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Betrége in diesem Bericht sind, wenn nicht anders angegeben, in Millionen Euro, auf eine Komma-
stelle gerundet. Es kdnnen sich daher bei Summenbildungen Rundungsdifferenzen ergeben. Prozen-
tuelle Differenzberechnungen erfolgen anhand der exakten Eurobetrage.
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Kurzfassung

Direkte Férderungen (Kapitel 1.1.)

Fir direkte Forderungen des Bundes wurden im Jahr 2024 10.358,0 Mio. € und fir Férderungen im
Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager 2.226,2 Mio. € ausgezahlt. In Summe sind das Aus-
zahlungen des Bundes fiir Fordermittel iHv. 12.584,2 Mio. €, was einem Anteil von 10,4% an den Ge-
samtauszahlungen des Bundes entspricht. Im Jahresvergleich mit 2023 erhohte sich das Fordervolu-
men um 1.294,0 Mio. € bzw. um 11,5%.

Anteil der Auszahlungen fiir Fordermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes
in Mio. € (gerundet)

Erfolg Erfolg Erfolg Verdnderung BVA
2022 2023 2024 2023/2024 2025
in%

Gesamtauszahlungen des Bundes 113.711,6 110.328,1 120.687,3 9,4 123.233,4
Auszahlungen fir Férdermittel 13.466,1  11.290,2  12.584,2 11,5  10.756,4
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung des Bundes 8.613,0 9.283,9 10.358,0 9.036,4
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriiger 4.853,1 2.006,3 2.226,2 1.720,0
Auszahlungen fir Férdermittel (in %) 11,8 10,2 10,4 8,7

Betrachtet nach Untergliederungen (UG) entfiel der GrofSteil der Férderungsauszahlungen auf funf
Untergliederungen. Den gréRten Anteil weist die UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(2.650,9 Mio. €) auf, was im Wesentlichen auf Férderauszahlungen fir thermisch-energetische Sanie-
rungen (1.085,5 Mio. €) und die Bedeckung der Verbindlichkeiten gemaR Erneuerbaren-Ausbau-Ge-
setz (908,7 Mio. €) zuriickzufiihren ist. Den zweithdchsten Anteil (2.261,6 Mio. €) weist die UG 42
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft auf, insbesondere aufgrund von Zahlun-
gen fiir die Gemeinsame Agrarpolitik sowie fir Zahlungen aus dem Europaischen Fonds fiir Regionale
Entwicklung. Die UG 40 Wirtschaft folgt mit 1.575,7 Mio. €, was insbesondere auf Zahlungen fiir Ener-
giekostenforderungen (987,7 Mio. €) sowie fiir die Investitionspramie (420,0 Mio. €) zurickzufihren
ist. Auch die UG 20 Arbeit halt einen hohen Anteil von 1.414,8 Mio. €, insbesondere aufgrund MakR-
nahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik. Die UG 31 Wissenschaft und Forschung weist Zahlungen iHv.
917,0 Mio. € auf, wovon der groBte Anteil auf Zahlungen an die zentralen Forschungs- und For-
schungsforderungsinstitutionen (FWF, OeAD etc.) und an die Fachhochschulen entfallt.

Der BVA 2025 (10.756,4 Mio. €) liegt um 1.827,8 Mio. € (-14,5%) unter dem Erfolg 2024. Das ist ins-
besondere zuriickzufihren auf deutlich niedriger budgetierte Auszahlungen in der UG 40 Wirtschaft,
vor allem fiur Energiekostenférderungen und die Investitionspramie, und in der UG 43 Umwelt, Klima
und Kreislaufwirtschaft, da mit der Wiedereinhebung von EAG-Forderbeitrag und EAG-
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Forderpauschale ab 2025 die Verbindlichkeiten gemaR Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz auerbudgetar
bedeckt werden kénnen.

Indirekte Férderungen (Kapitel 1.3.)
Zusatzlich wurden quantifizierte Steuererleichterungen iHv. 26,7 Mrd. € gewahrt (indirekte Forde-

rungen). Gegenliber 2023 erhohten sie sich um insgesamt 1,3 Mrd. € (+5,3%). Die héchsten Steige-
rungen gehen dabei auf die ermaligten Umsatzsteuersatze im Ausmal von + 600 Mio. € sowie die

Zahlungen im Rahmen des GSBG im Ausmal? von + 302 Mio. € zurtick.

Entwicklung der quantifizierten indirekten Forderungen
in Mio. € (gerundet)

Verdnderung in %

2022 2023 2024 2023 - 2024

Indirekte Forderungen 23.474 25.395 26.734 53

i

Die angegebenen Volumina sind vor dem Hintergrund der unter Kapitel 1.3 ,Indirekte Férderungen”
naher ausgefiihrten Erlduterungen zu betrachten.

Transparenzdatenbank (Kapitel 1.4.)

In diesem Kapitel wird ein Uberblick tiber die im Jahr 2024 erfassten Férderungen sowie Auszahlun-
gen des Bundes in der Transparenzdatenbank (TDB) gegeben. Im Jahr 2024 waren insgesamt 2.572
glltige und als Férderung erfasste Leistungsangebote in der TDB abrufbar, davon 646 vom Bund und
1.926 von den Landern. Im Vergleich zu 2023 ist die Anzahl der Férderungen insbesondere bei den
Landern gestiegen. Dies hangt vor allem damit zusammen, dass die Lander im Zuge der Vorbereitun-
gen fiir die flichendeckende Ubermittlung der personenbezogenen Daten ihre Férderungen aktuali-
siert bzw. Férderungen, die von ausgelagerten Stellen abgewickelt werden, erstmalig in der TDB an-
gelegt haben.

Die Summe der Auszahlungen des Bundes belief sich im Jahr 2024 auf insgesamt 12.637,6 Mio. €, ge-
genliber 2023 stellt dies einen Riickgang um -2,4% dar, was unter anderem auf Reduktionen bei Hil-
fen zur Milderung der Stromkostensteigerungen zurtickzufihren ist.

Die hochste Auszahlungssumme weist der Teilbereich Erneuerbare Energie und Energieeffizienzmafs-
nahmen auf. Die Steigerung in diesem Teilbereich erklart sich u.a. durch héhere Auszahlungen fir
Umweltforderungen der KPC (Kommunalkredit Public Consulting). Ebenso wurden bestimmte Foérde-
rungen der OeMAG (Abwicklungsstelle fiir Okostrom AG) im Jahr 2024 durch den Bundeshaushalt fi-
nanziert.
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Internationaler Vergleich (Kapitel 1.5.)

Internationale Vergleiche von Forderungen sind aufgrund der einheitlichen Berechnungssystematik
des Europdischen Systems der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (ESVG) anhand von Transakti-
onen mit Forderungscharakter (Subventionen, Vermogenstransfers, sonstige Ifd. Transfers) moglich.
Die ESVG-Betrachtung ermoglicht auch die Aufteilung der Gesamtfordersumme des Sektors Staat auf
den Bund, die Lander, die Gemeinden und die Sozialversicherungstrager.

Transaktionen mit Forderungscharakter gemaR ESVG 2010, Jahr 2024

. . Vermogens- Sonst. Ifd. Summe

In Mio. € Subventionen

transfers Transfers in Mio. € in % d. BIP
Bundessektor 7.207,7 3.584,9 8.862,9 19.655,5 4,0
Landessektor 1.235,7 1.801,2 5.587,1 8.624,0 1,7
Gemeindesektor (inkl. Wien) 584,5 8643 2.844,6 42934 0,2
Sozialversicherungstriger 240,8 20,4 146,8 408,0 0,1
Sektor Staat 9.268,7 6.270,6 17.441,5 32.980,8 6,7

Quelle: Eurostat (Stand: 21.10.2025); BIP: Statistik Austria (Stand: 30.9.2025). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen
kénnen auftreten.

Die gesamten vom Staat geleisteten Transaktionen mit Forderungscharakter gemal} ESVG beliefen
sich 2024 in Osterreich auf 33,0 Mrd. € bzw. 6,7% des BIP. Von den 33,0 Mrd. € flossen 15,5 Mrd. €
(3,1% des BIP) primar an Unternehmen, wobei rd. 60% davon in Form von Subventionen (9,3 Mrd. €)
erfolgten. Die restlichen 17,4 Mrd. € (3,5% des BIP) entfielen auf sonstige laufende Transfers, die an
Empfangerinnen und Empfanger ohne Erwerbsabsicht ausgezahlt wurden. 2024 kam es mit der Ver-
buchung der gesamten Nachzahlungen iZm. der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 des Bundes und der Hil-
fen nach der Hochwasserkatastrophe im September 2024 als Vermdégenstransfer zu zwei bedeuten-
den Sondereffekten. Dariiber hinaus sind dort auch der EU-Beitrag, Uberweisungen an Ordensspitéler
und der Klimabonus verbucht.

Mit Blick auf die Sektoren zeigt sich, dass mit 19,7 Mrd. € (4,0% des BIP) rd. 60% aller Transaktionen
mit Forderungscharakter durch den Bundessektor geleistet wurden. Die Forderungen der Landes-
ebene exklusive Wien beliefen sich auf 8,6 Mrd. € (1,7% des BIP) und jene der Gemeindeebene inklu-
sive Wien auf 4,3 Mrd. € (0,9% des BIP), wahrend die Sozialversicherungstrager mit 0,4 Mrd. € (0,1%
des BIP) eine untergeordnete Rolle spielten.

Im internationalen Vergleich wies Osterreich mit einer Quote von 6,7% des BIP im Jahr 2024 die
vierthochsten Férderungen aller EU-Staaten auf. Der Mittelwert aller EU-Mitgliedsstaaten und der
Eurozonen-Staaten war mit 5,1% bzw. 5,2% des BIP deutlich niedriger. Wahrend in Osterreich die
Transaktionen mit Férderungscharakter in Relation zum BIP mit 6,7% im Vergleich zu 2023 unveran-
dert blieben, sanken sie auf Ebene der EU-27 bzw. der Eurozone um 1,0 Prozentpunkte des BIP (22
der 27 EU-Mitgliedsstaaten verzeichneten 2024 einen Rickgang der Quote).
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1. Forderungen aus unterschiedlichen

Perspektiven

Dieses Kapitel beinhaltet die zahlenmaRige Darstellung von Férderungen aus unterschiedlichen Per-
spektiven. Zusatzlich zur gesetzlich vorgesehenen Berichtslegung zu den direkten und indirekten For-
derungen des Bundes (gemaR § 47 Abs. 3 BHG 2013) werden auch die Forderungen von externen
Rechtstragern, welche Mittel des Bundes im eigenen Namen und auf eigene Rechnung vergeben, dar-
gestellt. Weiters werden Auszahlungen fiir die Forderungsabwicklung durch externe Rechtstrager,
Forderungen im internationalen Vergleich (gemaB ESVG) und Leistungen im Zusammenhang mit der
Transparenzdatenbank (gemal TDBG 2012) ausgewiesen. Das Schwerpunktthema behandelt die For-
schungsfinanzierung aus Bundesmitteln in Osterreich.

1.1. Direkte Forderungen

Im Folgenden wird die Entwicklung der Férderungen im Namen und auf Rechnung des Bundes (§ 30
Abs. 5a BHG 2013) und der Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager (§ 30
Abs. 5b BHG 2013) im Zeitraum 2022 - 2024 und im Vergleich zum BVA 2025 dargestellt. Danach er-
folgen Betrachtungsweisen dieser Entwicklung nach Untergliederungen (UG) und nach COFOG-Aufga-
benbereichen (AB).

1.1.1. Gesamtentwicklung der Fordermittel

Die Gesamtentwicklung der Fordermittel ist die aggregierteste Darstellung der Daten. Diese Entwick-
lung lasst sich einerseits anhand des Anteils der Auszahlungen fir Férdermittel an den Gesamtaus-
zahlungen des Bundes und andererseits anhand des Anteils an Forderungsbereichen darstellen.

Anteil der Auszahlungen fiir Fordermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes

Die nachfolgende Tabelle enthilt die Entwicklung der Auszahlungen fir Fordermittel anhand ihres

Anteils an den Gesamtauszahlungen des Bundes:
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Ubersicht 1: Anteil der Auszahlungen fiir Férdermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes
in Mio. € (gerundet)

Erfolg Erfolg Erfolg Verdnderung BVA
2022 2023 2024 2023/2024 2025
in %

Gesamtauszahlungen des Bundes 113.711,6 110.328,1 120.687.3 9,4 123.233,4
Auszahlungen fir Férdermittel 13.466,1  11.290,2  12.584,2 11,5  10.756,4
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung des Bundes 8.613,0 9.283,9 10.358.0 9.036,4
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriiger 4.853,1 2.006,3 2.226,2 1.720,0
Auszahlungen fur Férdermittel (in %) 11,8 10,2 10,4 8,7

Im Jahr 2024 wurden fiir direkte Forderungen des Bundes 10.358,0 Mio. € und fiir Férderungen im
Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager 2.226,2 Mio. € ausgezahlt. In Summe sind das Aus-
zahlungen des Bundes fir Fordermittel iHv. 12.584,2 Mio. €, was einem Anteil von 10,4% an den Ge-
samtauszahlungen des Bundes (120.687,3 Mio. €) entspricht.

Im Vergleich zum Jahr 2023 (11.290,2 Mio. €) hat die Hohe der Auszahlungen des Bundes fiir For-
dermittel um 1.294,0 Mio. € (+11,5%) zugenommen. Die gegeniliber 2023 hoheren Auszahlungen sind
im Wesentlichen auf die erhebliche Steigerung in der UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(+1.220,9 Mio. €) einerseits fur die Forderung von thermisch-energetischen Sanierungen, anderer-
seits fir die Finanzierung von Verbindlichkeiten gemafl Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG) zuriickzu-
fihren. Im Kapitel 1.1.2. werden die Veranderungen von 2023 auf 2024 nach Untergliederungen na-
her erlautert.

Der BVA 2025 (10.756,4 Mio. €) liegt um 1.827,8 Mio. € (-14,5%) unter dem Erfolg 2024. Zurlickzu-
flhren ist das insbesondere auf deutlich niedriger budgetierte Auszahlungen in der UG 40 Wirtschaft,
vor allem fir Energiekostenforderungen und die Investitionspramie, und in der UG 43 Umwelt, Klima
und Kreislaufwirtschaft, da mit der Wiedereinhebung von EAG-Forderbeitrag und EAG-
Forderpauschale ab 2025 die Verbindlichkeiten gemaR Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz auBerbudgetar
bedeckt werden kdnnen.

Die Bundesregierung hat 2025 eine Forder-Task Force eingerichtet, die die gesamte Férderlandschaft
durchleuchten und eine Gesamtstrategie sowie Vorschlage fiir eine kosteneffizientere Vergabe von
Forderungen vorlegen soll. Insbesondere sollen bessere Datengrundlagen geschaffen werden, die
Forderpolitik fokussiert werden, die wirksamsten Instrumente gepriift werden, ein Kumulationsprin-
zip sowie volle Transparenz und verbindliche Evaluierungen und Befristungen geschaffen werden. Ziel
ist eine Reform ab 2027, bereits ab 2026 sind Einsparungen vorgesehen.

Im Bundesministerium fir Finanzen wurde eine im nationalen Energie- und Klimaplan (NEKP) manda-
tierte Arbeitsgruppe , Kontraproduktive Anreize und Subventionen” eingerichtet, die auf Basis eines
objektiven, daten- und methodenbasierten Ansatzes arbeitet. Die Identifikation potenziell kontra-
produktiver MaBnahmen erfolgt durch die Green Budgeting Methode, die eine transparente Grund-
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lage fir die weitere Diskussion zu standort- und verteilungspolitischen Aspekten der einzelnen MaR-
nahmen innerhalb der Arbeitsgruppe bietet.

Anteile der Forderungsbereiche

Die nachfolgende Abbildung illustriert die Entwicklung der flinf groRten Forderungsbereiche und der
sonstigen Forderungsbereiche im Zeitraum 2022 - 2024 und im Vergleich zum BVA 2025:

Ubersicht 2: Entwicklung der Férderungsbereiche im Jahresvergleich
in % (gerundet)

100% 1
90% -
24% 25% 27%
80% 1 43%
70% 13%
21% 17%
60%
o 21%
50%
18% _ | 18% =
40%
15%
30% 4 13%
20%
10% -
0% . . .
2022 2023 2024 2025
Sonstige

UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
m UG 40 Wirtschaft
W UG 31, 33, 34 Forschung
W UG 20 Arbeit

Im Jahr 2024 steigen die Zahlungen in der UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft signifikant
(+1.220,9 Mio. €). Dies ist einerseits auf Mehrauszahlungen zur Abdeckung der Verbindlichkeiten ge-
malk Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz infolge der mehrjahrigen Aussetzung von EAG-Forderbeitrag und -
pauschale und andererseits auf den Mehrbedarf fir die Férderung von thermisch-energetischen Sa-
nierungen zuriickzufiihren. Zu leicht steigenden Forderauszahlungen kam es auch in der UG 21 Sozia-
les und Konsumentenschutz (+95,2 Mio. €) und in der UG 10 Bundeskanzleramt (+93,1 Mio. €). Die
Forderauszahlungen in der UG 40 Wirtschaft (-164,6 Mio. €) sanken insbesondere aufgrund der In-
vestitionspramie (-690,0 Mio. €), trotz steigender Auszahlungen fiir Energiekostenforderungen
(+434,2 Mio. €) und Handwerkerbonus (+65,0 Mio. €). Auch die Forschungsuntergliederungen (UG
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31, 33 und 34) weisen insgesamt einen Riickgang um -145,2 Mio. € auf, was insbesondere auf eine
Reduktion von -140,1 Mio. € (-13,2%) aufgrund einer technischen Korrektur in der UG 31 Wissen-
schaft und Forschung zuriickzuflhren ist.

Nahere Erlduterungen zu den Forderungen dieser Bereiche befinden sich im Kapitel 1.1.2.

1.1.2. Entwicklung nach Untergliederungen

Im Folgenden werden die Anteile der Untergliederungen sowie ihre Entwicklung im Zeitraum 2022 -
2024 und unter Beachtung des BVA 2025 dargestellt.

Anteile der Untergliederungen an den Auszahlungen des Bundes fiir Férdermittel 2024
Im Jahr 2024 entfiel der Grolteil der Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel - wie schon im Jahr

2023 - auf die folgenden funf Untergliederungen. Die Anteile dieser flinf bzw. der sonstigen Unter-
gliederungen verteilen sich folgendermaRen:
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Ubersicht 3: Anteile der Untergliederungen an den Férdermitteln des Bundes in % (gerundet)

m UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (2.261,6 Mio. £)
B UG 20 Arbeit (1.414,8 Mio. £)

UG 31 Wissenschaft und Forschung (917,0 Mio. €)

UG 40 Wirtschaft (1.575,7 Mio. £)

UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft (2.650,9 Mio. €)

Sonstige UGs (3.764,2 Mio. €]

Den groRten Anteil weist die UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft (20,9%, 2.650,9 Mio. €)
auf, was im Wesentlichen auf Férderauszahlungen fiir thermisch-energetische Sanierungen (1.085,5
Mio. €) und die Bedeckung der Verbindlichkeiten gem. Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (908,7 Mio. €),
sowie fir weitere Férderungsprogramme (insbesondere Umweltférderung im Inland (108,0 Mio. €)
und Klima- und Energiefonds (177,3 Mio. €) zurickzufiihren ist. Den zweithochsten Anteil

mit 18,0% (2.261,6 Mio. €) weist die UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirt-
schaft auf, insbesondere aufgrund von Zahlungen fiir die Gemeinsame Agrarpolitik sowie fir Zahlun-
gen aus dem Europdischen Fonds fiir Regionale Entwicklung. Die UG 40 Wirtschaft folgt mit einem
Anteil von 12,5% (1.575,7 Mio. €), was insbesondere auf Zahlungen fiir Energiekostenforderungen
(987,7 Mio. €) sowie fir die Investitionspramie (420,0 Mio. €) zurlickzufiihren ist. Auch die UG 20
Arbeit hilt einen hohen Anteil von 11,2% (1.414,8 Mio. €), insbesondere aufgrund der Mallnahmen
aktiver Arbeitsmarktpolitik (1.134,7 Mio. €). Die UG 31 Wissenschaft und Forschung weist einen An-
teil in Ho6he von 7,3% (917,0 Mio. €) auf, wovon der groRte Anteil auf Zahlungen an die zentralen For-
schungs- und Forschungsforderungsinstitutionen (FWF, OeAD etc.) und an die Fachhochschulen ent-
fallt.
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Entwicklung im Jahresvergleich

Die folgenden Tabellen ergeben einen Uberblick tiber die absolute bzw. relative Entwicklung der Fér-
dermittel nach Untergliederungen (UG) im Zeitraum 2022 - 2024 und im Vergleich zum BVA 2025. Die
Zahlen enthalten sowohl die Forderungen des Bundes gemaR § 30 Abs. 5a BHG 2013 (Spezifikation 6)
als auch vom Bund finanzierte Forderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager ge-

maf § 30 Abs. 5b BHG 2013 (Spezifikation 16).

Ubersicht 4: Entwicklung der Férdermittel nach Untergliederungen (absolut)

in Mio. € (gerundet)

Erfolg 2022 Erfolz 2023 Erfolg2024 ' Cranderung BVA 2025
2023f2024

uaG Bezeichnung in %
02 Bundesgesetzgebung 27,5 30,8 353 14,4 34,3
10 Bundeskanzleramt 1845 1510 2441 617 1325
11 Inneres 6,4 6,8 11,2 65,1 118
12 Luleres 2472 2270 2388 5.2 2036
13 Justiz 71,8 75,8 B5.6 129 BEE
14 Militdrische Angelegenheiten 177 175 51,2 1830 283
15 Finanzverwaltung 152,28 2423 1322 455 1166
17 Wohnen, Medien, Telekemmunikation und

Sport 2820 2168 2222 25 2672
18 Fremdenwesen 12,5 7.0 216 2082 23,3

Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 1.013,7 975,1 1.042,3 6,9 904,2
20 Arbeit 2.250,6 1.373,7 14148 30 14331
21 Soziales und Konsumentenschutz 3410 405,1 5003 235 2837
24 Gesundheit 23,2 383 58,2 483 51,6
25 Familie und Jugend 284 4g2 1452 2013 1453

Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und

Familie 2.684,3 1.866,3 2.118,5 13,5 1.913,7
30 Bildung 75,9 B4.0 89,0 55 38,8
31 Wissenschaft und Forschung S48 10571 8170 -13,2 989 Y
32 Kunst und Kultur 1785 1581 2414 213 23586
33 Wirtschaft (Forschung) 105,3 151,2 2023 25,5 2111
34 Innovation und Technologie [Forschung) 4214 4455 3803 -10.4 4B3 8

Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und

Kultur 1.684,9 1.946,9 1.849,1 -5,0 1.963.,1
40 Wirtschaft 10214 17403 15757 -05 B34.7
41 Mobilitdt 5418 5556 558,56 05 894 4
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und

Wasserwirtschaft 2.355.4 2.3457 2.2615 -3,7 2.056,8
43 Umwvelt, Klima und Kreislaufwirtschaft 5564 14300 2.650,9 85,4 18623
44 Finanzausgleich 60,1 68,0 B0.B 18,8 Bl7
45 Bundeswermdgen 3.504,0 3583 446 8 247 2457

Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und

Umwelt £.083,2 6.501,9 7.574,3 16,5 5.975.5

Gesamtsumme 13.466,1 11.290,2 12.584,2 11,5 10.756,4
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Im Jahr 2024 stieg das Fordervolumen gegeniiber 2023 um 1.294,0 Mio. € (+11,5%). Auf
Rubrikenebene ist im Jahresvergleich 2023 - 2024 ein deutlicher Anstieg an Forderauszahlungen in
der Rubrik 4 Wirtschaft, Infrastruktur und Umwelt (+1.072,4 Mio. €) zu verzeichnen, welcher insbes.
auf die UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft (+1.220,4 Mio. €) zurlickzuflhren ist. Zu einem
hoheren Anstieg kam es auch in der Rubrik 2 Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie (+252,2 Mio. €),

wahrend die Veranderungen in den Ubrigen Rubriken weniger ausgepragt sind.

Ubersicht 5: Entwicklung der Férdermittel nach Untergliederungen (relativ)

in%

Erfolg 2022 Erfolg 2023 Erfolg 2024 BVA 2025

uG Bezeichnung
02 Bundesgesetzgebung 0,2 03 03 03
10 Bundeskanzleramt 14 13 1z 12
11 Inneras 0,0 01 0,1 0,1
12 AuBeres 18 2,0 1,5 15
13 lustiz 05 0,7 07 0,8
14 Militdrische Angelegenheiten 0,1 0,2 0,4 03
15 Finanzverwaltung 11 21 11 11
17 Wahnen, Medien, Telekommunikation und Sport 2,1 18 12 25
18 Fremdenwesen 01 01 0,2 0,2
Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 7.3 B7 B4 B4
200 Arbeit 17,0 12,2 11,2 13,3
21 Soziales und Konsumentenschutz 2.5 3,6 4.0 2,6
24 Gesundheit 0,2 0,3 0,5 0,5
25 Familie und Jugend 0,2 0,4 12 14
Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie 19,9 16,5 16,9 17.8
30 Bildung 0,6 07 07 04
31 Wissenschaft und Forschung 6,7 g4 73 9,2
32 Kunst und Kultur 13 18 15 22
33 Wirtschaft (Forschung) 0.8 14 16 20
34 Innavation und Technologie [Forschung) 3,1 39 3,2 45
Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und Kultur 12,5 17,2 14,7 18,3
40 Wirtschaft 75 154 12,5 7.8
41 IMobilitat 4.0 45 44 g3
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 17,5 20,8 18,0 180
43 Urmwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft 44 12,7 20,9 17,3
44 Finanzausgleich 04 0,6 0,6 0,8
45 Bundesvermdgen 26,4 3,2 3,6 23
Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und Umwelt 60,3 57.6 60,0 55,5
Gesamtsumme 100,0 100,10 100, 0 10,0
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Im Folgenden wird die Entwicklung der Férdermittel in den Untergliederungen ndher erlautert:
UG 02 Bundesgesetzgebung

In der UG 02 Bundesgesetzgebung wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 35,3 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +4,5 Mio. € bzw. um +14,4% entspricht. Dies ist vor allem
auf Mehrauszahlungen an die parlamentarischen Klubs (+2,5 Mio. €) und fir die Instandsetzung der
judischen Friedhofe (+2,0 Mio. €) zurlckzufihren.

UG 10 Bundeskanzleramt

In der UG 10 Bundeskanzleramt wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 244,1 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Steigerung iHv. +93,1 Mio. € bzw. um +61,7% entspricht. Diese Zunahme
wird durch héhere Zuwendungen an politische Parteien (+17,4 Mio. €) im Zuge der EU-Wahl 2024 be-
grindet. Dariber hinaus kam es im Medienbereich zu erhéhten Auszahlungen, einerseits fir die im
KommAustria-Gesetz normierten Fonds (+44,9 Mio. €), andererseits kam es aufgrund von Zahlungs-
verschiebungen erst 2024 zur Auszahlung der fiir 2023 vorgesehenen Mittel gemaR Qualitats-Journa-
lismus-Forderungs-Gesetz (+30,6 Mio. €).

UG 11 Inneres

In der UG 11 Inneres wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 11,2 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich
zu 2023 einer Erhéhung um +4,4 Mio. € bzw. um +65,1% entspricht. Dieser Anstieg resultiert va. aus
Forderauszahlungen an die Dachorganisationen der Rettungsorganisationen (+2,0 Mio. €) und an die
Osterreichischen Zivilschutzorganisationen (+2,0 Mio. €), welche aufgrund gesetzlicher Anordnung ab
2024 Mittel zur Starkung der Resilienz erhalten.

UG 12 AuRBeres

In der UG 12 Aufleres wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 238,8 Mio. € ausbezahlt, was im Ver-
gleich zu 2023 einer Steigerung um +11,8 Mio. € bzw. um +5,2% entspricht. Diese ergibt sich insbe-
sondere aus hoheren Auszahlungen aus dem Hilfsfonds fiir Katastrophenfalle im Ausland (+2,3 Mio.
€), hoheren Zuwendungen an die ADA (+2,0 Mio. €) sowie hoheren Auszahlungen fir die Unterbrin-
gung von internationalen Organisationen (OSZE, OPEC) (+2,8 Mio. €).

UG 13 Justiz

In der UG 13 Justiz wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 85,6 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2023 einer Zunahme von +9,8 Mio. € bzw. um +12,9% entspricht. Die Mehrauszahlungen sind zum
Uberwiegenden Teil auf hohere Forderungsauszahlungen an Erwachsenenschutzvereine
zurilickzuflihren, die mit Inkrafttreten des 2. Erwachsenenschutzgesetzes (2. ErwSchG) die Aufgaben
der bisherigen Sachwaltervereine ibernommen haben. Der Bedarf nach professioneller Vertretung
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durch die Erwachsenenschutzvereine ist gestiegen, weil die Gerichte wegen der Abschaffung der
generellen Verpflichtung von Rechtsanwilten und Notaren zur Ubernahme gerichtlicher
Erwachsenenvertretungen nun sogar noch mehr als frither auf die Ubernahme durch einen
Erwachsenenschutzverein angewiesen sind. AuRerdem ist die Anzahl der Erneuerungsverfahren, in
denen nach dem 2. ErwSchG obligatorisch eine Abklarung durch den Erwachsenenschutzverein
vorgesehen ist, stark angestiegen. Um zumindest den dringendsten Mehrbedarf abdecken zu kénnen,
war im Jahr 2024 eine weitere Aufstockung der Kapazitdaten der Erwachsenenschutzvereine
erforderlich. Ebenfalls kam es im Bereich der Opferhilfe zu einem deutlichen Anstieg der Personen,
die Prozessbegleitung in Anspruch genommen haben, und demnach zu einer Kostensteigerung.
Aullerdem wurde erstmals die Einrichtung von Gewaltambulanzen in Wien und Graz finanziert,
welche mittlerweile mit dem Gewaltambulanzenférderungs-Gesetz, BGBI. | Nr. 79/2024, gesetzlich
verankert wurde.

UG 14 Militarische Angelegenheiten

In der UG 14 Militérische Angelegenheiten wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 51,2 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +33,7 Mio. € bzw. um +193,0% entspricht.
Die 2024 im Vergleich zu 2023 héheren Forderbetrage sind auf die Zahlungen von Beitrdagen an die
Europaische Friedensfazilitat (EPF/EFF) im Rahmen der Gemeinsamen AuRRen- und Sicherheitspolitik
(GASP) zurtickzufuhren. Die jahrliche Hohe ergibt sich aufgrund von geplanten
Unterstiitzungsmalnahmen (Assistance measures) und Operationen (Operations) der EPF. Im
geringeren AusmafR handelt es sich bei den restlichen Férdermitteln primar um Férdermittel der
Vereinigten altdsterreichischen Militarstiftungen im Rahmen einer zweckgebundenen Gebarung,
deren Zweck die Erbringung von Sozialleistungen fiir Angehorige des Bundesheeres und Bedienstete
des Bundesministeriums fiir Landesverteidigung ist (ua. Hilfe in Notfallen, Familienurlaub-
Unterstiitzung, Forderungen fir die Kinderbetreuung, Gastezimmer in Erholungseinrichtungen).

UG 15 Finanzverwaltung

In der UG 15 Finanzverwaltung wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 132,2 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Abnahme um -110,1 Mio. € bzw. um -45,5% entspricht. Die Verminderung
der Zahlungen ist insbesondere auf niedrigere Transfers fir die Forderung des Breitbandausbaus iHv.
-114,5 Mio. € infolge geringerer Auszahlungen fiir den Breitbandausbau 2020 und 2030
zurlickzuflihren. Zusatzlich wurden die Zahlungen fir die Férderung des Stadte- und
Gemeindebundes im Rahmen des Bundesfinanzgesetzes 2024 in die UG 44 transferiert, dies hatte in
der UG 15 Minderauszahlungen iHv. -6,7 Mio. € zur Folge. Dem stehen Mehrauszahlungen fiir
Forderungen im Rahmen der Sicherheitsklammer fiir die Projekte KIRAS, FORTE und Kybernet-Pass
iHv. 8,1 Mio. € gegenliber. AuBerdem erfolgten Mehrauszahlungen im Zusammenhang mit
TECTRANS, einem Unterstitzungsprogramm fiir die dsterreichische Technologieinternationalisierung
(+1,2 Mio. €), fur Zuschiisse an das Institut flir hohere Studien und wissenschaftliche Forschung (IHS)
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(+0,9 Mio. €), Zuschiisse flr operative und Investitionskosten des Joint Vienna Institute (JVI) (+0,6
Mio. €) und flir sonstige Forderungen fir Einzelprojekte und Veranstaltungen iHv. +0,4 Mio. €.

UG 17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

Den 222,2 Mio. € an Férderungen in der UG 17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport des
Jahres 2024 stehen 216,8 Mio. € im Jahr 2023 gegentiber, was einer Zunahme um +5,4 Mio. € bzw.
um +2,5% entspricht. Diese Zunahme beruht Gberwiegend auf héheren Zahlungen in der Allgemeinen
Sportforderung (+17,6 Mio. €). Dem stehen geringere Zahlungen an die Bundessport-GmbH im Rah-
men der Besonderen Sportférderung (-11,4 Mio. €) gegenlber.

UG 18 Fremdenwesen

In der UG 18 Fremdenwesen wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 21,6 Mio. € ausgezahlt; dies sind
im Vergleich zum Jahr 2023 um +14,6 Mio. € bzw. um +208,2% mehr. Dieser Anstieg geht im
Wesentlichen auf gestiegene Auszahlungen zweckgebundener EU-Fordermittel aus dem Asyl-,
Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) und auf héhere Auszahlungen rein national finanzierter
Forderungen, vor allem bei den Férderauszahlungen im Rahmen der sogenannten , Externen
Dimension der Migration” flir migrationsrelevante Projekte in Drittstaaten, zuriick.

UG 20 Arbeit

In der UG 20 Arbeit wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 1.414,8 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +41,1 Mio. € bzw. um +3,0% entspricht. Diese Veranderung ist
Uberwiegend auf einen Anstieg der Auszahlungen fiir Aktive Arbeitsmarktpolitik (+61,5 Mio. €) sowie
fir die betriebliche Lehrstellenforderung (+18,7 Mio. €) zuriickzufiihren. Demgegeniiber stehen der
Wegfall fiir COVID-19-bedingte MaRnahmen betreffend Sonderfreistellung fiir Schwangere und
Sonderbetreuungszeit (-24,2 Mio. €) sowie Auszahlungen fir Kurzarbeit, bei der es auch zu
Rickzahlungen kam (-14,9 Mio. €).

UG 21 Soziales und Konsumentenschutz

In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 500,3 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +95,2 Mio. € bzw. um +23,5% entspricht.
Dies ist insbesondere auf den Anstieg der Fordermittel flir Menschen mit Behinderungen (+45,0 Mio.
€), das RRF-Projekt Community Nursing (+11,3 Mio. €), auf Forderungen im Rahmen der
Armutsbekdampfung in Drittstaaten (+7,9 Mio. €), auf Forderungen zur Lebensmittelweitergabe gem.
LWA-G (+7,2 Mio. €) sowie auf héhere Mittel des Bundes fiir die Forderung der 24-h-Betreuung (+7,0
Mio. €) zurlickzufiihren. Im Jahr 2023 erfolgte zudem eine Riickzahlung der Wirtschaftskammer von
Fordermitteln des Hartefallfonds flir mehrfach geringfiigig und fallweise Beschaftigte, was sich im
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Jahr 2024 erhéhend auswirkt (+16,5 Mio. €). Dem stehen insbesondere geringere Auszahlungen fiir
diverse Forderungen im Bereich Armutsbekdampfung und Soziale Innovation (-5,1 Mio. €) gegeniber.

UG 24 Gesundheit

In der UG 24 Gesundheit wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 58,2 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +18,9 Mio. € bzw. um +48,3% entspricht. Die wesentlichsten
Abweichungen ergeben sich vor allem aufgrund héherer Auszahlungen fiir das RRF-Projekt
,Starkung/Attraktivierung der Primarversorgung” (+9,0 Mio. €), fur das Férderprogramm ,,Gesund
aus der Krise” (+4,7 Mio. €), fiir die Starkung der Krisenintervention in Osterreich (+2,8 Mio. €), fiir
diverse Forderungen im Bereich Suchtmittelpravention und Gesundheitsvorsorge (+2,4 Mio. €) sowie
fur die Lehrpraxenférderung (+1,2 Mio. €). Dem stehen geringere Auszahlungen bei der Uberweisung
an die GOG (-1,3 Mio. €) gegeniiber.

UG 25 Familie und Jugend

In der UG 25 Familie und Jugend wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 145,2 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Steigerung um +97,0 Mio. € bzw. um +201,3% entspricht. Dies ist vor al-
lem auf die Umstellung der Schiilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr auf ein Férdersystem (+94,2
Mio. €) sowie auf hohere Leistungen im Bereich der Familienberatungen (+1,0 Mio. €) und im Bereich
Jugendforderung (+1,4 Mio. €) zurtickzufiihren.

UG 30 Bildung

In der UG 30 Bildung wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 89,0 Mio. € ausbezahlt, was im Vergleich
zu 2023 einer Zunahme um +5,0 Mio. € bzw. um +5,9% entspricht. Dies ist vor allem auf
Mehrauszahlungen fir Lehre mit Matura (+2,2 Mio. €), bei der OeAD GmbH (+1,7 Mio. €) und der
Bund-Lander-Vereinbarung gemal Art. 15a B-VG lber die Forderung von BildungsmalRnahmen im
Bereich Basisbildung sowie von BildungsmaRnahmen zum Nachholen des Pflichtschulabschlusses
(+0,9 Mio. €) zurickzufiuhren.

UG 31 Wissenschaft und Forschung

In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 917,0 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Reduktion von -140,1 Mio. € bzw. um -13,2% entspricht.
Diese Verdanderung ist Uberwiegend auf eine technische Korrektur zuriickzufiihren (Streichung der
Spezifikation 06 bei den Zahlungen an die Osterreichische Akademie der Wissenschaften - OAW (-
138,0 Mio. €), an das Institute of Science and Technology Austria — ISTA (-89,2 Mio. €) sowie an die
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Ludwig-Boltzmann Gesellschaft - LBG (-10,0 Mio. €), da es sich bei den Zahlungen nicht um
Forderungen handelt). Dem gegeniber stehen hohere Auszahlungen, vor allem beim Fonds zur
Forderung der wissenschaftlichen Forschung — FWF (+64,3 Mio. €), hauptsachlich aufgrund
gestiegener Auszahlungsbetrage der neuen Finanzierungsvereinbarungsperiode (2024 — 2026).
Weitere Mehrauszahlungen fielen im Bereich der Fachhochschulen an: Die Férderauszahlungen
stiegen insbesondere aufgrund einer Erhéhung der Férdersatze um 10% per 1.1.2024 und des
weiteren Ausbaus gemaR FH-Entwicklungs- und Finanzierungsplan um +47,2 Mio. € an.

UG 32 Kunst und Kultur

In der UG 32 Kunst und Kultur wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 241,4 Mio. € ausbezahlt, was im
Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +42,3 Mio. € bzw. um +21,3% entspricht. Diese Zunahme ist auf
héhere Auszahlungen fiir diverse Kunst- und Kulturférderungen sowie fiir die OFI-Standort Férderung
(+24,4 Mio. €) zurickzufihren.

UG 33 Wirtschaft (Forschung)

In der UG 33 Wirtschaft (Forschung) wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 202,3 Mio. € (exkl. Ab-
wicklungskosten) ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2023 einer Steigerung um +41,1 Mio. € bzw.
um +25,5% entspricht. Grund fiir die starke Steigerung sind in erster Linie die im Jahr 2023 gestartete
Transformationsoffensive (+34,3 Mio. €) sowie gestiegene Auszahlungen gemaf Zahlungsplan fir die
IPCEls Mikroelektronik und Wasserstoff (+24,0 Mio. €) bei gleichzeitig geringeren Auszahlungen an
die CDG (-5,0 Mio. €), an die FFG (-6,0 Mio. €) und an die AWS (-5,8 Mio. €) auf Grund von Zahlungs-
verschiebungen bei bestehenden Verpflichtungen.

UG 34 Innovation und Technologie (Forschung)

In der UG 34 Innovation und Technologie (Forschung) wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 399,3
Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2023 einer Reduktion um -46,2 Mio. € bzw. -10,4% ent-
spricht. Die Schwerpunkte und Themen wie Klimaneutrale Stadt — Beitrag zur EU-Mission, Energie-
wende, Mobilitatswende, Kreislaufwirtschaft & Produktionstechnologien, Weltraum- und Luftfahrt-
technologien sowie Digitale und Schlisseltechnologien wurden im Jahr 2024 fortgesetzt. Die geringe-
ren Auszahlungen im Vergleich zum Vorjahr begriinden sich insbesondere durch zeitliche Schwankun-
gen Uber die Jahre sowie durch den erforderlichen Treuhandmittelabbau bei der FFG.

UG 40 Wirtschaft

In der UG 40 Wirtschaft wurden im Jahr 2024 Fordermittel exkl. Abwicklungskosten iHv. 1.575,7 Mio.
€ ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2023 einer Abnahme von -164,6 Mio. € bzw. um -9,5%
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entspricht. Die Auszahlungen fiir die Investitionspramie reduzierten sich im Vorjahresvergleich deut-
lich von 1.111,8 Mio. € auf 420,0 Mio. € (-691,8 Mio. €). Die Auszahlungen fir die Schadloshaltung
der AWS verringerten sich im Vergleich zum Jahr 2023 von 26,7 Mio. € auf 22,6 Mio. € und lagen da-
mit um 4,1 Mio. € niedriger. Dem gegeniber stehen hohere Forderungsauszahlungen iZm. dem Un-
ternehmens-Energiekostenzuschussgesetz (UEZG), die 2024 987,7 Mio. € betrugen. Im Vergleich zum
Vorjahr entspricht dies einem Plus von 434,2 Mio. €. Neu eingefiihrt wurden 2024 der Handwerker-
bonus mit Auszahlungen von rund 64,9 Mio. € sowie eine einmalige Auszahlung fiir die Betriebliche
Lehrstellenforderung iHv. 20,1 Mio. €. Bei FISA+ stiegen die Auszahlungen im Jahresvergleich um 5,4
Mio. € auf insgesamt 50,8 Mio. €. Im Tourismusbereich nahmen die Zuwendungen fiir die OHT-Férde-
rungen leicht um 0,7 Mio. € zu.

UG 41 Mobilitat

In der UG 41 Mobilitédt wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 558,6 Mio. € ausbezahlt, was im Ver-
gleich zum Jahr 2023 einer Zunahme um +3,0 Mio. € bzw. um +0,5% entspricht. Mehrauszahlungen
ergaben sich insbesondere bei den RRF-Mitteln (+18,2 Mio. €), beim KLIEN (+16,4 Mio. €) und der
Schienengiterverkehrsforderung (+12,6 Mio. €). Dem gegentiber stehen Minderausgaben bei den Pri-
vatbahnen (-31,0 Mio. €), da die Auszahlung der Mittel bedarfsgerecht je nach Vorliegen von entspre-
chenden Abrechnungen genehmigter Férderantrage erfolgt, und der Anschlussbahn- und Terminal-
forderung (-13,0 Mio. €).

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

In der UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft wurden im Jahr 2024
Fordermittel iHv. 2.261,6 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Verminderung um -88,1
Mio. € bzw.um -3,7% entspricht. Der Riickgang ist vor allem auf den Wegfall verschiedener
FordermaBnahmen zuriickzufihren, die im Zuge der Energiekrise zeitlich befristet eingefiihrt wurden
und mittlerweile ausgelaufen sind.

UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft

In der UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 2.650,9
Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Steigerung von +1.220,9 Mio. € bzw. +85,4% ent-
spricht. Diese resultierte insbesondere aus gestiegenen Forderauszahlungen im Bereich der Thermi-
schen Sanierung bei der Umweltférderung im Inland aufgrund einer Intensivierung der jeweiligen
FordermaBnahmen (+731,7 Mio. €), sowie im Bereich des Klima- und Energiefonds (+80,9 Mio. €) fiir
die Forderung von Klimaschutz- und -anpassungsmalRnahmen.
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UG 44 Finanzausgleich

In der UG 44 Finanzausgleich wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 80,8 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2023 einer Zunahme von +12,8 Mio. € bzw. um +18,8% entspricht. Dieser Anstieg ist zum
einen auf einen Anstieg der Auszahlungen auf 73,8 Mio. € gemaR dem Hagelversicherungs-Forde-
rungsgesetz zurtickzufiihren, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +5,8 Mio. € bzw. um +8,6%
entspricht. Die Hauptursache fir den gestiegenen Zuschussbedarf im Jahr 2024 liegt in den schweren
Dirreschaden des Jahres 2023. Diese haben zu einer deutlich erh6hten Nachfrage nach Diirreversi-
cherungsprodukten gefiihrt. Vor allem die Diirreindexversicherung verzeichnete erneut ein starkes
Wachstum. Ein weiterer Grund ist die hohe Nachfrage nach Tierversicherungen, insbesondere nach
Tierseuchenversicherungen. Zum anderen wurden die Férderungen fir den Stadte- und Gemeinde-
bund gemiR den Férderungsvereinbarungen zwischen dem Bund sowie dem Osterr. Stadtebund und
dem Osterr. Gemeindebund iHv. 6,9 Mio. € im Jahr 2024 erstmals in der UG 44 (vorher UG 15) ausbe-
zahlt.

UG 45 Bundesvermogen

In der UG 45 Bundesvermégen wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 446,8 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +88,5 Mio. € bzw. um +24,7% entspricht. Diese Zunahme
resultiert vor allem aus KrisenbewaltigungsmaBnahmen der COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG)
und der Abwicklung der COFAG i.A., die aus der UG 45 Mehrauszahlungen iHv. +32,7 Mio. € erhalten
hat. Diese Summe ergibt sich aus Mehrauszahlungen an die COVID-19 Finanzierungsagentur des
Bundes GmbH (COFAG) iHv. +41,2 Mio. € im Jahr 2024, zur Unterstlitzung der Osterreichischen
Wirtschaft in der COVID-19 Krise fiir die Produkte Verlustersatz, Lockdown-Umsatzersatz,
Ausfallsbonus, Fixkostenzuschuss und Fixkostenzuschuss 800.000 gemaR § 2 Abs. 5 und § 6a Abs. 2
ABBAG-Gesetz idgF. Im Zusammenhang mit der Liquidation der COFAG i.A. und der Nachpriifung der
COFAG Forderungen kam es im Berichtszeitraum zu Riickforderungen iHv. 8,4 Mio. €. Darlber hinaus
kam es im Jahr 2024 zu héheren Kostenersatzzahlungen des Bundes an die IAKW (+12,1 Mio. €), die
auf Basis des Bundesgesetzes vom 27.4.1972 betreffend die Finanzierung des Internationalen
Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (IAKW—Finanzierungsgesetz), BGBI. Nr. 150/1972, zuletzt
geandert durch BGBI. | Nr. 46/2017, geleistet wurden. Bei den Férderungen an internationale
Finanzinstitutionen kam es auch zu Mehrauszahlungen an die International Bank of Reconstruction
and Development (IBRD, +26,0 Mio. €), hauptsachlich im Zusammenhang mit einer Finanzierung zur
Unterstitzung der Ukraine im Rahmen des "Special Program for Ukraine and Moldova Recovery -
SPUR" sowie des "Ukraine Relief, Recovery, Reconstruction and Reform Trust Fund (URTF). Im Bereich
der Zuschiisse an die OeKB wurden Mehrauszahlungen fiir die Verminderung der
Finanzierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans iHv. 10,0 Mio. € getatigt.
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Dem stehen durch die Verschiebung in die UG 10 Minderauszahlungen fiir die Dotierung der bei der
Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten Fonds gemaR KommAustria Gesetz
BGBI. I Nr. 47/2019 und Presseforderungsgesetz BGBI. Nr. 1 52/2009 iHv. 37,6 Mio. € gegeniber.

Die folgenden zwei Tabellen geben Aufschluss tber die Aufteilung der Forderungen des Bundes
(Ubersicht 6) bzw. der Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriager (Ubersicht 7)

nach Untergliederung (UG):

Ubersicht 6: Férderungen des Bundes nach Untergliederungen
in Mio. € (gerundet)

Erfolg Erfolg Erfolg Verdanderung BYVA
2022 2023 2024 2023f2024 2025
UG Bezeichnung in %
02 Bundesgesetzgebung 245 26,9 28,4 9,1 30,5
10 Bundeskanzleramt 146,0 126,2 232,3 241 1254
11 Inneres 6,4 6,8 11,2 65,1 118
12 AuBeres 24,0 25,4 32,9 29,7 32,3
13 Justiz 71,9 75,8 85,6 125 86,6
14  Militarische Angelegenheiten 17,7 17,5 51,2 1930 28,3
15 Finanzverwaltung 1528 2423 132,2 -45.5 116,6
17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und
Sport 130,2 424 &0,5 428 1208
18 Fremdenwesen 12,8 7,0 21,6 208,2 23,3
Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 5868 570,3 6570 15,2 579.6
20 Arbeit 21878 12772 15082 24 13485
21 Soziales und Konsumentenschutz B6,0 B35 B4 3 -5,8 33,9
24 Gesundheit 25,2 347 549 58,2 399
25  Familie und Jugend 28,3 471 1440 2055 1443
Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit u. Familie 2.325.3 1.448,5 1.591.3 9.9 1.566.3
30 Bildung 75,9 8B40 89,0 559 36,8
31 Wissenschaft und Forschung 6838 762,5 5574 -26.6 657,3
32 Kunstund Kultur 1485 157.6 176,6 12,0 179.6
33  Winschaft (Forschung) 98,3 80,4 110,5 22,0 1246
34 Innovation und Technologie (Forschung) 2617 2934 286,6 -2,3 3327
Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst u. Kultur 1.268.3 1.388.0 1.222,0 -12.0 1.331.0
40 Winschaft 10190 17371 15675 -8 7577
41  Maobilitat 413,1 4291 4157 -3,1 &65,0
42  Land-und Forstwirtschaft, Regionen und 23544 23487 22616 -3,7 2.056,B
Wasserwirtschaft
43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft 466,6 1.235.4 24275 95,9 17898
44 Finanzausgleich 60,1 68,0 B0 8 18,8 B17
45  Bundesvermogen 1142 53,7 1347 1507 2086
Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und Umwelt 44325 5.877.1 6.887.8 17,2 5.559,5
Gesamtsumme 86129 0.283.9 10.358,0 11,6 09.036.,4
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Ubersicht 7: Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager

in Mio. € (gerundet)

Erfolg2022  Erfolg2023  Erfolg202a " oranderung BVA 2025
2023/2024

UG Bezeichnung in %
02 Bundesgesetzgebung 3,1 3,0 59 50,8 3.8
10 Bundeskanzleramt 48 8 24 8 118 -52.4 3,1
12 BuBeres 2232 201,6 205,59 2,1 1713
17 Wohnen, Medien, Telekemmunikation und

Sport 151,28 1745 1617 -7.3 146,3

Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 426,9 404,8 385,3 4.8 3246
200 Arbeit 102,28 96,5 106,7 10,5 B4 B
21 Soziales und Konsumentenschutz 2551 3156 4160 318 245 8
24 Gesundheit 0,0 46 33 =271 118
25 Familie und Jugend 1.0 1.0 12 14,4 1.0

Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und

Familie 358,9 417.8 5272 26,2 3474
30 Bildung 0,0 0,0 0,0 -100,0 20
31 Wissenschaft und Forschung 2210 2845 3576 214 3324
32 Kunst und Kultur 31,0 415 84,5 56,5 60,0
33 Wirtschaft (Forschung) 5.0 70,8 gls 299 BG5S
34 Innovation und Technologie [Forschung) 1587 1522 1127 -259 1511

Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und

Kultur 416,7 558.9 627,2 12,2 632,1
40 Wirtschaft 24 32 B2 1577 77l
41 Mokbilitat 1287 126,5 1429 13,0 2204
43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft 1268 120,86 2234 17,2 725
45 Bundesvermogen 3.3B0R 304.5 3121 25 371

Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und

Umwelt 3.650,7 624,8 686,5 9,9 416,0

Gesamtsumime 4.853,1 2.006,3 2.226,2 11.0 1.720,0

Bei den Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriger (Ubersicht 7) ist hervorzu-

heben:

In der UG 12 Auferes fallen die von der ADA abgewickelten Zuwendungen fiir operationelle MaRnah-
men gemals EZA Gesetz (126,3 Mio. €) sowie die Abwicklung der Mittel des Auslandskatastrophen-

fonds (79,6 Mio. €) ins Gewicht. In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz sind insbesondere

Zahlungen an den Unterstiitzungsfonds gem. Bundespflegegeldgesetz (155,3 Mio. €) und Uberwei-

sungen an den Ausgleichstaxfonds gem. Behinderteneinstellungsgesetz (132,3 Mio. €) zu verzeich-

nen. Die Auszahlungen in der UG 31 Wissenschaft und Forschung sind vor allem auf die Férderpro-

gramme des FWF gem. FTFG Gesetz (346,9 Mio. €) und in der UG 34 Innovation und Technologie (For-
schung) auf die FFG Basisprogramme (112,7 Mio. €) zuriickzufiihren. Die Auszahlungen in der UG 45
Bundesvermdgen sind im Wesentlichen auf die Zahlungen an die COFAG (284,4 Mio. €) zuriickzufih-
ren.
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1.1.3. Entwicklung nach COFOG-Aufgabenbereichen

Aufgabenbereiche (AB) sind Elemente der funktionalen Darstellung des Budgets des Bundes, die in
der unionsrechtlich vorgesehenen COFOG-Klassifikation (Classification of the Functions of Govern-
ment) normiert sind. Die COFOG-Klassifikation stellt den Zweck einer Mittelverwendung in den Vor-
dergrund. Dies hat den Vorteil, dass Umstrukturierungen des Bundesministeriengesetzes keine Aus-
wirkungen auf die Zuordnung haben. Der Férderungsbericht unterscheidet 15 verschiedene Aufga-
benbereiche, die von den jeweiligen Ressorts den Férderungen zugeordnet werden. Im Folgenden
werden die Anteile der Aufgabenbereiche sowie ihre Entwicklung im Zeitraum 2022 - 2024 und unter
Beachtung des BVA 2025 dargestellt.

Anteile der Aufgabenbereiche an den Auszahlungen des Bundes fiir Férdermittel 2024

Im Jahr 2024 entfielen rund drei Viertel der Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel auf finf Auf-
gabenbereiche (AB). Die Anteile dieser flinf bzw. der sonstigen AB verteilen sich folgendermalen:

Ubersicht 8: Anteile der Aufgabenbereiche an den Férdermitteln des Bundes in %

B AB 09 Soziale Sicherung (2.165,8 Mio. €)

B AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd (2.262,8 Mio. €)
AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten (1.565,5 Mio. €)
AB 56 Umweltschutz {2.650,9 Mio. €)

AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung {1.208,5 Mio. €)

Sonstige (2.730,2 Mio. €)
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Entwicklung im Jahresvergleich

Die nachfolgende Tabelle vermittelt einen Uberblick iiber die Verteilung der Férdermittel nach Aufga-
benbereichen (AB) im Zeitraum 2022 - 2024 und im Vergleich zum BVA 2025:

Ubersicht 9: Entwicklung der Férdermittel nach Aufgabenbereichen

in Mio. € (gerundet)

Erfolg2022  Erfolg 2023  Erfolg 2024  "Cranderung BVA 2025
2023/2024

AB Bezeichnung in %
09 Soziale Sicherung 27926 189256 2.165,8 125 159642
16 Allgemeine offentliche Verwaltung 43556 11157 12485 11,5 1.060,0
25 erteidigung 03 0,3 10 2333 33
31 Polizei 11 3.3 25 -12,1 3.5
42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und

Jagd 2.302,1 2.350,8 22628 -3,7 20626
45  \erkehr 356,3 3548 3628 8,1 610,3
49 Wirtschaftliche Angelegenheiten B55,2 1.378,7 15655 13,5 B01,1
56 Umweltschutz 5964 1.430,0 26505 BS54 18623
76 Gesundheitswesen 232 39,3 58,2 481 516
B2 Kultur 1787 200,1 2485 15,3 247 4
BE  Sport 171,23 2111 2173 259 1935
%2  Sekundarbereich 174 18,3 223 215 21,1
&4 Tertidrbereich 4242 4338 484 2 116 5110
S8 Bildungswesen 63,4 786 B3 6 6,4 72,2
9o Grundlagen-, angewandte Forschung und

experimentelle Entwicklung 12843 1.700,8 1.2089 -28.9 12922

Gesamtergebnis 13.466,1 11.290,2 12.584,2 11,5 10.756.4

(Summe der Férderungen des Bundes gemdf § 30 Abs. 5 BHG 2013 und der Férderungenim Namen und aufRechnungexterner Rechtstrager)

Im Vergleich 2023 - 2024 stieg das Fordervolumen, analog zur Darstellung nach Untergliederungen
(UG), um 1.294,0 Mio. € bzw. +11,5%.
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Ubersicht 10: Entwicklung der Aufgabenbereiche im Jahresvergleich in %
100%

10% 10% 10%

12% 12%

30%

2022 2023 2024 2025

AB 16 Allgemeine Offentliche Verwaltung
AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten
11 AB 03 Soziale Sicherung
= AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd
= AB 56 Umweltschutz
m Sonstige

Im Folgenden werden die Verdnderungen in den Aufgabenbereichen naher erlautert:
AB 09 Soziale Sicherung

Der AB 09 Soziale Sicherung umfasst Mittelverwendungen fiir Dienstleistungen und Geldzuweisungen
an einzelne Personen und Haushalte sowie jene, die auf kollektiver Basis bereitgestellt werden; Ver-
waltung, Betrieb oder Unterstiitzung von Aktivitdaten, wie Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination
und Uberwachung der Gesamtpolitik sozialer Sicherung, Pldne, Programme und Budgets; Vorberei-
tung und Durchsetzung von Gesetzgebung und Erlassung von Vorschriften betreffend soziale Siche-
rung; weiters die Bereitstellung von sozialer Sicherung in Form von Geld- und Sachleistungen fiir Op-
fer von Brianden, Uberschwemmungen, Erdbeben oder anderer Katastrophen in Friedenszeiten (Kauf
und Lagerung von Nahrungsmitteln, Ausristungen und anderen Vorraten fiir Notfallgebrauch bei Ka-
tastrophen in Friedenszeiten).
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Im AB 09 Soziale Sicherung wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 2.165,8 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +240,2 Mio. € bzw. um +12,5% entspricht.

Der Anstieg in der UG 18 Fremdenwesen in Hohe von 14,6 Mio. € entstand aufgrund héherer Auszah-
lungen im Vergleich zu 2023. Dieser Anstieg geht praktisch zur Ganze darauf zuriick, dass im Rahmen
des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) hohere Auszahlungen zweckgebundener EU-For-
dermittel und national finanzierter Forderungen fiir migrationsrelevante Projekte in Drittstaaten er-
folgten.

In der UG 20 Arbeit ist dieser Anstieg liberwiegend auf die Auszahlungen fiir Aktive Arbeitsmarktpoli-
tik (+61,5 Mio. €) sowie fir die betriebliche Lehrstellenférderung (+18,7 Mio. €) zurtickzufihren.
Demgegeniiber stehen der Wegfall fiir COVID-19-bedingte MaRRnahmen betreffend Sonderfreistel-
lung fir Schwangere und Sonderbetreuungszeit (-24,2 Mio. €) sowie von Auszahlungen fiir Kurzar-
beit, bei der es auch zu Riickzahlungen kam (-14,9 Mio. €).

In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz ist der Anstieg auf die Erhéhung der Férdermittel fir
Menschen mit Behinderungen (+45,0 Mio. €), das RRF-Projekt Community Nursing (+11,3 Mio. €), auf
Forderungen im Rahmen der Armutsbekdampfung in Drittstaaten (+7,9 Mio. €), auf Forderungen zur
Lebensmittelweitergabe gem. LWA-G (+7,2 Mio. €) sowie auf hohere Mittel des Bundes fir die Forde-
rung der 24-h-Betreuung (+7,0 Mio. €) zurlickzufiihren. Im Vorjahr 2023 erfolgte zudem eine Rick-
zahlung der Wirtschaftskammer von Fordermitteln des Hartefallfonds flir mehrfach geringfligig und
fallweise Beschaftigte, was sich im Jahr 2024 erh6hend auswirkt (+16,5 Mio. €). Dem stehen insbe-
sondere geringere Auszahlungen fiir diverse Férderungen im Bereich Armutsbekdampfung und Soziale
Innovation (-5,1 Mio. €) gegentiber.

In der UG 25 Familie und Jugend ist der Anstieg auf die Umstellung der Schilerfreifahrten im Gele-
genheitsverkehr auf ein Fordersystem (+94,2 Mio. €) zurlickzufihren.

In der UG 44 Finanzausgleich wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 73,8
Mio. € gemald dem Hagelversicherungs-Forderungsgesetz ausbezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer
Zunahme um +5,8 Mio. € bzw. um +8,6% entspricht. Zuwéachse ergeben sich aufgrund einer gestiege-
nen Nachfrage nach Dirreversicherungsprodukten. Vor allem die Dirreindexversicherung verzeich-
nete erneut ein starkes Wachstum. Ein weiterer Grund ist die hohe Nachfrage nach Tierversicherun-
gen, insbesondere nach Tierseuchenversicherungen. Die Férderung fiir den Stadte- und Gemeinde-
bund gemiR der Férderungsvereinbarung zwischen dem Bund sowie dem Osterr. Stadtebund und
dem Osterr. Gemeindebund wurde im Jahr 2024 erstmals in der UG 44 (zuvor UG 15) ausbezahlt (6,9
Mio.£€).
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AB 16 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

Zum AB 16 Allgemeine éffentliche Verwaltung zahlen die Bereitstellung oder Unterstlitzung der allge-
meinen o6ffentlichen Verwaltung, wie Registrierung von Wahlern und Abhaltung von Wahlen. Weiters
zahlen hierzu das Finanz- und Steuerwesen sowie die Zollverwaltung.

Im AB 16 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 1.248,5 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +132,8 Mio. € bzw. um +11,9% entspricht.

Die UG 11 Inneres tragt mit Forderungen in Form von Subventionen an Vereine bzw. Institutionen wie
dem Osterreichischen Roten Kreuz, an die Internationale Anti-Korruptions-Akademie und seit 2024
auch an die Dachorganisationen der Rettungsorganisationen und die Osterreichischen Zivilschutzor-
ganisationen iHv. insgesamt 8,3 Mio. € zu diesem Aufgabenbereich bei. Dieser Betrag ist um +4,9
Mio. € hoher als im Jahr 2023, was hauptsachlich daraus resultiert, dass die Dachorganisationen der
Rettungsorganisationen und die Osterreichischen Zivilschutzorganisationen aufgrund einer gesetzli-
chen Anordnung ab dem Jahr 2024 Férdermittel iHv. insgesamt +4,0 Mio. € zur Resilienzstarkung er-
halten.

In der UG 13 Justiz kam es zu Mehrauszahlungen iHv. +9,8 Mio. €, primar aufgrund von Mehrauszah-
lungen im Bereich des Erwachsenenschutzes, der Opferhilfe und der erstmaligen Finanzierung von
Gewaltambulanzen.

In der UG 14 Militdrische Angelegenheiten kam es zu Mehrauszahlungen iHv. +33,0 Mio. €, primar fir
Beitrage an die Europaische Friedensfazilitat (EPF/EFF) im Rahmen der Gemeinsamen AuBen- und Si-
cherheitspolitik (GASP). Die jahrliche Hohe ergibt sich aufgrund von geplanten UnterstiitzungsmaR-
nahmen (Assistance measures) und Operationen (Operations) der EPF.

In der UG 15 Finanzverwaltung kam es zu Minderauszahlungen (-119,6 Mio. €), welche sich fast zur
Ganze durch die geringeren Auszahlungen im Rahmen der Initiative Breitband Austria 2020 und 2030
ergeben. Weiters kam es zu Verschiebungen der Zahlungen an den Stadte- und Gemeindebund fir
die Finanzierung von MalBnahmen zur Wahrnehmung internationaler Aufgaben im Interesse der
Stadte und Gemeinden, fiir die Finanzierung von MalRnahmen zur Wahrnehmung der kommunalen
Interessen im Zusammenhang mit dem Konsultationsmechanismus und dem Stabilitdtspakt und fir
die Forderung der Finanzierung der allgemeinen Verwaltungsaufgaben in die UG 44 Finanzausgleich.

In der UG 17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport wurden in diesem Aufgabenbereich im
Jahr 2024 Fordermittel iHv. 4,9 Mio. € ausgezahlt, was einer Abnahme von -0,8 Mio. € gegeniiber
dem Jahr 2023 entspricht. Diese Abnahme beruht auf dem Abwicklungsvertrag zum ,EKZ-NPO“ iHv.
5,0 Mio. €.
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In der UG 40 Wirtschaft erfolgten im Jahr 2024 in diesem Aufgabenbereich keine Auszahlungen. Im
Jahr 2023 wurden noch Férderungsmittel iHv. 0,1 Mio. € im Rahmen der Schlusszahlung des Forde-
rungsprogramms Euroskills 2021 ausbezahlt.

In der UG 41 Mobilitit kam es zu Minderauszahlungen beim Klima- und Energiefonds (KLI.EN) iHv. -
36,6 Mio. €. Die geringeren Auszahlungen ergaben sich aufgrund bedarfsgerechter Auszahlungen be-
dingt durch zeitliche Schwankungen Uber die Jahre und Zahlungsverschiebungen in den Férderpro-
grammen.

In der UG 45 Bundesvermégen wurden Mehrauszahlungen (+32,7 Mio. €) fur die Krisenbewaltigungs-
maBnahmen der COVID-19-Finanzierungsagentur (COFAG) bis 31.07.2024 sowie Auszahlungen inklu-
sive Riickerstattungen gem. COFAG-NoAG ab 01.08.2024 geleistet. Weitere Mehrauszahlungen er-
folgten an die IBRD (+26,0 Mio. €) hauptsachlich im Zusammenhang mit einer Finanzierung zur Unter-
stitzung der Ukraine Relief, Recovery, Reconstruction and Reform Trust Fund (URTF) und fiir die Kos-
tenersatzzahlungen des Bundes an die IAKW (+12,1 Mio. €) auf Basis des Bundesgesetzes vom
27.4.1972 betreffend die Finanzierung des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien
(IAKW-Finanzierungsgesetz).

AB 25 Verteidigung

Dem AB 25 Verteidigung sind jene Gebarungen zuzurechnen, die der Vorbereitung und Durchsetzung
von verteidigungsbezogener Gesetzgebung dienen.

Im AB 25 Verteidigung wurden in der UG 14 Miljtédrische Angelegenheiten im Jahr 2024 Férdermittel
iHv. 1,0 Mio. € ausgezahlt, was einer Erhohung von +0,7 Mio. € bzw. +233,3% entspricht und primar
auf Beitrage in den Trust Fund der "Defence and Related Security Capacity Building - Initiative (DCB-I)
zuriickzufiihren ist.

AB 31 Polizei

Zum AB 31 Polizei gehoren alle Angelegenheiten, insbesondere Dienstleistungen der Polizei, ein-
schliellich Auslanderregistrierung, Ausgabe von Arbeitspapieren und Reisedokumenten an Einwan-
derer, Regelung und Kontrolle des StraRenverkehrs, Einsatz von reguldren Polizeikraften und polizeili-
chen Hilfskraften sowie polizeilichen Sondereinheiten.

Im AB 31 Polizei wurden im Jahr 2024 in der UG 11 /nneres Fordermittel iHv. 2,9 Mio. € ausgezahlt,
was einer Reduktion um -0,4 Mio. € bzw. -12,1% gegeniiber 2023 entspricht (im Wesentlichen bei
den Férderungen an das ,,Kompetenzzentrum Sicheres Osterreich®).
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AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd

Der AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd umfasst u.a. die Angelegenheiten der Land-
wirtschaft; Erhaltung, Gewinnung oder Erweiterung von anbaufdahigem Land; Landreform und Land-
besiedelung; Aufsicht und Erlassung von Vorschriften der Agrarwirtschaft; Errichtung oder Betrieb
von Hochwasserschutz-, Bewdsserungs- und Entwasserungssystemen einschlieRlich Zuschiisse, Darle-
hen oder Subventionen fiir solche Arbeiten; Betrieb und Unterstiitzung von Programmen und Projek-
ten zur Stabilisierung oder Verbesserung der Preise fir Agrarprodukte und landwirtschaftlicher Ein-
kommen, Dienstleistungen oder Unterstlitzung der landwirtschaftlichen BetriebsvergroRerung, vete-
rindrmedizinische Dienstleistungen, Seuchenkontrollen, Erntekontrollen und Einstufung in Guteklas-
sen.

Im AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd wurden in der UG 42 Land- und Forstwirt-
schaft, Regionen und Wasserwirtschaft im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 2.262,8 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2023 einer Verringerung um -88,0 Mio. € bzw. um -3,7% entspricht. Dieser Riickgang
ergab sich vor allem aus dem Wegfall diverser FérdermalRnahmen, die im Zuge der Energiekrise zeit-
lich befristet waren und ausgelaufen sind.

AB 45 Verkehr

Dem AB 45 Verkehr sind die Bereiche StraRenverkehr, Schifffahrt, Schienenverkehr, Luftverkehr so-
wie Transport in Rohrleitungen zugeordnet.

Im AB 45 Verkehr wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 362,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2023 einer Abnahme um -32,0 Mio. € bzw. -8,1% entspricht. Hier kam es insbesondere zu Minderaus-
zahlungen iHv. -31,0 Mio. € im Rahmen der Privatbahnférderung (MIP) aufgrund der Integration des
Teilbetriebes Infrastruktur der Graz-Kéflacher Bahn und Busbetrieb GmbH in die OBB-Infrastruktur
AG und bedarfsgerechter Auszahlungen an die Privatbahnen gemaR den Finanzierungsiibereinkom-
men und des Baufortschrittes.

AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten

Der AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten umfasst die Wirtschaftsverwaltung, wie zB. Eich- und Ver-
messungswesen, Transferleistungen an die Wirtschaft, Haftungen des Bundes, Bundesvermogensver-
waltung und Finanzmarktstabilitat.

Im AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten wurden im Jahr 2024 insgesamt Fordermittel iHv. 1.565,5
Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +186,8 Mio. € bzw. +13,5% ent-
spricht.

In der UG 40 Wirtschaft wurden in diesem Aufgabenbereich Fordermittel iHv. 1.529,7 Mio. € ausbe-
zahlt. Im Vergleich zum Jahr 2023 (1.325,9 Mio. €) ist das eine Erh6hung um +204,0 Mio. €. Dies ist im
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Wesentlichen auf eine Steigerung der Auszahlungen fiir die Energiekostenférderungsprogramme EKZ
2 und EKP 1 iHv. 435,8 Mio. € sowie fir die Betriebliche Lehrstellenférderung iHv. 29,0 Mio. € und fir
den Handwerkerbonus iHv. 73,0 Mio. € zuriickzufiihren. Im Gegensatz dazu reduzierten sich die Aus-
zahlungen fir die Investitionspramie um -691,8 Mio. €. Daneben gab es keine Férderungen mehr
beim Programm KMU.E-Commerce (-1,8 Mio. €).

In der UG 45 Bundesvermégen wurden im Jahr 2024 Mehrauszahlungen (+12,3 Mio. €) im Rahmen
der Exportforderung ausbezahlt, die Giberwiegend fiir die Verminderung der Finanzierungskosten von
Kreditoperationen der Oesterreichischen Kontrollbank (OeKB) fir Soft Loans verwendet wurden.

Demgegenliiber stehen Minderauszahlungen (-37,6 Mio. €) durch die Verschiebung der Dotierung der
bei der Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten Fonds gemafl KommAustria
Gesetz BGBI. | Nr. 47/2019 und Presseforderungsgesetz BGBI. | Nr. 52/2009 in die UG 10 Bundeskanz-
leramt.

AB 56 Umweltschutz

Der AB 56 Umweltschutz umfasst u.a. die Forderung des Umweltschutzes, Vorbereitung und Durch-
setzung von Gesetzgebung und Standards fir Vorsorgen von Umweltschutzdienstleistungen, Erstel-
lung und Verbreitung allgemeiner Informationen, technischer Dokumentationen und Statistiken Gber
Umweltschutz.

Im AB 56 Umweltschutz wurden in der UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft im Jahr 2024
Fordermittel iHv. 2.650,9 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Steigerung von +1.220,9
Mio. € bzw. +85,4% entspricht. Diese Steigerung ist vor allem auf hdhere Forderauszahlungen im Be-
reich der Thermischen Sanierung bei der Umweltférderung im Inland aufgrund einer Intensivierung
der jeweiligen FordermaBnahmen (+731,5 Mio. €), sowie im Bereich des Klima- und Energiefonds
(+80,9 Mio. £€) fiir die Forderung von Klimaschutz- und -anpassungsmaRnahmen zuriickzufihren.

AB 76 Gesundheitswesen

Der AB 76 Gesundheitswesen umfasst die Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination und Uberwa-
chung einer umfassenden Gesundheitspolitik durch Vorbereitung und Durchsetzung von Gesetzge-
bung und Normen bezliglich Vorschriften des Gesundheitswesens, wie z. B. Zulassungsbestimmungen
fiir das arztliche und das nicht-arztliche medizinische Personal.

Im AB 76 Gesundheitswesen wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 58,2 Mio. € in der UG 24 Gesund-
heit ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +18,9 Mio. € bzw. um +48,1% ent-
spricht. Die wesentlichsten Abweichungen ergeben sich vor allem aufgrund hoherer Auszahlungen fiir
das RRF-Projekt ,Starkung/Attraktivierung der Priméarversorgung” (+9,0 Mio. €), fur das Forderpro-
gramm ,,Gesund aus der Krise” (+4,7 Mio. €), fiir die Stiarkung der Krisenintervention in Osterreich
(+2,8 Mio. €), fur diverse Forderungen im Bereich Suchtmittelpravention und Gesundheitsvorsorge
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(+2,4 Mio. €), sowie fur die Lehrpraxenforderung (+1,2 Mio. €). Dem stehen geringere Auszahlungen
bei der Uberweisung an die GOG (-1,3 Mio. €) gegeniiber.

AB 82 Kultur

Zum AB 82 Kultur zahlt die Verwaltung von kulturellen Angelegenheiten, der Betrieb oder die Unter-
stlitzung von Einrichtungen fir kulturelle Betatigung (Bibliotheken, Museen, Kunstgalerien, Theater,
Ausstellungshallen, Denkmaler, historische Bauten und Statten, etc.); der Betrieb oder die Unterstit-
zung von kulturellen Veranstaltungen (Konzerte, Bihnen- und Filmproduktionen, Kunstausstellungen,
etc.); Zuschisse, Darlehen oder Subventionen zur Unterstitzung von individuell bildenden Kiinstlern,
Schriftstellern, Designern, Komponisten und anderen Kiinstlern sowie fiir Organisationen, die mit der
Forderung von kulturellen Aktivitaten tatig sind.

Im AB 82 Kultur wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 249,5 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2023 einer Erhéhung um +40,4 Mio. € bzw. um +19,3% entspricht.

In der UG 32 Kunst und Kultur wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2024 Fordermittel iHv.
241,4 Mio. € ausgezahlt. Dies entspricht im Vergleich zu 2023 Mehrauszahlungen iHv. +42,4 Mio. €
bzw. +21,3%. Dies ist vor allem auf hohere Auszahlungen fir diverse Kunst- und Kulturférderungen
(+34,9 Mio. €) zuriickzufihren.

AB 86 Sport

Der AB 86 Sport beinhaltet den Betrieb oder die Unterstiitzung von Einrichtungen fiir aktive Sportaus-
Ubung oder Veranstaltungen (Sportplatze, Tennisplatze, Squashanlagen, Laufbahnen, Golfplatze, Eis-
lauf- und Rollschuhbahnen, Turnhallen, etc.) sowie die Verwaltung von Angelegenheiten betreffend
Sport.

Im AB 86 Sport wurden in der UG 17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport im Jahr 2024
Fordermittel iHv. 217,3 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +6,2 Mio. €
bzw. um +2,9% entspricht. Diese Zunahme ergibt sich durch Mehrauszahlungen bei diversen Sport-
projekten.

AB 92 Sekundarbereich
Zum AB 92 Sekundarbereich zahlen u.a. Verwaltung, Aufsicht, Betrieb oder Unterstiitzung von Schu-
len und anderen Institutionen, die Unterrichtsdienstleistungen im Sekundarbereich bereitstellen;

weiters Stipendien, Zuschiisse, Darlehen und Geldzuwendungen zur Unterstitzung fir Schiiler, die
eine Ausbildung verfolgen.

Im AB 92 Sekundarbereich wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 22,3 Mio. € ausgezahlt, was im Ver-
gleich zu 2023 einer Zunahme um +4,0 Mio. € bzw. um +21,9% entspricht. Diese Zunahme ist vor
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allem auf Mehrauszahlungen im Bereich der Erwachsenenbildung iHv. +2,2 Mio. € bei Lehre mit Ma-
tura in der UG 30 Bildung zurickzufihren.

AB 94 Tertiarbereich

Im AB 94 Tertidirbereich werden Mittel fiir Verwaltung, Aufsicht, Betrieb oder Unterstiitzung von Uni-
versitaten und anderen Institutionen sowie die Unterrichtsdienstleistungen im Tertiarbereich bereit-
gestellt; weiters Stipendien, Zuschiisse, Darlehen und Geldzuwendungen fiir Studenten.

Im AB 94 Tertidrbereich wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 484,2 Mio. € ausgezahlt, was im Ver-
gleich zu 2023 einer Zunahme um +50,4 Mio. € bzw. +11,6% entspricht.

Davon entfallen auf die UG 31 Wissenschaft und Forschung 481,4 Mio. €, was im Vergleich zu 2023
einer Zunahme iHv. +50,4 Mio. € bzw. um +11,7% entspricht. Diese Zunahme fiel hauptsachlich auf-
grund von Mehrauszahlungen im Bereich der Fachhochschulen an: Die Forderauszahlungen stiegen
insbesondere infolge einer Erhéhung der Fordersatze um 10% per 1.1.2024 und des weiteren Aus-
baus gemalR FH-Entwicklungs- und Finanzierungsplan (+47,2 Mio. €).

AB 98 Bildungswesen

Der AB 98 Bildungswesen umfasst die Verwaltung, den Betrieb oder die Unterstiitzung von Aktivita-
ten, wie Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination und Uberwachung der gesamten Bildungspolitik;
weiters die Vorbereitung und Durchsetzung von Gesetzgebung und Normen fiir die Bereitstellung von
Unterrichtsdienstleistungen, einschlieBlich der Konzessionierung von Lehranstalten.

Im AB 98 Bildungswesen wurden im Jahr 2024 Fordermittel iHv. 83,6 Mio. € ausgezahlt, was im Ver-
gleich zu 2023 einer Zunahme um +5,0 Mio. € bzw. um +6,4% entspricht.

In der UG 30 Bildung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 56,4 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um +2,9 Mio. € bzw. um +5,4% entspricht. Diese
Zunahme ist vor allem auf Mehrauszahlungen bei der Osterreichischen Austauschdienst GmbH
(OeAD) iHv. +1,7 Mio. € zurickzufihren.

In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2024 Forder-
mittel iHv. 15,3 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme iHv. +0,1 Mio. € bzw. um
+1,0% entspricht. Diese Zunahme ist vor allem auf Mehrauszahlungen im Bereich Services und Forde-
rungen fiir Studierende zurlickzufiihren.

AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung

Zum AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung zahlen Auszahlun-
gen fiir die Verwaltung und den Betrieb von Regierungsstellen, die mit angewandter Forschung und
experimenteller Entwicklung im Bereich des Bildungswesens beschaftigt sind, wie z. B.
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Forschungsinstitute und Universitdaten. Unter angewandter Forschung versteht man die origindren
Untersuchungen, die unternommen werden, um den Stand des Wissens zu vermehren, und zwar vor
allem mit Ausrichtung auf ein bestimmtes praktisches Ziel. Unter experimenteller Entwicklung ver-
steht man systematische Arbeit, die auf vorhandenem Wissen, welches durch Forschung und prakti-
sche Erfahrung gewonnen wurde, aufbaut und darauf gerichtet ist, neue Materialien, Produkte und
Gerate zu erzeugen, neue Verfahren, Systeme und Dienstleistungen einzurichten, oder jene substan-
tiell zu verbessern, die bereits erzeugt oder eingerichtet sind.

Im AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung wurden im Jahr 2024
Fordermittel iHv. 1.208,9 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2023 einer Reduktion um -
491,9 Mio. € bzw. um -28,9% entspricht.

In der UG 15 Finanzverwaltung wurden im Jahr 2024 Auszahlungen fiir die Programme KIRAS, FORTE
und Kypernet-Pass im Rahmen der Sicherheitsklammer (+8,1 Mio. €) und Zahlungen an die Austria
Wirtschaftsservice GmbH im Rahmen des Abwicklungsvertrages TECTRANS, ein Unterstiitzungspro-
gramm fir die Osterreichische Technologieinternationalisierung (+1,2 Mio. €), geleistet.

In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2024 Forder-
mittel iHv. 420,3 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Reduktion iHv. -190,5 Mio. € bzw.
um -31,2% entspricht. Diese Veranderung ist iberwiegend auf eine technische Korrektur zurtickzu-
fiihren (Streichung der Spezifikation 06 bei den Zahlungen an die Osterreichische Akademie der Wis-
senschaften - OAW (-138,0 Mio. €), das Institute of Science and Technology Austria - ISTA (-89,2 Mio.
€) sowie an die Ludwig-Boltzmann Gesellschaft - LBG (-10,0 Mio. €), da es sich bei den Zahlungen
nicht um Forderungen, sondern um Transferzahlungen handelt). Weitere Minderauszahlungen gab es
im Zusammenhang mit der Abwicklung der RRF-Férderinitiative Quantum Austria durch die Osterrei-
chische Forschungsférderungsgesellschaft - FFG (-17,8 Mio. €). Dem gegentiber stehen hdhere Aus-
zahlungen, vor allem beim Fonds zur Férderung der wissenschaftlichen Forschung - FWF (+64,3 Mio.
€) hauptsachlich aufgrund gestiegener Auszahlungsbetrdge im Zuge der neuen Finanzierungsverein-
barungsperiode (2024 —2026).

Auf die UG 33 Wirtschaft (Forschung) entfallen 202,3 Mio. € (+41,0 Mio. €), die fir Férderungen von
anwendungsnahen Forschungs-, Technologie- und Innovationsvorhaben, insbesondere der im Jahr
2023 gestarteten Transformationsoffensive (+34,3 Mio. €) sowie IPCEl Mikroelektronik und Wasser-
stoff (+24,0 Mio. €) verwendet wurden.

Auf die UG 34 Innovation und Technologie (Forschung) entfallen 399,3 Mio. € (-46,2 Mio. €), die fir
Forderungen von anwendungsnahen Forschungs-, Technologie- und Innovationsvorhaben, insbeson-
dere im Wege der Osterreichischen Forschungsforderungsgesellschaft (FFG) sowie der Austria Wirt-
schaftsservice GmbH (AWS), geleistet wurden.
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In der UG 40 Wirtschaft wurden im Jahr 2024 Auszahlungen fiir das Programm FISA+ iHv. 49,0 Mio. €
geleistet.

In der UG 41 Mobilitidt wurden in diesem Aufgabenbereich 133,8 Mio. € (+71,0 Mio. €) ausgezahlt.
Hier kam es insbesondere zu Mehrauszahlungen iHv. +53,0 Mio. € an den Klima- und Energiefonds
(KLI.LEN) zur Bedeckung seiner Arbeitsprogramme sowie bei den RRF-Mitteln (+18,2 Mio. €).

Forderungsbericht 2024 31von 511



1.2. Forderungsabwicklungskosten

Wie bereits in den vergangenen Forderungsberichten werden auch fiir 2024 Férderungsabwicklungs-

kosten externer Rechtstrager ausgewiesen. Férderungsabwicklungskosten sind jene Mittel, die von

einem zur Fordervergabe berechtigten externen Rechtstrager fiir die Abgeltung des Forderabwick-

lungsaufwandes verwendet werden. Bei den Abwicklungskosten wird nicht unterschieden, ob die ex-

ternen Rechtstrager die Férderungen im Namen und auf Rechnung des Bundes oder im eigenen Na-

men und auf eigene Rechnung gewahren.

Ubersicht 11: Férderungsabwicklungskosten externer Rechtstriger
in Mio. € (gerundet)

Erfolg 2022 Erfolg 2023 Erfolg 2024 BVA 2025

UG Bezeichnung
02 Bundesgesetzgsbung 3,1 3,1 3,5 39
10 Bundeskanzleramt 0,9 3,1 51 12
12 BuReres 10,8 128 12,8 12,3
15 Fimanzverwaltung 27 41 49 1.7
17 Wahnen, Medien, Telekemmunikation und Sport 47 48 40 6,1
20 Arbeit 25 g7 0,0 0,0
21 Soziales und Konsumentenschutz 0,0 05 15 0,0
24 Gesundheit 0,0 16 24 27
25 Familie und Jugend 0,0 0,0 0,0 0,0
30 Bildung 28 25 3.8 3.5
31 Wissenschaft und Forschung 17,3 215 217 216
32 Kunst und Kultur 0,5 0,0 03 0,0
33 Wirtschaft (Forschung) 140 21 175 15,2
34 Innovation und Technologie [Forschung) 23 B 233 245 26,5
40 Wirtschaft 13,5 140 36,1 6,7
41 Mobilitdt 0,1 0,1 04 0,4
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 4.3 1014 1166 1245
43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft 12,3 16,0 175 17,6
45 Bundesvermdgen 85 6,3 71 6,0
Gesamtsumime 217.8 226.8 280,2 250,9

Im Jahr 2024 wurden 280,2 Mio. € fiir die Abgeltung von Forderungsabwicklungskosten ausgezahlt,

deren Verwendungszweck am Ende jeder Untergliederung in der Detailtabelle Direkte Forderungen

(Kapitel 2.1.) ersichtlich ist.
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1.3. Indirekte Forderungen

Indirekte Forderungen sind Einnahmenverzichte des Bundes, die einer nattirlichen oder juristischen
Person fiir eine von dieser in ihrer Eigenschaft als Trager von Privatrechten erbrachte Leistung, an der
ein vom Bund wahrzunehmendes 6ffentliches Interesse besteht, durch Ausnahmeregelungen von
den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestimmungen gewahrt werden (§ 47 Abs. 3 Z 2 BHG 2013).

1.3.1. Gesamtentwicklung

Die quantifizierten indirekten Forderungen betrugen 2024 26,7 Mrd. €. Sie erhdhten sich gegenliber
2023 um insgesamt 1,3 Mrd. € bzw. um +5,3%.

Ubersicht 12: Entwicklung der quantifizierten indirekten Férderungen in Mio. € (gerundet)

Veranderungin %

2022 2023 2024 2023 - 2024

Indirekte Forderungen 23.474 25.395 26.734 5,3

Férderungen im Einkommensteuergesetz

Erstmals kdnnen (aufgrund ausreichender Veranlagungsdaten) das Offi-Ticket als Betriebsausgabe
(EStG 11) sowie das Arbeitsplatzpauschale (EStG 12) quantifiziert werden. Im Zeitraum Mai 2022 bis
Juni 2023 wurde auf Grund der Belastung durch die Teuerung ein erhdhtes Pendlerpauschale sowie
ein erhéhter Pendlereuro gewahrt. Im Jahr 2024 kommt es, bedingt durch das Auslaufen von
Unterstlitzungsmalnahmen, zu einem verringerten Fordervolumen (EStG 16 und 17). Die Anhebung
der Betragsgrenze, bis zu der Beitrage an gesetzlich anerkannte Kirchen und Religionsgesellschaften
jahrlich abgesetzt werden kénnen, flihrt im Jahr 2024 zu einem gestiegenen Fordervolumen (EstG
22). Die verstirkte Inanspruchnahme des steuerfreien Werkverkehrs und Offi-Tickets (EStG 21) sowie
des Oko-Sonderausgabenpauschales (EStG 25) fiihren zu steigenden finanziellen Volumina. Die
Erhéhung des Familienbonus Plus fiir Kinder ab dem 18. Geburtstag sowie des Kindermehrbetrags
(EStG 29) und die Ausweitung der steuerlichen Begiinstigung fiir Uberstunden sowie der steuerlichen
Beglinstigung der Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulagen ab dem Jahr 2024 fiihren zu einem im
Vergleich zum Vorjahr hoheren Férdervolumen (EStG 39). Im Jahr 2024 {ibersteigen die Riickfliisse
aus der pramienbeglinstigten Pensions- und Zukunftsvorsorge, insbesondere auf Grund von vorzeitigen
Vertragskindigungen, die gewahrten Pramiengutschriften. Dies flhrt in der Darstellung zu einem
negativen Fordereffekt (EStG 42). 2024 wurde insgesamt ein niedrigeres Volumen an
Forschungspramie geltend gemacht, wodurch das Fordervolumen ebenfalls zurlickging (EStG 43).
Arbeitgebende haben seit 1.1.2024 die Moglichkeit, ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern anstatt
einer Teuerungspramie eine Mitarbeiterpramie zu gewahren. Auf Grund der Ankniipfung der
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Steuerbefreiung (der Mitarbeiterpramie) an das Vorliegen einer lohngestaltenden Vorschrift und
einer negativen konjunkturellen Entwicklung, kommt es im Jahr 2024 zu einem Riickgang des mit der
MaRnahme verbundenen Férdervolumens (EStG 44).

Weitere Férderungen

Das gegeniiber dem Vorjahr gestiegene Fordervolumen in Zusammenhang mit dem ermaRigten
Umsatzsteuersatz von 10% ist auf eine Steigerung des Umsatzsteueraufkommens zurtickzufiihren
(UStG 1).

Die Zunahme der Luft- und Schifffahrt fiihrt zu einem im Vergleich zum Vorjahr gestiegenen
Fordervolumen (MinStG 1 & 2), ebenso eine verstarkte Nachfrage nach biogenen Treibstoffen
(MinStG 3). Damit zusammenhdngend kommt es auch bei den Befreiungen des NEHG zu einem
gestiegenen Fordervolumen (NEHG 1, 2 & 3). Betragliche Anpassungen betreffend die Vorjahre
erfolgten bezliglich der EntlastungsmaRnahmen fiir die Land- und Forstwirtschaft (NEHG 4), sowie fir
energieintensive Betriebe und Carbon Leakage (NEHG 5). Bislang wies der Forderungsbericht die
gesetzlich festgelegten budgetdren Hochstgrenzen aus. Aufgrund von Verzégerungen im
beihilferechtlichen Genehmigungsprozess durch die Europadische Kommission konnten die
MalRnahmen erst im Kalenderjahr 2024 — rliickwirkend fiir den Zeitraum 2022 bis 2024 — ausbezahlt
werden. Dadurch ist es nun méglich, die Angaben auf Basis der tatsachlichen Auszahlungen zu
aktualisieren.

Ein Anstieg an Grundstiickstransaktionen innerhalb der Familie (inkl. L&F) fihrt zu einem im Vergleich
zum Vorjahr hoheren Fordervolumen in der Grunderwerbsteuer (GrEStG 1 & 2).

Wesentliche Anderungen ergeben sich auch durch die Abschaffung der kalten Progression und den
daraus resultierenden Erhohungen von (Absetz-)Betragen. Dadurch kommt es bei folgenden
Malnahmen zu einem erhéhten Férdervolumen:

* Kinderabsetzbetrag (EStG 28)

* Alleinverdienerabsetzbetrag (EStG 30)

* Alleinerzieherabsetzbetrag (EStG 30)

* Unterhaltsabsetzbetrag (EStG 32)

* Pensionistenabsetzbetrag (EStG 33)

* SV-Rickerstattung (Pensionisten & Arbeitnehmer; EStG 34)
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Auf Grund der Veranlagungsverzogerung bzw. mangels Daten, die eine valide ex-post Schatzung
erlauben, kdnnen zum Zeitpunkt der Erstellung des Forderungsberichtes folgende neue
FérdermaBnahmen (noch) nicht quantifiziert werden:

* EStG 4: Einkommensteuerbefreiung von Arbeitgeberzuschiissen zu Carsharing

* EStG 9: Einkommensteuerbefreiung von Entschadigungszahlungen an Mitglieder in
Wahlbehdérden

* EStG 10: Einkommensteuerbefreiung von Zahlungen einer beglinstigten Organisation fiir
ehrenamtliche Tatigkeiten

* EStG 45: Zeitlich befristeter Oko-Zuschlag fiir SanierungsmaRnahmen

* UStG 4: Zeitlich befristete Umsatzsteuerbefreiung flir Photovoltaikmodule

Die indirekten Forderungen sind im Kapitel 2.2., gegliedert nach den jeweiligen gesetzlichen
Bestimmungen, ausfihrlich dargestellt. Die Angaben (iber den finanziellen Umfang beruhen -
abgesehen von jenen Fallen, bei denen eine genaue Ermittlung méglich war - auf Schatzungen und
Hochrechnungen. Diese sind zwangslaufig mit gewissen Unsicherheiten verbunden, lassen aber
dennoch die GroRRenordnung des durch die Ausnahmeregelungen von den allgemeinen
abgabenrechtlichen Bestimmungen verursachten Steuerausfalles erkennen.

Die ausgewiesenen Fordervolumina werden jahrlich auf Basis der zum Zeitpunkt der Erstellung des
Forderungsberichts aktuell verfligbaren Informationen neu ausgewertet bzw. geschatzt. Dadurch
kommt es bei einigen MaRnahmen im Bericht auch zu einer Aktualisierung der finanziellen
Auswirkungen vergangener Perioden:

e EStG 11: Offi-Ticket als Betriebsausgabe

* EStG 12: Arbeitsplatzpauschale

e EStG 14: Investitionsbedingter Gewinnfreibetrag

* EStG 16: Pendlerpauschale

* EStG 19: Doppelte Haushaltsfiihrung

* EStG 20: Familienheimfahrten

* EStG 22: Sonderausgabenabzug fir Kirchenbeitrage

* EStG 23: Sonderausgabenabzug fiir Steuerberatungskosten
* EStG 24: Spendenbeglinstigung (aulRerbetrieblicher Bereich)
* EStG 29: Familienbonus Plus inkl. Kindermehrbetrag

* EStG 32: Unterhaltsabsetzbetrag

* EStG 33: Pensionistenabsetzbetrag

* EStG 34: SV-Rickerstattung (Arbeitnehmer)

* EStG 36: Freibetrdge bei Behinderung
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* EStG 37: Halbsatzeinkinfte (u.a. durch Beglinstigung bei der Verwertung von Patentrechten)

® EStG 38: Beglinstigung sonstiger Bezlige

* EStG 39: Begiinstigung fiir Uberstunden und SEG-Zulagen

* EStG 40: Beseitigung steuerlicher Mehrbelastungen und/oder Zuzugsfreibetrag

* EStG 42: Pramienbegiinstigte Pensions- und Zukunftsvorsorge

* KStG 13: Befreiung von Sanierungsgewinnen

* UStG 1: ErmaRigter Steuersatz von 10%

* ENnAVG 1: Vergiltung von Energieabgaben auf bestimmte Energietrager in Produktionsbetrieben,
soweit sie 0,5% des Nettoproduktionswertes bzw. die Mindeststeuerbetrage der
Energiesteuerrichtlinie Gbersteigen

* ErdgasAbgG 2: Absenkung der Erdgasabgabe fiir Erdgas und Wasserstoff

* MinStG 5: Verlangerung der temporaren Agrardieselverglitung

* NoVA, KfzStG+VersStG 1: Steuerbefreiung in Bezug auf Kraftfahrzeuge, die von Menschen mit
Behinderungen zur personlichen Fortbewegung verwendet werden

* KfzStG 1: Steuerbefreiung fiir Traktoren und Motorkarren (inkl. Anhdnger) in LuF-Betrieben

Aus Grunden der Administrierbarkeit des Férderungsberichts kdnnen nicht samtliche
Ausnahmeregelungen im Bereich der indirekten Férderungen vollstandig erfasst werden. Dies betrifft
insbesondere Ausnahmebestimmungen bei Steuer- und Abgabenarten, die in ihrer Gesamtheit von
finanziell untergeordneter Bedeutung sind.

Die Summe der quantifizierten indirekten Férderungen dient der Orientierung, ist jedoch
interpretationsbediirftig. Zum einen entspricht die Summe der Einzelkosten mehrerer MaRnahmen
nicht notwendigerweise den Gesamtkosten aller MaBnahmen, zum anderen kénnen nicht alle
FordermaBnahmen quantifiziert werden und sind demnach in dieser Summe nicht enthalten. Bei
jenen Ausnahmeregelungen, bei denen auch die fiir eine Schatzung notwendigen Unterlagen fehlten
oder bei denen der Einnahmenausfall unerheblich war, unterblieb die Betragsangabe. Dazu ist
anzufiihren, dass die fiir eine liickenlose Darstellung notwendigen Daten aus
verwaltungsékonomischen Griinden nicht in Steuererklarungen erfasst werden, um steuerpflichtigen
Personen, Unternehmen und Kérperschaften einen (ibermaRigen Verwaltungsaufwand zu ersparen.
Eine Erhebung aller notwendigen Daten wiirde dem Ziel, die Verwaltungslasten zu senken,
entgegenlaufen. Andererseits wiirde eine Schatzung ohne entsprechende Datengrundlage zu
qualitativ nicht zufriedenstellenden Ergebnissen bei unverhaltnismalig hohem Aufwand flhren.

Die Steuerausfalle wurden unter der Annahme geschatzt, dass nur die jeweilige Regelung wegfallt. Es
wird nicht beriicksichtigt, dass zum Beispiel eine bestehende Regelung aus verfassungsrechtlichen
Grinden durch eine andere Art von Begiinstigung ersetzt werden misste. AuBerdem ist zu beachten,
dass, sofern die Regelungen zu einer Reduktion der Bemessungsgrundlage bei einer progressiven
Steuer flihren, der kumulierte Effekt mehrerer Ausnahmen niedriger ist als die Summe der
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Einzeleffekte. Daher ergibt sich bei der Addition der Aufkommenswirkungen der EStG-Bestimmungen
eine deutliche Uberschitzung.

Die Betrage - ausgenommen Erstattungen, Pramien und Zahlungen im Rahmen des Gesundheits- und
Sozialbereich-Beihilfengesetzes - beziehen sich nicht auf das Jahr des kassenmaRigen Ausfalls,
sondern auf jenes Jahr, fir das die Regelung geltend gemacht werden konnte (,,Accrual-Prinzip"). Dies
ist insbesondere fiir veranlagte Steuern von Bedeutung, weil hier Veranlagungsjahr und
Kasseneingang zum Teil betrachtlich auseinanderfallen.

Wahrend sich die direkten Férderungen nur auf Auszahlungen des Bundes beziehen, konnen die
ausgewiesenen Einnahmenausfille (indirekte Férderungen) nicht nur den Bund, sondern je nach
Steuerart auch sonstige Trager des offentlichen Rechtes belasten. Es ist daher jeweils der Brutto- und
Netto-Einnahmenausfall (Bundesanteil) ausgewiesen. Die Schatzung des Bundesanteiles orientiert
sich an den finanzausgleichsrechtlichen Bestimmungen.

1.3.2. Zuordnung nach gesetzlichen Bestimmungen und begiinstigten Bereichen

In der Ubersicht 13 werden die indirekten Férderungen nach gesetzlichen Bestimmungen
ausgewiesen und den beglinstigten Bereichen (Wirtschaftsbereichen) zugeordnet, wobei die
Zuordnung nach Gberwiegendem Charakter erfolgte. Unterschieden werden dabei folgende Bereiche:

* Unternehmungen (einschlieflich freie Berufe) (Abkiirzung U)
* Private Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete Institutionen (Abklirzung P)
* Land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Abkilrzung LF)

Den in der Spalte ,,davon Bundesanteil” ausgewiesenen Betragen liegen die errechneten oder
geschatzten Betrage der Spalte ,Schatzung - gesamt” zugrunde, wobei die Betrage entsprechend auf-
oder abgerundet wurden.

Forderanteile sind dann angefiihrt, wenn bei Entfall der Forderung eine gesonderte gesetzliche
Moglichkeit zur Geltendmachung der betreffenden Ausgaben bestehen wiirde bzw. misste.

Wegen der zahlreichen Novellierungen wurde bei der Anflihrung des jeweiligen Steuergesetzes auf
die Zitierung der BGBI. Nr. verzichtet.
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Ubersicht 13: Zuordnung nach Wirtschaftsbereich (iiberwiegender Charakter), in Mio. € (gerundet)

Schitzung gesamt: davaon Bund il

. . . . Erfolg Erfolg Erfolg Erfolg Erfolg Erfolg
Gesetzliche Bestimmung: Zuordnung : 2022 2023 2024 2022 2023 2024
NeuF&G
Neugriindungsforderung u k.A. kA, kA, kA kA k.A.
EStG
§ 3 (1) 10 ES1G - Auslandstatigkeiten P 25 30 30 17 20 20
§ 3 (1) 15a ES1G - Zukunftssicherung P kA, kA, kA, kA, kA, k.A,
§ 3 (1) 15b EStG - Mitarbeiterbeteiligung P k.A, kA, kA, kA, kA, kA,
§ 3 (1) 16d EStG - Carsharing P kA, kA, kA k.A.
§ 3 (1) 17 EStG - Verbilligung Mahlzeiten P k.A. k.A. kA kA k.A. k.A.
§ 3 (1) 21 EStG - Mitarbeiterrabatte P k.A. kA, kA, kA k.A. k.A.
§ 3 (1) 35 ESLG - Mitarbeitergewinnbeteiligung P 100 150 150 65 100 160
§ 3 (1) 39 EStG - Photovoltaikanlagen P kA, kA, kA, kA, kA, kA,

§ 3 (1) 40 EStG - Entschéadigungszahlungen an Mitglieder in

Wahlbeharden P k.A. k.A.

§ 3 (1) 42 EStG - Einkemmensteuerbefreiung von Zahlungen einer

beglnstigten Organisation fiir ehrenamtliche Tatigkeiten P kA, kA

§ 4 (4) 5 ESLG - Ofii-Tickets als Betriebsausgabe u 0 1 1 0 1 1

§ 4 (4) 8 EStG - Arbeitsplatzpauschale u 10 15 15 7 10 10
§ da-c EStG + 8 (4} 1 KStG - Betriebl. Spenden u k.A. k.A. kA, kA, kAL k.A.

§ 10 EStG - Investitionsbedingter Gewinnfreibetrag u 370 380 380 250 255 255
§ 11 EStG - {Okologischer) Investitionsfreibetrag u kA, kA, kA, k.A,

§ 16 (1) 6 EStG - Pendlerpauschale P 200 190 150 135 125 100
§ 33 (5) 4 ES1G - Pendlereuro P 75 65 25 50 44 17
§ 33 (5) & (8) ESLG - Erhohter VAB f. Pendler P 3 3 2 2 2 1
§ 16 (1) 6 EStG - Doppelte Haushaltsfiihrung P 9 9 9 6 6 6
§ 16 (1) 6 EStG - Familienheimfahrten P 11 11 11 7 7 7
§ 26 7 5 ESIG - Werkverkehr und Offi-Ticket P 8 10 14 5 7 9
§ 18 (1) 5 EStG - Kirchenbeitrag P 165 165 175 110 110 115
§ 18 (1) 6 EStG - Steuerberaterkosten P 45 45 45 30 30 30
§ 18 (1) 7-9 E5tG - Spenden (aulierbetrieblicher Bereich) P 155 145 140 105 a5 95
§ 18 (1) 10 EStG - Okologisches Sonderausgabenpauschale P 4 9 18 3 € 12
§ 24 (4), § 37 (2) & (5) EStG — Beginstigungen bei der

Betriebsverdulerung oder -aufgabe u 55 55 55 37 37 37
§30(2) 1, 2 & 4 E5tG - Befreiungen bei der Grundstlicksbesteuerung

(Hauptwohnsitz, Flurbereinigungen, etc.} P kA, k.A. k.A. k.A. k.A, k.A,
§33(3) ESIG - KAB P 1459 1473 1.606 980 985 1075

§ 33 (3a) EStG - Familienbonus Plus inkl. Kindermehrbetrag P 2.600 2.600 2.650 1.750 1.750 1.800
§ 33 (4) 1 ESIG - AVAB P 180 130 210 120 125 140
§33 (4) 2 EStG - AEAB P 110 120 130 75 80 a5
§ 33 (4) 3 EStG - UAB P 75 80 85 50 54 57
§33(6) ESIG - PAB P 825 850 950 555 570 635
§ 33 (8) ESTG - SV-Erstattung Pensionistfinn/en P 250 275 300 170 185 200
§ 33 (8) EStG - SV-Erstattung Arbeitnehmer/innen P 1.600 1.150 1.200 1.050 750 800
§ 34 (8B) EStG - Auswirtige Berufsausbildung P 30 30 30 20 20 20
§ 35 EStG - Aussergewthnliche Belastung, Behinderung P 70 70 70 47 47 47
§ 37 ESEG iVm § 38 EStG - Halbsatzeinkinfte u 130 130 130 85 85 85
§ 67 (3 = 8) EStG - Beglnstigung diverser sonstiger Beziige

(Abfertigungen, Pramien, etc.) P 1.080 1.160 1.140 700 800 750
§ 68 EStG - Uberstunden und SEG-Zulagen P 950 950 1.180 635 635 790
§ 103 EStG iVm Zuzugsbegunstigungsverordnung - Beseitigung

Mehrbelastung/Zuzugsfreibetrag P 10 11 12 7 7 3
§ 108 E5tG - Bausparpramie P 40 E15) 34 27 24 23
§ 108 a & g EStG - Pramienbeglnstigte Pensions- u. Zukunftsvarsorge P 5 2 3 3 1 2
§ 108c EStG - Forschungspramie (eingenbetriebl. F. + Auftragsforschung) u 759 1278 1163 510 gss 780
§124b Z 408 - Teuerungs- und Mitarbeiterpramie P 380 400 185 255 270 125
§ 124b 7 452 - Oko-Zuschlag P kA, kA,

K5tG

§ 5 KStG - Div. Befreiungen u kAL kA k.A. k.A. kA k.A.
§ 9 K5tG - Gruppenbesteuerung (Verlustverrechnung + FirmenwertAfA) u 200 200 200 135 135 135
§ 23 K5tG - Frelbetrag fiir begiinstigte Zwecke P kA, kA kA, k.A. kA, kA,
§ 23a KStG + § 36 EStG - Sanierungsgewinne u 8 8 8 5 5 5
§57 14 KStG, § 6 b KStG, § 27 (7) EStG - Mittelstandsfinanzierungsges. u a 0 0 0 o 0
UStG

§ 10 (2) USG - ErmaBigte Steuersatze u 6.300 7.200 7.800 4.200 4.800 5.250
§ 10 (3) USLG - Erm@Bigte Steuersatze u 300 400 400 200 270 270
§ 12 (10) UStG - VerkUrzung des Vorsteuerberichtigungszeitraums u k.A. k.A. kA, €A A k.A.

§ 28 (62) & (63) UStG - Umsatzsteuerbefreiung fiir Photovoltaikmodule P KA. KA.
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Schitzung g

davon Bundesanteil:

Gesetzliche Bestimmung:

Zuordnung :

Erfolg
2022

Erfolg
2023

Erfolg
2024

Erfolg
2022

Erfolg
2023

Erfolg
2024

ElIAbgG
§ 2 (1) 1 EIAbgG Transport und Erzeugung von elektrischer Energie,
Erdgas oder Mineraldl

§2(1)4iVm & 7 (10) EIAbgG - Selbsterzeugte und selbst verbrauchte
elektrische Energie aus erneuerbaren Energietragern

4(2) &(3)ivm § 7 (11) & (12) ElAbgG - Absenkung der
Elektrizitatsabgabe

§2(1)5iVm §7({13) & (14} EIAbgG und § 4 (3) iVvm § 7 (13) und 14
EIAbEG - Steuerbefreiung fur (selbsterzeugten) Bahnstrom (aus
erneuerbaren Energietrdgern)

EnAbgVergG

EU-Richtlinie 2003/96/EG, BGBI Nr, 201/1996, idgF EnAVG -
Energietriger soweit sie 0,5 % des Nettoproduktionswertes bzw. die
Mindeststeuersitze der Energiesteuerrichtlinie ibersteigen

§41(9)ivm § 2 (2) 3 - EnAVG Erhohung der beantragbaren
Vorausvergltung der Energieabgabenverglitung
ErdgasAbgG

§3(1) 1& 2 ErdgasAbgG - Herstellung und Transpart und Speicherung
von Erdgas sowie fur den Transport und zur Verarbeitung von Mineralél

§81(6) iVm §5(2) & (4) ErdgasAbgG - Absenkung der Erdgasabgabe fir
Erdgas und Wasserstoff

MinStG

§ 4 (1) 1 Min5tG - Internationale Luftfahrt

§ 4 (1) 2 Min5tG - Internationale Schifffahrt

§2(4)iVm 54 (1) 7 MinStG, §3 (1) 11it. 3, § 3 (1) 2 lit. a MinStG und & 3
(1) 4 lit. a MinStG - Biogene Treibstoffe in reiner Form und als
Zumischung bei Benzin und Diesel

§ 7a MinStG 2022 ivm Temp Agrardieselverglitungs VO - Tempordre
Agrardieselverglitung

§ 7 MinStG 2022 iVm Temp Agrardieselvergitungs VO - Verlangerung
Temporare Agrardieselvergitung

NoVAG

§3(1) 2, (2) 3und (3) NoVAG - Taxi, Leihwagen, Feuerwehren,
Rettungsfahrzeuge, Begleitfahrzeuge fur Schwertransporte, Gastewagen,
Leichenwagen, Vorfihrkraftfahrzeuge, Fahrschulkraftfahrzeuge

WerbeAbgG

§1(3) WerbeAbgG - Mediale Unterstiitzung des Glucksspiels

GebG

§ 35 (6) GebG - Befreiung fiir unmittelbar durch die Geburt veranlasste
Schriften

§ 14 TP 5 (1a) GebG - Pauschalierung der Gebiihr fiir elektronische
Beilagen

GrEStG

§4 (1) ivm § 7 (1) 2 lit. a GrEStG - Beglinstigung fur
Grundstiicksubertragungen innerhalb der Familie (nicht fiir LuF-
Grundstiicke)

§4(2)1&2iVm §6(1) GrEStG - Beglnstigung fir die unentgeltliche
und entgeltliche Ubertragung von LuF-Grundstiicken innerhalb der
Familie

GSBG

Zahlungen im Rahmen des G5BG

KfzStG [ VersStG

§ 2 (1) 12 Kfz51G, § 4 (3) 9 VersStG und § 3 (2) 2 NoVAG - Befreiung fur
Kfz von Menschen mit Behinderungen

§ 2 (1) 7 KfzStG - Befreiung fir Traktoren und Motorkarren (inkl.
Anhanger) in LuF-Betrieben

§5(1) 2iVm § 6 (2) Vers5tG, §4 (1) 4 & 5 VersStG, § 4 (1) 6 VersStG -
Beglinstigter Steuersatz und beglnstigende Bemessungsgrundlage bei
Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden in der Land- und
Forstwirtschaft

NEHG

§ 22 (1) 1 NEHG - Befreiung fiir Luftfahrtbetriebsstoffe

§ 22 (1) 2 NEHG - Befreiung fiir Schiffbetriebsstoffe

§ 22 (1) & NEHG, Anlage 1 - Befreiung fur biogene Treibstoffe in reiner
Form und SteuerbegUnstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel
§ 25 NEHG - Entlastungsmalnahme fiir Land- und Forstwirtschaft

§ 26 NEHG - EntlastungsmaRnahme fir energieintensive Betriebe und
Carbon Leakage

LF

LF

LF

LF

LF

LF

40

kA
590

kA

230

10
160

290
30

260

14

30

kA

k.A.

200

2.842

60

80

k.A.

14

10

k.A
860

kA

40

210

410
30

250

11

11

35

kA

k.A.

180

3.068

20

kA,

86

45

31

12

10

k.A.
870

kA

40

210

460
40

330

22

45

kA,

k.A.

200

3.370

60

80

kA,

134
15

m
43

21

27

kA
395

k.A.

155

105

195
20

175

20

kA

k.A.

11

1.900

40

54

kA

14

k.A.
575

k.A.

25

140

275
20

195

23

kA,

k.A.

11

2.050

54

k.A.

86

45

31

12

k.A.
585

k.A.

25

140

310

27

220

15

30

k.A.

k.A.

11

2.250

54

k.A.

15

71
43

21



1.4. Transparenzdatenbank gemafd TDBG 2012

Das Transparenzportal (www.transparenzportal.gv.at) bietet einen umfassenden Uberblick tiber an-
gebotene Forderungen (Leistungsangebote im Sinne des TDBG 2012) sowie erhaltene Auszahlungen
(Leistungsmitteilungen im Sinne des TDBG 2012) des Bundes, der Lander sowie einzelner Gemeinden.
Nutzerinnen und Nutzer profitieren davon, dass sie zentral auf einer Website tbersichtlich aufberei-
tete Informationen zu Forderungen finden. Zusatzlich zu den Informationen Uber beantragbare For-
derungen stellt das Transparenzportal auch Auswertungen, Berichte und Visualisierungen zu Férde-
rungen und Auszahlungen bereit (Informationszweck).

Seit 2022 ist es mit Hilfe der Anwendung ,So fordert Osterreich am Transparenzportal méglich, dass
sich Interessierte einfach und interaktiv einen Uberblick tiber die Férderlandschaft Osterreichs ver-
schaffen kénnen. So lassen sich durch vielfaltige Filteroptionen verschiedenste Darstellungen anzei-
gen, wie zB. eine Verteilung der Férderungen auf Bezirke oder Unternehmensbranchen. Die Informa-
tionen aus der Transparenzdatenbank (TDB) werden dafiir mit Daten der Statistik Austria verknipft
und jahrlich am Transparenzportal aktualisiert dargestellt. Die nachstehende Abbildung veranschau-
licht zB. die regionale Verteilung der in die TDB eingemeldeten Forderungen.

Ubersicht 14: Interaktive Grafik zur regionalen Verteilung der Férderungen nach Anzahl der Empfinger.

Anzahl der Empfanger

Zeigmir () Forderbetrige @ Empfinger () Forderungen () Abwicklungsstellen

Daruber hinaus hat die TDB das Potenzial, einen Beitrag zur Steuerung des Férderungswesens zu leis-
ten, indem sie Transparenz Uber gebietskorperschaftentbergreifende Forderungen als auch Mehr-
fachférderungen innerhalb einer Gebietskorperschaft schaffen kann. Aus der TDB kdnnen anonymi-
sierte Auswertungen fiir statistische, planerische und steuernde Zwecke zur Verfiigung gestellt wer-
den. Beispielsweise kann die Statistik Austria Daten aus der TDB mit geografischen oder demografi-
schen Merkmalen (Geschlecht, Alter, Einkommensschicht udgl.) verschneiden, um die
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Treffgenauigkeit von Forderungen besser zu analysieren (Steuerungszweck). Im Zuge einer Novelle
des TDBG 2012 wurde der Bundesminister fiir Finanzen ermachtigt, Gber die TDB verfliigbare Auszah-
lungsdaten datenschutzkonform auszuwerten, wodurch die Optionen zur Steuerung im Forderungs-
wesen deutlich verbessert wurden (Wirtschaftlichkeitszweck). Weiters wurde Mitte 2020 die Mog-
lichkeit geschaffen, durch die Auswahl von standardisierten Forderungsgegenstanden bei der Mittei-
lung an die TDB (zB. E-Fahrzeuge) zuklinftig Auswertungen noch granularer und zielgerichteter zu ge-
stalten.

Blrgerinnen und Biirger kdnnen liber das Transparenzportal einen elektronisch amtssignierten Aus-
zug Uber ihre erhaltenen Leistungen zur Vorlage bei anderen Stellen erstellen (Nachweiszweck).

Forderungsstellen kdnnen nach Mafigabe entsprechender Rechtsgrundlagen zudem Uber die TDB da-
tenschutzkonform die Voraussetzungen fir die Gewahrung, Einstellung oder Riickforderung von For-
derungen Uberprifen (zB. Prifung auf unerwiinschte Mehrfachférderungen oder Abfrage der Ein-
kommensdaten). Dadurch werden Verwaltungsverfahren vereinfacht und ungewollte Mehrfachférde-
rungen bereits im Vorfeld auf Ebene der Férderungsempfangerinnen und Férderungsempfanger ver-
mieden (Uberpriifungszweck). Seit Mitte 2020 ist der Bund dariiber hinaus auch verpflichtet, zusitz-
lich neben den Auszahlungen auch zum Zeitpunkt der Gewahrung einer Férderung eine entspre-
chende Mitteilung an die TDB vorzunehmen, was insbesondere fiir den Uberpriifungszweck einen er-
heblichen Mehrwert darstellt.

Bei konkreten Anhaltspunkten oder einem begriindeten Verdacht, dass Férderungsnehmerinnen
bzw. Forderungsnehmer unberechtigt Forderungen bezogen haben, ist das BMF nunmehr berechtigt,
die Daten auch zum Zwecke der Leistungskontrolle auszuwerten und den zustandigen Forderstellen
zu Ubermitteln.

Die TDB kann als etabliertes Instrument rasch und flexibel auf neue Anforderungen reagieren. So
wurden beispielsweise im Zuge der COVID-19 Pandemie die finanziellen MaRRnahmen zur Bewalti-
gung der COVID-19 Krise in der TDB abgebildet. Darliber hinaus sieht der Transparenzzweck vor, be-
stimmte Leistungen ab einer gewissen Auszahlungshohe am Transparenzportal namentlich zu verof-
fentlichen (COVID-Wirtschaftsforderungen an Unternehmen und Energieforderungen an Unterneh-
men). Die Publizierung dieser Informationen ist auf sehr groRes Interesse in der Bevolkerung gesto-
Ren. Im Zuge der Umsetzung des Informationsfreiheitsgesetzes werden aus 6ffentlichen Mitteln fi-
nanzierte Subventionen, die nicht von Privatpersonen bezogen werden, ab einem gesetzlich festge-
legten Schwellenwert namentlich veroffentlicht. Durch diese proaktive Veroffentlichung soll gewahr-
leistet werden, dass Geldzuwendungen der 6ffentlichen Hand, die ohne unmittelbare geldwerte Ge-
genleistung des Empfangers erfolgen, in transparenter Weise fiir die Allgemeinheit zuganglich ge-
macht werden (siehe Kapitel Ausblick).
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Im Rahmen der Aufbau- und Resilienzfazilitat (ARF), bei welcher die Europaische Union den Mit-
gliedsstaaten betrachtliche finanzielle Mittel zur Verfligung stellt, ist die TDB das zentrale Monitoring-
Tool fiir Auswertungen fiir die EU-Kommission. Dies erméglichte es Osterreich, in Umsetzung ent-
sprechender EU-Vorgaben, als erstem Mitgliedsstaat die namentliche Veroffentlichung der 100 groR3-
ten Auszahlungsbetrage an Endempfanger am Transparenzportal umzusetzen.

Seit Anfang 2021 werden neben den COVID-19- und ARF-Leistungen auch verpflichtend Ersparnisse
aus beglinstigten Haftungsentgelten und zinsgiinstigem Fremdkapital in die Transparenzdatenbank
(TDB) eingemeldet, die vor allem in den Bereichen Wissenschaft und Forschung sowie Wirtschaftliche
Angelegenheiten die bisher in der TDB enthaltenen Leistungsarten erganzen (EinmeldegroéRe: Brutto-
subventionsiquivalent — BSA).

Der gebietskdrperschafteniibergreifende Uberblick tiber die ésterreichische Férderungslandschaft ist
stetig im Wachsen. Die Mehrzahl der Lander meldet bereits freiwillig im Rahmen der Privatwirt-
schaftsverwaltung vergebene Forderungen in die TDB ein. Darliber hinaus stellen auch bereits ein-
zelne Stadte und Gemeinden freiwillig ihre Forderungen am Transparenzportal dar (zB. Graz, Villach).
Fir Kleingemeinden und -stadte unter 20.000 Einwohnern wurden mit der Transparenzdatenbank-
Forderungsschienenverordnung Erleichterungen eingefiihrt, um die Erfassung von Férderungen in
der TDB zu vereinfachen. Diese MaRnahme soll auch kleinere Gemeinden dazu ermutigen, freiwillig
an der TDB teilzunehmen. Mit der Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG (iber die Etablierung einer ge-
bietskorperschafteniibergreifenden Transparenzdatenbank haben sich nunmehr alle Lander ver-
pflichtet, die TDB weitestgehend unter denselben Voraussetzungen wie der Bund zu verwenden. Die
TDB ist somit auf dem besten Weg, einen dsterreichweiten Uberblick tiber Férderungen und erhal-
tene Auszahlungen der offentlichen Hand in einer einheitlich strukturierten Form zu bieten.

1.4.1. Allgemeines zu den Férderungen und Auszahlungen

In der TDB werden die Forderungen der Bundesministerien und deren ausgelagerter Stellen, die For-
derungen der Lander sowie einzelner Stadte und Gemeinden dargestellt. Die Erfassung sowie die lau-
fende Aktualisierung der Forderungen durch die jeweiligen Stellen stellt sicher, dass sich Blirgerinnen
und Birger, Unternehmen, Non-Profit Organisationen (NPOs) und 6ffentliche Einrichtungen am
Transparenzportal einen Uberblick iber aktuelle Férderungen verschaffen kénnen.

Dariber hinaus Gbermitteln die Abwicklungsstellen (Leistende Stellen) des Bundes und der Lander die
personenbezogenen Férderungsfille (Gewahrungen) sowie Auszahlungen zu ihren Férderungen
elektronisch an die TDB. Erfreulich ist, dass nunmehr auch erste Stadte und Gemeinden bereits die
Ubermittlung der Gewahrungen und Auszahlungen an die TDB gestartet haben.
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Die Forderungsstellen konnen bei Vorhandensein einer entsprechenden Rechtsgrundlage die fir die
Erbringung ihrer eigenen Leistungen jeweils erforderlichen, von anderen Stellen mitgeteilten Gewah-
rungen/Auszahlungen sowie Einkommensdaten fiir Uberpriifungs- und Kontrollzwecke personenbe-
zogen abfragen. Neben den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Férderungen aus
Bundesmitteln (ARR 2014) normiert auch das TDBG 2012, dass Abwicklungsstellen vor Gewahrung
einer Forderung eine personenbezogene Abfrage durchzufiihren haben. Auch die Lander haben in
Umsetzung der Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG landesgesetzliche Verpflichtungen zur TDB-Abfrage
geschaffen. Dadurch sollen unerwiinschte Mehrfachférderungen aus 6ffentlichen Mitteln vermieden
und ein effizienter und zielgerichteter Mitteleinsatz gewahrleistet werden. GroRe Abwicklungsstellen
wie zB. das AMS oder die AWS binden das Instrument auch automatisiert in ihre Foérderungsprozesse
ein, sodass sich die Daten aus der TDB rasch und einfach abfragen lassen. Damit nutzen neben der
Finanzverwaltung immer mehr Férderungsstellen und 6ffentliche Einrichtungen die Daten aus der
TDB fiir Kontrollzwecke. Dies hat im Jahr 2024 zu einer Rekordzahl von etwa 8,1 Mio. personenbezo-
genen Abfragen gefiihrt.

Die Ubermittlung der personenbezogenen Daten an die TDB erméglicht auRerdem, dass authentifi-
zierte Forderungsempfangerinnen und Forderungsempfanger ihre individuell gewahrten bzw. bezo-
genen Forderungen einsehen kdnnen. Dabei ist sichergestellt, dass alle Férderungsempfangerinnen
und Forderungsempfanger nur ihre eigenen erhaltenen Forderungen abrufen kénnen. Eine Aus-
nahme stellt nur die im TDBG 2012 gesetzlich vorgesehene namentliche Veroffentlichung von Leis-
tungen unter Wahrung des Datenschutzes dar. Eine namentliche Veréffentlichung von Forderungen
an Privatpersonen ist dabei nicht vorgesehen.

Mangels einheitlichen Forderungsbegriffes - der Forderungsbegriff des TDBG 2012 geht Uber jenen
des BHG 2013 hinaus - wurden in den vergangenen Jahren die Bestrebungen intensiviert, eine bes-
sere Vergleichbarkeit der beiden Férderungsbegriffe herzustellen. So haben die Ressorts fir eine ziel-
gerichtete Verknlipfung der in der TDB erfassten Forderungen mit dem Bundeshaushalt nunmehr ver-
pflichtend in der TDB anzugeben, ob eine Forderung der Spezifikation 6 (= Forderungen im Namen
und Rechnung des Bundes) oder der Spezifikation 16 (= Forderungen im Namen und auf Rechnung
eines externen Abwicklers) unterliegt. Jene Férderungen des Bundes, welche eine Spezifikation 6
und/oder eine Spezifikation 16 aufweisen, werden als Datenbasis flir den Forderungsbericht herange-
zogen. Diese Konkretisierung schafft eine hohere Nachvollziehbarkeit und reduziert die aufgrund der
unterschiedlichen Begriffsdefinitionen unvermeidbare betragsmalige Differenz zwischen Auszahlun-
gen zu Forderungen gemaR TDBG 2012 und Auszahlungen zu Férderungen gemall BHG 2013.

Ende 2023 wurde auch eine Novelle des TDBG 2012 kundgemacht, die den Férderungsbegriff in ,Un-
terleistungsarten” (zB. Direkte Férderungen, Sozial- und Familienleistungen, Gesellschafterzuschisse,
etc.) weiter ausdifferenziert. Neue Leistungen kamen anlasslich der Aufgliederung nicht hinzu, aller-
dings umfasst die Leistungsart ,Direkte Forderung” nun jene Zahlungen, die inhaltlich der Definition
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des Forderungsbegriffes des § 30 Abs. 5a BHG 2013 entsprechen, auch wenn das der Forderung zu
Grunde liegende Rechtsverhaltnis nicht vom Bund selbst, sondern beispielsweise von einem externen
Forderungsabwickler gewahrt wurde. Weitere Informationen dazu siehe Kapitel ,,Gegeniiberstellung
der Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Forderungen It. BHG 2013“.

Hinweis: Die nachfolgenden Tabellen und Abbildungen kénnen im Vergleich zu einer Abfrage lber
das Transparenzportal abweichende Zahlen aufweisen, da das Transparenzportal keine ,historischen”
Daten ausweist. Das bedeutet, dass ausgelaufene Forderungen nicht (mehr) dargestellt werden, da
diese vom Forderungswerber nicht (mehr) beantragt werden kénnen.

1.4.2. Forderungen des Bundes und der Lander

Die unten angefiihrten Tabellen geben einen Uberblick (iber die in der TDB enthaltenen Férderungen

(Leistungsangebote im Sinne des TDBG 2012) je Ressort (erganzt um die Parlamentsdirektion) bzw. je

Land in den Jahren 2022, 2023 und 2024. Enthalten sind beim Bund nur jene Forderungen, die im ent-
sprechenden Jahr beantragbar waren und die Spezifikation 6 bzw. 16 aufweisen.

Die Forderungen der Lander unterliegen keiner haushaltsrechtlichen Spezifikation. Um dennoch eine
bessere Vergleichbarkeit mit dem Forderungsbegriff des BHG 2013 als in der Vergangenheit herzu-
stellen, wurde bei den Landern auf folgende Leistungsarten gemall TDBG 2012 eingeschrankt:

* Direkte Forderungen: Geldzuwendungen aus 6ffentlichen Mitteln flir eine erbrachte oder
beabsichtigte Leistung, an der ein 6ffentliches Interesse besteht, ohne unmittelbare angemessene
geldwerte Gegenleistung.

* Mitgliedsbeitrage: Umfasst sind sowohl freiwillige als auch verpflichtende Mitgliedsbeitrage, die
aus offentlichen Mitteln an nationale oder internationale Organisationen zum Erwerb oder zur
Aufrechterhaltung einer Mitgliedschaft geleistet werden. Da nach § 30 Abs. 5a BHG 2013
freiwillige Mitgliedsbeitrage vom Forderungsbegriff umfasst sind, wurde auch diese Leistungsart
zur Ganze herangezogen.

Hinweis: In den Ubersichten wurden die Zahlen auch jeweils fiir die Vorjahre (2022, 2023) aktuali-
siert. Dabei kdnnen gegenliber dem Foérderungsbericht 2023 Abweichungen auftreten, wenn sich zB.
die Spezifikation zu einer Férderung nachtraglich dndert (Bund) oder gewisse Férderungen in Ausnah-
mefallen erst verspatet in der TDB erfasst werden. In den letzten Jahren wurden verstarkt Initiativen
gesetzt, um die Forderungen in der TDB granularer zu erfassen. Eine bessere Abgrenzung erleichtert
Forderwerbern das treffsichere Auffinden von Férderungen und fiihrt zu gezielteren Auswertungen
und Analysen. Eine Fokussierung ausschlieRlich auf die Anzahl von Férderungen erlaubt somit nicht
automatisch Riickschlisse auf die Forderintensitat.
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Im Jahresvergleich stieg die Anzahl der Férderungen des Bundes leicht um ca. 1% und liegt 2024 bei
insgesamt 646. Die funf groRten Forderungsgeber, gemessen an der Anzahl der angebotenen Forde-
rungen, sind das Bundesministerium fir Arbeit und Wirtschaft (BMAW), das Bundesministerium fur
Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (BML), das Bundesministerium flr Klima-
schutz, Umwelt, Energie, Mobilitat, Innovation und Technologie (BMK), das Bundesministerium fir
Bildung, Wissenschaft und Forschung (BMBWF) sowie das Bundeskanzleramt (BKA).

Ubersicht 15: Anzahl der Férderungen je Ressort (und Parlamentsdirektion)

2023/2024

Ressort FB 2022 FB2023 FB2024
Veranderung in %
BKA - Bundeskanzleramt 68 79 80 1,3
BMAW - BM fiir Arbeit und Wirtschaft 118 115 113 -1,7
BMBWF —BM fiir Bildung, Wissenschaft und Forschung 92 82 80 -2,4
BMEIA - BM fiir europdische und internationale Angelegenheiten 9 9 9 0,0
BMF - BM fiir Finanzen 17 20 25 25,0
BMI - BM fiir Inneres 28 23 23 0,0
BM!J - BM fiir Justiz 4 5 5 0,0
BMK - BM fiir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitat, Innovation und Technologie 82 91 90 -1,1
BMKOS - BM fiir Kunst, Kultur, 6ffentlichen Dienst und Sport 52 55 56 1,8
BML - BM fiir Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 88 93 97 4,3
BMLYV - BM fir Landesverteidigung 1 1 1 0,0
BMSGPK - BM fiir Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 64 65 64 -1,5
Parlamentsdirektion 3 3 3 0,0
Summe 626 641 646 0,8

Die Veranderung der Jahresvergleichswerte ergibt sich im Wesentlichen aus dem dynamischen Wech-
sel von Forderungen, wie dem Auslaufen oder der Neuerfassung von Forderungen. Beispielsweise
Ill

wurden beim Bundesministerium fir Finanzen (BMF) neue Férderungen im Bereich von , Go Digita
sowie ,, TECTRANS — Programm zur Forderung der Technologieinternationalisierung” angelegt.

Bei den Landern zeigt der Jahresvergleich, dass sich die Anzahl der Forderungen im Jahr 2024 um ca.
9% erhoht hat. Dies erklart sich vor allem dadurch, dass einige Lander im Zuge der Vorbereitungen fir
eine flichendeckende Ubermittlung ihrer personenbezogenen Daten ihre Férderungen aktualisiert
bzw. Forderungen, die von ausgelagerten Stellen abgewickelt werden, erstmalig angelegt haben. Ins-
gesamt sind 1.926 Forderungen der Lander in der TDB erfasst, wobei die Lander Salzburg, Oberoster-
reich, Vorarlberg, Tirol und Karnten die hochste Anzahl an Férderungen aufweisen.
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Ubersicht 16: Anzahl der Férderungen je Land

Land FB2022 FB2023 FB2024 2023/2024

Verdanderung in %
Burgenland 143 145 155 6,9
Karnten 179 205 209 2,0
Nieder6sterreich 171 181 195 7,7
Oberodsterreich 222 230 265 15,2
Salzburg 255 268 280 4,5
Steiermark 176 180 188 4,4
Tirol 161 205 211 2,9
Vorarlberg 196 218 241 10,6
Wien 134 141 182 29,1
Summe 1.637 1.773 1.926 8,6

Grundsatzlich ist zu beachten, dass die Forderungen einen unterschiedlichen Detaillierungsgrad (Gra-
nularitat) aufweisen kénnen. Der gewahlte Detaillierungsgrad liegt in der Verantwortung des jeweilig
zustandigen Forderungsgebers im Bund und den Landern, wobei das BMF bestrebt ist, eine Vergleich-
barkeit der Férderungen sicherzustellen. So haben nunmebhr seit einer Novelle des TDBG 2012 die
Forderungsgeber die Forderungen nach den Vorgaben des BMF zu erfassen und auch laufend aktuell
zu halten (vgl. § 4 Abs. 2 TDBG 2012).

1.4.3. Forderungen je einheitlicher Kategorie

Jede Forderung (Leistungsangebot im Sinne des TDBG 2012) wird durch das BMF inhaltlich kategori-
siert. Dabei werden die Férderungen einem Aufgabenbereich mit bis zu drei untergeordneten Ebenen
zugeordnet. Dieses Kategorisierungsschema ist an COFOG (Classification of the Functions of Govern-
ment) angelehnt und gewahrleistet, dass in einem konkreten Bereich vergleichbare Férderungen von
unterschiedlichen Forderungsgebern zusammengefasst sind. Diese Kategorisierung bietet insbeson-
dere fur Auswertungen einen grollen Mehrwert.

Die unten angefiihrte Tabelle stellt dar, wie viele Férderungen je Kategorie (bis zur 2. Ebene) jeweils

fur die Jahre 2022, 2023 und 2024 vom Bund und von den Landern in der TDB erfasst waren. Auch
hier werden nur jene Férderungen dargestellt, die im entsprechenden Jahr beantragbar waren.
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Ubersicht 17: Anzahl der Férderungen je einheitlicher Kategorie fiir Bund und Lander im Jahresvergleich

FB 2022 FB 2023 FB 2024

Einheitliche Kategorie

Bund Lander Gesamt Bund Lander Gesamt Bund Lander Gesamt
1. Aligemeine &ffentliche Verwaltung und AuReres 26 49 75 24 49 73 27 52 79
01.1 Finanz- und Steuerwesen 0 0 0 0 0 0 3 0 3
01.2 Auswartige Angelegenheiten 11 11 22 11 10 21 10 10 20
01.3 Wirtschaftshilfe fur das Ausland 2 2 0 1 10
01.4 Offentliches Beschaffungswesen und Beteiligungen 2 4
01.5 Mitgliedsbeitrdage 8 8 16 8 11 19 8 13 21
01.6 Parteipolitische Angelegenheiten 4 8 17 21 17 21
2. Wissenschaft und Forschung 80 56 136 73 58 131 76 66 142
02.1 Grundlagenforschung 41 41 82 39 27 66 39 29 68
02.2 Angewandte Forschung 38 38 76 33 24 57 35 30 65
02.3 Wissenschaftliche Publikation 1 1 2 1 7 8 2 7 9
3. Offentliche Ordnung und Sicherheit 24 73 97 21 77 98 21 82 103
03.1 Zivil- und Katastrophenschutz 7 7 14 74 82 78 85
03.2 Weitere Ordnungs- und Sicherheitsmafnahmen 11 11 22 2 10 3 12
03.3 Vertretung, Rechtsberatung und Prozessbegleitung 5 5 10 5 5
03.4 Justizvollzug 1 0 1 0 1 0 1
4. Wirtschaftliche Angelegenheiten 138 222 360 137 253 390 135 312 447
04.1 Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft 49 49 98 49 63 112 49 99 148
04.2 Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes 78 78 156 77 111 188 76 120 196
04.4 Nachrichtenlbermittlung 3 3 6 10 12 14 16
04.5 Tourismus und Freizeitwirtschaft 8 8 16 69 78 79 87
5. Umwelt- und Klimaschutz, Energie 53 175 228 61 198 259 66 220 286
05.1 Abfallwirtschaft 5 5 10 13 19 13 21
05.2 Wasserwirtschaft 1 2 26 28 28 30
05.3 Arten- Landschafts- und Naturschutz 6 6 12 7 45 52 10 52 62
05.4 Erneuerbare Energie und EnergieeffizienzmaBnahmen 30 30 60 34 78 112 34 90 124
05.5 Alternative Mobilitat 7 7 14 8 7 15 8 7 15
05.6 Weitere Umwelt- und Klimaschutzmafnahmen 4 8 4 29 33 4 30 34
6. Wohnungswesen und Raumplanung 6 74 80 8 84 92 7 100 107
06.1 Wohnungswesen 0 0 0 0 56 56 1 62 63
06.2 Raumplanung und Stadtebau 6 6 12 8 28 36 6 38 44
7. Gesundheitswesen 19 124 143 24 127 151 24 132 156
07.1 Hilfsmittel und Heilbehelfe 0 0 0 8 8 0 8 8
07.2 Behandlung 3 3 6 6 9 15 7 10 17
07.3 Pflege 2 2 4 53 57 4 56 60
07.4 Gesundheitsforderung und -pravention 6 6 12 5 21 26 4 22 26
07.5 Entschadigungs- und Unterstiitzungsleistungen 2 2 2 1 3 2 1 3
07.6 Sonstige Gesundheitsangebote 3 3 4 7 11 3 7 10
07.7 Rettungsdienste 2 2 4 2 18 20 3 18 21
07.8 Tierschutz 1 1 2 1 10 11 1 10 11
8. Sport, Gesellschaft, Kultur und Religion 100 366 466 105 376 481 107 383 490
08.1 Sport 10 10 20 12 80 92 13 81 94
08.2 Kunst und Kultur 43 43 86 44 187 231 43 190 233
08.3 Bibliothekswesen 2 2 4 1 11 12 1 11 12
08.4 Rundfunk, Verlagswesen und Medien 14 14 28 12 8 20 15 8 23
08.5 Gesellschaft und Religion 31 31 62 36 90 126 35 93 128
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FB 2022 FB 2023 FB 2024

Einheitliche Kategorie . " .
Bund Liander Gesamt Bund Linder Gesamt Bund Lander Gesamt

9. Bildung 53 129 182 50 138 188 a7 143 190
09.1 Schulen 26 26 52 20 72 92 21 73 94
09.2 Tertidrbereich 9 9 18 9 24 33 9 24 33
09.3 Nicht-zuordenbares Bildungswesen 7 7 14 11 17 28 9 21 30
09.4 Hilfsdienstleistungen fiir das Bildungswesen 11 11 22 10 25 35 8 25 33
10. Soziale Sicherung 65 210 275 70 234 304 63 252 315
10.2 Erwerbsunfahigkeit 20 20 40 19 43 62 17 50 67
10.3 Alter 1 1 2 1 12 13 1 12 13
10.5 Familien und Kinder 10 10 20 12 136 148 10 147 157
10.7 Wohnraum 2 2 4 1 6 7 0 6 6
10.8 Soziale Hilfe 32 32 64 37 37 74 35 37 72
11. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 52 112 164 55 130 185 58 132 190
11.1 Landwirtschaft 32 32 64 36 97 133 36 98 134
11.2 Forstwirtschaft 11 11 22 15 18 33 18 19 37
11.3 Fischerei 9 9 18 4 10 14 4 10 14
11.4 Jagd 0 0 0 0 5 5 0 5 5
12. Verkehr 10 47 57 13 49 62 15 52 67
12.1 Straenverkehr 2 2 4 3 32 35 4 33 37
12.3 Schienenverkehr 5 5 10 7 7 14 7 9 16
12.4 Seilbahnen 0 0 0 0 1 1 0 1 1
12.5 Weitere VerkehrsmalBnahmen 3 3 6 3 9 12 4 9 13
Gesamtsumme 626 1.637 2.263 641 1.773 2414 646 1.926 2.572

Hinweis: Weitere Informationen zur Kategorisierung sind am Transparenzportal aufrufbar.

Der Jahresvergleich zeigt, dass die Gesamtanzahl der Férderungen gestiegen ist und 2024 den bisheri-
gen Hochststand mit 2.572 beantragbaren Forderungen erreicht hat. Die finf grofSten Kategorien ge-
messen an der Anzahl der Férderungen waren 2024 die Bereiche Kunst und Kultur, Allgemeine Ange-
legenheiten des Arbeitsmarktes, Familien und Kinder, Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft
und Landwirtschaft.

1.4.4. Auszahlungssummen je einheitlicher Kategorie

Die Abwicklungsstellen teilen ihre Auszahlungen personenbezogen zu den jeweiligen Forderungen an
die TDB mit. Der Bund ist dartiber hinaus seit Juli 2020 verpflichtet, zusatzlich zum Zeitpunkt der Aus-
zahlung auch zum Zeitpunkt der Gewahrung entsprechende Férderungsfalle an die TDB zu melden.
Einige Lander folgen diesem Beispiel auf freiwilliger Basis. Im Rahmen der anladsslich des Finanzaus-
gleichs ab 2024 verhandelten Art. 15a B-VG Vereinbarung haben sich samtliche Lander erstmalig ver-
pflichtet, ab 2026 alle Férderungen personenbezogen einzumelden.

Die nachfolgende Tabelle stellt die Auszahlungssummen des Bundes in Mio. € fiir die Jahre 2022,
2023 und 2024 je einheitlicher Kategorie, angelehnt an COFOG, dar.
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Ubersicht 18: Auszahlungssummen des Bundes je einheitlicher Kategorie, in Mio. € gerundet

Einheitliche Kategorie FB 2022 FB 2023 FB 2024 FB.2.024 w 2023/2.024
Anteil in % Veradnderungin %

1. Aligemeine 6ffentliche Verwaltung und AuReres 566,1 563,3 662,1 5,2% 17,5

01.1 Finanz- und Steuerwesen 0,0 0,0 0,2

01.2 Auswartige Angelegenheiten 15,7 14,1 18,0

01.3 Wirtschaftshilfe fir das Ausland 2,1 1,0 13,2

01.4 Offentliches Beschaffungswesen und Beteiligungen 37,7 23,8 35,9

01.5 Mitgliedsbeitrage 434,6 444.,6 487,3

01.6 Parteipolitische Angelegenheiten 76,0 79,9 107,4

2. Wissenschaft und Forschung 1.830,1 1.731,9 1.418,0 11,2% -18,1

02.1 Grundlagenforschung 1.340,2 1.215,0 802,0

02.2 Angewandte Forschung 489,5 516,4 609,7

02.3 Wissenschaftliche Publikation 0,3 0,5 6,3

3. Offentliche Ordnung und Sicherheit 172,7 229,8 255,9 2,0% 11,4

03.1 Zivil- und Katastrophenschutz 93,2 146,3 162,0

03.2 Weitere Ordnungs- und SicherheitsmaRnahmen 5,9 5,3 6,2

03.3 Vertretung, Rechtsberatung und Prozessbegleitung 69,7 73,9 83,1

03.4 Justizvollzug 4,0 4,3 4,6

4. Wirtschaftliche Angelegenheiten 8.196,3 5.069,6 3.454,4 27,3% -31,9

04.1 Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft 5.502,0 3.110,5 1.644,2

04.2 Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes 2.564,4 1.637,3 1.641,4

04.4 Nachrichtenlibermittlung 79,4 299,2 146,5

04.5 Tourismus und Freizeitwirtschaft 50,5 22,6 22,4

5. Umwelt- und Klimaschutz, Energie 920,6 1.245,4 24629 19,5% 97,8

05.1 Abfallwirtschaft 50,0 64,1 91,0

05.2 Wasserwirtschaft 276,3 257,8 244,6

05.3 Arten- Landschafts- und Naturschutz 8,3 12,6 15,6

05.4 Erneuerbare Energie und EnergieeffizienzmaBnahmen 477,2 826,2 1.879,1

05.5 Alternative Mobilitat 97,8 70,4 134,7

05.6 Weitere Umwelt- und KlimaschutzmaRnahmen 10,9 14,2 97,9

6. Wohnungswesen und Raumplanung 125,8 133,3 250,3 2,0% 87,7

06.1 Wohnungswesen 0,0 0,0 76,1

06.2 Raumplanung und Stadtebau 125,8 133,3 174,2

7. Gesundheitswesen 261,6 247,0 307,9 2,4% 24,7

07.2 Behandlung 4,8 15,6 19,9

07.3 Pflege 167,1 213,1 262,5

07.4 Gesundheitsforderung und -pravention 76,2 9,1 11,0

07.5 Entschadigungs- und Unterstitzungsleistungen 0,6 0,5 0,5

07.6 Sonstige Gesundheitsangebote 4,9 3,5 4,6

07.7 Rettungsdienste 7,6 4,4 8,7

07.8 Tierschutz 0,4 0,7 0,7

8. Sport, Gesellschaft, Kultur und Religion 505,8 476,5 619,0 4,9% 29,9

08.1 Sport 84,5 121,7 232,5

08.2 Kunst und Kultur 193,5 229,6 242,1

08.3 Bibliothekswesen 0,1 0,0 4,3

08.4 Rundfunk, Verlagswesen und Medien 59,8 54,4 71,1

08.5 Gesellschaft und Religion 168,0 70,8 68,9
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FB 2024 2023/2024

Einheitliche Kategorie FB 2022 FB 2023 FB 2024 Anteilin% Verinderung in %
9. Bildung 643,1 628,8 687,7 5,4% 9,4
09.1 Schulen 77,5 54,4 58,2
09.2 Tertidrbereich 445,4 4445 484,9
09.3 Nicht-zuordenbares Bildungswesen 40,1 41,5 32,5
09.4 Hilfsdienstleistungen fiir das Bildungswesen 80,0 88,4 112,1
10. Soziale Sicherung 481,9 424,7 390,4 3,1% -8,1
10.2 Erwerbsunfahigkeit 300,6 318,1 300,5
10.3 Alter 4,2 4,0 3,8
10.5 Familien und Kinder 22,0 27,0 27,8
10.6 Arbeitslosigkeit 0,0 0,0 0,0
10.7 Wohnraum 10,9 20,2 0,0
10.8 Soziale Hilfe 144,3 55,4 58,2
11. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 1.912,7 1.839,6 1.768,8 14,0% -3,8
11.1 Landwirtschaft 1.8319 1.775,1 1.701,1
11.2 Forstwirtschaft 79,2 63,1 65,8
11.3 Fischerei 1,5 1,4 1,9
12. Verkehr 287,4 354,2 360,1 2,8% 1,7
12.1 StraRenverkehr 0,6 0,4 0,3
12.3 Schienenverkehr 283,0 348,8 353,2
12.5 Weitere VerkehrsmafRnahmen 3,7 4,9 6,6
Summe 15.903,9 12.944,1 12.637,6 100,0% -2,4

Die Auszahlungssumme des Bundes hat sich im Jahresvergleich zu 2023 um 2,4% verringert und liegt
2024 bei ca. 12,6 Mrd. €.

Mit ca. 1,88 Mrd. € und damit der hochsten Auszahlungssumme 2024 sowie mit einem Anteil von ca.
15% der Forderungsauszahlungen des Bundes 2024 sticht der Teilbereich Erneuerbare Energie und
Energieeffizienzmafinahmen besonders hervor. Die Steigerung von 98% ist vor allem auf die im Jahr
2024 erfolgte Aussetzung des Erneuerbaren-Foérderbeitrags und der Erneuerbaren-Foérderpauschale
gemaR EAG zurlickzufiihren. Aufgrund dieser Aussetzung wurden Férderungen der Abwicklungsstelle
fiir Okostrom AG (0eMAG) im Jahr 2024 aus dem Bundeshaushalt finanziert. Dies betrifft auch die
Aufwendungen aus der Okostromabwicklung gemaR OSG (z.B die Tarifférderungen gemaR 0SG). Des
Weiteren kam es zu héheren Auszahlungssummen bei der ,,Férderung des Austausches von Ol- und
Gasheizungen” sowie der ,Sanierungsoffensive”, welche thermische Gebaudesanierungen zur Reduk-
tion des Energieverbrauchs fordert.

An zweiter Stelle befindet sich, trotz einer geringen Reduktion in Hohe von ca. 4%, der Teilbereich
Landwirtschaft mit ca. 1,70 Mrd. €. Der Anteil an den Férderungsauszahlungen des Bundes fiir 2024
belduft sich auf ca. 14%. Die Senkung in diesem Bereich ist insbesondere auf eine Reduktion bei den
Auszahlungen zu dem ,,Stromkostenzuschuss in der Landwirtschaft” zuriickzufiihren. Gegenstand der
Forderung war ein nicht rlickzahlbarer Zuschuss zur Abfederung von Mehrkosten in der Landwirt-
schaft aufgrund der Teuerung bei Strompreisen.
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Der Teilbereich Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft liegt 2024 bei Heranziehung des Volu-
mens mit ca. 1,64 Mrd. € an dritter Stelle. Die Auszahlungen in diesem Bereich sind im Vergleich zum
Vorjahr um ca. 47% gesunken und nehmen nunmehr 13% der gesamten Auszahlungen fiir Férderun-
gen im Jahr 2024 ein. Der Riickgang im Vergleich zum Vorjahr ist insbesondere dadurch begriindet,
dass im Jahr 2024 Unterstitzungsleistungen zur Abfederung der Preissteigerungen auf dem Strom-
markt ausliefen bzw. im geringeren Ausmal? ausbezahlt wurden (z.B. Energiekostenzuschuss fir Un-
ternehmen, Netzverlustkosten fir Netzbetreiber).

Der Bereich Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes liegt mit einer Auszahlungssumme von
ca. 1,64 € im Jahr 2024 mit einer nahezu gleichbleibenden Summe an vierter Stelle und macht dabei
13% der Forderungsauszahlungen des Bundes 2024 aus. Bei der ,,COVID-19 Kurzarbeitsbeihilfe” sind
flr das Jahr 2024 ausschlieRlich Riickzahlungen gemeldet. Zudem ist darauf hinzuweisen, dass das
Arbeitsmarktservice (AMS) bei Forderungen wie ,,Gemeinnitzige Beschaftigungsprojekte”, ,Sozial-
okonomische Betriebe” sowie der ,,Kombilohnbeihilfe” fiir das Jahr 2024 bis zum Stichtag der Aus-
wertung unvollstandige Auszahlungen gemeldet hat. An der Nachmeldung der fehlenden Betradge
wird derzeit gearbeitet, so dass sich die Summe in diesem Bereich voraussichtlich noch erh6hen wird.

An flunfter Stelle liegt der Teilbereich Grundlagenforschung. Mit 802 Mio. € ist dieser im Vergleich
zum Vorjahr um ca. 33% gesunken. Der Riickgang gegenliber dem Vorjahr ist durch die Systematik
der Forschungspramie zu erklaren. Die Meldungen werden in der Transparenzdatenbank (TDB) erst
zum Zeitpunkt des Vorliegens des entsprechenden Bescheids erfasst, was zu einer Verzégerung nach
dem Stichtag fiihrt. Die Antragsfrist beginnt mit dem Ende des letzten Wirtschaftsjahres und endet
vier Jahre nach dessen Beginn. Aus diesem Grund wurden die Zahlen fiir die Jahre 2022 und 2023 im
Forderungsbericht 2024 riickwirkend aktualisiert, was zu einer Erhéhung der Auszahlungssumme fir
die Vorjahre fiihrte.

Neben den fiinf Bereichen mit den grofRten Auszahlungssummen ist besonders der Teilbereich Woh-
nungswesen und Raumplanung hervorzuheben mit einer Steigerung von +87,7% gegeniiber dem Vor-
jahr. Das ist auf die neue Forderung ,,Handwerkerbonus” zuriickzufiihren. Dieser fordert Kosten fir
die reine Arbeitsleistung bei Handwerksleistungen von im Inland privat genutzten Wohn- und Lebens-
bereich, die ab 1. Marz 2024 angefallen sind. Dagegen verzeichnet der Teilbereich Nachrichteniiber-
mittlung einen signifikanten Riickgang (ca. -51%) aufgrund geringerer Auszahlungen zum Forderpro-
gramm ,,ARF - Breitband Austria 2030“, das von der EU im Rahmen von NextGenerationEU finanziert
wird.

Zusammenfassend ldsst sich ableiten, dass der Riickgang in gewissen Bereichen (zB. Allgemeine Ange-

legenheiten der Wirtschaft, Landwirtschaft) aufgrund von Reduktionen bei Hilfen zur Milderung der
Stromkostensteigerungen zuriickzufiihren sind. Im Gegensatz dazu ist die Steigerung in anderen
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Bereichen (zB. Erneuerbare Energie und EnergieeffizienzmaBnahmen) auf hohere Auszahlungen zu
Umweltférderungen der KPC (Kommunalkredit Public Consulting) zuriickzufiihren. Ebenso wurden
bestimmte Férderungen der 0eMAG im Jahr 2024 durch den Bundeshaushalt finanziert, was die Stei-
gerung hierfir erklart.

Grundsatzlich gilt, dass die Auswertungen fir den Forderungsbericht aus der TDB fir das Jahr 2024
stichtagsbasiert sind. Meldungen, die das Jahr 2024 betreffen und nach dem Stichtag (1. August
2025) an die TDB {ibermittelt wurden, sind daher nicht in den Summen dieses Berichtes enthalten.
Differenzen in einzelnen Bereichen gegenliber dem Vorjahr kdnnen aufgrund dieses Umstandes auch
auftreten, wenn Meldungen aufgrund von Endabrechnungen zeitlich friher oder spater als im Vor-
jahr erfolgt sind.

1.4.5. Gegeniiberstellung der Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Férderun-
gen It. BHG 2013

In Umsetzung einer Empfehlung des Rechnungshofes ist es das erklarte Ziel des BMF, so weit wie

moglich eine Vergleichbarkeit des Forderungsbegriffes des BHG 2013 und des TDBG 2012 zu errei-

chen. In den letzten Jahren wurden immer wieder (ua. auch legistische) Schritte gesetzt, um die For-

derungsbegriffe aneinander anzugleichen. So erfolgten insbesondere folgende gesetzliche Klarstel-

lungen:

* Forderungen nach § 30 Abs. 5a BHG 2013 sind jedenfalls auch Férderungen gemaR § 8 TDBG 2012
(BGBI. I Nr. 117/2016).

* Gebietskorperschaften und Gemeindeverbande sind ebenfalls Leistungsempfanger und in die TDB
einzumelden, wenn diese Forderungen erhalten (BGBI. | Nr. 70/2019).

* Ausdifferenzierung des Forderungsbegriffes in Unter-Leistungsarten, wie zB. Mitgliedsbeitrage,
Sozial- und Familienleistungen, Entschadigungen, etc. (BGBI. | Nr. 168/2023). Zusatzlich wurde der
Konnex zu der Spezifikation laut BHG 2013 bei Bundesférderungen aufgenommen.

Mit der schrittweisen Anndherung ist es nunmehr gelungen, einen besseren Vergleich der beiden For-
derungsbegriffe herzustellen. So kann flir Auswertungen auf Férderungen mit bestimmten Spezifika-
tionen oder auf konkrete Leistungsarten ndher eingegrenzt werden. Es verbleiben allerdings nach wie
vor gewisse zahlenmaRige Unterschiede zwischen dem Foérderungsbegriff des § 30 Abs. 5a BHG 2013
und jenem des § 8 Abs. 1 Z 4 TDBG 2012 bestehen (siehe unten). Dies ermoglicht es darzustellen, wel-
che Zahlungen das Bundesbudget als Forderung It. BHG 2013 verlassen versus welche Zahlungen bei
Letztempfangern als Forderung It. TDBG 2012 ankommen. Insofern ergibt sich durch die unterschied-
lichen Betrachtungen auch ein Mehrwert.
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Anhand der COFOG-Aufgabenbereiche (= “AB*, auf 1. Ebene It. OECD) werden in der folgenden Uber-
sicht die Auszahlungen der relevanten Férderungen It. TDBG 2012 den Auszahlungen der direkten For-
derungen It. BHG 2013 gegenlibergestellt.

Ubersicht 19: Gegeniiberstellung der Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Férderungen It. BHG 2013,

in Mio. € gerundet

Auszahlungen Direkte Forder-

AB COFOG It. TDBG ungen It. BHG Differenz
01 Allgemeine Offentliche Verwaltung 1.264,6 1.248,5 16,1
02 Verteidigung 8,1 1,0 7,1
03 Offentliche Ordnung und Sicherheit 10,2 2,9 7,3
04 Wirtschaftliche Angelegenheiten 5.456,9 5.400,0 56,9
05 Umweltschutz 3.192,4 2.650,9 541,5
06 Wohnungswesen und Kommunale Gemeinschaftsdienste 0,0 0,0 0,0
07 Gesundheitswesen 64,0 58,2 5,8
08 Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion 624,4 466,8 157,6
09 Bildungswesen 797,5 590,1 207,4
10 Soziale Sicherung 1.219,5 2.165,8 -946,3
Summe 12.637,6 12.584,2 53,4

Im Jahr 2024 betrugen die Auszahlungen It. TDBG 2012 ca. 12,64 Mrd. Euro, demgegeniiber die Aus-
zahlungen zu den direkten Férderungen laut BHG 2013 ca.12,58 Mrd. Euro. Die grofRen Differenzen in
den einzelnen AB (Aufgabenbereichen) lassen sich durch abweichende thematische Zuordnungen zu
den einzelnen AB erkldren. Die Zuordnung in der TDB zu den AB erfolgt in der Regel auf Basis der an-
gegebenen Budgetposition durch eine Uberleitung der Statistik Austria. Beispielsweise wurde in der
TDB die Kurzarbeitsbeihilfe unter AB 04 , Wirtschaftliche Angelegenheiten” zugeordnet, wahrend
diese Forderung in der Haushaltsverrechnung AB 10 ,Soziale Sicherung” zugeteilt ist.

Die verbleibende Differenz von ca. 53,4 Mio. € ist im Wesentlichen auf folgende konzeptive Griinde
zuruckzufihren:

* Unterschiedliche Ausrichtung bzw. Zielsetzung des BHG 2013 (maRgeblich sind die Auszahlungen
aus dem Bundeshaushalt und daher die Mittelherkunft) und des TDBG 2012 (mafgeblich sind die

Auszahlungen an die Letztempfangerinnen und Letztempfanger und daher die Mittelverwendung).

* Unterschiedliche zeitliche Komponente, welche sich durch die dargestellte unterschiedliche
Ausrichtung zwischen BHG 2013 und TDBG 2012 ergibt. Beispiel: Bei der Abwicklung durch
ausgelagerte Forderungsstellen kann die Auszahlung an die Letztempfangerinnen und
Letztempfanger zeitlich von der Auszahlung aus dem Bundeshaushalt an die Férderungsstellen

abweichen.
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* Granularitat der Erfassung von Forderungen in der TDB, da die Erfassung von Férderungen als
Leistungsangebote in der TDB im Zustandigkeitsbereich der jeweiligen Férderungsgeber (Ressorts)
liegt. Manche Leistungsangebote umfassen mehrere FérderungsmalRnahmen, wobei nur einzelne
dieser MaRnahmen der ,Spezifikation 6“ (Direkte Forderungen gemaR BHG 2013) zuzuordnen sind.
Innerhalb eines Leistungsangebotes kann nicht danach differenziert werden, welchen der
Malnahmen die ,Spezifikation 6“ zukommt. Aus diesem Grund sind in der Auswertung der TDB
auch vereinzelt Zahlungen enthalten, die die ,Spezifikation 6“ nicht aufweisen (zB. verpflichtende
Mitgliedsbeitrage).

1.4.6. Ausblick

Die effiziente und transparente Ausgestaltung 6ffentlicher Forderungen ist ein zentrales Anliegen der
Osterreichischen Verwaltung. Im Zuge der Verhandlungen zum Finanzausgleich ab 2024 wurde eine
Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG liber die Etablierung einer gebietskorperschafteniibergreifenden
Transparenzdatenbank (,,Vereinbarung”) abgeschlossen. Mit Inkrafttreten dieser Vereinbarung am
28. August 2024, BGBI. | Nr. 138/2024, wurde ein wesentlicher Schritt zur Verbesserung der Transpa-
renz und Steuerung 6ffentlicher Férderungen in Osterreich gesetzt. Wesentliche Eckpunkte dieser
Vereinbarung beinhalten die Schaffung entsprechender Rechtsgrundlagen im jeweiligen Landesrecht
sowie die verpflichtende Mitteilung personenbezogener Daten zu Forderauszahlungen bis spatestens
Ende Februar 2026 (bzw. Ende August 2026 fiir ausgelagerte Stellen) durch die Lander. Samtliche
Lander haben bereits die notwendigen Rechtsgrundlagen erlassen bzw. Begutachtungsentwiirfe fiir
entsprechende Landesgesetze vorgelegt. Dariiber hinaus wurde im Paktum zum Finanzausgleich 2024
sowie in der neuen Vereinbarung die Einsetzung einer fachlichen Arbeitsgruppe FAG-,Forder-Task
Force” vereinbart, welche die Forder-Task Force des Bundes erganzt. In dessen Rahmen sollen ge-
meinsam mit Vertreterinnen und Vertretern des BMF, der Lander und je nach Forderbereich relevan-
ten Fachressorts die in der TDB von Bund und Landern eingemeldeten Daten Uber alle Bereiche da-
hingehend analysiert werden, ob gebietskdrperschaftentibergreifend Doppelgleisigkeiten vorliegen.
Ein erster Bericht der Arbeitsgruppe ist bis spatestens 31. Dezember 2025 zu erstellen.

Kinftig werden Steuererleichterungen (iber die Ertragssteuern hinausgehend in der TDB erfasst. Die
einzelnen steuerlichen Ersparnisse werden dabei mit VO des BMF festgelegt. Diese Erweiterung des
Datenbestandes wird in weiterer Folge auch in die kontinuierliche Verbesserung des Férderungsbe-
richts miteinflieRen.

Geplant ist auBerdem, mit einer der nachsten Novellen im Rahmen der TDB legistische Vorkehrungen
zur effizienten Abwicklung des Klima- und Sozialfonds (KSF) 2026 — 2032 analog zu der Sonderbe-
stimmung betreffend ARF (Aufbau- und Resilienzfazilitat) zu treffen, so dass samtliche Leistungen, die
Uber Mittel des KSF finanziert werden, in der TDB erfasst sind und fiir die Verwendungskontrolle der
EU ausgewertet werden konnen.
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Am 1. September 2025 trat das Informationsfreiheitsgesetz (IFG) in Kraft. Behérden und andere 6f-
fentliche Stellen sind verpflichtet, Informationen von allgemeinem Interesse zu veroffentlichen bzw.
auf Anfrage Auskiinfte zu erteilen. In diesem Zusammenhang sind auch umfassende Anderungen im
Bereich der Transparenzdatenbank vorgesehen. Ab September 2025 werden am Transparenzportal
staatliche Leistungen, die nicht an Privatpersonen gehen und den Schwellenwert von 1.500 Euro er-
reichen, 6ffentlich einsehbar sein. Die eingemeldeten Daten werden dabei riickwirkend fiir das ge-
samte Jahr 2025 vero6ffentlicht und monatlich aktualisiert. Bereits zuvor wurden auf dem Transpa-
renzportal Leistungen im Zusammenhang mit Covid-19 Wirtschaftshilfen des Bundes und aus dem
Energiebereich namentlich veroffentlicht, was auf groRes 6ffentliches Interesse gestofien ist. Mit der
proaktiven Veroffentlichung von Leistungen am Transparenzportal unternimmt das Bundesministe-
rium flr Finanzen einen weiteren wichtigen Schritt im Rahmen der Transparenzinitiative.

Insgesamt wird deutlich, dass die TDB nicht nur bei Blrgerinnen und Blrgern zunehmend an Beliebt-
heit gewinnt — insbesondere, weil sie den Transparenzzweck bei der Veroffentlichung bestimmter
Leistungen erfillt —, sondern auch von Forderstellen und der 6ffentlichen Verwaltung immer intensi-
ver genutzt wird. So dienen die bereitgestellten Informationen etwa dazu, Férdervoraussetzungen
elektronisch schnell und umfassend zu priifen, was sich in den neuen Rekordzugriffszahlen im Ver-
gleich zu den Vorjahren widerspiegelt. Dank zahlreicher Weiterentwicklungen und Optimierungen in
den vergangenen Jahren konnten zudem sowohl der Datenumfang als auch die Datenqualitat der
TDB kontinuierlich verbessert werden.
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1.5. Internationaler Vergleich

1.5.1. Forderungen in der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

Internationale Vergleiche von Forderungen sind aufgrund ihrer einheitlichen Berechnungssystematik
nur auf Basis statistischer Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (VGR) moglich. Die VGR
ist grundsatzlich darauf ausgerichtet, die verschiedenen nationalen Methoden, Konzepte,
Klassifikationen, Definitionen und Buchungsregeln zur besseren Vergleichbarkeit zu vereinheitlichen
und befolgt das methodische Regelwerk des Europdischen Systems der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnung (ESVG 2010).

Als Folge struktureller Unterschiede zwischen den Staaten sind diese Daten jedoch mit Vorsicht zu
interpretieren. Zum Beispiel stellen Leistungen an eine Einheit, die dem Sektor Staat zugeordnet wird,
nach der VGR-Systematik keine Forderungen, sondern innerstaatliche Transfers dar (zB. Finanzierung
der Universititen oder Zuschiisse an die OBB) und sind somit in den Daten gemaR ESVG in diesem
Kapitel nicht erfasst. Daher hdangt das Ausmal’ der Férderungen wesentlich davon ab, wie die
unterschiedlichen Politikbereiche organisiert sind und ob die empfangenden Einheiten dem Sektor
Staat zugeordnet sind.

Das ESVG enthalt keinen konkreten Forderungsbegriff, einem Vergleich sollten jedoch die folgenden
drei Kategorien (sog. Transaktionsklassen) zu Grunde gelegt werden, welche hier als Transaktionen
mit Forderungscharakter bezeichnet werden:

* Subventionen (D.3),
* Vermogenstransfers (D.9) und

* sonstige laufende Transfers (D.7).

(1) Subventionen (D.3) sind laufende Zahlungen ohne Gegenleistung, die der Staat an
gebietsansassige Produzenten leistet, um den Umfang der Produktion dieser Einheiten, ihre
Verkaufspreise oder die Entlohnung der Produktionsfaktoren zu beeinflussen. Beispiele fiir Osterreich
sind:

* Energiekrise: Energiekostenausgleich und Stromkostenzuschuss fiir private Haushalte, die tGber die
Energieversorgungsunternehmen abgewickelt werden, die Abfederung der gestiegenen
Netzverlustkosten, die Energiekostenforderungen (Energiekostenzuschuss und

Energiekostenpauschale) fir Unternehmen
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* Leistungen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik (MaRnahmen gemaR
Arbeitsmarktpolitikfinanzierungsgesetz — AMPFG, Altersteilzeitgeld, etc.)

* Diverse Wirtschaftsforderungen (fir klimafreundliche Investitionen, Elektromobilitat,
Handwerkerbonus, Forderungen der Austria Wirtschaftsservice GmbH — aws, etc.)

* Subventionen im Verkehrsbereich (zB. fur 6ffentlichen Personennah- und Regionalverkehr an die
Verkehrsverbiinde, Schienengtliterverkehrsforderung)

* Ersatzzahlungen an Arztinnen und Arzte sowie an Pflegeheime fiir den Wegfall der Vorsteuer-
Abzugsberechtigung durch die Umsatzsteuer-Befreiung (Gesundheits- und Sozialbereich-
Beihilfengesetz — GSBG)

* Lehrlingsbeihilfe an Unternehmen

* Subventionen von Férderaktionen der 6sterreichischen Hotel- und Tourismusbank (OHT)

* Transferzahlungen an das Internationale Amtssitz- und Konferenzzentrum Wien

* Zuschiisse gemaR Hagelversicherungs-Forderungsgesetz

* COVID-19-Krise (budgetar relevant bis insbesondere 2022): Unternehmenshilfen wie die Corona-
Kurzarbeit und die COFAG-Zuschussprodukte (zB. Ausfallsbonus, Fixkostenzuschuss 800.000 oder

Verlustersatz), Verdienstentgange gemal Epidemiegesetz

(2) Die Vermogenstransfers (D.9) setzen sich zusammen aus den Investitionszuschiissen und den
sonstigen Vermogenstransfers.

Investitionszuschiisse sind Geld- oder Sachvermdgenstransfers des Staates an andere institutionelle
Einheiten fiir den Erwerb von Anlagevermégen. Beispiele fiir Osterreich sind:

* Investitionszuschusse fir die klimaneutrale Transformation des Gebaudesektors
(Heizungsumstellungen, thermische SanierungsmalRinahmen)

* Investitionspramie

* |nvestitionszuschiisse im Rahmen der Siedlungswasserwirtschaft zur Férderung der
Trinkwasserversorgung und Abwasserversorgung sowie im Rahmen der Altlastensanierung

* bei Landern Investitionszuschiisse flir den Bau von Giterwegen oder den Hochwasserschutz

Sonstige Vermogenstransfers sind beispielsweise die folgenden:

* Sondereffekt 2024: Nachzahlungen im Rahmen der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 (Neufestsetzung
Besoldungsdienstalter; vollstandige Verbuchung im Jahr 2024)
* Entschadigungszahlungen des Staates bei Naturkatastrophen, 2024 insbesondere die Hilfen nach

der Hochwasserkatastrophe im September 2024
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* Abschreibungen aufgrund in Anspruch genommener Haftungen (zB. Kursrisikogarantie im Rahmen
der Ausfuhrforderung)

* Vermégenstransfers der 0eMAG Abwicklungsstelle fiir Okostrom

* Transferzahlungen an Entwicklungsfonds und Entwicklungsbanken

* Schuldenerldsse und Schuldenlibernahmen (zB. in der Vergangenheit fiir gewisse Kredite im
Rahmen der Europaischen Finanzstabilisierungsfazilitat)

* im Jahr 2020 der AUA-Eigenkapitalzuschuss

* in der Vergangenheit insbesondere auch Zahlungen im Zusammenhang mit der Bankenkrise

(3) Bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) handelt es sich hauptsachlich um (a) die Zuschisse
des Staates an private Organisationen ohne Erwerbscharakter (ua. Vereine, konfessionelle Schulen,
Ordensspitaler und private Haushalte — ohne Sozialtransfers) sowie (b) laufende Transfers im Rahmen
internationaler Zusammenarbeit — dazu gehoren insbesondere Zahlungen des Bundes an das Ausland
— sowie (c) die EU-Beitrage (letztere stellen knapp ein Flinftel der gesamten sonstigen laufenden
Transfers und mehr als ein Drittel der sonstigen laufenden Transfers des Bundes dar).

(a) Laufende Transfers an private Organisationen ohne Erwerbscharakter enthalten insbesondere:

* Regionaler Klimabonus

¢ Studienférderung und Schulbeihilfe

* Sportforderung

* Transfers an das Rote Kreuz, Aidshilfe, etc.

* Zuwendungen an politische Parteien und Akademien

* Transfers an gesetzlich anerkannte Religionsgemeinschaften

* Transfers im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik und an Berufsférderungsinstitute
* Transfers an Familienberatungsstellen und andere gemeinniitzige Organisationen

* Zahlungen an Opferhilfeeinrichtungen

* COVID-19-Krise: NPO-Unterstlitzungsfonds und Sportligenfonds

(b) Laufende Transfers im Rahmen der internationalen Zusammenarbeit sind unter anderem:

* Laufende Transfers an Drittlander

* Zahlungen im Rahmen des Auslandskatastrophenfonds

* Beitrag zum Budget der Vereinten Nationen

* Beitrage zur internationalen Klimafinanzierung und zur Globalen Umweltfazilitat
* Europadische Friedensfazilitat

* European Space Agency (ESA) Pflicht- und Wahlprogramme
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* Beitrag fur CERN

* Zahlungen an die European Organisation for the Exploitation of Meteorological Satellites
(EUMETSAT)

* Beitrag zur EU-Tlrkei-Fazilitat

Insbesondere Forderungen an Unternehmen konnen in den ESVG-Daten bei Subventionen (D.3) und
Vermogenstransfers (D.9) identifiziert werden, wobei letztere auch gewisse Vermdgenstransfers an
andere Sektoren enthalten: zB. Investitionszuschiisse fiir Zwecke der Siedlungswasserwirtschaft (an
private Organisationen ohne Erwerbszweck), sonstige Vermogenstransfers an Investitionsbanken (an
das Ausland) oder Investitionszuschiisse an private Haushalte (zB. fir KlimaschutzmaBnahmen wie
thermische Sanierungen). Darliber hinaus waren 2024 insbesondere die Nachzahlungen im Rahmen
der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 und die Hilfen nach der Hochwasserkatastrophe im September 2024
von grolRer Relevanz. Férderungen des Staates an private Organisationen ohne Erwerbscharakter
werden hingegen vorrangig bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) erfasst.

Uberleitung der Forderungen gem. BHG zu Transaktionen mit Forderungscharakter gem. ESVG
Transaktionen mit Foérderungscharakter gemal} ESVG stellen lediglich eine Anndherung an den
nationalen Forderungsbegriff dar und unterscheiden sich deshalb zwangsweise von den Forderungen
gemaR BHG 2013. Ubersicht 20 stellt eine Uberleitung der Férderungen gemaR BHG 2013 zu den
Transaktionen mit Férderungscharakter gemall ESVG 2010 dar.

Die Unterschiede lassen sich wie folgt klassifizieren und ergeben sich aus folgenden wesentlichen
Grinden:

1. Ausgaben, die keine Forderung gemaR BHG 2013 sind, aber eine Transaktion mit
Forderungscharakter gemaR ESVG 2010 (Auswahl):

* Der EU-Beitrag, 2024 iHv. 3,1 Mrd. €, wird als sonstiger laufender Transfer in der VGR erfasst, gilt
jedoch nicht als Férderung gemal BHG 2013.

* Bei den Transaktionen mit Forderungscharakter gemald ESVG werden sowohl Pramien und
Erstattungen (2024: 1,2 Mrd. €, insb. Forschungspramie) als auch Umsatzsteuerriickerstattungen an
Gesundheitseinrichtungen aufgrund des Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetzes (GSBG,
2024: 1,0 Mrd. €) miteinbezogen.

* Der im Rahmen der 6kosozialen Steuerreform eingefiihrte regionale Klimabonus zur
Rickvergiitung der Einnahmen aus der CO2-Bepreisung stellt keine Férderung gemal BHG 2013 dar,

ist aber als ein sonstiger laufender Transfer gemal ESVG klassifiziert. Im Jahr 2024 betrugen die
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Auszahlungen fur den regionalen Klimabonus 1,9 Mrd. € nach 1,5 Mrd. € im Jahr 2023. Der Anstieg

ist auf die Erhohung des Sockelbetrages 2024 zurlickzufihren.

* Auch die wahrend der Energiekrise ausbezahlten Unterstiitzungen im Rahmen des
Energiekostenausgleichs und des Stromkostenzuschusses sind keine Foérderungen gemall BHG
2013. Da diese Uber die Energieversorgungsunternehmen abgewickelt werden, werden sie in der
VGR als Subvention gemal ESVG 2010 verbucht. Die Werte sind periodenabgegrenzt und im Falle
des Stromkostenzuschusses exklusive des Stromkostenergdanzungszuschusses und des
Netzkostenzuschusses. Letztere sind gemal’ ESVG 2010 monetare Sozialleistungen.

* Ein wichtiger Unterschied im Jahr 2023 ist die nur im Ergebnishaushalt verrechnete
Forderungsabschreibung aus der Sanierung der Altlast Fischer Deponie, die gemaR ESVG 2010 als
sonstiger Vermogenstransfer klassifiziert ist. 2024 ist diesbezlglich der erzielte Vergleich der
Republik Osterreich betreffend Haftungen gemaR Unternehmensliquiditatsstarkungsgesetz (ULSG)

zu nennen, der ebenfalls einen sonstigen Vermdgenstransfer darstellt.

* Die Nachzahlungen im Rahmen der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 des Bundes werden gemaR ESVG
2010 als sonstiger Vermogenstransfer klassifiziert und vollstandig dem Jahr 2024 zugerechnet.
Relevant sind fiir den Bundessektor nur die Nachzahlungen fiir das Bundespersonal; jene fir das
Landeslehrpersonal flieRen zunachst vom Bund als innerstaatlicher Transfer an die Lander (und
Wien) und werden dann von diesen ausbezahlt. Der in der Tabelle angefiihrte Wert ist eine
Abschatzung, da die Auszahlungen noch am Laufen sind. Die Nachzahlungen sind ein wichtiger

Sondereffekt, der 2024 héhere Transaktionen mit Férderungscharakter bedingt.

2. Periodenabgrenzungen aufgrund von Unterschieden zwischen Zahlungsfluss und
periodengerechter Zuordnung nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten gemaf ESVG 2010:

* Nach periodengerechter Zuordnung gemafd ESVG 2010 gab es sowohl 2023 als auch 2024 keine
COVID-19-Forderungen mehr. Jedoch kam es in beiden Jahren noch zu signifikanten Auszahlungen
aus dem Bundeshaushalt. Diese betrafen insbesondere die Uberweisungen an die COVID-19-
Finanzierungsagentur des Bundes (COFAG) bis Ende Juli 2024 und nachfolgend die direkt aus dem
Bundeshaushalt ausbezahlten Unterstiitzungen (va. Schadloshaltung infolge von schlagend
gewordenen COVID-19-Garantien) sowie die Verdienstentgdange gemald Epidemiegesetz. Dabei
muss beachtet werden, dass flir Verdienstentgdange (Subventionen gemaft ESVG 2010) 2023 und

2024 keine Periodenabgrenzung mehr vorgenommen werden muss, da diese keine Férderungen
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gemall BHG 2013 darstellen und somit nicht in den Auszahlungen des Bundes flir Fordermittel
inkludiert sind.

* Viele der Energie-EntlastungsmaRBnahmen des Bundes wurden bzw. werden aus dem
Finanzierungshaushalt erst verzégert ausbezahlt, gemall ESVG 2010 aber dem Jahr der
wirtschaftlichen Relevanz periodengerecht zugerechnet. 2024 resultiert die Periodenabgrenzung
insbesondere aus dem Energiekostenzuschuss 2, der 2024 aus dem Bundeshaushalt ausgezahlt
wurde, gemaR ESVG 2010 aber eine Subvention fir den Forderzeitraum 2023 ist. Dartber hinaus
kam es auch bei der Abfederung der gestiegenen Netzverlustkosten und der
Energiekostenpauschale 2 zu geringen Periodenabgrenzungen. 2023 fallt die Periodenabgrenzung
in Summe geringer aus, weil sowohl Auszahlungen aus dem Bundeshaushalt und periodengerechte
Forderungen gemaR ESVG 2010 anfielen. Die zugrundeliegenden Daten basieren auf dem Stand der
Notifikation durch Statistik Austria Ende September 2025 und inkludieren die budgetar groflen
MaRnahmen.
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Ubersicht 20: Uberleitung der direkten Férderungen des Bundes zu den Transaktionen mit Férderungscharakter geméaR
ESVG

In Mio. € 2023 2024 A 2023/24
Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel 11.290,2 12.584,2 +1.293,9
Fdrderungen des Bundes gem. § 30 Abs. 5a BHG 2013 9.253.9 10.358,0 +1.074,1
Férderungen im Namen u. auf Rechnung ext. Rechtstrdger gem. § 30 Abs. 5b BHG 2013 2.006,3 2.226,2 +219,8

+ Keine Férderungen gem. BHG 2013, aber Férderungscharaktar gem. ESVG (Auswahl) 7.9993 9.057,8 +1.058,4
EU-Beitrag (D.7) 31570 3.062,5 -94.5
Primien und Erstattungen (D.3) 13140 1.197,7 -116,2
darunter Forschungsprimie 12711 1.159,2 -111,8
darunter Bausparprdmie 363 345 -1,8
GSBG Bund (D.3) 930,3 1.043.0 +112.7
Regionaler Klimabonus (D.7) 15314 1.910,3 +378,9
Energiekostenausgleich (ESVG-Wert; D.3) 46,8 - -46,8
Stromkostenzuschuss (ESVG-Wert; D.3) 890,28 9956 +104,8
Forderungsabschreibung aus der Saniemung der Altlast Fischer Deponie (D.9) 1290 - -129,0
Vergleich der Republik Osterreich bereffend Haftungen gem. ULSG (D .9) - 135,0 +135,0
MNachzahlungen iRd. Dienstrechtsnowelle 2023 (D.9) - 7136 +713,6

+ Wesentliche Periadenabgrenzungen (Auswehi) 40,3 -1.370,4 -1.410,7
Wesentliche COVID-19-MaRnahmen -246,7 -327,3 -80,6
Wesentliche Energie-Entla stungsmaBna hmen 287.0 -1.0431 -1.330,1

+ Forderungen von sonstigen Bundeseinheiten 3.145,8 3.201,4 +55,7
Ausgegliederte Einheiten 966,4 8734 -929
Bundesfonds 2.069,9 2.2549 +184,9
Bundeskammern 66,8 70,0 +3,2
Hochschulsektor 427 3,2 -39,5

- Durchlaufposten und Korrektur von Doppelzdhlungen (Auswahl) -3.027,0 -4.162,4 -1.1354
EU-Subventionen (direkte EU-Farderungen, insb. AMA - AgrarMarkt Austria)’ -1401,6 -1.485,7 -841
Ubenweisungen an ausgegliederte Einheiten und Bundesfonds (Auswahl)? -16254 -2.676,7 -1.051,2

- Sonstiges und weitere Periodenabgrenzungen® 640,6 3449 -295,6
Transaktionen mit Forderungscharakter gemaR ESVG, Bundessektor 20.089,1 19.655,5 -433,6

Que lle: BMF und Statistik Austria (Stand: 30.9.2025). BEgene Berechnungen. Rundungsdiffe renzen kiinnen auftreten.
'Exklusive RRF-Mitte|
2 Exklusive AMA

*Diese Restposition stellt die Summe aus nicht gesondert angefiihrten Unterschieden awischen den Férderungen gem. BHG 2013 und den Transaktionen mit
Forderungscharakter gem. ESVG 2010im Bundessektor dar. Das sind erstens weitere Malnahmen, die keine Férderung gem_ BHG 2013, aber eine Transaktion mit
Firderungscharakter gem. BHG 2013 darstellen, oder umgekehrt eine Féirderung gem. BHG 2013 sind, aber keine Transaktion mit Férderungscharakter gem. ESVG 2010.
Zweitens treten auch beiweiteren, nicht gesondert angefiihrten Férderungen Periodenabgrenzungen sowie Doppelzhlungen auf. Drittens flieen in diese Restposition
auch die Unterschiede zwischen RRF-Einzahlungen und RRF-bedeckte Auszahlungen beiden Férderungen ein.

3. Forderungen von sonstigen Bundeseinheiten: GemaR ESVG werden auch Férderungen erfasst, die
nicht direkt aus dem Kernhaushalt des Bundes gezahlt werden, sondern von ausgegliederten
Einheiten und anderen dem Bundessektor zugerechneten Einheiten. In Summe beliefen sich die
Forderungen von sonstigen Bundeseinheiten auf 3,2 Mrd. € 2024, was einem Anstieg von 0,1 Mrd. €
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gegenlber 2023 entspricht. Im Detail sind 2024 Forderungen iHv. 0,9 Mrd. € auf ausgegliederte
Einheiten zurlickzufiihren (-0,1 Mrd. €), 2,3 Mrd. € auf Bundesfonds (+0,2 Mrd. €) und 0,1 Mrd. € auf
die Bundeskammern. Der Hochschulsektor wies 2024 kaum Transaktionen mit Férderungscharakter
auf.

4. Durchlaufposten und Korrektur von Doppelzdahlungen (Auswahl):

* Auszahlungen aus dem Bundesbudget, welche direkte EU-Forderungen darstellen, sind in den
Transaktionen mit Forderungscharakter gemafd ESVG nicht enthalten, sondern stellen einen
Durchlaufposten dar (2024: 1,5 Mrd. €). Dies sind im Wesentlichen die Forderungen im Bereich der
landlichen Entwicklung (ELER), der regionalen Entwicklung (EFRE) sowie der Direktzahlungen an
Landwirtinnen und Landwirte, MalRnahmen zur Marktunterstitzung und der Agrar-Férderung
(EGFL). Diese werden in Osterreich betreffend ELER und EGFL vor allem durch die AgrarMarkt
Austria (AMA) abgewickelt, betreffend EFRE von der Austria Wirtschaftsservice (aws), der
Kommunalkredit Public Consulting (KPC) und der Osterreichische Forschungsférderungsgesellschaft
(FFG). Nicht inkludiert sind in den in Ubersicht 20 ausgewiesenen Werten jene Férderungen, die
durch Mittel aus der europdischen Aufbau- und Resilienzfazilitat (Recovery and Resilience Facility,
RRF) bedeckt werden. Hierflir miissten in einem spezifischen Jahr RRF-Einzahlungen, die fir
Forderungen vorgesehen sind, sowie Auszahlungen, die durch RRF-Mittel bedeckt werden,
herausgerechnet werden. AuBerdem flieRen aus dem Bundeshaushalt RRF-Mittel zB. an

Bundesfonds, die in der folgenden Position korrigiert werden.

* Im Wert fiir die Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel, insbesondere bei den Férderungen im
Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager, sind Férderungen von sonstigen Bundeseinheiten
inkludiert. Der Bund liberweist diesen Einheiten Mittel zur Ausbezahlung von Férderungen. Die
Férderungen der sonstigen Bundeseinheiten werden jedoch in der Uberleitung ebenfalls erfasst.
Damit kommt es zu einer Doppelzahlung, die korrigiert werden muss. Dabei ist zu beachten, dass
die Uberweisungen des Bundes an diese Einheiten von der Auszahlung der Férderungen durch diese
Einheiten in einem Kalenderjahr abweichen kann. Relevant fir die Sicht gemaR ESVG 2010 sind die
durch die Abwicklungsstellen ausbezahlten Forderungen an die Beglinstigten. Insofern korrigiert
diese Position fiir die Uberweisungen des Bundes an die wichtigsten Férderstellen. Beispiele hierfiir
sind die Austrian Development Agency (ADA), die Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft
(SCHIG) sowie die Bundesfonds wie zB. der Ausgleichstaxfonds (ATF), der Fonds zur Forderung der
wissenschaftlichen Forschung (FWF), der Klima- und Energiefonds (KLI.LEN) und die bereits oben

erwahnte FFG.
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5. Sonstiges und weitere Periodenabgrenzungen: Diese Restposition stellt die Summe aus nicht ge-
sondert angefiihrten Unterschieden zwischen den Forderungen gemaR BHG 2013 und den Transakti-
onen mit Forderungscharakter gemaR ESVG 2010 im Bundessektor dar. Das sind erstens weitere
MalRnahmen, die keine Foérderung gemaR BHG 2013, aber eine Transaktion mit Férderungscharakter
gemal BHG 2013 darstellen, oder umgekehrt eine Forderung gemald BHG 2013 sind, aber keine
Transaktion mit Forderungscharakter gemald ESVG 2010. Letzteres betraf in der Vergangenheit zB.
den WKO-Hartefallfonds, die Saisonstarthilfe oder Unterstiitzungen fiir Kiinstlerinnen und Kiinstler
(Uberbriickungsfonds und Kiinstler SV-Fonds) wahrend der COVID-19-Krise. Diese sind gemiR ESVG
2010 als monetare Sozialleistungen (D.62) klassifiziert. Zweitens treten auch bei weiteren, nicht ge-
sondert angefiihrten Forderungen Periodenabgrenzungen sowie Doppelzahlungen auf. Drittens flie-
Ren in diese Restposition auch die Unterschiede zwischen RRF-Einzahlungen und RRF-bedeckte Aus-
zahlungen bei den Férderungen ein (siehe Erlduterung oben).

Daruber hinaus ist zu beriicksichtigen, dass an dieser Stelle kein Vergleich der Daten, welche auf dem
Europaischen System der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung beruhen, mit den Daten im
Forderungsbericht, welche auf den Aufzeichnungen der Haushaltsverrechnung des Bundes bzw. auf
den Auswertungen aus der Transparenzdatenbank basieren, erfolgt. Im Zusammenhang mit der
internationalen Einordnung ist der Forderungsbegriff gemaRk § 47 Abs. 3 BHG 2013 oder jener des § 8
TDBG 2012 jedenfalls nicht anwendbar.

1.5.2. Transaktionen mit Férderungscharakter nach VGR (ESVG) in Osterreich

Transaktionen mit Férderungscharakter 2024

Die gesamten vom Staat geleisteten Transaktionen mit Férderungscharakter gemall ESVG beliefen
sich im Jahr 2024 in Osterreich auf 33,0 Mrd. € bzw. 6,7% des BIP. Von den 33,0 Mrd. € flossen 15,5
Mrd. € (3,1% des BIP) primar an Unternehmen, wobei rd. 60% davon in Form von Subventionen
(9,3 Mrd. €) erfolgten. Die restlichen 17,4 Mrd. € (3,5% des BIP) entfielen auf sonstige laufende
Transfers, die an Empfangerinnen und Empfanger ohne Erwerbsabsicht ausgezahlt wurden.

Ubersicht 21: Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010) fiir 2024

In Mio. € Subventionen Verméogens- Summe (D.3 + D.9) Sonstige Ifd. Summe (D.3 +D.9 +D.7)
(D3) transfers (D.9) in Mio. € in % d. BIP Transfers (D.7) in Mio. € in % d. BIP
Bundessektor 7.207,7 3.584,9 10.792,6 2,2 8.862,9 19.655,5 4,0
Landessektor 1.235,7 1.801,2 3.036,9 0,6 5.587,1 8.624,0 1,7
Gemeindesektor (inkl. Wien) 584,5 864,3 1.448,8 0,3 2.844,6 4.293,4 0,9
Sozialversicherungstrager 240,8 20,4 261,2 0,1 146,8 408,0 0,1
Sektor Staat 9.268,7 6.270,6 15.539,3 3,1 17.441,5 32.980,8 6,7

Quelle: Eurostat (Stand: 21.10.2025); BIP: Statistik Austria (Stand: 30.9.2025). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.
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Mit Blick auf die Sektoren zeigt sich, dass mit 19,7 Mrd. € (4,0% des BIP) rd. 60% aller Transaktionen
mit Forderungscharakter durch den Bundessektor geleistet wurden. Die Férderungen der
Landesebene exklusive Wien beliefen sich auf 8,6 Mrd. € (1,7% des BIP) und jene der Gemeindeebene
inklusive Wien auf 4,3 Mrd. € (0,9% des BIP), wahrend die Sozialversicherungstrager mit 0,4 Mrd. €
(0,1% des BIP) eine untergeordnete Rolle spielten.

Im Detail waren 2024 tber 75% der Subventionen (7,2 Mrd. €), knapp 60% der Vermdgenstransfers
(3,6 Mrd. €) und knapp Uber die Hélfte aller sonstigen laufenden Transfers (8,9 Mrd. €) auf den
Bundessektor zurlickzufiihren. Bei den sonstigen laufenden Transfers muss jedoch beriicksichtigt

werden, dass die Summe den 6sterreichischen EU-Beitrag iHv. 3,1 Mrd. € im Jahr 2024 inkludiert.

Die Landesebene verzeichnete 5,6 Mrd. € an sonstigen laufenden Transfers, 1,8 Mrd. € an
Vermogenstransfers und 1,2 Mrd. € an Subventionen.

Es folgt die Gemeindeebene mit sonstigen laufenden Transfers iHv. 2,8 Mrd. €, Vermdgenstransfers
iHv. 0,9 Mrd. € und 0,6 Mrd. € an geleisteten Subventionen.

Die Transaktionen mit Forderungscharakter der Sozialversicherungstrager resultieren in erster Linie
aus Subventionen (0,2 Mrd. €) und sonstigen laufenden Transfers (0,1 Mrd. €), wahrend es nahezu
keine Vermogenstransfers gab.

Insgesamt war das Jahr 2024 budgetpolitisch bei den Transaktionsklassen mit Forderungscharakter
von folgenden wesentlichen Entwicklungen und temporaren Sondereffekten gepragt:

* Auslaufen der Energiekrisen-EntlastungsmalRnahmen (ESVG-Perspektive; 2024 war insbesondere

noch der Stromkostenzuschuss von Relevanz)

* Riickgang bei den Ausgaben fir die auslaufende Investitionspramie

* Nachzahlungen im Zusammenhang mit der 1. Dienstrechtsnovelle (DRN) 2023 (vollstéandige

Verbuchung eines vorldaufigen Werts als Vermogenstransfer im Jahr 2024)

* Hilfen nach der Hochwasserkatastrophe im September 2024

* Erhohung des Sockelbetrages des Klimabonus 2024

¢ Starker Anstieg bei den Férderungen im Rahmen der Sanierungsoffensive
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¢ Steigerungen bei Férderungen im Bereich Gesundheit und Elementarpadagogik, auch infolge des
Finanzausgleichs 2024

Diese, zum Teil temporaren, Effekte stelle auch wesentliche Griinde dar, warum die Transaktionen
mit Foérderungscharakter 2024 mit 6,7% des BIP tGber dem langjdhrigen Durchschnitt lagen. Im
Vorkrisenjahr 2019 etwa beliefen sich die Transaktionen mit Férderungscharakter insgesamt auf 5,1%
des BIP (20,2 Mrd. €), wovon 2,8% des BIP (11,1 Mrd. €) auf den Bundessektor entfielen.

Ubersicht 22: Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010) im Zeitverlauf

In % des BIP H Subventionen B Vermogenstransfers Sonstige laufende Transfers
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Quelle: Statistik Austria, Offentliche Finanzen (Stand 30.9.2025), BIP (Stand 30.9.2025). Eigene Darstellung.
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Entwicklung der Transaktionen mit Forderungscharakter von 2023 auf 2024
Im Vergleich zum Jahr 2023 sind die Transaktionen mit Férderungscharakter gemafl ESVG 2024 um

1,2 Mrd. € bzw. um 3,7% gestiegen. Im Verhaltnis zum BIP blieben die Forderungen mit 6,7% des BIP
konstant, wobei hier beachtet werden muss, dass das nominelle BIP 2024 um 3,4% wuchs.
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Ubersicht 23: Verdnderung der Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010; D.3 + D.7 + D.9) von 2023 auf 2024

2023 2024 A 2023/24
in Mio. € in % d. BIP in Mio. € in % d. BIP in Mio. € in %-Pkt. d. BIP in%

Bundessektor 20.089,1 4,20 19.655,5 3,98 -433,6 -0,23 -2,2%
Subventionen (D.3) 8.774,1 1,84 7.207,7 1,46 -1.566,4 -0,38 -17,9%
Vermogenstransfers (D.9) 3.183,3 0,67 3.584,9 0,73 +401,6 +0,06 +12,6%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 8.131,7 1,70 8.862,9 1,79 +731,2 +0,09 +9,0%
EU-Beitrag 3.157,0 0,66 3.062,5 0,62 -94,5 -0,04 -3,0%
Landessektor 7.201,8 1,51 8.624,0 1,75 +1.422,2 +0,24 +19,7%
Subventionen (D.3) 1.234,3 0,26 1.235,7 0,25 +1,4 -0,01 +0,1%
Vermoégenstransfers (D.9) 1.020,2 0,21 1.801,2 0,36 +781,0 +0,15 +76,6%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 4.947,3 1,04 5.587,1 1,13 +639,8 +0,10 +12,9%
Gemeindesektor (inkl. Wien) 4.140,8 0,87 4.293,4 0,87 +152,6 +0,00 +3,7%
Subventionen (D.3) 537,3 0,11 584,5 0,12 +47,2 +0,01 +8,8%
Vermogenstransfers (D.9) 912,5 0,19 864,3 0,17 -48,2 -0,02 -5,3%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 2.691,0 0,56 2.844,6 0,58 +153,6 +0,01 +5,7%
Sozialversicherungstrager 369,0 0,08 408,0 0,08 +39,0 +0,01 +10,6%
Subventionen (D.3) 253,1 0,05 240,8 0,05 -12,3 -0,00 -4,9%
Vermégenstransfers (D.9) 13,1 0,00 20,4 0,00 +7,3 +0,00 +55,7%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 102,8 0,02 146,8 0,03 +44,0 +0,01 +42,8%
Sektor Staat 31.800,6 6,66 32.980,8 6,68 +1.180,2 +0,02 +3,7%

Quelle: Eurostat (Stand: 21.10.2025); BIP: Statistik Austria (Stand: 30.9.2025). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.

Der absolute Anstieg um 1,2 Mrd. € ist insbesondere auf den Landessektor zuriickzufiihren, dessen
Transaktionen mit Forderungscharakter von 7,2 Mrd. € im Jahr 2023 um 1,4 Mrd. € auf 8,6 Mrd. € im
Jahr 2024 gestiegen sind. Inhaltlich betrifft diese Steigerung demografieabhangige Bereiche wie
Gesundheit und soziale Sicherung, das Bildungswesen, in geringerem AusmaR auch
Wirtschaftsférderungen sowie dariiber hinaus die Hochwasserhilfen. Die Forderungen des
Gemeindesektors nahmen um 0,2 Mrd. € auf 4,3 Mrd. € zu, jene der Sozialversicherungstrager
stiegen nur geringfligig.

Den Anstiegen in diesen drei Subsektoren steht ein deutlicher Riickgang bei den Férderungen des
Bundessektors gegentiber. Die Transaktionen mit Férderungscharakter des Bundessektors sanken
von 20,1 Mrd. € 2023 um 0,4 Mrd. € auf 19,7 Mrd. € 2024. Dieser Riickgang erklart sich insbesondere
durch 2024 bereits ausgelaufene EnergiekrisenmalRnahmen wie zB. der Energiekostenzuschuss 2 fir
Unternehmen oder die Abfederung der Netzverlustkosten.

Entwicklungen im Bundessektor

Der Riickgang der Transaktionen mit Férderungscharakter des Bundessektors um 0,4 Mrd. €

(-0,2 Prozentpunkte des BIP) im Vergleich zu 2023 auf 19,7 Mrd. € (4,0% des BIP) ergibt sich in erster
Linie aufgrund von geringeren Subventionen. Konkret sanken die Subventionen von 8,8 Mrd. € 2023
um 1,6 Mrd. € auf 7,2 Mrd. € im Jahr 2024 (-17,9% bzw. -0,4 Prozentpunkte des BIP). Im Gegensatz
dazu war bei den sonstigen laufenden Transfers ein deutlicher Anstieg von 8,1 Mrd. € 2023 um 0,7
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Mrd. € auf 8,9 Mrd. € 2024 zu verzeichnen (+9,0% bzw. +0,1 Prozentpunkte des BIP). Die
Vermogenstransfers des Bundessektors stiegen ebenfalls deutlich, von 3,2 Mrd. € 2023 um 0,4 Mrd. €
auf 3,6 Mrd. € 2024 (+12,6% bzw. +0,1 Prozentpunkte des BIP).

Zusammenfassend resultiert der Riickgang bei den Transaktionen mit Férderungscharakter
insbesondere aus einem starken Riickgang der Subventionen im Zuge der Energiekrise (insb.
Energiekostenzuschuss 2 und Abfederung der Netzverlustkosten). Auch bei den auslaufenden
Zahlungen der Investitionspramie wurde 2024 ein signifikanter Riickgang verzeichnet. Dem stehen
Anstiege bei einer Reihe von anderen MaRnahmen sowie ein Sondereffekt 2024 gegeniber. Der
Sondereffekt betrifft die Nachzahlungen im Zusammenhang mit der 1. Dienstrechtsnovelle 2023, die
gemaR ESVG 2010 vollstandig in das Jahr 2024 verbucht (Schatzwert) und als Vermogenstransfer
klassifiziert wurden. Die Erh6hung des Sockelbetrages des Klimabonus 2024 zeigt sich in den
sonstigen laufenden Transfers. Darliber hinaus wurden Anstiege bei verschiedenen MalRnahmen
verzeichnet, insbesondere bei den Investitionszuschiissen im Rahmen der thermischen Sanierung von
Gebduden.

Hinweis: Die Zahlenangaben in den folgenden Ausfiihrungen zu einzelnen FérdermafSnahmen, die aus
dem Bundeshaushalt geleistet werden, beziehen sich auf den Finanzierungshaushalt. In der
Perspektive gemdfs ESVG 2010 kann es infolge von Periodenabgrenzungen teilweise zu anderen
Werten kommen.

Die geleisteten Subventionen (D.3) des Bundesektors sanken gegentliber 2023 um 1.566,4 Mio. € auf
7.207,7 Mio. € (1,5% des BIP).

Von den 7.207,7 Mio. € entfielen 5.731,7 Mio. € (79,5%) auf den Bundeshaushalt, was gegeniiber
2023 einen Riickgang von 1.522,0 Mio. € entspricht.

Ein wesentlicher Grund fiir den Riickgang waren 2024 bereits ausgelaufene
EnergiekrisenmalBnahmen. In Summe wurden 2024 um 1.517,6 Mio. € geringere
energiekrisenbedingte Subventionen geleistet. Darunter fallen der Energiekostenzuschuss 2 fir
Unternehmen (-1.050,0 Mio. €), die Abgeltung der gestiegenen Netzverlustkosten (-502,1 Mio. €), der
Energiekostenausgleich (150-Euro-Gutschein; -46,8 Mio. €) und die Energiekostenpauschale 2 fiir
Unternehmen (-23,6 Mio. €). Weiterhin in Kraft war 2024 der Stromkostenzuschuss, der gemaf ESVG
2010 zu Ausgaben iHv. 995,6 Mio. € fiihrte, was einem Anstieg von 104,8 Mio. € gegenilber 2023
entspricht (exkl. Stromkostenergdnzungszuschuss und Netzkostenzuschuss, die als monetare
Sozialleistungen klassifiziert sind). Bei den Energie-Entlastungsmafinahmen ist zu berlicksichtigen,
dass diese Subventionen gemaR ESVG 2010 dem Jahr der wirtschaftlichen Relevanz zugeordnet
werden, wahrend die Auszahlungen aus dem Bundeshaushalt oftmals erst verzogert erfolgt sind (Bsp.
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Energiekostenzuschuss 2: Forderzeitraum 2023 = ESVG-Zuordnung, Auszahlung aus dem
Bundeshaushalt 2024).

Bei nicht krisenbedingten MaRnahmen kam es bei der Forschungspramie (1.159,2 Mio. €) 2024 zu
einem Rickgang um 111,8 Mio. € (Teil der Erstattungen). Sie lag damit 2024 aber deutlich tGber den
Werten in den Jahren vor 2023. Die Ersatzzahlungen an Arztinnen und Arzte sowie an Pflegeheime
fir den Wegfall der Vorsteuer-Abzugsberechtigung durch die Umsatzsteuer-Befreiung des Bundes im
Rahmen des Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetzes (GSBG-Zahlungen) waren 2024 im
Vergleich zu 2023 mit 1.043,0 Mio. € um 112,7 Mio. € hoher.

Der im Rahmen des Konjunkturpakets ,Wohnraum- und Bauoffensive” eingefiihrte
Handwerkerbonus wirkte sich 2024 erhéhend auf die Subventionen aus (+64,9 Mio. €, exkl.
Abwicklungskosten). Gestiegen ist 2024 auch das Forderbudget Arbeitsmarkt fiir aktive
arbeitsmarktpolitische MaBnahmen (+51,4 Mio. €).

Im Bereich der Medienférderung bedingte das Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetz (QJF-G)
eine Steigerung der Subventionen an Medien des Print- und Online-Bereichs (+38,3 Mio. €). In der
gesamtstaatlichen Perspektive ist im Bereich der Medienférderung zu beachten, dass die
Mehrauszahlungen aus dem Bundeshaushalt an den Osterreichischen Rundfunk (ORF) infolge der
Novelle des ORF-Gesetzes nicht relevant sind, da der ORF gemafs ESVG 2010 dem Sektor Staat
hinzugerechnet wird.

Rickgange wurden hingegen ua. bei den Auszahlungen fir die Privatbahnférderung (Mittelfristiges
Investitionsprogramm, MIP; -31,0 Mio. €) und fiir den Waldfonds (-32,5 Mio. €) verzeichnet.

Bei den ausgegliederten Einheiten war 2024 in Summe ein Riickgang der Subventionen um 106,5
Mio. € auf 325,3 Mio. € zu verzeichnen. Dieser Rickgang ist vor allem auf geringere Férderungen der
Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft (SCHIG) und der OeMAG Abwicklungsstelle fir
Okostrom AG (OeMAG) zuriickzufiihren.

Die Subventionen der Bundesfonds nahmen 2024 hingegen um 60,7 Mio. € auf 1.148,3 Mio. € zu.
Bedeutende Subventionen bei den Bundesfonds wurden von der AMA, der FFG, dem Osterreichische
Filminstitut (OFI) und dem ATF gewihrt. Der Anstieg resultiert ua. aus héheren Subventionen der FFG
und des ATF, wahrend es bei jenen der AMA einen leichten Riickgang gab.

Die Vermogenstransfers (D.9) auf Bundesebene sind 2024 weiter signifikant gestiegen; konkret von

3.183,3 Mio. € im Jahr 2023 um 401,6 Mio. € auf 3.584,9 Mio. € (0,7% des BIP; 2019 beliefen sie sich
noch auf 795,9 Mio. € bzw. 0,2% des BIP).
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Mit 3.156,6 Mio. € (88,1%) entfiel der GroRteil der geleisteten Vermogenstransfers des
Bundessektors 2024 auf den Bundeshaushalt. Diese nahmen im Vergleich zu 2023 ebenfalls um 401,6
Mio. € zu.

Der Anstieg 2024 hangt jedoch in besonderem MaRe mit einem temporaren Sondereffekt zusammen.
GemaR ESVG 2010 wurden samtliche Nachzahlungen im Zusammenhang mit der 1.
Dienstrechtsnovelle 2023 im Jahr 2024 verbucht und als Vermdégenstransfer klassifiziert. Diese
belaufen sich auf 713,6 Mio. €, wobei dies einen aktuellen Schatzwert darstellt (die tatsachlichen
Zahlungen sind erst im letzten Quartal 2024 angelaufen und werden auch 2025 und Folgejahre noch
anfallen) und exklusive jener fiir das Landeslehrpersonal ist, die dem Landessektor zugerechnet
werden (der Bund lberweist Personalsauzahlungen fiir das Landeslehrpersonal als Transfer an die
Lander und nicht direkt an dieses).

Einen substanziellen Anstieg gab es 2024 bei den Investitionszuschiissen im Rahmen der thermischen
Sanierungsoffensive des Bundes (+731,7 Mio. €), zB. flr Férderungen von Investitionen in
klimafreundliche Heizsysteme und thermisch-energetische Sanierungen.

Zu wesentlichen Riickgangen kam es hingegen bei den Investitionszuschiissen im Rahmen der
Investitionspramie (-690,0 Mio. €, exkl. Abwicklungskosten), da die Forderauszahlungen nun
schrittweise auslaufen. Auch die Breitbandforderung war 2024 deutlich ricklaufig (-114,5 Mio. €,
exkl. administrativer Kosten und begleitender MaRnahmen). Bei der Exportférderung fielen die
Schadensabwicklungen im Ausfuhrférderungsverfahren hoher aus (Garantien und
Wechselbiirgschaften geméaR Ausfuhrforderungsgesetz (AusfFG) exkl. Abschdpfung gemaR S 7
AusfFG, +83,5 Mio. €). Dagegen war bei den Kursrisikogarantien gemal
Ausfuhrfinanzierungsforderungsgesetz (AFFG) ein leichter Riickgang zu verzeichnen (-23,0 Mio. €).

Zwei das budgetdre Volumen betreffend bedeutende Sondereffekte bei den Vermdgenstransfers
heben sich auf. Einerseits kam es 2023 zu einer Forderungsabschreibung aus der Sanierung der Altlast
Fischer Deponie, die 2024 entfallt (-129,0 Mio. €). Anderseits wirkt sich der Vergleich der Republik
Osterreich 2024 betreffend Haftungen gemaR Unternehmensliquiditatsstirkungsgesetz (ULSG)
erhohend auf die Vermogenstransfers aus (+135,0 Mio. €).

Erwdhnt sei ferner, dass die budgetaren Effekte der Hochwasserkatastrophe sich in erster Linie im
Landessektor (und betreffend Wien im Gemeindesektor) widerspiegeln. Die Auszahlungen des
Katastrophenfonds aus dem Bundeshaushalt an die Lander stellen einen innerstaatlichen Transfer
dar, der in der gesamtstaatlichen Perspektive konsolidiert wird. Relevant ist die Auszahlung an die
Geschadigten, die durch die Lander erfolgt.
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Sowohl bei den ausgegliederten Bundeseinheiten (+23,7 Mio. €) als auch bei den Bundesfonds (+16,8
Mio. €) fiel der Anstieg bei den Vermogenstransfers 2024 vergleichsweise gering aus. Betreffend das
Volumen werden insbesondere von der OeMAG und der FFG umfangreiche Investitionszuschiisse
geleistet.

Im Hochschulsektor kam es 2024 zu einem Riickgang bei den Vermdgenstransfers (-40,4 Mio. €), weil
2023 von einer Universitat eine Zahlung an deren Stiftung erfolgte, die 2024 nicht mehr getatigt
wurde.

Bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) im Bundessektor war ein Anstieg gegeniber 2023 von
731,2 Mio. € auf 8.862,9 Mio. € (1,8% des BIP) zu verzeichnen.

Bei den sonstigen laufenden Transfers des Bundessektors waren 2024 7.565,7 Mio. € (85,4%) auf den
Bundeshaushalt zuriickzufihren. Im Bundeshaushalt war 2024 bei den sonstigen laufenden Transfers
ein Anstieg um 631,0 Mio. € zu verzeichnen.

Ein GroRteil ist dabei auf den Klimabonus zurilickzufiihren, bei dem 2024 der Sockelbetrag erhéht
wurde (+378,9 Mio. €). Zu einer wesentlichen Steigerung kam es bei den Beitrigen Osterreichs zur
internationalen Klimafinanzierung (insb. UN Green Climate Fund; +57,3 Mio. €) und zur Europdischen
Friedensfazilitat (+33,0 Mio. €). Darliber hinaus wurden kleinere Anstiege bei den Forderungen des
Bundes in verschiedenen Bereichen verzeichnet, zB. bei der allgemeinen Sportforderung (+18,9 Mio.
€), der Partei- und Parteiakademieforderung (+18,9 Mio. €) oder der Kunst- und Kulturférderung
(+11,5 Mio. €). In die Gegenrichtung wirkte insbesondere ein niedrigerer 6sterreichischer EU-Beitrag
2024 (-94,5 Mio. €).

Bei den ausgegliederten Einheiten sanken die sonstigen laufenden Transfers 2024 leicht um 10,2 Mio.
€ auf 247,5 Mio. €. Wesentliche sonstige laufende Transfers wurden dabei vor allem von der Austrian
Development Agency (ADA) im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit geleistet.

Bei den sonstigen laufenden Transfers der Bundesfonds wurde in Summe ein Anstieg um 107,4 Mio. €
auf 979,8 Mio. € verzeichnet. Sonstige laufende Transfers wurden vor allem vom ATF, vom KLLEN,
von der FFG und dem Wissenschaftsfonds (FWF) getatigt. Die Steigerung 2024 ist ua. auf den KLI.EN,
den ATF und die FFG zuriickzufihren.
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Entwicklungen in den anderen Sektoren

Der Anstieg der Forderungen des Landessektors 2024 um 1.422,2 Mio. € auf 8.624,0 Mio. € ergibt
sich aus hoheren Vermogenstransfers (+781,0 Mio. €) und héheren sonstigen laufenden Transfers
(+639,8 Mio. €).

Ein wichtiger Grund fiir den substanziellen Anstieg der Vermogenstransfers des Landessektors 2024
um 781,0 Mio. € bzw. 76,6% stellen die im Zusammenhang mit der Hochwasserkatastrophe im
September 2024 geleisteten Katastrophenbeihilfen dar. Aus gesamtstaatlicher Perspektive zahlt die
Auszahlung der Unterstitzung an die Geschadigten, die durch die Lander erfolgt. Die Auszahlungen
des Katastrophenfonds aus dem Bundeshaushalt an die Lander stellt einen innerstaatlichen Transfer
dar, der gesamtstaatlich konsolidiert wird.

Bei den Vermogenstransfers im Landessektor spiegeln sich 2024 auch die Nachzahlungen im Rahmen
der 1. Dienstrechtsnovelle des Bundes wider. Diese betreffen das Landeslehrpersonal und waren
ebenfalls ein wesentlicher Grund fiir den starken Anstieg der Vermogenstransfers des Landessektors.

Daruber hinaus kam es zu héheren Kapitaltransfers an Beteiligungen der Lander sowie héhere
Vermogenstransfers im Gesundheitswesen (ua. hdhere Investitionszuschiisse an Ordensspitaler).

Die Steigerung bei den sonstigen laufenden Transfers (+639,8 Mio. €) spiegelt insbesondere
gestiegene Transfers an private, gemeinnttzige Spitdler wider, zB. Ordensspitaler. Zusammen mit den
zuvor erwahnten gestiegenen Vermogenstransfers betrifft somit ein wesentlicher Anteil der
Steigerungen bei den Forderungen des Landessektors, die nicht aus temporaren Sondereffekten
resultierten, das Gesundheitswesen.

Deutlich gestiegen sind auch Transfers an Organisationen im Bereich der Elementar- und
Primarpadagogik, zB. Transfers an private Kinderbetreuungseinrichtungen. Anstiege gab es dartiber
hinaus auch bei Transfers in den Aufgabenbereichen Wohnungswesen (zB. Wohnbaufdérderung an
Genossenschaften), wirtschaftliche Angelegenheiten (zB. Photovoltaik-Férderungen der Léander) und
soziale Sicherung (zB. Transfers an private, gemeinnitzige Organisationen).

Nahezu keine Verdanderung im Jahresvergleich gab es bei den Subventionen auf Landesebene (+1,4
Mio. € auf 1.235,7 Mio. €).

Die Transkationen mit Forderungscharakter des Gemeindesektors nahmen 2024 insgesamt um 152,6
Mio. € auf 4.293,4 Mio. € (0,9% des BIP) zu. Steigerungen im Vergleich zum Vorjahr waren bei den
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sonstigen laufenden Transfers und Subventionen zu verzeichnen, wahrend die Vermogenstransfers
leicht zurlckgingen.

Einen deutlichen Anstieg gab es bei den sonstigen laufenden Transfers (+153,6 Mio. €). Dieser Anstieg
resultiert insbesondere aus hoheren Transfers im Bereich der Elementar- und Primarpadagogik, zB.
Transfers an private Kinderbetreuungseinrichtungen. Die Steigerung ist damit auch Ausdruck des
forcierten Ausbaus der Kinderbetreuung, fiir die der Bund zusatzliche Mittel im Rahmen des im
Finanzausgleich 2024-2028 neu eingerichteten Zukunftsfonds zur Verfligung gestellt hat. Im Vergleich
zu 2023 zugenommen haben allgemein auch Transfers an verschiedene Organisation ohne
Erwerbszweck, zB. im Bereich Soziales oder Kunst und Kultur, sowie — insbesondere betreffend Wien
— an private, gemeinnitzige Krankenanstalten.

Die Subventionen auf Gemeindeebene stiegen 2024 um 47,2 Mio. € gegeniiber 2023 und betreffen
verschiedene Forderungen im Bereich Wirtschaft und Arbeit sowie im geringen Ausmal das
Bildungswesen.

Der Riickgang bei den Vermoégenstransfers (-48,2 Mio. €) ergibt sich in inhaltlicher Sicht aus
verschiedenen Entwicklungen, ist aber oftmals auf Kapitaltransfers der Gemeinden an Quasi-
Kapitalgesellschaften zurlickzufiihren. Inhaltlich betrifft der Riickgang 2024 insbesondere die
Aufgabenbereiche Gesundheitswesen und Umweltschutz. Ersteres resultiert aus einem hohen
Kapitaltransfer an eine Quasi-Kapitalgesellschaft im Gesundheitswesen 2023, der 2024 nicht mehr
getatigt wurde. Zweiteres ergab sich durch geringere Werte der Uberrechnung der Quasi-
Kapitalgesellschaften im Umweltbereich. Diesen Riickgangen steht 2024 insbesondere ein hoher
Investitionszuschuss einer groBen Gemeinde im Zusammenhang mit einer Sportstatte gegentliber.
Hohere Vermogenstransfers bei den Gemeinden waren dartiber hinaus auch im Bildungswesen zu
verzeichnen.

Die Sozialversicherungstrager wiesen mit Férderungen iHv. 408,0 Mio. € (0,1% des BIP) im Jahr 2024
eine Steigerung von +39,0 Mio. € auf. Diese resultiert insbesondere aus hoheren sonstigen laufenden
Transfers (+44,0 Mio. €), der insbesondere eine aulRerbudgetare Einheit im SV-Sektor betrifft.

1.5.3. Struktur der geleisteten Férderungen nach COFOG in Osterreich

Einen zusatzlichen Einblick bietet Ubersicht 24, welche die geleisteten Férderungen 2023 und 2024 in
Aufgabenbereiche des Staates, so genannte COFOG-Abteilungen (,, Classification of the Functions of
Government”), klassifiziert. Diese Untergliederung der allgemeinen Aufgaben des Staates in Bereiche
wie zum Beispiel ,Wirtschaftliche Angelegenheiten”, ,,Gesundheitswesen” oder ,,Umweltschutz”
erlaubt Aussagen Uber die inhaltliche Ausrichtung der Transaktionen mit Férdercharakter.
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Ubersicht 24: Férderungen gemiR VGR (ESVG 2010) nach COFOG fiir 2024

Sektor Staat Bundessektor Land ' indesek (inkl. Wien) Sozialversicherungstrager
In Mio. € 2024
2023 2024 82328 2023 2024 023/24 2023 2024 £23/24 2023 2024 £23/24 2023 2024 £23/24
Allgemeine Sffentliche )\ co1 ) 46771 <141 142% 42479 42360 -119 1725 2350 4625 2708 2060  -648 0,0 00  +00
Verwaltung
Verteidigung ) 638 1768 +1130  05% 61,5 1739 +112,4 15 21 406 09 08  -00 0,0 00 400
Offentliche Ordnung und
: i 3) 1039 3154 42116  1,0% 361 2469 +210,8 468 443 25 209 242 433 0,0 00 40,0
Sicherheit
Wirtschaftlich
rschattiiche (4)  12.683,5 105307 -2152,7 31,9%  9.9380 7.5833 -23547 18104 19717 +1613 6457 657,90 +12,2 2894  317,8 +284
Angelegenheiten
Umweltschutz (5) 16087 21529 +5442 65% 13668 19961 +6293 90,2 836 66 15,8 733 -785 00 00  +00
Wohnungswesen u. kom- ., 11969 12814 4844  39% 700 1003 4302 8804 9605  +80,1 2464 2207 -258 0,0 00 00
munale Einrichtungen
Gesundheitswesen (7) 46141 50738 +459,7 154%  1.093,2 12089 +1156  2.5587 29545 +3959 9168 8580 588 454 525 471
Freizeitgestaltung, Sport,
- (8) 13825 16376 +2551  50% 6392 7690 +129,8 1990 2217 +228 5444 6469 +102,5 0,0 00 40,0
Kultur u. Religion
Bildungswesen () 19190 25936 +674,6  7,9% 5795 7260 +146,5 4461 7902 +344,0 8933 1.077,4 +184,1 0,0 00  +00
Soziale Sicherung (10) 35372 45415 +1.0044 13,8% 20570 26152 +5582 9963 1.360,5 +364,2 4498 5281 +783 341 378 437
Summe 31.800,6 32.980,8 +1.180,2 100,0%  20.089,1 19.6555 -433,6  7.20L,8 8.624,0 +1.422,2  4.140,8 4.293,4 +152,6 369,0 4080 +39,0

Quelle: Statistik Austria (Stand: 30.9.2025). Eigene Berechnungen. Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kdnnen auftreten.

Ubersicht 24 zeigt, dass der Anstieg der geleisteten Transaktionen mit Férderungscharakter im
Jahresvergleich (+1.180,2 Mio. €) insbesondere aus folgenden Aufgabenbereichen resultiert:

* Soziale Sicherung: +1.004,4 Mio. € (insb. Klimabonus, Hochwasserhilfen)

* Bildungswesen: +674,6 Mio. € (insb. Elementarpadagogik, Nachzahlungen 1. DRN 2023)

* Umweltschutz: +544,2 Mio. € (insb. thermische Gebdaudesanierung)

* Gesundheitswesen: +459,7 Mio. € (insb. stationdre Behandlung)

Ferner stiegen auch die Férderausgaben in den Bereichen , Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und
Religion” (+255,1 Mio. €), ,Offentliche Sicherheit und Ordnung” (+211,6 Mio. €), Verteidigung (+113,0
Mio. €) sowie Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen (+84,4 Mio. €).

Diesen Anstiegen steht ein substanzieller Riickgang im Bereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten”
(- 2.152,7 Mio. €) gegeniiber, der insbesondere mit deutlich geringeren Ausgaben fir
EnergiekrisenmaRnahmen zusammenhangt (va. Energiekostenzuschuss 2 fiir Unternehmen und
Abfederung Netzverlustkosten).

Absolut gesehen flossen 2024 in den Aufgabenbereich ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” mit
10.530,7 Mio. € die weitaus meisten Forderungen. Konkret entfielen 31,9% der gesamten geleisteten
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Transaktionen mit Férderungscharakter 2024 auf diesen Bereich. Nach Sektoren zeichnet der
Bundessektor fiir iber 70% der wirtschaftlichen Férderungen verantwortlich. In diesen
Aufgabenbereich fallen zB. die budgetar grofRen Leistungen im Rahmen der Arbeitsmarkpolitik,
Forschungsforderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie an die Land- und Forstwirtschaft.

Gegenliber 2023 stellen die 10.530,7 Mio. € einen Riickgang von 2.152,7 Mio. € dar, der ebenfalls auf
den Bundessektor zurlickzufiihren ist. Dieser Riickgang ergibt sich insbesondere durch ausgelaufene
Energie-Entlastungsmallnahmen, die in Summe um 1.517,6 Mio. € niedriger ausfielen als 2023.
Wahrend gemal ESVG-Perspektive 2023 eine Reihe von Energiekostenférderungen vom Bund
geleistet wurden, war 2024 nur mehr der Stromkostenzuschuss in Kraft. Die 2024 ausgelaufenen
MalBnahmen betreffen den Energiekostenzuschuss 2 (-1.050,0 Mio. €), die Abfederung der
Netzverlustkosten (-502,1 Mio. €), den Energiekostenausgleich (-46,8 Mio. €) und die
Energiekostenpauschale 2 (-23,6 Mio. €). Die Forderungen im Rahmen des Stromkostenzuschuss
stiegen 2024 hingegen um 104,8 Mio. € auf 995,6 Mio. € an (Abwicklung tber
Energieversorgungsunternehmen, exklusive Stromkostenerganzungszuschuss und
Netzkostenzuschuss).

Zur Verringerung der Ausgaben mit Forderungscharakter im Bereich ,Wirtschaftliche
Angelegenheiten” trugen auch wesentlich niedrigere Auszahlungen fiir die Investitionspramie bei (-
690,0 Mio. €, exkl. Abwicklungskosten), weil die diesbeziiglichen Forderauszahlungen nun
schrittweise auslaufen.

Einen Riickgang gab es wie erwahnt auch bei der Forschungspramie (-111,8 Mio. € auf 1.159,2 Mio.
€), die damit 2024 aber deutlich Giber den Werten in den Jahren vor 2023 lag. Signifikant niedriger fiel
2024 auch die Breitbandférderung aus (-114,5 Mio. €, exkl. administrativer Kosten und begleitender
Malnahmen), dies spiegelt sich in der COFOG-Gruppe ,Nachrichtenibermittlung” wider. Auch in der
COFOG-Gruppe ,Verkehr” sanken 2024 die Ausgaben in den Transaktionsklassen mit
Forderungscharakter (-173,8 Mio. €), was ua. an geringeren Forderungen der SCHIG und geringerer
Ausgaben fir die Privatbahnférderung (MIP) lag. Riicklaufig waren auch die Forderungen der OeMAG,
die in den Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” fielen.

Einen erhohenden Effekt bei den fordernahen Ausgaben dieser COFOG-Abteilung hatte 2024 der
Vergleich der Republik Osterreich betreffend Haftungen geméaR
Unternehmensliquiditatsstarkungsgesetz (ULSG; +135,0 Mio. €).

AuBerdem wirkten Steigerungen bei verschiedenen FordermaBnahmen des Bundes in die
Gegenrichtung. Erstens fielen im Rahmen der Exportforderung die Schadensabwicklungen im
Ausfuhrforderungsverfahren héher aus (Garantien und Wechselbiirgschaften gemaf
Ausfuhrférderungsgesetz (AusfFG) exkl. Abschépfung gemaR S 7 AusfFG, +83,5 Mio. €). Zweitens
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flhrte der 2024 eingefiihrte Handwerkerbonus zu einer Steigerung (+64,9 Mio. €, exkl.
Abwicklungskosten). Drittens ist auch das Forderbudget Arbeitsmarkt fur aktive
arbeitsmarktpolitische MaBnahmen 2024 gestiegen. (+51,4 Mio. €). Bei den Bundesfonds werden die
Forderungen der FFG diesem Aufgabenbereich zugeordnet, bei denen 2024 ebenfalls ein Anstieg zu
verzeichnen war. Zuletzt kam es auch bei der COFOG-Gruppe , Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
und Jagd“” 2024 zu einem Anstieg bei den Forderausgaben (+58,1 Mio. €), der verschiedene
Forderausgaben (Kapitaltransfers und Subventionen) betraf.

Im Landessektor kam es 2024 zu einem Anstieg iHv. 161,3 Mio. € bei den Forderungen im Bereich
»Wirtschaftliche Angelegenheiten”. Dies ist auf Anstiege bei verschiedenen Subventionen sowie bei
Kapitaltransfers an Beteiligungen zuriickzufiihren. Auf Gemeindeebene (+12,2 Mio. €) war gegenliber
2023 kaum eine Veranderung zu verzeichnen. Die Zunahme bei den Sozialversicherungstragern
(+28,4 Mio. €) war auf eine auBerbudgetare Einheit zuriickzufihren.

Der Aufgabenbereich ,,Gesundheitswesen” wies Transaktionen mit Forderungscharakter iHv.
5.073,8 Mio. € oder 15,4% der gesamten Forderungen auf. Die Zustandigkeit der Lander fur zentrale
Bereiche der Gesundheitspolitik zeigt sich auch darin, dass die Landesebene hier die héchsten
Ausgaben aufweist; der relative hohe Wert der Gemeindeebene ist auf Wien zurickzufihren.

Im Vergleich zu 2023 stiegen die Transaktionen mit Férderungscharakter 2024 deutlich um 459,7
Mio. € (+10,0%), wobei Steigerungen im Bundes- und Landessektor zu verzeichnen waren. Die
Steigerung im Bundessektor (+115,6 Mio. €) betrifft vor allem die gestiegenen GSBG-Zahlungen
(+112,7 Mio. €), im Landessektor (+395,9 Mio. €) gestiegene Transfers und Investitionszuschisse an
private, gemeinnitzige Gesundheitseinrichtungen, wie zB. Ordensspitdler. In inhaltlicher Hinsicht
resultiert der Anstieg nahezu ausschlieRlich aus héheren Forderungen im spezifischen Bereich
,Stationdre Behandlung” (+342,2 Mio. € auf 4.310,3 Mio. €). Gestiegen sind darliber hinaus auch
Forderungen im Rahmen der ,,Ambulanten Behandlung” (+97,9 Mio. €) und in geringem Ausmaf
beim , Offentlichen Gesundheitsdienst” (+18,5 Mio. €).

4.677,1 Mio. € oder 14,2% der gesamten Forderungen entfielen auf den Aufgabenbereich
»Allgemeine 6ffentliche Verwaltung”, wovon der Grol3teil dem Bundessektor zuzuordnen ist. Den
wichtigsten Ausgabenposten in diesem Bereich stellt der Osterreichische EU-Beitrag dar, der sich
2024 auf 3.062,5 Mio. € belief (-94,5 Mio. € gegenliber 2023). Weiters fallen zB. die Transfers der
ADA im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit in diesen Aufgabenbereich oder auch
Forderungen fir die Grundlagenforschung. Im Landessektor wurde 2024 fiir die fordernahen
Ausgaben in diesem Aufgabenbereich ein Anstieg (+62,5 Mio. €) verzeichnet, im Gemeindesektor ein
Riickgang im dhnlichen AusmaR (-64,8 Mio. €). Dies ist in beiden Fallen auf verschiedene
Entwicklungen zurlickzuflihren und nicht auf einen einzelnen spezifischen Effekt.
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Forderungen im Aufgabenbereich ,,Soziale Sicherung” (4.541,5 Mio. €, 13,8% der gesamten
Forderungen) wurden vor allem vom Bundessektor und Landessektor geleistet. Im Vergleich zu 2023
war bei den Forderungen in diesem Bereich ein Anstieg iHv. 1.004,4 Mio. € zu verzeichnen.

Mehr als die Halfte dieses Anstiegs ist auf den Bundessektor zurlickzufiihren (+558,2 Mio. €) und
resultiert insbesondere aus dem Klimabonus, dessen Sockelbetrag 2024 erhoht wurde (+378,9 Mio.
€). Dem Aufgabenbereich ,Soziale Sicherung” werden zudem die Forderungen des ATF, die 2024
ebenfalls gestiegen sind, zugerechnet.

Der hohe Anstieg 2024 im Landessektor (+364,2 Mio. €) steht vor allem mit den ausbezahlten Hilfen
nach der Hochwasserkatastrophe im September 2024 im Zusammenhang. Dartber hinaus kam es bei
den Landern und Gemeinden (Gemeindesektor +78,3 Mio. €) zu Steigerungen bei Transfers an
private, gemeinnutzige Organisationen.

Nach COFOG-Gruppen betrifft der Anstieg inhaltlich neben ,Soziale Hilfe, a.n.g.” (+600,0 Mio. €, insb.
Klimabonus) und ,,Soziale Sicherung, a.n.g.” (+302,7 Mio. €, insb. Hochwasserhilfen) vor allem , Alter”
(+54,3 Mio. €), , Krankheit und Erwerbsunfahigkeit” (+23,2 Mio. €) sowie ,,Familien und Kinder” (+19,4
Mio. €).

Zusammengezahlt machen auf gesamtstaatlicher Ebene die geleisteten Forderungen in den vier
Aufgabenbereichen , Wirtschaftliche Angelegenheiten”, ,,Gesundheitswesen”, , Allgemeine
offentliche Verwaltung” und ,Soziale Sicherung” rd. 75% der gesamten Transaktionen mit
Forderungscharakter im Jahr 2024 aus.

Die héchsten Forderungen im ,,Bildungswesen” (2.593,6 Mio. €) werden vom Gemeindesektor
geleistet, gefolgt vom Landes- und Bundessektor. Die Zunahme gegeniiber 2023 (+674,6 Mio. €)
resultiert aus Anstiegen der Forderungen in allen drei Subsektoren, wobei der Landessektor die
starkste Steigerung aufwies. In allen drei Sektoren stellen die Nachzahlungen im Rahmen der 1.
Dienstrechtsnovelle 2023 fir das Bundeslehrpersonal und das Landeslehrpersonal (inkl. Wien als
Gemeinde) einen wesentlichen Grund fiir den Anstieg 2024 dar. Dies spiegelt sich in der Entwicklung
der Transaktionsklassen mit Forderungscharakter in der COFOG-Gruppe ,, Sekundarbereich” (+302,7
Mio. €) wider. Die Zunahme der Forderausgaben in der COFOG-Gruppe ,Elementar- und
Primarbereich” (+328,8 Mio. €) resultiert insbesondere aus hoheren Transfers der Lander und
Gemeinden an private Kinderbetreuungseinrichtungen.

Die zunehmenden Férderungen fiir private Haushalte fir die griine Transformation zeigen sich in

erster Linie im Aufgabenbereich ,Umweltschutz”. 2024 beliefen sich die Transaktionen mit
Forderungscharakter in dieser COFOG-Abteilung auf 2.152,9 Mio. €, was einem Anstieg von
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544,2 Mio. € gegeniliber 2023 und mehr als einer Vervierfachung gegentiber 2019 (514,8 Mio. €)
entspricht.

Die mit Abstand hochsten Férderungen in Bereich ,Umweltschutz” werden vom Bundessektor
geleistet (1.996,1 Mio. €), auf den der gesamte Anstieg entfallt (+629,3 Mio. €). Nach COFOG-
Gruppen betrifft der Anstieg vor allem die ,,Beseitigung von Umweltverunreinigungen” (+661,3 Mio.
€), in die diverse Umweltférderungen des Bundes fallen. Wesentlich war in dieser Hinsicht 2024 vor
allem die Steigerung bei den Forderungen fir die thermische Sanierung von Geb&uden (+731,7 Mio.
€). Auch bei den Forderungen des KLI.EN wurde 2024 ein Anstieg verzeichnet. Einen gegenlaufigen
Effekt gab es in der COFOG-Gruppe , Abfallwirtschaft” (-94,6 Mio. €), der vor allem auf die
Forderungsabschreibung aus der Sanierung der Altlast Fischer Deponie (-129,0 Mio. €) 2023
zurlickzuflihren ist. Der Riickgang bei den Forderausgaben des Gemeindesektors im Umweltbereich (-
78,5 Mio. €) resultiert aus einer geringeren Uberrechnung einer Quasi-Kapitalgesellschaft.

Im Bereich ,,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion” (1.637,6 Mio. €) entfiel der GroRteil der
Forderungen auf den Bundes- und den Gemeindesektor, wahrend jene des Landessektors deutlich
niedriger sind. Auch im Jahresvergleich (+255,1 Mio. €) wiesen sowohl der Bundessektor (+129,8 Mio.
€) als auch der Gemeindesektor (+102,5 Mio. €) einen deutlichen Anstieg auf, wahrend die Zunahme
auf Ebene der Lander (+22,8 Mio. €) vergleichsweise gering ausfiel. Nach COFOG-Gruppen stiegen die
Forderungen im Bereich Rundfunk- und Verlagswesen (+99,3 Mio. €, ua. Forderungen gem. QJF-G
und OFI-Standortférderung), Freizeitgestaltung und Sport (+81,9 Mio. €, ua. Investitionszuschuss
einer Gemeinde im Zusammenhang mit einer neuen Sportstatte sowie hohere allgemeine
Sportforderung des Bundes) und Kultur (+74,3 Mio. €, ua. gestiegene Kulturférderungen).

Der Anstieg um 84,4 Mio. € auf 1.281,4 Mio. € bei den Forderungen im Aufgabenbereich
»Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” ist insbesondere auf die Landesebene (+80,1
Mio. €) und ferner auf den Bundessektor (+30,2 Mio. €) zurickzufihren, wihrend es beim
Gemeindesektor zu einem Riickgang kam (-25,8 Mio. €). Die Zustandigkeit fir die Wohnbauférderung
bei den Landern duBert sich auch darin, dass der GroRteil der Forderungen in diesem
Aufgabenbereich auf den Landessektor und — betreffend Wien — den Gemeindesektor entfielen. Die
Steigerung auf Landesebene steht ua. im Zusammenhang mit gestiegenen Wohnbauférderungen an
Genossenschaften (sonstiger laufender Transfer) und private Haushalte (Vermogenstransfer).

Vergleichsweise geringe Transaktionen mit Férderungscharakter waren in den Bereichen ,,Offentliche
Ordnung und Sicherheit” (315,4 Mio. €) und ,,Verteidigung” (176,8 Mio. €) zu verzeichnen. In beiden
Bereichen kam es aber 2024 zu substanziellen Anstiegen. Die Férderungen im Bereich , Offentliche
Ordnung und Sicherheit” nahmen gegeniiber 2023 um 211,6 Mio. € zu, was einer Verdreifachung
entspricht. Auch der Anstieg iHv. 113,0 Mio. € im Bereich , Verteidigung” stellt fast eine
Verdreifachung dar. Der Hauptgrund fiir diese Entwicklung sind die Nachzahlungen 2024 im
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Zusammenhang mit der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 fiir Bedienstete bei der Polizei, an Gerichten, im
Strafvollzug sowie beim Militarpersonal.

1.5.4. Transaktionen mit Forderungscharakter nach VGR (ESVG) im internationalen
Vergleich

Um die geleisteten Férderungen in Osterreich und deren Entwicklung einordnen zu kénnen, wird im
Folgenden ein internationaler Vergleich mit anderen europdischen Staaten vorgenommen.
Strukturelle Unterschiede in der Verwaltungsgliederung und in der Finanzgebarung der
haushaltsfiihrenden Gebietskérperschaften zwischen Staaten bedingen, dass ein internationaler
Vergleich nur auf gesamtstaatlicher Ebene erfolgen kann. Deshalb werden die Férderungen des
Bundessektors, des Landes- und Gemeindesektors sowie der Sozialversicherungstrager auf
gesamtstaatlicher Ebene dargestellt.

Wie bereits beschrieben, leisteten Bund, Lander, Gemeinden und die Sozialversicherungstrager 2024
zusammen Foérderungen (Subventionen D.3, Vermoégenstransfers D.9 und sonstige laufende Transfers
D.7) im Umfang von 6,7% des BIP (Ubersicht 25). Im Vergleich zum Jahr 2023 blieb die Quote damit
unverandert. Der Wert liegt jedoch tGber dem Durchschnitt des Zehnjahreszeitraums 2014-2023 (6,4%
des BIP) und deutlich Gber dem Vorkrisenwert 2019 (5,1% des BIP).
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Ubersicht 25: Gesamtstaatliche Subventionen, Vermégens- und sonstige laufende Transfers im Vergleich

k i (D.3) + Verm, fers (D.9) + ige laufende Transfers (D.7) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2023/24 Summe in % des BIP A 2023/24 A 2023/24
2023 2024 in Mio. € in% @ 2014-'23 2023 2024 [|] in%-P in%

Européische Union (27 Lander) 1.046.709,7 921.396,1 -125.313,6 -12,0 5,4 6,1 51 -1,0 +4,4
Eurozone (20 Linder) 910.505,1 790.684,9 -119.820,2 13,2 5,5 6,2 52 -1,0 +3,9
Malta 1.453,3 1.828,3 +375,0 +25,8 56 6,9 79 +1,0 +10,3
Ungarn 17.516,8 14.863,1 -2.653,7 -15,1 7,6 8,9 7,2 -1,7 +4,5
Frankreich 205.990,1 194.975,1 -11.015,0 -5,3 7,2 73 6,7 -0,6 +3,3
Osterreich 31.800,6 32.980,8 +1.180,2 +3,7 6,4 6,7 6,7 +0,0 +3,4
Luxemburg 5.657,6 5.604,0 -53,6 -0,9 57 6,9 6,5 -0,4 +5,0
Belgien 40.122,5 39.154,8 -967,7 2,4 71 6,7 6,3 0,3 43,0
Kroatien 4.971,0 4.945,3 -25,7 0,5 5,2 6,3 58 -0,5 48,5
Griechenland 13.368,0 13.555,0 +187,0 +1,4 6,2 59 57 -0,2 +5,4
Deutschland 249.597,0 228.367,0 -21.230,0 -8,5 51 59 53 -0,6 +2,6
Danemark 20.245,6 20.189,5 -56,1 -0,3 55 54 51 -0,3 +4,9
Italien 203.495,0 107.770,0 -95.725,0 -47,0 6,1 9,5 4,9 -4,6 +2,7
Schweden 24.764,7 25.673,6 +908,9 +3,7 4,9 4,6 4,6 -0,0 +4,3
Polen 38.833,8 37.836,1 -997,7 2,6 4,0 52 45 -0,7 +12,8
Bulgarien 3.864,8 4.555,8 +691,0 +17,9 59 4,1 43 +0,3 +10,8
Spanien 57.580,0 68.516,0 +10.936,0 +19,0 38 3,8 43 +0,5 +6,4
Slowakei 8.803,6 5.552,5 -3.251,1 -36,9 4,1 7,1 4,3 -2,9 +5,4
Tschechien 16.331,1 13.367,8 -2.963,3 -18,1 5,2 51 4,2 -1,0 +0,5
Portugal 11.860,0 11.643,4 -216,6 -1,8 5,0 4,4 4,0 -0,4 +7,1
Ruménien 14.647,8 14.225,1 -422,7 -2,9 3,9 4,6 4,0 -0,5 +10,0
Niederlande 44.515,0 45.047,0 +532,0 +1,2 41 42 4,0 -0,2 +6,9
Finnland 11.357,0 11.027,0 -330,0 2,9 43 4,2 4,0 -0,2 +1,1
Slowenien 2.882,7 2.504,9 -377,8 -13,1 4,3 4,5 3,7 -0,8 +5,3
Lettland 1.774,2 1.467,0 -307,2 -17,3 4,9 4,5 3,6 -0,8 +2,0
Zypern 1.393,8 1.137,8 -256,0 -18,4 5,4 4,3 33 -1,0 +7,2
Litauen 2.422,0 2.339,0 -83,0 -3,4 31 33 3,0 -0,3 +6,3
Estland 1.197,6 1.120,1 77,5 6,5 3,4 3,1 2,8 0,3 43,9
Irland 10.264,1 11.150,0 +885,9 +8,6 2,4 2,0 2,0 +0,0 +7,3
Schweiz 53.869,0 56.072,5 +2.203,5 4,1 6,6 6,5 6,5 0,0 +4,7
Norwegen 22.670,9 23.173,6 +502,7 +2,2 51 51 52 +0,1 +0,1
Island 1.146,1 1.721,7 +575,6 +50,2 4,4 39 5,6 +1,7 +4,9

Gesamtstaatliche Subventionen, Vermégens- und sonstige Ifd. Transfers im Vergleich
2024 in % des BIP

N
©

8,0

6,0

4,0

2,0

0,0

Malta I
Ungarn I
Frankreich I
Osterreich I—— 3
Luxemburg I
Schweiz I |
Belgien I
Kroatien I
Griechenland I
Island 1
Deutschland I
Eurozone-20 IRRUNIVNANNMANINT 1
Norwegen I
Danemark
EU-27 NOONadoaadsadl {1
Italien
Schweden I
Polen I
Bulgarien I
Spanien I
Slowakei
Tschechien IR
Portugal
Ruménien IS
Niederlande =
Finnland EEEESS—
Slowenien R
Lettland IEEENE———
Zypern RN
Litauen IR
Estland EEES——
Irland m—O

B Subventionen + Vermogenstransfers M Sonstige laufende Transfers

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Linder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Férderungen relativzum BIP im Jahr 2024 dargestellt. Das Vereinigte Kénigreich ist nicht mehr angefiihrt, da es seit 2020 keine Daten
mehran Eurostat liefert.
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Mit einer Quote von 6,7% relativ zum BIP wies Osterreich im Jahr 2024 die vierthéchsten
Férderungen aller EU-Staaten auf. 2023 verzeichnete Osterreich die achthdchsten relativen
Forderungen im EU-Vergleich. Die hochsten Transaktionen mit Forderungscharakter relativ zum BIP —
und damit héher als in Osterreich — wurden 2024 in Malta (7,9% des BIP), Ungarn (7,2% des BIP) und
Frankreich (6,7% des BIP) verzeichnet. Der Mittelwert der 27 Staaten der Europaischen Union und der
20 Eurozonen-Staaten war mit 5,1% bzw. 5,2% des BIP deutlich niedriger. Den niedrigsten Wert hatte
mit 2,0% des BIP wie schon in den vergangenen Jahren Irland. Neben Irland wiesen auch Estland
(2,8% des BIP), Litauen (3,0% des BIP) und Zypern (3,3% des BIP) weniger als halb so umfangreiche
Férderungen wie Osterreich im Jahr 2024 auf. Von den 27 EU-Staaten lagen im Jahr 2024 18 Staaten
unter ihrem zehnjahrigen Durchschnittswert der vorangegangenen Periode 2014-2023.

Relativ zum BIP sanken in 22 der 27 EU-Mitgliedstaaten die Transaktionen mit Férderungscharakter
im Jahr 2024 gegeniiber 2023. Auf Ebene der EU-27 als auch auf Ebene der Eurozone betrug der
Riickgang 1,0 Prozentpunkte des BIP. In Osterreich hingegen blieb die Quote mit 6,7% 2023 und 2024
unverandert. Bei dieser Betrachtung muss jedoch berticksichtigt werden, dass die Férderungen
relativ zum BIP in einigen Staaten nicht infolge absolut niedrigerer Forderungen gesunken sind,
sondern dass das vergleichsweise starkere Wachstum des nominellen BIP 2024 zum Riickgang der
Quote fuhrte bzw. diesen verstarkte (BIP-Nennereffekt).

Um diesen reinen BIP-Effekt zu isolieren, fiihrt Ubersicht 25 auch die absolute und die prozentuelle
Verdnderung der gesamtstaatlichen Férderungen an. In Osterreich nahmen die Férderungen 2024 im
Vergleich zu 2023 um 1,2 Mrd. € bzw. um 3,7% zu. In der EU sanken die Férderungen insgesamt um
125,3 Mrd. € (-12,0%), wobei 19 der 27 EU-Mitgliedsstaaten einen absoluten Riickgang
verzeichneten. In der Eurozone gab es einen Riickgang gegeniiber 2024 um 119,8 Mrd. € (-13,2%).
Dieser starke Riickgang ist im Wesentlichen auf die drei groRen EU-Staaten Italien (-95,7 Mrd. €),
Deutschland (-21,2 Mrd. €) und Frankreich (-11,0 Mrd. €) zurickzufihren. Auch in der Slowakei,
Tschechien, Ungarn, Polen und Belgien gingen die Transaktionen mit Forderungscharakter 2024
absolut gesehen substanziell zurlick, in relativer Hinsicht ebenso in Zypern, Lettland und Slowenien.
Deutliche absolute Anstiege waren hingegen in Spanien, Schweden, Irland, Bulgarien und den
Niederlanden zu verzeichnen, wahrend Malta den hochsten relativen Anstieg aufwies.

Um ein konkreteres Bild zu zeichnen, welche Transaktionen mit Férderungscharakter im Jahr 2024
vorwiegend an Unternehmen geleistet wurden, stellt Ubersicht 26 nur die Summe aus den ESVG-
Transaktionsklassen Subventionen (D.3) und Vermoégentransfers (D.9) dar.

Bei der Interpretation in den letzten Jahren ist zu beriicksichtigen, dass zunehmend auch
Forderungen, deren Letztbegiinstigte nicht Unternehmen darstellen, in diesen Transaktionsklassen
verbucht wurden. Im Zuge der Energiekrise betraf dies Entlastungen, die letztendlich auch bzw. nur
privaten Haushalten zugutekamen, aber (iber die Energieversorger abgewickelt wurden und daher

Forderungsbericht 2024 81von 511



gemaR ESVG 2010 als Subvention (D.3) klassifiziert wurden. In Osterreich ist dies beim
Stromkostenzuschuss fir die privaten Haushalte der Fall. Auch fallen Investitionszuschiisse (Teil von
D.9) an private Haushalte darunter, zB. betreffend Férderungen fir thermische Sanierungen oder den
Umstieg auf erneuerbare Heizsysteme. Dariiber hinaus ist der Wert in Osterreich 2024 durch die
Hochwasserhilfen und den Nachzahlungen im Zusammenhang mit der 1. Dienstrechtsnovelle 2023
verzerrt (ebenfalls Teil von D.9).

Ubersicht 26: Gesamtstaatliche Subventionen und Vermégenstransfers im Vergleich

b i (D.3) + Vermé; (D.9) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2023/24 Summe in % des BIP A 2023/24 A 2023/24
2023 2024 in Mio. € in% @ 2014-'23 2023 2024 []] in %-P in%

Europdische Union (27 Lander) 656.766,1 530.994,3 -125.771,8 -19,2 31 3,8 2,9 -0,9 +4,4
Eurozone (20 Linder) 579.336,8 464.295,2 -115.041,6 -19,9 32 4,0 3,0 -0,9 +3,9
Malta 996,6 1.199,1 +202,5 +20,3 3,5 4,8 52 +0,4 +10,3
Belgien 27.791,2 27.419,9 -371,3 1,3 49 46 4,4 0,2 +3,0
Griechenland 10.245,0 10.078,0 -167,0 -1,6 4,6 4,6 4,3 -0,3 +5,4
Kroatien 3.1343 3.244,2 +109,9 +3,5 31 4,0 3,8 -0,2 +8,5
Ungarn 9.044,6 7.224,7 -1.819,9 -20,1 4,2 46 35 1,1 +4,5
Frankreich 111.728,0 101.793,0 -9.935,0 -8,9 39 4,0 3,5 -0,5 +3,3
Italien 166.166,0 74.258,0 -91.908,0 -55,3 4,5 7,8 3,4 -4,4 +2,7
Deutschland 157.301,0 138.203,0 -19.098,0 12,1 2,9 3,7 3,2 0,5 42,6
Osterreich 15.927,8 15.539,3 -388,5 -2,4 33 33 31 -0,2 +3,4
Bulgarien 2.588,9 3.214,7 +625,8 +24,2 3,7 2,7 3,1 +0,3 +10,8
Spanien 33.469,0 44.523,0 +11.054,0 +33,0 2,3 2,2 2,8 +0,6 +6,4
Luxemburg 2.307,3 2.270,0 -37,3 -1,6 2,2 2,8 2,6 -0,2 +5,0
Danemark 9.182,0 9.800,4 +618,4 +6,7 2,5 2,5 2,5 +0,0 +4,9
Polen 26.917,0 20.866,7 -6.050,3 -22,5 2,0 3,6 2,5 1,1 +12,8
Tschechien 10.274,2 7.766,4 -2.507,8 -24,4 3,2 3,2 2,4 -0,8 +0,5
Niederlande 25.087,0 25.527,0 +440,0 +1,8 2,3 2,4 2,3 0,1 +6,9
Slowakei 6.147,0 2.797,0 -3.350,0 -54,5 2,0 5,0 2,1 -2,8 +5,4
Schweden 10.610,3 10.978,9 +368,6 +3,5 2,1 2,0 2,0 -0,0 +4,3
Ruminien 8.812,3 6.847,1 -1.965,2 22,3 2,0 2,7 1,9 0,8 +10,0
Slowenien 1.588,8 1.186,2 -402,6 -25,3 2,1 2,5 18 -0,7 +5,3
Finnland 4.368,0 4.354,0 -14,0 -0,3 1,6 1,6 1,6 -0,0 +1,1
Portugal 5.382,7 4.266,2 -1.116,5 -20,7 2,6 2,0 15 -0,5 +7,1
Lettland 725,2 487,5 -237,7 -32,8 1,8 1,8 1,2 -0,6 +2,0
Zypern 714,0 384,9 -329,1 -46,1 3,1 22 1,1 1,1 +7,2
Estland 479,7 418,7 -61,0 -12,7 15 1,3 11 -0,2 +3,9
Irland 4.937,9 5.672,1 +734,2 +14,9 1,4 0,9 1,0 +0,1 +7,3
Litauen 840,3 674,1 -166,2 -19,8 14 1,1 0,9 0,3 +6,3
Schweiz 33.646,4 34.957,0 +1.310,6 3,9 4,2 4,1 4,0 0,0 +4,7
Norwegen 10.400,1 11.055,8 +655,7 +6,3 23 2,3 2,5 +0,1 +0,1
Island 645,5 1.116,3 +470,8 +72,9 2,7 2,2 36 +1,4 +4,9

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Linder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Forderungen relativzum BIP im Jahr 2024 dargestellt. Das Vereinigte Kénigreich ist nicht mehr angefiihrt, da es seit 2020 keine Daten
mehran Eurostat liefert.

Osterreich leistete 2024 Subventionen und Vermégenstransfers iHv. 15,5 Mrd. € oder 3,1% des BIP.
Gegeniber 2023 stellt dies absolut gesehen einen Riickgang von 0,4 Mrd. € (-2,4%) dar, in Relation
zum BIP von 0,2 Prozentpunkten (2023: 3,3% des BIP). Der Wert liegt leicht unter dem zehnjdhrigen
Durchschnitt 2014-2023 (3,3% des BIP), wobei der Durchschnitt wesentlich von den COVID-19-
Unternehmenshilfen und Energiekrisenunterstiitzungen beeinflusst ist. Ohne der Sondereffekte der
Nachzahlungen im Zusammenhang mit der 1. Dienstrechtsnovelle 2023 des Bundes und der
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Hochwasserhilfen ware der Wert 2024 unter diesem langjahrigen Durchschnitt gelegen, aber
weiterhin deutlich iber dem Vorkrisenwert von 2,2% des BIP im Jahr 2019.

Im Vergleich zu den Staaten der Europédischen Union lag Osterreich 2024 an neunter Position, der
Durchschnitt der Mitgliedsstaaten der EU-27 (2,9% des BIP) und der Eurozone (3,0% des BIP) war
etwas niedriger. Die hochsten Forderungen relativ zum BIP, die mehrheitlich an Unternehmen
flossen, wurden 2024 in Malta (5,2% des BIP), Belgien (4,4% des BIP) und Griechenland (4,3% des BIP)
verzeichnet. Auch in den groRen EU-Landern Frankreich (3,5% des BIP), Italien (3,4% des BIP) und
Deutschland (3,2% des BIP) waren die entsprechenden Werte 2024 héher als in Osterreich, in
Spanien (2,8% des BIP), Polen (2,5% des BIP) und Niederlande (2,3% des BIP) hingegen niedriger. Die
niedrigsten Subventionen und Vermogenstransfers wiesen 2024 Litauen (0,9% des BIP), Irland (1,0%
des BIP) und Estland (1,1% des BIP) auf. In 20 der 27 EU-Staaten, darunter Osterreich, waren die
unternehmensnahen Férderungen relativ zum BIP 2024 unter dem jeweiligen Zehnjahresdurchschnitt
2014-2023.

In Relation zum BIP waren in 22 der 27 EU-Mitgliedsstaaten Rlickgange gegeniliber 2023 zu
verzeichnen, in absoluter Hinsicht sanken die mehrheitlich an Unternehmen gerichteten Férderungen
in 19 Staaten der EU. Auf Ebene der 27 EU-Mitgliedsstaaten als auch der 20 Eurozonen-
Mitgliedsstaaten belief sich der Riickgang auf 0,9 Prozentpunkte des BIP. Absolut sanken die als
Subventionen oder Vermogenstransfers klassifizierten Ausgaben in der EU in Summe um 125,8 Mrd.
€, in der Eurozone um 115,0 Mrd. €. Wie bei der Gesamtsumme der Transkationen mit
Forderungscharakter ist dies im Wesentlichen auf die drei groRen Staaten Italien (-91,9 Mrd. €),
Deutschland (-19,1 Mrd. €) und Frankreich (-9,9 Mrd. €) zuriickzufihren. Weitere signifikante
Riickgdange wurden in absoluter Hinsicht auch in Polen, Slowakei, Tschechien, Rumanien, Ungarn und
Portugal verzeichnet, in relativer Hinsicht dartiber hinaus in Zypern, Lettland, Slowenien, Litauen und
Estland. Demgegentiber steht insbesondere in Spanien ein starker Anstieg sowie in geringerem
Ausmal in Irland, Bulgarien und Danemark.

Den Spitzenwert bei den als Subventionen oder Vermogenstransfers klassifizierten Ausgaben in der
Europaischen Union im Jahr 2024 nahm mit 5,2% des BIP Malta ein. Die Unternehmensférderungen
lagen damit signifikant Gber dem zehnjahrigen Durchschnitt der Periode 2014-2023 (3,5% des BIP).
Grinde fir die hohen unternehmensnahen Férderungen in Malta sind die, im Gegensatz zu anderen
Landern, weiterhin hohen Ausgaben fiir MalRnahmen zur Unterstiitzung der Energieversorgung. Auch
die MalRnahmen zur Restrukturierung der nationalen Fluglinie trugen zu den hohen
unternehmensnahen Férderungen bei.

Vergleichsweise geringe Anderungen beim Volumen der unternehmensnahen Férderungen gab es
2024 in Belgien (4,4% des BIP) und Griechenland (4,3% des BIP), die damit in Relation zum BIP die

zweit- bzw. dritthochsten Werte in der EU aufwiesen.

Forderungsbericht 2024 83von 511



Von den grolRen EU-Staaten wies Frankreich mit 3,5% des BIP die hochsten unternehmensnahen
Forderungen 2024 auf. Jedoch sanken diese gegenliber 2023 absolut um 9,9 Mrd. € (-8,9%) und in
Relation zum BIP um -0,5 Prozentpunkte. Damit befanden sich die Unternehmensférderungen 2024
unter dem Niveau des zehnjdhrigen Durchschnitts des Zeitraums 2014-2023 (3,9%). Der Grund fir
den Rickgang der unternehmensnahen Forderungen war unter anderem der schrittweise Ausstieg
aus den Energie-UnterstitzungsmaRnahmen. Das ,Schutzschild Elektrizitat” (Begrenzung des
Strompreises) war 2024 nicht mehr in Kraft und auch das ,,Schutzschild Gas” (Begrenzung des
Gaspreises) wurde 2024 nicht weitergefiihrt. Der ,,Strompreisdampfer” fir kleine und mittlere
Unternehmen sowie Kommunalbehorden blieb jedoch auch 2024 bestehen, wenn auch in etwas
abgeanderter Form.

Einen starken Riickgang bei den unternehmensnahen Férderungen auf 3,4% des BIP 2024
verzeichnete Italien. Das entspricht im Vergleich zum Vorjahr einem Riickgang von 4,4
Prozentpunkten des BIP, liegt aber noch tGber dem Vorkrisenwert 2019 mit 2,7% des BIP. In absoluten
Zahlen beliefen sich die unternehmensnahen Forderungen in Italien 2024 damit auf 74,3 Mrd. €, ein
Rickgang von 91,9 Mrd. € (-55,3%) gegeniiber 2023. Malgeblich hierfir ist eine starke Verringerung
der Vermogenstransfers, die insbesondere mit dem Auslaufen des ,Superbonus 110“
zusammenhangt. Der ,Superbonus 110“ wurde bereits 2020 wahrend der COVID-19-Pandemie
eingefliihrt, mit dem primaren Ziel die italienische Wirtschaft zu stiitzen. Bis 2023 wurden thermische
Sanierungen bei Wohnungen und Hausern bei einer nachweislichen Verbesserung um zwei
Energieklassen mit bis zu 110% der Ausgaben subventioniert (also vollstandige Erstattung der Kosten
und zusatzlich zehn Prozent Bonus). Seit 2024 ist der ,Superbonus 110“ am Auslaufen. Ab 2024 gilt
der Bonus nur mehr fiir 70% der angefallenen Ausgaben, ab 2025 nur mehr fir 65% der anfallenden
Ausgaben.

Die Subventionen und Vermoégenstransfers in Deutschland lagen mit 3,2% des BIP im Jahr 2024
knapp tber jenen in Osterreich. In Deutschland gingen diese gegeniiber 2023 absolut um 19,1 Mrd. €
zuriick (-12,1%) und in Relation zum BIP reduzierten sie sich um 0,5 Prozentpunkte. Die
Unternehmensférderungen in Deutschland verblieben damit aber etwas tGiber dem zehnjahrigen
Durchschnitt der Periode 2014-2023 (2,9% des BIP). Im Detail sanken die Subventionen 2024 um 28,6
Mrd. € (-34,6%), wahrend die Vermogenstransfers um 9,5 Mrd. € (+12,8%) zunahmen. Ein
malgeblicher Grund fiir den signifikanten Riickgang der Subventionen in Deutschland war das
Auslaufen der MaBnahmen zur Einddmmung der Energiekrise, ua. der Strompreisbremse sowie der
Gas- und Fernwarmepreisbremse. Auch der Umweltbonus (Kaufpramie fir E-Autos) wurde Mitte
Dezember 2023 abgeschafft. Im Gegenzug wurde 2024 ein Strompreispaket fiir energieintensive
Unternehmen eingeflihrt. Dieses beinhaltet neben der Senkung der Stromsteuer fiir Unternehmen
des produzierenden Gewerbes auf den zuldssigen EU-Mindestwert (einnahmenseitig) auch die
Fortfiihrung der erganzenden Beihilfe und Ausweitung der Strompreiskompensation (ausgabenseitige
Subvention). Der Anstieg bei den Vermogenstransfers 2024 hangt ua. mit hoheren
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Programmausgaben des Klima- und Transformationsfonds (KTF) zusammen. Diese beliefen sich 2024
auf 41,6 Mrd. €, wobei ein wesentlicher Teil dabei auf die gesetzlich geregelten Ausgaben fiir die
Erneuerbare-Energien-Gesetz-Forderung (18,5 Mrd. €) entfiel. AuBerdem stiegen 2024 auch die
Ausgaben fir die , Ertlichtigung von Partnerstaaten im Bereich Sicherheit, Verteidigung und
Stabilisierung” (gemaR der Ubersicht zur Haushaltsplanung 2024 von 0,04% des BIP 2023 auf 0,08%
des BIP 2024). Hierbei handelt es sich ua. um die Unterstitzung der Ukraine mit militarischen Gutern
und die Wiederbeschaffung der Materialabgaben der Bundeswehr an die Ukraine.

Spanien verzeichnete 2024 deutlich hohere Subventionen und Vermdégenstransfers im Vergleich zu
2023. Konkret stiegen diese beiden Transaktionsklassen in Summe um 11,1 Mrd. € (+33,0%), in
Relation zum BIP um +0,6 Prozentpunkte auf 2,8% des BIP. Damit lagen sie (iber dem Niveau des
langjahrigen Durchschnitts 2014-2023 mit 2,3% des BIP. Der Anstieg 2024, bedingt durch eine
Verdoppelung des Volumens der Vermogenstransfers, ist auf einen Sondereffekt zuriickzufihren und
hangt nicht mit Férderungen im engeren Sinne zusammen. Im Oktober 2024 kam es in Spanien zur
Dana-Flutkatastrophe, welche Schaden in Milliardenhohe zuriicklieR. Die stark gestiegenen
Vermogenstransfers sind ua. auf die sofortigen MaBnahmen zur Bewaltigung der Katastrophe und
zum Wiederaufbau, die per Gesetzesdekret beschlossen wurden, zurlickzufiihren. Die MalBnahmen
umfassten unter anderem Soforthilfen fiir den Energiesektor, fiir Handels- und Industrietatigkeiten,
fir den Agrarsektor, fiir KMUs und Selbstandige sowie Soforthilfen im Bereich Wohnen. In die
Gegenrichtung wirkten hingegen in Spanien, wie auch in vielen anderen Landern, das Auslaufen der
MalRnahmen zur Einddammung der Auswirkungen der Energiekrise (ricklaufige Subventionen).

In den Niederlanden stiegen die Subventionen und Vermdgenstransfers 2024 in Summe leicht um 0,4
Mrd. € (+1,8%) an. In Relation zum BIP fielen die unternehmensnahen Férderungen jedoch um 0,1
Prozentpunkte auf 2,3% des BIP. Dabei gingen die Subventionen im Vergleich zum Vorjahr etwas
zurlick, wahrend die Vermogenstransfers starker zunahmen. Auch in den Niederlanden waren die
Unterstlitzungsmalinahmen im Zuge der Energiekrise riicklaufig. Insbesondere waren die
Preisobergrenzen fiir Erdgas, Strom und Fernwarme fiir Kleinverbraucher — also va. fir private
Haushalte, Selbstandige und Kleinunternehmen — 2024 nicht mehr in Kraft (Abwicklung durch
Energieunternehmen, deshalb ausgabenseitige Subvention). Der Riickgang bei den Subventionen fiel
insgesamt aber nicht so stark aus, weil flir Haushalte mit niedrigem und mittlerem Einkommen und
hohen Energierechnungen als Folgemalinahme bereits per Oktober 2023 ein temporarer Notfall-
Energiefonds eingefiihrt wurde. Einnahmeseitig blieb 2024 Gberdies die reduzierte
Verbrauchersteuer auf Kraftstoff weiterhin bestehen. Die Zunahme bei den Vermdégenstransfers
spiegelt ua. hohere Investitionszuschiisse fiir den Wohnbau sowie fiir den griinen Wandel (zB.
Investitionszuschiisse aus dem Klimafonds oder spezifisch fiir die thermische Sanierung von
Gebduden) wider.

Forderungsbericht 2024 85von 511



Einen Rickgang der Subventionen und Vermdgenstransfers im Vergleich zu 2023 verzeichnete auch
Polen. Konkret sanken die mehrheitlich an Unternehmen gerichteten Férderungen um 6,1 Mrd. € (-
22,5%), in Relation zum BIP um -1,1 Prozentpunkte auf 2,5% des BIP. Damit lagen sie jedoch noch
Uber dem Durchschnitt der Zehnjahresperiode 2014-2023 (2,0% des BIP). Maligeblich hierfiir waren
die 2023 noch erfolgten Ausgleichszahlungen an Energieunternehmen, die angehalten wurden,
Erdgas, Kohle, Warme und Strom zu regulierten Preisen an private Haushalte zu verkaufen.

Auch in Tschechien gingen die unternehmensnahmen Férderungen zuriick, in absoluten Zahlen um
2,5 Mrd. € (-24,4%), in Relation zum BIP um -0,8 Prozentpunkte auf 2,4% des BIP. Grund fiir den
Rickgang waren auch in Tschechien das Auslaufen der MaBnahmen zur Abmilderung der Energiekrise
sowie geringere Zuschusse flir erneuerbare Energien. Der starke Riickgang in der Slowakei von 5,0%
des BIP im Jahr 2023 auf 2,1% des BIP 2024, in absoluten Zahlen um 3,4 Mrd. € (-54,5%), resultiert ua.
ebenfalls aus niedrigeren Ausgaben fiir Energiehilfen. Diese sanken allerdings nicht aufgrund einer
Anderung oder Abschaffung von MaRBnahmen, sondern ergaben sich automatisch durch die 2024
deutlich niedrigeren Energiepreise. Auch die deutlichen Riickgange der unternehmensnahen
Forderungen in weiteren Landern wie Ungarn, Rumanien und Portugal stehen unter anderem im
Zusammenhang mit Riickgdngen bei Energiehilfen.

Die sonstigen laufenden Transfers (D.7) des Staates erfassen mehrheitlich Férderungen an private
Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbscharakter. Ubersicht 27 zeigt, dass sich diese im
Jahr 2024 in Osterreich auf 3,5% des BIP beliefen. Das ist im Vergleich mit den anderen EU-
Mitgliedsstaaten der dritthdchste Wert hinter Luxemburg (3,9% des BIP) und Ungarn (3,7% des BIP)
und liegt deutlich Giber dem Durchschnitt der EU-27 und der Eurozonen-Mitgliedslander (2,2% bzw.
2,1% des BIP). Die niedrigsten Férderungen an private Haushalte und Organisationen gab es 2024 in
Irland (1,0 % des BIP), Bulgarien (1,3% des BIP) und Griechenland (1,5% des BIP).

Der Wert von 3,5% des BIP 2024 in Osterreich entspricht einem Anstieg von 0,2 Prozentpunkten des
BIP gegeniiber 2023 und lag Giber dem Zehnjahresdurchschnitt 2014-2023 (3,1% des BIP). In absoluter
Hinsicht betrug die Zunahme 1,6 Mrd. € bzw. 9,9%. Der Anstieg erklart sich wie bereits erwdhnt
insbesondere durch den Klimabonus, der 2024 erhoht wurde, sowie durch gestiegene Forderungen in
den Bereichen Gesundheits- und Bildungswesen. Gleichzeitig ist der regionale Klimabonus (2024 1,9
Mrd. €) ein wesentlicher Grund, warum die sonstigen laufenden Transfers (iber dem Durchschnitt
vergangener Jahre lagen.
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Ubersicht 27: Gesamtstaatliche sonstige laufende Transfers im Vergleich

Sonstige laufende Transfers (D.7) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2023/24 Summe in % des BIP A 2023/24 A 2023/24
2023 2024 in Mio. € in% @ 2014-'23 2023 2024 [|] in %-P in%

Europdische Union (27 Lander) 389.943,6 390.401,8 +458,2 +0,1 2,3 2,3 2,2 -0,1 +4,4
Eurozone (20 Lander) 331.168,3 326.389,7 -4.778,6 -1,4 23 23 2,1 -0,1 +3,9
Luxemburg 3.350,3 3.3340 -16,3 -0,5 3,5 4,1 3,9 -0,2 +5,0
Ungarn 8.472,2 7.638,4 -833,8 9,8 3,5 43 3,7 -0,6 +4,5
Osterreich 15.872,8 17.441,5 +1.568,7 +9,9 3,1 3,3 3,5 +0,2 +3,4
Frankreich 94.262,1 93.182,1 -1.080,0 -1,1 33 33 3,2 -0,1 +3,3
Malta 456,7 629,2 +172,5 +37,8 2,1 2,2 2,7 40,5 +10,3
Danemark 11.063,6 10.389,1 -674,5 -6,1 3,0 3,0 2,6 -0,3 +4,9
Schweden 14.154,4 14.694,7 +540,3 +3,8 2,8 2,6 2,6 -0,0 +4,3
Portugal 6.477,3 7.377,2 +899,9 +13,9 2,5 2,4 2,5 +0,2 +7,1
Lettland 1.049,0 979,5 -69,5 -6,6 31 2,7 2,4 -0,2 +2,0
Finnland 6.989,0 6.673,0 -316,0 -4,5 2,6 2,6 2,4 -0,1 +1,1
Zypern 679,8 752,9 +73,1 +10,8 2,3 2,1 2,2 +0,1 +7,2
Slowakei 2.656,6 2.755,5 +98,9 +3,7 2,1 2,2 2,1 -0,0 +5,4
Litauen 1.581,7 1.664,9 +83,2 45,3 1,7 2,1 2,1 -0,0 +6,3
Rumadnien 5.835,5 7.378,0 +1.542,5 +26,4 1,8 1,8 2,1 +0,3 +10,0
Deutschland 92.296,0 90.164,0 -2.132,0 -2,3 2,2 2,2 2,1 -0,1 +2,6
Polen 11.916,8 16.969,4 +5.052,6 +42,4 2,0 1,6 2,0 +0,4 +12,8
Kroatien 1.836,7 1.701,1 -135,6 -7,4 2,1 2,3 2,0 -0,3 +8,5
Slowenien 1.293,9 1.318,7 +24,8 +1,9 2,1 2,0 2,0 -0,1 +5,3
Belgien 12.331,3 11.734,9 -596,4 4,8 2,1 2,0 1,9 0,2 43,0
Estland 717,9 701,4 -16,5 -2,3 19 19 18 -0,1 +3,9
Tschechien 6.056,9 5.601,4 -455,5 -7,5 2,0 19 1,7 -0,2 +0,5
Niederlande 19.428,0 19.520,0 +92,0 +0,5 1,8 1,9 1,7 -0,1 +6,9
Italien 37.329,0 33.512,0 -3.817,0 -10,2 1,7 1,7 15 -0,2 +2,7
Spanien 24.111,0 23.993,0 -118,0 0,5 1,6 1,6 1,5 -0,1 +6,4
Griechenland 3.123,0 3.477,0 +354,0 +11,3 1,6 1,4 1,5 +0,1 +5,4
Bulgarien 1.275,9 1.3411 +65,2 +5,1 2,2 13 13 -0,1 +10,8
Irland 5.326,2 5.477,9 +151,7 42,8 1,0 1,0 1,0 -0,0 +7,3
Schweiz 20.222,6 21.115,5 +892,9 4,4 2,4 2,4 2,4 0,0 +4,7
Norwegen 12.270,8 12.117,8 -153,0 -1,2 2,7 2,7 2,7 -0,0 +0,1
Island 500,6 605,4 +104,8 +20,9 1,7 1,7 2,0 +0,3 +4,9

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Linder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Forderungen relativzum BIP im Jahr 2024 dargestellt. Das Vereinigte Konigreich ist nicht mehr angefiihrt, da es seit 2020 keine Daten
mehran Eurostat liefert.

Nur in drei Landern stiegen die sonstigen laufenden Transfers in Relation zum BIP starker als in
Osterreich (Malta, Polen und Ruménien), in relativer Hinsicht (in %) in sechs Lindern (Portugal,
Griechenland und Zypern zusatzlich zu den drei bereits genannten Landern). In Polen stiegen die
sonstigen laufenden Transfers besonders stark, konkret um 5,1 Mrd. € (+42,4%) bzw. in Relation zum
BIP um +0,4 Prozentpunkte. Mit 2,0% des BIP entsprach das relative Volumen 2024 jedoch dem
langjahrigen Durchschnitt der vergangenen Jahre. Der Anstieg 2024 ist auf verschiedene MaRRnahmen
bzw. Entwicklungen zuriickzufiihren. Ahnliches trifft auch auf die sonstigen laufenden Transfers in
Rumadnien zu, die 2024 mit +1,5 Mrd. € (+26,4%) bzw. +0,3 Prozentpunkte des BIP ebenfalls stark
stiegen. Im Gegensatz zu Polen lagen sie mit 2,1% des BIP 2024 (iber dem Durchschnitt der
vergangenen zehn Jahre 2014-2023 (1,8% des BIP). In den grolRen EU-Ldndern Deutschland,
Frankreich, Italien, Spanien und Niederlande wurden bei den sonstigen laufenden Transfers in
Relation zum BIP 2024 leichte Riickgdnge verzeichnet. In all diesen Landern lag der Wert 2024 leicht
unter dem jeweiligen Durchschnitt der vergangenen Zehnjahresperiode 2014-2023.
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1.5.5. Struktur der geleisteten Forderungen nach COFOG im internationalen
Vergleich

Die Veranderung der Transaktionen mit Forderungscharakter zwischen 2023 und 2024 gibt einen
Einblick, wie sich die geleisteten gesamtstaatlichen Forderungen angesichts der auslaufenden
Energie-Entlastungsmallnahmen entwickelt haben. Die Klassifikation nach Aufgabenbereichen des
Staates (COFOG), wie sie in Ubersicht 28 dargestellt ist, ermdglicht hingegen Aussagen iiber die
Struktur der Forderungen. Auf internationaler Ebene liegen die Daten gemall COFOG-Gliederung fir
das Jahr 2024 erst im Jahr 2026 vor. Deshalb wird im Folgenden das Jahr 2023 betrachtet, das
betreffend Férderungen noch deutlich von Energiekrisenhilfen gepragt war.

Hinweis: Die in diesem Abschnitt verwendeten Daten von Eurostat basieren gréfStenteils auf dem
Stand der Notifikation der Mitgliedsstaaten von Ende Mdrz 2025, da die Aktualisierung der COFOG-
Daten durch Eurostat im Juli 2025 erfolgte. Sie weichen daher von den aktuelleren Daten in den
vorangegangenen Abschnitten ab, die auf dem teils revidierten Datenstand der Notifikation Ende
September 2025 basieren. Fiir Osterreich zB. beliefen sich die Transaktionen mit Férderungscharakter
2023 Stand Mdrz-Notifikation 2025 auf 6,6% des BIP, widhrend sie Stand September-Notifikation 2025
6,7% des BIP betrugen.

Ubersicht 28 zeigt, dass 2023 Osterreich insgesamt Transaktionen mit Férderungscharakter iHv. 6,6%
des BIP leistete, was den siebthochsten Wert darstellte (Anmerkung: auf Basis der Daten der
Notifikation von September 2025 den achthdchsten Wert). Rund 40% der gesamten Forderungen
entfiel dabei auf den Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” (2,6% des BIP). Dieser hohe
Anteil ist im Allgemeinen zB. auf arbeitsmarktpolitische Leistungen, die Forschungspramie und
andere Forschungsforderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie an die Land- und
Forstwirtschaft zurilickzufiihren. Im Speziellen war 2023 auch von hohen Energie-
EntlastungsmalRnahmen gepragt, die sich in Summe auf 2,5 Mrd. € (0,5% des BIP) beliefen. Dazu
zahlten der Energiekostenzuschuss 2, der Stromkostenzuschuss, die Abfederung der
Netzverlustkosten, der Energiekostenausgleich und die Energiekostenpauschale 2.

Weitere wichtige Bereiche sind die ,Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” (1,0% des BIP, davon 0,7%
des BIP fiir den EU-Beitrag), das , Gesundheitswesen” (1,0% des BIP) und die ,Soziale Sicherung“
(0,7% des BIP). Wesentliche Férderungen gab es dariber hinaus in den Aufgabenbereichen
,Bildungswesen” (0,4% des BIP), ,Umweltschutz” (0,3% des BIP), ,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur
und Religion” (0,3% des BIP) sowie ,, Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” (0,3% des BIP).
Dagegen waren Férderungen in den Bereichen ,Offentliche Ordnung und Sicherheit” sowie
»Verteidigung” mit deutlich unter 0,1% des BIP kaum von Bedeutung.
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Ubersicht 28: Gesamtstaatliche Subventionen, Vermégenstransfers und sonstige laufende Transfers nach COFOG (2023)

bventi (D.3) + Verm, s (D.9) + i T (D.7)
Rl Citentliche Wirltij:lr:::ﬂ- Umwelt- V\‘T:s“e”n"is' ] o i Soziale
2023, in % des BIP Summe offentliche  Verteidigung Ordnung und ; )
e Sicherheit Ange!egen- schutz lfor:nmunale wesen Sport, K}Jlfur wesen Sicherung
heiten Einrichtungen und Religion
82! (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10)

Europiische Union (27 Linder) 6,06 1,24 0,10 0,03 2,65 0,14 0,63 0,18 0,22 0,37 0,50
Eurozone (20 Lander) 6,20 1,23 0,10 0,02 2,69 0,14 0,70 0,20 0,20 0,39 0,53
Italien 9,3 1,0 0,0 0,0 3,7 0,0 39 0,1 0,2 0,3 0,1
Ungarn 8,8 11 0,1 0,0 4,2 0,2 0,7 0,1 1,0 0,8 0,5
Frankreich 78 13 0,1 0,1 33 0,1 0,3 0,2 0,2 0,3 14
Malta 71 1,0 0,0 0,1 4,2 0,2 0,4 0,0 0,3 0,6 0,4
Slowakei 71 1,3 1,2 0,0 33 0,1 0,0 0,2 0,3 0,4 0,2
Luxemburg 6,9 16 0,2 0,0 16 0,3 0,1 0,7 0,2 0,5 15
Osterreich 6,64 0,98 0,01 0,02 2,65 0,32 0,25 0,96 0,29 0,41 0,74
Belgien 6,6 1,0 0,1 0,0 3,2 0,5 0,1 0,7 0,3 0,1 0,6
Kroatien 6,1 11 0,1 0,0 2,9 0,2 0,7 0,0 0,7 0,2 0,2
Griechenland 6,0 13 0,0 0,0 33 0,6 0,1 0,0 0,2 0,4 0,2
Deutschland 59 1,5 0,2 0,0 2,5 0,1 0,1 0,2 0,2 0,8 0,4
Danemark 54 2,0 0,5 0,1 11 0,0 0,3 0,1 0,3 0,5 0,4
Polen 52 0,8 0,1 0,0 32 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2
Tschechien 51 0,9 0,0 0,0 2,8 0,1 0,1 0,1 03 03 0,4
Lettland 4,9 1,1 0,5 0,0 19 0,1 0,0 0,6 0,2 0,3 0,2
Schweden 4,6 15 0,1 0,0 1,5 0,1 0,1 0,1 0,3 0,3 0,5
Slowenien 4,6 1,0 0,0 0,1 2,0 0,2 0,0 0,2 0,3 0,1 0,6
Zypern 4,5 1,4 0,1 0,0 1,0 0,1 0,2 0,1 0,2 0,2 1,3
Ruménien 4,5 1,4 0,0 0,5 2,0 0,2 0,0 0,0 0,2 0,1 0,0
Portugal 4,5 1,0 0,0 0,1 1,7 0,2 0,0 0,1 0,3 0,1 0,9
Niederlande 4,2 11 0,2 0,0 19 0,1 0,1 0,3 0,2 0,1 0,3
Bulgarien’ 4,1 1,0 0,0 0,0 2,5 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,2
Finnland 4,1 12 0,2 0,0 1,2 0,0 0,2 0,1 0,3 0,5 0,3
Spanien BIS) 1,0 0,0 0,0 2,2 0,0 0,1 0,0 0,2 0,2 0,2
Estland 33 1,1 0,0 0,0 1,1 0,1 0,1 0,1 0,4 0,2 0,1
Litauen? 3,2 1,1 0,1 0,0 0,9 0,1 0,2 0,0 0,2 0,3 0,2
Irland 19 0,7 0,0 0,0 0,5 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,2
Schweiz 6,7 0,6 0,0 0,0 2,1 0,1 0,0 2,0 0,5 0,5 0,9
Norwegen 51 13 0,1 0,0 1,8 0,2 0,0 0,4 0,4 0,4 0,5
Island 3,8 0,6 0,0 0,0 14 0,1 0,1 0,0 0,7 0,2 0,6

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzégert publiziert, aus diesem Grund
kann es zu geringfiigigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2023 kommen. Eigene Berechnungen. Ldnder der EU sind sortiert dargestellt. Die Summen lassen sich
nichtimmer aus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fir manche Abteilungen die Daten nicht veréffentlicht werden (zB. Verteidigung).

TWert fiir Subventionen im Aufgabenbereich "Verteidigung" und fiir Vermogenstranfers im Aufgabenbereich "Offentliche Ordnung und Sicherheit" nicht verfigbar und daher
Summenwerte in den betroffenen Spalten exklusive dieser.

2 Wert fiir Subventionen in den Aufgabenbereichen "Allgemeine &ffentliche Verwaltung", "Verteidigung", "Gesundheitswesen" und "Freizeitgestaltung, Kultur und Religion" nicht
verfligbar und daher Summenwerte in den betroffenen Spalten exklusive dieser.

Der Vergleich zwischen Staaten dokumentiert Unterschiede in den jeweiligen Strukturen der
Verwaltung und der Rolle des Staates in Gesellschaft und Wirtschaft. Generell zeigt der internationale
Vergleich, dass die meisten Transaktionen mit Férderungscharakter 2023 wie in Osterreich die beiden
Bereiche ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” und , Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” betrafen. Im
Vergleich zum Durchschnitt der Mitgliedsstaaten der Europdischen Union bzw. der Eurozone
verzeichnete Osterreich fiir den Bereich ,Wirtschaftliche Angelegenheiten” in Relation zum BIP gleich
hohe Forderungen, fiir den Bereich , Alilgemeine 6ffentliche Verwaltung” relativ niedrigere
Forderungen.

Uberdurchschnittlich hohe Férderungen wies Osterreich insbesondere auch fiir den Bereich
»Gesundheitswesen” aus, leicht Giberdurchschnittlich waren die Férderungen dartber hinaus fiir die

il

Bereiche ,Soziale Sicherung”, ,Umweltschutz” sowie ,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion“.
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Der signifikant unterdurchschnittliche Wert Osterreichs im Aufgabenbereich ,, Wohnungswesen und
kommunale Einrichtungen” ergibt sich infolge der Verzerrung des EU-Durchschnitts aufgrund des
auBerordentlich hohen Werts in Italien (3,9% des BIP, insb. aufgrund des ,Superbonus 110, siehe
oben). Rechnet man Italien aus dem Durchschnitt der EU (bzw. der Eurozone) heraus, lage der
resultierende Wert unter jenem von Osterreich. Im Aufgabenbereich ,Verteidigung” lag Osterreich
bei den fordernahen Ausgaben unter dem Durchschnitt der EU-27 und der Eurozone, im
,Bildungswesen” und , Offentliche Ordnung und Sicherheit” entsprach der Wert fiir Osterreich im
Wesentlichen diesen beiden Durchschnitten.

Ubersicht 29 stellt Subventionen (D.3) und Vermégenstransfers (D.9) im Jahr 2023 nach COFOG-
Abteilungen dar. In Summe betrugen die im Jahr 2023 geleisteten Subventionen und
Vermdgenstransfers in Osterreich 3,3% des BIP, was den elfthéchsten Wert im internationalen
Vergleich darstellte. Die hochsten Forderungen, deren Empfanger mehrheitlich Unternehmen waren,
wiesen 2023 lItalien (7,6% des BIP), Malta (5,1% des BIP) und Slowakei (5,0% des BIP) auf.
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Ubersicht 29: Gesamtstaatliche Subventionen und Vermdgenstransfers nach COFOG (2023)

(D.3) + Vermé fers (D.9)
(gl Stk Wirl“.isc;:aﬂ- Umwelt- M\IMD:::: 55- heif F’Eifeitge' ildh Soziale
2023, in % des BIP Summe offentliche  Verteidigung Ordnung und . .
Vg sicherheit Ange!egen- schutz I.(or.nmunale wesen Sport, K.ul'tur wesen Sicherung
heiten Einrichtungen und Religion
[v] (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10)

Europiische Union (27 Lénder) 3,81 0,19 0,08 0,01 2,45 0,11 0,61 0,10 0,08 0,10 0,07
Eurozone (20 Lander) 3,95 0,21 0,07 0,00 2,50 0,11 0,69 0,11 0,08 0,11 0,07
Italien 7,6 0,1 0,0 0,0 3,4 0,0 39 0,0 0,1 0,1 0,0
Malta Gl 0,0 0,0 0,0 4,1 0,1 0,4 0,0 0,2 0,0 0,3
Slowakei 5,0 0,4 1,2 0,0 3,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0
Griechenland 4,6 0,3 0,0 0,0 3,0 0,6 0,1 0,0 0,0 0,4 0,2
Belgien 4,5 0,1 0,0 0,0 2,8 0,5 0,1 0,5 0,1 0,0 04
Ungarn 4,4 0,0 0,1 0,0 33 0,2 0,5 0,0 0,2 0,0 0,1
Frankreich 4,0 0,2 0,0 0,0 31 0,1 0,3 0,0 0,1 0,1 0,1
Kroatien Bl 0,0 0,1 0,0 2,6 0,2 0,6 0,0 0,4 0,0 0,0
Deutschland 3,8 0,4 0,1 0,0 2,5 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,0
Polen By 0,0 0,1 0,0 2,9 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0
Osterreich 3,31 0,11 0,00 0,01 2,37 0,25 0,16 0,27 0,07 0,05 0,02
Tschechien 3,2 0,1 0,0 0,0 2,7 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0
Luxemburg 2,8 0,5 0,0 0,0 15 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1 0,3
Bulgarien’ 2,7 0,0 0,0 0,0 2,4 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0
Ruménien 2,7 0,5 0,0 0,5 15 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Slowenien 2,6 0,1 0,0 0,0 19 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1
Niederlande 255} 0,1 0,2 0,0 15 0,0 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1
Lettland 2,5 0,0 0,4 0,0 16 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,0
Danemark 2,5 0,2 0,5 0,0 1,1 0,0 0,2 0,0 0,1 0,0 03
Spanien 23 0,1 0,0 0,0 2,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Zypern 2,2 0,2 0,0 0,0 0,8 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 1,1
Portugal 2,1 0,1 0,0 0,0 15 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0
Schweden 2,0 0,1 0,0 0,0 15 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0
Finnland .5 0,0 0,2 0,0 1,1 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0
Estland 14 0,1 0,0 0,0 1,1 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0
Litauen? 1,2 0,1 0,0 0,0 0,8 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0
Irland 0,9 0,0 0,0 0,0 0,5 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0
Schweiz 4,2 0,0 0,0 0,0 2,0 0,1 0,0 1,7 0,2 0,1 0,2
Norwegen 23 0,1 0,1 0,0 1,7 0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 0,0
Island 2,0 0,0 0,0 0,0 1,2 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 0,3

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzogert publiziert, aus diesem Grund
kann es zu geringflgigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2023 kommen. Eigene Berechnungen. Lander der EU sind sortiert dargestellt. Die Summen lassen sich
nichtimmer aus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fiir manche Abteilungen die Daten nicht ver6ffentlicht werden (zB. Verteidigung).

TWert fiir Subventionen im Aufgabenbereich "Verteidigung" und fiir Vermogenstranfers im Aufgabenbereich "Offentliche Ordnung und Sicherheit" nicht verfiigbar und daher
Summenwerte in den betroffenen Spalten exklusive dieser.

2 Wert fiir Subventionen in den Aufgabenbereichen "Allgemeine &éffentliche Verwaltung", "Verteidigung", "Gesundheitswesen" und "Freizeitgestaltung, Kultur und Religion" nicht
verfligbar und daher Summenwerte in den betroffenen Spalten exklusive dieser.

Da ein Grof3teil der Férderungen in diesen beiden ESVG-Transaktionsklassen an Unternehmen flief3t,
ist folglich der COFOG-Aufgabenbereich ,Wirtschaftliche Angelegenheiten” der mit Abstand
bedeutendste. In Osterreich waren 2023 Férderungen iHv. 2,4% des BIP diesem Aufgabenbereich
zuzurechnen, was leicht unter dem Mittelwert der Mitgliedsstaaten der Europadischen Union und
jenem der Eurozonen-Lander (2,4% bzw. 2,5% des BIP) lag. Dieser hohe Wert ist 2023 noch auf
krisenbedingte Energie-EntlastungsmaBnamen iHv. 2,5 Mrd. € (0,5% des BIP) zurlickzuflihren. Abseits
dieser diskretiondren Krisenhilfen fallen darunter wie bereits erwahnt arbeitsmarktpolitische
Leistungen, Forschungsférderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie an die Land- und
Forstwirtschaft.

Im internationalen Vergleich relativ héhere Férderungen an Unternehmen gab es in Osterreich fiir die
COFOG-Bereiche , Gesundheitswesen” und ,,Umweltschutz” (0,3% bzw. 0,2% des BIP). Ein wichtiger
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Faktor fiir den hohen Wert Osterreichs stellten die GSBG-Zahlungen des Bundes dar (2023 iHv. 0,9
Mrd. € bzw. 0,2% des BIP). Hohere Forderungen in diesem Aufgabenbereich gab es nur in Belgien,
den Niederlanden und vor allem der Schweiz. In den Aufgabenbereich ,,Umweltschutz” flieen zB.
Investitionszuschiisse des Bundes fiir die thermische Sanierung oder den Heizungstausch. Hier wiesen
2023 nur Griechenland und Belgien hohere Werte auf.

Etwas unter dem EU-27-Durchschnitt waren Subventionen und Vermogenstransfers in Summe
hingegen insbesondere in den Aufgabenbereichen ,Aligemeine 6ffentliche Verwaltung”,
»Bildungswesen” und ,,Soziale Sicherung”. Teil des Aufgabenbereichs , Allgemeine 6ffentliche
Verwaltung” bei den Subventionen und Vermégenstransfers sind in Osterreich zB. Zahlungen zur
Kursrisikogarantie im Rahmen der Ausfuhrférderung sowie Wirtschaftshilfen fir das Ausland in Form
von Vermogenstransfers an Entwicklungsbanken und Entwicklungsfonds. Im Bereich ,Bildungswesen”
handelt es sich insbesondere um Forderungen fiir private Bildungseinrichtungen. Zu der ,Sozialen
Sicherung” werden zB. Férderungen an private Pflegeeinrichtungen zugerechnet.

Der unterdurchschnittliche Wert Osterreichs im Aufgabenbereich ,, Wohnungswesen und kommunale
Einrichtungen” resultierte wie bereits oben ausgefiihrt nur aus dem auBerordentlich hohen Wert in
Italien (3,9% des BIP) und entsprach ansonsten im Wesentlichen dem Durchschnitt der restlichen EU-
Staaten. Im Aufgabenbereich , Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion” entsprach der Wert
Osterreich annahernd dem EU-Durchschnitt, wiahrend Osterreich in den Bereichen ,Offentliche
Ordnung und Sicherheit” sowie , Verteidigung” kaum Subventionen und Vermoégenstransfers leistete.

Ubersicht 30 legt die Klassifizierung der sonstigen laufenden Transfers (D.7) nach COFOG-
Aufgabenbereichen fiir das Jahr 2023 dar. Mit 3,3% des BIP lag Osterreich 2023 an vierter Stelle der
EU-27 und dementsprechend auch deutlich tiber dem Durchschnitt der EU-27 und der Eurozone.
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Ubersicht 30: Gesamtstaatliche sonstige laufende Transfers nach COFOG (2023)

Sonstige laufende Transfers (D.7)

e eelne Gl Wir;i;';aft- Umwelt- V\\:?:sneunnﬁs- jhei F"eife“ge' Soziale
A7) I B koo B Summe Gt g Or(.inung u.nd Angelegen- schutz kommuna’le wesen Sport, KuTtur wesen Sicherung
Ustaine SIcherheit heiten Einrichtungen und Religion
V] (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10)

Europiische Union (27 Linder) 2,25 1,04 0,03 0,02 0,20 0,02 0,02 0,08 0,14 0,27 0,43
Eurozone (20 Lénder) 2,24 1,03 0,03 0,02 0,19 0,02 0,01 0,08 0,12 0,28 0,47
Ungarn 43 1,0 0,0 0,0 0,9 0,0 0,2 0,1 0,8 0,7 0,4
Luxemburg 4,1 1,1 0,2 0,0 0,1 0,1 0,0 0,7 0,1 0,5 1,3
Frankreich 33 1,2 0,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 0,2 1,4
Osterreich 3,33 0,87 0,01 0,02 0,28 0,07 0,09 0,69 0,22 0,36 0,72
Danemark 3,0 19 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,5 0,2
Schweden 2,6 15 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,2 0,2 0,5
Finnland 2,6 1,1 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,1 0,3 0,5 0,3
Lettland 2,4 1,1 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,4 0,1 0,2 0,2
Portugal 2,4 0,9 0,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 0,1 0,9
Kroatien 23 1,1 0,0 0,0 0,4 0,0 0,1 0,0 03 0,1 0,1
Zypern 2,3 12 0,1 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0 0,2 0,2 0,2
Deutschland 22 1,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,5 0,3
Belgien 2,1 1,0 0,0 0,0 0,4 0,0 0,0 0,2 0,2 0,0 0,2
Slowakei 2,1 0,9 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,2 0,2 04 0,2
Slowenien 2,0 0,9 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,2 0,2 0,0 0,5
Malta 2,0 1,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,6 0,1
Litauen 2,0 10 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 0,2 0,3 0,2
Tschechien 19 0,8 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 0,2 0,3
Estland 1,9 11 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,3 0,2 0,1
Ruménien 18 0,9 0,0 0,0 0,6 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,0
Niederlande 18 0,9 0,0 0,0 0,4 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1
Italien 1,7 1,0 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,1
Spanien 16 0,9 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,1
Polen 1,6 0,8 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2
Griechenland 14 1,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
Bulgarien 13 1,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,2
Irland 1,0 0,7 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2
Schweiz 2,5 0,6 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,3 0,3 0,4 0,8
Norwegen 2,7 1,2 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,4 0,3 0,2 0,5
Island 1,8 0,6 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,5 0,1 0,3

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 21.10.2025, nama_10_gdp - Stand: 21.10.2025). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzégert publiziert, aus diesem Grund
kann es zu geringfigigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2023 kommen. Eigene Berechnungen. Linder der EU sind sortiert dargestellt. Die Summen lassen sich
nichtimmeraus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fir manche Abteilungen die Daten nicht veréffentlicht werden (zB. Verteidigung).

Die héchsten sonstigen laufenden Transfers entfallen dabei in Osterreich mit 0,9% des BIP wie in der
EU-27 auf den Bereich ,Allgemeine 6ffentliche Verwaltung”. Osterreich lag damit unter dem
Durchschnitt der EU-27 und der Eurozone (jeweils 1,0% des BIP). Der hohe Wert resultiert
insbesondere aus der Zuordnung des EU-Beitrages zu diesem Bereich (2023 iHv. 3,2 Mrd. € bzw. 0,7%
des BIP).

An zweiter Stelle bei den sonstigen laufenden Transfers folgt der Aufgabenbereich ,Soziale
Sicherung” (0,7% des BIP). Das liegt vor allem an der Zuordnung des Klimabonus zu diesem
Aufgabenbereich. Weiters fallen zB. Zahlungen an Familienberatungsstellen, an
Opferhilfeeinrichtungen und an die Caritas in den Aufgabenbereich ,Soziale Sicherung”. Mit 0,7% des
BIP lag Osterreich auch deutlich tiber dem Durchschnitt der EU und der Eurozone (0,4% bzw. 0,5%
des BIP).
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Osterreichs vergleichsweise hohe Férderungen bei den sonstigen laufenden Transfers ist dariiber
hinaus auch auf den Aufgabenbereich , Gesundheitswesen” zurlickzufiihren. Mit 0,7% des BIP wies
Osterreich 2023 hier knapp vor Luxemburg den héchsten Wert aller européischen Vergleichsstaaten
auf. Ein GroRteil der laufenden sonstigen Transfers fiel hierbei fir die ,Stationare Behandlung” an
und stellt zB. Zahlungen an Ordensspitaler dar. Dariliber hinaus sind sowohl Férderungen fiir die
»2Ambulante Behandlung” als auch Zuschiisse an private Organisationen wie zB. das Rote Kreuz oder
die Aidshilfe in dieser Kategorie inkludiert. Diese Férderungen sind somit auch Ausdruck der
Bedeutung von privaten Organisationen fiir die Sicherstellung der hohen Qualitat und
Versorgungssicherheit des osterreichischen Gesundheitssystems.

Relevante Aufgabenbereiche bei den sonstigen laufenden Transfers waren zudem das
,Bildungswesen” (0,4% des BIP; zB. Studienforderung, Schulbeihilfen, Forderung der Lehre mit
Matura), ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” (0,3% des BIP; zB. Zahlungen an
Berufsférderungsinstitute, der Mitgliedsbeitrag Osterreichs an der Européaischen
Weltraumorganisation ESA oder an der Europdischen Organisation fiir Kernforschung CERN) sowie
,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion” (0,2% des BIP; zB. Forderungen fir Kultur- und
Sportvereine). In allen drei Aufgabenbereichen lag Osterreich bei den sonstigen laufenden Transfers
etwas Uiber dem Durchschnitt der EU und Eurozone. Eine untergeordnete Rolle spielten noch sonstige
laufende Transfers, die den Aufgabenbereichen ,Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen”
sowie ,Umweltschutz” zuzurechnen waren (jeweils 0,1% des BIP), wobei Osterreich 2023 hierbei
jeweils leicht Gber dem EU-Durchschnitt lag.
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2. Detaillbersichten
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2.1. Direkte Forderungen

Der Berichtsteil Direkte Forderungen wird vom BMF mit den Erfolgs- und BVA-Zahlen aus der Haus-
haltsverrechnung des Bundes erstellt. Die direkten Forderungen sind gemald § 47 Abs. 3 Bundeshaus-
haltsgesetz (BHG) 2013 in der Gliederung des Bundesvoranschlags (BVA) zumindest nach Voran-
schlagsstellen und Aufgabenbereichen auszuweisen. Voranschlagszahlen werden zu Vergleichszwe-
cken immer dann ausgewiesen, wenn in den Vorjahren Auszahlungen bei den jeweiligen Budgetposi-
tionen erfolgt sind. Die dazu gehorigen Erlauterungen (Verwendungszweck) werden von den jeweili-
gen haushaltsfiihrenden Stellen hinzugefiigt.

Es werden jene Budgetpositionen ausgewiesen, die bei der Budgetierung bzw. bei den Auszahlungen
des Bundes von den jeweils zustandigen Ressorts als Forderungen spezifiziert wurden. Dabei wer-
den nicht nur jene Férderungen dargestellt, die der Bund entweder unmittelbar oder durch externe
Forderungsabwicklungsstellen im Namen und auf Rechnung des Bundes gewahrt, sondern auch Zah-
lungen des Bundes, welche externe Forderstellen in deren Namen und auf deren Rechnung als For-
derungen vergeben. Weiters werden Abwicklungskosten externer Rechtstrager (unabhangig davon,
ob sie im Namen und auf Rechnung des Bundes oder in eigenem Namen und auf eigene Rechnung
handeln) ausgewiesen.

Dieser Berichtsteil hat folgende Struktur:

* Direkte Férderungen des Bundes (Spez. 06) mit Zwischensumme

* Forderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager (Spez. 16) mit Zwischensumme
* Gesamtsumme flir Forderungen (Spez. 06 und Spez. 16)

* Forderungsabwicklungskosten fiir externe Rechtstrager (Spez. 17) mit Summe

Die im Bericht zu jeder Untergliederung aufgenommenen Punkte Férderungsschwerpunkte — Her-
ausforderungen, Budgetdre Entwicklung, Wirkungsorientierung — Links und Evaluierungsstudien
und Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager sowie die Tabelle Wesentliche Forderprogramme
wurden ebenfalls von den jeweiligen Ressorts verfasst und liegen in deren ausschlieRlichem Verant-
wortungsbereich. Wenn bei Untergliederungen einzelne Punkte oder Tabellen fehlen, wurden von
den Ressorts keine diesbezliglichen Angaben gemacht.
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die direkten Férderungen der UG 02 sind gesetzlich determiniert und betreffen die Beitrage an die
parlamentarischen Klubs.

Die Beitrdage an die parlamentarischen Klubs dienen zur Erflllung ihrer parlamentarischen Aufgaben
gemald dem Klubfinanzierungsgesetz. Sie sind dem Grunde und der Hohe nach gesetzlich festgelegt
und variieren insbesondere abhangig von der Anzahl der parlamentarischen Klubs.

Budgetidre Entwicklung

Die budgetierten Mittel fir die Beitrdage an die parlamentarischen Klubs von rund 27,1 Mio. € wurden
2024 mit rund 29,1 Mio. € sowohl indexbedingt als auch aufgrund von gesetzlich determinierten
Nachzahlungen im Zuge der Nationalratswahl iberschritten. Die Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager stellen keine Férderung dar.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen ist fir die UG 02 keine Evaluierung fiir die ausbezahl-
ten Beitrdge an die parlamentarischen Klubs vorgesehen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
Die Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager iHv. 3,5 Mio. € enthalten neben den Férderungsab-

wicklungskosten des Nationalfonds und des Fonds zur Instandsetzung der jiidischen Friedhéfe in Os-
terreich auch den Ubrigen Verwaltungsaufwand fiir die sonstige Tatigkeit der beiden Fonds.
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
02 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
0201 Bundesgesetzgebung
020103 Klubforderung und gemeinsame Ausgaben fiir Manda-
tar:innen
02010300 16 | 7660017 | Zuschiisse an d. Osterr.Parlamentarische Gesellsch. 507 7.980
02010300 7661400 | Beitrage an die parlamentarischen Klubs 24.833.588 26.843.393
Summe AB 16 24.834.095 26.851.373
Summe 020103 24.834.095 26.851.373
020104 Parlamentsdirektion-Verwaltung
02010400 16 | 7661410 | Zuwend. a.d.Vereini. 6ffentl. Mandat.u.Funktiondre 28.481 61.637
Summe AB 16 28.481 61.637
Summe 020104 28.481 61.637
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 24.862.576 26.913.010
Summe 02 (Spez. 06) 24.862.576 26.913.010
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
0201 Bundesgesetzgebung
020105 Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus
02010500 16 | 7330086 | Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus 2.412.269 2.722.537
02010500 7330186 | Fonds Instandsetz.d.jiidischen Friedhéfe in Osterr. 610.000 1.130.000
02010500 7330286 | Gedenkstatte Auschwitz Birkenau
02010500 7330386 | Simon-Wiesenthal-Preis 30.000 60.000
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
8.068 77.000 | Die Tatigkeit dient dem UGberfraktionellen Dialog der aktiven Mandatar:innen untereinander
sowie dem Austausch mit Mandatar:innen anderer Parlamente.
29.328.296 30.346.000 | Zur Erfullung der parlamentarischen Aufgaben der parlamentarischen Klubs gemaf Klubfi-
nanzierungsgesetz.
29.336.364 30.423.000
29.336.364 30.423.000
36.425 46.000 | Die Tatigkeit dient dem parteitibergreifenden Dialog zwischen den aktiven und ehemaligen
Mandatar:innen und Bundesminister:innen und damit der Entwicklung einer parlamentari-
schen Gesprachskultur, auch auf internationaler Ebene.
36.425 46.000
36.425 46.000
29.372.789 30.469.000
29.372.789 30.469.000
2.668.968 1.602.000 | Fonds zur Erbringung von Leistungen an Opfern des Nationalsozialismus gemaR Bundesge-
setz (iber den Nationalfonds der Republik Osterreich fiir Opfer des Nationalsozialismus.
3.150.000 2.040.000 | Geldleistungen fiir die Instandsetzung jldischer Friedhofe auf Antrag des jeweiligen Eigen-
tiimers oder der jeweiligen Eigentiimerin gemaR Bundesgesetz tber die Einrichtung des
Fonds zur Instandsetzung der jiidischen Friedhéfe in Osterreich.
50.000 140.000 | Beitrag zur Sanierung und Erhaltung der Gedenkstatte im ehemaligen Konzentrationslager
Auschwitz-Birkenau. Betrauung des Nationalfonds der Republik Osterreich fiir Opfer des
Nationalsozialismus sowohl mit der Dotierung der Stiftung Auschwitz-Birkenau als auch mit
der Verwendung eines Teilbetrages flr die Sanierung des Pavillons, in dem sich die 6sterrei-
chische Landerausstellung befindet sowie flir den Betrieb der Ausstellung.
30.000 30.000 | Der Fonds fuihrt einmal jahrlich die Ausschreibung zur Verleihung des mit 30.000 Euro do-

tierten Simon-Wiesenthal-Preises flir besonderes zivilgesellschaftliches Engagement gegen
Antisemitismus und fir die Aufklarung tGber den Holocaust durch.
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 16 3.052.269 3.912.537
Summe 020105 3.052.269 3.912.537
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 3.052.269 3.912.537
Summe 02 (Spez. 16) 3.052.269 3.912.537
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 27.914.845 30.825.547
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
0201 Bundesgesetzgebung
020105 Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus
02010500 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 3.107.731 3.077.463
Summe AB 16 3.107.731 3.077.463
Summe 020105 3.107.731 3.077.463
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 3.107.731 3.077.463
Summe 02 (Spez. 17) 3.107.731 3.077.463
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
5.898.968 3.812.000
5.898.968 3.812.000
5.898.968 3.812.000
5.898.968 3.812.000
35.271.757 34.281.000
3.531.032 3.850.000 | In diesem Abwicklungskonto finden sich die Verwaltungsaufwéande fir vom Bund verschie-
dene Rechtstrager wieder.
3.531.032 3.850.000
3.531.032 3.850.000
3.531.032 3.850.000
3.531.032 3.850.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungsschwerpunkte der UG 10 verteilten sich auf die Bereiche des 6sterreichisch-jludischen
Kulturerbes, der Parteien- und Parteiakademienférderung, der Integrationsférderungen, der Volks-
gruppenforderung, der Presse- und Publizistikférderung, der Forderung der digitalen Transformation
Osterreichischer Medienunternehmen sowie auf die frauenspezifischen Férderungen.

Im Rahmen des 6sterreichisch-jidischen Kulturerbes lagen die Schwerpunkte unter anderem auf dem
Schutz jlidischer Einrichtungen und der Erhaltung und Pflege des gemeinsamen zukunftsorientierten
Osterreichisch-jidischen materiellen und immateriellen Kulturerbes.

Dem Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) werden fiir die Gewahrung von Einzelférderungen fiir
die Absolvierung eines § 4 IntG-Deutschkurses und fir die Umsetzung der Kostenbeteiligung des Bun-
des gemakR § 14 IntG Mittel bereitgestellt. Mit der Férderung innovativer Projekte im Rahmen der Na-
tionalen Integrationsforderung (NAT) sowie der Integrationsforderung des Asyl-, Migrations- und In-
tegrationsfonds (AMIF) werden Integrationsstrukturen in den Bundeslandern gezielt unterstitzt.

Die Fordermittel im Bereich der Volksgruppenforderung werden fir MaBnahmen und Vorhaben ein-
gesetzt, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ihres Volkstums sowie ih-
rer Eigenschaften und Rechte dienen.

Im Medienbereich wurde mit der Férderung des digitalen Transformationsprozesses dsterreichischer
Medienunternehmen eine neue Forderschiene etabliert. Dartiber hinaus tibernahm das BKA die Ab-
wicklung sowie die Dotierungen der Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR GmbH). Wei-
ters sieht das neue ,,Bundesgesetz liber die Férderung des qualitatsvollen Journalismus in Medien des
Print- und Online-Bereichs” einen Ausbau der Medienférderung in inhaltlicher und budgetarer Hin-
sicht vor.

Mit den frauenspezifischen Forderungen wird das Ziel verfolgt, umfassende Gleichstellung zu forcie-
ren, Antidiskriminierungsmafinahmen weiterzuentwickeln und Gewalt einzudammen.

Budgetdre Entwicklung

Im Budgetjahr 2024 fand die Wahl zum Europdischen Parlament statt, deren Férderungen beliefen
sich auf 14,7 Mio. €.

Die im Bundesvoranschlag 2024 veranschlagten Mittel fiir § 4 IntG-Deutschkurse sowie fiir AMIF-In-
tegrationsforderungen blieben auf dem gleichen Niveau des Vorjahres. Die im BVA vorgesehenen
Mittel fiir die NAT-Integrationsférderung wurden hingegen um 1 Mio. € erhdht. Die tatsachlichen
Auszahlungen fir NAT- und AMIF-Integrationsprojekte beliefen sich im Jahr 2024 auf rund 16,8 Mio.
€. Die Verringerung gegenliber dem Jahr 2023 um 3,6 Mio. € ergibt sich aus dem vertraglich
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vereinbarten Zahlungsplan der AMIF-Projekte.

Eine gemaR dem Osterreichisch-Jiidischem Kulturerbegesetzes (OJKG) fiir 2023 vorgesehene Evaluie-
rung der Zuwendungshéhe hat zu einer Regierungsvorlage fiir eine Novelle des OJKG gefiihrt, die eine
Erhéhung der Zuwendung auf jahrlich 7 Mio. € (rickwirkend per 1.1.2023) vorsieht.

Flr die Forderung des digitalen Transformationsprozesses Osterreichischer Medienunternehmen
wurden im Jahr 2024 insgesamt 19,1 Mio. € finanziert. Ab 2024 erfolgen die Fondsdotierungen (44,9
Mio. €) an die RTR-GmbH (zB. Digitalisierungsfonds, Fernsehfonds) durch das BKA. Mit dem Inkraft-
treten des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes (QJF-G) mit 23. Dezember 2023 wurden zur
Forderung der Vielfalt textbasierter Nachrichtenmedien und des Erhalts hauptberuflich tatiger Jour-
nalistinnen und Journalisten 40 Mio. € auf Basis von Daten aus den Kalenderjahren 2022 und 2023
bereitgestellt.

Die Fordermittel fir die Frauen- und Madchenberatungseinrichtungen konnten um rund 70% im Ver-
gleich zum Vorjahr erhéht werden. 17,1 Mio. € standen an Transfermitteln zur Verfligung, die ua. flr
das Osterreichweite Netz von Frauenberatungs- und Frauenbetreuungsangeboten sowie fiir Frauen-
projekte gegen Gewalt verwendet wurden. AuBerdem wurde ein Forderungsaufruf zum Thema
»MaBnahmen zur Starkung von Frauen und Madchen” durchgefiihrt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Per 2024 wurde die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung (WFA) des Férderungsvorhabens ,,Bin-
delung: Umsetzung von SprachférdermaRnahmen durch den Osterreichischen Integrationsfonds im
Zeitraum vom 1.1.2021-30.6.2023“ evaluiert. Mit dem Férderungsvorhaben konnten die Ziele gemal
§ 4 Integrationsgesetz und § 68 Asylgesetz erreicht werden. Jeder anspruchsberechtigten asylberech-
tigten, subsidiar schutzberechtigten Person, vertriebenen Person oder jedem Asylwerbenden aus ei-
nem Herkunftsland mit hoher Anerkennungswahrscheinlichkeit wurde ermdglicht, gezielte Kursplatze
in Anspruch zu nehmen. Die komplette Evaluierung kann nachgelesen werden auf den Seiten 50 bis
57 des Berichts Uber die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung per 2024: https://oeffentlicher-
dienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520 EvalWFA-2024 WEB.pdf.

Die IntegrationsmalRnahmen werden durch den Expertenrat im jahrlich erscheinenden Integrations-
bericht dargestellt und diskutiert: https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integra-
tionsbericht.html

Im Bereich der Volksgruppenférderung wird seit dem Férderungsjahr 2022 ein Wirkungsmodell im-

plementiert, welches die Wirkung der Volksgruppenaktivitdaten iber den gesamten Forderungszyklus
in den Fokus riickt. Die aktuellen Jahresberichte sind im Internet unter der Uberschrift
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https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf.
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https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.html

»Volksgruppenforderungsbericht an den Nationalrat” abrufbar: https://www.bundeskanzler-
amt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-foerderung.html

Die budgetdre Schwerpunktsetzung bei den frauenspezifischen Forderungen basierte auf dem Regie-
rungsprogramm 2020-2024, das ua. die Absicherung bzw. den Ausbau der dsterreichweiten Frauen-
und Madchenberatungsstellen vorsieht. Die Kennzahl beim Wirkungsziel 3 der UG 10 ,,10.3.2 Versor-
gung Osterreichs mit Frauenberatungseinrichtungen tiberpriift laufend diese Zielsetzung und wird
im jahrlichen Wirkungsbericht der Bundesregierung publiziert:

Berichte zur Wirkungsorientierung — Offentlicher Dienst (oeffentlicherdienst.gv.at)

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich Integration wurden dem Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) im Jahr 2024 Mittel in
der H6he von 1,6 Mio. € zur Abwicklung der SprachférdermaBnahmen gemal § 4 Integrationsgesetz
(IntG) bereitgestellt.

Durch die Anderung des ORF-Gesetzes und die Ubertragung der Medienférderung an das BKA mit
1.1.2024 wurden fiir diesen Bereich Administrationskosten (Digitalisierungsfonds, Fernsehfonds,
nicht kommerziellen Rundfunkfonds, private Rundfunkfonds, digitaler Transformationsprozess) in der
Hohe von 3,5 Mio. € ausbezahlt.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BKA, Abteilung 11/3 Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (EU&NAT-KOFI) 8,60 5,48
BKA, Abteilung 11/3 Nationale Integrationsférderung in Umsetzung des NAP.I 8,30 9,00
BKA, Abteilung 11/5 Volksgruppenférderung 7,61 7,87
BKA, Abteilung I11/2 Frauenprojektférderung 17,12 15,61
OIF SprachférdermaBnahmen und Kostenbeteiligung des 7,00 0,50

Bundes
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Ziel ist Integration von Drittstaatsangehdrigen insb. tiber Bereiche Sprache/Bildung, Arbeitsmarkt/Starthilfe zu un- 2015-2027
terstlitzen. 10010600 7672 009, 7672 011 und 7670 309 sowie 7670 310.

Ziel ist die Forderung von Projekten, die der Umsetzung des NAP.| (sowie 50 Punkte-Plan) dienen und die Integra- ab 2010
tion von Menschen mit langfristiger Perspektive in Osterreich unterstiitzen. 10010600 7660 900.

Forderung von Mallnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ih- ab 2021
res Volkstums sowie ihrer Eigenschaften und Rechte dienen. 10010700 7670 002, 7671 003, 7671 004 u. 7671 006.

Ziel ist d. Verb. d. umfassenden Gleichst., Antidiskriminierung und Einddmm. von Gewalt durch d. Ford. flachen- ab 2007
deck. Beratungsangebote und frauenspezifischer Vorhaben. 10020100 7660.000. Mit BMG-Novelle per 1.4.2025 an
BMFWF (UG31) ubergeben.

Forderungen fir Einzelférderungen fiir Deutschkurse sowie die Abwicklung der Kostenbeteiligung des Bundes ge- ab 2016
maRk § 14 IntG. 10010600 7330 046. Die Forderung der § 4-Deutschkurse erfolgt seit Ende 2022 im Rahmen eines
Vergabeverfahrens.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1001 Steuerung, Koordination und Services
100101 Ressortiibergreifende Vorhaben
10010100 16 | 7430900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
10010100 7430911 | Forderprojekte zu Gedenkjahr -11.917 -2.063
10010100 7660015 | Zuwendungen an politische Akademien 10.495.000 10.495.000
10010100 7660016 | Zuwendungen an politische Parteien 31.792.106 34.542.731
10010100 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
10010100 7663990 | Sonstige 260.087 810.208
10010100 7670016 | Digitaler Transform.proz. 54.000.000 20.000.000
10010100 7671008 | Zuwendung Israelitische Religionsges. gem. OJKG 4.000.000 7.000.000
Summe AB 16 100.535.276 72.845.876
Summe 100101 100.535.276 72.845.876
100102 Zentralstelle
10010200 16 | 7663900 | Zuschusse fur Ifd.Aufwand an private Institutionen
10010200 7663990 | Sonstige 3.751.382 3.336.251
Summe AB 16 3.751.382 3.336.251
Summe 100102 3.751.382 3.336.251
100104 Dienststellen und ausgegliederte Bereiche
10010401 ausgegliederte Bereiche
10010401 16 | 7430000 | Lfd. Transfers an brige Sektoren der Wirtschaft
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
500.000
Forderprojekte zum Gedenk- und Erinnerungsjahr 2018.

12.000.000 12.000.000 | Zuwendungen auf Grund des Publizistikférderungsgesetzes 1984, BGBI. Nr. 369/1984,
i.d.g.F. Der Bund hat die staatsbiirgerliche Bildungsarbeit der politischen Parteien durch Zu-
wendungen an Stiftungen oder Vereine zu fordern.

51.952.516 38.700.000 | Zuwendungen auf Grund des Parteien-Forderungsgesetzes 2012, BGBI. | Nr. 57/2012 idF
BGBI. I Nr. 31/2019. Der Bund fordert politische Parteien bei ihrer Tatigkeit in der Mitwir-
kung an der politischen Willensbildung auf Bundesebene durch eine jahrliche Zuwendung
von Férdermitteln.

1.190.000 | Forderungen im Bereich der Europakommunikation, internationale Agenden u. Strategie
sowie im Bereich des dsterreichisch-jidischen Kulturerbes (OJKE).
1.925.433 Forderungen im Bereich der Europakommunikation, internationale Agenden u. Strategie
sowie im Bereich des dsterreichisch-jidischen Kulturerbes (OJKE).
Zuwendungen auf Grund d. KommAustria-Gesetzes, BGBI. | Nr. 32/2001 i.d.g.F., 33a. Ab-
schnitt Medienunternehmen und digitale Transformation. Zuwendungen zur Erhaltung d.
Vielfalt an Anbietern und zur Férderung des Auf- und Ausbaus d. digit. Angebots in der Me-
dienlandschaft fur jene privaten Medienunternehmen, d. ihre Medieninhalte mittels der
von ihnen verbreiteten periodischen Medien auf das dsterreichische Publikum ausrichten.
Ab 2024 wurden d. Kosten fiir d. Fonds beim DB 10.01.04.01 verrechnet.
7.000.000 7.000.000 | Zuwendung an die Israelitische Religionsgesellschaft auf Grund des 6sterreichisch-jadischen
Kulturerbegesetzes, BGBI. | Nr. 39/2021.
72.877.949 59.390.000
72.877.949 59.390.000
2.271.000 | Forderungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen furr Projekte mit gesell-
schaftspolitischem und historischem Bezug.
4.924.217 Férderungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen fiir Projekte mit gesell-
schaftspolitischem und historischem Bezug.
4.924.217 2.271.000
4.924.217 2.271.000

44.901.000 35.875.000 | Mit 01.01.2024 iibernahm das BKA die Abwicklung sowie die Dotierungen der Rundfunk
und Telekom Regulierungs- GmbH (RTR GmbH) vom BMF. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an
das BMWKMS (UG 17) tibergeben.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

10010401 7670005 | Presse-/PubForderung-Publizistik 340.000 340.000
10010401 7670006 | Presse-/PubFérderung-Vertriebsférderung 3.700.974 4.069.026
10010401 7670007 | Presse-/PubFdérderung-Besondere Forderung 2.558.127 3.925.873
10010401 7670008 | Presse-/PubFdrderung-Qualititsférderung 1.560.000 1.560.000
10010401 7670016 | Digitaler Transform.proz.
10010401 7670070 | QJF-G/Journalismus
10010401 7670071 | QJF-G/ Inhaltsvielfalt
10010401 7670072 | QJF-G/ Aus- und Fortbildung
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

340.000

3.885.000

3.242.000

19.145.000

30.566.382

5.168.876

1.495.950

9.410.000

Zuschisse auf Grund des Abschnitts Il des Publizistikforderungsgesetzes 1984, BGBI. Nr.
369/1984 i.d.g.F. Dem Bund obliegt die Férderung periodischer Druckschriften im Hinblick
auf die Erhaltung ihrer Vielfalt und Vielzahl. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das
BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund des Abschnitt Il des Presseférderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die dsterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern. Mit
BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund des Abschnitt Il des Presseforderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die Gsterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern. Mit
BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Gbergeben.

Bis 2023: Zuschiisse auf Grund des Abschnitt IV des Presseforderungsgesetzes 2004, BGBI. |
Nr. 136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstiitzt die dsterreichischen Tages- und Wochenzeitun-
gen durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern. Ab
2024: Die in Abschnitt IV PresseFG 2004 geregelte Qualitatsforderung fallt nunmehr unter
das Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetz (QJF-G). (siehe Konten 7670.070 -
7670.075).

Zuwendungen auf Grund des KommAustria-Gesetzes, BGBI. | Nr. 32/2001 i.d.g.F., 33a. Ab-
schnitt Medienunternehmen und digitale Transformation. Zuwendungen zur Erhaltung der
Vielfalt an Anbietern und zur Férderung des Auf- und Ausbaus des digitalen Angebots in der
Medienlandschaft. Bis 2023 wurden die Zahlungen beim Fonds 10.01.01.00 verrechnet. Mit
BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund des 2. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F. dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund des 3. Abschnitts des Qualitadts-Journalismus-Forderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F. dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das dsterreichische Publikum ausgerichtet
sind. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund des 4. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F. dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Einrichtungen der Aus- und Fortbildung. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das
BMWKMS (UG 17) tibergeben.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10010401 7670073 | QJF-G/ Medienkompetenz
10010401 7670074 | QJF-G / Selbstkontrolleinrichtungen
10010401 7670075 | QJF-G / Medienforschung
10010401 7671488 | Druckkostenbeitrag Covid-19 -424.186
Summe AB 16 8.159.101 9.470.713
Summe 100104 8.159.101 9.470.713
100105 Digitalisierung
10010500 16 | 7663900 | Zuschusse fur Ifd.Aufwand an private Institutionen
10010500 7663990 | Sonstige
Summe AB 16
Summe 100105
100106 Integration
10010600 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

718.593

308.669

37.000

109.808.470
109.808.470

84.400

84.400
84.400

45.285.000
45.285.000

80.000

80.000
80.000

8.500.000

Zuschisse auf Grund des 5. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F. dienen der Foérderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Medienpadagogikeinrichtungen. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das
BMWKMS (UG 17) Ubergeben.

Zuschisse auf Grund der §§ 14 und 15 des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Selbstkontrolleinrichtungen und Presseclubs. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an
das BMWKMS (UG 17) Gbergeben.

Zuschisse auf Grund des § 16 des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes (QJF-G),
BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Forderung der Vielfalt textbasierter Nachrichten-
medien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitungen so-
wie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet sind,
sowie Forschungsprojekte auf dem Gebiet des Print- und Online-Medienwesens. Mit BMG
Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17) Gbergeben.

Zur Abfederung der COVID-19-Auswirkungen wurde im Jahr 2020 im Bereich der Pressefor-
derung eine zusatzliche finanzielle Unterstitzung durch Auszahlung eines Druckkostenbei-
trags an Tageszeitungen zuerkannt. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG
17) Gbergeben.

1) Robotik-WM 2024 in den USA fir Schiler-Teams der HTL Wr. Neustadt, Steigerung der
Digitalisierungskompetenzen (€ 43.900).2) VISP (Vienna InternetSecurityPrivacyCluster)
Bootcamp 2024, jahrliches Trainingscamp fiir Europas CyberSecurity Nachwuchs-Eliten.
Strategische MaRnahme gegen Fachkriaftemangel im Cybersecurityumfeld und Osterreich
global als den Hotspot fiir CyberSecurity-Nachwuchskrafte zu positionieren (€ 40.500).

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung

Erfolg Erfolg
10010600 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 5.909.409 5.077.002
10010600 7660913 | Oberosterreichische Volkshilfe 236.111 139.788
10010600 7660966 | Osterr. Caritas-Zentrale 683.955 683.955
10010600 7670309 | Projekte des AMIF (EU) (zw) 3.707.010 2.106.527
10010600 7672009 | Projekte des AMIF (Kofinanzierung) 4.969.527 1.140.935
Summe AB 09 15.506.012 9.148.207
10010600 16 | 7670310 | Projekte des AMIF Il (EU) (zw) 7.803.855
10010600 7672011 | Projekte des AMIF Il (Kofinanzierung) 3.559.653
Summe AB 16 11.363.508
Summe 100106 15.506.012 20.511.715
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

7.111.309

194.079

994.968

1.429.272

486.318

10.215.946
4.154.455

2.515.195

6.669.650
16.885.596

8.500.000
2.284.000

3.200.000

5.484.000
13.984.000

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, gefordert.

EU-Finanzierung. Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) wurde mit Verord-
nung (EU) Nr. 516/2014 des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet
einen Beitrag zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome zur Weiterentwicklung einer
gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von
Drittstaatsangehorigen.

Nationale Kofinanzierung Osterreichs der im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds (AMIF) geférderten Projekte. Der AMIF wurde mit Verordnung (EU) Nr. 516/2014
des Europadischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet einen Beitrag zur effizien-
ten Steuerung der Migrationsstréme, zur Weiterentwicklung einer gemeinsamen Asyl- und
Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von Drittstaatsangehorigen.

EU-Finanzierung. Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) wurde mit Verord-
nung (EU) Nr. 2021/1147 des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet
einen Beitrag zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome zur Weiterentwicklung einer
gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von
Drittstaatsangehorigen.

Nationale Kofinanzierung Osterreichs der im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds (AMIF) geférderten Projekte. Der AMIF wurde mit Verordnung (EU) Nr.
2021/1147 des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet einen Beitrag
zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome, zur Weiterentwicklung einer gemeinsa-
men Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von Dritt-
staatsangehdrigen.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
100107 Kultus und Volksgruppen
10010700 16 | 7660028 | Schutz religioser Minderheiten
10010700 7670002 | Zuschisse aufgrund des Volksgruppengesetzes 5.291.692 5.502.619
10010700 7671003 | Sonstige Zuschusse (Volksgruppenférderung) 1.162.800 714.627
10010700 7671004 | Interkulturelle Férderung (Volksgruppenforderung) 315.188 582.108
10010700 7671006 | Volksgruppenmedien (Volksgruppenférderung) 843.966 850.000
10010700 7671007 | Zuschuss 100 Jahre Volksabstimmung Karnten 1.331.500 -1.849
Summe AB 16 8.945.146 7.647.505
Summe 100107 8.945.146 7.647.505
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 136.896.917 113.812.060
1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung
100201 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung
10020100 16 | 7303044 | Zweckzuschuss Frauen-Schutzunterkiinfte § 15a B-VG 3.000.000
10020100 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 9.133.621 9.350.174
10020100 7687010 | Ehrenpreise 13.007 15.000
Summe AB 16 9.146.628 12.365.174
Summe 100201 9.146.628 12.365.174
Summe 1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 9.146.628 12.365.174
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
700.000
5.418.503 5.500.000 | Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaRnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu férdern.

984.040 1.029.000 | Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaBnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu férdern. Dieser
Forderansatz ermoglicht eine Festsetzung von zukunftsweisenden Schwerpunkten und die
Forderung Volksgruppen-tibergreifender Projekte.

396.801 300.000 | Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaRnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu fordern. AulRer-
dem hat der Bund gem. § 8 Abs. 2 VoGrG auch interkulturelle Projekte, die dem Zusam-
menleben der Volksgruppen dienen, zu fordern.

814.415 850.000 | Umsetzung des Regierungsprogrammes 2020-2024 zur Forderungen eines periodischen
Leitmediums pro Volksgruppe. Wie die Volksgruppenférderung generell zielen auch diese
Fordermittel auf die Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ihres Volks-
tums sowie ihrer Eigenschaften und Rechte ab.

-9.263 Zuwendungen auf Grund des Abstimmungsspendegesetzes 2020, BGBI. Nr. 135/2020. Fér-
derung aus Anlass der 100. Wiederkehr des Jahrestages der Volksabstimmung in Karnten
flr die Jahre 2020 bis 2024.
7.604.496 8.379.000
7.604.496 8.379.000
212.185.128 129.389.000
3.000.000 Vereinbarung gemal Artikel 15a B-VG (Frauen-Schutzunterkunfts Vereinbarung — FSchVE)
zu Schutzunterkiinfte und BegleitmaRnahmen fiir von Gewalt betroffene Frauen und deren
Kinder. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMFWF (UG 31) Ubergeben.

17.115.755 9.000 | Anteilige Personal- und Sachkostenzuschisse fiir gemeinnitzige private Rechtstrager, die
entweder kostenlos und vertraulich/anonym Frauen- und Madchenberatung durch qualifi-
ziertes Personal anbieten oder frauen- und gleichstellungsspezifische Projekte realisieren.
Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMFWF (UG 31) tibergeben.

15.000 Verleihung Staatspreis. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMFWF (UG 31) tbergeben.

20.130.755 9.000

20.130.755 9.000

20.130.755 9.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe 10 (Spez. 06) 146.043.545 126.177.234
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

1001 Steuerung, Koordination und Services

100102 Zentralstelle

10010200 16 | 7330002 | Zukunftsfonds 2.000.000 2.000.000
Summe AB 16 2.000.000 2.000.000
Summe 100102 2.000.000 2.000.000

100106 Integration

10010600 09 | 7330046 | Zuwendungen zum Osterr. Integrationsfonds 45.709.794 20.400.817
Summe AB 09 45.709.794 20.400.817
Summe 100106 45.709.794 20.400.817
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 47.709.794 22.400.817

1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung

100201 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung

10020100 09 | 7330049 | Zuwendungen an den Osterreichischen Frauenfonds 1.100.000 2.400.000
Summe AB 09 1.100.000 2.400.000
Summe 100201 1.100.000 2.400.000
Summe 1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 1.100.000 2.400.000
Summe 10 (Spez. 16) 48.809.794 24.800.817
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 194.853.339 150.978.051
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
232.315.883 129.398.000
2.000.000 2.000.000 | Zuwendung gemaR § 3 Abs.3 des Zukunftsfonds-Gesetzes BGBI.I Nr. 146/2005 i.d.g.F. Dem
Zukunftsfonds obliegt die Forderung von Projekten zum Gedenken an die Opfer des natio-
nalsozialistischen Regimes und zur Erforschung des Unrechts, das wahrend des nationalso-
zialistischen Regimes auf dem Gebiet der heutigen Republik Osterreich geschehen ist, so-
wie einer zukunftsorientierten Forderung von Toleranz und Nicht-Diskriminierung.
2.000.000 2.000.000
2.000.000 2.000.000
6.997.375 500.000 | Beitrdge an den Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) fiir die Umsetzung von Sprachfér-
dermaRnahmen gem. § 4 IntG als Férderung. Der OIF férderte damit bis Ende 2022 Sprach-
projekte bzw. den Besuch von Sprachkursen (Individualférderung).Seit 2023 gibt es keine
Forderung von Sprachkursprojekten mehr, da die Bereitstellung der § 4-DE-Kurse per Be-
schaffung erfolgt. Unter diesem Konto werden daher seit 2023 nur mehr Einzelférderung
verbucht.
6.997.375 500.000
6.997.375 500.000
8.997.375 2.500.000
2.800.000 600.000 | Zuwendungen an den Osterreichischen Fonds zur Starkung und Férderung von Frauen und
Maédchen (,LEA — Let's empower Austria®). Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMFWF
(UG 31) Ubergeben.
2.800.000 600.000
2.800.000 600.000
2.800.000 600.000
11.797.375 3.100.000

244.113.258

132.498.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
1001 Steuerung, Koordination und Services
100104 Dienststellen und ausgegliederte Bereiche
10010401 ausgegliederte Bereiche
10010401 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern
Summe AB 16
Summe 100104
100106 Integration
10010600 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 896.000 3.068.000
Summe AB 16 896.000 3.068.000
Summe 100106 896.000 3.068.000
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 896.000 3.068.000
Summe 10 (Spez. 17) 896.000 3.068.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.461.000 Abwicklungskosten fiir die vom Gesetz festgelegten Férderbetragen an die RTR GmbH, die
beim Konto 7430.000 anfallen. Mit BMG Novelle per 1.4.2025 an das BMWKMS (UG 17)
Ubergeben.
3.461.000
3.461.000
1.600.000 1.200.000 | Beitrdge an den Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) fiir die Abwicklung der Sprachfér-
dermalRnahmen gem. § 4 IntG.
1.600.000 1.200.000
1.600.000 1.200.000
5.061.000 1.200.000
5.061.000 1.200.000

Forderungsbericht 2024

123 von 511




Forderungsbericht 2024 124 von 511



Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungsschwerpunkte im Rahmen der UG 11 ergeben sich weiterhin aus der im Jahr 2015 er-
stellten und im Jahr 2021 Uberarbeiteten Forderstrategie des BMI, die Handlungsfelder festgelegt, in
denen das BMI nachhaltig Férderungen als Zeichen des politischen Gestaltungswillens vergibt. Fol-
gende drei Handlungsfelder waren, wie schon in den Vorjahren, fir die Férderungen der UG 11 im
Jahr 2024 weiter von Bedeutung:

* Innere Sicherheit

* Gewaltschutz

* Zivil- und Katastrophenschutz

Davon das mit rund 40,5% der ausgezahlten Fordermittel bedeutendste Handlungsfeld war "Katastro-
phenschutz". Auf den Bereich ,Innere Sicherheit” entfielen 26,5% und auf den ,,Gewaltschutz” 15,2%.

Bei 60,6% der Forderauszahlungen handelte es sich um gesetzlich geregelte Zuwendungen, konkret

* an das Osterreichische Rote Kreuz gemiR § 10b Rotkreuzgesetz,

* an die Internationale Anti-Korruptionsakademie (IACA) gemal § 2 IACA-Unterstlitzungsgesetz sowie

* an den Osterreichischen Zivilschutzverband und acht Rettungsorganisationen nach § 4 Rettungs-
und Zivilschutzorganisationen-Unterstilitzungsgesetz.

Budgetidre Entwicklung

Mit rund 11,2 Mio. € sind die Forderungsauszahlungen in der UG 11 im Vergleich zum Jahr 2023 um
4,4 Mio. € bzw. 65,2% gestiegen. Dieser Anstieg ist vor allem darauf zurlickzufiihren, dass im Hand-
lungsfeld ,,Zivil- und Katastrophenschutz” erstmals die Zuwendungen nach dem Rettungs- und Zivil-
schutzorganisationen-Unterstiitzungsgesetz in Hohe von insgesamt 4 Mio. € zur Auszahlung kamen.
Weiters wurde im Handlungsfeld , Gewaltschutz” die Forderung von Pilotprojekten zur Einrichtung
von Gewaltambulanzen in Wien und Graz erstmals in der H6he von 0,58 Mio. € budgetar wirksam.
Auf Ebene der Handlungsfelder ist es aus den oben genannten Griinden im Handlungsfeld ,Zivil- und
Katastrophenschutz” im Vergleich zu 2023 zu einer Verdreifachung der Auszahlungen gekommen und
im Handlungsfeld , Gewaltschutz” zu einem Anstieg um 56,8%. Im Handlungsfeld , Innere Sicherheit”
sind die ausgezahlten Foérdermittel im Handlungsfeld im Vergleich zu 2023 um 15,6% gestiegen, was
im Rahmen der Ublichen Schwankungen gemal den Projektzyklen der Férderprojekte liegt bzw. teil-
weise auch auf inflationsbedingte Anpassungen zurlickzufiihren ist.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Bereich der Forderungen der UG 11 fanden im Jahr 2024 keine internen oder externen Evaluierun-
gen statt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich der Forderungen der UG 11 fielen im Jahr 2024 keine Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager an.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
11 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1101 Steuerung
110101 Zentralstelle
11010100 16 | 7430019 | Zuwendung an das ORK gem. § 10b RKG 2.000.000 2.000.000
11010100 7430024 | Zuw. IACA Grundbeitrag § 2/1 IACA-Unterstiitzungsg.
11010100 7430027 | Zuw. IACA Zusatzbeitr § 2/1 IACA-Unterstiitzungsg.
11010100 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11010100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 416.550
11010100 7660954 | International Anti-Corruption Academy (IACA) 770.000
11010100 7676901 | Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 2.046.185 -4.700
Summe AB 16 4.046.185 3.181.850
Summe 110101 4.046.185 3.181.850
Summe 1101 Steuerung 4.046.185 3.181.850
1102 Sicherheit
110203 Direktion Spezialeinheiten/Einsatzkommando Cobra
11020300 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
Summe AB 31
Summe 110203
110205 Krisenmanagement
11020500 16 | 7430025 | Zuw.0ZSVg.§4/1 Rettungs-uZivilsch.Unterstiitzungsg.
11020500 7430026 | Zuw.DachOE §4/2Rettungs-uZivilsch.Unterstltzungsg.
11020500 7661912 | Sonstige Subventionen an den Zivilschutzverband 478.563
11020500 7662901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 9.000
11020500 7662902 | Osterreichischer Bergrettungsdienst 301.778
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.000.000 2.000.000 | Jahrliche Zuwendung an das Osterreichische Rote Kreuz gem3R §10b Rotkreuzgesetz zur Si-
cherung seiner nachhaltigen Funktionsfahigkeit als anerkannte nationale Gesellschaft des
Roten Kreuzes.

300.000 300.000 | Seit 2024 gesetzliche Zuwendung (Grundbeitrag) an die Internationale Anti-Corruption
Academy (IACA) nach dem IACA Unterstiitzungsgesetz.

500.000 500.000 | Seit 2024 gesetzliche Zuwendung (Grundbeitrag) an die Internationale Anti-Corruption
Academy (IACA) nach dem IACA Unterstiitzungsgesetz.

1.025.000

715.244 Forderung von SicherheitsmalRnahmen, bis 2022 unter 7676.901 verbucht. (Anstieg gegen-
Uber 2023 im Wesentlichen aufgrund des Starts eines mehrjahrigen Projekts zur Férderung
von SicherheitsmalRnahmen sensibler Einrichtungen)

500.000 Forderung der International Anti-Corruption Academy (IACA). Férderung mit Inkrafttreten
des IACA Unterstitzungsgesetzes ausgelaufen, aber Auszahlung einer aus dem Jahr 2023
verzogerten Forderungsrate fir das Jahr 2023. Bis 2022 unter 7660.901 verbucht.
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.

4.015.244 3.825.000
4.015.244 3.825.000
4.015.244 3.825.000
206.000
206.000
206.000
2.000.000 2.000.000 | Seit 2024 gesetzliche Zuwendung an den OZSV nach dem Rettungs- und Zivilschutzorganisa-
tionen-Unterstiitzungsgesetz.
2.000.000 2.000.000 | Seit 2024 gesetzliche Zuwendung an Rettungsorganisationen nach dem Rettungs- und Zivil-
schutzorganisationen-Unterstiitzungsgesetz.
Forderung der Tatigkeiten in Zivil- und Katastrophenschutzangelegenheiten. Anmerkung:
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.956 verbucht.
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.
Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund ei-
ner Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.957 verbucht.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
11020500 7662906 | Hospitald. Souverdner Malteser-Ritter-Orden Osterr 19.000
11020500 7663962 | Bezugsrefundierung (Berufsfeuerwehr) 70.000
11020500 7663990 | Sonstige 113.389
Summe AB 16 991.730
11020500 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020500 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 73.000
11020500 7660950 | Hospital Souveraner Malteser-Ritter-Orden Osterr 10.900
11020500 7660956 | Zivilschutzverband 540.000
11020500 7660957 | Osterreichischer Bergrettungsdienst 451.244
11020500 7660960 | Berufsfeuerwehr (Bezugsrefundierung) 58.989
Summe AB 31 1.134.133
Summe 110205 991.730 1.134.133
110206 Bundeskriminalamt
11020600 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020600 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 682.781 1.131.365
Summe AB 31 682.781 1.131.365
Summe 110206 682.781 1.131.365
110208 Zentrale Sicherheitsaufgaben
11020800 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020800 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 142.750
11020800 7660923 | Kompetenzzentrum Sicheres Osterreich 300.000 900.000
11020800 7662901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 135.432
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

4.000.000

120.070

1.100

324.787

91.011

536.968
4.536.968

1.737.137

1.737.137
1.737.137

152.212

433.274

4.000.000
674.000

674.000
4.674.000

1.856.000

1.856.000
1.856.000

844.000

Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund ei-
ner Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.950 verbucht.

Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund ei-
ner Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.960 verbucht.

Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.

Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes (Anstieg zu 2023 vor allem
aufgrund der zuséatzlichen Férderung eines Projektes des Bundesfeuerwehrverbandes). An-
merkung: Bis 2022 unter 7662.990 verbucht.

Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes (lediglich Auszahlung einer
Restrate, da die Forderung aufgrund des Inkrafttretens des Rettungs- und Zivilschutzorgani-
sationen-Unterstltzungsgesetzes ausgelaufen ist.) Anmerkung: Bis 2022 unter 7662.906
verbucht.

Forderung der Tatigkeiten in Zivil- und Katastrophenschutzangelegenheiten (Férderung auf-
grund des Inkrafttretens des Rettungs- und Zivilschutzorganisationen-Unterstiitzungsgeset-
zes ausgelaufen). Anmerkung: Bis 2022 unter 7661.912 verbucht.

Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes (Riickgang zu 2023, da sich
eine Zahlung in das Jahr 2025 verzogerte). Anmerkung: Bis 2022 unter 7660.902 verbucht.
Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes (Steigerung zu 2023 auf-
grund der Auszahlung einer Restrate und einer Anpassung der Férderhéhe). Anmerkung:
Bis 2022 unter 7662.962 verbucht.

Forderung von Projekten im Rahmen der Kriminalpravention und des Opferschutzes. (Stei-
gerung zu 2023 im Wesentlichen aufgrund der Forderung von Pilotprojekten zur Einrich-
tung von Gewaltambulanzen in Wien und Graz).

Im Wesentlichen Férderung fir den Research Cluster "Counter-Terrorism, CVE (Countering
Violent Extremism) and Intelligence" 2021-2026.

Férderung des KSO Arbeitsprogramms 2022-2024 (Riickgang zu 2023 ergibt sich zum Teil
aus dem Forderzyklus sowie daraus, dass der Auszahlungsbetrag im Jahr 2023 aufgrund ei-
ner aus dem Jahr 2022 verschobenen Ratenzahlung erhéht war).

Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 31 435.432 1.042.750
Summe 110208 435.432 1.042.750
Summe 1102 Sicherheit 2.109.943 3.308.248
1103 Recht/Wahlen
110305 Legistik, Wahlen und rechtliche Angelegenheiten
11030500 16 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11030500 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen
Summe AB 16
Summe 110305
Summe 1103 Recht/Wahlen
1104 Services
110405 Sonstige Serviceleistungen
11040500 16 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11040500 7660954 | International Anti-Corruption Academy (IACA) 300.792
11040500 7676918 | IACA 252.389
Summe AB 16 252.389 300.792
Summe 110405 252.389 300.792
Summe 1104 Services 252.389 300.792
Summe 11 (Spez. 06) 6.408.517 6.790.890
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 6.408.517 6.790.890
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
585.486 844.000
585.486 844.000
6.859.591 7.580.000
21.000
23.600 Forderung eines polizeihistorischen Forschungsprojekts Giber die Polizei im Reichsgau Tirol
und Vorarlberg.
23.600 21.000
23.600 21.000
23.600 21.000
330.000
316.550 50%ige Forderung des Bestandzinses der International Anti-Corruption Academy. Anmer-
kung: Bis 2022 unter 7676.918 verbucht).
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.954 verbucht.
316.550 330.000
316.550 330.000
316.550 330.000
11.214.985 11.756.000
11.214.985 11.756.000
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte des BMEIA liegen in den Bereichen Entwicklungszusammenarbeit (EZA) und
Auslandskatastrophenfonds (AKF).

Die Austrian Development Agency (ADA) ist fur bilaterale Entwicklungsprogramme und -projekte zu-
standig und engagiert sich insbesondere dafiir, durch Armutsminderung, Friedensférderung und
Schutz natiirlicher Ressourcen die Lebensbedingungen in den Partnerlandern der dsterreichischen
Entwicklungszusammenarbeit (OEZA) in Afrika, Stidost- und Osteuropa und Asien nachhaltig zu ver-
bessern.

Im Bereich der multilateralen EZA werden relevante Organisationen im VN, OSZE und EU-Kontext
durch Basisfinanzierungen, Finanzierung konkreter Programme sowie gemeinsamer Projekte unter-
stltzt (zB. zur Gemeinsamen AuRen- und Sicherheitspolitik (GASP) oder zum Entwicklungspro-
gramm der Vereinten Nationen (UNDP)).

Flir humanitare Hilfe wurde der AKF eingerichtet. Die Bereitstellung von Mitteln erfolgt anlassbezo-
gen aufgrund eines Ministerratsbeschlusses der Bundesregierung zur unmittelbaren Bewaltigung hu-
manitarer Krisensituationen. Diese werden meist tGiber die ADA an internationale Organisationen oder
Osterreichische NRO vergeben. 2024 stand die Bewaltigung des beispiellosen Anstiegs der humanita-
ren Bediirfnisse weltweit im Fokus der humanitaren Hilfe. Schwerpunkte betrafen die fortgesetzte
Nothilfe fur die Zivilbevélkerung in der Ukraine und in den Nachbarstaaten infolge des russischen An-
griffskrieges sowie die von Erndahrungs- und Vertreibungskrisen besonders hart getroffenen Regionen
im Nahen Osten, Afrika und Asien.

Budgetire Entwicklung

Im DB 12.01.01.00 Zentralstelle erhohte sich der Erfolg 2024 gegeniiber 2023 von 8,3 Mio. € auf 11,4
Mio. €.

Der ADA standen 2024 mit 126,3 Mio. € um 2 Mio. € mehr Mittel fir operative MaRnahmen zur Ver-
figung als 2023 (124,3 Mio. €). Die Basisabgeltung blieb mit 12,8 Mio. € gleich.

2024 betrugen die Mittel des AKF 79,6 Mio. € (2023 77,3 Mio. €). Daraus wurden HilfsmaRnahmen in
der Ukraine, Moldau, Syrien, Libanon, Gaza, Palastina, Afghanistan und Nachbarlander sowie West-
und Ostafrika ausgezahlt. Wegen nicht verbrauchter Mittel aus dem AKF kam es von der ADA zu ei-
nem Riickfluss von 0,423 Mio. €.
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Im DB 12.02.02.00 Beitrége an Internationale Organisationen liegt der Erfolg 2024 mit 19,9 Mio. €
Uber dem des Jahres 2023 (15,3 Mio. €). Die Erhohung ist vor allem auf hohere Beitragsleistungen an
OSZE-Institutionen, UN-Junior Professional Officer Programm, UN-HKMR, UNODC, Internationale
Sondertribunale und UNHCR zurtickzufihren.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die jahrlichen Evaluierungen zum Wirkungscontrolling werden auf der Homepage "Offentlicher
Dienst" des Bundesministeriums fur Kunst, Kultur, 6ffentlichen Dienst und Sport veroffentlicht:
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at.

ADA-Programme und Projekte (PP) werden gemal} ADA-Leitfaden (2020) selektiv und zielgerichtet
evaluiert. Im Jahr 2024 wurden 25 PP-Evaluierungen abgeschlossen. Davon sind 6 Zusammenfassun-
gen von Evaluierungsberichten - ein bestimmtes Budget lGbersteigender PP — auf der ADA-Homepage
ersichtlich:

https://www.entwicklung.at/projekte/veroeffentlichung-von-projektberichten

Ebenso werden strategische OEZA-Evaluierungsberichte und Management Responses (MR) transpa-
rent auf der ADA-Homepage zuganglich gemacht. Im Jahr 2024 wurde veroffentlicht:
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
2024 erhielt die ADA eine Basisabgeltung in H6he von 12,8 Mio. € zur Abdeckung des administrativen

Aufwandes und fir die Durchfiihrung von operationellen Mallnahmen der operativen Mittel
(126,325 Mio. €).
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1201 AuBenpolitische Planung, Infrastruktur u. Koordination
120101 Zentralstelle
12010100 16 | 7340002 | Zahlungen an die Diplomatische Akademie 2.095.000 2.385.000
12010100 7660024 | Mediationsfazilitat 635.375 389.792
12010100 7661121 | Internat. Centre f. Migration Policy Development 169.677 187.375
12010100 7679001 | Sonstige Subventionen an gemeinnitz. Institutionen 598.958 575.331
12010100 7800510 | Unterbr.Sekretariates d.Wassenaar Arrangement 272.307 307.487
12010100 7800512 | Unterbringung der OSZE-Institutionen in Wien 1.544.545 1.016.536
12010100 7800513 | Unterbringung des OPEC-Sitzes in Wien 2.464.809 2.726.173
12010100 7800515 | Unterbr.v.Vertretungsbeh.aus Entwicklungsl.in Wien 44.463 71.400
12010100 7800517 | Unterbr. d. Europdischen Grundrechtsagentur
12010100 7800519 | Osterr. Gesellsch.f.AuBenpolitik u. Vereinten Nat. 200.000 200.000
12010100 7800526 | Internationales Presseinstitut (IPI) 87.657 112.375
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

2.655.000

425.623

190.969

291.911

279.710

2.979.396

3.591.341

76.200

250.000

95.622

2.405.000

500.000

210.000

1.181.000

140.000

2.265.000

2.989.000

100.000

100.000

190.000

88.000

Finanzierung der Diplomatischen Akademie; BGBI Nr. 178/1996 § 21 Zuwendungen an die
Diplomatische Akademie Wien, eine postgraduale wissenschaftliche Bildungseinrichtung
Forderungen von Projekten mit dem Ziel, mit lokalen Parteien mittels Dialog und Mediation
Vertrauen zwischen Konfliktparteien auf lokaler Ebene zu bilden und gemeinsame Ziele und
Strategien fir ein verbessertes, nachhaltigeres Zusammenleben auszuarbeiten
Amtssitzunterstitzung zu Mietkosten der ICMPD iSd Forderung der Unterbringung von In-
ternationalen Organisation in Wien; die ICMPD dient als Unterstiitzungsmechanismus fiir
internationale Konsultationen und stellt Fachwissen und Dienstleistungen in der internatio-
nalen Zusammenarbeit zu Migration und Asylwesen bereit

Subventionen an gemeinnitzige Institutionen im auRenpolitischen Interesse; It. ARR Forde-
rungen

Forderung der Unterbringung des Wassenaar Arrangements in Wien fir Exportkontrollen
von konventionellen Waffen und doppelverwendungsfahigen Gitern und Technologien;
Verpflichtung resultierend aus Amtssitzabkommen

Forderung der Unterbringung von OSZE-Institutionen in Wien; Verpflichtung resultiert aus
der Mitgliedschaft und dem Amtssitzabkommen. Die Organisation fir Sicherheit und Zu-
sammenarbeit in Europa ist eine standige Staatenkonferenz zur Friedenssicherung
Forderung der Unterbringung der OPEC; Verpflichtung resultiert aus dem Amtssitzabkom-
men. Der Amtssitz der Organisation erddlexportierender Lander ist Wien.

Forderung der Unterbringung von Vertretungsbehorden aus Entwicklungslandern in Wien
aus dem eigens dafiir geschaffenen Programm,; starkt den Standort Wien als Amtssitz und
ist im Sinne einer aktiven AulRenpolitik

Forderung der Unterbringung der Agentur der Europdischen Union fiir Grundrechte mit Sitz
in Wien; die Agentur ist eine von der EU geschaffene Expertenkommission, die den Schutz
der Grundrechte in Europa liberwachen soll. Rechtsgrundlage fur die Agentur ist die EU-
Ratsverordnung 168/2007; Verpflichtung resultierend aus Amtssitzabkommen.

Férderung der Osterreichischen Gesellschaft fiir AuRenpolitik und die Vereinten Nationen
(OGAVN), eine unabhingige, iiberparteiliche und gemeinniitzige Vereinigung. Ihre Haupt-
aufgabe ist die Information der Offentlichkeit tiber Osterreichische AuRenpolitik sowie eu-
ropaische und internationale Themen.

Forderung des International Press Institute (IP1); Férdervertrag aus dem Jahr 1992. Das IPI
ist die dlteste Organisation zur Starkung der Pressefreiheit.
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12010100 7800527 | Unterbr. Biiro Sustainable Energy for All 120.000 120.000
12010100 7800528 | Mietunterstiitzung CTBTO 32.609
12010100 7800529 | Standiger Haager Schiedshof (PCA) 48.798 69.016
12010100 7800534 | Wiener Zentrum fir Abristung u.Non-Proliferation 76.000
12010100 7800535 | Auslandsosterreicher-Weltbund 100.000 108.000
12010100 7800536 | International Vaccine Institute (IVI) 7.340 32.190
12010100 7800537 | Europaisches Patentamt (EPA),Wien 150.000
12010100 7810010 | Unterbringung des Verbindungsbiiro Europarat 7.800 7.800
Summe AB 16 8.655.338 8.308.475
12010100 76 | 7668010 | Sportclub AuBenamt 2.500 5.000
Summe AB 76 2.500 5.000
Summe 120101 8.657.838 8.313.475
120102 Vertretungsbehérden
12010200 09 | 7330084 | Fonds zur Unterstiitzung Osterr. Staatsb. i. Ausl. 275.000 260.000
12010200 7840076 | Unterstltzungen Nord-Siid Botschaftsprojekte 199.742 239.692
12010200 7840077 | Unterstltzungen (Drittlander) 76.063 61.519
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2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

120.000

50.000

60.741

282.000

32.358

7.800

11.388.671

5.000

5.000

11.393.671

245.000

251.699

54.075

33.000

46.000

83.000

210.000

40.000

1.000

8.000

10.589.000

8.000

8.000

10.597.000

245.000

210.000

100.000

Forderung der Unterbringung des Wiener Biiros der Sustainable Energy for All (SE4ALL),
eine globale Initiative des ehem. GS der VN Ban Ki-moon, die den Zugang zu Energieversor-
gung verbessern, Energieeffizienz steigern und den Anteil von erneuerbaren Energien am
weltweiten Energiemix erhohen soll.

Forderung der Unterbringung der CTBTO-Vorbereitungskommission mit Sitz in Wien; die
CTBTO PrepCom ist seit 1997 damit beauftragt, ein weltweites Kontrollnetz fir die Einhal-
tung des Vertrags Uber das umfassende Verbot von Nuklearversuchen aufzubauen; Ver-
pflichtung resultierend aus dem Amtssitzabkommen.

Forderung zur Ansiedlung einer AuRRenstelle in Wien des Standigen Haager Schiedshofs
(PCA)

Das Wiener Zentrum flr Abristung und Non-Proliferation (VCDNP) dient als Plattform fur
unabhéangige Expertise im Bereich der nuklearen Sicherheit und tragt zu den globalen Be-
mihungen fir nukleare Abristung und Non-Proliferation bei.

Férderung des Auslandsésterreicher Weltbundes (AOWB); AOWB ist Verein, Dachverband,
Interessensvertretung und Serviceorganisation der ihm angeschlossenen im Ausland beste-
henden Osterreicher - Vereinigungen und der im Ausland lebenden Osterreicher.
Forderung der Eréffnung eines Lokalbiros des Internationalen Impfstoffinstituts (Internati-
onal Vaccine Institute, IVI)

Forderung liber den Sitz einer Dienststelle des Europdischen Patentorganisation in Wien
Forderung der Unterbringung des Verbindungsbiiros des Europarats in Wien. Der Europarat
ist eine 1949 in London gegriindete und heute in 47 Staaten mit 820 Millionen Biirgern um-
fassende europdische internationale Organisation.

Zuwendung an Verein SCAA zur Forderung von dessen u.a. internationaler Aktivitaten; It.
ARR Forderungen

BGBI I Nr. 67/2006 § 3 Z 1; Zuwendungen an den Auslandsdsterreicher Fonds (AOF). Der
AOF dient der Unterstiitzung bediirftiger dsterreichischer Staatsbiirger im Ausland, die
beim Fonds eine derartige Unterstlitzung beantragen kénnen.

Es sollen die Ziele der 6sterr. Entwicklungspolitik (§1 Abs. 3 EZA-Gesetz) verwirklicht wer-
den (die Bekampfung der Armut). Neben den entwicklungspol. Zielen kédnnen bei Stid-Nord
Projekten auch MaRnahmen., die dem Ziel der Verbesserung des bilateralen EZA-Bezie-
hungsgeflechtes dienen und somit an der Schnittflache zwischen EZA und AuBenpolitik lie-
gen, gefordert werden.

Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherlnnen im Ausland durch Unterstiitzungen bei
Mittellosigkeit.
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. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

12010200 7840078 | Unterstiitzungen (kons.Krisenmanagement) 34.463 286.003
12010200 7840081 | Sonstige Unterstiitzungen im Ausland 3.943 5.621

Summe AB 09 589.211 852.835
12010200 16 7461002 | Osterreich Institut GesmbH 532.939 380.393
12010200 7660024 | Mediationsfazilitat
12010200 7840079 | Heimbeférderung mittelloser Osterreicher 10.728 9.866
12010200 7840092 | Forder. d. Vereine der dtsp. Volksgr. in Slowenien 57.727 59.802

Summe AB 16 601.394 450.061
12010200 82 | 7671011 | Osterreichisches College
12010200 7671012 | Kulturelle Vorhaben (Inlandzahlungen) 361.076 397.780
12010200 7671013 | Stiftungsfonds Pro Oriente
12010200 7671040 | Kulturelle Vorhaben (Auslandszahlungen) 22.000 25.160
12010200 7840075 | Altosterreichische Siedlungen in Sidamerika

Summe AB 82 383.076 422.940
12010200 98 | 7840084 | Schulenim Ausland

Summe AB 98

Summe 120102 1.573.681 1.725.836

Summe 1201 AuBenpolitische Planung, Infrastruktur u.

Koordination 10.231.519 10.039.311
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120202 Beitrdge an Internationale Organisationen

Forderungsbericht 2024

142 von 511




Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA

57.048 150.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherinnen im Ausland durch rasche Reaktion fiir

HilfsmaRnahmen insbesondere bei Naturereignissen und Krisenfallen.
1.110 2.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherinnen im Ausland durch Unterstiitzungen bei
Mittellosigkeit, sozialen Hartefallen insbesondere bei Gefahr im Verzug.
608.932 707.000
620.243 520.000 | BGBI Nr. 177/1996; Zuwendungen an das Osterreich Institut, eine gemeinniitzige Gesell-
schaft mbH zur Durchfiihrung von Deutschkursen und zur Unterstiitzung und Férderung des
Deutschunterrichts im Ausland.

1.000 | Forderung von Projekten mit dem Ziel, mit lokalen Parteien mittels Dialog und Mediation
Vertrauen zwischen Konfliktparteien auf lokaler Ebene zu bilden und gemeinsame Ziele und
Strategien fir ein verbessertes, nachhaltigeres Zusammenleben auszuarbeiten.

1.723 30.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherinnen im Ausland durch Repatriierung bei Mit-
tellosigkeit, sozialen Hartefdllen insb. bei Gefahr im Verzug.

40.400 42.000 | Forderung fur die Tatigkeit von Vereinen der dtspr. Volksgruppe in Slowenien zur Umset-
zung forderungswirdiger Veranstaltungen wie Lesungen, Deutschkurse, Publikationen, Ar-
beit mit Kindergruppen, Konzerte, Volkstanze und Brauchtumspflege, volkstiimliches Hand-
werk und Teilnahme an Minderheitenvertretungen It. ARR.

662.366 593.000

1.000 | Das Osterreichische College ist Veranstalter des seit 1945 in Tirol stattfindenden Européi-

schen Forums Alpbach und wird gegebenenfalls unterstitzt; gemall ARR Forderungen.
377.849 378.000 | Subventionen fir kulturelle Vorhaben; It. ARR Forderungen.

1.000 | Die Stiftung Pro Oriente ist eine Osterreichische Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen
mit dem Ziel, die Beziehungen zwischen der romisch-katholischen Kirche und den orthodo-
xen und orientalisch-orthodoxen Kirchen zu férdern.

23.729 50.000 | Subventionen fiir kulturelle Vorhaben: It. ARR Férderungen.

1.000 | Deutschunterricht bewirkt einen Beitrag zum Uberleben altdsterreichischer Dialekte inmit-
ten fremdsprachiger Gebiete.

401.578 431.000

1.000 | Beitrag zur Prisentierung Osterreichs und dsterreichischer (Lern-)Inhalte an Schulen im
Ausland.

1.000

1.672.876 1.732.000
13.066.547 12.329.000

Forderungsbericht 2024

143 von 511




Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

12020200 16 7810011 | Beitrage zu OSZE-Institutionen 3.957.080 4.345.346
12020200 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuBen- u. Sicherheitspolitik 299.643 414.203
12020200 7810021 | European Endowment for Democracy (EED)
12020200 7840029 | Entwicklungsprogramm der VN (UNDP) 1.320.000 1.330.000
12020200 7840030 | Inst. der VN fir Ausbildung und Forschung (UNITAR) 5.000 6.000
12020200 7840031 | Fonds der VN fir Bevolkerungsfragen (UNFPA) 250.000 260.000
12020200 7840032 | Fonds der VN fir industrielle Entwicklung (UNIDF) 600.000 620.000
12020200 7840034 | Kinderhilfswerk der VN (UNICEF) 1.200.000 1.400.000
12020200 7840035 | Hilfswerk der VN fir Palastinaflichtlinge (UNRWA) 400.000 400.000
12020200 7840038 | UNWOMEN/UNIFEM 600.000 620.000
12020200 7840041 | International Peace Institute 4.842 10.000
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2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

4.955.000

473.443

50.000

1.228.000

6.000

424.000

950.000

1.610.000

400.000

850.000

9.384

4.962.000

556.000

55.000

1.194.000

6.000

424.000

1.000.000

1.653.000

400.000

1.000.000

10.000

Pflicht- und sonstige Beitrage zur OSZE; die Organisation fiir Sicherheit und Zusammenar-
beit in Europa ist eine standige Staatenkonferenz zur Friedenssicherung. Der Pflichtbeitrag
resultiert aus der Mitgliedschaft.

Pflicht- und sonstige Beitrage zur Gemeinsamen AuRen- und Sicherheitspolitik (GASP), ei-
nem Politikbereich der Europdischen Union. Dies ist die Zusammenarbeit der EU-Mitglied-
staaten in den Bereichen AuRen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik und der wichtigste
Teil des auswartigen Handelns der Union.

Beitrdge zum European Endowment for Democracy (EED), einem von der EU eingerichteten
unabhéangigen Mechanismus fir schnelle und flexible technische und finanzielle Unterstit-
zung fir die Demokratisierung und die Forderung der Menschenrechte in der Europaischen
Nachbarschaft.

Beitrag zum Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP), einem Exekutivaus-
schuss innerhalb der UN-Generalversammlung. Um die Millennium-Ziele zu erreichen und
die globale Entwicklung voranzutreiben, konzentriert sich das UNDP auf die Armutsbe-
kampfung, HIV/AIDS, demokratische Regierungsfiihrung, Energie und Umwelt sowie die all-
gemeine Krisenpravention. Querschnittsaufgabe in allen Programmen ist dabei der Schutz
der Menschenrechte sowie die Gleichbehandlung von Frauen.

Beitrag zum Ausbildungs- und Forschungsinstitut (UNITAR), einem autonomen Institut der
VN, das die Effektivitat der VN durch Trainings- und Forschungstatigkeiten verstarkt.
Beitrag zum Bevdlkerungsfonds der VN (UNFPA), dem weltweit groRten Fonds zur Finanzie-
rung von Bevolkerungsprogrammen (Schwerpunkte u.a. Familienplanung, Bildung und der
Schutz von Frauen und Kindern vor Gewalt).

Beitrag zur Organisation der Vereinten Nationen fiir industrielle Entwicklung, einer selb-
standige Sonderorganisation der VN mit Hauptsitz in Wien.

Das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen unterstitzt in ca. 190 Staaten Kinder und Miit-
ter in den Bereichen Gesundheit, Familienplanung, Hygiene, Erndhrung sowie Bildung, leis-
tet humanitdre Hilfe in Notsituationen und bekdampft den Missbrauch von Kindern als Kin-
dersoldaten.

Das Hilfswerk der VN fir Paldstina-Flichtlinge im Nahen Osten (UNRWA) ist ein temporares
Hilfsprogramm der VN, das seit seiner Griindung 1949 regelmafig um drei Jahre verlangert
wurde (Schwerpunkte u.a. Ausbildung, medizinische Versorgung, Lagerinfrastruktur und
humanitare Hilfe).

Der Entwicklungsfonds der VN fiir Frauen, urspriinglich ein Spezialorgan der Vereinten Nati-
onen, mit dem Ziel der Verwirklichung frauenspezifischer Menschenrechtsanliegen, politi-
scher Gleichberechtigung und 6konomischer Chancengleichheit.

Das IPI (International Peace Institute) mit Hauptsitz in New York unterhalt ein Blro in Wien
und unterstltzt Generalsekretariat und Mitgliedstaaten der VN beim Umgang mit unvor-
hergesehenen Entwicklungen und Krisen durch Recherche, Analysen, und die Formulierung
von Strategien.
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VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12020200 7840043 | Freiw. Fonds der VN fiir Opfer von Folterungen 20.000 50.000
12020200 7840044 | Erweitertes Weltraumprogramm der VN 11.000 20.000
12020200 7840045 | Junior Professional Officer Programm 491.245 693.598
12020200 7840046 | Freiw.Fonds z. Unterst. d. Aktivitaten d. VN-HKMR 180.000 300.000
12020200 7840048 | Fonds zur Starkung von OCHA 100.000 115.000
12020200 7840053 | Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) 120.000 300.000
12020200 7840055 | Intern. Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) 700.000 750.000
12020200 7840056 | UNODC Biro d. VN f. Drogen-u.Verbrechensbekdampfung 726.000 726.000
12020200 7840057 | Internat. Sondertribunale u. Beweissicherungsme. 285.000 390.000
12020200 7840060 | UN Progr.z.Weiterverbr.u.Achtung d.Vélkerrechtes 24.400 20.000
12020200 7840061 | Fluchtlingshochkommissariat der VN (UNHCR) 2.250.000 2.450.000
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Verwendungszweck

305.000

16.000

952.269

1.095.000

250.000

350.000

810.000

1.046.000

850.000

47.000

2.646.000

320.000

20.000

900.000

1.100.000

257.000

350.000

832.000

1.046.000

470.000

49.000

2.717.000

Betrage zum Fonds der VN fiir Opfer von Folterungen, der die Schicksale von Betroffenen
durch konkrete Unterstiitzungen lindern soll, im Bereich des OHCHR bzw UNHCR.

Beitrag fuir Programme, Projekte und andere Leistungen zum Biiro der Vereinten Nationen
flr Weltraumfragen (UNOOSA) zur Forderung der friedlichen Nutzung von Weltraumtech-
nologien fiir unterschiedlichste Bereiche insbesondere im Hinblick auf nachhaltige wirt-
schaftliche und soziale Entwicklung.

Das Junior Professional Officer (JPO) Programm ermaoglicht dsterreichischen Jungakademi-
kerlnnen als Bedienstete einer internationalen Organisation, vor allem in Entwicklungslan-
dern, Erfahrungen in der multilateralen Zusammenarbeit zu sammeln.

Freiwillige Beitrage zum VN-Minderheitenforum, freiwilliger Fonds fir die Opfer von Folte-
rungen unter anderem auf Grundlage der "Global Study on Children deprived of liberty" aus
dem Jahr 2019.

Beitrdge zur Koordinierung humanitarer Angelegenheiten (OCHA) des UN-Sekretariats; ko-
ordiniert Nothilfen in humanitadren Belangen und in Nothilfeaktionen vor Ort.

Der Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) ist ein Nebenorgan der VN, arbeitet mit dem
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP) zusammen und fungiert als Sekre-
tariat zur Férderung der finanziellen Inklusion durch kleinere, gezielte Kapitalinvestitionen
in Projekte zur Minderung der Armut in den am wenigsten entwickelten Landern (sog. Mik-
rofinanzierungen fur Infrastrukturmanahmen, Frauen- und Kinderprojekte usw.).

Das IKRK besteht mit Vorlaufern seit der Mitte des 19. Jhdts und verfolgt (wie alle Organisa-
tionen der Internationalen Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung) unabhangig von staatli-
chen Institutionen und auf der Basis freiwilliger Hilfe den Schutz des Lebens, der Gesund-
heit und der Wiirde sowie die Verminderung des Leids von Menschen in Not ohne Ansehen
von Nationalitat und Abstammung oder religiosen, weltanschaulichen oder politischen An-
sichten der Betroffenen und Hilfeleistenden.

Das Biro der VN fir Drogen- und Verbrechensbekdampfung (UNCDP) mit Hauptsitz in Wien
ist weltweit fuhrend am Kampf gegen im Sinne der UN-Konvention gegen narkotische Dro-
gen, illegale Drogen und internationales Verbrechen beteiligt.

Beitrdge flr den Kampf gegen die Straflosigkeit fiir schwerste Verbrechen wie Volkermord,
Verbrechen gegen die Menschlichkeit und Kriegsverbrechen an den Sondergerichtshof fiir
Sierra Leone (SCSL) und weitere internationale Sondertribunale (etwa Kambodscha, Liba-
non) und Beweissicherungsmechanismen (etwa IlIM — Syrien; UNITAD — Irak).

Programm der Vereinten Nationen mit der Zielsetzung der Entwicklung und Achtung des
Volkerrechts.

Der Hohe Fliichtlingskommissar der Vereinten Nationen (UNHCR) ist ein persénliches Amt
der VN. Er ist mit dem Schutz von Flichtlingen und Staatenlosen (Flichtlingsrecht) beauf-
tragt und auch im Bereich der humanitaren Hilfe tatig.
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VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12020200 7840065 | World Conservation Union (IUCN) 10.000 10.000
12020200 7840066 | ICC Coalition und Opfertreuhandfonds 40.600 60.000
12020200 7840071 | Office for Disarmament Affairs (UNODA) 130.000 40.000
12020200 7840072 | OIF-Organisation internationale de la Francophonie 11.661 11.661
12020200 7840097 | Resident Coordinators Network via UNDCO
Summe AB 16 13.736.471 15.341.808
Summe 120202 13.736.471 15.341.808
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 13.736.471 15.341.808
Summe 12 (Spez. 06) 23.967.990 25.381.119
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120201 Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastro-
phenfonds
12020100 16 | 7421001 | Zuwend.f.operationelle MaRn. gem.§10 Z2 EZA-Ges. 114.325.000 124.325.000
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2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
10.000 10.000 | Die IUCN ist eine internationale NGO und Dachverband zahlreicher internationaler Organi-
sationen. lhr Ziel ist der Natur- und Artenschutz und die nachhaltige und schonende Nut-
zung von Ressourcen Die IUCN erstellt unter anderem die Rote Liste gefahrdeter Arten Sie
hat Beobachterstatus bei der UN-Vollversammlung.

150.000 156.000 | Der Internationale Strafgerichtshof (ICC) ist ein stédndiges internationales Strafgericht mit
Sitz in Den Haag. Seine juristische Grundlage ist das multilaterale Romische Statut des Inter-
nationalen Strafgerichtshofs. Seine Zustandigkeit umfasst Kernverbrechen des Vélkerstraf-
rechts, namlich Vélkermord, Verbrechen gegen die Menschlichkeit und Kriegsverbrechen.

57.500 150.000 | Das Biro der Vereinten Nationen fir Abriistungsfragen (UNODA) ist eine Abteilung des UN-
Sekretariats, zur Einschrankung der Verbreitung von Nuklearwaffen, und Férderung der Ab-
ristung von nuklearen, biologischen und chemischen Massenvernichtungswaffen, sowie
Landminen und Kleinwaffen.

23.000 23.000 | Die OIF ist eine Organisation zur Forderung und Verbreitung der franzésischen Sprache mit
75 Mitgliedstaaten, drei assoziierten Mitgliedern und 20 beobachtenden Mitgliedern in Eu-
ropa, Nordamerika, Afrika und Asien. Osterreich ist beobachtendes Mitglied.

300.000 308.000 | Das System der Resident Coordinators (RC) der VN umfasst alle Organisationen des Systems
der Vereinten Nationen, die sich mit operativen Entwicklungsaktivitaten befassen, unab-
hangig von ihrer formellen Prasenz im Land. Zahlungen fiir das Resident Coordinators Pro-
gramm erfolgen an die Institution UNDCO und nicht wie bis 2023 iber UNDP.

19.863.596 19.968.000
19.863.596 19.968.000
19.863.596 19.968.000
32.930.143 32.297.000
126.325.000 121.325.000 | BGBI I Nr. 49/2002 bzw. Novelle BGBI | Nr. 65/2003; Die Austrian Development Agency

(ADA) ist fur die Umsetzung der bilateralen Programme und Projekte in den Partnerlandern
der OEZA verantwortlich und verwaltet die dafiir vorgesehene Zuwendungen. Die ADA for-
dert Projekte von Unternehmen in Entwicklungs- und Schwellenldndern, wenn sie zur Ver-
besserung der Lebenssituation der Bevolkerung der Region beitragen. Investiert wird insbe-
sondere in die Schwerpunktregionen und Schwerpunktlander.

Forderungsbericht 2024

149 von 511




Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
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Erfolg Erfolg
12020100 7840080 | Lfd.Transfers Ausl. (Auslandskatastrophenfonds) 108.897.026 77.315.867
Summe AB 16 223.222.026 201.640.867
Summe 120201 223.222.026 201.640.867
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 223.222.026 201.640.867
Summe 12 (Spez. 16) 223.222.026 201.640.867
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 247.190.016 227.021.986
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120201 Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastro-
phenfonds
12020100 7420008 | Basisabgeltung gem. § 10 Z 1 EZA-Gesetz 10.800.000 12.800.000
Summe AB 16 10.800.000 12.800.000
Summe 120201 10.800.000 12.800.000
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 10.800.000 12.800.000
Summe 12 (Spez. 17) 10.800.000 12.800.000
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205.901.659

238.831.802

12.800.000

12.800.000
12.800.000
12.800.000

12.800.000

171.325.000

203.622.000

12.300.000

12.300.000
12.300.000
12.300.000

12.300.000

2024 2025
Verwendungszweck

Erfolg BVA

79.576.659 50.000.000 | BGBI. I Nr. 23/2005; Die Mittel werden fiir die unmittelbare Bewaltigung der Krisensituation

sowie flr RehabilitationsmaBnahmen und Wiederaufbau eingesetzt. Der Fonds wird jahr-
lich dotiert und wird vom AuRenministerium verwaltet. Uber die Verwendung der Mittel
entscheidet in jedem einzelnen Fall der Ministerrat.

205.901.659 171.325.000

205.901.659 171.325.000

205.901.659 171.325.000

BGBI | Nr. 49/2002 bzw. Novelle BGBI I Nr. 65/2003; Basisabgeltung an die Austrian Devel-
opment Agency. Sie ist fir die Umsetzung aller bilateralen Programme und Projekte in den
Partnerlandern der OEZA verantwortlich und verwaltet das dafiir vorgesehene Budget. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Bildungs- und Informationsarbeit in Osterreich.
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Vom BMJ wurden im Jahr 2024 — wie in den vergangenen Jahren — folgende Forderungsschwerpunkte

gesetzt:

* Erwachsenenschutzvereine: gerichtliche Erwachsenenvertretung, Clearing, Patientenanwaltschaft
und Bewohnervertretung (§ 8 ErwSchVG)

* Opferhilfe: juristische und psychosoziale Prozessbegleitung (§ 66b Abs. 3 StPO bzw. Art. VI der
StPO-Novelle 1999) sowie Gewaltambulanzen (§ 2 GewaltAFG)

* Entlassenenhilfe: MaBnahmen zur Resozialisierung von aus dem Straf- und MalRnahmenvollzug ent-
lassenen Personen (§ 29d BewHG)

Die Schwerpunktsetzung in diesen Forderungsbereichen beruht auf sondergesetzlichen Verpflichtun-

gen des BMJ. Die nicht sondergesetzlich determinierten Férderungen (also die echten Ermessensaus-

gaben) machten im Jahr 2024 — wie bisher — nicht einmal 1% des gesamten Férderungsvolumens der

UG 13 aus.

Die beiden erstgenannten Férderungsprogramme (Erwachsenenschutzvereine und Opferhilfe) stellen

einen wesentlichen Beitrag zum Wirkungsziel 2 der UG 13 (Sicherstellung eines gleichberechtigten

Zugangs zur Justiz durch Unterstitzung besonders schutzbediirftiger Personen bei der Wahrnehmung

ihrer Rechte) dar.

Budgetdre Entwicklung

Im Detailbudget 13.01.02 Erwachsenenschutz sind die Ausgaben gegeniiber dem Vorjahr um rund
10% gestiegen. Grund dafiir war vor allem die Erh6hung der Forderungen der Erwachsenenschutzver-
eine: Zum einen ist der Bedarf nach professioneller Vertretung durch die Erwachsenenschutzvereine
infolge des 2. ErwSchG nicht nur nicht zurlickgegangen, sondern sogar gestiegen, weil die Gerichte
wegen der Abschaffung der generellen Verpflichtung von Rechtsanwilten und Notaren zur Uber-
nahme gerichtlicher Erwachsenenvertretungen nun sogar noch mehr als friiher auf die Ubernahme
durch einen Erwachsenenschutzverein angewiesen sind. Um zumindest den dringendsten Mehrbe-
darf abdecken zu kénnen, war daher im Jahr 2024 eine weitere Aufstockung der Kapazitaten der Er-
wachsenenschutzvereine erforderlich. Zum anderen hat die hohe Inflation zu einem entsprechenden
Anstieg des Personal- und Sachaufwandes der Vereine gefiihrt. Auch die Férderungen von Einrichtun-
gen der Entlassenenhilfe mussten im Jahr 2024 zur Abdeckung inflationsbedingter Mehrausgaben an-
gehoben werden.

Im Detailbudget 13.01.03 Opferhilfe sind die Ausgaben gegeniiber dem Vorjahr um rund 28% gestie-
gen. Grund daflr war zum einen, dass es auch im Jahr 2024 wieder zu einem deutlichen Anstieg der
Personen, die Prozessbegleitung in Anspruch genommen haben, gekommen ist. Da die Opfer be-
stimmter Straftaten einen Rechtsanspruch auf Prozessbegleitung haben, mussten die daraus
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resultierenden Mehrkosten vom BMJ finanziert werden. Zum anderen mussten die Stundensatze der
juristischen Prozessbegleiter:innen inflationsbedingt angepasst werden. AuBRerdem wurde aus diesem
Detailbudget im Jahr 2024 erstmals die Einrichtung von Gewaltambulanzen in Wien und Graz finan-
ziert, welche mittlerweile mit dem Gewaltambulanzenforderungs-Gesetz, BGBI. | Nr. 79/2024, gesetz-
lich verankert wurde.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Jahr 2024 wurde eine interne Evaluierung der Sonderrichtlinien des BMI fiir die Forderung der Er-
wachsenenschutzvereine durchgefiihrt. Die Ergebnisse dieser Evaluierung kdnnen unter nachstehen-
dem Link abgerufen werden:

https://bil.portal.at/at.gv.bmf.bil/Pages/Dialogs/https%3A%2F%2Foeffentlicherdienst.gv.at%2Fwp-
content%2Fuploads%2F2025%2F05%2F250520_ EvalWFA-
2024 _WEB.pdf&usg=AOwWawlysM_b9fWLw_QsFSW6kFSW&opi=89978449

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager im Sinne des § 8 ARR 2014 sind im Berichtsjahr nicht an-
gefallen, da samtliche Forderungen vom BMJ selbst abgewickelt werden. Lediglich im Rahmen der
Prifung der widmungsgemaRen Verwendung von Forderungsmitteln wird punktuell (fir gréRere For-
derungen, bei denen eine eingehende Gebarungstberprifung vor Ort erforderlich ist) die Unterstiit-
zung durch die Buchhaltungsagentur des Bundes in Anspruch genommen. Die Kosten dafiir betrugen
im Jahr 2024 insgesamt 30.808,41 €.
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Direkte Forderungen

UG 13 - Justiz
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
BMJ Entlassenenhilfe 2,34 2,46
BMJ Erwachsenenschutzvereine 67,85 67,85
BMJ Opferhilfe 15,26 16,13
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

MaRnahmen zur Resozialisierung von aus dem Straf- und MalRnahmenvollzug entlassenen Personen (§ 29d Be- unbefristet
WHG); Budgetposition: 13010200 7663 900

gerichtliche Erwachsenenvertretung, Clearing, Patientenanwaltschaft und Bewohnervertretung (§ 8 ErwSchVG); unbefristet
Budgetposition: 13010200 7661 900

juristische und psychosoziale Prozessbegleitung (§ 66b Abs. 3 StPO bzw. Art. VI der StPO-Novelle 1999) sowie Ge- unbefristet
waltambulanzen (§ 2 GewaltAFG); Budgetposition: 13010300 7666 010
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg

13 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)

1301 Steuerung und Services

130102 Erwachsenenschutz

13010200 16 | 7661900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen

13010200 7661901 | Verein f. Sachwalterschaft u.Patientenanwaltschaft 45.765.000 47.748.000

13010200 7661902 | NO Landesverein fiir Sachwalterschaft 9.236.000 9.516.000

13010200 7661903 | Inst.f.Sozialdienste-Verein f.Sachwalterschaft Vbg 2.469.000 2.544.000

13010200 7661904 | Salzburger Hilfswerk - Verein fur Sachwalterschaft 1.351.000 1.392.000

13010200 7662000 | Subventionen an private Institutionen 313.542 480.421

13010200 7663000 | Betreuung von Justizbediensteten (zw) 24.528 31.543

13010200 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen

13010200 7663963 | Zentralst.Haftentl.hilfe(Ver.Bewadhrungsh.soz.Arb) 2.096.314 2.180.620
Summe AB 16 61.255.384 63.892.584
Summe 130102 61.255.384 63.892.584

130103 Opferhilfe

13010300 16 | 7666010 | Opferhilfeeinrichtungen 10.653.092 11.938.542
Summe AB 16 10.653.092 11.938.542
Summe 130103 10.653.092 11.938.542
Summe 1301 Steuerung und Services 71.908.476 75.831.126
Summe 13 (Spez. 06) 71.908.476 75.831.126
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 71.908.476 75.831.126
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
67.845.000 | Erwachsenenschutzvereine
52.971.000 Erwachsenenschutzvereine
10.512.000 Erwachsenenschutzvereine
2.747.000 Erwachsenenschutzvereine
1.615.000 Erwachsenenschutzvereine
153.930 250.000 | Sonstige Forderungen mit Justizbezug
27.181 2.000 | Verwendung von Geldstrafen und GeldbuRen nach dem BDG
2.400.000 | Entlassenenhilfe
2.343.676 Entlassenenhilfe
70.369.787 70.497.000
70.369.787 70.497.000
15.256.052 16.152.000 | Prozessbegleitung, Gewaltambulanzen
15.256.052 16.152.000
15.256.052 16.152.000
85.625.839 86.649.000
85.625.839 86.649.000
85.625.839 86.649.000
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die im Bereich Landesverteidigung veranschlagten Mittel sind fir Soldatenvereinigungen, zur Férde-
rung der Kérperertichtigung im Rahmen von Heeressportvereinigungen und zur Unterstlitzung von
Vereinen bestimmt, deren Zweck auf dem Gebiet der umfassenden Landesverteidigung liegt.

Ab dem Jahr 2022 erfolgen Zahlungen von Beitragen an die Europaische Friedensfazilitat (EPF/EFF) im
Rahmen der Gemeinsamen Auen- und Sicherheitspolitik (GASP) aus dem Budget der UG 14.

Budgetidre Entwicklung

Fir die Forderung an die Vereinigten Altosterreichischen Militarstiftungen (VAM) sind seit 2016
Budgetmittel in gleichbleibender Hohe vorgesehen.

Flr Forderungen an wehrpolitische Vereine wurde der Betrag 2024 erstmalig angehoben.

Aufgrund der Reorganisation im Jahr 2021 wurde mit Beginn 2023 eine Budgetstrukturanderung vor-
genommen.

Die Verrechnung der Férderungen an wehrpolitische Vereine und an die VAM erfolgte 2023 erstmalig
im Detailbudget 14.07.02.00.

Die Auszahlung von Forderungen im Zuge des Forschungsforderungsgesetzes (FFG) erfolgte 2023
erstmalig im Detailbudget 14.07.01.00.

Erstmals wurden im Jahr 2022 Zahlungen von Beitragen an die Europaische Friedensfazilitat (EFF) im
Rahmen der Gemeinsamen AulBen- und Sicherheitspolitik (GASP) getatigt. Die jahrliche Hohe ergibt
sich aufgrund von geplanten UnterstiitzungsmaBnahmen (Assistance measures) und Operationen
(Operations) der EFF.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Prinzipiell kann festgehalten werden, dass die prognostizierten Ziele in einem positiven Ausmals er-
reicht wurden. Es gab im Jahr 2024 weder externe noch interne Evaluierungsstudien.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Keine.
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

14 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1405 Landesverteidigung
140501 Generalstabsdirektion
14050100 16 | 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuRen- u. Sicherheitspolitik 17.255.905

Summe AB 16 17.255.905
14050100 25 | 7665901 | Osterreichische Offiziersgesellschaft 9.000
14050100 7665902 | Osterreichische Unteroffiziersgesellschaft 9.000
14050100 7665904 | Ost. Gesellsch.f.Landesverteid.u.Sicherheitspolit. 4.500
14050100 7665905 | Gesellschaft fiir Politisch-Strategische Studien 3.600
14050100 7665907 | Osterreichischer Heeressportverband 55.800
14050100 7665990 | Umfassende Landesverteidigung, sonst. Subventionen 10.000
14050100 7666000 | Vereinigte altosterr. Militarstiftungen (zw) 231.670

Summe AB 25 323.570
14050100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 155.724

Summe AB 99 155.724

Summe 140501 17.735.199

Summe 1405 Landesverteidigung 17.735.199
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

"Zahlung von Beitragen an die Europaische Friedensfazilitat (EFF) fiir UnterstiitzungsmaR-
nahmen (Assistance measures) und Operationen (Operations).Aufgrund Anderung der Bud-
getstruktur erfolgen die Beitragszahlungen ab 2023 im Detailbudget 14.07.02.00."

Abdeckung eines Teiles der Grundfinanzierung fir Infrastruktur, sowie Produktion und Ver-
sand der Publikation "Offizier". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023
Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung fir internationale Tagungen und Veranstaltungen im Rahmen der Plattform
"Wehrhaftes Osterreich". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férder-
zahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben fiir Diskussionen, Vortrage, Publikationen, Tagungen und Sympo-
sien zur Information der Offentlichkeit zu Sachfragen der ésterr. und europ. Sicherheitspoli-
tik und zur umfassenden Landesverteidigung. Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfol-
gen ab 2023 Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung des allg. Verwaltungsaufwands der Geschaftsfiihrung, sowie fir Aufwendungen
von Vortragenden bei Diskussionsrunden und Verfasser strategischer Berichte. Aufgrund
Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen im Detailbudget
14.07.02.00.

Erhalt des Tatigkeitsumfanges des OHSV. Teilnahme an nationalen und internationalen
Wettkdampfen. Ausbau von Vorhaben im Breitensport zur Gesundheitsforderung und Frei-
zeitgestaltung. Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen
im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben fiir Publikationen und Buchprojekte der Bundesvereinigung der
Milizverbadnde, sowie fiir die Medienarbeit und fiir Veranstaltungen zur Kontaktpflege des
"Milizverband Osterreich". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Fér-
derzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben aus dem Sozialfond der "VAM", sowie fiir Instandhaltungs- und
Verbesserungsarbeiten in den Militar-Stiftungshdusern. Aufgrund Anderung der Budget-
struktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Beauftragung Projekt "Horizon Europe" Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab
2023 Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.01.00.
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
1407 Zentrale Steuerung
140701 S | - Generaldirektion fiir Verteidigungspolitik
14070100 25 | 7670003 | EU CO-Finanzierung (Nat. Kof)
Summe AB 25
14070100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 126.598
Summe AB 99 126.598
Summe 140701 126.598
140702 S Il - Generaldirektion Prasidium
14070200 16 | 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuRen- u. Sicherheitspolitik 17.050.060
Summe AB 16 17.050.060
14070200 25 | 7665900 | Zuschisse fur Ifd.Aufwand an private Institutionen
14070200 7665901 | Osterreichische Offiziersgesellschaft 9.000
14070200 7665902 | Osterreichische Unteroffiziersgesellschaft 9.000
14070200 7665904 | Ost. Gesellsch.f.Landesverteid.u.Sicherheitspolit. 4.500
14070200 7665905 | Gesellschaft fir Politisch-Strategische Studien
14070200 7665907 | Osterreichischer Heeressportverband 60.800
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

611.000

611.000
169.303

169.303
780.303

50.076.788

50.076.788

11.000

11.000

6.000

3.600

69.800

3.000.000

3.000.000

3.000.000

25.000.000

25.000.000
120.000

Beitrdge in den Trust Fund der "Defence and Related Security Capacity Building - Initiative
(DCB-I)"

Ratenzahlung, Beauftragung Projekt "Horizon Europe" (ab 2023 Auszahlung von Férderun-
gen aufgrund Anderung der Budgetstruktur)

Beitrége an die Europaische Friedensfazilitat (EFF). (ab 2023 Beitragszahlungen aufgrund
Anderung der Budgetstruktur)

Die im Bereich Landesverteidigung veranschlagten Mittel sind fiir Soldatenvereinigungen,
zur Forderung der Korperertiichtigung im Rahmen von Heeressportvereinigungen und zur
Unterstiitzung von Vereinen bestimmt, deren Zweck auf dem Gebiet der umfassenden Lan-
desverteidigung liegt.

Abdeckung eines Teiles der Grundfinanzierung fir Infrastruktur, sowie Produktion und Ver-
sand der Publikation "Offizier". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023
Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung fir internationale Tagungen und Veranstaltungen im Rahmen der Plattform
"Wehrhaftes Osterreich". (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der
Budgetstruktur)

Abdeckung von Ausgaben fiir Diskussionen, Vortrage, Publikationen, Tagungen und Sympo-
sien zur Information der Offentlichkeit zu Sachfragen der &sterr. und europ. Sicherheitspoli-
tik und zur umfassenden Landesverteidigung. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen auf-
grund Anderung der Budgetstruktur)

Abdeckung der Mittel fiir Honorarnoten, Aufwendungen der Administration fiir die Ge-
schéftsfihrung, Aufwendungen fir die Vortragenden und Verfasser der strategischen
Briefe, Diskussionsrunden und zur Vertiefung der Kontaktpflege. (ab 2023 Auszahlung von
Férderungen aufgrund Anderung der Budgetstruktur)

Ausbau bzw. Erhalt des Tatigkeitsumfanges des OHSV. Aufnahme von nationalen und inter-
nationalen Wettkampftatigkeiten bzw. Aufnahme von Vorhaben im Breitensport zur Ge-
sundheitsforderung und Freizeitgestaltung. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen auf-
grund Anderung der Budgetstruktur)
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
14070200 7665990 | Sonstige 10.000
14070200 7666000 | Vereinigte altosterr. Militarstiftungen (zw) 219.000
Summe AB 25 312.300
Summe 140702 17.362.360
Summe 1407 Zentrale Steuerung 17.488.958
Summe 14 (Spez. 06) 17.735.199 17.488.958
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 17.735.199 17.488.958
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
12.000 Bundesvereinigung der Milizverbande: Fordermittel fiir Publikationen und Buchpro-
jekte.Milizverband Osterreich: Férdermittel fiir Kommunikations- und Medienarbeit, sowie
fir Veranstaltungen und Kontaktpflege. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund
Anderung der Budgetstruktur)
277.900 175.000 | Fur den Sozialfond der "VAM", sowie fiir Instandhaltungs- und Verbesserungsarbeiten in
den Stiftungshdusern Reichenau/Rax, Seebenstein, Bad Ischl und Steinbach am Attersee.
(ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der Budgetstruktur)
391.300 295.000
50.468.088 25.295.000
51.248.391 28.295.000
51.248.391 28.295.000
51.248.391 28.295.000
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Direkte Forderungen

UG 15 - Finanzverwaltung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 15 wurden im Jahr 2024 Férdermittel iHv. 132,2 Mio. € ausgezahlt. Die Zahlungen an die
Programmlinien von ,,Breitband Austria 2020 iHv. 47,0 Mio. € (hiervon wurden 5,5 Mio. € vereinba-
rungsgemaR fir Projekte zum Thema Cybersicherheit/Schutz digitaler Infrastrukturen verwendet) so-
wie von ,Breitband Austria 2030 iHv. 60,0 Mio. €, an die FFG fiir die Programme KIRAS (Sicherheits-
forschung), FORTE (Verteidigungsforschung) und Kybernet-Pass (Cybersicherheitsforschung) iHv. 14,1
Mio. €, sowie Zahlungen an das Institut fiir héhere Studien (IHS) iHv. 5,1 Mio. € und das Joint Vienna
Institute (JVI) iHv. 2,7 Mio. €, bildeten die wesentlichen Forderungsschwerpunkte.

Budgetidre Entwicklung

Die Verminderung der Férderungszahlungen iHv. -110,2 Mio. € ist insbesondere auf niedrigere Trans-
fers fir die Forderung des Breitbandausbaus iHv. -114,5 Mio. € und die Verschiebung der Forderungs-
auszahlungen iZm. dem Stadte- und Gemeindebund in die UG 44 iHv. -6,7 Mio. € zurlickzufiihren.
Dem gegeniber stehen Mehrauszahlungen iHv. 8,1 Mio. € im Zusammenhang mit den Programmen
der Sicherheitsklammer (KIRAS, FORTE und Kybernet-Pass). Ebenfalls kam es zu Mehrauszahlungen
iHv. 1,2 Mio. € in Verbindung mit dem Abwicklungsvertrag TECTRANS mit der Austria Wirtschaftsser-
vice GmbH (aws) fiir ein Unterstitzungsprogramm fir die dsterreichische Technologieinternationali-
sierung.

Ebenfalls erh6ht haben sich die Zahlungen an das Institut fir héhere Studien und wissenschaftliche
Forschung (IHS) - (+0,9 Mio. €), an das Joint Vienna Institute (JVI) - (+0,6 Mio. €) und die sonstigen
Forderungsbetrage fiir Einzelprojekte und Veranstaltungen (+0,4 Mio. €).

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Jahr 2024 erfolgten keine WFA Evaluierungen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Jahr 2024 erfolgten Zahlungen fiir Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager iHv. 4,9 Mio. €.
Hiervon wurden im Zusammenhang mit der Programmlinie von ,,Breitband Austria 2020“ 1,7 Mio. €
und fur die Programmlinie ,,Breitband Austria 2030“ 1,7 Mio. € an Abwicklungskosten ausgezahlt. Fir
die Programme der Sicherheitsklammer (KIRAS, FORTE und Kybernet-Pass) wurden Abwicklungskos-
ten iHv. 1,4 Mio. € ausgezahlt.
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
15 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1501 Steuerung & Services
150101 Zentralstelle
15010100 09 | 7661001 | Soziale Betreuung (gemeinnitzige Institutionen) 5.275 5.275
15010100 7662001 | Soziale Betreuung (zw) 35.721 24.977
Summe AB 09 40.996 30.252
15010100 16 | 7662002 | Institut fir hohere Studien und wiss. Forschung 4.235.053 4.255.806
15010100 7664006 | Gemeinde- und Stadtebund 6.025.160 6.726.778
15010100 7665004 | Joint Vienna Institute (JVI) 2.116.990 2.099.912
15010100 7667007 | FH-Campus Wien 529.720 446.986
15010100 7669020 | Sonstige Forderungsbeitrage 726.055 559.731
Summe AB 16 13.632.978 14.089.213
15010100 42 | 7520000 | Transferzahlungen an sonst. Finanzunternehmungen 18.000 18.000
Summe AB 42 18.000 18.000
15010100 86 | 7660201 | Sportliche Betreuung 43.163 69.225
Summe AB 86 43.163 69.225
Summe 150101 13.735.137 14.206.690
150105 Digitalisierung
15010500 16 | 7411014 | FFG Breitband Austria 2020 Forderungen AT:net 576.474
15010500 7663990 | Sonstige 248.229 78.220
Summe AB 16 824.703 78.220
Summe 150105 824.703 78.220
150106 Telekommunikation, Breitband, Sicherheitsforschung
15010600 16 | 7411011 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen 48.410.851 77.825.817
15010600 7411041 | FFG Breitband Austria 2020 Ford. -Konjunkturpaket 38.245.099 41.500.000
15010600 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 50.863.281 102.229.100
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
5.280 20.000 | Finanzielle Unterstiitzung von Sozialeinrichtungen der Steuer- und Zollverwaltung
46.207 60.000 | Uberweisung an das Sozialwerk Finanz, der von Beamtinnen und Beamte des Finanzressorts
einbezahlten Geldstrafen und GeldbuRRen
51.487 80.000
5.128.000 5.702.000 | Zuschuss gemaR Vereinbarung fur 2024 - 2027
keine Zahlungen - Im Jahr 2024 kam es zu einer Verschiebung dieser Férderauszahlungen in
die UG 44.
2.683.439 2.996.000 | Zuschuss fiir operative Kosten und Investitionskosten des Instituts (Memorandum of Un-
derstanding).

343.252 529.000 | Studienplatzférderung in H6he von 9.277,07 € pro Studierender/m und Studienjahr fir die
Teilnahme am Studiengang Tax Management (flir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fi-
nanzressorts)

986.736 100.000 | Zuschuisse fiir Einzelprojekte und Veranstaltungen: IPSOS fiir Verbraucherumfrage; IRE fiir
Konferenz "Europa und Frieden"; KDZ fur Impulskonferenz mit der TU Wien zu "Finanzaus-
gleich 2024 - gestarkt in die Zukunft?"; ICNM fiir European Young Innovators Festival 2024;
WIFO-Investitionsférderung fir IT; WIFO-Investitionsforderung fir MalRnahmen zur Strate-
gie "Green Institute"; Forderung fir Digitale Transformation am WHW fir IT und
Sponsorship for Master Class Africa-WU

9.141.427 9.327.000
17.593 18.000 | Beihilfe des Bundes gemaR Tierversicherungsforderungsgesetz
17.593 18.000

134.618 107.000 | Forderungen von Sportvereinen der Steuer- und Zollverwaltung (laufender Sportbetrieb
und Einzelveranstaltungen)

134.618 107.000

9.345.125 9.532.000
keine Zahlungen
9.000 Forderung an "Junior Achievement Austria“ fir das Programm ,learning business by doing
business” im Rahmen der ,Digitalen Kompetenzoffensive”
9.000
9.000
5.534.012 445.000 | Forderungenim Rahmen der Initiative Breitband Austria 2020
41.500.000 Forderungen im Rahmen der Initiative Breitband Austria 2020
60.000.000 83.000.000 | Forderungenim Rahmen der Initiative Breitband Austria 2030
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 16 137.519.231 221.554.917
15010600 42 7340012 | RIC- Resources Innovation Center 450.000
Summe AB 42 450.000
15010600 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 716.740 6.017.053
15010600 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Forderungen
Summe AB 99 716.740 6.017.053
Summe 150106 138.235.971 228.021.970
150107 Bergbau
15010700 42 | 7430900 | Lfd. Transfers an Ubrige Sektoren der Wirtschaft
15010700 7430921 | Nicht einzeln anzufiihrende Forderungswerber 9.000 13.000
Summe AB 42 9.000 13.000
15010700 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen
Summe AB 99
Summe 150107 9.000 13.000
Summe 1501 Steuerung & Services 152.804.811 242.319.880
Summe 15 (Spez. 06) 152.804.811 242.319.880
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 152.804.811 242.319.880
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
1501 Steuerung & Services
150106 Telekommunikation, Breitband, Sicherheitsforschung
15010600 16 | 7270788 | Werkleistungen durch Dritte RRF 32.712
15010600 7278788 | Werkleistungen (durch Dritte) (ADV) RRF 104.006
15010600 7280012 | FFG Breitband Austria 2020 Werkleistungen d Dritte 37.102
15010600 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten 1.704.640
15010600 7411042 | FFG Breitband Austria 2020 AdminK.-Konjunkturpaket 1.054.901
15010600 7419788 | Abwicklungskosten RRF 1.000.000 1.738.188
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
107.034.012 83.445.000
450.000 451.000 | Férderungsvereinbarung zwischen 2022 — 2028 zwischen der Republik Osterreich (Bund),
vertreten durch das BMLRT (nunmehr BMF) und der Montanuniversitat Leoben, vertreten
durch das Resources Innovation Center
450.000 451.000
14.112.924 13.000.000 | Férderungen im Rahmen der Sicherheitsklammer (KIRAS, FORTE u. Kybernet-Pass)
1.200.000 1.200.000 | Forderung gem. Abwicklungsvertrag TECTRANS (ein Unterstltzungsprogramm fir die 0s-
terr. Technologieinternationalisierung) mit der aws. Hierfir werden 2024 und 2025 1,2
Mio. EUR pa an Fordermittel inkl. Abwicklungskosten ausbezahlt. Hierbei handelt es sich
um die erste Tranche.
15.312.924 14.200.000
122.796.936 98.096.000
5.016.000 | keine Zahlungen
18.000 Forderungen zur Bewusstseinsbildung im Bereich mineralischer Rohstoffe
18.000 5.016.000
3.966.000 | keine Zahlungen
3.966.000
18.000 8.982.000
132.169.061 116.610.000
132.169.061 116.610.000
132.169.061 116.610.000
keine Zahlungen
keine Zahlungen
keine Zahlungen
1.728.206 316.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2020
Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2020
1.709.995 306.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria

2030
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 16 2.196.009 3.475.540
15010600 99 | 7411004 | FFG - Administrative Kosten 491.784 669.800
Summe AB 99 491.784 669.800
Summe 150106 2.687.793 4.145.340
150107 Bergbau
15010700 99 7411004 | FFG - Administrative Kosten
Summe AB 99
Summe 150107
Summe 1501 Steuerung & Services 2.687.793 4.145.340
Summe 15 (Spez. 17) 2.687.793 4.145.340
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.438.201 622.000
1.443.700 1.100.000 | Administrative Kosten fur die Programme der Sicherheitsklammer (KIRAS, FORTE u. Kyber-
net-Pass)
1.443.700 1.100.000
4.881.901 1.722.000
35.339 Administrative Abwicklungskosten fiir das Programm ,,Zukunft Sichern — Innovationen fiir
eine sichere Rohstoffversorgung”
35.339
35.339
4.917.240 1.722.000
4.917.240 1.722.000
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte im Bereich Sport liegen in der Unterstlitzung sportlicher Belange von ge-
samtosterreichischer Bedeutung im Allgemeinen und der Unterstiitzung von Breiten-, Nachwuchs-
und Spitzensportlerinnen und -sportlern im Speziellen. Sport hat eine erzieherische, gesundheitsfor-
dernde, gesellschaftlich-soziale, verbindende und wirtschaftliche Funktion. Zusatzlich zu der Foérde-
rung fur die anerkannten 6sterreichischen Dach- und Fachverbande durch die Bundes-Sport GmbH
wird auch ein gezieltes Augenmerk auf die Sicherstellung der Rahmenbedingungen im Spitzensport
gelegt. Ein wesentlicher Fokus liegt auch auf der Férderung im Bereich des Breiten- und Gesund-
heitssports.

Grundsatzlich ist anzumerken, dass es sich bei den Bundes-Sportforderungen Giberwiegend um mit-
tel- bis langfristige Fordervereinbarungen handelt, was auch im Jahr 2024 fortgesetzt wurde. Bei
SportgrolRprojekten erfolgt ein permanentes Monitoring und Reporting wahrend der gesamten Pro-
jektlaufzeit bzw. dariber hinaus. Nach Abschluss des jeweiligen Projektes wird dieses im Zuge der
Forderkontrolle einer finalen Prifung und Evaluierung unterzogen. Ein wesentlicher Fokus liegt auf
der Nachnutzung sowie der Nutzung der Synergien. In der Allgemeinen Sportférderung wurden
SportgrolRprojekte von gesamtosterreichischer Bedeutung gefordert. Die Schwerpunkte lagen hierbei
im Bereich der Durchfiihrung von SportgroRveranstaltungen von internationaler Bedeutung in Oster-
reich sowie auf Sportstatten- und Infrastrukturvorhaben.

Budgetdre Entwicklung

Fir den Energiekostenzuschuss fiir Non-Profit-Organisationen (EKZ-NPO) wurden im Jahr 2024 5,0
Mio. € an die Abwicklungsstelle Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws GmbH) Gberwiesen.

Zusatzliche Budgetmittel im Finanzjahr 2024 wurden aufgrund der Auswirkungen der Energiepreis-
krise im Bereich Sport notwendig. Mit dem Férderprogramm , Energiekostenausgleich (EKA)“ soll si-
chergestellt werden, dass die bestehende Sportstattenstruktur, die durch gemeinniitzige Sportstat-
tenbetreiber:innen im eigenem Namen und auf eigene Rechnung gefiihrt wird, trotz der aullerge-
wohnlich stark gestiegenen Energiepreise aufrechterhalten werden kann und den Sportstattennut-
zer:innen durch die Weitergabe des finanziellen Vorteiles aus der Férderung zu einem angemessenen
Preis-Leistungsverhaltnis weiterhin zur Verfligung steht. Fiir die Abwicklung des Férderprogrammes
»Energiekostenausgleich” wurde der Bundes-Sport GmbH im Jahr 2024 ein Betrag in der H6he von
rund 1,2 Mio. € zur Verfligung gestellt.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die Angaben zur Wirkungsorientierung werden jahrlich evaluiert. Die Ergebnisse werden von der Wir-
kungscontrollingstelle im BKA unter dem Link https://wirkungsmonitoring.gv.at veroffentlicht.

Im Nachwuchs-, Leistungs- und Spitzensport wird der strukturierte langfristige Aufbau von Nach-
wuchstalenten mit dem Ziel der Uberfiihrung in die allgemeine Klasse, sowie der Positionierung an
der internationalen Spitze forciert. Die Basis fir eine erkennbare Qualitatssteigerung wurde durch die
erarbeiteten Forderprogramme gelegt. Der Erfolg spiegelt sich in der Evaluierung der betreffenden
Kennzahlen des Wirkungsziels 3 der UG 17 wider.

Im Rahmen des Bundes-Sportfoérderungsgesetzes fordert der Bund Vorhaben, Initiativen und Projekte
im Bereich des Schul-, Breiten- und Gesundheitssports. Gemafl den Vorgaben des Regierungspro-
gramms gilt die Pramisse, mehr Osterreicherinnen und Osterreicher zur Bewegung zu bringen. Spezi-
elle Schwerpunkte werden mit dem Forderprogramm , Kinder gesund bewegen 2.0“, welches in Ko-
operation mit Bildungseinrichtungen (iber die Bundes-Sport GmbH abgewickelt wird und darauf ab-
zielt, bewegungsfordernde Einheiten in Kindergarten und Volksschulen umzusetzen, sowie dem Pro-
jekt ,,Bewegt im Park” gelegt. Durch den erstmaligen Einsatz einer "Out-Of-Home"-Kampagne als
MarketingmaRnahme bzw. zur Bewerbung von "Bewegt im Park" konnten im Rahmen der Umsetzung
im Jahr 2024 noch einmal mehr Personen als in den Vorjahren erreicht werden, was den positiven
Gesamteindruck von "Bewegt im Park" und dessen immer grofRer werdende Bekanntheit verstarkt.

Ein weiterer Fokus liegt im Ausbau der Frauensportforderung (,,Gender Traineeprogramm®) und von
Projekten im Bereich Gleichstellung (,,Dream Teams — das Kraft-Paket fir die Frauenligen®).

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Zur Abwicklung des NPO-Unterstiitzungsfonds wurden im Jahr 2024 aus dem Detailbudget 17.01.01
Offentlicher Dienst und Zentralstelle (Konto 7283.488) insgesamt 0,8 Mio. € an die Austria Wirt-
schaftsservice Gmbh (aws GmbH) ausbezahlt. Fir die Abwicklung des EKZ/NPO wurden im Jahr 2024
aus dem Detailbudget 17.01.01 (Konto 7283.017) insgesamt 1,0 Mio. € an die aws GmbH ausbezahlt.

Die Budgetmittel aus dem Detailbudget 17.02.01 Allgemeine Sportférderung und Services (§ 5 Abs. 3
und 4 BSFG 2017 idgF.) und dem Detailbudget 17.02.02 Besondere Sportférderung (§ 5 Abs. 1 und 2
BSFG 2017 idgF. iVm. § 20 GSpG 1989 idgF.) wurden zur Férderungsabwicklung an die Bundes-Sport
GmbH ausgezahlt. Die ausbezahlten Fordermittel aus dem Detailbudget 17.02.02 dienten unter ande-
rem der Verbandsférderung des Leistungs- und Spitzensports flr Infrastruktur und Personalangele-
genheiten sowie der Erhaltung und Entwicklung des flachendeckenden Vereinsnetzwerks des 6ster-
reichischen Breitensports.
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Die fir die Abwicklung erforderlichen Administrationskosten der Bundes-Sport GmbH in Héhe von 2,2
Mio. € wurden aus dem Detailbudget 17.02.01 Allgemeine Sportférderungen und Services (Konto
7280 017) bedeckt.
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BMKOS Sektion Sport Dream Teams - das Kraftpaket flir die Frauenligen 1,66 1,90
BMKOS Sektion Sport Gender Traineeprogramm 1,46 2,00
BMKOS Sektion Sport Olympia goes school 1,62 1,52
BMKOS Sektion Sport Train with the Champions 1,05 0,00
Bundes-Sport GmbH Allgemeine Sportforderung gemaR § 5 Abs. 3 BSFG 2017 15,39 16,36
Bundes-Sport GmbH Besondere Sportforderung gemaR § 5 Abs. 1i.V.m. 2 120,14 120,00

BSFG 2017
Bundes-Sport GmbH Energiekostenausgleich (EKA) (§ 5 Abs. 4 BSFG 2017) 1,21 1,00
Bundes-Sport GmbH Kinder gesund bewegen (§ 5 Abs 4 BSFG 2017) 3,20 8,75
Bundes-Sport GmbH Tagliche Bewegungseinheit (§5 Abs. 4 BSFG 2017) 10,05 4,50
Bundes-Sport GmbH OLSZ BFV-Trainer (§ 5 Abs. 4 BSFG 2017) 1,64 1,40
aws GmbH EKZ-NPO 5,00 60,00
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Ziele
und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
17020100 7670 015; Osterreichische Osterreichische Spitzensportlerinnen und Spitzensportler mit und ohne Be- 2021-2026
hinderung in der Weltklasse positionieren; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgrup-
pen
17020100 7670 012; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen 2021-2028
17020100 7674 302; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen 2024-2026
17020100 7674 302; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen 2024-2026
17020100; Anweisungen gemaR § 5 Abs. 3 BSFG 2017 unbefristet
17020200 7679 003; Anweisungen gemaR § 5 Abs. 1i.V.m. Abs. 2 BSFG 2017 i.d.g.F. (i.V.m. § 20 GSpG 1989 unbefristet
i.d.g.F.)
17020100 7411 074; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2022-2024
starken
17020100 7411 067; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2009-2024
starken
17020100 7411 073; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2022-2026
starken
17020100 7411 077; Osterreichische Osterreichische Spitzensportlerinnen und Spitzensportler mit und ohne Be- 2023-2026
hinderung in der Weltklasse positionieren
17010100 7412 031; aws GmbH - Energiekostenzuschuss/NPO 2022-2024
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
17 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1701 Steuerung und Services
170101 Offentl. Dienst u. Zentralstelle
17010100 09 | 7663000 | Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
Summe AB 09
17010100 16 7412031 | AWS GmbH - Energiekostenzuschuss/NPO
17010100 7412488 | Austria Wirtschaftsservice GmbH - Covid-19 110.000.000 5.000.000
17010100 7663990 | Sonstige 51.000 51.000
17010100 7678003 | FH Lehrgang Public Management 680.533 761.141
Summe AB 16 110.731.533 5.812.141
Summe 170101 110.731.533 5.812.141

170102 Besondere Sportférderung
17010200 16 | 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft

17010200 7670005 | Presse-/PubFérderung-Publizistik
17010200 7670006 | Presse-/PubForderung-Vertriebsférderung
17010200 7670007 | Presse-/PubFérderung-Besondere Férderung
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

5.000.000

-1.000.326

70.000

927.707

4.997.381
4.997.381

1.000
1.000
5.000.000

232.000

5.232.000
5.233.000

20.940.000

340.000

3.885.000

3.242.000

kein Erfolg 2024

Energiekostenzuschuss fiir Non-Profit-Organisationen (NPO) gem. EKZ-NPOG, BGBI. | Nr.
102/2023, die Abwicklung erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (im Namen
und auf Rechnung des Bundes)

Unterstitzungsleistungen gem. 20. COVID-19-Gesetz, BGBI | Nr. 49/2020 fiir Non-Profit Or-
ganisationen (NPO), die Abwicklung erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (im
Namen und auf Rechnung des Bundes)

Zuwendungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen soweit keine eigenen
Budgetpositionen bestehen

Finanzielle Unterstiitzung des FH-Studienganges Public Management (BA- und MA-Stu-
dium)

Zahlungen fiir Zuschusse und Abwicklung (Férderabwicklung erfolgt durch Rundfunk und
Telekom Regulierungs- GmbH), mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) liber-
nommen.

Zuschisse aufgrund des Abschnitts Il des Publizistikforderungsgesetzes 1984, BGBI. Nr.
369/1984 i.d.g.F. Dem Bund obliegt die Férderung periodischer Druckschriften im Hinblick
auf die Erhaltung ihrer Vielfalt und Vielzahl, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA
(UG10) tibernommen.

Zuschisse aufgrund des Abschnitts Il des Presseforderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die dsterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern, mit
BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gbernommen.

Zuschisse aufgrund des Abschnitts Ill des Presseforderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die dsterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern, mit
BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) tbernommen.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

17010200 7670016 | Digitaler Transform.proz.
17010200 7670070 | QJF-G/Journalismus
17010200 7670071 | QJF-G/ Inhaltsvielfalt
17010200 7670072 | QJF-G/ Aus- und Fortbildung
17010200 7670073 | QJF-G/ Medienkompetenz
17010200 7670074 | QJF-G/ Selbstkontrolleinrichtungen
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

10.590.000

15.000.000

2.500.000

1.500.000

700.000

230.000

Zuschisse aufgrund des KommAustria-Gesetzes, BGBI. | Nr. 32/2001 i.d.g.F., 33a. Abschnitt
Medienunternehmen und digitale Transformation. Zuwendungen zur Erhaltung der Vielfalt
an Anbietern und zur Férderung des Auf- und Ausbaus des digitalen Angebots in der Medi-
enlandschaft fiir jene privaten Medienunternehmen, die ihre Medieninhalte mittels der
von ihnen verbreiteten periodischen Medien auf das 6sterreichische Publikum ausrichten,
mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gbernommen.

Zuschisse aufgrund des 2. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gbernommen.

Zuschisse aufgrund des 3. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gbernommen.

Zuschisse aufgrund des 4. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Forderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das dsterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Einrichtungen der Aus- und Fortbildung, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem
BKA (UG10) tibernommen.

Zuschisse aufgrund des 5. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das dsterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Medienpadagogikeinrichtungen, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA
(UG10) Gibbernommen.

Zuschisse aufgrund der §§ 14 und 15 des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das dsterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Selbstkontrolleinrichtungen, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA
(UG10) Gibernommen.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

17010200 7670075 | QJF-G/ Medienforschung
17010200 7670076 | QJF-G / Presseclubs

Summe AB 16

Summe 170102
170103 SportgroBprojekte
17010300 16 | 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF

Summe AB 16

Summe 170103

Summe 1701 Steuerung und Services 110.731.533 5.812.141
1702 Sport
170201 Allgemeine Sportforderung & Services
17020100 86 7355563 | Bludenz, Rodelbahn 700.000
17020100 7355565 | Graz ASKO-Center Leichtathletikhalle -54.338
17020100 7355575 | Linz-Ottensheim, Ruder-Leistungszentrum 320.886
17020100 7355585 | NAZ Eisenerz Sportstatten
17020100 7355592 | Saalbach, IV Ski-WM 2025
17020100 7355593 | Innsbruck-Igls, Eiskanal
17020100 7355594 | OFB-Trainingszentrum
17020100 7355700 | Sonstige Sportstatten (IF) 2.337.567 474.216
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

4.997.381

49.022

11.118.000

9.800.000

2.958.482

50.000

63.000

59.040.000
59.040.000

9.493.000

9.493.000

9.493.000
73.766.000

49.000

1.300.000

7.800.000

4.900.000

3.000.000

Zuschiisse aufgrund des § 16 des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes (QJF-G),
BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nachrichten-
medien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitungen sowie
Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet sind, so-
wie Forschungsprojekte auf dem Gebiet des Print- und Online-Medienwesens, mit BMG-
Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) ibernommen.

Zuschisse aufgrund der §§ 14 und 15 des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Presseclubs, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gibernommen.

Forderungen im Rahmen der Initiative Breitband Austria 2030 (RRF), mit BMG-Novelle per
1.4.2025 aus dem BMF (UG15) Gibernommen.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
17020100 7400001 | Bundesweite Strukturmodelle/Bewegungsinitiativen 1.476.175 2.087.463
17020100 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 33.937 230.000
17020100 7480004 | OFB-Trainingszentrum 6.000.000
17020100 7660104 | Osterr. Paralympisches Comittee, Headquarter EPC 98.870 90.195
17020100 7660106 | Sports Econ Austria 140.000 150.000
17020100 7660107 | Verein zur Wahrung der Integritat im Sport 170.000 500.000
17020100 7660108 | GendermaBnahmen 1.301 -28.273
17020100 7660109 | Ansiedlung internationaler Verbande 328.152 332.367
17020100 7666900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17020100 7666901 | Sportwissenschaft und medizinische Betreuung 1.428.810 1.751.326
17020100 7666902 | Sportwissenschaftliche Koordinatoren -1.851
17020100 7666908 | Sportpsychologie (OBS)
17020100 7667900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17020100 7667903 | Innovative Sportprojekte 1.660.755 1.823.452
17020100 7667904 | Sport und Entwicklung 61.612 240.489
17020100 7670000 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen 207.000
17020100 7670012 | Frauensportférderung 1.154.000 1.348.439
17020100 7670013 | Sport und Inklusion 628.569 459.197
17020100 7670014 | Sport und Integration 779.921 503.000
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Direkte Forderungen
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(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.707.422

245.000

98.870

286.000

632.576

2.071.660

-1.234

2.234.457

177.904

207.000

1.444.931

622.034

526.938

1.830.000

245.000

53.000

220.000

484.000

2.350.000

1.365.000

192.000

635.000

760.000

620.000

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Bundesweite Strukturmodelle/Bewegungsinitiativen
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG

2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m.
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

Abs.

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG

3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
17020100 7670015 | Gleichstellungsprojekte 1.678.982 2.287.264
17020100 7670100 | Sport und Entwicklung
17020100 7671002 | Entwick. Nachwuchsleistungssport Spezialmodelle 300.000 315.000
17020100 7671014 | Trainer Nord. Ausbildungszentrum Eisenerz (NAZ) 700.000 750.195
17020100 7671016 | Innovation Impulsprojekte/Nachwuchs- Spitzensport 352.548 4.030.232
17020100 7671017 | Sicherstellung Rahmenbedingungen Spitzensport 2.317.410 2.784.712
17020100 7671018 | Athletenspez.Spitzensportforderung nicht olympisch 7.903 -3.832
17020100 7671019 | Entsendungen zu int. Wettkampfveranstaltungen 590.917 103.000
17020100 7672006 | Team Rot-Weiss-Rot -55.013 -40.123
17020100 7672132 | Sporttechnologie Projekte 1.182.233 4.186.964
17020100 7672902 | Team Rot-Weiss-Rot -450.836 -207.457
17020100 7672903 | Olympia-Projekt 7.608 -114.279
17020100 7674115 | Sonstige SportgroBveranstaltungen -12.037
17020100 7674140 | Ruder WM 2019, Linz Ottensheim 37.000
17020100 7674146 | Beachvolleyball-Event Wien 1.000.000 1.000.000
17020100 7674147 | Erste Bank Open Wien 300.000 300.000
17020100 7674200 | Sonstige SportgrofRveranstaltungen 518.909 2.913.673
17020100 7674300 | Breitensportveranstaltungen 2.059 311.439
17020100 7674301 | Schulsportveranstaltungen -16.549 348.899
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.858.073

-631

365.200

775.540

2.066.980

3.002.440

-2.239

-44.537

4.786.965

-61.868

10.830

50.000

4.069.002

544.292

719.155

3.565.000

350.000

685.000

2.450.000

1.745.000

780.000

7.000.000

2.700.000

536.000

718.000

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschusse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

ZuschUsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschiisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.

Zuschiisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschusse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

17020100 7674302 | Schulsportprojekte
17020100 7678008 | Seibersd.Laboratories/Dopingkontr.analytik/Forsch. 369.000 367.000
17020100 7679900 | Gemeinnlitzige Einrichtungen
17020100 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 372.762 36.309
17020100 7679948 | Digitalisierung

Summe AB 86 19.458.413 36.546.716

Summe 170201 19.458.413 36.546.716

Summe 1702 Sport 19.458.413 36.546.716

Summe 17 (Spez. 06) 130.189.946 42.358.857

Férderungen im Namen und auf Rechnung

externer Rechtstrager (Spez. 16)
1702 Sport
170201 Allgemeine Sportforderung & Services
17020100 7411050 | BSG, gesamtosterr.Org.-BSO (§5(3)1BSFG) 260.850 260.850
17020100 7411051 | BSG, gesamtdsterr.Org.-O0C (§5(3)1BSFG) 480.075 480.075
17020100 7411052 | BSG, gesamtosterr.Org.-OPC (§5(3)1BSFG) 88.800 88.800
17020100 7411053 | BSG, gesamtosterr.Org.-OBSV (§5(3)1BSFG) 235.875 235.875
17020100 7411054 | BSG, gesamtdsterr.Org.-SO0 (§5(3)1BSFG 44.400 44.400
17020100 7411055 | BSG, athletensp.Spitzensportforderung (§5(3)2BSFG) 7.455.620 9.626.880
17020100 7411056 | BSG, Gleichstellung Manner und Frauen (§5(3)3BSFG) 400.000 815.000
17020100 7411057 | BSG, gesamtosterr. Bed.-Nachwuchs (§5(3)4BSFG) 1.918.222 2.125.770
17020100 7411058 | BSG, gesamtosterr. Bed.-Spezialmodelle(§5(3)4BSFG) 202.896 324.860
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.660.000 190.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
365.000 380.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
175.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
60.831 Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
78.000 Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017) BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
55.482.095 47.077.000
55.482.095 47.077.000
55.482.095 47.077.000
60.479.476 120.843.000
260.850 261.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Organisationen/BSO
480.075 480.000 | Zuschisse aufgrund & 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/00C
88.800 89.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/OPC
235.875 236.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/OBSV
44.400 44.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/SO0
9.088.500 7.000.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 2 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - athletenspezifische Spitzensportférderung
425.000 330.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Gleichstellung Médnner und Frauen
2.349.799 2.050.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/Nachwuchs
230.500 220.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.

Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/Spezialmodelle
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

17020100 7411059 | BSG, gesamtosterr. Bed.-LSA (§5(3)4BSFG) 1.700.000 2.433.175
17020100 7411060 | BSG, gesamtésterr. Bed.-LM Siidstadt (§5(3)4BSFG) 435.000 475.000
17020100 7411066 | BSG, Entsendung (§5(3)6BSFG) 2.190.425 1.396.720
17020100 7411067 | BSG, Kinder Gesund bewegen (§5(4)BSFG) 8.000.000 8.000.000
17020100 7411068 | BSG, zusatzliche Mittel (§5(4)BSFG) 896.392 1.609.904
17020100 7411073 | BSG, Tagliche Bewegungseinheit (§5(4)BSFG) 1.221.000 3.504.000
17020100 7411074 | BSG, Energiekostenausgl. Sportinfrastr. §5(4)BSFG 2.544.846
17020100 7411076 | BSG, Sportbonus (§5(4)BSFG) 2.612.100 13.750
17020100 7411077 | BSG, OLSZ BFV-Trainer (§5(4)BSFG) 2.275.682
17020100 7415488 | Bundessport GmbH - Covid-19 23.103.034

Summe AB 86 51.244.689 36.255.587

Summe 170201 51.244.689 36.255.587
170202 Besondere Sportférderung
17020200 86 | 7679003 | Besondere Sportférderung (Sporttoto) 94.040.515 131.565.225

Summe AB 86 94.040.515 131.565.225

Summe 170202 94.040.515 131.565.225
170204 Bundessporteinrichtungen GmbH
17020400 | 86 | 7411062 | Ausgleichszahl. zum Normaltarif (§5(3)5BSFG) 2.885.000 2.885.000
17020400 7411063 | Leistungsmod.Sudstadt:Refund.Lohnk.(§5(3)5BSFG) 920.000 950.000
17020400 7411064 | Leistungsmod.Sudstadt:Refund.lbr.Kost (§5(3)5BSFG) 560.000 680.000

Forderungsbericht 2024 194 von 511



Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.594.525 2.378.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/LSA
405.000 340.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtOsterreichische Bedeutung/LM Sldstadt
186.760 1.528.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 6 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Entsendungen
3.199.000 Zuschusse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Kinder gesund bewegen
3.751.522 680.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - zusatzliche Mittel
10.051.000 14.027.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Tagliche Bewegungseinheit
1.210.421 Zuschsse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Energiekostenausgleich (EKA)
Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Sportbonus
1.638.192 Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - OLSZ BFV-Trainer
-321.280 Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 i.V.m. § 14 Abs. 1729
Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. und § 3 Abs.
Z 5 COVID-19-Gesetz, BGBI. I Nr. 12/2020 i.d.g.F.
34.918.939 29.663.000
34.918.939 29.663.000
120.141.995 110.000.000 | Zuschisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.
120.141.995 110.000.000
120.141.995 110.000.000
2.885.000 2.885.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
930.000 930.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
700.000 700.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
17020400 7411065 | Investitionen Sportstatten (§5(3)5BSFG) 2.135.000 2.135.000
Summe AB 86 6.500.000 6.650.000
Summe 170204 6.500.000 6.650.000
Summe 1702 Sport 151.785.204 174.470.812
Summe 17 (Spez. 16) 151.785.204 174.470.812
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 281.975.150 216.829.669
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
1701 Steuerung und Services
170101 Offentl. Dienst u. Zentralstelle
17010100 16 | 7283017 | Abwicklungskosten Rechtstrager EKZ/NPO
17010100 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 2.546.725 2.563.533
Summe AB 16 2.546.725 2.563.533
Summe 170101 2.546.725 2.563.533
170102 Besondere Sportférderung
17010200 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern
Summe AB 16
Summe 170102
170103 SportgroBprojekte
17010300 16 | 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten
17010300 7419788 | Abwicklungskosten RRF
Summe AB 16
Summe 170103
Summe 1701 Steuerung und Services 2.546.725 2.563.533
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.135.000 2.135.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
6.650.000 6.650.000
6.650.000 6.650.000
161.710.934 146.313.000
161.710.934 146.313.000
222.190.410 267.156.000
1.010.498 Zahlungen an Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws GmbH) fiir die Abwicklung der Unter-
stlitzungen an Non-Profit-Organisationen (NPO) gem. EKZ-NPOG, BGBI. | Nr. 102/2023, die
Abwicklung erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (im Namen und auf Rech-
nung des Bundes)
811.641 200.000 | Zahlungen an Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws GmbH) fiir die Abwicklung der Zu-
schiisse an Non-Profit-Organisationen (NPO) gem. 20. COVID-19-Gesetz, BGBI | Nr. 49/2020
1.822.139 200.000
1.822.139 200.000
308.000 | Abwicklungskosten an die Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) fiir die Ab-
wicklung der im KommAustria-Gesetz vorgesehenen Férderungen, mit BMG-Novelle per
1.4.2025 aus dem BKA (UG10) Gbernommen.
308.000
308.000
2.165.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2020, mit BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BMF (UG15) libernommen.
1.224.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen Initiative Breitband 2030, mit
BMG-Novelle per 1.4.2025 aus dem BMF (UG15) Gbernommen.
3.389.000
3.389.000
1.822.139 3.897.000
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg

1702 Sport

170201 Allgemeine Sportforderung & Services

17020100 86 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 2.200.000 2.200.000
Summe AB 86 2.200.000 2.200.000
Summe 170201 2.200.000 2.200.000
Summe 1702 Sport 2.200.000 2.200.000
Summe 17 (Spez. 17) 4.746.725 4.763.533
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Direkte Forderungen

UG 17 - Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.200.000 2.200.000 | Zuschiisse aufgrund § 29 Abs. 1 Z 7 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017) BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Administrationskosten der BSG
2.200.000 2.200.000
2.200.000 2.200.000
2.200.000 2.200.000
4.022.139 6.097.000

Forderungsbericht 2024

199 von 511




Forderungsbericht 2024 200 von 511



Direkte Forderungen

UG 18 - Fremdenwesen

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte im Rahmen der UG 18 ergeben sich weiterhin aus der im Jahr 2015 erstell-
ten und im Jahr 2021 (berarbeiteten Forderstrategie des BMI, die Handlungsfelder festgelegt, in de-
nen das BMI nachhaltig Férderungen als Zeichen des politischen Gestaltungswillens vergibt. Fir die

Forderungen der UG 18 im Jahr 2024 war das Handlungsfeld "Asyl, Migration und Riickkehr" von Be-
deutung.

GroRte Forderschiene in diesem Handlungsfeld ist das EU-Forderprogramm Asyl-, Migrations- und
Integrationsfonds (AMIF), woraus unter anderem psychologische Beratung und Betreuung von Asyl-
werberinnen und Asylwebern, MaRnahmen zur Rickkehrunterstiitzung oder ReintegrationsmaRnah-
men gefordert werden. 94,5% der Forderauszahlungen in der UG 18 im Jahr 2024 entfielen auf den
AMIF (EU-Mittel und nationale Kofinanzierung).

Die ndheren Bestimmungen fiir die Forderungen der UG 18 (Forderschwerpunkte, Ziele, Forderungs-
bedingungen) finden sich in der im Marz 2023 in Kraft getretenen Sonderrichtlinie zu Férderungs-
maBnahmen im Bereich der Abwicklung des AMIF 2021-2027 und Vergabe von Kofinanzierungsmit-
teln in diesem Rahmen sowie Nationalen Forderungen im Bereich des Fremdenwesens. Die auf Basis
eines Projektaufrufs ausgewahlten AMIF-Projekte wurden im Jahr 2024 erstmals voll budgetwirksam.
Im Rahmen der Richtlinie stellen weiterhin Projekte eine Prioritat dar, die ein effektives und nachhal-
tiges Migrationsmanagement unterstitzen und so illegale Migration verhindern, indem sie Schutz
und Perspektiven vor Ort schaffen sowie sowohl die Herkunfts- als auch die Transitstaaten unterstit-
zen.

Budgetdre Entwicklung

Mit rund 21,6 Mio. € sind die Forderauszahlungen der UG 18 im Vergleich zum Jahr 2023 um rund
14,6 Mio. € bzw. rund 208% gestiegen. Diese Verdreifachung der Auszahlungen geht darauf zurtick,
dass im Rahmen des AMIF die Projekte der Forderperiode 2021-2027 im Jahr 2024 erstmals voll
budgetwirksam waren. Bei den rein national finanzierten Forderungen ist hingegen ein Riickgang der
Auszahlungen um 0,3 Mio. € bzw. 17,7% zu verzeichnen, was im Rahmen der tblichen Schwankungen
des Projektgeschehens liegt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Bereich der Forderungen der UG 18 fanden im Jahr 2024 keine internen oder externen Evaluierun-
gen statt.
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich der Forderungen der UG 18 fielen im Jahr 2024 keine Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager an.

Forderungsbericht 2024 202 von 511



Forderungsbericht 2024 203 von 511



Direkte Forderungen

UG 18 - Fremdenwesen

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
BMI, Abt. V/A/4 Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) 20,40 21,80
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Effektive Steuerung der Migrationsstrome und Weiterentwicklung der gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspoli- 2014-2027
tik, 18010400 7670 309, 18010400 7672 009
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Direkte Forderungen
UG 18 - Fremdenwesen
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
18 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1801 Fremdenwesen
180101 Grundversorgung
18010100 09 7670903 | Osterr. Rotes Kreuz 180.000
Summe AB 09 180.000
Summe 180101 180.000
180104 Migration und Zentrale Dienste
18010400 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
18010400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 659.500 1.452.739
18010400 7670309 | Projekte des AMIF (EU) (zw) 4.774.804 5.035.510
18010400 7670905 | Drittstaatprojekte 4.430.185
18010400 7672009 | Projekte des AMIF (Kofinanzierung) 2.837.328 524.801
Summe AB 09 12.701.817 7.013.050
Summe 180104 12.701.817 7.013.050
Summe 1801 Fremdenwesen 12.881.817 7.013.050
Summe 18 (Spez. 06) 12.881.817 7.013.050
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 12.881.817 7.013.050
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Direkte Forderungen
UG 18 - Fremdenwesen
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
37.273 Restrate zu einmaligem Projekt 2022 zur Bereitstellung gebrauchter Rettungsautos des 0s-
terreichischen Roten Kreuzes fiir das ukrainische Rote Kreuz
37.273
37.273
5.000.000

1.157.758 Projektinhalte: MalRnahmen und Vorhaben auf nationaler, europaischer und internationa-
ler Ebene, die zur Umsetzung und Etablierung eines besseren Schutzsystems dienen sowie
die den Zielen bzw. der Umsetzung der osterreichischen Migrationsstrategie dienen, dar-
Uber hinaus Gewaltschutz, Riickkehr und Reintegration

13.897.888 14.000.000 | Projektinhalte: Psychologische Beratung und Betreuung von Asylwerberinnen, Rechtsbera-
tung im asylrechtlichen Verfahren, Qualitatssicherung, Entwicklung und Strukturverbesse-
rung, Herkunftslanderinformation zur Unterstitzung der Asylbehérden, Riickkehrvorberei-
tung, Rickkehrberatung und ReintegrationAnmerkung: Anstieg gegenliber 2023, da die
AMIF-Projekte der Programmperiode 2021-2027 im Jahr 2024 erstmals und wegen des zu-
vor verzogerten Projektstarts nun verstarkt budgetwirksam geworden sind.
Sonderrichtlinie abgelaufen; Drittstaatsprojekte werden nunmehr im Rahmen des AMIF ge-
fordert.

6.519.099 4.300.000 | Projektinhalte: Psychologische Beratung und Betreuung von Asylwerberinnen, Unterstiit-
zung bei Dublin Uberstellungen, Rechtsberatung im asylrechtlichen Verfahren, Qualitatssi-
cherung, -Entwicklung und Strukturverbesserung, Herkunftslanderinformation zur Unter-
stitzung der Asylbehorden, Rickkehrvorbereitung, Riickkehrberatung und Reintegra-
tion.Anmerkung: Anstieg zu 2023, da 2024 die AMIF-Projekte der Programmperiode 2021-
2027 wegen zuvor verzogertem Projektstart nun verstarkt budgetwirksam waren.

21.574.745 23.300.000

21.574.745 23.300.000

21.612.018 23.300.000

21.612.018 23.300.000
21.612.018 23.300.000
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die aus der zweckgebundenen Gebarung Arbeitsmarktpolitik (UG 20) finanzierten Foérderungen die-
nen der Umsetzung der Arbeitsmarktpolitik der Bundesregierung. Damit sind verschiedene Institutio-
nen betraut:

* Das AMS setzt zur Erflillung seiner Aufgaben gem. § 29 AMSG im Rahmen der vom Verwaltungsrat
festgelegten Forderstrategie stark auf Qualifizierung. Die Palette reicht von Basisqualifizierung und
Vermittlung von Schliisselkompetenzen tiber fachliche Aus- und Weiterbildung bis zu berufsbeglei-
tender Qualifizierung. Auch die Beschaftigungsforderung hat einen groRen Stellenwert. Dabei geht
es insbesondere um zeitlich befristete Forderung von am Arbeitsmarkt benachteiligten Personen.
Im Jahr 2024 hat das AMS Férdermittel iHv. 1.020,0 Mio. € ausbezahlt (+31,9 Mio. €).

* Bei der betrieblichen Lehrstellenforderung (gem. § 19c BAG) liegt der Fokus auf der Steigerung der
Qualitat der Ausbildung im Betrieb, wobei seit 2018 auch Internatskosten forderbar sind. Die Ab-
wicklung erfolgt lGber die Lehrlingsstellen der Wirtschaftskammer. Die konkrete Ausgestaltung der
Forderrichtlinien erfolgt durch einen Férderausschuss. Die Auszahlungen fir die betriebliche Lehr-
stellenférderung (ohne Abwicklungskosten) betrugen im Jahr 2024 280,0 Mio. € (+18,7 Mio. €).

* Der ESF als Forderinstrument der EU im Bereich der Arbeits- und Sozialpolitik férdert Beschaftigung,
Investitionen in Basisbildung bzw. Kompetenzen, soziale Innovation, den Ubergang zu einer klima-
neutralen Wirtschaft, lebenslanges Lernen sowie die aktive Inklusion von Personen, die besonders
von Armut und Ausgrenzung bedroht sind. Im Jahr 2024 wurden dafiir 64,9 Mio. € aufgewendet
(+1,2 Mio. €).

Budgetire Entwicklung
2024 wurden in der UG 20 insgesamt Forderungen iHv. 1.414,8 Mio. € ausbezahlt (+32,4 Mio. €).

Um die wachsenden Zielgruppen der Asylberechtigten, subsididar Schutzberechtigten sowie Vertriebe-
nen besser in den Arbeitsmarkt integrieren zu kénnen, wurde dem AMS 2024 ein ,,Sonderbudget” in
der Héhe von 75,0 Mio. € fir das ,Intensivprogramm Arbeitsmarktintegration” zugeteilt. Mit diesen
zusatzlichen Mitteln konnte insbesondere das AMS Wien das Jugendcollege erweitern. Das Jugend-
college ist ein modulares Basisbildungsangebot an 11 Wiener Standorten mit den Schwerpunkten
Deutsch, Mathematik, Englisch, digitale Kompetenzen sowie Wertevermittlung und Erwerbsorientie-
rung fiir asylberechtigte Jugendliche im Alter von 15 bis 25 Jahren. Auch andere Bundeslander nutz-
ten die zusatzlichen Mittel flir neue Angebote fir diese Zielgruppe.
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Fir die AusBildung bis 18 stellen AMS und Sozialministeriumservice (SMS) aus Mitteln der UG 20
wichtige Angebote zur Verfligung. Aufgrund der weiterhin sehr ausgepragten Belastungen fiir junge
Menschen ist die Inanspruchnahme der Begleitungen durch das Jugendcoaching des SMS nochmals
deutlich gestiegen; rund 70.500 Jugendliche haben dieses Angebot 2024 in Anspruch genommen. Die
Koordinierungsstellen AusBildung bis 18 sahen sich 2024 mit einem starken Anstieg in der Betreuung
ausbildungspflichtverletzender Jugendlicher konfrontiert; insgesamt wurden 5.529 beendete Beglei-
tungen dokumentiert, das sind 23,0% mehr als im Vorjahr.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die Arbeitsmarktforderung unterliegt einem laufenden Monitoring Gber Fordereinsatz und arbeits-
marktpolitische Integrationseffekte. Ein Teil der Analysen wird iber externe Programmevaluierungen
abgewickelt. Die Covid-19-Kurzarbeit wird bis Mitte 2025 evaluiert mit dem Fokus auf Verbesserungs-
potentiale hinsichtlich moglichst zielgerichteter Forderung und effizienter Verwaltung der Beihilfe.
Das Fachkrafte- und Pflegestipendium wird bis Anfang 2026 evaluiert, um eine starkere mittel- bis
langerfristige strategische Ausrichtung flr den zielgerichteten Einsatz im Rahmen der Fachkraftesi-
cherung zu erreichen.

Flr die AusBildung bis 18 kommen Monitoringsysteme auf mehreren Ebenen zum Einsatz, die eine
Beobachtung der Erfolge und entsprechende strategische Antworten darauf moéglich machen. Das
JInterventionsmonitoring AusBildung bis 18“ der Bundesanstalt Statistik Osterreich erlaubt eine Be-
trachtung der weiteren Karrierewege von Jugendlichen, die zunachst der gesetzlichen Ausbildungs-
pflicht nicht nachgekommen sind. Eine Wirkungsanalyse des Jugendcoachings wurde von der Bundes-
anstalt Statistik Austria entwickelt. Das Monitoring wird jahrlich im Juli bereitgestellt.

Zu den einschlagigen Evaluierungsstudien sei auf die Websites des Arbeitsmarktservice und des
BMASGPK www.ams.at und www.sozialministerium.gv.at verwiesen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Jahr 2024 wurden aus der UG 20 keine Abwicklungskosten fiir die Forderung der betrieblichen
Ausbildung von Lehrlingen (gem. § 19¢c BAG) finanziert (2023: 8,7 Mio. €).
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Direkte Forderungen

UG 20 - Arbeit
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
AMS Richtlinien des AMS-Verwaltungsrates gem. AMSG (ARR 1.020,00 965,32
2014)
BMAW Forderungen gem. §1 Abs. 2 AMPFG iVdg. § 59 AMSG 49,80 29,50
(ARR 2014)
Lehrlingsstellen/WKO Richtlinien gem. Berufsausbildungsgesetz (BAG) 280,00 280,00
Lander/BMAW Sonderrichtlinie des BMAW zur Umsetzung von ESF-Pro- 64,94 78,55
jekten
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Qualif., Beschaft.aufn., Beihilfen KUA 20010201 It. VWR-Be-
7303104,7305002,7307001,7310100,7320002,7320010,7320030,7320061,7402001,7404000,7420100,7430010,74 schluss
80802,7520010,7663010,7668900,7668901,7680100,7700830;20010302 7431000,7433002;

Aufgabenerfillung im nichtbehérdlichen Bereich: Entwicklung von Zielvorgaben, ESF-Kofinanzierung 20010201 AMPFG
7330742, 7430 010, 7430 303, 7664 303, 7668 900, 7668 901

Steigerung der Ausbildungsqualitat; Unterstiitzung der Lehrbetriebe 20010301 7330 750 It Beschluss d.
BABB

Umsetzung des OP Beschaftigung 2014-2020 und ESF+ 2021-2027 20010201 7303 703; 20010202 7303 700, 7303 2014-2023 und
706, 7330 742, 7430 701, 7664 701 2021-2
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

20 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2001 Arbeitsmarkt
200101 Arbeitsmarktadministration BMAW
20010102 Arbeitsmarktadministration sonstige
20010102 09 7430012 | Lehrlingsbeih. gem. § 19¢c BAG i.V.m. § 13e IESG 211.364.807

Summe AB 09 211.364.807

Summe 200101 211.364.807
200102 Aktive Arbeitsmarktpolitik
20010201 Aktive Arbeitsmarktpolitik, zweckgebunden
20010201 09 | 7303104 | Transferzahlungen an Lander (Sonstige) (zw) 382.653 223.412
20010201 7305002 | Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 13.906.776 4.358.481
20010201 7307001 | Transferzahlungen an Gemeindeverbande (Sonstige)zw 941.341 542.158
20010201 7310100 | Transferzahlungen an Sozialversicherungstrager(zw) 436.687 331.009
20010201 7320002 | Kammern der gewerblichen Wirtschaft (zw) 269.930 105.920
20010201 7320010 | Landwirtschaftskammern (zw) 33.620 20.463
20010201 7320030 | Landarbeiterkammern (zw) 37.285 35.289
20010201 7320061 | Arbeiterkammern (zw) 126.265 207.734
20010201 7402001 | Landesunternehmungen (zw) 1.614.335 1.865.264
20010201 7404000 | Gemeindeunternehmungen (zw) 536.011 1.365.940
20010201 7420100 | Lfd. Transfers an Unternehm.m.Bundesbeteiligung zw 340.008 83.256
20010201 7430010 | Lfd. Transfers a.lbrige Sektoren d.Wirtschaft (zw) 474.777.671 343.947.166
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

224.478

3.692.375

414.379

209.021

35.464

13.471

22.313

523.339

1.896.989

1.996.072

192.163

358.030.801

220.000

3.700.000

410.000

210.000

40.000

10.000

20.000

520.000

1.900.000

2.000.000

190.000

358.800.000

Beihilfe fiir die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR § 19¢ Berufsausbildungsge-
setz zur Lehrstellenforderung

Beihilfe an und fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Siche-
rung von Arbeitsplatzen gemal § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz (insbesondere Eingliederungsbeihil-
fen und Lehrlingsférderungen)

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer Be-
schaftigung

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemalR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemalR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Beihilfe fiir Personen in sozialokonomischen Betrieben zur Wiedereingliederung in den Ar-
beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz
Beihilfe fiir Personen in sozialokonomischen Betrieben zur Wiedereingliederung in den Ar-
beitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeitsplatzen gemalR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz,
insbesondere Eingliederungsbeihilfe, Lehrlingsforderung und Dienstleistungen, die von Be-
ratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden.
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
20010201 7430303 | Betriebe (EFRE-Kofinanzierung) (zw)
20010201 7480802 | Investitionen/Betriebe (zw) 758.938 450.829
20010201 7520010 | Transferzahlungen an sonst.Finanzunternehmungen zw 535.742 276.972
20010201 7663010 | Berufsforderungsinstitute (zw) 47.554.130 36.748.324
20010201 7664303 | Private Institutionen (EFRE-Kofinanzierung) (zw) 2.577 10.225
20010201 7668900 | Gemeinnutzige Einrichtungen (zw)
20010201 7668901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen (zw) 174.845.052 135.371.637
20010201 7680100 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers.zw 195.218.772 190.352.480
20010201 7700830 | Zuschusse fiir sonstige Anlagen (IF) (zw) 9.840.242 3.798.579
Summe AB 09 922.158.035 720.095.138
Summe 20010201 922.158.035 720.095.138
20010202 Aktive Arbeitsmarktpolitik, ESF, variabel
20010202 09 | 7430701 | Betriebe (Schwerpunkt 1) -3.259
20010202 7664701 | Private Institutionen (Schwerpunkt 1) 176.782 78.806
Summe AB 09 176.782 75.547
Summe 20010202 176.782 75.547
Summe 200102 922.334.817 720.170.685
200103 Leistungen/Beitrige BMAW
20010301 Leistungen/Beitrdage zweckgebunden
20010301 09 | 7330750 | Uberweisung an die WKO gem. § 14 AMPFG (zw) 261.268.722
Summe AB 09 261.268.722
Summe 20010301 261.268.722
20010302 Leistungen/Beitrige, zweckgebunden und variabel
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
4,997 10.000 | Forderungen zur Durchfiihrung grenziiberschreitender arbeitsmarktpolitischer Projekte und
Kofinanzierung von MaRnahmen der Europdischen Territorialen Zusammenarbeit
638.249 640.000 | Schaffung und Erweiterung von Ausbildungs- und Schulungseinrichtungen gemal § 34 Abs.
5 Arbeitsmarktservicegesetz
468.452 470.000 | Beihilfe fur Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz
39.622.556 39.710.000 | Beihilfe fur Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz, insbesondere BildungsmaBnahmen
31.040 30.000 | Forderungen zur Durchfiihrung grenziberschreitender arbeitsmarktpolitischer Projekte und
Kofinanzierung von MaRnahmen der Europdischen Territorialen Zusammenarbeit
148.090.000 | Beihilfe fur Personen zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes oder zur Siche-
rung einer Beschaftigung, insbesondere Bildungsmalnahmen, sozialokonomische Betriebe
und Dienstleistungen, die von Beratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden
147.769.542 Beihilfe fiir Personen zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes oder zur Siche-
rung einer Beschaftigung, insbesondere Bildungsmalnahmen, sozialokonomische Betriebe
und Dienstleistungen, die von Beratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden
214.285.641 214.750.000 | Beihilfe an Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR §§ 34, 34b und 35 Arbeitsmarktservicegesetz, insbesondere die Bei-
hilfe zur Deckung des Lebensunterhalts und zur Unternehmensgriindung sowie der Ersatz
von Kurskosten
6.459.818 6.470.000 | Schaffung und Erweiterung von Ausbildungs- und Schulungseinrichtungen gemal § 34 Abs.
5 Arbeitsmarktservicegesetz
776.531.160 778.190.000
776.531.160 778.190.000
EU-finanzierte Forderung fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw.
zur Sicherung von Arbeitsplatzen
EU-finanzierte Forderung fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw.
zur Sicherung von Arbeitsplatzen
776.531.160 778.190.000
280.000.000 280.000.000 | Beihilfe fur die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR § 19c Berufsausbildungsge-
setz zur Lehrstellenférderung
280.000.000 280.000.000
280.000.000 280.000.000
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
20010302 09 | 7431000 | Kurzarbeitsbeihilfen (zw) 625.718.180 10.269.581
20010302 7431011 | Lang-Kurzarbeit Bonus (zw) 38.968.000
20010302 7433002 | MaBnahmen gem. § 13 (2) AMPFG (zw) 269.999.442 261.132.234
20010302 7433006 | Saisonstarthilfe (zw) 89.791.461
Summe AB 09 1.024.477.083 271.401.815
Summe 20010302 1.024.477.083 271.401.815
Summe 200103 1.024.477.083 532.670.537
Summe 2001 Arbeitsmarkt 2.158.176.707 1.252.841.222
2002 Arbeitsinspektion
200201 Arbeitsinspektion
20020100 09 | 7614488 | Sonderfreistellung/Ersatz an Arbeitgeber Covid-19 29.482.219 24.206.309
Summe AB 09 29.482.219 24.206.309
Summe 200201 29.482.219 24.206.309
Summe 2002 Arbeitsinspektion 29.482.219 24.206.309
2003 Steuerung und Services
200301 Zentralstelle
20030100 16 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
20030100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 148.103 155.000
Summe AB 16 148.103 155.000
Summe 200301 148.103 155.000
Summe 2003 Steuerung und Services 148.103 155.000
Summe 20 (Spez. 06) 2.187.807.029 | 1.277.202.531
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
2001 Arbeitsmarkt
200102 Aktive Arbeitsmarktpolitik
20010201 Aktive Arbeitsmarktpolitik, zweckgebunden
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

1.308.036.118

129.000

129.000
129.000
129.000

1.308.165.118

1.348.190.000

119.000

119.000
119.000
119.000

1.348.309.000

2024 2025
Verwendungszweck

Erfolg BVA

-4.636.929 20.000.000 | Beihilfe fiir Personen gemall §§ 37b und 37c Arbeitsmarktservicegesetz

Beihilfe fiir Personen gemaR § 37e Arbeitsmarktservicegesetz zur Abdeckung des Sonderbe-
darfs aufgrund der COVID-19-Pandemie

256.141.887 270.000.000 | Beihilfe fur altere Personen, fiir Langzeitbeschaftigungslose und fiir asyl- und subsidiar
Schutzberechtigte, deren Beschéaftigungschancen am Arbeitsmarkt erschwert sind
Beschéftigungsférderung fiir Saisonbetriebe zur Uberbriickung wihrend Lockdownzeiten

251.504.958 290.000.000

251.504.958 290.000.000

531.504.958 570.000.000

Refundierung des wahrend der Sonderbetreuungszeit fortgezahlten Entgelts und Ersatz
Freistellung Schwangerer an die OGK gem. § 3a Mutterschutzgesetz 1979

Férderung im Bereich Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerschutz, z.B. Klagsverband, Os-
terreichische Akademie fiir Arbeitsmedizin und Pravention, Osterreichische Staub-(Silikose-
) Bekdmpfungsstelle, Verein ChronischKrank Osterreich, Moot Court Competition
Férderung im Bereich Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerschutz, z.B. Klagsverband, Os-
terreichische Akademie fiir Arbeitsmedizin und Pravention, Osterreichische Staub-(Silikose-
) Bekdmpfungsstelle, Verein ChronischKrank Osterreich, Moot Court Competition

Forderungsbericht 2024

219 von 511




Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

20010201 09 | 7330742 | Uberweisung an den ATF 52.880.000 32.900.000
Summe AB 09 52.880.000 32.900.000
Summe 20010201 52.880.000 32.900.000

20010202 Aktive Arbeitsmarktpolitik, ESF, variabel

20010202 09 | 7303700 | Uberweisung an Linder

20010202 7303706 | Lander (Schwerpunkt 6) 24.397.976 39.790.842

20010202 7330742 | Uberweisung an den ATF 25.535.844 23.846.703
Summe AB 09 49.933.820 63.637.545
Summe 20010202 49.933.820 63.637.545
Summe 200102 102.813.820 96.537.545
Summe 2001 Arbeitsmarkt 102.813.820 96.537.545
Summe 20 (Spez. 16) 102.813.820 96.537.545
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 2.290.620.849 | 1.373.740.076
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)

2001 Arbeitsmarkt

200101 Arbeitsmarktadministration BMAW

20010102 Arbeitsmarktadministration sonstige

20010102 09 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 8.535.193
Summe AB 09 8.535.193
Summe 200101 8.535.193

200103 Leistungen/Beitrige BMAW

20010301 Leistungen/Beitrdge zweckgebunden

20010301 09 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 8.731.278
Summe AB 09 8.731.278
Summe 200103 8.731.278
Summe 2001 Arbeitsmarkt 8.535.193 8.731.278
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

1.414.825.335

1.433.119.000

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
41.716.000 41.810.000 | Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes durch den Aus-
gleichstaxfonds fiir die "Ausbildungspflicht bis 18"
41.716.000 41.810.000
41.716.000 41.810.000
18.000.000 | Uberweisung von EU-Mitteln an die Bundeslander fiir die Umsetzung von Vorhaben, die
aus dem Europaischen Sozialfonds hauptsachlich im Themenbereich "Inklusion" gefordert
werden kénnen
27.722.688 Uberweisung von EU-Mitteln an die Bundesldnder fiir die Umsetzung von Vorhaben, die
aus dem Europdischen Sozialfonds geférdert werden kdnnen
37.221.529 25.000.000 | Uberweisung von EU-Mitteln an den Ausgleichstaxfonds fiir die Umsetzung von Vorhaben,
die aus dem Europdischen Sozialfonds in den Themenbereichen "Aktives Altern", "Verringe-
rung Schulabbruch" geférdert werden kénnen
64.944.217 43.000.000
64.944.217 43.000.000
106.660.217 84.810.000
106.660.217 84.810.000
106.660.217 84.810.000

Abwicklungskosten fiir die Beihilfe firr die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR §
19c¢ Berufsausbildungsgesetz zur Lehrstellenférderung an die WKO-Inhouse GmbH

Abwicklungskosten fiir die Beihilfe fiir die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR §
19c¢ Berufsausbildungsgesetz zur Lehrstellenférderung an die WKO-Inhouse GmbH
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 20 (Spez. 17) 8.535.193 8.731.278
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck
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Direkte Forderungen

UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Aufgrund der vielfiltigen Aufgaben des Sozialministeriums werden jahrlich zahlreiche Projekte in der
UG 21 gefordert. Die Forderungsschwerpunkte stellen sich tiberblicksmaRig wie folgt dar:

* Konsumentinnen- und Konsumentenschutz

* Forderungen Bereich Behindertenhilfe

* Forderungen Bereich Opferfiirsorge

* Ersatzpflege fir pflegende Angehdrige

* Zuschiisse an pflegebediirftige Personen zur Unterstiitzung der 24-Stunden-Betreuung

* Zahlungen an den ATF zur Forderung von MaRnahmen der Beschaftigungsoffensive fiir Menschen
mit Behinderungen

* Zahlungen an den Unterstltzungsfonds zur Férderung von Menschen mit Behinderungen in sozia-
len Notlagen

* Forderungen Bereich Pflegevorsorge

* Osterreichischer Aufbau- und Resilienzplan - MaRnahme Community Nursing

* Sozialpolitische Schwerpunktbereiche im nationalen Kontext

* Soziale Eingliederung

* Besuchsbegleitung

* Forderung zur Unterstitzung der Information und Betreuung von Seniorinnen und Senioren

* Seniorinnen- und Seniorenpolitik

* Freiwilligenpolitik (inkl. Auslandsfreiwilligendienste)

* Forderungen zur Armutsbekampfung und Sozialen Innovation

* Forderungen zur Gewaltpravention

* Forderungen Bereich Aufbau und Starkung extremismuspraventiver Malknahmen

* Forderungen Bereich Corporate Social Responsibility

* Forderungen Bereich Menschenrechtsangelegenheiten

* Forderungen Bereich Internationaler Know-how-Transfer

* Forderungen gemal SRL ,Armutsbekdmpfung in Drittstaaten”

* Forderungen gemal SRL ,Lebensmittelweitergabe an vulnerable Haushalte LWA-G*

Hervorgehoben wird, dass im Vergleich zum Vorjahr fir den Zeitraum 2024 erstmalig Férderungen im
Bereich Armutsbekdampfung in Drittstaaten und Lebensmittelweitergabe an vulnerable Haushalte
LWA-G vergeben wurden.

Im Bereich Konsumentinnen- und Konsumentenschutz wurden 2024 neben der Finanzierung des Ver-
eins fir Konsumenteninformation neue FérdermafRnahmen mit Fokus auf Finanzbildung, insbeson-
dere auch fiir Frauen, umgesetzt.
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Budgetidre Entwicklung

In der UG 21 wurden im Jahr 2024 Férdermittel inkl. Ifd. Transfer und Abwicklungskosten in Hohe von
501,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2023 einer Zunahme um 95,8 Mio. € bzw. um 23,6%
entspricht. Die Erhohung ergibt sich im Wesentlichen durch héhere Auszahlungen im Bereich der
Pflegevorsorge und Behindertenhilfe.

Im Bereich der Pflegevorsorge und den Behinderten- und Versorgungsangelegenheiten erfolgten ge-
genliber dem Jahr 2023 hohere Anweisungen an den Unterstlitzungsfonds fiir Menschen mit Behin-
derung insb. zur Forderung von Teilhabeprojekten gem. § 33 BBG (+50,0 Mio. €), hohere Anweisun-
gen an den ATF (+9,4 Mio. €), hohere Auszahlungen an den Unterstitzungsfonds fiir die 24-Stunden-
Betreuung (+7,0 Mio. €) sowie héhere Auszahlungen fiir den Bereich MaRnahmen Community
Nursing (+11,7 Mio.€).

Im Sinne der Zielerreichung des Wirkungsziels 5 ,,Erhéhung der 6konomischen und gesellschaftlichen
Beteiligung von armutsgefahrdeten und von Ausgrenzung bedrohten Personen, die nur begrenzt am
okonomischen und gesellschaftlichen Leben teilnehmen kénnen” wurden 2024 verstarkt Forderun-
gen zur Armutsbekdampfung und Sozialen Innovation abgewickelt, um den Anteil von armutsgefahrde-
ten Menschen zu reduzieren sowie innovative Instrumente zur Bewaltigung gesellschaftlicher Heraus-
forderungen, insbes. im Zusammenhang mit der Bekampfung von Armut, zu entwickeln.

Fir MaBnahmen in Umsetzung des MRV 59/16 vom 11.5.2021 wurden Férderungen zur Gewaltpra-
vention betreffend den weiteren Ausbau der Gewaltpravention, um (hausliche) Gewalt an Frauen
und Kindern und Partnergewalt zu verhindern, sowie fir den Auf- und Ausbau der Schiene Gewalt-
pravention fir Altere abgewickelt.

Ebenso wurden Forderungen im Bereich Aufbau und Starkung extremismuspraventiver Malinahmen
gemaR Ministerratsvortrag 42/25 vom 16. Dezember 2020 abgewickelt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Community Nursing (CN): Die Evaluation des Pilotprojektes fand durch das IARA und den Studiengang
Gesundheits- u. Krankenpflege der FH Karnten im Zeitraum 05/2022 bis 12/2024 statt und zeigt, dass
der Ansatz zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung und des Wohlbefindens alterer Menschen
beitragt und das Gesundheits- und Sozialsystem nachhaltig entlasten kann. Die Ergebnisse verweisen
auf Wirkungen auf Ebene des Individuums und der Familie, der Gemeinde sowie des Gesundheitssys-
tems und unterstreichen das Potenzial von CN als bevolkerungsorientiertes, wohnortnahes und auf-
suchendes Gesundheitsangebot. Es wird die Notwendigkeit eines klar definierten Rollenverstandnis-
ses sowie spezifischer Aus- und Weiterbildungsangebote fiir CN deutlich. Die Handlungsempfehlun-
gen zeigen Weiterentwicklungspotentiale fiir eine langfristige Verankerung des Ansatzes.
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Link: https://cn-oesterreich.at/system/files/inline-files/EvalCN_Endbericht_final_0.pdf

In der ab 1.8.2016 giiltigen Richtlinie fir die Allgemeine Seniorenférderung ist vorgesehen, die Evalu-
ierung der angestrebten Wirkungsorientierung der FordermaBnahme alle fiinf Jahre durchzufiihren.
Die Evaluierung gem. § 19 Abs. 4 Bundes-Seniorengesetz (BGBI. | Nr. 84/1998) erfolgte pandemiebe-
dingt 2022.

Die Fragestellungen betrafen insb. die korrekte Vergabe, Abwicklung, Abrechnung und Zielerrei-
chung. Die Berichte und Abrechnungen wurden ordnungsgemal’ vorgelegt, wobei insbesondere auf
eine strikte Trennung von Beratung, Betreuung und Information und politischen Aktivitaten der Seni-
orenorganisationen geachtet wurde. Das Ziel, die Erhhung der sozialen und gesellschaftlichen Teil-
habe von dlteren Menschen erfolgte durch die Zuordnung von MalRnahmen zum Bundesplans fir Se-
niorinnen und Senioren. Betreffend die Allg. Seniorenférderung wurden MalRnahmen zur Beratung,
Information und Betreuung gesetzt.

Die Richtlinie fur die Allgemeine Seniorenforderung ist bis 31.12.2026 giiltig. Es ist geplant, im Jahr
2026 eine neue Richtlinie zu erstellen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Der Osterreichische Aufbau- und Resilienzplan — MaRnahme Community Nursing wird von der exter-
nen Abwicklungsstelle GOG (Gesundheit Osterreich GmbH) abgewickelt. Die Hohe der Férdermittel
(Spezifikation 6) betrug 20,3 Mio.€, die Abwicklungskosten (Spezifikation 17) betrugen jedoch 1,3
Mio.£€. Die Fordermittel sowie Abwicklungskosten sind bei den direkten Forderungen im Forderungs-
bericht gesondert dargestellt.

Die Osterreichische Forschungsférderungsgesellschaft (FFG) wurde mit der Durchfiihrung des Férder-
programms ,Wirksam Werden — Soziale Innovationen gegen Kinder- und Jugendarmut” beauftragt.
Die Hohe der Fordermittel (Spezifikation 6) betrug 3,9 Mio. €. Die Abwicklungskosten (Spezifikation
17) betrugen 0,2 Mio. €. Die Fordermittel sowie Abwicklungskosten sind bei den direkten Férderun-
gen im Forderungsbericht gesondert dargestellt.
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Direkte Forderungen

UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
Ausgleichstaxfonds Uberweisungen an den ATF 132,31 131,51
BMASGPK Armutsbekampfung und Soziale Innovation 10,61 25,00
BMASGPK Freiwilliges Engagement 6,59 6,20
BMASGPK Gewaltpravention 6,49 7,00
BMASGPK Konsumentenschutz 6,04 5,70
BMASGPK Sonderrichtlinie "Lebensmittelweitergabe LWA-G" 7,20 7,00
BMASGPK Sonderrichtlinie ,Armutsbekdmpfung in Drittstaaten” 7,95 15,00
BMASGPK Werkleistungen (sonstige Leist. v. Dritten) RRF 21,57 15,78
BMASGPK Zuschisse fur Ifd. Aufwand an private Institutionen 100,00 100,00
Unterstitzungsfonds Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds (§21b BPGG) 155,34 155,34
Unterstitzungsfonds Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds Pflegende 20,28 20,28

Angehdrige
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

MaRnahmen der Beschaftigungsoffensive (21040100 7330 042) laufend
Durchfiihrung v Projekten zur Reduzierung des Anteils armutsgefahrdeter Menschen; Entwicklung innovativer In- 1.1.2023-
strumente zur Bewaltigung gesellschaftl. Herausforderungen insbes. im Zusammenhang mit Armutsbekampfung 31.12.2024

(21010400 7660 057) BVA auf 7330 043

Ausbau von Engagement fordernder Infrastruktur durch Projektférderung von Freiwilligenzentren, Férderung zur laufend
Unterstiitzung in der Durchfiihrung des Freiwilligen Sozialjahres gem. § 21 FreiwG (21010400 7660 901) BVA auf
7660 900

Forderprojekte im Bereich Gewaltpravention fur unterschiedliche Zielgruppen (zB Frauen, Manner, altere Men- 1.1.2024-
schen, Burschen, Kinder und Jugendliche, LGBTIQ+ Personen) - MRV 59/16 2021 (21010400 7660 901) 31.12.2024
Starkung der Rechtsposition der Verbraucherinnen und Verbraucher und Sicherstellung einer effektiven Durchset- laufend

zung (21010300 7660 9**)

Sonderrichtlinie "Lebensmittelweitergabe LWA-G" zur Gewdhrung von Férderungen fiir Projekte zu gemeinnitzi- 1.1.2024-
gen und kostenlosten Lebensmittelweitergabe (21010400 7660 055) BVA auf 7270 055 31.12.2026
Sonderrichtlinie ,Armutsbekdampfung in Drittstaaten” zur Gewahrung einer Férderung fiir Projekte zur Abfederung 3.5.2024-
der sozialen und armutsrelevanten Folgen der derzeitigen multiplen Krisen (21010400 7660 096) BVA auf 7660 900 30.6.2028
Osterreichischer Aufbau- und Resilienzplan - MaRnahme Community Nursing (21020100 7282 788; 7411 788) laufend
Zuwendungen an den Unterstitzungsfonds zur Férderung von Teilhabeprojekten gem. § 33 BBG (BVA 2024 liegt laufend

auf 21040100 7332 083 sowie 21040100 7660 900, es erfolgte unterjahrig eine VA-Umbuchung in Héhe von EUR
50,0 Mio auf die Fipos 7332 083)

Zuschisse an pflegebedirftige Personen oder deren Angehérige zur Unterstltzung der 24-Stunden-Betreuung laufend
(21020200 7335 083)
Zuwendungen fir pflegende Angehorige (21020200 7334 083) laufend
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2101 Steuerung und Services
210101 Zentralstelle
21010100 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 333.663 185.848
21010100 7663000 | Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
Summe AB 09 333.663 185.848
Summe 210101 333.663 185.848
210103 Konsumentenschutz
21010300 09 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010300 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 1.240.440 1.361.720
21010300 7660963 | ASB Schuldnerberatungen GmbH 69.677 70.162
21010300 7660964 | Verein fir Konsumenteninformation 4.198.836 3.448.252
Summe AB 09 5.508.953 4.880.134
Summe 210103 5.508.953 4.880.134
210104 EU, Internationales, Soziales, Senioren
21010400 09 | 7320060 | Arbeiterkammern 608.000 608.000
21010400 7320488 | WKO Hartefallfondsgesetz Covid-19 20.000.000 -16.700.000
21010400 7660040 | Allgemeine Seniorenférderung 2.350.809 2.569.917
21010400 7660055 | Zuschuss f. Lebensmittelweitergabe LWA-G
21010400 7660057 | Zuschisse Armutsbekdmpfung/Soz. Innovation 15.674.160
21010400 7660096 | Armutsbekdmpfung in Drittstaaten
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
396.000 | Voranschlag 2025 fir Forderungen fiir Beratung und Unterstiitzung im Bereich Soziales und
Gesundheit im Detailbudget 21010100, 7660 90*
439.658 Forderungen fir Beratung und Unterstiitzung im Bereich Soziales (z.B. Nachbarinnen in
Wien, Rat auf Draht) und im Bereich Gesundheit (Gesundheitsférderung am Arbeitsplatz,
EIT Health Austria)
2.000 | Zweckgebundener Voranschlag 2025 fiir Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
439.658 398.000
439.658 398.000
5.000.000 | Voranschlag 2025 fir Forderungen im Bereich Konsumentenschutz im Detailbudget
21010300, 7660 9**

1.709.576 Forderung zur Konsumentenberatung und Bewusstseinsbildung; Verbraucher- und Finanz-
bildung u.a. Schuldnerhilfe 00 (Unterrichtsmaterialien), dsterr. Gesellschafts- und Wirt-
schaftsmuseum ("Coco-Workshops" — interaktive Ausstellungen); Verein Schlichtung fir
Verbrauchergeschafte; Verbraucherschutzverein und Internet Ombudsstelle

421.000 Forderung der Dachorganisation der Schuldenberatungen

3.913.280 Sicherstellung des Vereins fir Konsumenteninformation als Verbrauchervertretung insb. in
den Bereichen Recht, Beratung und Untersuchung

6.043.856 5.000.000

6.043.856 5.000.000

608.000 608.000 | GemaR Europaabkommen vom 22.4.1994 sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen mitzu-
beteiligen. Das Vorhaben dient zur Unterstitzung dieser EU-Aktivitaten

-155.478 COVID-19 Hartefallfonds fiir mehrfach geringfiligig Beschaftigte und fallweise Beschaftigte -
Hartefallfondsgesetz

2.697.140 3.007.000 | Gem. § 19 Bundes-Seniorengesetz stellt der Bund Mittel fur die Unterstiitzung der Bera-
tung, Information und Betreuung von Seniorinnen und Senioren durch Seniorenorganisatio-
nen als Allgemeine Seniorenforderung zur Verfligung

7.200.000 Sonderrichtlinie "Lebensmittelweitergabe LWA-G" zur Gewahrung von Férderungen fir
Projekte zur gemeinnitzigen und kostenlosen Lebensmittelweitergabe

10.606.240 Forderungen im Bereich Armutsbekdmpfung und Soziale Innovation

7.948.500 Sonderrichtlinie ,Armutsbekdampfung in Drittstaaten” zur Gewahrung einer Férderung fir
Projekte zur Abfederung der sozialen und armutsrelevanten Folgen der derzeitigen multip-
len Krisen
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21010400 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 29.314.275 18.710.963
21010400 7660962 | Arbeitnehmerinteressensorg. 995.000 995.000
21010400 7670488 | Zusch. f.Ifd.Aufw. an priv. Institutionen Covid-19 1.671.592 -1.112.527
Summe AB 09 54.939.676 20.745.513
Summe 210104 54.939.676 20.745.513
Summe 2101 Steuerung und Services 60.782.292 25.811.495
2102 Pflege
210201 Pflegegeld und Pflegekarenz
21020100 09 | 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 9.000.000
21020100 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21020100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 177.120 1.080.407
Summe AB 09 177.120 10.080.407
Summe 210201 177.120 10.080.407
Summe 2102 Pflege 177.120 10.080.407
2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze
210303 Opferfiirsorge
21030300 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21030300 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers.
Summe AB 09
Summe 210303
210304 Hilfeleistung fiir Opfer von Verbrechen, Heimopfer
21030400 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
17.170.000 | Voranschlag 2025 im Detailbudget 21010400, 7660 90*. Forderung von Projekten der allge-
meinen Sozialpolitik, Freiwilligenwesen inkl. Gedenkdienst, Friedens- und Sozialdienste, Se-
niorenpolitik sowie Besuchsbegleitung, Projekte Soziales Europa und bilaterale Projekte
zum internationalen Know-How-Transfer, Férderung von Projekten zur Extremismuspra-
vention sowie zur Gewaltpravention
21.399.715 Forderung von Projekten der allgemeinen Sozialpolitik, Freiwilligenwesen inkl. Gedenk-
dienst, Friedens- und Sozialdienste, Seniorenpolitik sowie Besuchsbegleitung, Projekte Sozi-
ales Europa und bilaterale Projekte zum internationalen Know-How-Transfer, Férderung
von Projekten zur Extremismuspravention sowie zur Gewaltpravention
995.000 Gemal Europaabkommen vom 22.4.1994 sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen mitzu-
beteiligen. Das Vorhaben dient zur Unterstiitzung dieser EU-Aktivitaten
-596.592 Sonderrichtlinie ,COVID-19 Armutsbekampfung” zur Gewahrung einer Forderung fir Pro-
jekte zur Milderung der sozialen Folgen der COVID-19 Pandemie; Bundesgesetz zur Be-
kampfung pandemiebedingter Armutsfolgen - Durchfihrung von Projekten fiir besonders
vulnerable Personengruppen
50.702.525 20.785.000
50.702.525 20.785.000
57.186.039 26.183.000
20.275.895 MaRnahmen fiir Community Nursing (RRF)
3.000.000 | Voranschlag 2025 fiir Forderungen im Bereich Pflegevorsorge im Detailbudget 21020100,
7660.9**
2.835.506 Forderung von Organisationen im Bereich Pflegevorsorge
23.111.401 3.000.000
23.111.401 3.000.000
23.111.401 3.000.000
500.000 | Voranschlag 2025 fiir Forderungen Bereich Opferfiirsorge
Budgetposition im Bereich der Férderungen im Jahr 2024 nicht in Verwendung
500.000
500.000
1.500.000 | Voranschlag 2025 fiir Férderungen fiir Entschadigungszahlungen fiir Opfer von Terror in Os-
terreich
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21030400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 1.770.000 1.020.000
Summe AB 09 1.770.000 1.020.000
Summe 210304 1.770.000 1.020.000
Summe 2103 Versorgungs- und Entschdadigungsgesetze 1.770.000 1.020.000
2104 MaRnahmen fiir Behinderte
210401 MaRnahmen fiir Behinderte, spezielle Férderprogramme
21040100 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21040100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 22.905.879 52.510.398
21040100 7660966 | Osterr. Caritas-Zentrale 37.000 64.595
21040100 7660967 | Osterr. Hilfswerk 79.630 8.000
21040100 7660969 | Volkshilfe Osterreich 200.534 16.735
Summe AB 09 23.223.043 52.599.728
Summe 210401 23.223.043 52.599.728
Summe 2104 MaRRnahmen fiir Behinderte 23.223.043 52.599.728
Summe 21 (Spez. 06) 85.952.455 89.511.630
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
2101 Steuerung und Services
210104 EU, Internationales, Soziales, Senioren
21010400 09 | 7330048 | Uberweisungen an den Anerkennungsfonds 970.000 990.000
Summe AB 09 970.000 990.000
Summe 210104 970.000 990.000
Summe 2101 Steuerung und Services 970.000 990.000
2102 Pflege
210202 Pflegefonds, 24h-Betreuung, pflegende Angehorige
21020200 09 | 7332083 | Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds 200.000
21020200 7334083 | Zuwendungen an den Fonds (pflegende Angehorige) 14.661.000 20.011.000
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
-16.679 Entschadigungszahlungen fiir Opfer von Terror in Osterreich, Riickiiberweisung eines For-
derungnehmers
-16.679 1.500.000
-16.679 1.500.000
-16.679 2.000.000
2.700.000 | Voranschlag 2025 fiir Férderung von Organisationen im Bereich Behindertenhilfe / Pflege-
vorsorge / Opferfiirsorge / Sozialentschadigung sowie Férderung der selbstbestimmten,
selbstorganisierten und gleichberechtigten Teilnahme von Menschen mit schweren Behin-
derungen am Erwerbsleben im Detailbudget 21040100, 7660 9**
3.925.022 Férderung von Organisationen im Bereich Behindertenhilfe / Pflegevorsorge sowie Uber-
weisung fiir den Bereich Pilotprojekte Menschen mit Behinderungen
79.000 Kostenzuschuss fur Projekte Bereich Behindertenhilfe sowie Pflegevorsorge
Qualitatssicherung in der Pflegevorsorge
Pflegevorsorge
4.004.022 2.700.000
4.004.022 2.700.000
4.004.022 2.700.000
84.284.783 33.883.000
500.000 500.000 | Dotierung des Anerkennungsfonds gem. Freiwilligengesetz zur besonderen Anerkennung
und Aufwertung von Freiwilligenengagement
500.000 500.000
500.000 500.000
500.000 500.000
200.000 200.000 | Kurse (Bereich Pflegende Angehorige)
20.283.000 10.000.000 | Zuwendungen fir Pflegende Angehdrige
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21020200 7335083 | Zuwendungen an den Fonds (§ 21b BPGG) 107.530.000 148.340.000
Summe AB 09 122.191.000 168.551.000
Summe 210202 122.191.000 168.551.000
Summe 2102 Pflege 122.191.000 168.551.000
2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze
210303 Opferfiirsorge
21030300 09 | 7380485 | Ubw.a.Hilfsf.f.Widerst.k.u.Opf.d.pol.Verfolg.-Inv. 3.000.000
Summe AB 09 3.000.000
Summe 210303 3.000.000
Summe 2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze 3.000.000
2104 MaRBnahmen fiir Behinderte
210401 MaRnahmen fiir Behinderte, spezielle Férderprogramme
21040100 09 7330042 | Uberweisung an d.ATF(§ 10a Abs. 1 lit. j BEinstG) 128.000.000 122.900.000
21040100 7332083 | Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds 3.900.000 5.750.000
21040100 7660025 | Zuwendung an Licht ins Dunkel 14.431.349
Summe AB 09 131.900.000 143.081.349
Summe 210401 131.900.000 143.081.349
Summe 2104 MaBRnahmen fiir Behinderte 131.900.000 143.081.349
Summe 21 (Spez. 16) 255.061.000 315.622.349
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 341.013.455 405.133.979
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
2101 Steuerung und Services
210104 EU, Internationales, Soziales, Senioren
21010400 09 | 7271057 | Abwicklungskosten Armutsbekdmpfung/Soz. Innovation
Summe AB 09
Summe 210104
Summe 2101 Steuerung und Services
2102 Pflege

Forderungsbericht 2024

236 von 511




Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

500.257.783

225.000

225.000
225.000
225.000

283.657.000

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
155.335.000 126.400.000 | Zuschiisse an pflegebeddrftige Personen oder deren Angehdrige zur Unterstiitzung der 24-
Stunden-Betreuung
175.818.000 136.600.000
175.818.000 136.600.000
175.818.000 136.600.000
3.000.000 1.500.000 | Foérderung von medizinischen Zusatzleistungen und MaRnahmen der Altenbetreuung fir
kranke und sozialbedirftige NS-Opfer und deren Hinterbliebene
3.000.000 1.500.000
3.000.000 1.500.000
3.000.000 1.500.000
132.305.000 106.174.000 | MaRRnahmen der Beschaftigungsoffensive
104.350.000 5.000.000 | Zuschisse fir Menschen mit Behinderungen in sozialen Notlagen
Budgetposition im Bereich der Férderungen im Jahr 2024 nicht in Verwendung
236.655.000 111.174.000
236.655.000 111.174.000
236.655.000 111.174.000
415.973.000 249.774.000

Abwicklungskosten - Sonderrichtlinie "Wirksam Werden — Soziale Innovationen gegen Kin-
der- und Jugendarmut"
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
210201 Pflegegeld und Pflegekarenz
21020100 09 7282788 | Abwicklungskosten RRF 874.000
Summe AB 09 874.000
Summe 210201 874.000
Summe 2102 Pflege 874.000
Summe 21 (Spez. 17) 874.000
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.289.425
1.289.425
1.289.425
1.289.425

1.514.425

Abwicklungskosten - MaRnahmen fiir Community Nursing (RRF)
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen
Die Forderschwerpunkte der UG 24 liegen in folgenden Bereichen:

* Gesundheitsforderung: Foérderungen im Bereich der Gesundheitsférderung und -pravention mit
Schwerpunkten Starkung Gesundheitskompetenz in allen Bevélkerungsgruppen, Kinder- und gen-
derspezifische Gesundheitsférderung und Pravention, Pravention und Bekampfung von Infektions-
krankheiten, Forderung der psychosozialen Gesundheit

* Sucht- und Drogenpravention: Beratungs- und Betreuungsangebot nach dem Suchtmittelgesetz im
Hinblick auf Suchtgiftmissbrauch

¢ Lehrpraxisférderung: Forderung der Ausbildung von Turnusarztinnen und Turnusarzten in der
Lehr(gruppen)praxis

* HIV/AIDS: Qualifizierte praventive und beratende Tatigkeit durch die AIDS-Hilfe-Landesvereine

* Projekt RESET: Forderung zur Pravention von Gewalt und Extremismus durch psychische Stabilisie-
rung

* Sonderrichtlinie ,,Gesund aus der Krise 1l und 111“: Férderungen zur Starkung der psychosozialen Ge-
sundheit von Kindern und Jugendlichen, Unterstiitzung zur niederschwelligen Beratung und Be-
handlung durch Psychologinnen und Psychologen, Psychotherapeutinnen und -therapeuten und ab
Gesund aus der Krise 11l auch durch Musiktherapeutinnen und -therapeuten

* Tierschutzforderungen: Forderung von Vereinen und Institutionen, die Projekte und MalBnahmen
im Bereich Tierschutz durchfiihren

* Sonderrichtlinie ,Stiarkung der Krisenintervention in Osterreich”: Férderungen zur Starkung, Auf-
und Ausbau von Einrichtungen und MaBnahmen zur Unterstiitzung von Menschen und ihren An-
und Zugehorigen in psychosozialen Krisensituationen sowie ab 2024 auch zur psychosozialen Nach-
betreuung von Kindern und Jugendlichen nach Gewalterfahrung

* Sonderrichtlinie ,Starkung der Primarversorgung in Osterreich”: Unterstiitzung zur Etablierung von
multiprofessionellen Primarversorgungseinheiten (PVE)

Budgetdre Entwicklung

In der UG 24 wurden im Jahr 2024 insgesamt Zahlungen (Fordermittel, Ifd. Transfer, Abwicklungskos-
ten) in der Hohe von 60,6 Mio. € veranlasst. Im Vergleich zum Jahr 2023 entspricht dies einer Erho-
hung von rund 19,7 Mio. € bzw. einer Erh6hung von 48,3%.

Die Erhéhung ergibt sich im Wesentlichen aufgrund der Aufstockung der Férdermittel 2024 im

Ill

Schwerpunktbereich der Sonderrichtlinie ,,Gesund aus der Krise IlI“ und ,,Starkung der Kriseninterven-

tion in Osterreich” — Teilbereich Kinderschutz sowie aufgrund héherer Férderauszahlungen in den
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Bereichen "Starkung der Priméarversorgung Osterreich", der , Lehrpraxisférderung” und in der , Allge-
meinen Gesundheitsforderung”.

Details zu den Abwicklungskosten sind im Abschnitt "Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager"
erlautert.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Finanzausgleich 2024-2028 kam man Uberein, die Lehrpraxenforderung bis Ende 2028 fortzufiih-
ren.

Evaluierungsergebnisse zeigen, dass die Lehrpraxis von angehenden Allgemeinmediziner:innen sehr
gut angenommen und auch von den ausbildenden Arzt:innen positiv gesehen wird.

III

Die Evaluierung der SRL ,,Gesund aus der Krise” und ,,Gesund aus der Krise II” ist bereits abgeschlos-
sen:
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-

Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html.

Zusammenfassung des Evaluierungsergebnisses:

,GadK” war das erste von inzwischen drei Férderprogrammen zur Verbesserung der psychosozialen
Versorgung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ab dem Beginn des Projektes 2022
wurde das Angebot von mehr jungen Menschen angenommen als erwartet, sodass die zur Verfiigung
gestellten Kontingente und die Laufzeit angepasst werden mussten. ,GadK” zeichnete sich durch sei-
ne Niederschwelligkeit aus. Diese ermoglichte es der Zielgruppe schnell und unkompliziert Behand-
lungen zu Ermoglichen. Insgesamt wurde erfolgreich Gber 22.400 psychisch belasteten Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen 6sterreichweit Zugang zu psychologischer Behandlung oder Be-
ratung ermoglicht, was ca. 1,3% der Kinder und Jugendlichen in der Programm-Altersgruppe ent-
spricht. Die hohe Nachfrage hebt die Notwendigkeit einer langfristigen Etablierung eines Angebots
zur niederschwelligen psychosozialen Versorgung fiir diese Zielgruppe hervor.

Die Evaluierung der SRL ,,GadK 11 1auft bereits, der Endbericht wird bis Ende 2025 vorliegen.

Die Evaluierung der Sonderrichtlinie ,Stiarkung der Krisenintervention in Osterreich“ erfolgt nach Be-
endigung der Sonderrichtlinie mit 31.12.2026 im Jahr 2027.

Bei beiden Sonderrichtlinien wird die Zielerreichung durch begleitendes Monitoring und Controlling
(auch unterjahrig) intern Gberprift und abschlieBend extern evaluiert.
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich der Forderungen der UG 24 wurden im Jahr 2024 2,4 Mio. € fiir die Abwicklung nachfol-
gender Forderungen (iber externe Rechtstrager verausgabt. Dies entspricht einer Erh6hung um 0,8
Mio. € bzw. 48,0% gegenliber dem Jahr 2023. Der Anstieg erfolgte im Wesentlichen aufgrund einer
Umstellung in der budgetadren Darstellung im Bereich der Sonderrichtlinien "Starkung der Primarver-
sorgung in Osterreich".

Die Abwicklungskosten 2024 in Héhe von rund 0,9 Mio. € der Abwicklungsstelle der Sonderrichtlinie
,Gesund aus der Krise II-111“ - der Berufsverband Osterreichischer Psychologinnen und Psychologen
(BOP) - sind bei den direkten Férderungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7270 218) dargestellt.

Fiir die Umsetzung des jahrlichen Arbeitsprogrammes 2024 erhielt die Gesundheit Osterreich GmbH
(GOG) — konkret der Geschaftsbereich Fonds Gesundes Osterreich (FGO) - auf Basis des Gesundheits-
forderungsgesetzes Fordermittel in der Héhe von rund 3,3 Mio. € flr die Vergabe von Férderungen
an Dritte. Die Abwicklungskosten in Héhe von rund 0,8 Mio. € an den FGO sind gesondert bei den
direkten Férderungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7270 046) dargestellt.

Die Sonderrichtlinien ,Starkung der Priméarversorgung in Osterreich” wird von der Austria Wirt-
schaftsservice GmbH (AWS) abgewickelt. Die Fordermittel betrugen insgesamt rund 13,9 Mio. €. Die
Abwicklungskosten in der H6he von rund 0,8 Mio. € an die AWS sind gesondert bei den direkten For-
derungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7282 788) dargestellt.
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BMASGPK Forderung der AIDS-HILFE Landesvereine 2,62 2,57
BMASGPK Forderungen im Bereich Sucht- und Drogenpravention 1,68 1,70
BMASGPK Lehrpraxenférderung 4,36 2,96
BMASGPK Projekt Reset 1,00 1,00
BMASGPK SRL Gesund aus der Krise Il und Ill 21,79 17,51
BMASGPK SRL Starkung der Krisenintervention 4,60 4,64
BMASGPK SRL Starkung der Primarversorgung in Osterreich 13,89 1,00
BMASGPK Sonstige Gesundheitsforderungen Sektionen VI und VII 3,82 3,83
BMASGPK Tierschutz 0,47 0,60
GOG Agenda Gesundheitsférderung 0,00 2,18
GOG Fonds Gesundes Osterreich - Gesundheitsférderung 3,33 6,06
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Betrieb der AIDS-Hilfen, Beratung und Betreuung Betroffener, Information der Bevolkerung, Multiplikatorenschu- laufend
lung (24030100 7660 980 bis 986), BVA auf Konto 7660 900
Betrieb von Beratungs- und Betreuungsstellen und Férderungen von Projekten im Bereich Sucht- und Drogenpra- laufend
vention (24030100 7660 901, 943 bis 946, 949, 952, 953, 955, 958, 959), BVA auf Konto 7660 900
Sicherstellung der flichendeckenden Versorgung in Osterreich mit Arzt:innen fiir Allgemeinmedizin (24030100 laufend
7680 000), BVA auf Konto 7680 000
Pravention von Gewalt und Extremismus durch psychische Stabilisierung (24030100 7660 901), BVA auf Konto laufend
7660 900
Starkung der psychologischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen; Unterstiitzung zur niederschwelligen Be- 03.04.23 -
ratung und Behandlung durch Psychotherapeut:innen (24030100 7660 938), BVA auf Konto 7660 900 30.06.26
Starkung, Auf- und Ausbau von Einrichtungen und MaBnahmen zur Unterstiitzung von Menschen und ihren An- 12.08.22 -
und Zugehdrigen in psychosozialen Krisensituationen (24030100 7660 939), BVA auf Konto 7660 900 31.12.26
Unterstutzung zu Etablierung von multiprofessionellen Primarversorgungseinheiten (PVE) (24020200 7411 788) 01.02.22 -
30.06.29
Unterstutzung von Vereinen und Institutionen, die im Bereich der Gesundheitsvorsorge(-pravention) tatig sind laufend
(24030100 7660 901, 932, 944, 949), BVA auf Konto 7660 900
Tierschutzférderungen: Férderung von Vereinen und Institutionen, die Projekte und MaRnahmen im Bereich Tier- laufend
schutz durchfiihren; Verstarkung des Tierschutzbewusstseins in der Bevolkerung (24030200 7660 901, 940), BVA
auf 7660 900
Umsetzung der Agenda Gesundheitsforderung mit den Bereichen Gesundheitsforderung und Gesundheitssystem, 01.01.24 -
Klima und Gesundheit und Zukunft Gesundheitsforderung (ab 2024), BVA auf Konto 7334 489 31.12.28
Vergabe von Forderungen an Dritte fur die Umsetzung des Arbeitsprogrammes auf Basis des Gesundheitsforde- laufend
rungsgesetzes fiir den Geschiftsbereich FGO(24010200 7411 046; 24020200 7271 889),BVA im DB 24020200 auf
Konto 7334 489 im DB 24010200 auf 7411 046
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

24 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2402 Gesundheitssystemfinanzierung
240202 Finanzausgleich, Primarversorgung
24020200 76 | 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 4.838.240

Summe AB 76 4.838.240

Summe 240202 4.838.240

Summe 2402 Gesundheitssystemfinanzierung 4.838.240
2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
240301 Gesundh. fordg. , - pravention u. MaBn. gg. Suchtmit-

telm.
24030100 76 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 3.297.267 3.001.329
24030100 7660920 | Fonds zur Unterstitzung Hepatitis-C-Infizierter 18.229 375.000
24030100 7660932 | Verein Lateinamerik. Emigrierte Frauen in Osterr. 20.000 20.000
24030100 7660938 | Gesund aus der Krise 11.009.017 17.065.536
24030100 7660939 | Stirkung der Krisenintervention in Osterreich 2.874.996 1.833.750
24030100 7660943 | Pro mente 00 209.360 203.650
24030100 7660944 | Anton Proksch Institut, Betriebs gemn. GmbH 113.130 108.800
24030100 7660945 | PSN Psychosoziales Netzwerk gemn. GmbH 25.560 32.100
24030100 7660946 | Soziale Dienste Burgenland GmbH 28.440 35.180
24030100 7660949 | Verein Kriseninterventionszentrum 221.346 223.400
24030100 7660952 | Suchtberatung Obersteiermark 37.695 37.800
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
13.892.345 10.000.000 | Fdérderungsmittel des RRF-Fdrderprogramms "Stirkung der Priméarversorgung in Oster-
reich"
13.892.345 10.000.000
13.892.345 10.000.000
13.892.345 10.000.000
26.864.000 | Voranschlag 2025 fir Forderungen im Bereich Gesundheit im Detailbudget 24030100, 7660
9**
5.418.708 Unterstiitzung von Vereinen und Institutionen, die im Bereich Gesundheitsvorsorge(-pra-
vention) und Suchtmittelmissbrauch tatig sind (Forderung konkreter Projekte bzw. anteilige
Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes)
375.000 Auszahlung von Unterstiitzungsleistungen an Hepatitis-C-Infizierte
20.000 Gesundheitsforderungsprojekte fiir auslandische Sexarbeiter:innen
21.785.054 Starkung der psychosozialen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen; Unterstiitzung zur
niederschwelligen Beratung und Behandlung durch Psycholog:innen, Psychotherapeut:in-
nen und Musiktherapeut:innen
4.601.766 Starkung, Auf- und Ausbau von Einrichtungen und MaRBnahmen zur Unterstlitzung von
Menschen und ihren An- und Zugehdrigen in psychosozialen Krisensituationen
203.300 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
197.429 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren sowie Studie tiber genspezifi-
sche Faktoren fiir die Behandlung von Personen mit Alkoholabhangigkeitssyndrom
30.740 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
31.500 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
223.400 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren; Beratung und Betreuung psy-
chisch Kranker und Suizidgefahrdeter
39.780 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

24030100 7660953 | Verein Z6 - Zentrum fiir Jugendarbeit 64.960 64.710
24030100 7660955 | Suchthilfe Salzburg GmbH 52.100 52.910
24030100 7660958 | b.a.s. Steirische Gesellschaft flir Suchtfragen 19.490 19.100
24030100 7660959 | Verein Dialog 203.470 195.200
24030100 7660980 | Aidshilfe Karnten 172.627 117.250
24030100 7660981 | Aidshilfe Tirol 202.345 237.254
24030100 7660982 | Aidshilfe Steiermark 328.135 325.641
24030100 7660983 | Aidshilfe Vorarlberg 160.000 187.599
24030100 7660984 | Aidshilfe Oberdsterreich 322.834 378.513
24030100 7660985 | Aidshilfe Wien 909.085 1.285.149
24030100 7660986 | Aidshilfe Salzburg 160.000 187.599
24030100 7660989 | Fonds zur Unterstiitzung HIV-infizierter Personen 319.886 295.037
24030100 7663488 | Osterreichisches Rotes Kreuz, Covid-19 21.737
24030100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 2.030.313 3.152.087

Summe AB 76 22.822.022 29.434.594

Summe 240301 22.822.022 29.434.594
240302 Veterinar-, Lebensmittel- u. Gentechnologieangelegen-

heiten
24030200 76 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030200 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030200 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 104.072 65.000
24030200 7660940 | Verein Tierschutz macht Schule 316.300 346.700

Summe AB 76 420.372 411.700
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA

64.700 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren

53.000 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren

19.910 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren

194.300 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
110.000 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
268.015 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
305.505 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
176.000 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
353.853 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
1.226.261 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
176.000 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
268.628 Auszahlung von Unterstitzungsleistungen fur HIV-Infizierte
Kosten bis 2022 fiir Betrieb und der erforderlichen technischen Weiterentwicklung der Stop
Corona Tracing App
4.355.109 2.500.000 | Férderung der Ausbildung von Turnusarzt:innen (Lehrpraxenférderung); Papageno-Medien-
preis
40.497.958 29.364.000
40.497.958 29.364.000
Forderungen im Bereich Tierschutz und Lebensmittel im Detailbudget 24030200 (bis 2023)
500.000 | Voranschlag 2025 fiir Forderungen im Bereich Tierschutz und Lebensmittel im Detailbudget
24030200, 7660 9**

69.336 Unterstiitzung von Vereinen und Institutionen, die im Bereich Tierschutz und Lebensmittel
tatig sind (Férderung konkreter Projekte bzw. anteilige Ubernahme des Personal- und Be-
triebsaufwandes)

405.275 Forderung der Vereinstatigkeit
474.611 500.000
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 240302 420.372 411.700
Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-
sundheit 23.242.394 29.846.294
Summe 24 (Spez. 06) 23.242.394 34.684.534
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
2401 Steuerung Gesundheitssystem
240102 Beteilig. und Uberweisungen (AGES und GOG)
24010200 | 76 | 7411046 | GOG/FGO gem. § 10 (2) Z3 FAG (zw) 3.265.603
Summe AB 76 3.265.603
Summe 240102 3.265.603
Summe 2401 Steuerung Gesundheitssystem 3.265.603
2402 Gesundheitssystemfinanzierung
240202 Finanzausgleich, Primarversorgung
24020200 | 76 | 7411489 | Transfer an GOG/FGO - Gesundheitsférderung
24020200 7411889 | Transf. an GOG - Agenda Gesundheitsférderung
Summe AB 76
Summe 240202
Summe 2402 Gesundheitssystemfinanzierung
2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
240301 Gesundh. fordg. , - pravention u. MaB3n. gg. Suchtmit-
telm.
24030100 76 | 7411047 | Transf. an GOG f. Agenda Gesundheitsférderung 1.302.193
Summe AB 76 1.302.193
Summe 240301 1.302.193

Forderungsbericht 2024

250 von 511




Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
474.611 500.000
40.972.569 29.864.000
54.864.914 39.864.000
3.331.372 5.000.000 | Vergabe von Férderungen an Dritte im Namen der GOG (Geschéftsbereich FGO) fiir die Um-
setzung des Arbeitsprogrammes auf Basis des Gesundheitsférderungsgesetzes fiir den Ge-
schaftsbereich FGO
3.331.372 5.000.000
3.331.372 5.000.000
3.331.372 5.000.000
2.750.000 | Vergabe von Férderungen an Dritte im Namen der GOG (Geschiftsbereich FGO) fiir die Um-
setzung des Arbeitsprogrammes auf Basis des Gesundheitsforderungsgesetzes fur den Ge-
schaftsbereich FGO (ab 2024)
4.000.000 | Vergabe von Férderungen an Dritte im Namen der GOG (Geschéftsbereich FGO) zur Umset-
zung der Agenda Gesundheitsforderung mit den Bereichen Gesundheitsférderung und Ge-
sundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zukunft Gesundheitsfoérderung (ab 2024)
6.750.000
6.750.000
6.750.000

Vergabe von Férderungen an Dritte im Namen der GOG (Geschiftsbereich FGO) zur Umset-
zung der Agenda Gesundheitsforderung mit den Bereichen Gesundheitsférderung und Ge-
sundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zukunft Gesundheit (bis 2023)
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-
sundheit 1.302.193
Summe 24 (Spez. 16) 4.567.796
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 23.242.394 39.252.330
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
2401 Steuerung Gesundheitssystem
240102 Beteilig. und Uberweisungen (AGES und GOG)
24010200 | 76 | 7270046 | Abwicklungskosten GOG/FGO gem. §10 (2) Z3 FAG (zw) 566.892
Summe AB 76 566.892
Summe 240102 566.892
Summe 2401 Steuerung Gesundheitssystem 566.892
2402 Gesundheitssystemfinanzierung
240202 Finanzausgleich, Primarversorgung
24020200 76 | 7271889 | Abwicklungskosten GOG - Agenda Gesundheitsférderun
24020200 7282788 | Abwicklungskosten RRF
Summe AB 76
Summe 240202
Summe 2402 Gesundheitssystemfinanzierung
2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
240301 Gesundh. fordg. , - pravention u. MaB3n. gg. Suchtmit-
telm.
24030100 76 | 7270218 | Abwicklungskosten Gesund aus der Krise 994.084
24030100 7270217 | Abwicklungskosten GOG f. Agenda Gesundheitsford. 38.809
Summe AB 76 1.032.893
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.331.372 11.750.000
58.196.286 51.614.000
762.928 600.000 | Abwicklungskosten fiir die Umsetzung des Arbeitsprogrammes auf Basis des Gesundheits-
férderungsgesetzes fiir den Geschéftsbereich FGO
762.928 600.000
762.928 600.000
762.928 600.000
100.000 | Abwicklungskosten zur Umsetzung der Agenda Gesundheitsférderung mit den Bereichen
Gesundheitsforderung und Gesundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zukunft Ge-
sundheitsférderung (ab 2024)
750.118 1.000.000 | Abwicklungskosten des RRF-Férderprogramms "Stiarkung der Primarversorgung in Oster-
reich"
750.118 1.100.000
750.118 1.100.000
750.118 1.100.000
854.510 1.000.000 | Abwicklungskosten fiir die Umsetzung der Sonderrichtlinie "Gesund aus der Krise" durch
den Berufsverband Osterreichischer Psychologinnen und Psychologen (BOP) in Kooperation
mit dem Osterreichischen Bundesverband fiir Psychotherapie
Abwicklungskosten zur Umsetzung der Agenda Gesundheitsforderung mit den Bereichen
Gesundheitsforderung und Gesundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zukunft Ge-
sundheitsforderung (bis 2023)
854.510 1.000.000

Forderungsbericht 2024

253 von 511




Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 240301 1.032.893
Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-
sundheit 1.032.893
Summe 24 (Spez. 17) 1.599.785
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
854.510 1.000.000
854.510 1.000.000
2.367.556 2.700.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungen in der UG 25 betreffen familien- und jugendpolitische Malinahmen.

Der Schwerpunkt der Férderungen im Bereich der familienpolitischen MaBnahmen liegt vor allem im
Bereich der professionellen Beratung, um einerseits Familien bei der Bewaltigung der Herausforde-
rungen des taglichen Lebens zu starken und zu unterstiitzen und andererseits negativen gesellschaft-
lichen Effekten, welche aus familidaren Konfliktsituationen entstehen kénnen, vorzubeugen.

Als Schwerpunkte im Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen (FLAF) sind zu nennen:
* Familienberatung

* Elternbildung

* Schilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr (Direktvertrage)

Weitere Schwerpunkte familienpolitischer MaRnahmen auRerhalb des FLAF sind die Férderung des
Kindeswohls und der gewaltfreien Erziehung sowie MaBnahmen zum Kinderschutz und zur Gewalt-
pravention. Insbesondere wurden folgende Initiativen gefordert:

* Neuerstellung, Evaluierung und Uberarbeitung von Kinderschutzkonzepten,

* Durchfiihrung von Fortbildungsveranstaltungen fiir Fachkrafte (z.B. Kinderschutzbeauftragte)

* Qualitatssicherungsstelle Kinderschutz

Im Bereich der Jugend wurden gemalR dem Bundes-Jugendforderungsgesetz (B-JFG 2000) und den
Richtlinien zur Férderung der aullerschulischen Jugenderziehung und Jugendarbeit folgende Schwer-
punkte gesetzt:

* Kompetenzen und Qualifikation

* Well-Being und Lebensqualitat

* Generationendialog

Forderungsschwerpunkte der im 100% Eigentum des Bundes stehenden Familie & Beruf Manage-
ment GmbH sind entsprechend dem gesetzlichen Auftrag die Zertifizierungsverfahren fir Unterneh-
men, Hochschulen, Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen sowie die Forderung von Projekten zur
Vereinbarkeit und die Forschungsférderung des Osterreichischen Institutes fiir Familienforschung
(OIF). Die Férderung dieser Verfahren und Projekte dient dem Zweck der optimalen Gestaltung einer
familienorientierten Lebens- und Arbeitsumgebung.
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Budgetdre Entwicklung

In der UG 25 wurden im Jahr 2024 Fordermittel in Hohe von 145,2 Mio. € ausbezahlt, was im Ver-
gleich zu 2023 einer Zunahme um 97,0 Mio. € entspricht.

Insgesamt wurden im Jahr 2024 rund 21,9 Mio. € fir Familienberatungsstellen ausbezahlt. Dies ent-
spricht einem Anstieg der Auszahlungen von rund +1 Mio. € gegenliber dem Jahr 2023 und ist auf die
erstmals ganzjahrige Forderung der Elternberatung im Rahmen des Eltern-Kind-Passes zurlickzufiih-
ren.

Die Mittel fur die Forderung von Elternbildungsangeboten und jene zur Férderung von Eltern- und
Kinderbegleitung in Scheidungs- und Trennungssituationen wurden zur Inflationsabgeltung um je-
weils rund 20% angehoben und in Hohe von 1,6 Mio. € bzw. 0,7 Mio. € ausbezahlt.

Die bis zum Schuljahr 2022/2023 ausbezahlten Fahrpreisersatze (Direktvertrage) fur die Schilerfrei-
fahrt im Gelegenheitsverkehr wurden beginnend mit dem Schuljahr 2023/2024 auf ein Fordersystem
umgestellt. Insgesamt sind im Jahr 2024 rund 106,8 Mio. € zur Auszahlung gelangt.

Flr Forderungen entsprechend der Sonderrichtlinie zur Férderung von Vorhaben des Kinderschutzes
und der Gewaltprivention (ua. Neuerstellung, Evaluierung und Uberarbeitung von Kinderschutzkon-
zepten, Durchfihrung von Fortbildungsveranstaltungen fiir Fachkrafte, Plattform gegen Gewalt in der
Familie) wurden 2024 1,1 Mio. € ausbezahlt.

Die Hohe der ausbezahlten Férderungen im Rahmen des Bundesjugendférderungsgesetzes ist grund-
satzlich von der Mitgliederanzahl der Vereine abhangig. Im Jahr 2024 wurde das Budget fiir die Bun-
des-Jugendférderungen um 9,7% erhoht, um die Folgen der Hochinflationsphase fir Organisationen
der auRerschulischen Kinder- und Jugendarbeit abfedern zu kénnen.

Insgesamt wurden im Jahr 2024 rund 9,7 Mio. € fir Bundes-Jugendférderungen ausbezahlt. Dies ent-
spricht einem Anstieg der Auszahlungen von rund +1,4 Mio. € gegeniber dem Jahr 2023.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien
Die Angaben zur Wirkungsorientierung und die Zielerreichungsgrade werden jahrlich evaluiert und

die Ergebnisse im Rahmen des Wirkungscontrollingberichts vom BKA veréffentlicht
www.wirkungsmonitoring.gv.at.
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Die Familie & Beruf Management GmbH vergibt zum Zwecke der optimalen Gestaltung einer fami-
lienorientierten Lebens- und Arbeitsumgebung unter anderem auch Férderungen im eigenen Namen
und auf eigene Rechnung. Die Abwicklungskosten fiir Forderungen sind unter den administrativen
Aufwendungen (VA-Stelle 25020100, Konto 7280.017, 5.000 €) ausgewiesen.
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
Abteilung VI/2 BKA Eltern- und Kinderbegleitung in Scheidungs- und Tren- 0,75 0,93
nungssit
Abteilung VI/2 BKA Elternbildung 1,59 1,72
Abteilung VI/2 BKA Kinderschutz und Gewaltpravention 1,08 0,00
Abteilung VI/2 BKA Mediation 0,14 0,70
Abteilung VI/4a BKA Familienberatungsstellen 21,90 22,13
Abteilung VI/5 BKA Basisforderung an Bundesjugendorganisationen gem. B- 4,31 4,44
JFG 2000
Abteilung VI/5 BKA Projektforderung gemald §7 Abs.5 bis 7 B-JFG 2000 5,43 5,17
Abteilung VI/6 BKA Kinderrechte 0,30 0,30
Abteilung VI/8 BKA Forderung von Schiilerfreifahrten im Gelegenheitsver- 106,83 109,40
kehr
Abteilung VI/9 BKA Zertifizierungverfahren, Kinderbetreuung, Vereinbarkeit, 1,19 1,04
OIF
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Ziel: Unterstiitzung von Eltern und Kindern zur Vermeidung negativer Scheidungsfolgen; Wirkung: Inanspruch- 5 Jahre
nahme von rund 9.000 Erwachsenen und Kindern; Budgetposition: 25010500 7662 250

Ziel: Starkung der elterlichen Erziehungskompetenz, gewaltfreie Erziehung; Wirkung: Inanspruchnahme von rund 5 Jahre
220.000 Personen; Budgetposition: 25010500 7660 052

Ziel: Pravention und Reduktion von Gewalt gegen Kinder und Jugendliche und Unterstiitzung der Aufdeckung von 5 Jahre
Gewalttaten; Wirkung: Forderung von 77 Organisationen teilweise mit Schwerpunkt Kinderschutz u. Gewaltpra-
vention; Budgetposition:25020100 7660 090

Ziel: Unterstltzung von scheidungs- u. trennungswilligen Paaren bei der Lésung von Konflikten (Unterhalt, 5 Jahre
Obsorge, Besuchsrecht, Aufteilung); Wirkung: Inanspruchnahme von durchschnittlich rund 250 Paaren; Budgetpo-
sition 25010500 7661 210

Ziel: Forderung der Beratung von Familien bei der Krisenbewaltigung, Vermeidung innerfamilidrer Konflikte; Wir- 1 Jahr
kung: Jahrliche Inanspruchnahme durch rund 245.000 Klientinnen und Klienten; Budgetposition: 25010500 7303
104, 7305 002, 7660 051

Ziel: Sicherstellung des Betriebs von Bundeseinrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugendarbeit 1 Jahr
und -erziehung tatig sind. Wirkung: Jahrliche Inanspruchnahme durch rund 1,7 Mio. Jugendliche; Budgetposition
25020200 7663 900

Ziel: Forderung von Jugendeinrichtungen fur auBerschulische Jugendarbeit/-erziehung; Wirkung: Jahrliche Inan- 1 Jahr
spruchnahme durch rund 1,7 Mio. Jugendliche; Budgetposition 25020200 7664 008, 7665 900, 7666 030, 7668
020, 7679 900, 7700 401

Ziel: Forderung von Organisationen, die Projekte im Bereich Kinderrechte und kinderfreundliche Gesellschaft um- 1 Jahr
setzen; Wirkung: Forderung von 18 kinderrechtsrelevanten Projekten; Budgetposition: 25020100, 7660 090

Ziel: Aufrechterhaltung der SFF/GV, Ziel 2: Transparenz bei Zuzahlungen von Gemeinden zur SFF/GV; Wirkung: Ab- jeweils 1 Schul-

schluss von jahrlich rund 800 Fordervertragen mit Verkehrsunternehmen; Budgetposition: 25010300 7430 021 jahr
Ziel: Verbreitung familienbewusster Personalpolitik durch z.B. Zertifizierungsverfahren; Wirkung: Jahrliche Inan- SRL Audit
spruchnahme durch 40 Unternehmen, Institutionen, Hochschulen; Budgetposition 25010500 7420 313 bef.3Jahre
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
25 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen
250103 Fahrtbeihilfe, Freifahrten, Schulbiicher
25010300 09 | 7430021 | Forderung Gelegenheitsverkehr (zw) 12.601.656
Summe AB 09 12.601.656
Summe 250103 12.601.656
250105 Sonstige familienpolitische MaRnahmen des FLAF
25010500 09 | 7303104 | Transferzahlungen an Lander (Sonstige) (zw) 74.174 12.498
25010500 7305002 | Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 200.063 291.973
25010500 7660051 | Familienberatungsstellen,gemeinn.Einrichtungen(zw) 15.731.743 20.559.179
25010500 7660052 | Elternbildung (zw) 1.321.934 1.434.492
25010500 7661210 | Mediation (zw) 400.000 453.500
25010500 7662250 | Eltern- und Kinderbegleitung (zw) 757.588 799.805
25010500 7664007 | Forschungsforderung gem. § 39i FLAG 1967 (zw) 210.000
Summe AB 09 18.695.502 23.551.447
Summe 250105 18.695.502 23.551.447
Summe 2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen 18.695.502 36.153.103
2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend
250201 Familienpolitische MaBnahmen
25020100 09 | 7660050 | Forderungv. allg. fampol. relev. Projekten 851.289 1.530.500
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
106.824.580 108.200.000 | Forderung von Schiilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr (gemaR § 30f Abs. 3 Abs. a Fami-
lienlastenausgleichsgesetz 1697 idgF)
106.824.580 108.200.000
106.824.580 108.200.000
113.356 110.000 | Férderung von Familienberatungsstellen (gemall Familienberatungsforderungsgesetz,
BGBI.Nr. 80/1974 idgF)
254.643 230.000 | Forderung von Familienberatungsstellen (gemaR Familienberatungsférderungsgesetz,
BGBI.Nr. 80/1974 idgF)
21.529.299 21.560.000 | Forderung von Familienberatungsstellen (gemaR Familienberatungsforderungsgesetz,
BGBI.Nr. 80/1974 idgF)
1.594.757 1.650.000 | Forderung gemeinnutziger Organisationen, die qualitative Elternbildung anbieten (gemaR
Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF; Richtlinie zur Férderung der
Elternbildung)
141.931 300.000 | Forderung gemeinnitziger Organisationen, die Angebote der Familienmediation, die den
qualitativen Standards entsprechen, vermitteln (gemaR Familienlastenausgleichsgesetz
1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF; Richtlinie zur Férderung von Mediation in familien- und
kindschaftsrechtlichen Konflikten (Familienmediation))
746.255 800.000 | Forderung gemeinnitziger Einrichtungen, die eine qualitative Eltern- und Kinderbegleitung
in Scheidungs- und Trennungssituationen anbieten (gemaR Familienlastenausgleichsgesetz
1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF; Richtlinie zur Férderung von Eltern- und Kinderbegleitung in
Scheidungs- und Trennungssituationen)
3.492 Forderung von Forschungsauftragen sowie sonstige wissenschaftliche Untersuchungen und
Arbeiten im Interesse der Familien und Generationenbeziehungen
24.383.733 24.650.000
24.383.733 24.650.000
131.208.313 132.850.000
453.152 450.000 | Unterstiitzung von Verbanden und Institutionen, die vorwiegend auf dem Gebiet der Fami-
lienpolitik tatig sind (gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewdhrung von
Forderungen aus Bundesmitteln, ARR 2014). Unter anderem sind Projektférderungen um-
fasst, welche die allgemeinen familienpolitischen Férderschwerpunkte unterstiitzen (z.B.
Projekte von Frauenhdusern, Aktion Leben)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
25020100 7660090 | Forderung Kinderschutz und Kinderrechte
25020100 7660091 | Forderung Kinder- und Jugendhilfe
25020100 7670020 | Forderung Familienorganisationen 441.379 469.343
Summe AB 09 1.292.668 1.999.843
Summe 250201 1.292.668 1.999.843
250202 Jugendpolitische MaBnahmen
25020200 98 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 684.750 708.500
25020200 7663020 | Basis und Projektférderung verbandlich B-JFG
25020200 7663901 | Sozialistische Jugend Osterreich 254.355 254.355
25020200 7663902 | Junge OVP 486.908 486.908
25020200 7663903 | Ring Freiheitlicher Jugend 167.148 164.800
25020200 7663904 | Griine 122.434 158.371
25020200 7663905 | Osterr. Alpenvereinsjugend 145.346 174.415
25020200 7663906 | Bund Europaischer Jugend 145.346 174.415
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.381.675

535.000

2.369.827
2.369.827

685.200

279.024

534.132

183.359

175.387

191.333

191.333

1.400.000

400.000

465.000

2.715.000
2.715.000

5.855.000

Forderung von gemeinniitzigen Organisationen, die Vorhaben des Kinderschutzes, der Ge-
waltprdvention sowie Projekte im Bereich Kinderrechte umsetzen, z.B. Regionalprojekte
der Plattform gegen Gewalt in der Familie, Fachstelle Prozessbegleitung, Qualitatssiche-
rungsstelle Kinderschutz (Sonderrichtlinie zur Férderung von Vorhaben des Kinderschutzes,
der Gewaltpravention und Bewusstseinsbildung zu Kinderrechten)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der Kinder- und Jugendhilfe tatig sind
(gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bun-
desmitteln, ARR 2014).

Unterstiitzung von Verbanden und Institutionen, die vorwiegend auf dem Gebiet der Fami-
lienpolitik tatig sind (gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von
Forderungen aus Bundesmitteln, ARR 2014). Unter anderem sind Projektférderungen um-
fasst, welche die allgemeinen familienpolitischen Forderschwerpunkte unterstitzen.

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der Kinder- und Jugenhilfe tatig sind
(gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fur die Gewahrung von Férderungen aus
Bundesmitteln, ARR 2014)

Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
25020200 7663907 | Evangelische Jugend Osterreich 145.346 130.811
25020200 7663908 | Osterreichische Gewerkschaftsjugend 145.346 174.415
25020200 7663909 | Osterr. Jungvolk (Kinderwelt) 36.336 43.604
25020200 7663910 | Osterr. Jungarbeiterbewegung 36.336 43.604
25020200 7663911 | Arbeitsgemeinschaft Katholischer Jugend Osterreich 145.346 174.415
25020200 7663912 | Katholische Jungschar 145.346 174.415
25020200 7663913 | Osterr. Kinderfreunde 145.346 174.415
25020200 7663915 | Mittelschiler Kartell-Verband 36.336 43.604
25020200 7663916 | Naturfreundejugend Osterreich 72.673 87.207
25020200 7663917 | Pfadfinder und Pfadfinderinnen Osterreichs 145.346 174.415
25020200 7663918 | Osterreichischer Pfadfinderbund 14.535 17.442
25020200 7663919 | Osterreichische Landjugend 145.346 174.415
25020200 7663920 | Schilerunion 33.744 43.604
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

143.500

191.333

47.834

47.834

191.333

191.333

191.333

47.834

95.666

191.333

19.134

191.333

47.834

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
25020200 7663921 | Aktion kritischer Schilerinnen 43.604
25020200 7663922 | Bnei Akiva 7.267 8.721
25020200 7663923 | Haschomer Hazair 8.721
25020200 7663924 | Osterreichisches Kolpingwerk 36.336 43.604
25020200 7663925 | Junge Landwirtschaft 35.202 42.937
25020200 7663926 | Osterreichischer Penniler Ring 14.535 17.442
25020200 7663927 | Osterreichische Naturschutzjugend 14.535 17.442
25020200 7663928 | Verein Jugend fiir eine geeinte Welt 14.535 17.442
25020200 7663929 | Blasmusikverband/Blasmusikjugend Osterreich 145.346 174.415
25020200 7663930 | Muslimische Jugend Osterreich 72.673 87.207
25020200 7663931 | Osterr. Trachtenjugend 36.336 43.604
25020200 7663932 | Jugendpolitischer Think Tank Progress Austria -892
25020200 7663933 | Akad. Forum fur AuBenpolitik 72.673 87.207
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

47.834

9.567

9.567

47.834

45.338

19.134

19.134

19.134

191.333

95.666

47.834

95.666

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
25020200 7663934 | Jugendrotkreuz Osterreich 145.346 174.415
25020200 7663935 | Austrian Players League 72.673 87.207
25020200 7663936 | Jad Bejad 7.267 8.721
25020200 7663937 | Alevitische Jugend Osterreichs 14.535 17.442
25020200 7663938 | Junge Liberale Osterreich - JuLis (JUNOS) 109.009 109.009
25020200 7663940 | Muslimische Pfadfinderinnen und Pfadfinder Osterr. 14.535 43.604
25020200 7663956 | Kritische Jugend - Junge Griine 8.402 17.177
25020200 7663957 | Jidische osterreichische Hochschiiler_innen 7.267 8.721
25020200 7664008 | Internationaler Jugendaustausch 134.336 62.596
25020200 7664020 | Basis und Projektforderung parteipolitisch B-JFG
25020200 7665020 | Projektférderung B-JFG
25020200 7665990 | Sonstige 913.613 1.470.081
25020200 7666030 | Musische Jugendbildung 90.000 70.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

185.719

95.666

9.567

19.134

119.582

47.834

18.612

9.567

82.000

1.775.715

1.347.000

399.000

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
25020200 7667020 | Besonderes Anliegen B-JFG
25020200 7668020 | Mitgliedsbeitrage Bundesjugendvertretung B-JFG 323.100 340.800
25020200 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 2.740.178 2.340.064
25020200 7700401 | Baukostenzuschisse 74.902 70.127
Summe AB 98 8.357.378 8.990.440
Summe 250202 8.357.378 8.990.440
Summe 2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend 9.650.046 10.990.283
Summe 25 (Spez. 06) 28.345.548 47.143.386
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen
250105 Sonstige familienpolitische MaRnahmen des FLAF
25010500 09 | 7420313 | Familie und Beruf Management GesmbH Ford. (zw) 1.040.000 1.040.000
Summe AB 09 1.040.000 1.040.000
Summe 250105 1.040.000 1.040.000
Summe 2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen 1.040.000 1.040.000
Summe 25 (Spez. 16) 1.040.000 1.040.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 29.385.548 48.183.386
Férderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
2502 Familienpolitische MaRnahmen und Jugend
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
800.000 | Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)

340.950 324.000 | Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)

3.211.437 Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)

20.583 Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen Ju-
genderziehung und Jugendarbeit)

10.421.809 8.725.000
10.421.809 8.725.000
12.791.636 11.440.000
143.999.949 144.290.000

1.190.000 1.040.000 | Forderungen im eigenen Namen und auf eigene Rechnung der Familie & Beruf Manage-
ment GmbH fir Zertifizierungen und Projekte an Unternehmen und Vereine zum Zweck der
Vereinbarkeit von Familie und Beruf (gemaR § 7 Bundesgesetz tber die Errichtung der Ge-
sellschaft "Familie & Beruf Management GmbH", BGBI. | Nr. 3/2006).

1.190.000 1.040.000

1.190.000 1.040.000

1.190.000 1.040.000

1.190.000 1.040.000
145.189.949 145.330.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
250201 Familienpolitische MaBnahmen
25020100 09 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 5.000 5.000
Summe AB 09 5.000 5.000
Summe 250201 5.000 5.000
Summe 2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend 5.000 5.000
Summe 25 (Spez. 17) 5.000 5.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
5.000 5.000 | Abwicklungskosten fiir Férderungen der Familie & Beruf Management GmbH (gemaR § 7
Bundesgesetz liber die Errichtung der Gesellschaft "Familie & Beruf Management GmbH",
BGBI. I Nr. 3/2006 idgF). Die Budgetierung erfolgt als Gesamtbetrag auf dem Konto
7420.113. Zum Jahresende werden die entsprechenden Mittel gesondert auf dem Konto
7280.017 ausgewiesen.
5.000 5.000
5.000 5.000
5.000 5.000
5.000 5.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Férderungen der UG 30 im Finanzjahr 2024 lag in der Zurverfliigungstellung von
Angeboten im Bereich der Erwachsenenbildung (einschlieflich von Vorhaben des Europaischen Sozi-
alfonds), darunter insbesondere entsprechend der Vereinbarung gemaf Art. 15a B-VG zwischen dem
Bund und den Landern lber die Férderung von Bildungsmalinahmen im Bereich Basisbildung sowie
von BildungsmaRnahmen zum Nachholen des Pflichtschulabschlusses fiir die Jahre 2024-2028, BGBI. |
Nr. 63/2024 (,Level up”).

Einen weiteren Schwerpunkt stellte im Finanzjahr 2024 das Forderungsprogramm ,,Berufsmatura:
Lehre mit Reifeprifung” dar: Die Kombination von Lehre und Reifeprifung ist ein wichtiger Beitrag
fir den Zugang moglichst vieler Menschen zum lebensbegleitenden Lernen. 2020 wurde die Sonder-
richtlinie gemaR den Bestimmungen der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von For-
derungen aus Bundesmitteln (ARR 2014) tiberarbeitet und an die heterogene Bedarfslage von Lehrlin-
gen angepasst.

Budgetdre Entwicklung

Im Finanzjahr 2024 fielen in der UG 30 Auszahlungen iHv. rd. 57,937 Mio. € im Bereich Lebenslanges
Lernen an. Dies entspricht 65,07% aller Auszahlungen fiir Forderungen in der UG 30.

Davon entfielen 43,275 Mio. € auf den Bereich der Erwachsenenbildung. Insgesamt erhohten sich die
Forderungsauszahlungen in der Erwachsenenbildung gegeniiber dem Finanzjahr 2023 um 0,661 Mio.
€.

Weitere 14,662 Mio. € entfielen auf das Férderungsprogramm ,,Berufsmatura: Lehre mit Reifepru-
fung”. Hier erhohten sich die Forderungsauszahlungen gegentiber 2023 um 2,208 Mio. €. Dies ist auf
eine Valorisierung der Férdersatze im Jahr 2024 sowie einen Anstieg der Lehrlingszahlen zurlickzufih-

ren.

Die Auszahlungen an die OeAD GmbH im Jahr 2024 betrugen 12,095 Mio. €. Dies entspricht 13,58%
aller Auszahlungen fir Forderungen in der UG 30. Die OeAD GmbH ist mit der Abwicklung diverser
Forderungsprogramme wie ERASMUS+, der Extremismuspravention sowie der Kulturvermittlung mit
Schulen beauftragt. Die Auszahlungen erhoéhten sich im Vergleich zum Finanzjahr 2023 um 1,743 Mio.
€, vor allem aufgrund der erhéhten Betrage in der im Jahr 2024 neu abgeschlossenen OeAD (Finanzie-
rungs)vereinbarung 2024-2026.

Weitere Auszahlungen fiir Forderungen in der UG 30 im Finanzjahr 2024 erfolgten flir Schulen mit ei-
genem Organisationsstatut, fiir 6sterreichische Auslandsschulen, fiir Kulturprojekte der Volksgruppen
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sowie sonstige schul- bzw. bildungsrelevante Vorhaben.

Insgesamt steigen in der UG 30 die gesamten Férderungen im Finanzjahr 2024 gegeniiber 2023 um
rd. 5 Mio. €. Die Zunahme resultiert vor allem aus den bereits genannten Auszahlungssteigerungen.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Ziel der ,Initiative Erwachsenenbildung” ist, Personen ohne ausreichende Mindestqualifikation bes-
sere Zugangschancen zum Arbeitsmarkt zu er6ffnen und deren soziale Integration zu fordern. Die
Evaluation dieser Initiative fur die Periode 2018-2023 zeigt, dass die Planzahlen im Rahmen der Ver-
einbarung gemald Art. 15a B-VG mit 44.800 Teilnahmen in den Programmbereichen Basisbildung und
Pflichtschulabschluss erfiillt wurden. Besonders erfreulich sind die hohen Abschlussquoten von
80,7%. Mit Bezug auf die Ergebnisse der Evaluation sind die Vertragsparteien Bund und Lander Gber-
eingekommen, diese wirtschafts- und gesellschaftspolitisch wichtige Vereinbarung gemaR Art. 15a B-
VG jedenfalls bis 2028 zu verlangern.

Die Evaluation der Initiative Erwachsenenbildung fiir die Periode 2018-2023 wurde auf der Website
der Level Up-Erwachsenenbildung veréffentlicht:
https://www.levelup-erwachsenenbildung.at/monitoring/monitoringberichte

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Fir die Abwicklung von diversen Forderungsprogrammen der OeAD GmbH entstanden im Jahr 2024
Abwicklungskosten iHv. 3,785 Mio. €.
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Direkte Forderungen

UG 30 - Bildung
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
BMBWF Berufsmatura: Lehre mit Reifeprifung 14,66 14,20
BMBWF Initiative Erwachsenenbildung 19,26 11,72
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Die Kombination von Lehre und Reifeprifung ist ein wichtiger Beitrag fir den Zugang moglichst vieler Menschen 2008-2025
zum lebensbegleitenden Lernen. Budgetposition 30010601 7683 021

Forderung von Bildungsmalnahmen im Bereich Basisbildung sowie von BildungsmaBnahmen zum Nachholen des 2021-2027
Pflichtschulabschlusses. Budgetpositionen 30010601 7674 901, 30010601 7676 012 und 30010601 7677 003
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
30 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3001 Steuerung und Services
300104 Qualitatsentwicklung und -steuerung
30010400 98 7411069 | OeAD Forderungen 5.135.000 1.675.000
30010400 7411070 | OeAD BegleitmalRnahmen 7.460.820 8.677.200
Summe AB 98 12.595.820 10.352.200
Summe 300104 12.595.820 10.352.200
300105 Lehrer/innenbildung
30010500 94 7660067 | Ausgaben gem. § 14 (4) HSG 48.276 65.601
30010500 7662301 | Studentenvertretung 51.150
30010500 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
30010500 7663974 | Nicht einzeln anzuf. Subv.(priv.pad.Hochschulen) 2.722.859 2.619.828
30010500 7679420 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 56.700 56.700
Summe AB 94 2.878.985 2.742.129
Summe 300105 2.878.985 2.742.129
300106 Lebenslanges Lernen
30010601 Lebenslanges Lernen-Zentralstelle
30010601 92 7683021 | Lehre mit Matura 11.680.231 12.454.684
Summe AB 92 11.680.231 12.454.684
30010601 98 | 7320005 | Kammer der gewerbl. Wirtschaft (WIFI) 262.450 275.573
30010601 7660975 | Regionalisierung der Erwachsenenbildung -878
30010601 7661004 | Bildungsinformation und Bildungsberatung 1.608.873 322.719
30010601 7661005 | Wissenschaftliche Untersuchungen -480
30010601 7661006 | Ausbildung von Erwachsenenbildnern 47.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.491.250 5.731.000 | Arbeitsprogramm des OeAD 2024
8.604.227 8.516.000 | Arbeitsprogramm des OeAD 2024
12.095.477 14.247.000
12.095.477 14.247.000
54.361 78.000 | Beitrag zum Verwaltungsaufwand gem. § 14 HSG
Studentenvertretung
2.843.000 | Kompensation entfallener Studienbeitrage an privaten Padagogischen Hochschulen
2.616.668 Kompensation entfallener Studienbeitrage an privaten Padagogischen Hochschulen
56.700 57.000 | Laufender Betrieb der Paddagogischen Hochschule Burgenland
2.727.729 2.978.000
2.727.729 2.978.000
14.662.402 Berufsmatura (Lehre mit Reifepriifung)
14.662.402
294.863 74.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
-20.514 Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
30010601 7662900 | Zuschisse fir Ifd. Aufwand an priv. Institutionen
30010601 7662911 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 2.548.861 2.558.420
30010601 7662912 | Ring Osterreichischer Bildungswerke 1.161.836 1.218.380
30010601 7662913 | Arbeitsgemeinschaft der Bildungsheime Osterreichs 301.761 316.849
30010601 7662914 | Verband Osterreichischer Volkshochschulen 2.177.384 2.619.730
30010601 7663970 | Nicht einzeln anzuf. Subv.(Strukturverb.MaRnahmen) 44.703 36.295
30010601 7664900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
30010601 7664911 | Nicht einzeln anzuf. Subv. (Erwachsenenbildung) 1.589.615 9.574.520
30010601 7674004 | Nachholung von Bildungsabschl. (Art. 15 nicht ESF) 88.000
30010601 7674901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 4.265.963 142.037
30010601 7676012 | BildungsmaRnahmen der EU (ESF) (EU) 10.166.119 20.827.929
30010601 7677003 | BildungsmaBnahmen der EU (ESF) (nat. Anteil) 737.344 4.199.038
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.626.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 lber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
2.471.423 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
1.288.633 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
339.028 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
2.368.321 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbtiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
904.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
4.317.702 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
6.187.185 1.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
-14.959 Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
17.070.000 12.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
6.199.242 Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
30010601 7677004 | BildungsmaRnahmen der EU (ESF) (n.A. Art. 15a) 7.250.984 523.636
Summe AB 98 32.250.893 42.613.768
Summe 300106 43.931.124 55.068.452
300107 Férderungen und Transfers
30010700 82 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 233.000 250.000
30010700 7660060 | Forderung von Minderheiten 680.331 671.169
30010700 7665005 | Allgemeine Kulturférderung 25.520 16.000
30010700 7669030 | Bildungsfilm 144.992 137.147
30010700 7672030 | Osterreichisches Volksliedwerk 20.000
30010700 7677001 | Interkulturforderung
30010700 7679900 | Gemeinnitzige Einrichtungen
30010700 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 8.994.185 8.350.150
30010700 7699990 | Sonstige -4.000
Summe AB 82 10.094.028 9.424.466
30010700 94 | 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
Summe AB 94
30010700 98 | 7661003 | Geistige Landesverteidigung 3.000 3.300
30010700 7662300 | Madchen- und Frauenbildung 67.500 51.200
30010700 7663101 | Buchklub der Jugend 96.000 53.000
30010700 7665006 | Museum 'Arbeitswelt Steyr' 215.000 225.000
30010700 7668030 | Umweltbildungsfonds
30010700 7669031 | Judisches Museum Hohenems 45.000 50.000
30010700 7670030 | Gedenkstatten 14.000
30010700 7677002 | Osterr.Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum 10.000
30010700 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 115.784 174.768
Summe AB 98 566.284 557.268
Summe 300107 10.660.312 9.981.734
300110 Digitale Schule
30011000 98 | 7660088 | Zuschiisse an private Institutionen Endg.dig.U.
30011000 7660788 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an priv. Institut. RRF 129.900 21.987
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.774.086 1.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
43.275.010 2.618.000
57.937.412 2.618.000
267.500 32.000 | DigiCont dual; Reprasentatives Recruitment und Training
709.642 664.000 | Forderung von Volksgruppen (insbesondere § 8 Abs. 1 Volksgruppengesetz)
18.000 35.000 | Fachpublizistik, Theaterprojekte
176.500 120.000 | Projekte im Bereich Bildungsmedien-Medienpadagogik
20.000 | Férderung der Aktivititen des Osterreichischen Volksliedwerks
1.000 | Interkulturelle Projekte
6.445.000 | Projekte mit padagogisch-didaktischen Inhalten; Monat des Schulsports; Bildungskulturfor-
derung
6.378.219 Projekte mit padagogisch-didaktischen Inhalten; Monat des Schulsports; Bildungskulturfor-
derung
Diverse bilaterale Projektférderungen
7.549.861 7.317.000
40.000 | Intensivsprachkurse in den burgenldndischen Volksgruppensprachen an der PPH Burgen-
land
40.000
3.500 3.000 | Aktivitaten im Rahmen der Geistigen Landesverteidigung
154.500 64.000 | Gender-Projekte
135.000 48.000 | Leseforderung
225.000 215.000 | Betrieb und Durchfiihrung relevanter Vorhaben zu Schulprojekten des Museums Arbeits-
welt Steyr
4.000 | Projekte zum Gesundheits-, Umwelt- und Bildungsférderungsfonds
55.000 45.000 | Betrieb und Durchfiihrung relevanter Vorhaben zu Schulprojekten des Jidisches Museum
Hohenems
208.500 10.000 | Gedenkstatten
11.000 10.000 | Wirtschafts- und Informationsstelle fur Schiler/innen und Lehrer/innen
211.890 212.000 | Forderung kultureller Aktivitaten im Ausland
1.004.390 611.000
8.554.251 7.968.000
105.000
56.284 Mobile Endgeréate an Privatschulen
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

Férderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
Summe AB 98 129.900 21.987
Summe 300110 129.900 21.987
Summe 3001 Steuerung und Services 70.196.141 78.166.502
3002 Schule einschlieBlich Lehrpersonal
300208 Auslandsschulen
30020800 92 | 7800051 | Verein Osterreichische Schule Prag 1.160.207 1.163.087
30020800 7850401 | Kapitaltransferzahlungen an das Ausland (IF) 58.525 -7.652
Summe AB 92 1.218.732 1.155.435
Summe 300208 1.218.732 1.155.435
300210 Ressourcen fiir private mittlere und hohere Schulen
30021000 92 7663102 | Waldorfschulen - Verband 1.762.960 1.836.741
30021000 7669032 | Zuschusse an Privatschulerhalter
30021000 7679420 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 1.626.373 1.660.362
30021000 7700817 | Verein Alternativschulen (IF) 1.104.667 1.221.897
Summe AB 92 4.494.000 4.719.000
Summe 300210 4.494.000 4.719.000
Summe 3002 Schule einschlieBlich Lehrpersonal 5.712.732 5.874.435
Summe 30 (Spez. 06) 75.908.873 84.040.937
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3001 Steuerung und Services
300104 Qualitatsentwicklung und -steuerung
30010400 99 | 7340008 | Innovationsstiftung fiir Bildung
Summe AB 99
Summe 300104
Summe 3001 Steuerung und Services
Summe 30 (Spez. 16)
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 75.908.873 84.040.937
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
56.284 105.000
56.284 105.000
81.371.153 27.916.000
1.188.087 1.144.000 | Neubau (aufrechter/laufender Férderungsvertrag)
856.500 1.637.000 | Errichtung der Osterreichischen Schule Moldau
2.044.587 2.781.000
2.044.587 2.781.000
1.950.640 1.951.000 | laufender Schulbetrieb
588.159 1.050.000 | laufender Schulbetrieb
1.805.687 1.806.000 | laufender Schulbetrieb
1.280.853 1.293.000 | laufender Schulbetrieb
5.625.339 6.100.000
5.625.339 6.100.000
7.669.926 8.881.000
89.041.079 36.797.000
2.000.000 | Arbeitsprogramm der Innovationsstiftung fir Bildung
2.000.000
2.000.000
2.000.000
2.000.000
89.041.079 38.797.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
3001 Steuerung und Services
300104 Qualitatsentwicklung und -steuerung
30010400 98 7280018 | OeAD-Abwicklung 2.835.000 2.949.666
Summe AB 98 2.835.000 2.949.666
Summe 300104 2.835.000 2.949.666
Summe 3001 Steuerung und Services 2.835.000 2.949.666
Summe 30 (Spez. 17) 2.835.000 2.949.666
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.784.774 3.901.000 | Arbeitsprogramm des OeAD 2024
3.784.774 3.901.000
3.784.774 3.901.000
3.784.774 3.901.000
3.784.774 3.901.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Forderungen in der UG 31 liegt in der nachhaltigen Entwicklung des nationalen
wie europadischen Hochschul- und Forschungsraums. Oberste Prioritat haben dabei die Nachwuchs-
forderung und die Forderung von wissenschaftlichen Karrieren durch Programme des FWF (Fonds zur
Forderung der wissenschaftlichen Forschung), der LBG (Ludwig Boltzmann Gesellschaft) und des
OeAD (Agentur fir Bildung und Internationalisierung) (inkl. Erasmus+), die Umsetzung der Hochschul-
mobilitdts- und Internationalisierungsstrategie des BMBWF sowie die Fachhochschulen. 2020 wurde
das Forschungsfinanzierungsgesetz (FoFinaG) beschlossen. Mit diesem wurde erstmals eine gesetzli-
che Grundlage fir die Forschungsfinanzierung geschaffen, die der Bedeutung langfristiger, wachs-
tumsorientierter Finanzierungs- und Planungssicherheit und Schwerpunktsetzungen von Forschungs-
und Forschungsforderungseinrichtungen durch (dreijahrige) Vereinbarungen in einem stabilen insti-
tutionellen Rahmen Rechnung tragt. In der Forschungsférderung liegt ein besonderer Schwerpunkt
auf Exzellenz und Wirksamkeit.

Budgetdre Entwicklung

Im Jahr 2024 wurden die Finanzierungsvereinbarungen fiir den FWF und den OeAD fiir die Periode
2024-2026 des Paktes fir Forschung, Technologie und Innovation (FTI-Pakt) abgeschlossen, sowie der
Abwicklungsvertrag 2024-2026 fiir das Férderprogramm zu den , Klinischen Forschungsgruppen® der
LBG unterzeichnet. Beim FWF steigerte sich gegenliber der vorangegangenen FTI-Pakt Periode 2021-
2023 die Bewilligungssumme um 220,3 Mio. € auf 1.043,6 Mio. €. Die Auszahlung erh6hte sich 2024
gegeniber 2023 um 64,3 Mio. € auf 346,9 Mio. €, was auf eine Umstellung der Abrufraten bzw. das
Forderprogramm ,Cluster of Excellence” im Rahmen der Exzellenzinitiative zurlickzufiihren ist. Der
LBG wurde durch den neuen Abwicklungsvertrag 2024-2026 fir die Foérderung von ,Klinischen For-
schungsgruppen” ein Neubewilligungsbudget von 8,3 Mio. € zur Verfligung gestellt. Die Auszahlung
an die LBG fiir den Abwicklungsvertrag verminderte sich um 1,2 Mio. € auf 0,8 Mio. €, was auf den
bedarfsgerechten Mittelabruf zuriickzufiihren ist. Dem OeAD steht durch die neue (Finanzie-
rungs)vereinbarungs-Periode 2024-2026 in der UG 31 ein maximales Forderbudget von 90,5 Mio. €
(2021-2023: 71,5 Mio. €) zur Verfugung. Fiir den OeAD sind die Erfolgszahlen 2024, nach einem Ein-
bruch in den Vorjahren aufgrund der Pandemie, deutlich gestiegen. Die Antragszahlen 2024 und das
Feedback der Hochschulen haben gezeigt, dass das Interesse an physischer Mobilitat wiederum sehr
hoch ist. Die Auszahlung erhdhte sich gegeniiber 2023 um 3,2 Mio. € auf 27,6 Mio. €, was unter ande-
rem auf eine erhéhte Auszahlung im Zuge der ,Ernst Mach-Stipendien — Ukraine” zurtickzufihren ist.
Im Bereich der Fachhochschulen wurden ab 1.1.2024 die Fordersatze erhoht, was zu Mehrauszahlun-
gen von 23,7 Mio. € flihrte. Weiters wurden per Wintersemester 2024/2025 353 neue Anfangerin-
nen- und Anfangerstudienpldtze geschaffen, was eine Erhohung der Férderungen um rund 10,2 Mio.
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€ im Vollausbau im Jahr 2027 bedeutet.
Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Samtliche ForderungsmaRBnahmen in den genannten Schwerpunkten leisten einen Beitrag zu den
Wirkungszielen der UG 31. Die Berichte zur Wirkungsorientierung als auch die Berichte iber die Wir-
kungsorientierte Folgenabschatzung werden jahrlich seitens der ressortlibergreifenden Wirkungscon-
trollingstelle formal qualitatsgesichert, jeweils zu einem Bericht konsolidiert, dem Nationalrat vorge-
legt und unter wirkungsmonitoring.gv.at veroffentlicht. Die entsprechenden Berichte finden Sie un-
ter:
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-
materialien/berichte-zur-wirkungsorientierung/
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-
materialien/berichte-uber-die-wfa/

Sofern externe Evaluierungsergebnisse vorliegen, wird in den einzelnen Vorhaben im Rahmen der
Wirkungsorientierten Folgenabschatzung direkt darauf Bezug genommen. Dariliber hinaus sind seit 1.
Janner 2023 samtliche Veroffentlichungen gemaR Art. 20 Abs. 5 B-VG unter
https://www.bmfwf.gv.at/ministerium/informationspflicht/veroeffentlichungen-gem-art-20-abs-5-b-
vg.html abrufbar.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Flr die Betreuung und Durchfiihrung der Programme im Bereich Grundlagenforschung fiir das Jahr
2024 erhielt der FWF 15,9 Mio. € (31.03.03.00-1-7332.452) und der OeAD 4,8 Mio. € (31.02.03.00- 1-
7280.018 u. 31.03.01.00-1-7280.018). Zusatzlich wurden an die LBG 0,3 Mio. € (31.03.03.00-1-
7280.019) fiir die ,,Klinischen Forschungsgruppen® bzw. an die FFG (Osterreichische Forschungsférde-
rungsgesellschaft) 0,4 Mio. € (31.03.01.00-1-7280.017) fir ,,Spin-off Fellowships“ bzw. ,MissionERA“
an Abwicklungskosten geleistet.
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BMBWF Forderung von Fachhochschul-Studiengangen 453,85 479,13
FWF FWF Finanzierungsvereinbarung 346,87 324,78
LBG LBG Abwicklungsvertrag 0,80 2,00
OeAD GmbH 0OeAD Finanzierungsvereinbarung 27,56 25,44
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Absolventinnen im tertidaren Bildungsbereich — Qualitats- bzw. kapazitatsorientierte sowie Bologna-Ziele-konforme ab 1994

Erhohung der Anzahl der Bildungsabschliisse an Universitaten, Fachhochschulen und Privatuniversitaten 31020200

Forderung der Spitzenforschung 31030300 7332 352 2024-2026

Forderung von Forschungsgruppen 31030300 7679 002 2024-2026

Wissenschaftlicher Nachwuchs und Mobilitdat 31020300 7411 069 und 7411 070; 31030100 7411 069 und 7411 070 2024-2026
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
31 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3101 Steuerung und Services
310101 Zentralstelle und Serviceeinrichtungen
31010100 94 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 11.140 12.253
Summe AB 94 11.140 12.253
31010100 98 7690001 | Staatspreise 234.000 66.000
31010100 7699000 | Private Haushalte 6.750
Summe AB 98 240.750 66.000
31010100 99 7679900 | Gemeinniitzige Einrichtungen
31010100 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 652.000 430.041
31010100 7800061 | Fremdsprachenzentrum 50.000 23.808
Summe AB 99 702.000 453.849
Summe 310101 953.890 532.102
Summe 3101 Steuerung und Services 953.890 532.102
3102 Tertidre Bildung
310202 Fachhochschulen
31020200 94 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 319.894.047 331.860.557
31020200 7660066 | Zuschisse an Vereine 83.719.940 74.822.902
Summe AB 94 403.613.987 406.683.459
Summe 310202 403.613.987 406.683.459
310203 Services und Forderungen fiir Studierende
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
14.995 15.000 | Mitgliedschaft bei internationalen Organisationen
14.995 15.000
67.500 40.000 | Vergabe des Osterreichischen Staatspreises fiir Geschichtswissenschaften 2024, Férderung
fir Irma-Rosenberg-Preis 2024, Kardinal-Innitzer-Preise 2024, Theodor-Korner-Preis 2024,
Internationaler Wendelin-Schmidt-Dengler-Preis 2024, Ars Docendi
5.000 | Durchfiihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitdten
67.500 45.000
644.000 | Durchfiihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitaten,jahrliche Transferzahlungen f. d. FI fir Wildtierkunde
u. Okologie (FIWI) Férdervertrag Osterr. Forschungsgemeinschaft 2023-2026; Sigmund
Freud Privatstiftung (Bibliothek); Férderung des Projekts Arts of Change der Studierenden-
initiative Forum und der Konferenz der Osterreichischen Informatik-, Data Science-und Al-
Studienvertretungen
430.105 Durchfiihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitaten,jahrliche Transferzahlungen f. d. FI fur Wildtierkunde
u. Okologie (FIWI) Férdervertrag Osterr. Forschungsgemeinschaft 2023-2026; Sigmund
Freud Privatstiftung (Bibliothek); Férderung des Projekts Arts of Change der Studierenden-
initiative Forum und der Konferenz der Osterreichischen Informatik-, Data Science-und Al-
Studienvertretungen
74.820 73.000 | Osterreichischer Beitrag zum erweiterten Teilabkommen des Europarats EFSZ in Graz
504.925 717.000
587.420 777.000
587.420 777.000
368.656.025 392.000.000 | Forderung der Fachhochschulen aufgrund vertraglicher Verpflichtungen
85.196.947 90.592.000 | Forderung der Fachhochschulen aufgrund vertraglicher Verpflichtungen
453.852.972 482.592.000
453.852.972 482.592.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
31020300 94 7411069 | OeAD Forderungen 4.290.000
31020300 7411070 | OeAD BegleitmalRnahmen 298.076 303.458
Summe AB 94 298.076 4.593.458
31020300 98 | 7342020 | Osterreichische Hochschiilerschaft 780.702 492.048
31020300 7700410 | Studentenheime (IF) -30.839 -30.839
Summe AB 98 749.863 461.209
Summe 310203 1.047.939 5.054.667
310204 Studienbeihilfenbehdrde
31020400 94 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 1.250 1.500
Summe AB 94 1.250 1.500
Summe 310204 1.250 1.500
310205 310205
31020501 31020501
31020501 92 7683021 | Lehre mit Matura
Summe AB 92
31020501 98 | 7320005 | Kammer der gewerbl. Wirtschaft (WIFI)
31020501 7662900 | Zuschusse fur Ifd. Aufwand an priv. Institutionen
31020501 7664900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
31020501 7676012 | Bildungsm. d. EU (ESF-Ziel-2b) (EU)
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA

5.500.000 1.112.000 | Umsetzung von MalRnahmen der nationalen, europaischen und internationalen Koopera-
tion im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieRung der Kiinste, der
Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung, insbesondere im Rahmen des Pro-
gramms Erasmus+, It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden
Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/20 i.d.g.F.

1.083.890 324.000 | BegleitmaRnahmen zu MaRnahmen der nationalen, europdischen und internationalen Ko-
operation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste,
der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung sowie der Umsetzung der HMIS
2030, insbesondere im Rahmen des Bologna-Prozesses und des Programms Erasmus+, It.
OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und For-
schungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

6.583.890 1.436.000

649.189 980.000 | Subvention
-30.839 100.000 | Geplante Investitionen Studentenheime
618.350 1.080.000
7.202.240 2.516.000
1.250 1.000 | ECStA - European Council for Student Affairs
1.250 1.000
1.250 1.000
12.209.000 | Berufsmatura (Lehre mit Reifepriifung) - bis 2024 in der UG 30
12.209.000
197.000 | Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uiber die Foérderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
4.335.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 lber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
2.094.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
3.400.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Mérz 1973 Uber die Férderung der Erwachsenenbil-

dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31020501 7677003 | BildungsmaRnahmen der EU (ESF 2b) (nat.Anteil)
31020501 7677004 | BildungsmaRnahmen der EU (ESF) (n.A. Art. 15a)

Summe AB 98

Summe 310205

Summe 3102 Tertidre Bildung 404.663.176 411.739.626
3103 Forschung und Entwicklung
310301 Projekte und Programme
31030100 94 | 7411069 | OeAD Forderungen 14.300.000 16.670.000
31030100 7411070 | OeAD BegleitmaRnahmen 3.059.500 3.115.500

Summe AB 94 17.359.500 19.785.500
31030100 98 | 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 7.071.136 13.905.010
31030100 7684002 | Studientatigkeit im Ausland 756.978 764.178

Summe AB 98 7.828.114 14.669.188
31030100 99 | 7413788 | Quantum Austria-RRF 29.680.184
31030100 7662311 | Institut fir hdhere Studien und wiss. Forschung 133.479 89.522
31030100 7665007 | Stiftung Dokumentationsarchiv 650.000 650.000
31030100 7679008 | Inst. fiir die Wissenschaften vom Menschen 750.000 780.000
31030100 7679009 | Sonstige gemeinniitzige Einrichtungen 15.000 3.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.294.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uiber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
11.723.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 iber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung - bis 2024 in der UG 30
25.043.000
37.252.000
461.056.462 522.361.000
17.470.000 20.132.000 | Umsetzung von MalRnahmen der nationalen, europaischen und internationalen Koopera-
tion im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste, der
Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr.
99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020i.d.g.F.

3.504.938 3.763.000 | BegleitmalRnahmen zu MalRnahmen der nationalen, europaischen und internationalen Ko-
operation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste,
der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr.
99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

20.974.938 23.895.000
13.891.632 17.139.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
765.978 1.263.000 | Stipendienprogramm OUTGOING
14.657.610 18.402.000
11.885.136 18.241.000 | Forderprogr. d. FFG "Quantum Austria zur Férderung der Forschung, Technologieentwick-
lung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtlinie)" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F.
320.000 150.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F.

1.005.000 855.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F.

790.000 790.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
1.000 | Foérderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31030100 7690001 | Staatspreise 20.000 10.000
31030100 7699000 | Private Haushalte 51.100
31030100 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 946.685 887.893
31030100 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen 1.519.419 1.629.577

Summe AB 99 4.034.583 33.781.276

Summe 310301 29.222.197 68.235.964
310302 Basisfinanzierung von Institutionen
31030201 Zentralanstalt fiir Meteorologie und Geodynamik
31030201 99 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 203.764

Summe AB 99 203.764

Summe 31030201 203.764
31030202 Geologische Bundesanstalt
31030202 99 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 34.475

Summe AB 99 34.475

Summe 31030202 34.475
31030204 Forschungsinstitutionen
31030204 99 | 7332552 | FWF BegleitmalRnahmen 1.375.000
31030204 7340004 | ISTA 65.576.982
31030204 7340006 | OAW - LV 137.177.305
31030204 7661022 | Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft 7.000.000
31030204 7679007 | Verein der Freunde der Salzburger Stiftung 1.000.000
31030204 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 55.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
10.000 10.000 | Staatspreis "Ersatzmethoden zu Tierversuchen"
49.810 42.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
810.174 850.000 | Stipendienprogramm CERN High Tech
1.758.043 2.773.000 | Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen
16.628.163 23.712.000
52.260.711 66.009.000

Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienststel-
len

Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienststel-
len

BegleitmaBnahmen fir FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technolo-
gieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungs-
gesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7332 552

Errichtung und Betrieb des Institute of Science and Technology - Austria It. IST-Austria Ge-
setz - ISTAG BGBI. I Nr. 69/2006 in der jeweils geltenden Fassung und gemaR Art.15a B-VG
Vereinbarung zwischen dem Bund und dem Land Niederdsterreich, BGBI. | Nr. 107/2006 in
der jeweils geltenden Fassung sowie gem. Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. |
Nr. 75/2020 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7340 004

Beitrdge f. Forschungszwecke an d. dsterr. Akad. d. Wissenschaften auf der Rechtsgrund-
lage d. OAW-Gesetzes BGBI. Nr. 569/1921 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes
- FoFinaG BGBI. I Nr. 75/2020 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7340 006

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020
i.d.g.F.-ab 2023: 31030300 7661 022

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7679 007

Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - ab 2023:
31030300 7679 120
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31030204 7800062 | ESO 5.756.000
31030204 7800063 | Europ. Zentrum fir mittelfristige Wettervorhersage 1.380.445
31030204 7800064 | Molekularbiologie - Europdische Zusammenarbeit 3.344.894
31030204 7800065 | World Meteorological Organisation 441.020
31030204 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen 913.871
31030204 7800242 | Beitrag fiir die CERN 24.750.826

Summe AB 99 248.771.343

Summe 31030204 248.771.343

Summe 310302 249.009.582
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 7332552 | FWF BegleitmalRnahmen 1.700.000
31030300 7340004 | ISTA 89.194.713
31030300 7340006 | OAW - LV 138.009.000
31030300 7661022 | Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft 9.956.339
31030300 7679002 | LBG-Forderungen 2.000.000
31030300 7679007 | Verein der Freunde der Salzburger Stiftung 1.000.000
31030300 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 55.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.500.000

800.000

1.000.000

55.000

1.500.000

2.640.000

1.000.000

68.000

Beitragszahlung an das European Southern Observatory It. vertraglicher Verpflichtung (Rati-
fizierung durch das Parlament) - ab 2023: 31030300 7800 062

Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 29/1976 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7800 063
Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 273/1970 i.d.g.F. und BGBI. Nr. 562/1975 i.d.g.F. - ab
2023: 31030300 7800 064

Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 64/1958 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7800 065
Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - ab 2023:
31030300 7800 200

Osterreichischer Beitrag an die European Organization for Nuclear Research (Beitritt 1959) -
ab 2023: 31030300 7800 242

BegleitmaBRnahmen fir FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technolo-
gieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungs-
gesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7332 552

Errichtung und Betrieb des Institute of Science and Technology - Austria It. IST-Austria Ge-
setz - ISTAG BGBI. | Nr. 69/2006 in der jeweils geltenden Fassung und gemaR Art.15a B-VG
Vereinbarung zwischen dem Bund und dem Land Niederdsterreich, BGBI. | Nr. 107/2006 in
der jeweils geltenden Fassung sowie gem. Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. |
Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7340 004

Beitrdge f. Forschungszwecke an d. dsterr. Akad. d. Wissenschaften auf der Rechtsgrund-
lage d. OAW-Gesetzes BGBI. Nr. 569/1921 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes
- FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7340 006

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020
i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7661 022

Forderprogr. d. LBG "Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen" aufgrund d. For-
schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allgemeinen Rah-
menrichtlinien fur die Gewdhrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il
Nr. 208/2014 i.d.g.F.

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7679 007

Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - bis 2022:
31030204 7679 120
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31030300 7800062 | ESO 6.486.000
31030300 7800063 | Europ. Zentrum fir mittelfristige Wettervorhersage 1.503.281
31030300 7800064 | Molekularbiologie - Europdische Zusammenarbeit 3.677.664
31030300 7800065 | World Meteorological Organisation 455,913
31030300 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen 897.157
31030300 7800242 | Beitrag fiir die CERN 27.102.193

Summe AB 99 282.037.260

Summe 310303 282.037.260

Summe 3103 Forschung und Entwicklung 278.231.779 350.273.224
3104 3104
310401 310401
31040100 16 | 7303044 | Zweckzuschuss Frauen-Schutzunterkiinfte § 15a B-VG
31040100 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
31040100 7687010 | Ehrenpreise

Summe AB 16

Summe 310401

Summe 3104 3104

Summe 31 (Spez. 06) 683.848.845 762.544.952

Férderungen im Namen und auf Rechnung

externer Rechtstrager (Spez. 16)
3103 Forschung und Entwicklung
310302 Basisfinanzierung von Institutionen
31030204 Forschungsinstitutionen
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
5.662.000 6.800.000 | Beitragszahlung an das European Southern Observatory It. vertraglicher Verpflichtung (Rati-
fizierung durch das Parlament) - bis 2022: 31030204 7800 062
1.576.648 1.652.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 29/1976 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7800 063
3.990.780 4.367.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 273/1970i.d.g.F. und BGBI. Nr. 562/1975 i.d.g.F. -
bis 2022: 31030204 7800 064
500.032 495.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 64/1958 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7800 065
946.965 990.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - bis 2022:
31030204 7800 200
29.484.225 30.000.000 | Osterreichischer Beitrag an die European Organization for Nuclear Research (Beitritt 1959) -
bis 2022: 31030204 7800 242
45.515.650 49.512.000
45.515.650 49.512.000
97.776.361 115.521.000
3.000.000 | Vereinbarung gemal Artikel 15a B-VG (Frauen-Schutzunterkunfts Vereinbarung — FSchVE)
zu Schutzunterkiinfte und BegleitmaRnahmen fiir von Gewalt betroffene Frauen und deren
Kinder - bis 2024 in der UG 10
15.604.000 | Anteilige Personal- und Sachkostenzuschiisse fiir gemeinnitzige private Rechtstrager, die
entweder kostenlos und vertraulich/anonym Frauen- und Madchenberatung durch qualifi-
ziertes Personal anbieten oder frauen- und gleichstellungsspezifische Projekte realisieren -
bis 2024 in der UG 10
5.000 | Verleihung Staatspreis - bis 2024 in der UG 10
18.609.000
18.609.000
18.609.000

559.420.243

657.268.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31030204 99 7332352 | FWF Programme 218.330.400
31030204 7332788 | Quantum Austria FWF Programme RRF 634.000
31030204 7340008 | Innovationsstiftung fiir Bildung 2.000.000

Summe AB 99 220.964.400

Summe 310302 220.964.400
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 | 7332352 | FWF Programme 282.591.800
31030300 7332788 | Quantum Austria FWF Programme RRF 9.931.998
31030300 7340008 | Innovationsstiftung fur Bildung 2.000.000

Summe AB 99 294.523.798

Summe 310303 294.523.798

Summe 3103 Forschung und Entwicklung 220.964.400 294.523.798
3104 3104
310401 310401
31040100 09 | 7330049 | Zuwendungen an den Osterreichischen Frauenfonds

Summe AB 09

Summe 310401

Summe 3104 3104
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

346.873.000

8.742.703

2.000.000

357.615.703
357.615.703
357.615.703

326.685.000

3.558.000

330.243.000
330.243.000
330.243.000

2.200.000

2.200.000
2.200.000
2.200.000

Forderprogr. d. FWF auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technologieforderungsgeset-
zes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7332 352

Forderprogr. d. FWF "Quantum Austria zur Forderung der Forschung, Technologieentwick-
lung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtlinie)" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewdhrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7332 788

Fordermittel gem. Bundesgesetz zur Errichtung einer Innovationsstiftung fur Bildung (Inno-
vationsstiftung-Bildung-Gesetz - ISBG) BGBI. | Nr. 28/2017 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7340
008

Forderprogr. d. FWF auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technologieforderungsgeset-
zes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7332 352

Forderprogr. d. FWF "Quantum Austria zur Forderung der Forschung, Technologieentwick-
lung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtlinie)" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7332 788

Fordermittel gem. Bundesgesetz zur Errichtung einer Innovationsstiftung fir Bildung (Inno-
vationsstiftung-Bildung-Gesetz - ISBG) BGBI. | Nr. 28/2017 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204
7340 008 - ab 2025: UG 30

Zuwendungen an den Osterreichischen Fonds zur Starkung und Férderung von Frauen und
Maddchen (,LEA — Let's empower Austria“) - bis 2024 in der UG 10
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 31 (Spez. 16) 220.964.400 294.523.798
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 904.813.245 | 1.057.068.750
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
3102 Tertidre Bildung
310203 Services und Forderungen fiir Studierende
31020300 94 | 7280018 | OeAD-Abwicklung 1.466.142 1.775.707
Summe AB 94 1.466.142 1.775.707
Summe 310203 1.466.142 1.775.707
Summe 3102 Tertidre Bildung 1.466.142 1.775.707
3103 Forschung und Entwicklung
310301 Projekte und Programme
31030100 94 | 7280018 | OeAD-Abwicklung 1.687.000 1.697.000
Summe AB 94 1.687.000 1.697.000
31030100 99 7280788 | Werkleistungen (Sonstige Leist. v. Dritten) RRF 200.000 57.818
31030100 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 276.414 315.459
Summe AB 99 476.414 373.277
Summe 310301 2.163.414 2.070.277
310302 Basisfinanzierung von Institutionen
31030204 Forschungsinstitutionen
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

357.615.703

917.035.946

2.478.727

2.478.727
2.478.727
2.478.727

2.359.143

2.359.143
134.613

397.301
531.914
2.891.057

332.443.000

989.711.000

1.508.000

1.508.000
1.508.000
1.508.000

2.308.000

2.308.000
200.000

429.000
629.000
2.937.000

Abwicklungskosten fiir MaBnahmen der nationalen, europdischen und internationalen Ko-
operation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste,
der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung, insbesondere im Rahmen des Pro-
gramms Erasmus+, It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden
Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

Abwicklungskosten fiir MaBnahmen der nationalen, europdischen und internationalen Ko-
operation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der Erschliefung der Kiinste,
der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr.
99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020 i.d.g.F.

Abwicklungskosten d. FFG "Sonderrichtlinie Quantum Austria zur Forderung der Forschung,
Technologieentwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-
Sonderrichtlinie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981
i.d.g.F. und der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Férderungen aus
Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F.

Abwicklungskosten fir MaBnahmen im Bereich der Forschungsférderung (AWS, FFG)
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
31030204 99 | 7280019 | LBG-Abwicklung 140.000
31030204 7332452 | FWF Geschaftsstelle 12.994.000
31030204 7333788 | Quantum Austria FWF Geschaftsstelle RRF 500.000
Summe AB 99 13.634.000
Summe 310302 13.634.000
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 7332452 | FWF Geschaftsstelle 16.682.740
31030300 7333788 | Quantum Austria FWF Geschaftsstelle RRF 996.000
31030300 7280019 | LBG-Abwicklung
Summe AB 99 17.678.740
Summe 310303 17.678.740
Summe 3103 Forschung und Entwicklung 15.797.414 19.749.017
Summe 31 (Spez. 17) 17.263.556 21.524.724
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

15.872.000

237.548

260.000

16.369.548
16.369.548
19.260.605

21.739.332

17.000.000

1.000

120.000

17.121.000
17.121.000
20.058.000

21.566.000

Abwicklungskosten der LBG fiir die "Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7280 019

Beratung, Betreuung und Durchfiihrung der FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. For-
schungs- u. Technologieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des For-
schungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020i.d.g.F. - ab 2023: 31030300
7332 452

Abwicklungskosten d. FWF "Quantum Austria zur Férderung der Forschung, Technologie-
entwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtli-
nie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und
der Allgemeinen Rahmenrichtlinie fir die Gewahrung von Forderungen aus Bundesmitteln -
ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7333 788

Beratung, Betreuung und Durchfiihrung der FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. For-
schungs- u. Technologieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des For-
schungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204
7332 452

Abwicklungskosten d. FWF "Quantum Austria zur Forderung der Forschung, Technologie-
entwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtli-
nie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und
der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fur die Gewdhrung von Forderungen aus Bundesmitteln
- ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7333 788
Abwicklungskosten der LBG fiir die "Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7280 019
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungen der UG 32 verteilen sich auf die Bereiche der Kunst- und Kulturférderung und des
Denkmalschutzes mit den Zielen der nachhaltigen Verankerung von zeitgendssischer Kunst in der Ge-
sellschaft sowie der Gewahrleistung stabiler Rahmenbedingungen fir Kunstschaffende unter beson-
derer Berlicksichtigung der Situation weiblicher Kunstschaffender, der Absicherung des kulturellen
Erbes und des Zugangs zu Kunst- und Kulturgltern.

Die geplanten Schwerpunkte 2024 waren die Nachwuchsforderung, Planungssicherheit fiir Kulturin-
stitutionen und Kunstschaffende, Internationalisierung, die gendergerechte Verteilung der Férdermit-
tel, insbesondere Fair Pay, sowie die Forderung von baulichen Aufwendungen zur Sicherung und Er-
haltung von Denkmalen im Bereich des Denkmalschutzes. Der Fokus lag im Jahr 2024 einerseits auf
der Umsetzung der geplanten Schwerpunkte und andererseits auf der Begleitung der durch die Infla-
tion enorm gestiegenen Energie- und Personalkosten besonders stark betroffenen Kunst- und Kultur-
szene. Fir die Bundesbeteiligungen als auch geférderte Einrichtungen wurden daher zusatzliche Mit-
tel zur Abfederung der Mehrkosten zur Verfiigung gestellt. Zudem wurde das Férderinstrument OFI+,
der von der Bundesregierung beschlossene Film-Standortanreiz fiir nationale Kinoproduktion, fortge-
flhrt. Ebenso wurde die im Jahr 2022 mit Kriegsbeginn in der Ukraine umgesetzte Sonderférderung
,Ukraine Hilfe” fir ukrainische Kinstler:innen im Jahr 2024 weiter gefihrt. Damit war auch im
Budgetjahr 2024 eine weiterhin rasche und gezielte Unterstlitzung in Form von Arbeitsstipendien und
Projektforderungen fiir betroffene Kiinstler:innen gesichert. Alle im Jahr 2023 bestehenden Forder-
schwerpunkte und getatigten Fordererhéhungen in allen Kunstsparten konnten 2024 weitergefiihrt
werden, das galt insbesondere fiir die Fair-Pay-Initiative des BMKOS (jetzt BMWKMS).

Budgetire Entwicklung

Im BVA 2024 wurden Férdermittel insbesondere zur Bedeckung der Sanierung der Festspielhduser
Salzburg und Bregenz, fiir Fair Pay MaRBnahmen, fiir die Finanzierung der Kulturhauptstadt Bad Ischl
2024, fiir die Standortférderung OFI+ sowie fiir die Erhaltungspflicht aus der Novelle des Denkmal-
schutzgesetzes zur Verfligung gestellt. Zudem wurde infolge der hohen Inflation in den Jahren
2022/23 eine bedarfsgerechte Valorisierung bei den Forderbudgets einzelner Sparten vorgenommen.

Die Auszahlungen fiir Férderungen in der UG 32 fielen im Jahr 2024 mit insgesamt 241,4 Mio. €, ins-

besondere durch die inflationsbedingten MaRnahmen und OFl+, héher aus als im Vorjahr (+42,4 Mio.
€).
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Der Frauenanteil in der Einzelpersonenférderung ist zwar um 2 Prozentpunkte im Vergleich zu den
Jahren 2023 und 2022 gesunken, der Zielerreichungsgrad ist aber dennoch mit 52% tberplanmaRig
erreicht worden. Im Bereich der Nachwuchsférderung, festgemacht am Anteil von Frauen an den
Startstipendien fiir junge Kiinstler:innen, wurden die angestrebten Werte mit 62% Ubertroffen. Be-
griindet ist dies generell durch den in den letzten Jahren beobachteten kontinuierlichen Anstieg des
Anteils der Frauen in der jingeren Generation der Kiinstler:innenschaft. Die Anzahl der Einzelmobili-
taten liegt wieder bei den Werten vor der COVID-19-Pandemie. Die internationalen Verleihzahlen von
innovativen Filmen ist mit 904 im Vergleich zu den Vorjahren gesunken und lag unter der Zielvorgabe
mit 950 Verleiheinsatzen. Grund war eine aulRergewdhnlich hohe Prasenz von Langfilmen, die statis-
tisch gesehen mit einer geringeren Zahl zu Buche schlagen als Kurzfilme, die zumeist in Kurzfilmpro-
grammen gezeigt werden und aus mehreren Filmen bestehen. Bei den MalRinahmen wurde beziiglich
der Richtlinienumsetzungen zum Gender-Budgeting des Osterreichischen Filminstituts (OF1) im Jahr
2024 in der Projektstufe Stoffentwicklung eine paritatische Verteilung der zugesagten Fordermittel
an Frauen und Manner erreicht. Die im Rahmen des Fairness-Prozesses entwickelte Fair-Pay-Strategie
wird kontinuierlich weiterentwickelt, zudem haben samtliche Bundeslander erste eigene Fair-Pay-
MalRnahmen in ihrem Wirkungsbereich umgesetzt. Die Finanzierung der Europaischen Kulturhaupt-
stadt Bad Ischl — Salzkammergut 2024 wurde plangerecht abgewickelt und die begleitende Kontrolle
in Aufsichtsratssitzungen sowie Sitzungen des Controlling-Beirats wahrgenommen.

Detaillierten Daten sind im Kunst- und Kulturbericht 2024 ersichtlich
https://www.bmwkms.gv.at/themen/kunst-und-kultur/service-kunst-und-kultur/publikatio-
nen/kunst-und-kulturberichte.html

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Osterreichischer Musikfonds: 368.415 €

IG Freie Theaterarbeit: 62.962 €

Osterreichisches Filminstitut: 3.146.100 €

Osterreichisches Filminstitut Standortférderung (OFI+): 555.090 €
LiterarMechana/Sozialfonds: pauschal jahrlich 83.640 €

Biichereiverband Osterreich Bibliothekstantieme 75.000 €

Klima und Energiefonds fiir RRF Forderprogramm ,Klimafitte Kulturbetriebe” 192.312 €
Agentur fur Bildung und Internationalisierung (OeAD) fir Forderprogramm ,Kunst ist Klasse”
119.500 €
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BMKOS, Sektion IV Filmférderung 73,10 73,10
BMKOS, Sektion IV Forderung von Jahresprogrammen in der Darstellenden 35,26 35,26

Kunst
BMKOS, Sektion IV Férderungen kulturelles Erbe 26,90 30,51
BMKOS, Sektion IV Internationale Programme 4,21 3,91
BMKOS, Sektion IV Stipendien (Start-, Staats-, Arbeitsstipendien etc) 5,13 5,30
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Filmférderung (OFI) u.a. Férderung innovativer Film (IF), Programmkinos, Filminstitutionen; Budgetpositionen im unterschiedlich
Fonds 32010201: 7660.070 - OFI, 7660.078, 7430.000, 7430.901, 7435.990, 7668.901, 7679.901, 7699.000,
7699.100

Planungssicherheit fir Institutionen im Bereich Theater, Performance, Tanz etc.; Budgetpositionen im Fonds unterschiedlich
32010201: 7430.901, 7430.903, 7430.904, 7430.905, 7430.908, 7430.910; 7435.990, 7668.901; 7679.901,
7679.911, 7679.913, 7679.914, 7679.916

Forderung denkmalschutzrelev. Kosten bei Bauten; Budgetpositionen im Fonds 32010300: 7353.420, 7353.421, unterschiedlich
7355.420, 7355.421, 7430.000, 7480.420, 7480.421, 7679.200, 7679.300, 7698.010, 7700.400, 7700.402,
7700.409

Internationale Ausrichtung von Kunst und Kultur, Vernetzung; Budgetpositionen im Fonds 32010201: unterschiedlich
7430.901,7435.990, 7668.901 7679.901, 7699.000, 7699.100, 7800.000; 7800.004

Nachwuchsférderung, Vernetzung, kiinstlerische Leistung; Budgetpositionen im Fonds 32010201: 7699.000, 6 Monate bis 3
7699.100, 7800.000, 7800.004 Jahre

Forderungsbericht 2024 321von 511



Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

32 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 16 | 7311488 | Sozialversicherung der Selbstandigen - Covid-19 7.200.000

Summe AB 16 7.200.000
32010201 82 | 7305010 | Zuschiisse an Gemeinden (KFB) (zw) 34.000 81.000
32010201 7411069 | OeAD Forderungen
32010201 7430000 | Lfd. Transfers an Ubrige Sektoren der Wirtschaft 244.125 282.000
32010201 7430488 | Lfd.Transf.a.libr.Sekt.der Wirtsch. Covid-19 -146.446 -68.892
32010201 7430900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
32010201 7430901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 9.234.222 10.306.072
32010201 7430902 | Tiroler Festspiele ERL BetriebsGmbH 1.750.000 1.925.000
32010201 7430903 | Schauspielhaus Betriebsges.m.b.H 380.000 900.000
32010201 7430904 | Volkstheater Ges.m.b.H. 8.000.000 4.500.000
32010201 7430905 | Inter Thalia Theaterbetriebsges.m.b.H. 260.000 260.000
32010201 7430906 | Breg. Festsp. GmbH (Stift. Bregenzer Festspiele) 2.777.600 2.777.600
32010201 7430908 | Theater in der Josefstadt - Privatstiftung 8.230.000 13.630.000
32010201 7430909 | Steirischer Herbst GmbH 700.000 700.000
32010201 7430910 | Vorarlberger Landestheater, Vorarlb. Kulturhduser 200.000 200.000
32010201 7430913 | NOKU 2.000.000 2.000.000
32010201 7430914 | KinderKunstLabor St. Polten 1.000.000 1.700.000
32010201 7430990 | Sonstige 875.068 1.047.617
32010201 7435990 | Sonstige (zw) 2.112.055 2.211.100
32010201 7439002 | Zuschisse an Unternehmungen (KFB) (zw) 259.734 196.089
32010201 7480426 | Bregenzer Festspiele GmbH - Sanierung (IF) 8.000.000
32010201 7480820 | Jidisches Museum Wien Ges.m.b.H (IF) 384.415 175.585
32010201 7661047 | Dokumentationsst.neuere Osterr.Literat/Literaturh. 1.226.030 1.920.000
32010201 7664011 | Institut fir Jugendliteratur und Leseforschung 306.000 490.000
32010201 7665900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
32010201 7665911 | Biichereiverband Osterreichs
32010201 7665912 | Osterr. Gewerkschaftsbund - Biichereiservice 73.000 80.000
32010201 7665913 | Osterreichisches Bibliothekswerk 150.000 160.000
32010201 7667005 | Sonst. Einricht. des Offentlichen Biichereiwesens 56.000 56.000
32010201 7668004 | Carinthischer Sommer 300.000
32010201 7668005 | Festwoche der alten Musik - Innsbruck 330.000 330.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
COVID-19-Krisenbewadltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
Zuschisse fiir Restaurierungs-, Sicherheits- und DigitalisierungsmaRnahmen sowie innova-
tive Vermittlungsprojekte
847.600 Zuschuss Sonderprojekt Kunst ist Klasse
171.957 555.000 | Projektsubventionen; Férderung Museumstag Vorarlberger Kulturhduser
-153.537 COVID-19-Krisenbewadltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
53.398.000 | Zuschiisse fiir unterschiedliche Kultureinrichtungen (Budgetierung 2025)
13.005.738 Zuschsse fir Einzelprojekte in den einzelnen Kunstsparten
2.250.000 Zuschiisse fiir Spielbetrieb
8.700 Zuschsse fiir Spielbetrieb
11.479.100 Zuschiisse fiir Spielbetrieb
260.000 Zuschsse fiir Spielbetrieb
2.777.600 Zuschsse fiir Spielbetrieb
6.100.000 Zuschisse fir Spielbetrieb
700.000 Zuschsse fiir Spielbetrieb
200.000 Zuschsse fiir Spielbetrieb
2.300.000 Zuschisse fur Jahrestatigkeit
1.700.000 Zuschisse Errichtung Kinderkunstlabor St. Polten
1.100.083 Zuschiisse an Unternehmungen in den einzelnen Kunstsparten
28.000 Zuschiisse an Unternehmungen in den einzelnen Kunstsparten
-97 Zuschisse fur Restaurierungs-, Konservierungs-, Sicherheits- und DigitalisierungsmaRnah-
men sowie innovative Vermittlungsprojekte
6.655.000 | Generalsanierung Spielstatte
304.000 270.000 | Zuschisse fir Jahrestéatigkeit
1.440.000 1.400.000 | Zuschisse fir Jahrestatigkeit
487.000 520.000 | Zuschisse fir Jahrestéatigkeit
3.523.000 | Zuschiisse an unterschiedliche Kultureinrichtungen (Budgetierung 2025)
4.066.500 Zuschsse fiir Jahrestatigkeit
80.000 Zuschisse fur Jahrestatigkeit
175.000 Zuschisse fur Jahrestatigkeit
56.000 | Medienankaufe fur Biichereien Wiens
470.000 330.000 | Zuschisse fiir Spielbetrieb
330.000 360.000 | Zuschiisse fiir Spielbetrieb
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

32010201 7668006 | Wien Modern 200.000 275.000
32010201 7668901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen (zw) 4.720.821 5.558.608
32010201 7670050 | Volkskultur 550.000 605.000
32010201 7676030 | Verein f.Volkskunde (Osterr. Museum f.Volkskunde) 570.840 1.936.406
32010201 7678006 | Gemeinnitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 411.265 427.911
32010201 7679200 | Sonstige gemeinniitzige Einrichtungen 472.000 252.500
32010201 7679788 | Gemeinnitzige Einrichtungen - RRF 7.159.902
32010201 7679900 | Gemeinnitzige Einrichtungen
32010201 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 23.628.883 31.967.742
32010201 7679902 | Wiener Symphoniker 250.000 250.000
32010201 7679904 | MICA (MUSIC Information Center AUSTRIA) 896.664 300.000
32010201 7679905 | IM PULS - TANZ 750.000 1.250.000
32010201 7679909 | Architektur Zentrum Wien 630.000 1.130.000
32010201 7679911 | Theater Phoenix 800.000
32010201 7679912 | Gesellschaft der Musikfreunde Wien 475.000 950.000
32010201 7679913 | Theater der Jugend 3.145.523 4.200.000
32010201 7679914 | Schauspielhaus Salzburg/Elisabethbihne 400.000
32010201 7679915 | Wiener Konzerthausgesellschaft 2.500.000 1.750.000
32010201 7679917 | Musikalische Jugend Osterreichs 525.000 1.075.000
32010201 7679920 | Klangforum Wien 1.250.000 550.000
32010201 7679931 | Kulturhauptstadt 2024 Bad Ischl 2.000.000 1.250.000
32010201 7679990 | Sonstige 5.255.981 5.446.021
32010201 7699000 | Private Haushalte 6.322.647 8.287.623
32010201 7699100 | Private Haushalte (zw) 2.703.622 1.896.915
32010201 7700030 | Kapitaltr. Verein Volkskunde 200.000
32010201 7700600 | Zuschisse fiir Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 16.290 28.122
32010201 7700603 | Zuschisse fiir Maschinen u. masch. Anlagen (IF)(zw) 1.730 800
32010201 7700800 | Zuschusse fiir sonstige Anlagen (IF) 800 29.100
32010201 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 425.046 515.123
32010201 7800004 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland (zw) 76.800 13.100

Summe AB 82 107.714.715 123.164.044

Summe 32010201 114.914.715 123.164.044
32010202 Besondere Kultureinrichtungen
32010202 82 | 7480427 | Salzburger Festspielfonds - Sanierung (IF) 5.000.000 4.000.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
350.000 300.000 | Zuschisse fiir Jahrestatigkeit
1.768.007 Zuschiisse an Vereine
635.250 635.000 | Jahreszuschisse fir volkskulturelle Bundesverbande und Projekte der Volkskulturpflege
2.137.593 3.202.000 | Jahreszuschuss
176.000 Zuschusse fur Prasentation-, Restaurierungs- und SicherheitsmaBnahmen, Digitalisierungs-
und Ausstellungsprojekte, den Einsatz neuer Medien und innovative Vermittlungsprojekte
1.541.820 697.000 | Zuschisse fiir Prasentation-, Restaurierungs- und SicherheitsmafRnahmen, Digitalisierungs-
und Ausstellungsprojekte, den Einsatz neuer Medien und Sonderprojekte des Jidischen
Museums Hohenems
10.238.891 5.200.000 | Klimafitte Kulturbetriebe und Digitalisierungsoffensive Kulturerbe
48.108.000 | Zuschisse an diverse Kultureinrichtungen
33.963.820 Zuschisse an Vereine in den einzelnen Kunstsparten und Zuschisse an Vereine fiir diverse
Veranstaltungen mit EU und internat. Bezug; Umsetzung kult. Ubereinkommen
225.800 Zuschisse fiir Jahrestatigkeit
1.625.000 Zuschisse fiir Jahrestatigkeit
1.250.000 Zuschiisse fiir Spielbetrieb
Zuschisse fiir Jahrestatigkeit
588.244 Zuschsse fiir Spielbetrieb
Zuschusse flir Konzerttatigkeit
1.450.000 Zuschsse fiir Spielbetrieb
21.000 Zuschisse fiir Spielbetrieb
1.250.000 Zuschisse fur Konzerttatigkeit
75.000 Zuschisse fir Jahrestatigkeit
1.350.000 Zuschisse fir Jahrestatigkeit
4.410.000 Zuschisse zu Projekten und Veranstaltungen
7.134.968 Zuschisse von Kulturvereinen in den einzelnen Kultursparten
9.412.548 6.459.000 | Zuschuss fir den laufenden Betrieb der Osterreichischen Friedrich und Lillian Kiesler-Privat-
stiftung; Zuschiisse an Einzelpersonen in den einzelnen Kunstsparten
295.388 Zuschisse an Einzelpersonen in den einzelnen Kunstsparten
2.015.599 Zuschisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
13.244 27.000 | Zuschiisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
Zuschisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
344.000 | Investitionsforderung
564.533 310.000 | Zuschisse an Empfanger im Ausland
Zuschiisse an Empfanger im Ausland
132.620.349 132.349.000
132.620.349 132.349.000
5.000.000 3.000.000 | Sanierung und Umbau der Festspielhduser
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
32010202 7666003 | Bundesbeitrag zum Salzburger Festspielfonds 7.200.000 7.360.000
Summe AB 82 12.200.000 11.360.000
Summe 32010202 12.200.000 11.360.000
Summe 320102 127.114.715 134.524.044
320103 Denkmalschutz
32010300 82 | 7305000 | Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige)
32010300 7353420 | Zuschisse an Lander (IF) 165.835 205.400
32010300 7353421 | Zuschisse an Lander (IF) (KFB) (zw) 205.000 205.400
32010300 7355420 | Zuschisse an Gemeinden (IF) 2.655.939 2.417.997
32010300 7355421 | Zuschisse an Gemeinden (IF) (KFB) (zw) 229.800 190.850
32010300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 1.529.345 2.058.010
32010300 7430900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
32010300 7430901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen
32010300 7480420 | K-Transfers an Ubrige Sektoren der Wirtschaft (IF) 3.094.208 3.585.335
32010300 7480421 | Baukostenzuschisse (IF) (KFB) (zw) 155.000 21.100
32010300 7678006 | Gemeinnitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 16.000 3.584
32010300 7679200 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 1.341.884 2.341.613
32010300 7679300 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 39.900 81.496
32010300 7679900 | Gemeinnitzige Einrichtungen
32010300 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen
32010300 7679909 | Architektur Zentrum Wien
32010300 7698010 | Private Haushalte - (KFB) (zw) 208.600 65.200
32010300 7699000 | Private Haushalte
32010300 7700400 | Baukostenzuschusse (IF) 7.099.278 8.559.475
32010300 7700402 | Baukostenzuschusse (IF) (KFB) (zw) 201.633 487.453
32010300 7700403 | Baukostenzuschiisse gem. § 33 DMSG (IF) (zw)
32010300 7700407 | Baukostenzuschiisse (Hochwasserhilfe) (IF) (zw)
32010300 7700409 | Baukostenzuschisse (IF) (BDA) (zw) 4.469.158 2.866.593
32010300 7700460 | Baukostenzuschusse (IF) (zw)
32010300 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 3.845 3.845
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
8.360.000 8.912.000 | Zuschisse fiir Spielbetrieb
13.360.000 11.912.000
13.360.000 11.912.000
145.980.349 144.261.000
5.400 Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
90.470 268.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
2.380.650 1.783.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
2.748.480 1.300.000 | Zuschiisse an Unternehmen
88.000 | Zuschisse von Einzelprojekten in den einzelnen Kunstsparten (Budgetierung 2025)
281.712 Zuschiisse von Einzelprojekten in den einzelnen Kunstsparten
5.038.930 1.344.000 | Zuschisse fiir Veranstaltungen, Publikationen, operative Aufwendungen
Zuschisse an Firmen fur Projekte Welterbe
48.600 Zuschiisse an gemeinnitzige Einrichtungen fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und Res-
taurierungsmafnahmen
2.015.462 1.800.000 | Zuschiisse an sonst. gemeinnitzige Einrichtungen fir denkmalpflegerische Erhaltungs- und
RestaurierungsmalRnahmen
97.021 Zuschisse an sonst. gemeinnditzige Einrichtungen fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und
RestaurierungsmalRnahmen
2.857.000 | Zuschiisse an gemeinniitzige Einrichtungen fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und Res-
taurierungsmaBBnahmen
2.364.500 Zuschiisse an Vereine in den einzelnen Kunstsparten und Zuschiisse an Vereine fiir diverse
Veranstaltungen mit EU und internat. Bezug; Umsetzung kult. Ubereinkommen
550.000 Zuschisse fir Jahrestatigkeit
47.670 ZuschUsse an Privatpersonen (KFB)
472.123 478.000 | Zuschisse fir Privatpersonen fur Publikationen und Teilnahmegebihren
11.119.978 17.425.000 | Zuschisse flr denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
7.000 | Zuschisse fur denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaBnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
1.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und Restaurierungsmafnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
3.312.141 5.289.000 | Zuschusse fir denkmalpflegerische MaBRnahmen, Spenden, Auszahlung durch Bundesdenk-
malamt
3.000 | Zuschisse fur denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
3.675 Zuschiisse an Empfanger im Ausland
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 82 21.415.425 23.093.351
Summe 320103 21.415.425 23.093.351
320104 Steuerung und Infrastruktur
32010400 82 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft
Summe AB 82
Summe 320104
Summe 3201 Kunst und Kultur 148.530.140 157.617.395
Summe 32 (Spez. 06) 148.530.140 157.617.395
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 09 | 7661488 | Kinstler SV-Fonds Covid-19 4.124.359 -149.104
Summe AB 09 4.124.359 -149.104
32010201 82 | 7431001 | Literar-Mechana Wahrnehm. gesell. Urheberr. GmbH 1.478.968 1.262.813
32010201 7660070 | Osterreichisches Filminstitut 20.900.000 21.000.000
32010201 7660078 | OFI Standortférderung 15.500.000
32010201 7665911 | Biichereiverband Osterreichs 2.137.000 2.300.000
32010201 7679910 | Osterreichischer Musikfonds 1.633.606 700.000
32010201 7679916 | IG Freie Theaterarbeit 721.000 840.000
Summe AB 82 26.870.574 41.602.813
Summe 320102 30.994.933 41.453.709
Summe 3201 Kunst und Kultur 30.994.933 41.453.709
Summe 32 (Spez. 16) 30.994.933 41.453.709
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 179.525.073 199.071.104
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 7280018 | OeAD-Abwicklung
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
30.576.812 32.643.000
30.576.812 32.643.000
2.735.000 | Zuschisse fir diverse Projekte
2.735.000
2.735.000
176.557.161 179.639.000

176.557.161

-85.406
-85.406
1.520.813
21.000.000
39.900.000

1.695.000
845.000
64.960.813

64.875.407
64.875.407

64.875.407

241.432.568

119.500

179.639.000

1.500.000
21.000.000
37.500.000

60.000.000
60.000.000
60.000.000

60.000.000

239.639.000

COVID-19-Krisenbewadltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen

Bundesbeitrag an den Sozialfonds fiir Schriftsteller
Zuschsse fiir Jahrestatigkeit
Zuschisse fir Jahrestatigkeit
Zuschisse fir Jahrestatigkeit
Zuschsse fiir Jahrestatigkeit
Zuschisse fir Jahrestatigkeit

Abwicklungskosten OeAD
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
32010201 7280788 | Werkleistungen (Sonstige Leist. v. Dritten) RRF 40.000
32010201 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 490.000
Summe AB 82 490.000 40.000
Summe 320102 490.000 40.000
Summe 3201 Kunst und Kultur 490.000 40.000
Summe 32 (Spez. 17) 490.000 40.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

192.312
311.812

311.812
311.812

311.812

Abwicklungskosten von RRF Zahlungen
Abwicklungskosten KSVF COVID-19
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Forderungen der UG 33 liegt in der unternehmensbezogenen angewandten
Forschung, Technologie und Innovation. Die Programme und MalRnahmen der UG 33 unterstiitzen
die Ziele der Strategie der Bundesregierung fir Forschung, Technologie und Innovation (FTI), wonach
der FTI-Standort Osterreich in den nichsten Jahren gestirkt werden soll und Osterreich zum interna-
tionalen Spitzenfeld aufschlielRen soll, wobei auf Wissen, Talente und Fertigkeiten zu setzen ist und
der Fokus auf Wirksamkeit und Exzellenz zu richten ist.

Die Forderprogramme der UG 33 konzentrieren sich auf die Bereiche Kooperationen zwischen Wirt-
schaft und Wissenschaft, Innovation und Technologietransfer sowie Férderung und Unterstitzung
von Unternehmensgriindungen. Fir jeden dieser Bereiche kommen spezifische FordermalRnahmen
zum Einsatz.

Budgetidre Entwicklung

Die Auszahlungen fiir Férderungen samt Abwicklungskosten im Jahr 2024 sind gegeniiber dem Vor-
jahr um circa 57 Mio. € auf 220 Mio. € gestiegen. Grund dafiir sind in erster Linie gestiegene Auszah-
lungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (+38 Mio. €) sowie gestiegene Auszahlungen gemal}
Zahlungsplan fir die IPCEls Mikroelektronik und Wasserstoff (+24 Mio. €) bei gleichzeitig geringeren
Auszahlungen an die CDG (-5 Mio. €). Darliber hinaus unterliegt die Hohe der Auszahlungen an die
einzelnen Agenturen bzw. Programme auch auf Grund jahrlich unterschiedlicher Inanspruchnahme
der Férderungen und Berticksichtigung von Abrechnungen gewissen Schwankungen.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Samtliche ForderungsmaRnahmen in den genannten Schwerpunkten leisten einen Beitrag zu den
Wirkungszielen der UG 33.

Im Jahr 2024 wurde entsprechend den Angaben in den wirkungsorientierten Folgenaschatzungen die
interne Evaluierung der Ziel- und Leistungsvereinbarung 2020-2023 der ACR -Austrian Cooperative
Research durchgefiihrt. Die erwarteten Wirkungen des Gesamtvorhabens sind liberplanmaRig einge-
treten, Details sind dem ,,Bericht liber die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2024“ gemaR § 68
Abs. 5 BHG 2013 iVm. § 6 Wirkungscontrollingverordnung zu entnehmen:

https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf

Weiters wurden in den Jahren 2022-2024 die folgenden externen Evaluierungen abgeschlossen und
auf der Homepage des BMWET sowie der Plattform fiir Forschungs- und
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Technologiepolitikevaluierung (FTEVAL) veréffentlicht:

»Evaluierung der nationalen Digital Innovation Hubs (DIH)“ (2024)
https://repository.fteval.at/id/eprint/697/

»Evaluierung der Austrian Cooperative Research (ACR) 2020-2022“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/690/

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Seit 2017 werden auch Férderungen in Form von Beratungsleistungen der AWS sowie Abwicklungs-
kosten von AWS, CDG und FFG im Forderungsbericht ausgewiesen. Zur FFG ist festzuhalten, dass un-
ter der Budgetposition 33.01.02.00 7274 011 neben den Abwicklungskosten von Férderungsprogram-
men auch Beauftragungen und Agenturleistungen im Zusammenhang mit dem EU-Rahmenprogramm
(EIP-Beauftragung HORIZON EUROPE 2022-2027, EU-FTI-Monitoring, COSME, EEN, etc.) enthalten
sind. Die administrativen Zuwendungen an die FFG betragen im Jahr 2024 insgesamt 10,7 Mio. €.
Ebenso enthalten die Abwicklungskosten der Christian Doppler Forschungsgesellschaft (1,3 Mio. €)
seit dem Jahr 2022 Begleitmalnahmen, die zuvor in der Forderung der CDG enthalten waren (Um-
stellung auf Finanzierungsvereinbarung gemal FoFinaG). Weiters fallen auch Abwicklungskosten der
AWS in Hohe von 5,3 Mio. € an.
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
ACR Ziel- und Leistungsvereinbarung ACR 2024 bis 2026 4,59 5,00
AWS Preseed- und Seedfinancing, First Inkubator 25,00 27,05
AWS, FFG IPCEI Mikroelektronik | 30,09 32,86
AWS, FFG IPCEIs Mikroelektronik Il und Wasserstoff (RRF) 15,04 34,50
CDG CD-Labors und Josef Ressel-Zentren 12,58 20,35
FFG COIN, Eurostars, Qualifizierungsoffensive, Life Science 39,69 25,45

Prog
FFG COMET-Zentren 26,47 30,00
FFG Transformationsoffensive 62,63 81,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Starkung der ACR-Institute durch Verbesserung ihrer Forschungs- und Innovationsaktivitdten; Aus-bau der Interna- 2024-2026
tionalisierung der ACR-Institute; Starkung des Technologietransfers in die Wirtschaft; 33010200 7663 200 und
7663 977

Starthilfe fir technologisch&wirtschaftlich riskante Griindungen, Verknlpfung der Férderungsangebote/beglei- 2024-2026
tende Beratung, insbes. im Life Science Bereich (LISA - Life Science Austria), Forderung von Inkubatoren; 33010300
7273 011, 7412 001 und 002

Im Rahmen von IPCEI kénnen Projekte nach Genehmigung (Notifizierung) durch die EK in strategisch wichtigen 2020-2025
Wertschopfungsketten unter gelockerten Beihilfebedingungen gefordert werden; 33010200 7274 022 und 7411
021

Im Rahmen von IPCEI kénnen Projekte nach Genehmigung (Notifizierung) durch die EK in strategisch wichtigen 2022-2027
Wertschopfungsketten unter gelockerten Beihilfebedingungen geférdert werden; 33010200 7273 788, 7274 788,
7411 788 und 7417 788

Initiierung von Forschungskooperationen im Bereich der anwendungsnahen Grundlagenforschung zwischen Unter- seit 2004
nehmen einerseits und Universitaten bzw. auBeruniversitaren Forschungseinrichtungen andererseits; 33010100
7282 104, 7665 011, 7665 932 und 934

Steigerung der Forschungs-/Innovationstatigkeit v. Unternehmen; Starkung FTI-Strukturen und Forschungs- 2024-2026
einr./FH; Unterstltzung europ. KMU-Kooperationen; Bildungsangebot f. Innov.Personal; Life Science Standort;
33010200 7274 011, 7411 001 und 002

Starkung der Innovationskraft Osterreichischer Unternehmen; Intensivierung der Kooperationen zwischen Wirt- seit 2006
schaft und Wissenschaft in langfristig angelegten Projekten, Aufbau hochqualifizierte Mitarbeiter/innen; 33010100
7411 002

Unterstlitzung der Osterreichischen Wirtschaft bei einer nachhaltigen und digitalen Transformation durch Foérde- 2023-2026
rungen im Rahmen des FFG Basisprogramms; 33.01.02.00 7411 048 und 049
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
33 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3301 Wirtschaft (Forschung)
330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft
33010100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 33.705.057 24.054.354
33010100 7665900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
33010100 7665932 | Christian Dopplergesellschaft, Wien 11.273.340 3.780.000
Summe AB 99 44.978.397 27.834.354
Summe 330101 44.978.397 27.834.354
330102 Innovation, Technologietransfer
33010200 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 17.481.352 9.976.140
33010200 7411021 | Important Projects of Common European Interest 10.843.250 14.746.061
33010200 7411049 | FFG Transformation
33010200 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 4.000.000
33010200 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Férderungen 2.553.643 985.322
33010200 7412002 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS 2.117.379 2.485.724
33010200 7417788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF 2.395.205
33010200 7434900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
33010200 7434901 | Nicht einzeln anzuf. Forderungsw. (Techn.u.Innov.) 1.796.011 1.544.355
33010200 7663200 | Transformationsoffensive priv. Inst.
33010200 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
33010200 7663977 | Austrian Cooperativ Research 3.768.722 4.020.996
Summe AB 99 38.560.357 40.153.803
Summe 330102 38.560.357 40.153.803
330103 Griindung innovativer Unternehmen
33010300 99 | 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Férderungen 12.611.499 19.835.150
33010300 7412002 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS 2.135.147 2.616.043
33010300 7412032 | AWS Transformationsoffensive
Summe AB 99 14.746.646 22.451.193
Summe 330103 14.746.646 22.451.193
Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 98.285.400 90.439.350
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
26.473.319 30.000.000 | Forderung Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft auf Namen und Rechnung des Bundes:
Programm COMET Kompetenzzentren
12.698.000 | Summenzeile private Institutionen (CDG)
924.352 Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren (CDG) auf Namen und
Rechnung des Bundes (Treuhandmittel)
27.397.671 42.698.000
27.397.671 42.698.000
8.255.463 7.850.000 | FTI-Férderungen auf Namen und Rechnung des Bundes: Programme COIN, Digital Innova-
tion Hubs, Qualifizierungsoffensive
29.997.640 12.400.000 | Forderung IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG)
1.750.000 5.000.000 | FFG Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive auf Namen und Rechnung des
Bundes (Qualifizierungsoffensive, COIN)
8.137.484 12.700.000 | FFG: Forderung IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
404.945 AWS: Forderungen fir Kreativwirtschaft, IP Coaching und Innovationsschutz
754.113 AWS: Forderungen in Form von Beratungsleistungen (Kreativwirtschaft, IP Coaching und In-
novationsschutz)
6.701.517 12.700.000 | AWS: Forderung IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
2.000.000 | Summenzeile Einzelférderungen Forschung, Technologie, Innovation (FTI)
1.457.575 Einzelférderungen Forschung, Technologie, Innovation (FTI)
1.622.337 2.000.000 | Forderung privater Institutionen aus Mitteln der Transformationsoffensive (ACR)
4.000.000 | Summenzeile private Institutionen (ACR)
3.972.422 Austrian Cooperative Research (ACR)
63.053.496 58.650.000
63.053.496 58.650.000
15.814.158 17.850.000 | AWS: Férderung von Griindung und Aufbau junger, innovativer Technologieunternehmen
(Seedfinancing, First Incubator, Global Incubator Network)
3.124.978 3.400.000 | AWS: Forderungen in Form von Beratungsleistungen (Seedfinancing, First Incubator, Global
Incubator Network)
929.680 2.000.000 | AWS: Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (Seedfinancing)
19.868.816 23.250.000
19.868.816 23.250.000
110.319.983 124.598.000
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 33 (Spez. 06) 98.285.400 90.439.350
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3301 Wirtschaft (Forschung)
330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft
33010100 99 | 7665011 | CDG Transformationsoffensive
33010100 7665934 | Christian Doppler Forschungsges. (Eigenmittel) 12.418.000
Summe AB 99 12.418.000
Summe 330101 12.418.000
330102 Innovation, Technologietransfer
33010200 99 7411001 | FFG - Basisprogramme 5.015.886 27.468.709
33010200 7411048 | FFG Basisprogramme Transformation 30.888.546
Summe AB 99 5.015.886 58.357.255
Summe 330102 5.015.886 58.357.255
Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 5.015.886 70.775.255
Summe 33 (Spez. 16) 5.015.886 70.775.255
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 103.301.286 161.214.605
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
3301 Wirtschaft (Forschung)
330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft
33010100 99 7282104 | CDG Abwicklungskosten 1.592.000
33010100 7665933 | Christian Doppler Gesellschaft (Admin. Kosten) 1.760.000
Summe AB 99 1.760.000 1.592.000
Summe 330101 1.760.000 1.592.000
330102 Innovation, Technologietransfer
33010200 99 7273011 | AWS Abwicklungskosten 1.504.396
33010200 7273788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF Abwicklung 293.519 92.017
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

110.319.983

3.750.000

6.575.222

10.325.222
10.325.222

20.742.403

60.876.454

81.618.857

81.618.857
91.944.079

91.944.079

202.264.062

1.331.794

1.331.794

1.331.794

50.000
170.615

124.598.000

5.000.000

5.000.000
5.000.000

5.500.000

76.000.000

81.500.000

81.500.000
86.500.000

86.500.000

211.098.000

2.652.000

2.652.000
2.652.000

300.000

Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren aus Mitteln der Transfor-
mationsoffensive

Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren (CDG) auf eigenen Na-
men und Rechnung (Eigenmittel)

FTI-Férderungen im eigenen Wirkungsbereich der FFG (FFG-Basisprogramme): Eurostars,
Innovationsscheck, Life Science Programm

FFG Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive auf eigenen Namen und Rech-
nung (FFG Basisprogramm)

Abwicklungskosten Christian Doppler-Labors, Josef Ressel-Zentren
Abwicklungskosten Christian Doppler-Labors, Josef Ressel-Zentren (nur 2021 und 2022 in
Verwendung)

AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen
AWS: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 (ME/CT) und Wasserstoff (RRF)
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

33010200 7274011 | FFG Abwicklungskosten 6.080.843
33010200 7274022 | IPCEI Abwicklungskosten 64.900
33010200 7274788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF Abwicklung 57.044
33010200 7411004 | FFG - Administrative Kosten 7.303.601 2.200.000
33010200 7411022 | Important Projects of Common European Interest-Abw 155.695
33010200 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 3.783.331
33010200 7412004 | Nachtragliche Zahlungen an AWS -11.360.642
33010200 7414788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF Abwicklung 28.000

Summe AB 99 11.564.146 -1.361.442

Summe 330102 11.564.146 -1.361.442
330103 Griindung innovativer Unternehmen
33010300 99 | 7273011 | AWS Abwicklungskosten 1.841.894
33010300 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 675.227

Summe AB 99 675.227 1.841.894

Summe 330103 675.227 1.841.894

Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 13.999.373 2.072.452

Summe 33 (Spez. 17) 13.999.373 2.072.452
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
10.688.201 6.600.000 | Abwicklungskosten FFG Forderprogramme und Agenturleistungen (Eureka, COSME, EEN,
etc.) sowie EIP-Beauftragung HORIZON 2022-2027 und EU-FTI-Monitoring

93.274 100.000 | Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG)

27.750 300.000 | FFG: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
Abwicklungskosten FFG Forderprogramme und Agenturleistungen (Eureka, COSME, EEN,
etc.) sowie EIP-Beauftragung HORIZON 2022-2027 und EU-FTI-Monitoring (nicht mehr in
Verwendung)

Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG; nicht mehr in Verwendung)
AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen (nicht mehr in Verwen-
dung)
Rickzahlung USt-Schadloshaltung
FFG: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
11.029.840 7.300.000
11.029.840 7.300.000
5.127.706 5.250.000 | AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen
AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen (nicht mehr in Verwen-
dung)
5.127.706 5.250.000
5.127.706 5.250.000
17.489.340 15.202.000
17.489.340 15.202.000
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 34 wird das groRRte Budget fiir die angewandte Forschung in Osterreich verwaltet. For-
schung, Technologie und Innovation leisten einen wesentlichen Beitrag fiir eine griine und digitale
Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft und damit zum Wirtschaftswachstum, zur Steigerung
der Produktivitat und zur Sicherung von Arbeitsplatzen und eines hohen Lebensstandards.

Die Schwerpunkte liegen

* in der Starkung der Wettbewerbsfahigkeit und Resilienz des FTI-Standorts Osterreich auf hohem
Niveau und der FTl-Intensitdt des Unternehmenssektors,

* in der Umsetzung von fokussierten, transformationsorientierten MaBnahmen, die einen Beitrag zur
Bewaltigung gesellschaftlicher Herausforderungen, insb. von Klimawandel und Ressourcenknapp-
heit, leisten und effiziente und sichere Losungen hervorbringen,

* in der Unterstilitzung von Menschen in der anwendungsorientierten FTI, der Férderung der Gleich-
stellung in diesem Bereich und der Starkung der Zukunftskompetenzen.

Im Fokus standen 2024:

* die Generierung eines geeigneten Umfelds fir Innovationen, insbesondere durch die Férderung an-
wendungsorientierter FTI durch FFG und AWS

¢ die Teilnahme an internationalen Initiativen und Programmen, wie insbesondere IPCEIl (Important
Projects of Common European Interest)

¢ die Ausrichtung von FTI-Férderungen an nationalen Sektorpolitiken, insbesondere in den Bereichen
Energie, Klima, Umwelt und Mobilitat

* die wirkungsorientierte Umsetzung der Schwerpunkte und Forschungsthemen des BMIMI (vormals
BMK), wodurch FTI-Ergebnisse verstarkt in die Anwendung, Nutzung und Verbreitung gebracht wer-
den sollen

¢ die Unterstiitzung der Neuaufnahme und Ausweitung von FTl in Unternehmen, insbesondere KMU
und jungen innovativen Unternehmen, auch in Hinblick auf Patentierung und Verwertung

* der Aufbau und die Starkung von FTl-Infrastrukturen und von Kooperationen zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft

Budgetdre Entwicklung
Die genannten Schwerpunkte und Themen des BMIMI (vormals BMK) wie Klimaneutrale Stadt — Bei-
trag zur EU-Mission, Energiewende, Mobilitatswende, Kreislaufwirtschaft & Produktionstechnologien,

Weltraum- und Luftfahrttechnologien sowie Digitale und Schliisseltechnologien wurden im Jahr 2024
fortgesetzt und weiter adressiert.
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Die gesamten Forderungsauszahlungen der UG 34 betrugen 399,3 Mio. € und lagen somit um 46,2
Mio. € unter dem Auszahlungswert von 2023 (445,5 Mio. €). Die geringeren Auszahlungen im Ver-
gleich zum Vorjahr begriinden sich insbesondere durch zeitliche Schwankungen Uber die Jahre sowie
durch den erforderlichen Treuhandmittelabbau bei der FFG.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Zu den Programmen und Initiativen der UG 34 wurden in den Jahren 2022-2024 nachstehende ex-
terne Evaluierungen durchgefiihrt, welche im Einzelnen auf der Homepage des BMIMI unter
https://www.bmimi.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html

bzw. auf der Plattform fteval (Osterreichische Plattform fiir Forschungs— und Technologiepolitikevalu-
ierung https://repository.fteval.at) abrufbar sind:

,Evaluierung des Férderungsprogramms IOB-Toolbox“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/648

»Evaluierung der bilateralen FTI-Calls 2017-2021 mit dem Ministry of Science and Technology der
Volksrepublik China (MOST)“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/678

»,Programmevaluierung "Stadt der Zukunft" 2013 —2021“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/649

,Evaluierung der IEA Forschungskooperation 2011-2021“ (2022)
https://repository.fteval.at/id/eprint/647

Im Rahmen des Wirkungscontrollings wurden evaluiert:

Mit Stichtag Ende 2024 wurden im Rahmen des Wirkungscontrollings in der UG 34 folgende zwei Vor-
haben intern evaluiert: , AlT-Leistungsvereinbarung fir die Jahre 2022—-2023“ sowie ,,Europaische For-
derprogramme zum Thema WELTRAUM - ESA-Programmzeichnungen 2019 und 2020“. Die gesetzten

Initiativen und Vorhaben haben ihre Zielsetzung und die erwarteten Wirkungen zur Ganze erfullt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
Mit den administrativen Zuwendungen an die FFG (21,5 Mio. €) bzw. an die AWS (3,1 Mio. €) werden

die Kosten bedeckt, die bei der Durchfiihrung bzw. der Abwicklung von FTI-Vorhaben bzw. -Themen
entstehen.
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
AWS und FFG IPCEI 44,50 62,65
FFG Digitale Technologien 20,65 20,65
FFG Energie- und Umwelttechnologien 25,31 25,31
FFG Humanpotenzial 6,75 6,75
FFG Innovation, Wettbewerbsfahigkeit und Internationalisie- 110,18 110,18

rung
FFG Kooperationsstrukturen 36,88 36,88
FFG Kooperationsstrukturen - Bridge 8,59 8,59
FFG Mobilitatssystem 28,34 28,34
FFG Produktionstechnologien 18,78 18,78
FFG Weltraum 7,91 7,91
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Starkung Europas als Forschungs- und Innovationsstandort. Ziele sind Erhdhung der Innovationskraft in O sowie ein bis 2026
substantieller Beitrag zur Erreichung der nationalen und européischen Klima- und Digitalziele. 34010200 7411.021
7411.788 7417.788

Aufbau und Weiterentwicklung flexibler, kooperativ-kreativer Okosysteme, zur Erhéhung der Entwicklung und Nut- bis 2026
zung von IKT-Lésungen im Bereich der Schliisseltechnologien. Steigerung der Inanspruchnahme europaischen IKT-
Lésungen. 34010300 7411 002

Impulse zur Reduktion des Energie- und Ressourcenverbrauch und Nutzung erneuerbarer Energietrager setzen, um bis 2026
die Transformation zu einem effizienten, kreislauforientieren und klimaneutralen Energie- und Wirtschaftssystem
zu fordern. 34010300 7411 002

Menschen, speziell Madchen und Frauen, fiir den Bereich FTI gewinnen sowie ihre Qualifikationen aufbauen und bis 2026
starken um eine qualitative Steigerung und quantitative Ausweitung fur FTI verfiigbaren Arbeitskrafte zu errei-
chen. 34010300 7411 002

Starkung der Innovations- und Wettbewerbsfahigkeit des heimischen Unternehmenssektors durch FTI-Aktivitaten bis 2026
und Technologie-Internationalisierung. Unterstiitzung der Entwicklung innovativer, hochwertiger Produkte und
Services. 34010300 7411 001

Initiierung und Intensivierung von Kooperation zwischen Wissenschaft und Wirtschaft sowie Aufbau und Intensi- bis 2026
vierung der Nutzung von Forschungs- und Technologieinfrastrukturen, um den Wirtschafts- und Forschungsstand-
ort zu starken. 34010300 7411 002

Weiterentwicklung und Transfer von Erkenntnissen der Grundlagenforschung in Richtung wirtschaftlicher Anwen- bis 2026
dungen sowie Initialisierung und Vertiefung von Forschungskooperationen zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.
34010300 7411 001

Forderung eines nachhaltigen, klimaneutralen und inklusiven Mobilitdts- und Transportsystem. Starkung der Wett- bis 2026
bewerbsfahigkeit, Beschaftigung sowie die internationale Nachfrage nach 6sterreichischen Technologien voran-
bringen. 34010300 7411 002

Starkung der Wettbewerbsfahigkeit und Nachhaltigkeit der dsterreichischen Industrie. Aufbau der erforderlichen bis 2026
Forschungskompetenzen im Bereich der Produktionsforschung und starken vorhandener Produktionsstrukturen.
34010300 7411 002

Entwicklung von klima- und umweltrelevanten Weltraumanwendungen, sowie Steigerung der Quantitat und Quali- bis 2026
tat der weltraumrelevanten FTI-Akteur:innen und Aktivitaten. 34010300 7411 002
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
34 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340101 Internationale Kooperation
34010100 99 | 7800600 | ESA-Pflichtprogramme 20.938.224 21.440.866
34010100 7800601 | EUMETSAT 8.627.306 8.848.140
34010100 7800602 | OECD-Energieagentur 53.700 177.726
34010100 7800603 | ESA-Wahlprogramme 35.937.491 44.476.622
Summe AB 99 65.556.721 74.943.354
Summe 340101 65.556.721 74.943.354
340102 FTI-Infrastruktur
34010200 99 7411021 | Important Projects of Common European Interest 13.443.593 23.939.711
34010200 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 4.000.000
34010200 7413001 | Austrian Institute of Technology AIT-Forderungen 15.000 5.000
34010200 7417788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF 2.395.205
34010200 7660075 | F&T-Férderung 429.771 353.603
34010200 7662341 | Joanneum Research Forsch.ges.m.b.H(Techn.schwerp) 2.739.380 2.367.198
34010200 7667006 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 1.018.116 1.019.871
34010200 7668040 | Salzburg Research 486.000 360.000
34010200 7690002 | Preisverleihungen 11.000 11.200
Summe AB 99 18.142.860 34.451.788
Summe 340102 18.142.860 34.451.788
340103 FTI-Forderung
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
23.497.414 19.462.000 | Forderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-Kooperatio-
nen (FTI-Kooperationen)
8.855.951 8.801.000 | Forderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-Kooperatio-
nen (FTI-Kooperationen)
50.000 50.000 | Forderunginnovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-Kooperatio-
nen (FTI-Kooperationen)
45.846.348 53.616.000 | Forderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-Kooperatio-
nen (FTI-Kooperationen)
78.249.713 81.929.000
78.249.713 81.929.000
30.679.747 Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI EuBatin und IPCElI ME1)
7.115.367 17.123.000 | Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI H2 und IPCEI ME2)
Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
6.701.517 8.322.000 | Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI H2 und IPCEI ME2)
225.263 1.606.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
2.282.400 2.255.000 | Foérderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
1.154.143 1.245.000 | Férderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
360.000 360.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
5.000 | Preisgelder mit Bezug zu Forschung, Technologie und Innovation
48.518.437 30.916.000
48.518.437 30.916.000
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
34010300 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 158.831.012 166.076.568
34010300 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Forderungen 18.865.040 17.672.936
34010300 7432030 | FTI-Projekte, Forderungen 290.839 219.505
Summe AB 99 177.986.891 183.969.009
Summe 340103 177.986.891 183.969.009
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 261.686.472 293.364.151
Summe 34 (Spez. 06) 261.686.472 293.364.151
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340103 FTI-Forderung
34010300 7411001 | FFG - Basisprogramme 159.686.955 152.181.739
Summe AB 99 159.686.955 152.181.739
Summe 340103 159.686.955 152.181.739
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 159.686.955 152.181.739
Summe 34 (Spez. 16) 159.686.955 152.181.739
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 421.373.427 445.545.890
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340102 FTI-Infrastruktur
34010200 99 7273788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF Abwicklung 293.519 82.785
34010200 7274022 | IPCEI Abwicklungskosten 572.240 186.484
34010200 7274788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung 28.000 57.044
Summe AB 99 893.759 326.313
Summe 340102 893.759 326.313
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

112.719.938

399.347.722

272.062

251.275
27.750

551.087
551.087

151.123.000

483.807.000

428.000

127.000

555.000
555.000

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
138.917.080 202.439.000 | Férderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhohung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
20.676.659 17.200.000 | Férderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
265.895 200.000 | Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
159.859.634 219.839.000
159.859.634 219.839.000
286.627.784 332.684.000
286.627.784 332.684.000
112.719.938 151.123.000 | Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
112.719.938 151.123.000
112.719.938 151.123.000
112.719.938 151.123.000

Administrative Zuwendungen fir die Umsetzung von IPCEI H2 und IPCEI ME2 im Rahmen
der Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF an die AW

Administrative Zuwendungen fir die Umsetzung von IPCEI EuBatin und IPCEI ME1
Administrative Zuwendungen fir die Umsetzung von IPCEI H2 und IPCEI ME2 im Rahmen
der Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF an die AWS
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
340103 FTI-Férderung
34010300 99 7273011 | AWS Abwicklungskosten 1.500.286
34010300 7274011 | FFG Abwicklungskosten 21.035.280 21.455.517
34010300 7277488 | aws Covid-19 Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 21.923 39.000
34010300 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 1.897.306
Summe AB 99 22.954.509 22.994.803
Summe 340103 22.954.509 22.994.803
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 23.848.268 23.321.116
Summe 34 (Spez. 17) 23.848.268 23.321.116
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.566.000 2.300.000 | Abwicklungskosten fur von der AWS administrierte Férderprogramme
21.394.005 24.000.000 | Administrative Zuwendungen an die FFG fir die finanzielle Bedeckung der Kosten, die bei
der Umsetzung von Vorhaben, die zur Abwicklung/Durchfiihrung an die FFG Ubertragen
wurden, entstehen.
35.000 31.000 | Forderung von Osterreichischen Start-ups, die aufgrund der Corona-Krise in Finanzierungs-
und Liquiditatsprobleme geraten sind.
Abwicklungskosten fiir von der AWS administrierte Forderprogramme
23.995.005 26.331.000
23.995.005 26.331.000
24.546.092 26.886.000
24.546.092 26.886.000
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 40 war das Jahr 2024 von den Energiekostenprogrammen (EKZ 2 und EKP 1) sowie der Um-
setzung der Zahlungen des Handwerkerbonus der Filmforderung FISA+ sowie der Forderung des ge-
werblichen Tourismus gepragt.

Die im Rahmen des Unternehmens-Energiekostenzuschussgesetzes (UEZG) abzuwickelnden Forde-
rungsprogramme (EKZ 2 und EKP 1), die infolge des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine und der
damit einhergehenden Energiekrise implementiert wurden, fokussieren auf MaBnahmen zur Abfede-
rung der Energie-Mehrkosten fir 6sterreichische Unternehmen.

Das Forderungsprogramm ,Handwerkerbonus” setzt wichtige Impulse zur Unterstiitzung der Baukon-
junktur, Erhéhung der Sanierungsquote und Verbesserung der Qualitat des vorhandenen Wohn-
raums. Es leistet damit einen wesentlichen Beitrag zur Ankurbelung der Bauwirtschaft und unter-
stltzt gezielt Handwerksbetriebe sowie deren Kundinnen und Kunden.

AulBerdem wurden im Jahr 2024 im Bereich der betrieblichen Lehrstellenférderung ein Ersatz fiir die
Internatskosten geleistet.

Das Filmférderungsprogramm ,,FISA+“ fokussiert auf Unterstiitzungen im Rahmen von Serviceproduk-
tionen internationaler Filme und Serien im Bereich Kino, TV & Streaming (inkl. Produktionsteile) so-
wie dsterreichischer TV- und Streaming-Produktionen. Hierbei soll die Wettbewerbsfihigkeit Oster-
reichs als Filmstandort fir die Zukunft gesichert und das Interesse von internationalen Produktionen

weiterhin geweckt werden.

Ferner stellt die ,Gewerbliche Tourismusférderung” eine wichtige Saule in der UG 40 dar, welche an-
hand von Férderungsmallnahmen iZm. Investitionsprojekten von KMU gezielt tourismuspolitische Im-
pulse in der Tourismus- und Freizeitbranche setzt, um so 6sterreichische Unternehmen im Tourismus-
Sektor zu starken.

Budgetdre Entwicklung

Die Forderungsauszahlungen in der UG 40 beliefen sich im Jahr 2024 insgesamt auf rund

1.611,8 Mio. €. Dies betrifft insbesondere die Zuschiisse im Rahmen der Energiekostenprogramme
nach dem Unternehmens-Energiekostenzuschussgesetz (UEZG), wie etwa dem ,Energiekostenzu-
schuss 2 (EKZ 2)“ und die "Energiekostenpauschale (EKP1)". Hierfiir erfolgten 2024
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Forderungsauszahlungen iHv. von rund 1 Mrd. € Dies entspricht einem GroBteil der Férderungsaus-
zahlungen in der UG 40.

Mit Auszahlungen in Hohe von rund 65 Mio. € im Jahr 2024 setzt der Handwerkerbonus gezielte Im-
pulse zur Starkung der Baukonjunktur, sichert Arbeitsplatze im Handwerk und férdert die regionale
Wertschopfung.

Flr den Ersatz der Internatskosten in der betrieblichen Lehrstellenférderung wurden im Jahr 2024
Auszahlungen iHv. 20,1 Mio. € geleistet.

Ein weiterer Schwerpunkt wurde auf den Fokus der Produktion 6sterreichischer Filme und Serien im
Filmforderungsprogramm FISA+ gesetzt, woflir im Jahr 2024 insgesamt 49,2 Mio. € ausbezahlt wur-
den.

Im Tourismus-Bereich wurden im Jahr 2024 Férderungsauszahlungen in Gesamthéhe von 29,5 Mio. €
fur die jeweiligen Tourismus-Programme wie z.B. die ,Férderaktionen OHT* (Férderung des gewerbli-
chen Tourismus) fur die Auszahlungen iHv. 21,7 Mio. € oder der ,,Férderung der alpinen Infrastruk-
tur” Auszahlungen iHv. rund 2,7 Mio. € getatigt wurden.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien
2022-2024 wurden folgende externen Evaluierungen veroffentlicht:

Die Internationalisierungsoffensive go-international im internationalen Vergleich, Juni 2022
Auftragnehmer: ifo Institut — Leibniz Institut fiir Wirtschaftsforschung an der Universitat Miinchen
e.V.

Kernaussagen:

go-international bietet ein vielfaltiges und zukunftsorientiertes Férderangebot. Das Angebot von go-
international ist diversifiziert und deckt die klassischen Forderkategorien breitflachig ab.
Forderung konnte starker geblindelt und modular aufgebaut werden.

Beteiligung externer Akteure sollte verstarkt werden.

Klare Trennung zwischen staatlich geférderten Leistungen und WKO-eigenem Angebot empfohlen.
Auslandische Direktinvestitionen eroffnen neue Exportchancen fiir KMU.

Datenerhebung und Wirkungsmessung ausbauen, wissenschaftlich begleiten.

Forderangebote starker auf die Exportphase und UnternehmensgréfRe abstimmen.

Programme miissen flexibel auf Krisen reagieren konnen.

Digitale Self-Service-Angebote schaffen Mehrwert fiir Unternehmen.

Forderansatze zu Nachhaltigkeit und frauengefiihrten Unternehmen weiterentwickeln.
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Dienstleistungssektor gezielter férdern; Branchenpanels zur Themensetzung nutzen.

Internationale Beispiele liefern kreative Impulse (z. B. Influencer-Kooperation, MBA-Projekte, CSR-
Forderung).

Regionale Nutzung der Programme ist sehr unterschiedlich — gezielte Informationskampagnen nétig.

Schlussfolgerungen: go-international am 1.4.2023 fiir 4 Jahre verlangert und derzeit in der 8. Periode.
Ein GroRteil der identifizierten Handlungsempfehlungen ist im Rahmen von go-international erfolg-
reich umgesetzt worden bzw. befindet sich in Umsetzung.

Link: https://www.go-international.at/ifo-studie-go-international .pdf bzw. auch hier:
https://www.ifo.de/publikationen/2022/monographie-autorenschaft/die-internationalisierungsof-
fensive-go-international

Die Evaluierung des Forderprogramms KMU.DIGITAL 2023 ist bereits im Forderungsbericht 2023 ent-
halten, die Evaluierung FISA 2022 im Forderungsbericht 2022.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Mit den administrativen Zuwendungen an die AWS, FFG und BHAG (Handwerkerbonus) werden jene
Kosten bedeckt, die im Zuge der Durchfiihrung und Abwicklung von Vorhaben entstehen. Die Abwick-
lungskosten sind auf eigenen Konten dargestellt und der Detailtabelle ,,Direkte Férderungen” zu ent-
nehmen.

Insgesamt belaufen sich die Auszahlungen iZm. ,Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager” im Jahr
2024 in der UG 40 auf rund 36 Mio. €. Im Vergleich zum Jahr 2023 ergibt das eine Erhéhung der Ab-
wicklungskosten von rund 22 Mio. €, die im Wesentlichen auf die Auszahlung fiir die Abwicklungskos-
ten Energiekostenzuschuss 2 (EKZ 2), fiir die betriebliche Lehrstellenférderung, sowie den Handwer-
kerbonus zurlickzufiihren ist.
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
ABA FISA+ 0,85 1,13
AWS FISA+ 50,82 93,09
AWS Investitionspramie 426,82 682,94
AWS+FFG Forderungsprogramme nach dem UEZG 1.025,25 1.881,41
AWS+WKO Wirtschaftsférderung Transformation 3,79 16,88
BHAG Handwerkerbonus 72,84 0,00
OeHT Gewerbliche Tourismusforderung des Bundes 21,80 21,24
WKO Internationalisierungsoffensive go-international (10-VIII) 12,80 11,25
WKO Inhouse Forderser- Erlass der Prifungsgebiihren fiir die Meister- und Befahi- 2,00 12,06
vice gungspriifung
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

ABA FISA+ Abwicklung 2024 (im Rahmen der Finanzierungsvereinbarung 2024-2026); 40.02.01.00-1/7415.003 ab 1.1.2023

Verbesserung der Attraktivitit und der Wettbewerbsfihigkeit des Filmstandorts Osterreich (im Rahmen der 4. ZV); ab 1.1.2023
40.02.01.00-1/7412.028, 40.02.01.00-1/7270.404

Investitionsimpuls flir Unternehmen zur Umsetzung ihrer Investitionsvorhaben - Schwerpunkte: Digitalisierung, 2022-2025
Okologisierung, Gesundheit/Life Sciences; 40.02.01.00-1/7417.006, 40.02.01.00-1/7270.407

Energiekostenzuschuss fiir Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine-Krieges von massiv gestiegenen Ener- 2022-2025
giekosten betroffen sind: 40.02.01.00-1/7412.902, 40.02.01.00-1/7412.903, 40.02.01.00-1/7271.994, 40.02.01.00-
1/7271.995, 40.02.01-1/7271.996

Férderungspr. z. Transformation der Wirtschaft:TWIN Trans. unterstiitzt Unternehm. i. Richt. Digital. u. Okologisie- 2023-2030
rung;KMU Digital&Green erweitert die Férderung zum Thema Okol. Transformation;40.02.01-1/7320.108,-
7411.083,-7270.408,-7430.022

Unterstiitzung der Baukonjunktur, Erhdhung der Sanierungsquote und Verbesserung der Qualitdt des vorhande- 15.7.2024-
nen Wohnraums; 40.02.01.00-1/7680.123, 40.02.01.00-1/7270.124 28.2.2026
W2Zz4 "Starkung u. Nachhaltige Entwicklung d. Tourismusstandortes Osterr." d. UG 40 und WZ 4 "Sicherst. d. be- 3.4.2023-
darfsger. Ford. u. Finanz. v. Investitions- u. Innovationsproj. v. gewerbl. Tourismusbetri. m. Fokus tourism.pol. Her- 30.6.2028

ausf. 40.02.03-1-7521.101

Steigerung der internationalen Wettbewerbsfahigkeit der dsterreichischen AuRenwirtschaft und damit eine Star- 1.4.2023.-
kung des Wirtschaftsstandortes Osterreich; 40.02.01.00-1/7320.102, 40.02.01.00-1/7320.106 31.3.2027

Jahrliche Abwick-
Steigerung der Zahl an Meister- und Befahigungsprifungen und damit Attraktivierung der beruflichen weiterfiih- lung
renden Ausbildung; Wirkung Erleichterter Zugang z. Meister-u. Befdhigungsprifung 40.02.01.00-1/7320.107
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

40 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4002 Transferleistungen an die Wirtschaft
400201 Wirtschaftsforderung
40020100 16 7660019 | EuroSkills 2020 108.002

Summe AB 16 108.002
40020100 49 | 7320006 | Zuschisse an Kammern der gewerblichen Wirtschaft 119.190 66.496
40020100 7320102 | GO International (WKQ)
40020100 7320107 | Erstattung Meister- u. Befahigungspriifungsgebiihren
40020100 7320110 | Kostenersatz Lehrstellenford. (Internatskosten)
40020100 7320488 | WKO Hartefallfondsgesetz Covid-19 87.700.000 -16.811
40020100 7321488 | Lehrlings- und Kleinunternehmerbonus 2020 Covid-19 -1.129.722
40020100 7410488 | aws COVID-19 Ford. betriebliche Testungen Zuschuss 62.800.000
40020100 7410510 | Transferleistungen Standortoffensive
40020100 7411083 | Wirtschaftsforderung Transformation (AWS)
40020100 7412000 | Austria Wirtschaftsservice GmbH - Férderungen 900.000 1.185.000
40020100 7412019 | KMU.DIGITAL (AWS) 1.000.000 264.000
40020100 7412023 | KMU.E-Commerce (aws) 5.300.000 1.800.000
40020100 7412027 | aws Energiekostenzuschuss 75.000.000
40020100 7412033 | AWS, Chips Act Saule Il
40020100 7412900 | Energiekostenzuschuss
40020100 7412901 | Energiekostenzuschuss (EKZ 1) 425.000.000
40020100 7412902 | Energiekostenzuschuss (EKZ 2) 28.479.830
40020100 7412903 | Energiekostenzuschuss (Energiekostenpauschale) 100.000.000
40020100 7417006 | aws Investitionspramie 537.500.000 744.500.000
40020100 7421900 | Internationalisierungsoffensive
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
172.642 25.000 | Forderungsprojekte zur Starkung der Wettbewerbsfahigkeit von KMU sowie Férderung von
Entrepreneurship
2.000.580 10.340.000
20.100.000
-24.708 Hartefallfonds federt die existenzbedrohende Situation fiir Ein-Personen- und Kleinstunter-
nehmer/innen sowie freien Dienstnehmer/innen ab, welche massive EinkommenseinbuRen
im Zusammenhang mit der COVID-19 Krise erlitten haben.
17.500.000
592.960 30.959.000 | Forderungsprogr. zur Transformation der Wirtschaft: TWIN Transition unterstitzt Unter-
nehmen, welche internat. Vorreiter sind u. d. wirtsch. Wandel Richtung Digitalisierung und
Okologisierung vorantreiben; KMU.Digital&Green (Modul Umsetzung) erweitert die klass.
Forderschiene um das Thema der 6kolog. Transformation von KMU mit Hilfe der Digitalisie-
rung, unterstltzt 6sterr. Unternehmen bei der Umsetzung konkreter Digitalisierungspro-
jekte durch Zuschisse fiir aktivierungspflichtige Neuinvestitionen
1.290.890 2.673.000 | Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Umsetzung) unterstltzt sterreichische Unter-
nehmen bei der Umsetzung konkreter Digitalisierungsprojekte durch Zuschiisse fiir aktivie-
rungspflichtige Neuinvestitionen
100.000.000 | Chips Act Saule Il fordert neue innovative Produktionsanlagen fiir Chips
2.426.000
1.021.500.000 Energiezuschuss fiir energieintensive Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine Krie-
ges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind
-33.804.795 Energiekostenpauschale fiir kleine und Kleinst-Unternehmen, die infolge des Russland-Uk-
raine Krieges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind
420.000.000 248.983.000 | Investitionsimpuls fiir Unternehmen zur Umsetzung von Investitionsvorhaben, Schwer-
punkte: Digitalisierung, Okologisierung, Gesundheit/Life Science
200.000
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

40020100 7421908 | Nicht einzeln anzufiihrende Forderungswerber,|O 260
40020100 7431900 | Lfd. Transfers an Ubrige Sektoren der Wirtschaft
40020100 7431901 | Nicht einzeln anzufiihrende Forderungswerber 87.876 34.822
40020100 7525100 | Filmforderung 8.570.524 1.500.000
40020100 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
40020100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 2.061.935 2.219.822
40020100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 17.960 21.350
40020100 7680123 | Handwerkerbonus (HWB)

Summe AB 49 779.928.023 1.305.054.509
40020100 99 | 7412026 | AWS Penicillinproduktion Osterreich
40020100 7412028 | AWS FISA+, Forderungen 44.000.000
40020100 7412788 | AWS KMU.Digital Aufbau-u.Resilienzfaz. RRF Ford. 2.400.000 2.006.900
40020100 7416788 | Investitionspramie Aufbau-u.Resilienzfazilitat RRF 207.500.000 365.500.000
40020100 7525488 | aws COMEBACK Covid-19 Zuschuss Film- & TV-Produkt.

Summe AB 99 209.900.000 411.506.900

Summe 400201 989.828.023 1.716.669.411
400203 Tourismus
40020300 49 | 7345488 | Gastgaertenoffensive Covid-19 -6.059
40020300 7432900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
40020300 7432911 | Forderungen Tourismus an Unternehmungen 96.365 27.339
40020300 7521101 | Férderaktionen OHT 25.797.630 21.086.665
40020300 7522488 | Schadloshaltung OHT Covid-19 354.164
40020300 7524488 | Schutzschirm fir Veranstaltungen Covid-19 -4.647.300
40020300 7661106 | EU-Forderprogramme - Tourismus 379.452 1.191.593
40020300 7667900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.000.000
40.916 Kofinanzierung von Kleinstunternehmenskooperationsprojekten mit EU-Forderung (Pro-
gramm Landliche Entwicklung 2014-22)
932.338 Forderung von Kinofilmproduktionen und Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit der
filmwirtschaftlichen Unternehmen (FISA)
4.153.000
3.001.160 Entwicklungsprojekte und Berufsinformation (IBW); 9. Berufsbildungsforschungskonferenz;
ASCII
31.840 24.000 | Ehrenpreise fir Gewinner/innen von Bundeslehrlingswettbewerben

64.930.111 114.000.000 | Handwerkerbonus zur Unterstiitzung der Baukonjunktur, Erhhung der Sanierungsquote

und Verbesserung der Qualitat des vorhandenen Wohnraums
1.500.763.934 532.283.000
2.880.000 Férderung zur Sicherung der Penicillinproduktion in Osterreich ,,Kundl“

49.160.121 60.120.000 | FISAplus - Forderung internationaler Filme, Serien und Serienfolgen im Rahmen von Ser-
viceproduktionen sowie osterreichische, nicht im Auftrag von audio visuellen Mediendiens-
ten hergestellte Filme, Serien und Serienfolgen fir TV und Streaming

-14.243.488 Forderungsprogramm COVID-19 Comeback Zuschussprogramm fir Film- und TV-Produktio-
nen im Falle einer COVID-19 bedingten Drehunterbrechung und Stabilisierung der osterrei-
chischen Filmbranche in der COVID-19 Krise

37.796.633 60.120.000

1.538.560.567 592.403.000
1.100.000
471.841 Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Unternehmen, die
Uber den Interessenbereich eines einzelnen Bundeslandes hinausgehen
21.800.922 21.240.000 | Férderungsmittel fiir die gewerbliche Tourismusférderung des Bundes, die durch die Oster-
reichische Hotel- und Tourismusbank (OeHT) abgewickelt wird
384.998 Ausgleich des finanziellen Nachteils, der aus einer COVID-19 bedingten Absage oder we-
sentlichen Einschrankung einer geférderten Veranstaltung resultiert
956.960 1.840.000 | Projektbezogene Unterstiitzung (nationale Kofinanzierung) fur tberbetriebliche, touristi-
sche Vorhaben im Rahmen der EU-Programme; zum Beispiel fiir alpine Infrastruktur
1.100.000
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
40020300 7667901 | Forderungen Tourismus an sonstige 86.000 108.115
40020300 7682488 | Zuwend. an Tourismus-Beschaftigte f Tests Covid-19 322.485 -7.744
40020300 7700434 | Forderung der alpinen Infrastruktur 2.176.000 2.720.000
Summe AB 49 29.212.096 20.472.609
Summe 400203 29.212.096 20.472.609
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 1.019.040.119 1.737.142.020
4006 4006
400601 400601
40060100 49 | 7430000 | Lfd. Transfers an ibrige Sektoren der Wirtschaft
40060100 7434010 | Lfd. Transf. an Gbr.Sekt. d. Wirt. (Trans.Indust.)
40060100 7700500 | Investitionszuschisse
40060100 7660000 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
40060100 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland
Summe AB 49
Summe 400601
400602 400602
40060200 49 | 7434002 | Lfd. Transfers an tibr.Sektoren d. Wirtschaft (GDG)
40060200 7434005 | Lfd. Transfers an tbr. Sektoren d.Wirtsch. (EIWOG)
Summe AB 49
Summe 400602
Summe 4006 4006
Summe 40 (Spez. 06) 1.019.040.119 | 1.737.142.020
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4002 Transferleistungen an die Wirtschaft
400201 Wirtschaftsférderung
40020100 | 49 | 7320103 | KMU.DIGITAL (WKO) -40.637
40020100 7320106 | GO International (Direktférderungen) 369.741
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.606.814 Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Vereine und sonstige
private Institutionen, die tiber den Interessenbereich eines einzelnen Bundeslandes hinaus-
gehen
2.720.000 2.720.000 | Unterstiitzung laufender ErhaltungsmaRnahmen bei alpinen Schutzhltten sowie Wander-
und Bergwegen (VAVO - Verband alpiner Vereine Osterreichs)
28.941.535 28.000.000
28.941.535 28.000.000
1.567.502.102 620.403.000
15.000
26.476.000
100.000.000
215.000
111.000
126.817.000
126.817.000
8.800.000
1.644.000
10.444.000
10.444.000
137.261.000
1.567.502.102 757.664.000
2.231.793 2.000.000 | Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Beratung) unterstitzt dsterreichische Unter-
nehmen bei ihrer digitalen Transformation mittels Beratung durch zertifizierte Expert/innen
3.440.195 Finanzielle Férderung als Teil des Export-Forderungsprogramms zur Starkung der Osterrei-

chischen AuRenwirtschaft
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
40020100 7320108 | Wirtschaftsférderung Transformation (WKQ)
Summe AB 49 329.104
40020100 99 7323788 | WKO KMU.Digital Aufbau-u.Resilienzfaz. RRF 2.359.100 2.842.238
Summe AB 99 2.359.100 2.842.238
Summe 400201 2.359.100 3.171.342
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 2.359.100 3.171.342
4006 4006
400603 400603
40060300 49 | 7330080 | Transferzahlungen an Klima- und Energiefonds
Summe AB 49
Summe 400603
Summe 4006 4006
Summe 40 (Spez. 16) 2.359.100 3.171.342
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 1.021.399.219 | 1.740.313.362
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
4002 Transferleistungen an die Wirtschaft
400201 Wirtschaftsférderung
40020100 49 | 7270124 | Abwicklungskosten Handwerkerbonus (HWB)
40020100 7270409 | Abwicklungskosten Chips Act Saule Il
40020100 7270401 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 33.500
40020100 7270402 | KMU.DIGITAL Abwicklungskosten (AWS)
40020100 7270404 | AWS FISA+, Abwicklung 1.396.373
40020100 7270406 | AWS Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 8.735
40020100 7270407 | Abwicklungskosten Investitionspramie 8.624.000
40020100 7270408 | Abwicklungskosten Transformation 110.000
40020100 7271994 | AWS-Abwicklungskosten EKZ 1 5.600.000
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.500.000 2.500.000 | Forderungsprogramm zur Transformation der Wirtschaft - KMU.Digital & Green (Modul Be-
ratung) erweitert die klassische Forderschiene um das Thema der 6kologischen Transfor-
mation von KMU mit Hilfe der Digitalisierung, unterstiitzt mittels Beratung durch zertifi-
zierte Expert/innen
8.171.988 4.500.000
8.171.988 4.500.000
8.171.988 4.500.000
72.575.000
72.575.000
72.575.000
72.575.000
8.171.988 77.075.000

1.575.674.090 834.739.000

7.914.831 Abwicklungskosten Handwerkerbonus
484.438 Abwicklungskosten Chips Act Saule Il
17.520 17.000 | Abwicklungskosten des Forderungsprogramms KMU Cyber Security
321.617 327.000 | Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.DIGITAL Modul Umsetzung (aws) (Budgetie-
rung der Abwicklungskosten erfolgt ab 2024 auf dieser Budgetposition)
1.654.880 684.000 | Abwicklung des Forderungsprogramms "FISAplus"
67.605 61.000 | Abwicklung des Férderungsprogramms "aws COVID-19 Startup Hilfsfonds" (Verrechnung

der Abwicklungskosten erfolgt ab 2023 auf dieser Budgetposition)

6.816.863 4.024.000 | Abwicklung des Forderungsprogramms "Investitionspramie" (Verrechnung der Abwick-
lungskosten erfolgt ab 2023 auf dieser Budgetposition)

696.169 795.000 | Abwicklung des Forderungsprogramms "Twin Transition" und ab 2024 additiv Abwicklung
des Forderungsprogramms KMU.Digital Green Modul Umsetzung (aws)
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
40020100 7271995 | AWS-Abwicklungskosten EKZ 2 900.000
40020100 7271996 | FFG-Abwicklungskosten Energiekostenpauschale 1.400.000
40020100 7277488 | aws Covid-19 Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 63.250 9.573
40020100 7279488 | aws COVID-19 Ford. betriebliche Testungen Abwickl 230.000
40020100 7280810 | Aufwendungen fiir Filmférderungsabwicklung 434.717 685.162
40020100 7282788 | Abwicklungskosten RRF 150.800
40020100 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 154.000
40020100 7412020 | KMU.DIGITAL Abwicklungskosten (AWS) 142.100
40020100 7412024 | KMU.E-Commerce, Abwicklungskosten (aws) 75.000
40020100 7412030 | Abwicklungskosten Energiekostenzuschuss 1.600.000
40020100 7417003 | aws Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 54.575
40020100 7417007 | aws Investitionspramie Abwicklungskosten 9.000.000
40020100 7526488 | aws COMEBACK Covid-19 Abwicklungskosten
40020100 7270125 | Abwicklungskosten Lehrstellenforderung
Summe AB 49 11.753.642 18.918.143
40020100 99 | 7419788 | Abwicklungskosten RRF 240.900
Summe AB 99 240.900
Summe 400201 11.994.542 18.918.143
400203 Tourismus
40020300 49 | 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 664.469 41.613
40020300 7521102 | Aufwendungen OHT 435.866
40020300 7521488 | Rechtsverfolgungskosten COFAG NoAG 369.569
40020300 7523488 | Schadloshaltung OHT Pauschalreisen Covid-19 -5.787.600
40020300 7282488 | Aufwendungen OHT Covid-19 12.834
40020300 7270500 | Aufwendungen OHT 779.124
Summe AB 49 1.469.904 -4.954.029
Summe 400203 1.469.904 -4.954.029
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 13.464.446 13.964.114
Summe 40 (Spez. 17) 13.464.446 13.964.114
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
8.709.752 Abwicklung des Forderungsprogramms "Energiekostenzuschuss 2" (aws)
782.302 Abwicklung des Forderungsprogramms "Energiekostenpauschale" (FFG)
-373.701 Abwicklungskosten COVID-19 Comeback Zuschussprogramm fiir Film- und TV-Produktionen
8.900.000 Abwicklungskosten Lehrstellenférderung
35.992.276 5.908.000
35.992.276 5.908.000
-408.000 Erstdotierung Riicklage fiir Schadensfille hinsichtlich Haftungsiibernahmen fiir Reiseleis-
tungsausibungsberechtigte
538.528 760.000 | Abwicklungskosten der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank (OeHT) fiir die gewerb-
liche Tourismusférderung des Bundes
130.528 760.000
130.528 760.000
36.122.804 6.668.000
36.122.804 6.668.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Wesentliche Férderschwerpunkte im Bereich Verkehr und Infrastruktur stellen das Schienengtterver-
kehrsprogramm (SGV) einschlielich Wegentgeltférderung (WEF), das 9. Mittelfristige Investitions-
programm fir die Privatbahnen, die Bundesfinanzierung fir Regionalstadtbahnen und die U-Bahnfi-
nanzierung dar. Das BMIMI setzt mit dem SGV-Programm einen budgetaren Schwerpunkt, da dieses
im wesentlichen MalRe zur Beibehaltung eines im EU-Vergleich Gberdurchschnittlichen Modal Split
Anteils der Schiene beitragt. Das 9. Mittelfristige Investitionsprogramm fir Privatbahninfrastruktur
betrifft den Zeitraum 2021-2025 und sieht die Finanzierungsbeitrage des Bundes fiir Infrastrukturin-
vestitions- und —erhaltungsmalRnahmen von Privatbahnen in diesem Zeitraum vor. Das neue Instru-
ment der Bundesfinanzierung fiir Regionalstadtbahnen sieht eine Mitfinanzierung von StraRenbahn-
projekten mit stadtgrenzeniiberschreitender Wirkung in den grof3en Stadten vor. Die U-Bahnfinanzie-
rung beinhaltet den Bundeszuschuss in der Héhe von 50% der Investitionskosten fiir die Errichtung
der U-Bahnlinien gemiR Ubereinkommen. Es werden MaRBnahmen im Zusammenhang mit der E-Mo-
bilitatsoffensive 2024 sowie zur intensiven Forcierung von aktiver Mobilitdt und Mobilitdtsmanage-
ment, insbesondere des Radverkehrs und des FuRgangerverkehrs umgesetzt (Schwerpunktsetzung im
Jahresprogramm des KLIEN). Weiters wurden in der UG 41 MaRRnahmen fiir die Umsetzung der Hoch-
wasserschutzprogramme an Donau, March und Thaya (Wasserbautenforderungsgesetz) sowie fir die
Umsetzung der Art. 15a B-VG Vereinbarungen mit den Landern tber Vorhaben des Hochwasserschut-
zes gesetzt. Da der Betrieb der Hochwasserschutzanlagen kostenintensiv und deren Instandhaltung
fir die Sicherheit entscheidend sind, werden dafiir ebenfalls Férderungen abgestellt.

Budgetdre Entwicklung

Verglichen mit dem Jahr 2023 wurden fir den Hochwasserschutz 2024 in etwa gleich hohe Forder-
auszahlungen getatigt. Dies ist insbesondere auf die am 29.09.2022 in Kraft getretene 3. Vereinba-
rung gem. Art. 15a B-VG zum Hochwasserschutz an der Donau zuriickzufiihren. Ihr Zweck ist es, neue
HochwasserschutzmalRnahmen an der Donau, mit dem Ziel des Liickenschlusses, beginnend 2022 bis
2030 zu finanzieren. Somit wurden mit den Anweisungen im Jahr 2024 die Umsetzung sowie die wei-
tere Durchfiihrung mehrerer Projekte und InstandhaltungsmalRnahmen fortgesetzt.

Die Bundesregierung hat entsprechend dem Regierungsprogramm im Jahr 2024 die Offensive fiir ak-
tive, sanfte Mobilitdt weiterverfolgt. In Summe wurden 2024 95 Mio. € fir klimaaktiv mobil Forde-
rungen fiir Aktive Mobilitat und Mobilitatsmanagement sowie 1 Mio. € fir das Programm Nachhal-
tige Mobilitat in der Praxis im Jahresprogramm 2024 des Klima- und Energiefonds bereitgestellt. Fir
BegleitmaBnahmen Aktive Mobilitdat und Mobilitditsmanagement wurden 2024 in Summe 8,1 Mio. €
ausbezahlt, die fiir verstarkte Beratung inkl. Forderberatung und Kommunikation zur Aktiven
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Mobilitat und Mobilitatsmanagement sowie fiir schulische Radfahrkurse verwendet wurden, deren
Nachfrage stark zugenommen hat.

Des Weiteren stand im Rahmen der E-Mobilitatsoffensive 2024 ein breites Forderangebot zur Unter-
stlitzung der E-Mobilitat sowohl fiir Private, als auch Betriebe, Gebietskorperschaften und Vereine
zur Verfliigung. Das zur Verfligung stehende Budget tragt dabei wesentlich zur Dekarbonisierung des
Verkehrs bei. Die Flottenforderungsprogramme EBIN, ENIN und LADIN stellen zusatzlich dazu einen
wesentlichen Anreiz zur Umstellung auf emissionsfreie Bus- bzw. Nutzfahrzeugflotten als auch zur Er-
richtung von 6ffentlich zuganglicher Schnellladeinfrastruktur in derzeit unterversorgten Gebieten dar.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien
Der Ressortbericht Gber die wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2023 ist unter
Energie, Infrastruktur und Mobilitdt-2023 — Wirkungsmonitoring

zu finden.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Zur Abgeltung fiir die Abwicklung diverser Férderschienen im Bereich Offentlicher Verkehr/Mobilitat
sind an die SCHIGmbH rd. 0,4 Mio. € ausgewiesen.
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Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
BMK 9. Mittelfristiges Investitionsprogramm (9. MIP) 50,83 80,23
BMK Hochwasserschutzprogramme 13,26 21,76
BMK Regionalstadtbahnen 2,25 21,29
SCHIG Anschlussbahn- und Terminalférderung 0,00 15,00
SCHIG IKV-Programm 2,33 5,80
SCHIG SGV-Programm 200,00 212,40
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Bundesfinanzierung betreffend Investitionen, Erneuerung und Erhaltung von Privatbahnen; Budgetpositionen 2021 bis 2025

41020200 1-7452 504 bis 507, 7461 503, 7470 504, 7470 506, 7480 503, 7481 504, 7481 506, 7481 508, 7482 505
bis 508, 7482 511

Bundesfinanzierung betreffend Hochwasserschutzmalnahmen, Errichtung und Instandhaltung; Budgetpositionen 2005-2030
41020602 1-7303 211, 7305 200, 7353 202, 7353.300, 7355 201, 7355.202, 7355 244 bis 245, 7355.247, 7355 250,
7355 253, 7357 102, 7357 103, 7375 1

Bundesmitfinanzierung betreffend Neubau von Regionalstadtbahnen; Budgetposition 41020200 1-7430 008 2021 bis 2026

Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Anschlussbahn- und Terminalférderung auf Basis des notifizierten 2023 bis 2027
Beihilfeninstruments SA.104987 (2022/N); Budgetposition 41020200 1-7411 007

Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Investitionsférderung fir den Kombinierten Giterverkehr auf Basis 2021 bis 2025
des notifizierten Beihilfeinstruments SA.60132 (2021/N), Budgetposition 41020100 1-7480 501

Absicherung Modal Split Anteil der Schiene im GV iHv knapp unter 30 %; Budgetposition 41020200 1-7411 008 2023 bis 2027
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

) 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
41 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4101 Steuerung und Services
410102 Klima- und Energiefonds (KLI.EN)
41010200 99 | 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF 15.000.000
Summe AB 99 15.000.000
Summe 410102 15.000.000
Summe 4101 Steuerung und Services 15.000.000
4102 Mobilitat
410201 Gesamtverkehr und Beteiligungen im Verkehr
41020100 45 | 7270800 | Dekarbonisierung/E-Mobilitat 730.420 1.044.384
41020100 7411018 | Logistikférderungen und IVS-Aktionsplan 1.100.000 3.470.000
41020100 7411802 | E-Mob-Programme, Forderungen
41020100 7411803 | E-Mob-Programme, Férderungen (zw)
41020100 7430018 | Aktive Mobilitat 5.798.814 7.691.137
41020100 7480501 | Progr.Kombinierter Guterverk.StraBe-Schiene-Schiff 3.373.044 4.591.132
Summe AB 45 11.002.278 16.796.653
41020100 98 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 580.000 759.634
Summe AB 98 580.000 759.634
41020100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen
41020100 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 32.132.200
41020100 7668055 | Technisches Museum Wien 410.000 650.000
Summe AB 99 410.000 32.782.200
Summe 410201 11.992.278 50.338.487
410202 Schiene
41020200 45 | 7355500 | Zuschuss gemaf Schienenverbundvertrag (zw) 28.099.415 27.027.306
41020200 7355501 | Zuschuss gemal Schienenverbundvertrag 49.900.585 50.972.694
41020200 7411006 | ETCS-Finanzierung
41020200 7411007 | Anschlussbahnfinanzierung 19.000.000 13.000.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Zuwendungen an den KLIEN fiir die Umsetzung von Vorhaben im Rahmen der Aufbau- und
Resilienzfazilitat RRF
1.606.110 E-Mobilitatsoffensive 2024 zur Forderung von Privaten und Betrieben, im Rahmen des Kli-
mafonds Jahresprogramm 2024
2.000.000 | Férderung der Programme Intermodale Schnittstelle Radverkehr (ISR), Mikro-OV-Systeme
fiir den Nahverkehr im landlichen Raum (Mikro-OV) und Logistikférderung SUL 2017 (SUL)
7.000.000 147.822.000 | Forderzahlungen zur Steigerung emmissionsfreier Nutzfahrzeuge und Busse nat. Mittel
30.000.000
8.132.943 10.864.000 | Forderung von FuR- und Radverkehr
2.330.236 4.800.000 | Forderungszahlungen kombinierter Verkehr
19.069.289 195.486.000
1.303.106 1.030.000 | Férderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie,
Innovation und Mobilitat
1.303.106 1.030.000
1.000.000 | keine Zahlung 2024
50.343.574 51.200.000 | Forderzahlungen zur Steigerung emmissionsfreier Nutzfahrzeuge und Busse RRF Mittel
450.000 621.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
u. Innovation
50.793.574 52.821.000
71.165.969 249.337.000
27.879.036 28.057.000 | Bundeszuschuss in der Hohe von 50 % d. Investitionskosten fir die Errichtung d. Linienkreu-
zes U2/U5 gem. Ubereinkommen
50.120.964 49.943.000 | Bundeszuschuss in der Hohe von 50 % d. Investitionskosten fiir die Errichtung d. Linienkreu-
zes U2/U5 gem. Ubereinkommen
1.000 | Forderung der Ausriistung von Fahrzeugen mit dem europdischen Zugsteuerungssystem
(ETCS-Level 2)
11.000.000 | Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Anschlussbahn- und Terminalférderung auf
Basis des notifizierten Beihilfeninstruments SA.104987 (2022/N)
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023

Erfolg Erfolg
41020200 7411008 | Schienengiiterverkehrsférderung 144.697.277 187.400.000
41020200 7430008 | Stadt-/Regionalbahnen 270.000 5.749.440
41020200 7452504 | Stmk. Landesbahnen Inv.F6rd.Beitr. (Vertrag) 6.321.901 3.914.149
41020200 7452505 | Pinzgauer Lokalbahn 1.314.040
41020200 7452506 | NOVOG-NO Schmalspurbahnen IFB-Vertrag 12.325.000 2.818.500
41020200 7452507 | Schiene OO IFB-Vertrag
41020200 7452508 | Mittelfristiges Investitionsprogramm IFB-Vertrag
41020200 7461500 | GKB, Sonderanlagen, IFB-Vertrag 49.877.018 23.207.044
41020200 7461503 | LB Lamb.-Vorchd.-E.AG, IFB-Vertrag 1.116.000 1.260.000
41020200 7470504 | Raab-Oedenb.-Ebenfu. EB AG,Inv.Ford.Beitr.(Vertr.) 7.722.556 5.104.898
41020200 7470506 | Neusiedler Seebahn GmbH, Inf.Ford.Beitr. (Vertr.) 1.042.081 922.867
41020200 7480503 | AG d.Wiener Lokalbahnen, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 11.011.810 6.520.265
41020200 7481504 | LB Gmunden-Vorchdorf AG, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 2.046.000 2.310.000
41020200 7481506 | Linzer Lokalbahn AG, Inv.F6rd.Beitr. (Vertr.) 5.580.000 6.300.000
41020200 7481508 | Montafonerbahn AG, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 1.285.200 1.154.775
41020200 7482505 | Salzburg AG,Salzb.Lokalbahn,Inv.Férd.Beitr(Vertr.) 16.214.293 25.546.025
41020200 7482506 | Innsbr.VB u.Stubaitalb. GmbH,Inv.Férd.Beitr(Vertr) 1.346.756
41020200 7482507 | LB Vocklamarkt-Attersee AG,Inv.Ford.Beitr.(Vertr.) 1.178.000 1.330.000
41020200 7482508 | Zillert. Verkehrsbetr.AG,Inv.Ford.Beitr.(Vertr.) 7.781.102 1.406.000
41020200 7482511 | Cargo Center Graz, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 322.400
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

200.000.000

2.250.000

3.586.290

7.093.503

6.576.500

613.681

594.000

6.000.000

1.425.816

1.089.000

2.970.000

6.659.460

13.136.147

627.000

95.250

364.000

213.500.000

3.169.000

88.428.000

Forderung des unbegleiteten Kombinierten Verkehrs (UKV), der Rollenden Landstralle
(RoLa) und des Einzelwagenverkehrs (EWV) fir alle Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU),
die diese Verkehrsleistungen erbringen

Bundesmitfinanzierung betreffend Neubau von Regionalstadtbahnen

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Entfall Budgetierung GKB ab 1.1.2024 gem. GKB-Infrastruktur-Ubertragungsgesetz BGBI.Nr.l
95/2023

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms

Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investiti-
onsprogramms
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 45 368.451.434 365.943.963
Summe 410202 368.451.434 365.943.963
410204 StraRe
41020402 StraRe
41020402 45 | 7430010 | Lfd. Transfers a.Ubrige Sektoren d.Wirtschaft (zw)
41020402 7668900 | Zuschisse f.Ifd.Aufw.an priv. Institutionen (zw)
41020402 7668973 | Kuratorium flr Verkehrssicherheit (zw) 17.930 149.449
41020402 7668990 | Sonstige (zw) 91.370 399.267
Summe AB 45 109.300 548.716
Summe 410204 109.300 548.716
410206 Wasser
41020602 WasserstraRen
41020602 42 | 7430014 | Zuwendungen an die Marchfeldkanal-BetriebsgesmbH. 785.000 785.000
Summe AB 42 785.000 785.000
41020602 45 | 7303211 | InstandhaltungsmaRnahmen Wien (zw) 514.046
41020602 7305200 | Instandhaltung Gemeinden (zw) 1.141.910 2.337.800
41020602 7353201 | Strengberg, Wallsee und Ardagger (zw) -291.092
41020602 7353202 | HWS Tullnerfeld-Sieltore (zw)
41020602 7353300 | Vorbeugende MaRnahmen (an Lander) (zw) 248.418 129.979
41020602 7353301 | beseitigende MaRnahmen Lander (zw) -15.111
41020602 7355201 | Vorbeugende MaRnahmen (an Gemeinden) (zw) -54.013 100.000
41020602 7355202 | beseitigende MaRnahmen Gemeinden (zw) 352.500
41020602 7355210 | Hochwasserschutz Wien (zw) 5.007.000
41020602 7355219 | HWS Krems-Donau-Kamp Adapt. 2. BA (zw)
41020602 7355221 | HWS St. Pantaleon-Erlaa (zw)
41020602 7355223 | HWS Persenbeug-Gottsdorf (zw)
41020602 7355224 | HWS Marbach (zw)
41020602 7355225 | HWS Melk (zw)
41020602 7355228 | HWS Aggsbach Markt (zw) 4.500.000 -1.000.000
41020602 7355229 | HWS Aggsbach Dorf (zw) 250.000
41020602 7355230 | Hochwasserschutz Absiedlung Machland Nord (zw)
41020602 7355231 | Hochwasserschutz Machland Nord (zw) -46.331
41020602 7355234 | HWS Enns-Enghagen (zw) 20.000
41020602 7355237 | HWS Oberes Donautal (zw)
41020602 7355238 | HWS Zentralraum Linz (zw) -25.482
41020602 7355240 | HWS Spitz (zw)
41020602 7355241 | HWS Weissenkirchen (zw)
41020602 7355242 | HWS Rossatz-Arnsdorf (zw) 2.200.000
41020602 7355243 | HWS Rossatz-Riihrsdorf (zw)
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
331.080.647 394.098.000
331.080.647 394.098.000
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.235.000 | Zahl. v. versch. Proj., Verrechnung erfolgt auf 7668.973 und 7668.990
9.013 Projekt Arbeitsplatz Cockpit, Projekt LaSiBasis
144.639 Forderung Rechtsabbiegeassistent, Projekt ALIVE
153.652 1.236.000
153.652 1.236.000
785.000 785.000 | Zuwendungen an die Marchfeldkanal-Betriebsgesellschaft
785.000 785.000
633.000 | keine Zahlungen 2024
1.331.044 2.840.000 | HochwasserschutzmaBnahmen an Gemeinden
HochwasserschutzmalRnahmen an Landern und Gemeinden
-83 keine Zahlungen 2024
265.000 1.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
100.000 1.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
41020602 7355244 | HWS Rossatz-Rossatzbach (zw) 8.000.000 2.000.000
41020602 7355245 | HWS Durnstein (zw)
41020602 7355247 | HWS Krems/Stein (zw)
41020602 7355250 | HWS Bad Deutsch Altenburg (zw)
41020602 7355252 | Hochwasserschutz Eferdinger Becken Modull (zw) -820.543
41020602 7355253 | Hochwasserschutz Eferdinger Becken Modul2 (zw) 52.500 69.000
41020602 7357101 | HWS Ardagger - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357102 | HWS Krems-Donau-Kamp - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357103 | HWS Tullnerfeld Nord - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357104 | HWS Neustadtl - Freyenstein (zw)
41020602 7357105 | HWS KrummnuRBbaum - Diedersdorf (zw)
41020602 7357106 | HWS Leiben - Ebersdorf, Lehen und Weitenegg (zw)
41020602 7357107 | HWS Klosterneuburg - Kritzendorf (zw)
41020602 7357108 | HWS Krems/Stein - Forthof (zw)
41020602 7357109 | HWS Melk - Polder Il (zw)
41020602 7357110 | Passive MaRnahmen NO Donau (zw)
41020602 7357201 | HWS Puchenau (zw)
41020602 7357202 | HWS Linz - AEC (zw)
41020602 7357203 | HWS Linz - Urfahrmarktgelande (zw)
41020602 7357204 | HWS Linz - St. Margarethen (zw)
41020602 7357205 | HWS Linz - Romerberbergtunnel-Nibelungenbriicke(zw)
41020602 7357206 | HWS Linz - Untere Donauldnde (zw)
41020602 7357207 | HWS Linz - Hafen Linz (zw) 625.000 2.925.000
41020602 7357208 | HWS Steyregg bis Luftenberg (zw)
41020602 7357209 | HWS Steyregg Ort (zw)
41020602 7357210 | HWS Raffelstetten Nord (Asten) (zw)
41020602 7357211 | HWS Oberes Donautal, aktive u passive MaRn. (zw)
41020602 7357301 | Erneuerung Hochwasserschutz Donaubereich Wien (zw)
41020602 7357302 | Umschlagplatz HW Sedimente Wien (zw)
41020602 7357303 | HWS Sanierung Auslauf Neue Donau (zw)
41020602 7357304 | HW-Exposituren Neue Donau (zw)
41020602 7357305 | HWS U-Bahnmauern Donaukanal (zw)
41020602 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
41020602 7430015 | div.Ford.Wasserbereich, Zlg. an Untern.
41020602 7470204 | Zahl gem §18/3 WSG umweltfreundIBinnenschifffahrt
41020602 7470300 | Flottenférderungsprogramm
Summe AB 45 16.754.630 11.465.951
Summe 410206 17.539.630 12.250.951
Summe 4102 Mobilitat 398.092.642 429.082.117
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
800.000 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
-53 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.150.000 | keine Zahlungen 2024
1.150.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
80.000 1.000 | Hochwasserschutz-BaumaRBnahmen
900.000 | keine Zahlungen 2024
1.600.000 1.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Landern und Gemeinden
1.700.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
3.294.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
2.000.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
300.000 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2024
700.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
7.000.000 1.994.000 | HochwasserschutzmaBnahmen an Ldndern und Gemeinden
795.000 | keine Zahlungen 2024
1.000.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.100.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000 | keine Zahlungen 2024
1.000.000 205.000 | Forderprogramm umweltfreundliche Binnenschifffahrt
2.000 | keine Zahlungen 2024
12.475.908 19.506.000
13.260.908 20.291.000
415.661.176 664.962.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 41 (Spez. 06) 413.092.642 429.082.117
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4101 Steuerung und Services
410102 Klima- und Energiefonds (KLI.EN)
41010200 16 | 7330080 | Transferzahlungen an Klima- und Energiefonds 73.710.000 96.475.000
Summe AB 16 73.710.000 96.475.000
41010200 99 7330081 | Klima-Energiefonds (zw) 55.000.000 30.000.000
Summe AB 99 55.000.000 30.000.000
Summe 410102 128.710.000 126.475.000
Summe 4101 Steuerung und Services 128.710.000 126.475.000
Summe 41 (Spez. 16) 128.710.000 126.475.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 541.802.642 555.557.117
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
4102 Mobilitat
410201 Gesamtverkehr und Beteiligungen im Verkehr
41020100 45 7270207 | Zahlungen an die SCHIG 75.078 100.893
41020100 7270802 | E-Mob-Programme, Abwicklung
Summe AB 45 75.078 100.893
41020100 99 7411004 | FFG - Administrative Kosten
Summe AB 99
Summe 410201 75.078 100.893
Summe 4102 Mobilitat 75.078 100.893
Summe 41 (Spez. 17) 75.078 100.893
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
415.661.176 664.962.000
59.900.000 169.400.000 | Zuwendungen an den KLIEN zur Umsetzung seiner Arbeitsprogramme
59.900.000 169.400.000
83.000.000 60.000.000 | Zuwendungen an den KLIEN zur Umsetzung seiner Arbeitsprogramme
83.000.000 60.000.000
142.900.000 229.400.000
142.900.000 229.400.000
142.900.000 229.400.000
558.561.176 894.362.000
103.081 400.000 | Abgeltungen an die SCHIG fiir die Abwicklung von Férderprogrammen
295.069 Abgeltungen an die FFG fiir die Abwicklung von Forderprogrammen nat. Mittel
398.150 400.000
10.000 | keine Zahlung 2024
10.000
398.150 410.000
398.150 410.000
398.150 410.000
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Schwerpunkte der Férderungen der UG 42 umfassen die Mallnahmen der Gemeinsamen EU-Ag-
rarpolitik mit Direktzahlungen, MarktordnungsmaRnahmen und der landlichen Entwicklung sowie die
Regionalpolitik, den Wasserbau und die Forstwirtschaft.

Ziel der Agrarpolitik ist eine flachendeckende landwirtschaftliche Produktion durch bauerliche Fami-
lienbetriebe, um die Bevélkerung mit gesunden, qualitativ hochwertigen und unter Berlcksichtigung
des Schutzes der natiirlichen Ressourcen produzierten Lebensmitteln zu versorgen.

Der Europadische Fonds fiir regionale Entwicklung in der Forderperiode 2014-2020 hatte die Erhéhung
der Investitionen in Wachstum und Beschiftigung in Osterreichs Regionen zum Ziel. Das Nachfolge-
programm , Investitionen in Beschiftigung, Wachstum und den Ubergang zu einer CO%-armen Wirt-
schaft in Osterreich 2021-2027 ist bereits angelaufen.

Zur Unterstiitzung der Forstwirtschaft wurde der Osterreichische Waldfonds eingerichtet. Er zielt auf
die Entwicklung klimafitter Walder, Forderung der Biodiversitdt und auf eine verstarkte Verwendung
des Rohstoffes Holz als aktiven Beitrag zum Klimaschutz ab.

Der Schwerpunkt beim Wasserbau liegt in der Sicherung des Lebens- und Wirtschaftsraums u.a.
durch die Verbesserung und Erneuerung der SchutzmaRnahmen an FlieBgewdssern. Férderungen
nach dem Umweltférderungsgesetz dienen der Errichtung und Sanierung der erforderlichen Infra-
struktur flir eine geordnete Abwasserentsorgung und einer ausreichenden Trinkwasserversorgung
sowie der Umsetzung von MalRnahmen zur Reduktion von hydromorphologischen Belastungen von
FlieBRgewassern.

Zur Abfederung von Mehrkosten in der Landwirtschaft aufgrund von anhaltenden Auswirkungen der
Krise und Herausforderungen im Agrarsektor infolge des Russland-Ukraine-Kriegs wurde fiir die Bo-
denbewirtschaftung ein Zuschuss gewahrt. Weiters wurde eine Unterstlitzung in Form einer Sofort-
hilfemalRnahme fiir geschadigte Betriebe in den Sektoren Obst und Wein bereitgestellt.

Budgetdre Entwicklung

In der UG 42 wurden Férderungen samt Abwicklungskosten iHv. 2.378,2 Mio. € ausgezahlt. Gegen-
Uber dem Jahr 2023 ergeben sich Minderauszahlungen iHv. rund 73 Mio. €.

Zur Abfederung der Kostenbelastung in der Landwirtschaft aufgrund von anhaltenden Auswirkungen
der Krise und Herausforderungen infolge des Russland-Ukraine-Kriegs wurde fiir die Bodenbewirt-
schaftung ein Zuschuss iHv. 50 Mio. € bereitgestellt. Weitere 10 Mio. € wurde fir Soforthilfemalinah-
men aufgrund der massiven Frostereignisse im Frithjahr 2024 fiir die Sektoren Obst und Wein bereit-
gestellt.

Im Bereich Strukturfonds (EFRE) ergaben sich Minderausgaben von ca. 77 Mio. €. In der Periode
2014-2020 hat sich die Programmlaufzeit des EFRE-Programms IWB aufgrund einer neuen EU-
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Verordnung (VERORDNUNG (EU) 2024/795; ,,STEP-VO“) um ein Jahr verldangert, sodass die letzte Zah-
lung erst nach Programmabschluss im Jahr 2026 erwartet wird. Im Programm IBW EFRE & JTF 2021-
2027 ist die nur langsam anlaufende Umsetzung des Programms aufgrund geringerer, marktbedingter
Nachfrage bei den Projekten die Ursache fiir die Verzdgerung. Zudem fiihren die Uberschneidungen
der Programmperioden regelmaRig zu einer Uberlastung der Férderstellen sowie zu einer Priorisie-
rung des Abschlusses der Programmperiode 2014-2020.

Im Bereich des Waldfonds kam es im Vergleich zum Vorjahr zu Minderauszahlungen in Hohe von
32,46 Mio. €. Trotz insgesamt um 9,0 Mio. € hoherer jahrlicher Forderungszusicherungen in der Sied-
lungswasserwirtschaft und der Gewasserdkologie wurden im Jahr 2024 um 9,7 Mio. € weniger liquide
Mittel bendtigt, da zugesicherte Férderungen lber einen langen Zeitraum hindurch ausbezahlt wer-
den und eine Vielzahl von in der Vergangenheit genehmigten Forderungen bereits vollstandig an die
Forderungsnehmer ausbezahlt wurden.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die MalRnahmen der Agrarpolitik tragen dazu bei, die Einkommenssituation in der Landwirtschaft zu
verbessern und die Versorgung der Bevélkerung mit Lebensmitteln zu sichern sowie lokale Arbeits-
platze zu schaffen, Abwanderung entgegenzuwirken und Chancengleichheit im landlichen Raum zu
ermoglichen.

https://wirkungsmonitoring.gv.at/

Die MaRnahmen der EFRE Foérderprogramme sind zur Unterstitzung der Investitionen in Wachstum
und Beschaftigung in Osterreich erforderlich und liefern einen wichtigen Beitrag zur Férderung der
regionalen Wettbewerbsfahigkeit und Beschaftigung.

https://2014- 2020.efre.gv.at/allgemeines/evaluierung

Leistungen der Umweltférderungen im Bereich der Wasserwirtschaft 2020-2022, Evaluierung.
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-
2022.html

Aktuelle und umfangreiche Daten und Kennzahlen sind auch im Bericht ,Umweltinvestitionen des
Bundes — MalRnahmen der Wasserwirtschaft 2024“ enthalten.
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitionen-des-bundes---mass-
nahmen-der-wasserwirtschaft-2024.html

Die Bedeutung der Wasserwirtschaft ist in der Studie 2017 ,,Die Volkswirtschaftliche Bedeutung der
Siedlungswasser- und Schutzwasserwirtschaft sowie Gewéasserdkologie in Osterreich” dokumentiert.
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasser-
wirtschaft.html
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Evaluierung Waldfonds: Die Evaluierungen der einzelnen MaRnahmen des Waldfonds durch unab-
hangige Expertinnen und Experten bescheinigen, dass sowohl ein hoher Bedarf an den Waldfonds-
malnahmen besteht, als auch sehr gute Wirkungen hinsichtlich der jeweiligen Zielsetzungen erreicht
werden.

https://www.bmluk.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Agrarmarkt Austria als Zahlstelle fir Direktzahlungen, Marktordnung, LE und den Fischereifonds (Ad-
ministrationsmittel 71,0 Mio. €, Techn. Hilfe 41,6 Mio. €).

Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft (aws) als Zahl- und Abwicklungsstelle fiir die EFRE Administra-
tion (1,1 Mio. €).

KPC im Bereich des Wasserbaus (0,5 Mio. €) und der Siedlungswasserwirtschaft inkl. Gewasserdkolo-
gie (2,4 Mio. €).
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
AMA Bodenbewirtschaftungsbeitrag 50,00 0,00
AMA Direktzahlungen, VO (EU) Nr. 2021/2115 577,95 578,60
AMA LE 2014-2022 sowie LE im GSP 2023-2027 915,53 933,20
AMA SoforthilfemalRnahme fiir Erzeuger Sektoren Obst und 10,00 0,00

Wein
AMA OKO-Regelungen-Direktz.gem.Art.31 GSP-VO, AMA 96,67 99,00
Diverse Transfer Waldfonds 46,65 88,39
KPC Schutzwasserbau 116,07 114,91
KPC Siedlungswasserwirtschaft 256,52 262,16
aws EFRE IBW+JTF Periode 2021-2027 22,81 30,60
aws EFRE IWB Periode 2014-2020 120,65 150,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Abfederung d. anhaltenden Auswirkungen d. Krise u. Herausforderungen im Agrarsektor infolge des Russland-Uk- 2024
raine-Krieges, um d. Bodenbewirtschaftung durch Bewirtschafterinnen landw. Betriebe weiterhin gewahrleisten
zu kdnnen; 42050300 7340 440

Die DZ sind auf die Férderung der Wettbewerbsfahigkeit, der nachh. Entwicklung u. der Innovation in der Land- 2023 - 2027
wirtschaft ausgerichtet, um die flaichendeckende landw. Produktion mit nachhaltig erzeugten Qualitatsprod. si-
cherzustellen; 42050100 7340 035

Zukunftsraum Land-Nachhaltige Entwickl. eines vitalen landl. Raumes, Sicherung einer effizienten, ressourcenscho- 2023 - 2027
nenden, landw. Prod., der Absatzmarkte u. Versorgung mit heimischen Qualitatsprodukten jeweils 42050100 und
42050200 7340 132, 134, 333

Finanzielle Soforthilfe fur durch Frost verursachte Schaden bei Steinobst, Kernobst, Beerenobst und im Weinbau in 2024
bestimmten Gebieten Osterreichs; 42050100 7340 337

Okoregelungen sind freiwillig umzusetzende Interventionen der Direktzahlungen fiir Klima, Umwelt und Tierwohl 2023 - 2027
gemaR Artikel 31 der VO (EU) 2021/2115; 42050100 7340 335

Fordermalnahmen des Osterr. Waldfonds - Abwicklungsstellen sind die AMA, BML, Lander, FFG, KPC; 4060200 2021 - 2029
7660 021 sowie
tw. bis 2032
Forderung von SchutzmaBnahmen gegen Hochwasser; 42060300 7700 299, 7700 341 unbefristet
Forderung der MaBnahmen zum Schutz der Umwelt; 42060600 7700 251 unbefristet
Forderung regionaler Entwicklung; 42050500 7330 064 bis vsl. 2030
Forderung regionaler Entwicklung; 42050500 7330 063 bis 2026
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
42 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4204 Steuerung und Services
420401 Zentralstelle
42040100 42 7662420 | Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 120.000 120.000
42040100 7665010 | Internationalisierung-PRAKO 700.000 700.000
Summe AB 42 820.000 820.000
Summe 420401 820.000 820.000
420404 Sicherheitsforschung
42040400 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 1.407.505
Summe AB 99 1.407.505
Summe 420404 1.407.505
420405 Land- und forstwirtschaftliches Schulwesen
42040500 98 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 17.000 23.036
42040500 7662420 | Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 50.000 100.000
Summe AB 98 67.000 123.036
Summe 420405 67.000 123.036
Summe 4204 Steuerung und Services 2.294.505 943.036
4205 Agrar-und Regionalpolitik
420501 Gemeinsame Agrarpolitik - EU, variabel
42050100 42 | 7340035 | Direktzahlungen, Uberweisungen a.d. AMA 688.402.486 583.652.210
42050100 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 240.837.611 240.531.067
42050100 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 220.115.638 216.075.369
42050100 7340230 | MaBnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 1.248.617 1.458.272
42050100 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 132.762.310 136.176.503
42050100 7340334 | Soforthilfemaln.f.Erzeuger in Agrarsekt. 2023, AMA 5.529.091
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
113.317 100.000 | Zuschisse an Organisationen und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet der Land-, Forst-
und Wasserwirtschaft nahestehen
800.000 800.000 | Vertretung und Abstimmung Osterr. Interessen i.R.d. Internationalisierungs- und EU-Aktivi-
titen u. Einbindung d. Sozialpartnerorganisationen i.d. Stindigen Vertretung Osterreichs in
Brissel
913.317 900.000
913.317 900.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15
17.000 17.000 | Zuschuss zur Weiterfiihrung der Kantine an der Hochschule fiir Agrar- und Umweltpadago-
gik
100.000 50.000 | Forderung des Sommernachtskonzertes der Wiener Philharmoniker
117.000 67.000
117.000 67.000
1.030.317 967.000
577.952.531 577.600.000 | Beihilfen im Rahmen der Direktzahlungen zur Aufrechterhaltung der flaichendeckenden
landwirtschaftlichen Produktion um die Bevélkerung mit gesunden, qualitativ hochwertigen
Lebensmitteln zu versorgen
228.849.000 240.000.000 | Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), Anteil der EU
229.828.247 176.726.000 | Beihilfen fiir ProjektmaRnahmen im Rahmen des Programm:s fiir die landliche Entwicklung,
Anteil der EU
1.372.020 1.478.000 | Beihilfen zur Verbesserung der Erzeugungs- und Vermarktungsbedingungen von Bienen-
zuchterzeugnissen im Rahmen des Imkereiprogramms, Anteil der EU
129.108.638 124.900.000 | Beihilfen fiir benachteiligte Gebiete (Berggebiete) im Rahmen des Programms fur die landli-
che Entwicklung, Anteil der EU
Zuschuss fiir SoforthilfemalRnahmen fir Erzeuger in bestimmten Sektoren der Landwirt-
schaft, die von spezifischen Problemen betroffen sind (Ackerflaichen, Alimweideflachen, Pu-
ten) - 2023
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
42050100 7340335 | OKO-Regelungen-Direktz.gem.Art.31 GSP-VO, AMA 41.503.000
42050100 7340337 | Soforthilfe f. Erzeuger Sektoren Obst und Wein
42050100 7340339 | MaBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 821.615 669.821
42050100 7340433 | EU Info - u. Absatzférderung, Uberweisung a.d. AMA
42050100 7341230 | Obst u. Gemuse, Beih.an anerk.Erzeugerorganisat. 7.006.644 7.712.818
42050100 7341232 | Schulfruchtprogramm gem VO 13/2009 2.063.345 2.123.332
42050100 7341332 | Info- und Absatzférderungsmalin., Obst u. Gemise -1.941.261
42050100 7341334 | auBergew. Anpassungsbeih. f. Erz. in Agrarsektoren 8.998.887
42050100 7343032 | Beihilfen fir Schulmilch 623.385 595.716
42050100 7343230 | Umstrukturierungsbeihilfe Wein 2.842.215 4.200.448
42050100 7344130 | Pramien fir Mutterkiihe -5.362
42050100 7344430 | Investitionsbeihilfe gem. EU-Weinmarktordnung 5.995.221 5.037.986
42050100 7346031 | Absatzforderung Wein Binnenmarkt 1.576.314 1.425.712
42050100 7347033 | Absatzforderung auf Drittlandsmarkten fur Wein 1.134.433 2.284.103
Summe AB 42 1.312.482.098 1.248.975.448
Summe 420501 1.312.482.098 1.248.975.448
420502 Gemeinsame Agrarpolitik - Bund
42050200 42 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 115.262.400 130.191.785
42050200 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 93.959.018 89.127.358
42050200 7340230 | MaBnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 749.167 874.959
42050200 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 66.783.439 72.212.552
42050200 7340339 | MaBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 459.744 458.174
Summe AB 42 277.213.768 292.864.828
Summe 420502 277.213.768 292.864.828
420503 Nationale AgrarmaBnahmen
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
96.671.706 100.000.000 | Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), welche aus den Direktzahlun-
gen zu 100% aus EU-Mitteln finanziert werden (Begriinung-Zwischenfrucht, Begriinung-Sys-
tem Immergriin, Erosionsschutz Wein, Obst und Hopfen sowie Tierwohl-Weide)
10.000.000 Zuschuss fiir Soforthilfemanahmen flr Erzeuger in den Sektoren Obst und Wein 2024 auf-
grund von Frostschaden
795.958 1.135.000 | Uberweisungen im Rahmen des Programms fiir den Europdischen Meeres- und Fische-
reifonds, Anteil der EU
1.000.000 | Absatzforderungsprogramme fiir landwirtschaftliche Erzeugnisse der Mitgliedsstaaten
7.770.491 12.200.000 | Beihilfen an Erzeugerorganisationen zur Steigerung der Wettbewerbsfahigkeit innerhalb
der EU
2.224.287 2.300.000 | Beihilfe fiir Schulobst und -gemiise an schulische Einrichtungen und Kindergarten, um den
geringen Obst- und Gemuseverzehr von Kindern nachhaltig zu erhéhen
Absatzforderungsprogramme fiir Obst und Gemiuse der EU
AuRergewdhnliche Anpassungsbeihilfe fiir Erzeuger im Obst-, Gemise und Agrarsektor, de-
ren Erzeugnisse in geschltztem Anbau produziert werden - 2022
818.278 1.000.000 | Beihilfen fiir die verbilligte Abgabe von Milch und Milcherzeugnissen in Kindergarten, Kin-
dertageseinrichtungen, vorschulischen Einrichtungen, Grundschulen und weiterfiihrende
Schulen
1.284.191 2.600.000 | Beihilfen fiir Umstrukturierungen in Weinbaubetrieben (Sortenumstellung, Anderung der
Bewirtschaftungstechnik)
gekoppelte Forderung fir Mutterkuhhaltung
3.480.164 6.100.000 | Forderungen von Investitionen im Bereich der Kellereitechnik
1.193.406 2.000.000 | Beihilfen zur Steigerung des Absatzes dsterreichischer Weine am Binnenmarkt
575.515 2.500.000 | Beihilfen zur Steigerung des Absatzes Gsterreichischer Weine auf Drittlandsmarkten

1.291.924.432
1.291.924.432

152.732.478
83.666.104

823.209

91.346.128

656.678

329.224.597
329.224.597

1.251.539.000
1.251.539.000

168.000.000
53.819.000

887.000

96.000.000

1.423.000

320.129.000
320.129.000

Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), Anteil des Bundes

Beihilfen flr ProjektmaRnahmen im Rahmen des Programms fiir die Landliche Entwicklung
(LE), Anteil des Bundes

Beihilfen zur Verbesserung der Erzeugungs- und Vermarktungsbedingungen von Bienen-
zuchterzeugnissen im Rahmen des Imkereiprogramms, Anteil des Bundes

Beihilfen fur benachteiligte Gebiete (Berggebiete) im Rahmen des Programms fir die landli-
che Entwicklung, Anteil des Bundes

Uberweisung im Rahmen des Programmes fiir den Europaischen Meeres- und Fische-
reifonds, Anteil des Bundes
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

42050300 42 | 7320014 | Qualitatsverbesserung im Pflanzenbau-LWK 14.307 14.307
42050300 7320020 | Beratungswesen, Sonstiges-LWK 170.700 200.700
42050300 7340000 | Transferzahlungen an sonst. Trager offentl.Rechtes 80.000
42050300 7340038 | Uberweisung AMA Teichwirtschaft 472.895 480.566
42050300 7340238 | Verlustersatz indir. Betroffene, Uberw.a.d.AMA 17.744.916
42050300 7340239 | Gesunderhaltung Zuckerriibe, Uberw. a.d. AMA 475.048
42050300 7340437 | Sonderrichtlinie Qplus Rind, Uberweisung a.d.AMA 2.786.300 3.425.800
42050300 7340438 | Teuerungsausgleich Landw., Uberw.a.d.AMA 110.000.000
42050300 7340439 | Stromkostenzuschuss Landwirtschaft, Uberw.a.d. AMA 103.744.010
42050300 7340440 | Bodenbewirtschaftungsbeitrag, Uberw. a.d. AMA
42050300 7341488 | Hartefille i.d.Landwirts.(Uberw.a.d.AMA) Covid-19 1.544.000
42050300 7343488 | Umsatzersatz Covid-19 -1.426.000
42050300 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 2.597.000
42050300 7430000 | Lfd. Transfers an tbrige Sektoren der Wirtschaft 7.000 20.000
42050300 7430005 | Beratungswesen sonstiges, Wirtschaft 17.100 17.100
42050300 7430006 | Qual.Verb.u.Prod.Altern.i.d. Tierh. - Wirtschaft 4.335.000 4.297.000
42050300 7430009 | Werbung und MarkterschlieBung, Wirtschaft 373.460 506.600
42050300 7520104 | Zinszuschisse - Konsolidierungskredite ab 1995 63.906 172.038
42050300 7520105 | Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred(AIK,ASK)ab1995 2.804.538 6.899.946
42050300 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 34.000 20.615
42050300 7660001 | Zertifizierungsbeitrag (Institutionen) (zw) 39.778 82.085
42050300 7660004 | Qualitatsverbesserung i.d.Tierhaltung-Institution. 3.484.800 3.535.400
42050300 7660005 | Forderung landtechnischer MaRnahmen-Institutionen 660.000 700.800
42050300 7660006 | Beratungswesen sonstiges, Institutionen 3.471.325 3.527.037
42050300 7660007 | Forderung des biologischen Landbaues-Institutionen 504.000 528.000
42050300 7660008 | Qualitdtsverbesserung im Pflanzenbau-Institutionen 630.000 630.000
42050300 7660009 | Werbung und MarkterschlieRung, Institutionen 889.000 687.086
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
17.624 26.000 | Forderung von MalBnahmen des integrierten Pflanzenschutzes
147.600 201.000 | Zuschisse fiir Beratungsveranstaltungen und flr Beratungsbehelfe zur Fortbildung der Be-
ratungskrafte
Zuschisse an sonstige Trager offentlichen Rechts, die in ihrem Aufgabengebiet der Land-
und Forstwirtschaft dienen und Impulse geben - 2022
480.904 495.000 | Zahlungen im Rahmen der Teichflachenforderung
-180.000 Ruckforderung zum Abschluss der MaRnahme
589.178 Férderungsmalnahme zur Abfederung von erhéhten Aufwendungen zur Vorbeugung und
im Falle eines massiven Derbrisselkaferbefalls auf Zuckerriibenflachen
3.485.500 Forderungsmalinahme zur Abgeltung héherer betrieblicher Aufwendungen durch die Teil-
nahme am Modul Q+ Rind
-1.112.073 Rickforderung zum Abschluss der MaRnahme
292.073 Forderungsmaflinahme zur Abfederung der Kostenbelastung in der Landwirtschaft aufgrund
stark gestiegener Strompreise
50.000.000 Zuschuss zur Bewaltigung krisenbedingter Herausforderungen im Agrarsektor infolge des
Russland-Ukraine-Krieges um die Bodenbewirtschaftung sicherzustellen - 2024
Beihilfen zur Unterstiitzung landwirtschaftlicher Betriebe mit Covid 19 Mitteln - 2022
Beihilfen zur Unterstiitzung landwirtschaftlicher Betriebe mit Covid 19 Mitteln - 2022
Beihilfen zur Unterstiitzung landwirtschaftlicher Betriebe mit Covid 19 Mitteln - 2022
22.500 Zuschisse an Unternehmungen, die in ihrem Aufgabengebiet der Land- und Forstwirtschaft
dienen und Impulse geben
22.200 17.000 | Zuschisse fiir Beratungsveranstaltungen und fiir Beratungsbehelfe zur Fortbildung der Be-
ratungskrafte
760.000 760.000 | Zuschiisse an zentrale Dachorganisationen der Tierzucht und Tierhaltung fiir qualitatsver-
bessernde MalRnahmen
505.400 506.000 | Zuschisse fiir die Teilnahme an Messen und Ausstellungen
301.611 357.000 | Zinsenzuschisse fir Konsolidierungskredite an in Not geratene Bauerinnen und Bauern
11.697.385 13.190.000 | Zinsenzuschisse flr Agrarinvestitionskredite
134.000 24.000 | Zuschiisse an verschiedene Organisationen und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet der
Land- und Forstwirtschaft dienen und Impulse geben
92.800 27.000 | Beitrag zur Pflanzengesundheit von Reben
3.565.100 3.806.000 | Zuschiisse an zentrale Dachorganisationen der Tierzucht und Tierhaltung fiir qualitatsver-
bessernde MalRnahmen
726.000 676.000 | Zuschuss an Dachorganisationen aus dem Bereich Landtechnik
52.200 112.000 | Zuschiisse zu den Personalkosten der Beratungskrafte
522.000 600.000 | Zuschisse an Organisationen zur Unterstiitzung des biologischen Landbaues
790.000 790.000 | Forderung von MaRnahmen des Pflanzenbaus
1.132.320 798.000 | Zuschisse f. Absatz- und VerwertungsmalRnahmen sowie fir die Direktvermarktung bauerl.
Produkte, Urlaub am Bauernhof und Ausstellungswesen
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
42050300 7660022 | Forschung, Institutionen 54.000 81.000
42050300 7840045 | Junior Professional Officer Programm
Summe AB 42 151.352.025 130.045.138
Summe 420503 151.352.025 130.045.138
420504 Dienststellen Landwirtschaft
42050400 98 | 7340000 | Transferzahlungen an sonst. Trager 6ffentl.Rechtes
Summe AB 98
Summe 420504
420505 EFRE Forderprogr. (variabel)
42050500 42 | 7330063 | Uberweisung an Zahlstelle (EFRE 2014-2020) 90.000.000 158.000.000
42050500 7330064 | EFRE IWB+JTF 2021-2027 (Uberweisungen) 61.969.481
Summe AB 42 90.000.000 219.969.481
Summe 420505 90.000.000 219.969.481
420506 Regionalpolitik
42050600 42 | 7342488 | Hartefalle Privatzimmervermieter AMA COVID-19 -376.000
42050600 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 9.483.000
42050600 7345488 | Gastgaertenoffensive Covid-19 13.700
42050600 7521101 | Férderaktionen OHT 4.408.863
42050600 7661106 | EU-Forderprogramme - Tourismus 266.120
42050600 7664001 | Beratungsforderung an private Institutionen 39.584 180.000
42050600 7667901 | Forderungen Tourismus an sonstige 52.966
42050600 7682488 | Zuwend. an Tourismus-Beschéftigte f Tests Covid-19 21.659.670
42050600 7700434 | Forderung der alpinen Infrastruktur 544.000
Summe AB 42 36.091.903 180.000
Summe 420506 36.091.903 180.000
420507 Telekommunikation - Breitband
42050700 16 | 7411011 | FFG Breitband Austria 2020 Forderungen 56.709.566
Summe AB 16 56.709.566
42050700 42 7340012 | RIC- Resources Innovation Center 450.000
Summe AB 42 450.000
Summe 420507 57.159.566
420508 Bergbau
42050800 42 | 7430921 | Nicht einzeln anzufiihrende Férderungswerber 4.865
Summe AB 42 4.865
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
75.000 75.000 | Zuschisse an Forschungseinrichtungen fiir die Wissensverbreitung praxisrelevanter For-
schungsergebnisse in der Land- und Forstwirtschaft
1.000.000 1.000.000 | Weiterbildungsprogramm fiir osterreichische Jungakademiker:innen als Junior Professional
Officers im UN-Welterndhrungsprogramm
75.119.322 23.460.000
75.119.322 23.460.000
250.000 | Anschubfinanzierung BAB Project
250.000
250.000
120.645.774 Weiterleitung der Zahlungseingange fir das EFRE/IWB-Regionalprogramm 2014-2020 an
die aws, die als operative Zahlstelle fiir das BML in seiner Funktion als EFRE-Bescheini-
gungsbehorde tatig ist.
22.809.239 66.395.000 | Weiterleitung der Zahlungseingange der EK fur das EFRE / IBW + JTF-Regionalprogramm
2021-2027 auf das Programmkonto der aws
143.455.013 66.395.000
143.455.013 66.395.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
26.224 100.000 | Forderung regionaler Impulsprojekte
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
26.224 100.000
26.224 100.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
Summe 420508 4.865
Summe 4205 Agrar-und Regionalpolitik 1.924.304.225 1.892.034.895
4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment
420602 Nationale und internat. ForstmaRnahmen
42060200 42 | 7520003 | Waldbrandversicherung 93.441 206.852
42060200 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 17.500 239.500
42060200 7660010 | IUFRO-Sekretariat 558.833 613.909
42060200 7660021 | Transfer Waldfonds 53.162.021 79.103.017
42060200 7660023 | Forschungsford. - Institutionen (Forstwirtschaft)
Summe AB 42 53.831.795 80.163.278
Summe 420602 53.831.795 80.163.278
420603 Wasserbau
42060300 42 | 7700299 | Schutzwasserwirtschaft (zw) 76.791.888 91.619.128
42060300 7700341 | Sonstige Projekte 19.651.432 18.241.413
42060300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 2.834 3.853
42060300 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 16.000 37.480
Summe AB 42 96.462.154 109.901.874
Summe 420603 96.462.154 109.901.874
420604 Wasser u. sonst. MaRnahmen
42060400 42 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
Summe AB 42
Summe 420604
420605 Bundesamt fiir Wasserwirtschaft
42060500 42 | 7340000 | Transferzahlungen an sonst. Trager 6ffentl.Rechtes
Summe AB 42
Summe 420605
420606 Siedlungswasserwirtschaft
42060600 42 | 7384223 | Uberweisung an den UWF (zw)
42060600 7700251 | Investitionsforderungen (zw) 282.547.607 266.672.731
42060600 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 7.200 10.109
Summe AB 42 282.554.807 266.682.840
Summe 420606 282.554.807 266.682.840
Summe 4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 432.848.756 456.747.992
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024
Erfolg

2025
BVA

Verwendungszweck

1.839.749.588

117.800

81.122
685.224

46.646.466

47.530.612
47.530.612

102.734.419
13.332.000

135.000
116.201.419
116.201.419

30.000
30.000
30.000

550.000

550.000

550.000

256.518.865

1.855

256.520.720

256.520.720

420.832.751

1.661.873.000

260.000

18.000
625.000

43.279.000

27.000
44.209.000
44.209.000

78.491.000

17.593.000

96.084.000
96.084.000

1.000
253.686.000

253.687.000
253.687.000

393.980.000

Bundeszuschuss zur Verbilligung der Versicherungspramien der Waldeigentiimer als Versi-
cherungsnehmer (nicht fir Gebietskdrperschaften und deren Betriebe)

Forderung der Forstarbeiter Weltmeisterschaft

Ersatz der Gehaltsaufwendungen und Dienstgeberbeitrage fiir Bedienstete des IUFRO- Sek-
retariats (IUFRO = International Union of Forest Research Organisation)
FordermaRnahmen des Gsterreichischen Waldfonds

Forschungsforderung fiir Institution der Forstwirtschaft

Forderung von SchutzmaRnahmen gegen Hochwasser
Forderung von SchutzmaRnahmen gegen Hochwasser
Kofinanzierung von Interreg-Projekten

Kofinanzierung von Interreg-Projekten und LIFE - Projekten

Auszahlung an den Forderungsnehmer flr die Veranstaltung "Konsumdialog Wasser 2024"

Anschubfinanzierung BAW Resarch

Uberweisung an den Umwelt und Wasserwirtschaftsfonds

Auszahlungen, der gemaR Umweltforderungsgesetz zugesicherten wasserwirtschaftlichen
Forderungen

Hosting, technische Betreuung und Django Upgrades des online Vorsorge!Checks
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 42 (Spez. 06) 2.359.447.486 | 2.349.725.923
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 2.359.447.486 | 2.349.725.923
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
4204 Steuerung und Services
420402 Beteiligungen
42040200 42 | 7411026 | Lfd Transfers an Agrarmarkt Austria - AMA 49.078.000 51.500.000
Summe AB 42 49.078.000 51.500.000
Summe 420402 49.078.000 51.500.000
Summe 4204 Steuerung und Services 49.078.000 51.500.000
4205 Agrar-und Regionalpolitik
420501 Gemeinsame Agrarpolitik - EU, variabel
42050100 42 | 7270000 | Werkleistungen durch Dritte
42050100 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 3.495.255 3.644.592
42050100 7340431 | Technische Hilfe, EU 20.361.528 24.912.374
42050100 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 34.608 9.200
Summe AB 42 23.891.391 28.566.166
Summe 420501 23.891.391 28.566.166
420502 Gemeinsame Agrarpolitik - Bund
42050200 42 7340031 | Technische Hilfe, Bund 12.498.674 15.292.155
42050200 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 2.145.519 2.237.188
42050200 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 25.073 6.665
Summe AB 42 14.669.266 17.536.008
Summe 420502 14.669.266 17.536.008
420505 EFRE Forderprogr. (variabel)
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.261.612.656 | 2.056.820.000
2.261.612.656 | 2.056.820.000
71.000.000 69.372.000 | Abwicklung der Mittelauszahlung im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik durch die
Zahlstelle AMA
71.000.000 69.372.000
71.000.000 69.372.000
71.000.000 69.372.000
65.000 | Aufwand fir die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europdischen Mee-
res-, Fischerei- und Aquakulturfonds - Programm, Anteil der EU
3.069.716 7.000.000 | Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des LE-Programms, An-
teil der EU
22.735.597 24.517.000 | Aufwand (Technische Hilfe) fur die Agrarmarkt Austria, die als Zahlstelle die Zahlungen fiir
die Landliche Entwicklung abwickelt, Anteil der EU
Aufwand fir die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europaischen Mee-
res- und Fischereifonds, Anteil der EU - 2023
25.805.313 31.582.000
25.805.313 31.582.000
13.955.967 15.050.000 | Aufwand (Technische Hilfe) fur die Agrarmarkt Austria, die als Zahlstelle die Zahlungen fur
die Landliche Entwicklung (LE) abwickelt, Anteil des Bundes
1.884.308 4.200.000 | Aufwand fir die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des LE-Programms, An-
teil des Bundes
Aufwand fiir die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europaischen Mee-
res- und Fischereifonds, Anteil des Bundes - 2023
15.840.275 19.250.000
15.840.275 19.250.000
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
42050500 42 | 7270000 | Werkleistungen durch Dritte 1.218.626 1.348.273
Summe AB 42 1.218.626 1.348.273
Summe 420505 1.218.626 1.348.273
420506 Regionalpolitik
42050600 42 7521102 | Aufwendungen OHT 362.725
42050600 7521488 | Rechtsverfolgungskosten COFAG NoAG 571.588
Summe AB 42 934.313
Summe 420506 934.313
420507 Telekommunikation - Breitband
42050700 16 | 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten 2.200.000
Summe AB 16 2.200.000
Summe 420507 2.200.000
Summe 4205 Agrar-und Regionalpolitik 42.913.596 47.450.447
4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment
420603 Wasserbau
42060300 42 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 460.076 519.080
Summe AB 42 460.076 519.080
Summe 420603 460.076 519.080
420606 Siedlungswasserwirtschaft
42060600 42 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 1.803.888 1.967.646
Summe AB 42 1.803.888 1.967.646
Summe 420606 1.803.888 1.967.646
Summe 4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 2.263.964 2.486.726
Summe 42 (Spez. 17) 94.255.560 101.437.173
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.096.151 1.500.000 | Abwicklung des IWB-EFRE-Férderprogramms 2014-2020 durch die Austria Wirtschaftsser-
vice Gesellschaft (aws) und Prifungsleistungen durch externe Wirtschaftsprifer fir
IWB/EFRE
1.096.151 1.500.000
1.096.151 1.500.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15
42.741.739 52.332.000
487.071 650.000 | Aufwand KPC (Kommunalkredit Public Consulting GmbH) fiir Férderabwicklung im Schutz-
wasserbau
487.071 650.000
487.071 650.000
2.392.081 2.500.000 | Abwicklungskosten der UFG-Forderung Wasserwirtschaft
2.392.081 2.500.000
2.392.081 2.500.000
2.879.152 3.150.000
116.620.891 124.854.000
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Forderungsschwerpunkte der UG 43 sind vor allem die Forderungen im Rahmen der Umweltforde-
rung im Inland sowie der Sanierungsoffensive. Darliber hinaus werden im Rahmen des KLI.EN diverse
klimarelevante Forderungen abgewickelt. Ein weiterer Schwerpunkt der UG 43 sind die Forderungen
von MaRRnahmen zur Sanierung oder Sicherung von Altlasten.

Zentraler Schwerpunkt bei der Umweltférderung im Inland ist die Férderung klimarelevanter Pro-
jekte, insbesondere im Bereich der Energie-effizienz und erneuerbaren Energietrager (betriebli-
che/kommunale Férderungen) sowie sonstiger KlimaschutzmaBnahmen (einschlieRlich MaR-nahmen
zur Steigerung der Ressourceneffizienz).

Im Rahmen der Sanierungsoffensive werden Férderungen fiir Zwecke der thermisch-energetischen
Sanierung und fir den Umstieg auf klimafreundliche Heizungen bei privaten Haushalten, beispiels-
weise unter den Forderlinien ,,Raus aus Ol und Gas” oder ,thermische Gebiudesanierung”, gewahrt.
Durch den Klima- und Energiefonds wird eine Reihe von Klimaschutz- und —anpassungsmanahmen
gefordert, z.B. Projekte zur Beschleunigung der Marktdurchdringung klimafreundlicher Technologien.
Forderungen im Rahmen der Altlastensanierung zielen auf die Beseitigung von Gefahren fiir Men-
schen und Umwelt durch Sicherung und Sanierung von Altlasten ab und werden Uber Altlastenbei-
trage finanziert.

Aufgrund der Energiekrise wurden MaRBnahmen zur Sicherstellung der Energieversorgung, zur Kom-
pensation und zur Erhéhung der Resilienz des Energiesystems gesetzt, u.a. im Rahmen des GDG, SAG
und EIWOG.

Budgetdre Entwicklung

In der UG 43 wurden 2024 Forderungen iHv. 2.650,9 Mio. € ausbezahlt. Dies entspricht einer Steige-
rung gegeniiber 2023 von 1.220,9 Mio. €. Grund dafilr waren insbesondere die deutliche Erhéhung
der Zusagerahmen von Umweltforderung im Inland und Sanierungsoffensive und die damit einherge-
hende Intensivierung der jeweiligen FordermaRnahmen, sowie Zahlungen im Rahmen des Erneuerba-
ren-Ausbau-Gesetzes als Ersatz flr Forderbeitrage und - pauschalen. Minderausgaben erfolgten im
Bereich Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaBnahmen gemall GWG, GDG, SAG und
EIWOG.

Die Abwicklungsstelle (AWISTA) fir Forderungen nach dem Warme- und Kélteleitungsausbaugesetz
(WKLG) hat im Jahr 2024 Gber ausreichende Liquiditat verfiligt, weshalb keine Transferzahlungen des
Bundes erforderlich waren.
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Nach dem 1.1.2021 eigebrachte Forderungsansuchen zum ,, Ausbau und der Dekarbonisierung von
klimafreundlichen Fernwarmesystemen” werden von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH
(KPC) im Rahmen des Umweltforderungsgesetzes abgewickelt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Jahresberichte, Evaluierungen und weiterfihrende Informationen sind der Seite http://www.umwelt-
foerderung.at bzw. http://www.klimafonds.gv.at zu entnehmen.

Im Rahmen der Umweltférderung (inkl. Energieeffizienz Programm und Sanierungsoffensive) wurden
im Jahr 2024 durch rund 85.148 geforderte Projekte insgesamt ca. 861.210 t CO? eingespart, Energie-
einsparungen von ca. 1.411.365 MWh/a erzielt, sowie Kapazitaten zur Erzeugung von Energie aus er-
neuerbaren Energietragern im Ausmaf} von 2.302.686 MWh/a geschaffen.

Im Rahmen der Altlastensanierung wurden 2024 ca. 2,6 Mio. m? kontaminierte Flache bzw. 38 Mio.
m3 kontaminierter Untergrund bzw. Deponiekdrper durch Rdumung und Behandlung saniert. Dabei
wurden ca. 3.000 m3 erheblich kontaminierter Untergrund bzw. Deponiekdrper gerdumt und behan-
delt sowie ca. 3,5 Mio. m® kontaminiertes Grundwasser oder Deponiesickerwasser abgepumpt und
gereinigt und tGberdies ca. 40 Mio. m® Deponiegas bzw. kontaminierte Bodenluft abgesaugt und be-
handelt.

Im Rahmen der Altlastensanierung konnten somit im Jahr 2024 ca. 85 zusatzliche green jobs geschaf-
fen werden.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Die Abwicklung der Forderungen gemafls UFG erfolgt durch die Kommunalkredit Public Consulting
GmbH (KPC) (UFI 14,6 Mio. €, ALSAG 0,6 Mio. €. Biodiversitat 0,6 Mio. €, intern. Klimafinanzierung 0,3
Mio. €, Flachenrecycling 0,1 Mio. €, Kreislaufwirtschaft 0,5 Mio. €).

Die Abwicklung der Forderungen der Errichtung von Leitungen zum Transport von Nah- und Fern-
warme sowie Nah- und Fernkalte erfolgt durch die Abwicklungsstelle Austria GmbH. (AWISTA) (0,9
Mio. €).

Die Abwicklung der Zuschussforderung zur Einrichtung von Energiemanagementsystemen (EnMS) in
KMU erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (AWS) (0,04 Mio. €).

Die Abwicklung des Férderprogrammes Energie.Frei.Raum erfolgt durch die Osterreichische For-
schungsforderungsgesellschaft mbH (FFG) (0,03 Mio. €).
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Die Abwicklung der Mallnahmen gem. Gasdiversifizierungsgesetz und Strompreiskosten-Ausgleichs-
gesetz erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (AWS) (0,3 Mio. €).
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Wesentliche Forderprogramme

Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
KPC Altlastensanierung 10,03 25,25
KPC Thermische Sanierung 1.085,51 953,06
KPC Umweltférderung im Inland 108,03 170,62
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Beseitigung von Gefahren fiir Mensch und Umwelt durch Sicherung und Sanierung von Altlasten 43020200 7700 unbefristet
500
Forderung von thermischen Gebaudesanierungen, CO2- und Energieeinsparungen und Schaffung von Beschafti- bis 2027/2030

gungsverhaltnissen 43010200 7700 400

Vor allem klimarelevante Projekte, Erreichung der Klima- und Energieziele auf nationaler und europdischer Ebene bis 2027/2030
43010200 7700 500
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2022 2023
Erfolg Erfolg
43 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4301 Klima und Energie
430102 Umweltforderung im Inland
43010200 56 | 7303000 | Transferzahlungen an Lander (Sonstige)
43010200 7434010 | Lfd. Transf. an Gbr.Sekt. d. Wirt. (Trans.Indust.)
43010200 7700788 | Investitionszuschiisse RRF 28.139.294 54.446.892
43010200 7700034 | Sonst. MaRnahmen Landl. Entw. Uberw.a.d.AMA 1.872.838 1.849.196
43010200 7700182 | Investitionszuschisse (EFRE) 9.345.410 31.958.389
43010200 7700400 | Thermische Sanierung 321.336.945 353.793.238
43010200 7700500 | Investitionszuschiisse 41.100.012 75.969.983
Summe AB 56 401.794.499 518.017.698
Summe 430102 401.794.499 518.017.698
430103 Klima- und Energiefonds
43010300 56 | 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF
Summe AB 56
Summe 430103
430105 Klima und Energie
43010500 56 | 7340134 | Sonstige MaRnahmen Léndl. Entw., Uberw. a.d. AMA 18.008 233.902
43010500 7412006 | KMU-Investitionszuwachspramie 400.000 300.000
43010500 7412017 | Energie.Frei.Raum 563.574 944,513
43010500 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 198.570 233.119
43010500 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 1.205.405 1.327.991
43010500 7700505 | Investitionszuschiisse (EAG)
43010500 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 30.388.066 47.868.036
43010500 7800091 | Umweltfonds der Vereinten Nationen 500.000 500.000
Summe AB 56 33.273.623 51.407.561
Summe 430105 33.273.623 51.407.561
430108 Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaR3-
nahmen
43010800 56 | 7434002 | Lfd. Transfers an libr.Sektoren d. Wirtschaft (GDG) 12.832.346
43010800 7434003 | Lfd. Transfers an tibr.Sektoren d. Wirtschaft (SAG) 184.780.601
43010800 7434004 | Lfd.Transfers an libr.Sektoren d. Wirtschaft (SVRG) 62.020
43010800 7434005 | Lfd. Transfers an tbr. Sektoren d.Wirtsch. (EIWOG) 446.658.434
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
50.000.000 50.000.000 | Zahlungen gem. Heizungsumstiegs-Zweckzuschussgesetz
-100.000 Transferleistungen im Rahmen der Transformation der Industrie
70.853.723 48.750.000 | Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU
10.978.605 3.000.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F.,
Uberweisung an die AMA
-13.636.629 10.000.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F.
1.085.505.057 1.302.848.000 | Umweltforderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F.
108.032.634 170.214.000 | Umweltforderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F.

1.311.633.390
1.311.633.390

146.498

386.889

1.490.000

389.221

1.875.398

908.720.000

105.142.633

500.000

1.018.650.639
1.018.650.639

55.423.886

1.584.812.000
1.584.812.000

900.000

800.000

200.000
1.200.000

90.000.000

500.000

93.600.000
93.600.000

17.566.000

52.000

Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU

Beihilfen im Rahmen der sonstigen umweltrelevanten MaBnahmen der landlichen Entwick-
lung - Anteil des Bundes

Forderungen gem. KMU-F6rderungsgesetz, BGBI. Nr. 432/1996 i.d.g.F. iVM BGBI I. Nr.
108/2017

Forderungen gem. Forschungs- und Technologieforderungsgesetz, BGBI.Nr.434/1982
i.d.g.F.iVm BGBI. I Nr.108/2017

Forderungen von Unternehmungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
Forderungen gem. EAG

Forderung von auslandischen Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig
sind.

Jahresmitgliedsbeitrag

Forderungen gem. GDG, BGBI. I Nr. 95/2022 i.d.g.F.
Forderungen gem. SAG

Forderungen gem. SVRG

Forderungen gem. EIWOG
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 56 644.333.401
Summe 430108 644.333.401
Summe 4301 Klima und Energie 435.068.122 1.213.758.660
4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
430201 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
43020100 56 7340134 | Sonstige MaBnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 459.573 948.584
43020100 7700788 | Investitionszuschiisse RRF 131.000
43020100 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 1.879.219 1.935.097
43020100 7660020 | Zusch.lfd.Aufwand a.priv.Instit. Biodiversitatsf 921.900 650.319
43020100 7660788 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an priv. Institut. RRF 4.739.315
43020100 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
43020100 7663976 | N.e.anzuf.Subv.(Wahr.Bundesinteressen Naturschutz) 5.824.275 5.352.730
43020100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 12.500
Summe AB 56 9.084.967 13.769.545
Summe 430201 9.084.967 13.769.545
430202 Altlastensanierung
43020200 56 | 7700500 | Investitionszuschiisse 22.442.968 11.633.719
43020200 7700506 | Investitionszusch. (§12(4) ALSAG Brachflachen)(zw)
Summe AB 56 22.442.968 11.633.719
Summe 430202 22.442.968 11.633.719
430204 Strahlenschutz
43020400 56 | 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 250.000
Summe AB 56 250.000
Summe 430204 250.000
430205 Kreislaufwirtschaft (UFG)
43020500 56 7700500 | Investitionszuschisse
Summe AB 56
Summe 430205
Summe 4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft 31.527.935 25.653.264
Summe 43 (Spez. 06) 466.596.057 | 1.239.411.924
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4301 Klima und Energie
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
55.423.886 17.618.000
55.423.886 17.618.000
2.385.707.915 1.696.030.000
2.154.687 2.000.000 | Beihilfen im Rahmen der sonstigen umweltrelevanten MaRnahmen der landlichen Entwick-
lung - Anteil des Bundes.
2.000.000 | Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU
2.444.896 1.900.000 | Forderung von Einrichtungen die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
867.137 4.500.000 | Forderung von Einrichtungen die auf dem Gebiet der Biodiversitat tatig sind.
8.627.132 Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU.
5.000.000 | Forderung von Einrichtungen die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
5.610.375 Forderung von Einrichtungen die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
4.000 Forderung von physischen Personen die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
19.708.227 15.400.000
19.708.227 15.400.000
10.030.978 29.000.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F
3.500.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F
10.030.978 32.500.000
10.030.978 32.500.000
Forderung von auslandischen Einrichtungen die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig
sind.
12.066.967 45.900.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI. Nr. 185/1993 i.d.g.F.
12.066.967 45.900.000
12.066.967 45.900.000
41.806.172 93.800.000
2.427.514.087 | 1.789.830.000
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Direkte Forderungen

UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
430103 Klima- und Energiefonds
43010300 56 | 7330080 | Transferzahlungen an Klima- und Energiefonds 129.810.000 96.420.883
43010300 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF 94.194.117
Summe AB 56 129.810.000 190.615.000
Summe 430103 129.810.000 190.615.000
Summe 4301 Klima und Energie 129.810.000 190.615.000
Summe 43 (Spez. 16) 129.810.000 190.615.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 596.406.057 | 1.430.026.924
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)
4301 Klima und Energie
430102 Umweltférderung im Inland
43010200 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 10.776.853 14.072.439
Summe AB 56 10.776.853 14.072.439
Summe 430102 10.776.853 14.072.439
430105 Klima und Energie
43010500 56 7412007 | KMU-Investitionszuwachspramie - Admin. Kosten 74.500 43.400
43010500 7412018 | Energie.Frei.Raum-Admin.Kosten 35.735 49.155
43010500 7480523 | Aufwendungen AWISTA 681.903 742.125
43010500 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten)
Summe AB 56 792.138 834.680
Summe 430105 792.138 834.680
430108 Energieversorgungssicherheit und Kompensationsmaf3-
nahmen
43010800 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten)
Summe AB 56
Summe 430108
Summe 4301 Klima und Energie 11.568.991 14.907.119
4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
430201 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2.650.914.087

14.616.646
14.616.646
14.616.646

42.950

32.975

859.822

330.605

1.266.352
1.266.352

331.398
331.398
331.398
16.214.396

1.862.280.000

15.000.000

15.000.000

15.000.000

45.000

40.000

1.000.000

1.085.000
1.085.000

16.085.000

Abwicklungskosten der KPC

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
177.294.117 72.450.000 | Férderungen im Klima- und Energiebereich gem. KLI.EN-FondsG BGBI. | Nr. 40/2007 i.d.g.F.
46.105.883 Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU
223.400.000 72.450.000
223.400.000 72.450.000
223.400.000 72.450.000
223.400.000 72.450.000

Administrative Kosten im Rahmen der Férderungen gem. KMU-Férderungsgesetz, BGBI. Nr.

432/1996 i.d.g.F. iVM BGBI. | Nr. 108/2017

Administrative Kosten im Rahmen der Forderungen gem. Forschungs- und Technologiefér-

derungsgesetz, BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. iVm BGBI.| Nr.108/2017

Administrative Kosten im Rahmen der Férderungen gem. WKLG, BGBI. | Nr. 113/2008

i.d.g.F.
Abwicklungskosten der KPC

Abwicklungskosten der KPC
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Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
43020100 56 | 7283020 | Abwicklungskosten Biodiversitatsfonds 797.754
Summe AB 56 797.754
Summe 430201 797.754
430202 Altlastensanierung
43020200 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 717.520 276.685
Summe AB 56 717.520 276.685
Summe 430202 717.520 276.685
430205 Kreislaufwirtschaft (UFG)
43020500 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten)
Summe AB 56
Summe 430205
Summe 4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft 717.520 1.074.439
Summe 43 (Spez. 17) 12.286.511 15.981.558

Forderungsbericht 2024

420 von 511




Direkte Forderungen
UG 43 - Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
586.200 500.000 | Administrative Kosten fur Forderung von Einrichtungen die auf dem Gebiet der Biodiversi-
tat tatig sind.
586.200 500.000
586.200 500.000
611.704 Abwicklungskosten der KPC
611.704
611.704
480.000 1.000.000 | Abwicklungskosten der KPC
480.000 1.000.000
480.000 1.000.000
1.677.904 1.500.000
17.892.300 17.585.000
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 44 werden Mittel fiir die Stitzung von Versicherungspramien gegen Schaden in der Land-
wirtschaft durch Hagel und Frost sowie nach unglinstigen Witterungsverhaltnissen wie Diirre, Stiirme
sowie starke oder anhaltende Regenfille (umfassende Ernteversicherung) und von Versicherungspra-
mien gegen Tierseuchen und Tierkrankheiten bereitgestellt. Vom Fonds werden 27,5% der Versiche-
rungspramien gefoérdert, soweit auch das Land jeweils eine Férderung in gleicher Héhe wie der Bund
leistet. Die Finanzierung des Bundesanteiles erfolgt aus Mitteln des Katastrophenfonds. Im Gegenzug
werden fiir die versicherbaren Schaden in der Landwirtschaft keine Mittel aus dem Fonds bereitge-
stellt. Die umfassende Forderung der Versicherungspramien fir die wichtigsten Schadereignisse ist
ein wesentlicher Beitrag dazu, fiir Osterreichs Landwirte den Anreiz zu schaffen, verstirkt eigenstin-
dig Risikovorsorge zu betreiben, indem die wesentlichen landwirtschaftlichen Kulturen — mit Prami-
enstitzung — gegen Hagel, Frost und sonstige bedeutende Schadereignisse versichert werden kon-
nen.

In der UG 44 wird der Stadte- und Gemeindebund geférdert. Diese vertreten gem. Art. 115 Abs. 3 B-
VG die Interessen der Gemeinden. In diesem Zusammenhang haben die beiden Biinde verschiedene
Aufgaben wahrzunehmen. Dafiir wird vom BMF ein jahrlicher Betrag in der H6he von 0,019 vH des
jeweiligen Nettoaufkommens an der Umsatzsteuer dem Stadte- und Gemeindebund je zur Halfte
Uberwiesen. Die Férderungsmittel wurden dem Bund von den Gemeinden durch Umschichtung im
Schlissel der gemeinschaftlichen Bundesabgaben zugunsten des Bundes und zu Lasten der Gemein-
den im FAG zur Verfliigung gestellt.

Budgetdre Entwicklung

Die Auszahlungen fiir Pramienstitzungen im Jahr 2024 (73,8 Mio. €) waren gegenliber jenen im Jahr
2023 (68,0 Mio. €) um 5,8 Mio. € hoher. Die Hauptursache fiir den gestiegenen Zuschussbedarf im
Jahr 2024 liegt in den schweren Diirreschdaden des Jahres 2023. Diese haben zu einer deutlich erhdh-
ten Nachfrage nach Dirreversicherungsprodukten gefiihrt. Vor allem die Diirreindexversicherung ver-
zeichnete erneut ein starkes Wachstum. Ein weiterer Grund ist die hohe Nachfrage nach Tierversiche-
rungen, insbesondere nach Tierseuchenversicherungen.

Die Forderung fiir den Stadte- und Gemeindebund gemaR der Férderungsvereinbarung zwischen dem
Bund sowie dem Osterr. Stidtebund und dem Osterr. Gemeindebund wurde im Jahr 2024 erstmals in
der UG 44 (vorher UG 15) ausbezahlt (6,9 Mio.€).
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Das Bundesministerium fur Finanzen berichtet dem Nationalrat alle zwei Jahre Uiber die Verwendung
der Mittel des Katastrophenfonds.

Diese Berichte sind sowohl auf der Homepage des Parlaments

http://www.parlament.gv.at

als auch auf der Homepage des BMF

http://www.bmf.gv.at bzw. unter
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophen-
fonds.html

verflgbar.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Keine.
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2024 BVA 2024
BMF Gemeinde- und Stadtebund 6,93 7,15
BML Hagelversicherungs-Forderungsgesetz 73,84 70,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Unterstiitzung des Gemeinde- und Stadtebundes zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben; 44.01.04.00 7664.006 unbefristet

Unterstiitzung der Eigenvorsorge der Landwirte fiir den Fall von Naturkatastrophen; 44.02.01.00 7520.008 unbefristet
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
44 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4401 Transfers an Linder und Gemeinden
440104 Transfers an Lander und Gemeinden, nicht variabel
44010400 16 | 7664006 | Gemeinde- und Stadtebund
Summe AB 16
Summe 440104
Summe 4401 Transfers an Lander und Gemeinden
4402 Katastrophenfonds
440201 Katastrophenfonds, variabel
44020100 09 | 7520008 | Zusch.gem.Hagelversicherungs-Forderungsgesetz zw 60.147.777 68.010.972
Summe AB 09 60.147.777 68.010.972
Summe 440201 60.147.777 68.010.972
Summe 4402 Katastrophenfonds 60.147.777 68.010.972
Summe 44 (Spez. 06) 60.147.777 68.010.972
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 60.147.777 68.010.972
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
6.929.465 6.656.000 | Zahlungen an den Stadte- und Gemeindebund fiir die Finanzierung von MaRnahmen zur
Wahrnehmung internationaler Aufgaben im Interesse der Stadte und Gemeinden (abge-
schlossen am 06.12.1995), fiir die Finanzierung von MaRnahmen zur Wahrnehmung der
kommunalen Interessen im Zusammenhang mit dem Konsultationsmechanismus und dem
Stabilitatspakt (abgeschlossen am 22.06.1999) und fur die Forderung der Finanzierung der
allgemeinen Verwaltung (abgeschlossen am 10.11.2000).
6.929.465 6.656.000
6.929.465 6.656.000
6.929.465 6.656.000
73.844.498 75.000.000 | Gefordert werden Versicherungspramien gegen Schaden in der Landwirtschaft durch Hagel
und Frost sowie nach unginstigen Witterungsverhaltnissen wie Dirre, Stiirme sowie starke
oder anhaltende Regenfalle und gegen Tierseuchen und Tierkrankheiten. Die Pramien wer-
den von Bund und Landern zu jeweils 27,5 % gefordert. Die Finanzierung des Bundesanteils
erfolgt aus Mitteln des Katastrophenfonds, im Gegenzug werden fir versicherbare Schaden
in der Landwirtschaft keine Mittel aus dem Fonds bereitgestellt.
73.844.498 75.000.000
73.844.498 75.000.000
73.844.498 75.000.000
80.773.963 81.656.000
80.773.963 81.656.000
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Direkte Forderungen

UG 45 - Bundesvermogen

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 45 wurden im Jahr 2024 insgesamt 446,8 Mio. € an Forderungen ausbezahlt. Einen wesent-
lichen Schwerpunkt bildeten die COVID-19-Krisenbewaltigungsmalnahmen der COVID-19 Finanzie-
rungsagentur (COFAG) iHv. 284,4 Mio. € (inkl. Abwicklungskosten). Diese finanziellen Mittel wurden
groRtenteils der COFAG unter anderem fir den ,Fixkostenzuschuss I“ 8,0 Mio. €, den , Lockdown-Um-
satzersatz” 10,0 Mio. €, den , Fixkostenzuschuss 800.000“ 50,0 Mio. €, den ,Verlustersatz” 154,0 Mio.
€, den ,Ausfallsbonus” 8,0 Mio. € und fiir Uberbriickungsgarantien 2,5 Mio. € verwendet (iberwie-
sen. Aufgrund des thematischen Zusammenhangs wurden im Jahr 2024 die COVID-19-Haftungszah-
lungen im selben Bereich verbucht, diese stellen aber keine Férderungen dar (55,0 Mio. €). Mit 1. Au-
gust 2024 wurde die Liquidation der COFAG eingeleitet und die Agenden an das Bundesministerium
flr Finanzen (BMF) Ubertragen. Auf Basis des COFAG-NO0AG erfolgten somit weitere Auszahlungen zu
Ubertragenen offenen Forderantragen (5,6 Mio. €) als auch Riickerstattungen von zu Unrecht bezoge-
nen COVID-19-Hilfsleistungen und sonstige Riickfliisse direkt an das BMF (-8,7 Mio. €).

Weiters wurden Férderungen an Internationale Finanzinstitutionen (IFls) iHv. 58,4 Mio. € (inkl. 2,5
Mio. € Abwicklungskosten) ausbezahlt. Dabei handelt es sich um Leistungen im Rahmen des AulRen-
wirtschaftsprogrammes (2,0 Mio. €), der IFI-Ansiedlungspolitik (12,8 Mio. €), der IFI-Programmierung
(42,7 Mio. €) sowie um den Beitrag zum Debt Relief Trust Fund (0,9 Mio. €).

Der Zuschuss des BMF an die Oesterreichische Kontrollbank AG (OeKB) zur Verminderung der Finan-
zierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans an Entwicklungslander betrug 24,5
Mio. €. Ein weiterer Forderungsschwerpunkt betrifft Zahlungen im Zusammenhang mit dem Interna-
tionalen Amtssitz- und Konferenzzentrum Wien (IAKW) gemal} IAKW-Finanzierungsgesetz (BGBI. Nr.
150/1972, zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 46/2017) iHv. 35,9 Mio. €.

Budgetire Entwicklung

Im Vergleich zum Vorjahr wurden die Auszahlungen von Férdermittel in der UG 45 um 88,5 Mio. €
erhoht.

Uberwiegend erliutert sich der Mehrbedarf durch die Mehrauszahlungen an die COVID-19 Finanzie-
rungagentur des Bundes GmbH (COFAG) zur Unterstiitzung der 6sterreichischen Wirtschaft in der
Corona-Krise fur die Produkte, Verlustersatz, Lockdown-Umsatzersatz, Ausfallsbonus, Fixkostenzu-
schuss und Fixkostenzuschuss 800.000 gemaR § 2 Abs. 5 und § 6a Abs. 2 ABBAG-Gesetz idgF. (+32,5
Mio. €) und durch die Mehrauszahlungen fiir COVID-19 Haftungszahlungen, die hier technisch abge-
bildet werden, aber nicht unter den Forderbegriff fallen (+46,2 Mio. €). Mit 1. August 2024 wurde die
Liquidation der COFAG eingeleitet und die Agenden an das BMF Uibertragen. Auf Basis des COFAG-
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NoAG erfolgten somit weitere Mehrauszahlungen zu Ubertragenen offenen Forderantragen (+5,6
Mio. €), als auch Riickerstattungen von zu Unrecht bezogenen COVID-19-Hilfsleistungen direkt an das
BMF (-9,0 Mio. €).

Zu weiteren Mehrauszahlungen kam es bei den Férderungen an internationale Finanzinstitutionen,
genauer an die IBRD hauptsachlich iZm. einer Finanzierung zur Unterstiitzung der Ukraine im Rahmen
des "Special Program for Ukraine and Moldova Recovery - SPUR" sowie des "Ukraine Relief, Recovery,
Reconstruction and Reform Trust Fund (URTF) -(+26,9 Mio. €) und durch hohere Kostenersatzzahlun-
gen an die IAKW (+12,1 Mio. €), die auf Basis des Bundesgesetzes vom 27. April 1972 betreffend die
Finanzierung des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (IAKW-Finanzierungsge-
setz) geleistet wurden.

Demgegeniiber stehen Minderauszahlungen iHv. 37,6 Mio. € iZm. der Verrechnung der Dotierung der
bei der Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten Fonds gemall KommAustria
Gesetz und Presseforderungsgesetz. Diese Agenden wurden aufgrund der neuen Gesetzeslage per
1.1.2024 von der UG 45 in die UG 10 (Bundeskanzleramt) (ibertragen.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Jahr 2024 wurden entsprechend den Angaben in den wirkungsorientierten Folgenabschatzungen
flr COVID-19-Krisenbewaltigungsmalinahmen drei interne Evaluierungen und fir das IFI-Beitragsge-
setz 2020 eine Evaluierung durchgefiihrt, die im Rahmen des Berichts liber die wirkungsorientierte
Folgenabschatzung 2024 veroffentlicht wurden.

Dieser ist unter folgendem Link abrufbar: Bericht tGber die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung
2024

Daruber hinaus erfolgten im Jahr 2024 keine externen Programmevaluierungen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Der Verwaltungsaufwand fiir Abwicklungskosten iHv. 2,5 Mio. € wurde im Zusammenhang mit Zah-
lungen an die Internationalen Finanzinstitutionen verrechnet (siehe unter Forderungsschwerpunkte —
Herausforderungen). Im Bereich von Soft Loan Finanzierungen durch OeKB-AG und Kommerzbanken
sowie fiir das Grants-Projektvorbereitungsprogramm entstanden im Jahr 2024 Abwicklungskosten
iHv. 4,6 Mio. €.
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Direkte Forderungen

UG 45 - Bundesvermdogen

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2024 BVA 2024
EBRD, IFC, BMF AuBenwirtsschaftsprogramm 2,03 2,05
IBRD, BMF Debt-Relief Trust Fund 0,91 0,91
IBRD, IFC, BMF IFI-Ansiedlung 12,80 12,80
div. Organisationen IFI-Programmierung 42,69 35,90
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Erzeugung eines auRenwirtschaftlichen Nutzens fiir Osterreich im Rahmen des AuRenwirtschaftsprogramms 2024
(Budgetposition - BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7840 000)

Verbesserte Lebensumstiande der Bevélkerung in den Empfangerlandern (BPOS 45020400 7840 000) 2024

Starkung des Osterr. Standorts durch Erhalt/Erhéhung der IFI-Prdasenz in Wien im Rahmen der IFI-Ansiedelungspoli- 2024
tik (BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7840 000)

Beitrag zu den Verpflichtungen Osterreichs als verlasslicher Partner der int. Entwicklungszusammenarbeit im Rah- 2024
men des IFI-Programms; Abwicklungsstellen: AsEB, IBRD, IDB, BMF (BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7521 000
und 45020400 7840 000)
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
45 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4501 Haftungen des Bundes
450103 Sonstige Finanzhaftungen (fix)
45010300 16 | 7527488 | Schadloshaltung Covid-19
Summe AB 16
Summe 450103
Summe 4501 Haftungen des Bundes
4502 Bundesvermoégensverwaltung
450201 Kapitalbeteiligungen
45020100 16 | 7411023 | Laufende Transferzahlungen an IAKW 37.670.000 23.800.000
Summe AB 16 37.670.000 23.800.000
Summe 450201 37.670.000 23.800.000
450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen
45020400 16 | 7840000 | Laufende Transfers an Drittlander 76.541.878 29.921.878
Summe AB 16 76.541.878 29.921.878
Summe 450204 76.541.878 29.921.878
Summe 4502 Bundesvermégensverwaltung 114.211.878 53.721.878
Summe 45 (Spez. 06) 114.211.878 53.721.878
Forderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4501 Haftungen des Bundes
450102 Ausfuhrfinanzierungsférderungsgesetz
45010200 | 49 | 7521001 | Zuschuss OeKB 7.586.699 14.496.180
45010200 7521002 | Zuschuss (Kofinanzierung) -3.299 5.029
45010200 7521003 | Zuschuss(cash-grants)
45010200 7521004 | Zuschuss(sonstige grants) 540.000 749.385
45010200 7521005 | Zuschuss (CIRR-Finanzierungen)
45010200 7522001 | Grants-Projektvorbereitungsprogramm 66.301
Summe AB 49 8.189.701 15.250.594
Summe 450102 8.189.701 15.250.594
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

134.707.342

24.546.554
891

3.074.988

27.622.433
27.622.433

208.577.000

22.500.000
1.000
1.000
3.000.000
1.000
950.000
26.453.000

26.453.000

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
42.840.453 118.400.000 | Diese Position wurde irrtiimlich als Férderung eingeordnet. Dieser Umstand ist im Jahr
2025 bereinigt worden.
42.840.453 118.400.000
42.840.453 118.400.000
42.840.453 118.400.000
35.930.035 40.518.000 | Kostenersatzzahlung des Bundes an die IAKW auf Basis des Bundesgesetzes vom 27.4.1972
betreffend die Finanzierung des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (I-
AKW-Finanzierungsgesetz)
35.930.035 40.518.000
35.930.035 40.518.000
55.936.854 49.659.000 | Zahlungen im Rahmen des AuRenwirtschaftsprogrammes, der IFI-Ansiedlung, der IFI-Pro-
grammierung sowie Beitrag zum Debt Relief Trust Fund
55.936.854 49.659.000
55.936.854 49.659.000
91.866.889 90.177.000

Zur Verminderung der Finanzierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans
Keine Zuschussleistung mehr erforderlich - auslaufend

keine Zahlungen

konzessionelle Refinanzierung

keine Zahlungen

keine Zahlungen

Forderungsbericht 2024
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

. 2022 2023
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe 4501 Haftungen des Bundes 8.189.701 15.250.594

4502 Bundesvermdogensverwaltung

450201 Kapitalbeteiligungen

45020100 16 7430488 | Lfd.Transf.a.lbr.Sekt.der Wirtsch. Covid-19 3.343.693.590 251.724.370
Summe AB 16 3.343.693.590 251.724.370
Summe 450201 3.343.693.590 251.724.370

450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen

45020400 49 | 7430000 | Lfd. Transfers an ibrige Sektoren der Wirtschaft 37.897.100 37.553.931
Summe AB 49 37.897.100 37.553.931
Summe 450204 37.897.100 37.553.931
Summe 4502 Bundesvermoégensverwaltung 3.381.590.690 289.278.301
Summe 45 (Spez. 16) 3.389.780.391 304.528.895
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 3.503.992.269 358.250.773
Forderungs-Abwicklungskosten fiir
externe Rechtstrager (Spez. 17)

4501 Haftungen des Bundes

450102 Ausfuhrfinanzierungsférderungsgesetz

45010200 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 4.269.337 2.975.602
Summe AB 16 4.269.337 2.975.602
Summe 450102 4.269.337 2.975.602
Summe 4501 Haftungen des Bundes 4.269.337 2.975.602

4502 Bundesvermoégensverwaltung

450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen

45020400 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 4.228.832 3.322.288
Summe AB 16 4.228.832 3.322.288
Summe 450204 4.228.832 3.322.288
Summe 4502 Bundesvermégensverwaltung 4.228.832 3.322.288
Summe 45 (Spez. 17) 8.498.169 6.297.890
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

2024 2025
Verwendungszweck
Erfolg BVA
27.622.433 26.453.000
284.442.951 10.620.000 | Zahlungen iZm COVID-19 Krisenbewadltigungsmalnahmen bis 31.07. sowie Auszahlungen
inkl. Riickerstattungen gem. CoFAG-NoAG ab 01.08.
284.442.951 10.620.000
284.442.951 10.620.000
keine Zahlungen - Im Jahr 2024 kam es zur Verschiebung der Férderungsauszahlungen in
die UG 10.
284.442.951 10.620.000
312.065.384 37.073.000
446.772.726 245.650.000
4.570.133 4.000.000 | Abwicklungskosten von Soft Loan Finanzierungen durch OeKB-AG und Kommerzbanken so-
wie fiir das Grants-Projektvorbereitungsprogramm
4.570.133 4.000.000
4.570.133 4.000.000
4.570.133 4.000.000
2.500.126 1.999.000 | Abwicklungskosten fiir Zahlungen im Rahmen des AufRenwirtschaftsprogramms, der IFI-An-
siedlung sowie der IFI-Programmierung
2.500.126 1.999.000
2.500.126 1.999.000
2.500.126 1.999.000
7.070.259 5.999.000

Forderungsbericht 2024
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2.2. Indirekte Forderungen

Der Berichtsteil Indirekte Férderungen enthilt eine zahlenmaRige Ubersicht der Einzahlungsver-
zichte, die der Bund durch Ausnahmeregelungen von den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestim-
mungen gewahrt hat. Die indirekten Férderungen sind gemal} § 47 Abs. 3 BHG 2013 zumindest nach
den jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen und den beglinstigten Bereichen auszuweisen.
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Neugriindungs-Forderungsgesetz (NeuFo6G)

Lfd.-Nr.:

NeuFoG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Neugriindungsforderung

Forderung der Neugriindung von Betrieben und Betriebsiber-
tragungen

NeuF6G

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Zur Férderung der Neugriindung von Betrieben und Betriebs-
Ubertragungen werden bestimmte Gebiihren, Steuern und Ab-
gaben, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Neugriin-
dung oder Betriebslibertragung stehen, nicht eingehoben. Von
der Beglinstigung umfasst sind Stempelgebiihren und Bundes-
verwaltungsabgaben, die Grunderwerbsteuer, Gerichtsgebiih-
ren fiir Eintragungen im Firmenbuch und Grundbuch, die Ge-
sellschaftsteuer und bestimmte lohnabhangige Abgaben.

Einkommensteuergesetz 1988 (EStG)

Lfd.-Nr.:

EStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Befreiung fiir Auslandstatigkeiten unter erschwerten Umstan-
den

Anreiz flir Auslandstatigkeit fiir Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aus dem EU/EWR-Raum und der Schweiz, Starkung der
Wettbewerbsfahigkeit dieser Staaten, Verwaltungsvereinfa-
chung

§ 3 Abs. 1Z 10 EStG 1988
Keine Befristung

2022 2023 2024

442 von 511



Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

25 30 30

17 20 20

MaRnahme

60% des Arbeitslohnes (max. Hochstbeitragsgrundlage nach §
108 ASVG) von voribergehend ins Ausland entsandten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern bleiben unter bestimmten
Voraussetzungen steuerfrei, wenn die Arbeiten unter erschwe-
renden Umstdnden (zB. erhohte Verschmutzung, Gesundheits-
gefdhrdung, Sicherheitsgefahrdung) zu leisten sind. Mit der
Steuerbefreiung sind allfillige mit der Auslandstatigkeit verbun-
dene Reisekosten und Kosten fiir Familienheimfahrten der Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer abgegolten.

Lfd.-Nr.:

EStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir Zukunftssicherung

Anreiz flir Arbeitgeber, einen Beitrag zur Zukunftssicherung (im
Sinne einer Vorsorge fir Krankheit, Invaliditat, Alter, Tod) sei-
ner Mitarbeiter zu leisten

§ 3 Abs. 1715 lit. a EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Zuwendungen des Arbeitgebers fiir die Zukunftssicherung (Zah-
lungen mit Risikokomponente oder zur Altersvorsorge an Versi-
cherungs- oder Vorsorgeeinrichtungen) fiir alle oder bestimmte
Gruppen seiner Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind bis
zu 300 Euro pro Jahr und Arbeitnehmerin und Arbeitnehmer
steuerfrei.

443 von 511



Lfd.-Nr.:

EStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir Mitarbeiterbeteiligungen

Forderung der Partizipation der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer an der Wertsteigerung des Unternehmens, starkere
Bindung an das Unternehmen

§ 3 Abs. 1Z 15 lit. b bis d EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Die unentgeltliche oder verbilligte Abgabe von Kapitalanteilen
am Unternehmen des Arbeitgebers (bzw. einem Unternehmen
desselben Konzerns) an alle oder bestimmte Gruppen seine(r)
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bis zu einem Betrag von
3.000 Euro jahrlich wird bei Einhaltung einer finfjahrigen Bin-
defrist freigestellt.

Es gilt zudem eine Befreiung fiir die unentgeltliche oder verbil-
ligte Abgabe von Aktien an Arbeitgebergesellschaften bis maxi-
mal 4.500 Euro jahrlich, wenn die Aktien samt Stimmrechten
bis zur Beendigung des Dienstverhaltnisses an eine Mitarbeiter-
beteiligungsstiftung zur — ebenfalls steuerfreien - treuhdndigen
Verwahrung und Verwaltung lbertragen werden.

Lfd.-Nr.:

EStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Einkommensteuerbefreiung von Arbeitgeberzuschiissen zu Car-
sharing

Forderung der Nachhaltigkeit und Reduktion des CO;-Aussto-
Res

§ 3 Abs. 1Z 16d EStG 1988
Keine Befristung

2023 2024
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

k.A. k.A.

k.A. k.A.

MaRnahme

Seit 2023 sind Zuschiisse von Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
bern fir nicht beruflich veranlasste Fahrten im Rahmen von Car-
sharing bis zu einem Betrag von 200 Euro pro Kalenderjahr von
der Einkommensteuer befreit.

Carsharing ist die Nutzung von Kraftfahrzeugen, Fahrradern oder
Kraftradern, die einer Vielzahl von Nutzern zur Verfiigung ste-
hen.

Lfd.-Nr.:

EStG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Einkommensteuerbefreiung fir Mahlzeiten

Forderung sozialer Zuwendungen des Arbeitgebers, Verwal-
tungsvereinfachung

§ 3 Abs. 1717 lit. a und b EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Es gilt eine Befreiung fir die unentgeltliche oder verbilligte Ver-
kostigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern am Ar-
beitsplatz.

Auch die Abgabe von Gutscheinen fiir Mahlzeiten (Essensbons,
Essensmarken), die den Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern zur Einnahme von freien oder verbilligten Mahlzeiten im
Betrieb oder aulRerhalb des Betriebes (auch durch Lieferser-
vice) berechtigen, fallt unter diese Befreiungsbestimmung.

Gutscheine fiir Mahlzeiten bleiben bis zu einem Wert von 8
Euro pro Arbeitstag steuerfrei, wenn die Gutscheine
nur zur Konsumation von Mahlzeiten eingeldst werden
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kénnen, die von einer Gaststatte oder einem Lieferservice zu-
bereitet bzw. geliefert werden.

Kénnen die Gutscheine auch zur Bezahlung von Lebensmitteln

verwendet werden, sind sie bis zu einem Betrag von 2 Euro pro
Arbeitstag steuerfrei.

Lfd.-Nr.:

EStG 6

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Mitarbeiterrabatte

Mitarbeiterbindung an das eigene Unternehmen, Verwaltungs-

vereinfachung

§ 3 Abs. 1721 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023
k.A. k.A.
k.A. k.A.

2024

k.A.

k.A.

MaRnahme Mitarbeiterrabatte sind steuerfrei, wenn diese im Einzelfall 20%
nicht ibersteigen. Uber 20% sind Mitarbeiterrabatte insoweit
steuerfrei, wenn diese einen Gesamtbetrag von 1.000 Euro im
Kalenderjahr nicht tGbersteigen.

Lfd.-Nr.: EStG 7

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Mitarbeitergewinnbeteiligung

Nachhaltige Absicherung und Erhéhung der liquiden Mittel von

mern an das Unternehmen
§ 3 Abs. 1 Z 35 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023

Arbeitnehmern sowie Starkung der Bindung von Arbeitneh-

2024
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

100 150 150

65 100 100

MaRBnahme Seit 2022 kann der Arbeitgeber an aktive Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer eine Gewinnbeteiligung steuerfrei gewah-
ren. Die Beglinstigung betragt pro Arbeitnehmer jahrlich maxi-
mal bis zu 3.000 Euro.

Lfd.-Nr.: EStG 8

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir Photovoltaikanlagen

Forderung des Umstiegs auf erneuerbare Energien und Verwal-
tungsvereinfachung

§ 3 Abs. 17 39 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Seit 2022 sind Eink{infte natirlicher Personen aus der Einspei-
sung von bis zu 12.500 kWh elektrischer Energie aus Photovol-
taikanlagen, wenn die Engpassleistung der jeweiligen Anlage
die Grenze von 25 kWp nicht iberschreitet, von der Einkom-
mensteuer befreit. Ab 2023 bezieht sich die Begrenzung auf
eine Engpassleistung von 35 kWp und eine Anschlussleistung
von 25 kWp.

Lfd.-Nr.:

EStG 9

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2024

Einkommensteuerbefreiung von Entschadigungszahlungen an
Mitglieder in Wahlbehorden

Entlastung von Birgerinnen und Biirgern
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Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§ 3 Abs. 1 Z 40 EStG 1988 iVm & 20 Nationalrats-Wahlordnung
1992

Keine Befristung
2024

k.A.

k.A.

MafRnahme

Seit 2024 sind Entschadigungen, die gemald § 20 Nationalrats-
Wahlordnung (NRWO) fiir die Tatigkeit als Mitglied in Wahlbe-
horden geleistet werden, in der gesetzlich vorgesehenen Héhe
steuerfrei. Soweit in anderen bundes- oder landesgesetzlichen
Regelungen fiir die Tatigkeit in Wahlbehoérden von Gebietskor-
perschaften, insbesondere zu Landtags- und Gemeinderatswah-
len, dhnliche Entschadigungszahlungen vorgesehen sind, sind
diese ebenfalls insoweit steuerfrei, als sie die Betrage nicht
Ubersteigen, die die NRWO vorsieht.

Lfd.-Nr.:

EStG 10

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Einkommensteuerbefreiung von Zahlungen einer beglinstigten
Organisation fur ehrenamtliche Tatigkeiten

Unterstiitzung gemeinnutziger Einrichtungen
§ 3 Abs 1742 EStG 1988
Keine Befristung
2024

k.A.

k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Zahlungen einer abgabenrechtlich beglinstigten Organisation
oder einer gesetzlich anerkannten Kirche oder Religionsgesell-
schaft an Privatpersonen fiir ehrenamtliche Tatigkeiten - das
sogenannte Freiwilligenpauschale - sind seit 2024 unter be-
stimmten Voraussetzungen steuerfrei.
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Das kleine Freiwilligenpauschale betragt bis zu 30 Euro pro Ka-
lendertag, hochstens aber 1.000 Euro im Kalenderjahr und ist
grundsatzlich auf keine spezifischen Tatigkeiten eingeschrankt.

Das grolRe Freiwilligenpauschale steht nur bei folgenden Tatig-
keiten zu:

* bei mildtatigen Zwecken,

* in der Gesundheitspflege, in der Kinder-, Jugend-, Familien-,
Kranken-, Behinderten-, Blinden- oder Altenfiirsorge,

* bei Hilfestellung in Katastrophenfillen sowie

e fiir Ausbildnerinnen und Ausbildner oder Ubungsleiterinnen
bzw. Ubungsleiter.

Das groRe Freiwilligenpauschale betragt bis zu 50 Euro pro Ka-
lendertag, hochstens aber 3.000 Euro im Kalenderjahr.

Lfd.-Nr.: EStG 11

Bezeichnung der Steuer-  Offi-Tickets als Betriebsausgabe
vergiinstigung

Ziel Forderung des Umstiegs auf 6ffentliche Verkehrsmittel und
Verwaltungsvereinfachung

Rechtsgrundlage §4 Abs. 475 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 0 1 1

davon Bundesanteil 0 1 1

MaBnahme Ohne weiteren Nachweis (wie zB. durch ein Fahrtenbuch) kén-

nen 50% der aufgewendeten Kosten fir eine nicht libertrag-
bare Wochen-, Monats- oder Jahreskarte fiir Einzelpersonen als
Betriebsausgaben geltend gemacht werden, wenn glaubhaft
gemacht wird, dass diese Karte auch fiir betrieblich veranlasste
Fahrten verwendet wird.

Die hier angeflihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.
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Lfd.-Nr.:

EStG 12

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Arbeitsplatzpauschale

Bericksichtigung von Aufwendungen aus der betrieblichen
Nutzung der privaten Wohnung (zB Strom, Heizung)

§ 4 Abs. 4 Z 8 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
10 15 15
7 10 10

MaRnahme

Das grolRe Arbeitsplatzpauschale (APP) betragt seit 2022 fiir ein
Wirtschaftsjahr 1.200 Euro, wenn der Steuerpflichtige im Kalen-
derjahr keine anderen Einkiinfte aus einer aktiven Erwerbsta-
tigkeit von mehr als 12.816 Euro (2023: 11.693 Euro, 2022:
11.000 Euro) erzielt, fur die ihm auRerhalb der Wohnung ein
anderer Raum zur Verfligung steht. Bei hoheren Einklinften
steht das kleine APP zu, das 300 Euro betragt. Hier kbnnen zu-
satzlich Ausgaben fiir ergonomisch geeignetes Mobiliar eines in
der Wohnung eingerichteten Arbeitsplatzes bis zu insgesamt
300 Euro geltend gemacht werden.

Lfd.-Nr.:

EStG 13

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung
Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Spendenbeglinstigung (betrieblicher Bereich)

Unterstitzung und Absicherung des Spendenaufkommens aus
dem betrieblichen Sektor

§ 43 EStG 1988, § 4b EStG 1988, § 4c EStG 1988, § 8 Abs. 471
KStG 1988

Keine Befristung
2022

2023 2024
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

k.A. k.A. k.A.

k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Spenden fir beglinstigte Zwecke (insbesondere mildtatige Zwe-
cke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Erwach-
senenbildung, Umwelt- und Artenschutz, Feuerwehren, Kunst,
Sport und Bildung) an bestimmte Einrichtungen sowie Zuwen-
dungen zur ertragsbringenden Vermogensausstattung von ge-
meinnitzigen und spendenbeglinstigten Stiftungen sowie an
die Innovationsstiftung fiir Bildung sind bis zu einer Hohe von
10% des Gewinnes durch Abzugsfahigkeit als Betriebsausgabe
beglinstigt.

Lfd.-Nr.:

EStG 14

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Investitionsbedingter Gewinnfreibetrag

Investitionsanreize und Eigenkapitalstarkung
§ 10 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
370 380 380
250 255 255

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Natirliche Personen mit betrieblichen Einklinften konnen eine
fiktive Betriebsausgabe von (bis zu) 15% des Gewinnes geltend
machen. Der Gewinnfreibetrag steht mit steigenden Gewinnen
staffelweise reduziert zu und betragt fur

* Gewinne bis 33.000 Euro 15% (ab 1.1.2024, davor 30.000),

* die nachsten 145.000 Euro 13%,

¢ die nachsten 175.000 Euro 7%,

* die nachsten 230.000 Euro 4,5%.

Bis zu einer Bemessungsgrundlage von 33.000 Euro (ab
1.1.2024, davor 30.000) besteht dabei kein Investitionserfor-
dernis (,,Grundfreibetrag®), insoweit stellt der GFB lediglich ein
Aquivalent zur Sechstelbegiinstigung bei unselbstandig Erwerb-
statigen und keine Forderungsmalinahme dar. Darlber hinaus
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muss der GFB durch beglinstigte Investitionen gedeckt sein
(,investitionsbedingter GFB“); in Frage kommt dafir insbeson-
dere korperliches, abnutzbares Anlagevermoégen mit einer Min-
destnutzungsdauer von 4 Jahren sowie bestimmte Wertpa-

piere.

Lfd.-Nr.: EStG 15

Bezeichnung der Steuer-  (Okologischer) Investitionsfreibetrag

vergiinstigung

Ziel Investitionsanreize und Sicherstellung notwendiger 6kosozialer
Lenkungseffekte

Rechtsgrundlage § 11 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2023 2024

Steuermindereinnahmen

(Schitzung, Mio. €) k.A. k.A.

davon Bundesanteil k.A. k.A.

MaBnahme Bei der Anschaffung oder Herstellung von Wirtschaftsgitern

des abnutzbaren Anlagevermdogens kann ein Investitionsfreibe-
trag (IFB) als Betriebsausgabe geltend gemacht werden.

Der Investitionsfreibetrag betragt 10 % der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten des Wirtschaftsgutes und kann zusatzlich
zur Absetzung fiir Abnutzung als Betriebsausgabe im Jahr der
Anschaffung oder Herstellung geltend gemacht werden. Der all-
gemeine Investitionsfreibetrag in Hohe von 10 % erhoht sich
um 5 % (betragt also 15%), wenn die Anschaffung oder Herstel-
lung eines Wirtschaftsgutes dem Bereich der Okologisierung zu-
geordnet werden kann, was durch Verordnung prazisiert wird.

Der (6kologische) Investitionsfreibetrag darf insgesamt hochs-
tens von Anschaffungs- oder Herstellungskosten in Hohe von 1
Mio. Euro pro Wirtschaftsjahr in Anspruch genommen werden.
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Lfd.-Nr.:

EStG 16

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pendlerpauschale

Adaquate Bericksichtigung der Aufwendungen von Pendlern;
Verwaltungsvereinfachung

§ 16 Abs.1 Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
200 190 150
135 125 100

MafRnahme

Pendlerkosten fiir Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wer-
den durch gestaffelte Pauschalbetrage als Werbungskosten be-
ricksichtigt; bei der Hohe wird danach differenziert, ob die Be-
nutzung eines offentlichen Verkehrsmittels zumutbar ist oder
nicht.

Im Zeitraum Mai 2022 bis Juni 2023 steht aufgrund der Belas-
tung durch die Teuerung ein erhdhtes Pendlerpauschale zu.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 17

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pendlereuro

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
§ 33 Abs. 57 4 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
75 65 25
50 44 17

Forderungsbericht 2024
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MaRnahme Bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale steht auch ein Pend-
lereuro zu. Dieser ist ein Steuerabsetzbetrag und mindert die
Steuerschuld direkt.

Im Zeitraum Mai 2022 bis Juni 2023 steht aufgrund der Belas-
tung durch die Teuerung ein erhohter Pendlereuro zu.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.: EStG 18

Bezeichnung der Steuer-  Erhohter Verkehrsabsetzbetrag fiir Pendler
vergiinstigung

Ziel Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
bei niedrigen Einkommen

Rechtsgrundlage § 33 Abs. 5, Abs. 8 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 3 3 2

davon Bundesanteil 2 2 1

MaBnahme Damit auch Personen mit niedrigem Einkommen von der Pend-

lerférderung profitieren, gibt es den erhéhten Verkehrsabsetz-
betrag. Bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale gemaR § 16 Abs.
1 Z 6 steht 2024 ein erhohter Verkehrsabsetzbetrag in Hohe
von 798 Euro (2023: 726 Euro, 2022: 690 Euro) zu. Der erhohte
Verkehrsabsetzbetrag vermindert sich gleichmaRig einschlei-
fend zwischen Einkommen in Héhe von 14.106 Euro (2023:
12.835 Euro, 2022: 12.200 Euro) und 15.030 Euro (2023: 13.676
Euro, 2022: 13.000 Euro) auf 463 Euro (2023: 421 Euro, 2022:
400 Euro). Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die keine
Steuern zahlen, aber Anspruch auf ein Pendlerpauschale ha-
ben, erhalten eine hohere SV-Riickerstattung. Diese ist jedoch
mit einer Hohe von 579 Euro (2023: 526 Euro, 2022: 500 Euro)
begrenzt.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Forderungsbericht 2024 454 von 511



Lfd.-Nr.:

EStG 19

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Doppelte Haushaltsfiihrung

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern,
die durch die Arbeit veranlasst, einen zweiten Wohnsitz griin-
den missen

§ 16 Abs. 1 Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
9 9 9
6 6 6

MaBnahme Liegt der Beschaftigungsort vom Familienwohnsitz zu weit ent-
fernt, um taglich nach Hause zu fahren, und wird eine arbeits-
platznahe Wohnung bendtigt, konnen Aufwendungen fiir diese
Wohnung als Werbungskosten geltend gemacht werden.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Forderan-
teil von 30%.
Lfd.-Nr.: EStG 20

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Familienheimfahrten

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
§ 16 Abs. 1Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
11 11 11
7 7 7

Forderungsbericht 2024
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MaRBnahme Im Falle einer doppelten Haushaltsfiihrung knnen Aufwendun-
gen fiir Familienheimfahrten bis zu einem Hochstbetrag von
306 Euro pro Monat geltend gemacht werden.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.: EStG 21

Bezeichnung der Steuer-  Werkverkehr und Offi-Ticket
verglinstigung

Ziel Forderung der Benutzung des 6ffentlichen Verkehrs
Rechtsgrundlage §26 75 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 8 10 14

davon Bundesanteil 5 7 9

MaBnahme Der Arbeitgeber hat die Moglichkeit, alle Arbeitnehmerinnen

und Arbeitnehmern steuerfrei mit einem Massenbeférderungs-
mittel zwischen Wohnung und Arbeitsstatte zu beférdern bzw.
befordern zu lassen.

Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern ist es moglich, ihren Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern Wochen-, Monats- oder Jah-
reskarten (inkl. KlimaTicket) flir den 6ffentlichen Verkehr zur
Verfligung zu stellen, die nicht auf den Arbeitsweg beschrankt
sein miissen. Voraussetzung fiir die Beglinstigung ist, dass das
Ticket auch fiir Fahrten am Wohnort oder am Arbeitsort giltig
ist.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.
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Lfd.-Nr.:

EStG 22

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Sonderausgabenabzug fiir Kirchenbeitrage

Pflichtbeitrage zur Religionsausiibung sind steuerlich zu beriick-
sichtigen

§ 18 Abs. 1Z 5 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
165 165 175
110 110 115

MaBnahme Pflichtbeitrage an gesetzlich anerkannte Kirchen und Religions-
gemeinschaften (und diesen entsprechenden Einrichtungen im
EU/EWR-Raum) sind bis zu 600 Euro (ab 1.1.2024, davor 400
Euro) jahrlich vom Einkommen abzugsfihig.

Lfd.-Nr.: EStG 23

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Sonderausgabenabzug fiir Steuerberatungskosten

Gewabhrleistung moglichst hoher Qualitat der Erklarungsdaten,
Verwaltungseffizienz

§ 18 Abs. 1Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
45 45 45
30 30 30

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Kosten fiir die Beratung und Hilfeleistung in Abgabensachen
durch eine berufsrechtlich befugte Person sind vom Einkom-
men abzugsfahig.
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Lfd.-Nr.:

EStG 24

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Spendenbegiinstigung (aulerbetrieblicher Bereich)

Unterstitzung und Absicherung des Spendenaufkommens aus
dem Privatvermogen

§ 18 Abs. 1 Z 7 EStG 1988, § 18 Abs. 1 Z 8 EStG 1988, § 18 Abs. 1
Z 9 EStG 1988 (iVm §§ 4a — 4c EStG 1988, s EStG 13)

Keine Befristung

2022 2023 2024
155 145 140
105 95 95

MaRnahme

Spenden fir beglinstigte Zwecke (insbesondere mildtatige Zwe-
cke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Erwach-
senenbildung, Umwelt- und Artenschutz, Feuerwehren, Kunst,
Sport und Bildung) an bestimmte Einrichtungen sowie Zuwen-
dungen zur ertragsbringenden Vermdégensausstattung von ge-
meinnitzigen und spendenbeglinstigten Stiftungen sowie an
die Innovationsstiftung fiir Bildung sind bis zu einer Hohe von
10% des Gesamtbetrages der Einkiinfte durch Abzugsfahigkeit
als Sonderausgabe beglinstigt.

Lfd.-Nr.:

EStG 25

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2024

Okologisches Sonderausgabenpauschale

Unterstiitzung bei der Umstellung auf erneuerbare Energietra-
ger bei der Beheizung und Kiihlung von Gebduden sowie bei
der Reduktion des Energieverbrauchs

§ 18 Abs. 1Z 10 EStG 1988
Keine Befristung
2023

2022 2024

4 9 18
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davon Bundesanteil

3 6 12

MafRnahme

Ausgaben fir die thermisch-energetische Sanierung von Gebau-
den und Ausgaben fiir den Ersatz eines fossilen Heizungssys-
tems durch ein klimafreundliches Heizungssystem (,,Heizkessel-
tausch”) kénnen pauschal als Sonderausgaben abgezogen wer-
den. Die Bericksichtigung erfolgt erstmals fiir das Veranla-
gungsjahr 2022.

Fir eine geforderte thermisch-energetische Sanierung stehen
800 Euro jahrlich, fir den geférderten ,Heizkesseltausch” 400
Euro jahrlich zu. Diese Betrage werden fiir insgesamt fiinf Jahre
automatisch in der Veranlagung beriicksichtigt.

Lfd.-Nr.:

EStG 26

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigungen bei der BetriebsverauBerung oder -aufgabe
Abmilderung der Progression bei ,,Zusammenballung” von Ein-
kiinften in einem Veranlagungszeitraum

§ 24 Abs. 4, § 37 Abs. 2 und 5 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
55* 55* 55*
37 37 37

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Zur Abmilderung der Progression bei Zusammenballung von
Einklinften in einem Veranlagungszeitraum in Folge der Verau-
Rerung oder der Aufgabe eines Betriebes kann der Steuerpflich-
tige zwischen drei Alternativen wahlen:

- Freibetrag in Hohe von 7.300 Euro (mindert die Bemessungs-
grundlage)

- Verteilung des VeraulRerungs- bzw. Aufgabegewinnes auf drei
Jahre (wenn seit der Er6ffnung bzw. dem Kauf des Betriebes
mind. 7 Jahre verstrichen sind)

- Besteuerung des VerauBerungs- bzw. Aufgabegewinnes zum
halben Durchschnittsteuersatz (nur bei Tod, Erwerbsunfahig-
keit oder Aufgabe der Erwerbstatigkeit nach dem 60.
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Lebensjahr und wenn seit der Er6ffnung bzw. dem Kauf des Be-
triebes mind. 7 Jahre verstrichen sind).

*Im Zusammenhang mit Halbsatz-besteuerten VerauRerungs-
gewinnen kommt es zu einer teilweisen Uberschneidung der zu
den MaRnahmen EStG 26 ,Beglinstigungen bei der Betriebs-
verauRerung oder -aufgabe” und EStG 37 ,Halbsatzeinklinfte”
ausgewiesenen Fordervolumina.

Lfd.-Nr.: EStG 27

Bezeichnung der Steuer- Befreiungen bei der Grundstiicksbesteuerung
vergiinstigung

Ziel Hauptwohnsitzbefreiung: Freistellung des VerdauBerungsgewin-
nes von der Immobilienertragsteuer, damit Erlés ungeschma-
lert fr Erwerb eines neuen Hauptwohnsitzes zur Verfligung
steht.

Herstellerbefreiung: Freistellung der eigenen Arbeitsleistung
des Errichters.

Flurbereinigung, Zusammenlegung, Baulandumlegung: Freistel-
lungen von Raumordnungsmalnahmen im 6ffentlichen Inte-
resse

Tauschvorgange zur Umsetzung einer wechselseitigen Grenz-
bereinigung, bei denen eine allfillige Ausgleichszahlung den Be-
trag von 730 Euro nicht Gibersteigt: Befreiung aufgrund des Ba-
gatellcharakters derartiger Tauschvorgange aus verwaltungs-
o6konomischen Griinden.

Rechtsgrundlage §30Abs.2Z1,2und4 EStG 1988; § 4 Abs. 3aZ 1 EStG 1988
Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) k.A. k.A. k.A.

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A.

MaBnahme Die VerduRerung eines Eigenheimes oder einer Eigentumswoh-

nung ist steuerfrei, wenn der Steuerpflichtige dort

- mind. 2 Jahre durchgehend seit der Anschaffung oder
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- 5 Jahre lang innerhalb der letzten 10 Jahre
seinen Hauptwohnsitz hatte und seinen Hauptwohnsitz aufgibt.

Ebenso ist die VerduRerung eines im Privatvermoégen selbst er-
richteten Gebaudes steuerfrei.

Bei beiden Befreiungen handelt es sich um eine endgliltige Be-
freiung.

Tauschvorgadnge im Zuge der Flurbereinigung etc. bauen auf die
entsprechenden landesgesetzlichen Vorschriften auf und fih-
ren nur zu einer Ubertragung der Anschaffungskosten vom ein-
getauschten auf das neue Grundstiick. Die Befreiung gilt auch
flr Grundstiicke, die einem Betriebsvermoégen zugehoren.

Einklnfte aus Tauschvorgiangen zur Umsetzung einer wechsel-
seitigen Grenzbereinigung (Begradigung, Grenzberichtigung)
sind befreit, sofern im jeweils betroffenen Fall eine allfallige
Ausgleichszahlung den Betrag von 730 Euro nicht Ubersteigt
(Befreiung anzuwenden ab 01.09.2023). Die Befreiung gilt auch
flr Grundstticke, die einem Betriebsvermogen zugehoren.

Lfd.-Nr.:

EStG 28

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Kinderabsetzbetrag

Familienforderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 3 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
1.459 1.473 1.606
980 985 1.075

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Der Kinderabsetzbetrag betragt monatlich 67,80 Euro (2023:
61,80 Euro, 2022 58,40 Euro) pro Kind. Er steht zu, wenn der
oder die Steuerpflichtige Familienbeihilfe bezieht und wird ge-
meinsam mit dieser ausbezahlt.
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Lfd.-Nr.:

EStG 29

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Familienbonus Plus inkl. Kindermehrbetrag

Familienfoérderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 3a und Abs. 7 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
2.600 2.600 2.650
1.750 1.750 1.800

MafRnahme

Der Familienbonus Plus ist ein Steuerabsetzbetrag und redu-
ziert als solcher direkt die Steuerlast.

Seit 2022 betragt der Familienbonus Plus 2.000 Euro jahrlich.
Nach dem 18. Geburtstag des Kindes steht seit ein reduzierter
Familienbonus Plus in der Hohe von 700 Euro jahrlich (ab 2024,
davor 650 Euro).

Der Familienbonus Plus wird gewahrt, solange fiir das Kind die
Familienbeihilfe zusteht.

Der Kindermehrbetrag betragt bis zu 700 Euro pro Kind fur das
Jahr 2024 (davor: 550 Euro). Es handelt sich um ein steuerliches
Entlastungsinstrument, das all jenen zukommt, die aufgrund
geringer bzw. nicht vorhandener Lohn- oder Einkommensteuer
den Familienbonus Plus nicht beanspruchen kénnen.

Lfd.-Nr.:

EStG 30

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Alleinverdienerabsetzbetrag

Familienfoérderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 1 EStG 1988

Keine Befristung
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2022 2023 2024

180 190 210

120 125 140

MaRnahme

Der Alleinverdienerabsetzbetrag betragt fir das Jahr 2024 bei
einem Kind 572 Euro (2023: 520 Euro, 2022: 494 Euro), bei zwei
Kindern 774 Euro (2023: 704 Euro, 2022: 669 Euro) und fir je-
des weitere Kind zusétzlich 255 Euro (2023: 232 Euro, 2022:
220 Euro). Er steht zu, wenn die Einklinfte des (Ehe-)Partners
bzw. der (Ehe-)Partnerin héchstens 6.937 Euro (2023: 6.312
Euro, 2022: 6.000 Euro) jahrlich betragen. Der Absetzbetrag
vermindert die Einkommensteuer.

Lfd.-Nr.:

EStG 31

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Alleinerzieherabsetzbetrag

Familienforderung, Beriicksichtigung der finanziellen Belastung
von Alleinerziehern im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 2 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
110 120 130
75 80 85

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Der Alleinerzieherabsetzbetrag entspricht in der Hohe dem Al-
leinverdienerabsetzbetrag und steht zu, wenn der Steuerpflich-
tige nicht in einer Gemeinschaft mit einem (Ehe-)Partner bzw.
einer (Ehe-)Partnerin lebt. Der Absetzbetrag vermindert die
Einkommensteuer.
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Lfd.-Nr.:

EStG 32

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Unterhaltsabsetzbetrag

Familienforderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Unterhaltsleistenden im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 3 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
75 80 85
50 54 57

MafRnahme

Der Unterhaltsabsetzbetrag betragt fiir das Jahr 2024 35 Euro
(2023: 31 Euro, 2022: 29,20 Euro) monatlich und steht zu, wenn
fir ein nicht im gemeinsamen Haushalt lebendes Kind Unter-
halt geleistet wird. Flr das zweite Kind erhoht er sich auf 52
Euro (2023: 47 Euro, 2022: 43,80 Euro) pro Monat und fiir jedes
weitere Kind betragt er 69 Euro (2023: 62 Euro, 2022: 58,40
Euro). Der Absetzbetrag vermindert die Einkommensteuer.

Lfd.-Nr.:

EStG 33

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pensionistenabsetzbetrag

Entlastung von Pensionseinkiinften aus sozialen Griinden, Be-
ricksichtigung von besonderen, Pensionisten treffende Auf-
wendungen

§ 33 Abs. 6 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
825 850 950
555 570 635

Forderungsbericht 2024
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MaRnahme

Der Pensionistenabsetzbetrag ist ein Steuerabsetzbetrag fir
Pensionsbezieherinnen und Pensionsbezieher. Er wird automa-
tisch von der pensionsauszahlenden Stelle beriicksichtigt.

Bei Pensionsbeziigen bis 20.233 Euro jahrlich (2023: 18.410
Euro,2022: 17.500 Euro) betragt er im Jahr 2024 954 Euro
(2023: 868 Euro, 2022: 825 Euro). Fur Pensionseinkiinfte zwi-
schen 20.233 Euro und 29.482 Euro (2023: 18.410 Euro und
26.826 Euro, 2022: 17.500 Euro und 25.500 Euro) kommt es zu
einer Einschleifung des Pensionistenabsetzbetrages. Zu einer
Einschleifung kommt es auch dann, wenn neben einer auslandi-
schen Pension nur eine geringe inlandische Pension bezogen
wird. Bei hoheren Pensionseinkiinften steht kein Pensionisten-
absetzbetrag mehr zu.

Ein erhohter Pensionistenabsetzbetrag steht zu, wenn:

* die laufenden Pensionseinkiinfte 23.043 Euro (2023: 20.967
Euro, 2022: 19.930 Euro) im Kalenderjahr nicht Gbersteigen,

* mehr als sechs Monate im Kalenderjahr eine Ehe oder einge-
tragene Partnerschaft besteht und die Ehepartner oder einge-
tragenen Partner nicht dauernd getrennt leben,

* die Ehepartnerin oder der Ehepartner oder die eingetragene
Partnerin oder der eingetragene Partner Einkiinfte von hochs-
tens 2.545 Euro (2023: 2.315 Euro, 2022: 2.200 Euro) jahrlich
erzielt hat und

* kein Anspruch auf den Alleinverdienerabsetzbetrag besteht.

Der erhohte Pensionistenabsetzbetrag belauft sich auf bis zu
1.405 Euro pro Jahr (2023: 1.278 Euro, 2022: 1.214 Euro).

Dieser Absetzbetrag vermindert sich gleichmaRig einschleifend
zwischen zu versteuernden laufenden Pensionseinkiinften von
23.043 Euro und 29.482 Euro (2023: 20.967 Euro und 26.826
Euro, 2022: 19.930 Euro bzw. 25.250 Euro) auf null.

Lfd.-Nr.:

EStG 34

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2024

SV-Riickerstattung

Rickerstattung von Pflichtbeitragen aus sozialen Griinden bei
Pensionisten
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €) -
Pensionist/inn/en

davon Bundesanteil

§ 33 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
250* 275* 300*
170 185 200

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €) — Ar-
beitnehmer/innen

davon Bundesanteil

Rickerstattung von Pflichtbeitragen aus sozialen Griinden bei
Arbeitnehmern

§ 33 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
1.600* 1.150* 1.200*
1.050 750 800

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Beitrdge zu Pflichtversicherungen und Pflichtbeitrdge zu ge-
setzlichen Interessensvertretungen, gedeckelt mit einem Be-
trag und Prozentsatz, werden in der Veranlagung gutgeschrie-
ben, wenn sich keine Einkommensteuer ergibt.

Weiters kann der Alleinverdienerabsetzbetrag und der Allein-
erzieherabsetzbetrag (siehe Positionen EStG 30 und 31) zur SV-
Riickerstattung flihren, wenn die errechnete Einkommensteuer
negativ ist.

Besteht Anspruch auf den Verkehrsabsetzbetrag und ergibt
sich eine Einkommensteuer unter null, werden 55% der Sozial-
versicherungsbeitrage, flir das Jahr 2024 hochstens aber 463
(2023: 421 Euro, 2022: 400 Euro) jahrlich rickerstattet (SV-
Riickerstattung), bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale hochs-
tens 579 Euro (2023: 526 Euro, 2022: 500 Euro). Bei Anspruch
auf den Zuschlag zum Verkehrsabsetzbetrag erhoht sich auch
die maximale SV-Rickerstattung um bis zu 752 Euro (2023: 684
Euro, 2022: 650 Euro). Bei Anspruch auf den Teuerungsabsetz-
betrag in Hohe von bis zu 500 Euro werden fiir das Jahr 2022
70% der Sozialversicherungsbeitrage, hochstens aber 1.550
Euro riickerstattet. Bei Anspruch auf das Pendlerpauschale er-
hoht sich der errechnete und zurilickzuerstattende Betrag im
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Kalenderjahr 2023 um 40 Euro und um 60 Euro im Kalenderjahr
2022.

Besteht Anspruch auf den Pensionistenabsetzbetrag und ergibt
sich eine Einkommensteuer unter null, werden 80% der Sozial-
versicherungsbeitrage, hochstens aber 637 Euro (2023: 579
Euro, 2022: 550 Euro) jahrlich riickerstattet. Die Rickerstat-
tung vermindert sich um steuerfreie Ausgleichs- oder Ergan-
zungszulagen. Die Erstattung erfolgt im Wege der Veranlagung
und ist mit der Einkommensteuer unter null begrenzt. Bei An-
spruch auf den Teuerungsabsetzbetrag in Hé6he von bis zu 500
Euro werden fiir das Jahr 2022 100 % der Sozialversicherungs-
beitrage, hochstens aber 1.050 Euro riickerstattet.

*Bei den ausgewiesenen Fordervolumina kommt es zu teilwei-
sen Uberschneidungen mit den zu den MaRnahmen EStG 18
,Erhohter Verkehrsabsetzbetrag fir Pendler”, EStG 30 ,Allein-
verdienerabsetzbetrag”, EStG 31 ,Alleinerzieherabsetzbetrag”
sowie EStG 33 ,,Pensionistenabsetzbetrag” ausgewiesenen For-
dervolumina.

Forderungsbericht 2024

Max. Betrag /
%-Satz

Max. Betrag /
%-Satz

Max. Betrag /
%-Satz

Pensionist Arbeitnehmer Arbeitnehmer
mit Pendler-
pauschale

2022 550€/80% 1.550€/55% 1.550€/55%
1.050€/100% 1.550€/70% 1.610€/70%
bei Teuerungs-  bei Teuerungs- inkl. Erhéhung
absetzbetrag absetzbetrag

2023  579€/80% 1.105€/55% 1.210€/55%

1.250€/55%
inkl. Erhéhung

2024 637€/80% 1.215€/55% 1.331€/55%
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Lfd.-Nr.:

EStG 35

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Freibetrag fiir die Kosten der auswartigen Berufsausbildung von
Kindern

Familienforderung, Bildungsforderung, Verwaltungsvereinfa-
chung

§ 34 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
30 30 30
20 20 20

MafRnahme

Besteht im Einzugsgebiet des Wohnortes keine vergleichbare
Ausbildungsmaoglichkeit, wird ein Pauschalbetrag von 110 Euro
pro Monat als auRergewodhnliche Belastung vom Einkommen
abgezogen. Die Einzugsgebiete werden durch eine Verordnung
konkretisiert.

Lfd.-Nr.:

EStG 36

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Freibetrage bei Behinderung

Berlicksichtigung der besonderen finanziellen Belastung von
Menschen mit einer Behinderung aus sozialen Griinden; Ver-
waltungsvereinfachung

§ 35 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
70 70 70
47 47 47

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Gestaffelt nach dem Grad der Minderung der Erwerbsfahigkeit
steht ein jahrlicher Freibetrag zwischen 124 und 1.198 Euro zu,
der vom Einkommen abgezogen wird.
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Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Forderan-
teil von 15%.

Lfd.-Nr.:

EStG 37

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Halbsatzeinkiinfte (u.a. durch Beglinstigung bei der Verwertung
von Patentrechten)

Forschungsférderung
§37iVm § 38 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
130* 130* 130*
85 85 85

MaRnahme

Beim Erfinder selbst sind Einkiinfte aus der Verwertung von
Patentrechten wahrend des patentrechtlichen Schutzes mit
dem halben Durchschnittssteuersatz zu besteuern.

*Im Zusammenhang mit Halbsatz-besteuerten VerauRerungs-
gewinnen kommt es zu einer teilweisen Uberschneidung der zu
den MaRnahmen EStG 26 ,Beglinstigungen bei der Betriebs-
verdauRerung oder -aufgabe” und EStG 37 ,Halbsatzeinkiinfte”
ausgewiesenen Fordervolumina.

Lfd.-Nr.:

EStG 38

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Beglinstigung sonstiger Bezlige

Beglinstigung fir unselbstandig Erwerbstatige; Ausgleich fir
héhere Dispositionsmoglichkeiten bei betrieblichen Einkiinften

§ 67 Abs. 3 bis 6 und 8 EStG 1988
Keine Befristung
2022

2023 2024
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Finanzielles Volumen 1.080 1.160 1.140
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil 700 800 750

MaRnahme 6-prozentige Besteuerung fiir Abfertigungen, gesetzliche Abfer-
tigungen von Witwer- und Witwenpensionen, begiinstigte Be-
steuerung von Bauarbeiterurlaubsentgelten und -abfindungen,
freiwillige Abfertigungen und Abfindungen, Vergleichssummen,
Kiindigungsentschadigungen und Nachzahlungen, Ersatzleistun-
gen fiir nicht verbrauchten Urlaub, Pensionsabfindungen sowie
Sozialplanzahlungen.

Lfd.-Nr.: EStG 39

Bezeichnung der Steuer-  Begiinstigung fiir Uberstunden und SEG-Zulagen
vergiinstigung

Ziel Starkung der Wettbewerbsfahigkeit

Rechtsgrundlage § 68 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 950 950 1.180

davon Bundesanteil 635 635 790

MaRnahme Zuschlige fiir die ersten 10 Uberstunden im Monat, héchstens

aber 50% des Grundlohnes, insgesamt jedoch maximal 120
Euro monatlich, sind im Kalenderjahr 2024 steuerfrei (bis 2023:
86 Euro). Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulagen sowie
Zuschlage fir Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit inklusive
damit zusammenhangender Uberstundenzuschlége sind bis zu
400 Euro monatlich (bis 2023: 360 Euro) steuerfrei.

Forderungsbericht 2024 470von 511



Lfd.-Nr.:

EStG 40

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beseitigung steuerlicher Mehrbelastungen und/oder Zuzugs-
freibetrag (Zuzugsbeglinstigung)

* Beseitigung steuerlicher Hindernisse flr den Zuzug von Spit-
zenkraften in den Bereichen Wissenschaft/Forschung, Kunst
und Sport

* Anreize fiir den Zuzug von Spitzenkraften im Bereich Wis-
senschaft/Forschung

§ 103 EStG 1988 iVm Zuzugsbeglinstigungsverordnung

Keine Befristung

2022 2023 2024
10 11 12
7 7 8

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Personen, deren Zuzug aus dem Ausland der Férderung von
Wissenschaft, Forschung, Kunst oder Sport dient, kénnen eine
Zuzugsbegunstigung in Form der Beseitigung steuerlicher
Mehrbelastungen beantragen. Die Beseitigung der steuerlichen
Mehrbelastungen erfolgt durch Senkung des Steuersatzes fir
Auslandseinkiinfte abhangig vom auslandischen Steuerniveau
in den 3 Kalenderjahren vor dem Zuzug; der Steuersatz muss je-
doch mindestens 15% betragen. Nach dem zehnten Kalender-
jahr beginnt eine schrittweise Heranflihrung an das inlandische
Steuerniveau (jahrlich Erh6hung des pauschalen Steuersatzes
um 2%-Punkte).

Fiir Personen, deren Zuzug aus dem Ausland der Forderung von
Wissenschaft, Forschung, Kunst oder Sport dient, besteht zu-
dem die Moglichkeit der Zuerkennung eines Zuzugsfreibetra-
ges. Dieser betragt 30% der Einkiinfte aus in- und auslandischer
wissenschaftlicher Tatigkeit und ist auf finf Jahre begrenzt. Zu-
zugsbezogene Einklinfte gelten damit als abpauschaliert.
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Lfd.-Nr.:

EStG 41

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Bausparpramie

Forderung des Wohnbaus
§ 108 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
40 36 34
27 24 23

MaRnahme

Flr Beitrdage an eine Bausparkasse wird Einkommensteuer
(Lohnsteuer) in Form einer Pramie erstattet. Die Hohe der Pra-
mie ist an die von der Osterreichischen Nationalbank verdffent-
lichte, umlaufgewichtete Durchschnittsrendite fir Bundesanlei-
hen gekoppelt.

Lfd.-Nr.:

EStG 42

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pramienbegiinstigte Pensions- und Zukunftsvorsorge

Forderung der Altersvorsorge
§§ 108a, 108b, 108g bis 108i EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
5 2 -3*
3 1 -2

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Bei beglinstigten Altersvorsorgeprodukten (zB. Pensionszusatz-
versicherungen) wird Einkommensteuer (Lohnsteuer) in Form
einer Pramie erstattet. Die Hohe der Pramie ist an die Bauspar-
pramie gekoppelt.

* Das negative Fordervolumen ist auf Riickfllisse, insbesondere
auf Grund von vorzeitigen Vertragskiindigungen, die die in
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diesem Jahr gewdhrten Pramiengutschriften tGbersteigen, zu-

rickzufihren.

Lfd.-Nr.:

EStG 43

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Forschungspramie

Forschungsforderung
§ 108c EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
759 1.278 1.163
510 855 780

MaRnahme

Flr eigenbetriebliche Forschung und Auftragsforschung kann
eine Forschungspramie in Hohe von 14% der Aufwendungen
geltend gemacht werden (=Gutschrift auf dem Abgabenkonto).

Lfd.-Nr.:

EStG 44

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Teuerungs- und Mitarbeiterpramie

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-

giekosten
§ 124b Z 408 und Z 447 EStG 1988
Teuerungspramie: 1.1.2022 bis 31.12.2023

Mitarbeiterpramie: 1.1.2024 bis 31.12.2024

2022 2023 2024
380 400 185
255 270 125

Forderungsbericht 2024
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MaRnahme Zulagen und Bonuszahlungen, die der Arbeitgeber in den Ka-
lenderjahren 2022 und 2023 aufgrund der Teuerung zusatzlich
gewahrt (Teuerungspramie), sind

* bis 2.000 Euro pro Jahr steuerfrei und zusatzlich

* bis 1.000 Euro pro Jahr steuerfrei, wenn die Zahlung aufgrund
einer lohngestaltenden Vorschrift gemaR § 68 Abs. 5 Z 1 bis 7
erfolgt.

Zulagen und Bonuszahlungen, die der Arbeitgeber im Kalender-

jahr 2024 gewahrt (Mitarbeiterpramie), sind bis 3.000 Euro pro

Jahr steuerfrei, wenn die Zahlung aufgrund einer lohngestalten-

den Vorschrift gemal § 68 Abs. 5 Z 5 oder 6 erfolgt.

Es muss sich dabei jeweils um zusatzliche Zahlungen handeln,

die Ublicherweise bisher nicht gewdhrt wurden.

Lfd.-Nr.: EStG 45

Bezeichnung der Steuer-  Zeitlich befristeter Oko-Zuschlag fiir SanierungsmaRnahmen
vergiinstigung

Ziel Attraktivierung von Sanierungsmalinahmen bei vermieteten
Wohngebduden

Rechtsgrundlage § 124b 7 452 EStG 1988

Status / Befristung 1.1.2024 bis 31.12.2025

Finanzielles Volumen 2024

Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) k.A.

davon Bundesanteil k.A.

MaRnahme Fir Aufwendungen fir thermisch-energetische Sanierungen

oder flir den Ersatz eines fossilen Heizungssystems durch ein kli-
mafreundliches Heizungssystem bei zu Wohnzwecken lberlas-
senen Wohngebiuden kann ein Oko-Zuschlag in Héhe von 15 %
als Betriebsausgabe bzw. als Werbungskosten geltend gemacht
werden.

Bei betrieblichen Einkiinften steht der Oko-Zuschlag erstmalig in

jenem Wirtschaftsjahr, das nach dem 31. Dezember 2023 be-
ginnt, und letztmalig im darauffolgenden Wirtschaftsjahr zu. Er
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steht nicht fir Wirtschaftsgiter zu, fiir die ein Investitionsfreibe-
trag (EStG 15) in Anspruch genommen wird.

Bei Einkiinften aus Vermietung und Verpachtung steht der Oko-
Zuschlag fur Aufwendungen zu, die in den Kalenderjahren 2024
und 2025 anfallen.

Korperschaftsteuergesetz 1988 (KStG)

Lfd.-Nr.:

KStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung von Burgschaftsgesellschaften

Verwaltungsvereinfachung
§ 573 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Befreiung von Kreditinstituten, die lediglich den eingeschrank-
ten Geschiftsgegenstand des Garantiegeschafts wahrnehmen.
Da diese Kreditinstitute nach ihrer Satzung und tatsachlichen
Geschaftsfuhrung keinen Gewinn anstreben diirfen (und somit
lediglich Zufallsgewinne moglich sind) und de facto die steuerli-
chen Gemeinnutzigkeitsanforderungen erfiillen miissen, dient
die Befreiung der Verwaltungsvereinfachung.

Lfd.-Nr.:

KStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Befreiung von Personengemeinschaften in Angelegenheiten der
Bodenreform

Forderung der gemeinschaftlichen Nutzung der Bewirtschaf-
tung in Fallen, in denen eine Einzelnutzung unrentabel ware

§575KStG 1988

Keine Befristung
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme Personliche Befreiung, soweit kein Gewerbebetrieb unterhalten
oder verpachtet wird oder Grundstlicke fir andere als land-
und forstwirtschaftliche Zwecke zur Nutzung tberlassen wer-
den.

Lfd.-Nr.: KStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung von Korperschaften, die der Férderung gemeinniitzi-
ger, mildtatiger oder kirchlicher Zwecke dienen

Forderung gemeinnutziger, mildtatiger und kirchlicher Zwecke;
Signal an die Verantwortungsgesellschaft

§ 576 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Teilsteuerbefreiung fiir Kérperschaften, die weder nach der
Rechtsgrundlage noch nach ihrer tatsachlichen Geschaftsfiih-
rung gewinnorientiert handeln und sich iSd §§ 34 ff BAO aus-
schliefRlich und unmittelbar den begtlinstigten Zwecken wid-
men. (Teil)steuerpflicht fir entbehrliche Hilfsbetriebe, begiins-
tigungsschadliche Geschaftsbetriebe und Gewinnbetriebe im
Sinne der Wettbewerbsgleichheit.

Lfd.-Nr.:

KStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2024

Befreiung fiir Pensions-, Unterstitzungs- und Mitarbeitervor-
sorgekassen

Steuerliche Forderung der zweiten Sadule der Altersvorsorge
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§5Z77iVm § 6 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme Teilsteuerbefreiung fir das der Veranlagungs- und Risikoge-
meinschaft zuzurechnende Einkommen. Somit wird die Veran-
lagungsphase der Altersvorsorge weitgehend steuerfrei ge-
stellt.

Lfd.-Nr.: KStG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir kleine Versicherungsvereine

Verwaltungsvereinfachung
§ 57 8 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaBnahme Befreiung, wenn die Beitragseinnahmen im Durchschnitt der
letzten drei Jahre 4.400 Euro jahrlich nicht Gbersteigen.
Lfd.-Nr.: KStG 6

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2024

Befreiung fiir bestimmte Agrargenossenschaften

Verwaltungsvereinfachung, Férderung der Nutzung von Syner-
gieeffekten in der kleinteiligen Landwirtschaft

§ 579 KStG 1988
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Befreiung fiir Spezialgenossenschaften:

- landwirtschaftliche Nutzungsgenossenschaften (dienen der
gemeinsamen Nutzung von land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebseinrichtungen und -gegenstianden; nur Uberlassung an
Mitglieder zul&ssig) und

- Winzergenossenschaften (dienen der Bearbeitung und Ver-
wertung der von den Mitgliedern selbst gewonnenen Erzeug-
nisse, zB. Wein, Most, Maische, Trauben)

Lfd.-Nr.:

KStG 7

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir gemeinniitzige Bauvereinigungen

Forderung des Wohnbaus
§5Z710iVm § 6a KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Befreiung fiir beglinstigte Geschafte von gemeinniitzigen Bau-
vereinigungen iSd WGG. Beglinstigt sind Hauptgeschafte iSd § 7
Abs. 1 bis 2 WGG sowie Nebengeschifte iSd § 7 Abs. 3 WGG.
Geschafte aullerhalb dieses Kreises begriinden unbeschrankte
Steuerpflicht - allerdings besteht ein Antragsrecht der gemein-
nitzigen Bauvereinigung auf Beschrankung der Steuerpflicht
auf diese schadlichen Geschafte; vor Aufnahme eines solchen
Geschafts kann auch ein Feststellungsbescheid dartiber bean-
tragt werden, ob ein schadliches Geschift vorliegt.
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Sonderregelungen fiir Reservekapital, um Verwendung des Ei-
genkapitals flr beglinstigten Zweck zu forcieren.

Lfd.-Nr.:

KStG 8

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Besteuerung von Privatstiftungen

Wettbewerbsfahiges Besteuerungskonzept fir Privatstiftungen
im internationalen Vergleich, Hebung der Standortattraktivitat

§5711,Z15 und § 13 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

,Glaserne" (dh. dem Finanzamt offengelegte), eigenniitzige Pri-
vatstiftungen unterliegen einem eigenen Besteuerungskonzept;
Grundgedanke ist die Fortsetzung des steuerlichen Schicksals
des Stifters (nat. Person). Zum besonderen Steuersatz besteu-
erte Kapitalertrdage und Einkiinfte aus GrundstiicksverduRerun-
gen sollen im Ergebnis nur einmal belastet werden und unter-
liegen daher zundchst einer Zwischensteuer von 25% bis 2022,
von 24% im Jahr 2023 und von 23% ab dem Jahr 2024 bei Zu-
fluss an die Stiftung; diese Zwischensteuer kann dann im Rah-
men der KESt-pflichtigen Zuwendung an den Beglinstigten an-
gerechnet werden. Bestimmte Spenden kdnnen (gedeckelt) als
Sonderausgabe von den zwischensteuerpflichtigen Einklinften
abgesetzt werden. Erganzt wird das Besteuerungskonzept
durch die Stiftungseingangssteuer.

Eine umfassende Steuerbefreiung besteht fiir Privatstiftungen,
die gemall § 718 Abs. 9 ASVG zur Forderung der Gesundheit der
Beschaftigten von Betrieben errichtet wurden, denen das Ver-
maogen von im Zuge der Reform der Sozialversicherung aufge-
|6sten Betriebskrankenkassen lGbertragen wurde.
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Lfd.-Nr.:

KStG 9

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir gesellschaftliche Veranstaltungen von Koérper-
schaften 6ffentlichen Rechts

Erleichterung der Mittelaufbringung fiir Tatigkeit der Kérper-
schaft

§ 5712 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Befreiung von Uberschiissen aus Veranstaltungen (zB. Feuer-
wehrfesten), wenn diese abgabenrechtlich begilinstigten Zwe-
cken dienen, unter bestimmten Voraussetzungen (Dauer max.
72 Stunden pro Jahr, erkennbare und tatsachliche Verwendung
fir abgabenrechtlich beglinstigte Zwecke).

Befreiung zur Entlastung von Veranstaltungsliberschiissen,
wenn diese zur materiellen Férderung von Zwecken iSd § 1
PartG 2012 abgehalten werden, unter bestimmten Vorausset-
zungen (Voraussetzungen § 45 Abs. 1a BAO [kleines Vereins-
fest]; Dauer max. 72 Stunden pro Jahr, erkennbare und tatsach-
liche Verwendung fiir Zwecke iSd § 1 PartG 2012; Umsatz-
grenze 15.000 Euro).

Lfd.-Nr.:

KStG 10

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2024

Befreiung fiir kollektivvertragsfahige Berufsvereinigungen

Gleichbehandlung der freiwilligen Interessensvertretung mit
der gesetzlichen Interessensvertretung im Hinblick auf ahnliche
Rechtsstellung und praktische Bedeutung

§ 57 13 KStG 1988
Keine Befristung
2022

2023 2024
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

k.A. k.A. k.A.

k.A. k.A. k.A.

MaRnahme Befreiung von Korperschaften, denen durch das Wirtschaftsmi-
nisterium die Kollektivvertragsfahigkeit zuerkannt wurde. Teil-
steuerpflicht fir wirtschaftliche Geschaftsbetriebe, land- und
forstwirtschaftliche Betriebe und Gewerbebetriebe. Mitglieds-
beitrage sind nicht steuerpflichtig.

Lfd.-Nr.: KStG 11

Bezeichnung der Steuer-  Gruppenbesteuerung

vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Hebung der Standortattraktivitat durch zeitgemaRes Konzern-
besteuerungskonzept

§ 9 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
200 200 200
135 135 135

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Ausreichend finanziell verbundene Kérperschaften kénnen eine
Unternehmensgruppe bilden, die es ermdoglicht, die steuerli-
chen Ergebnisse von Gruppentrager und Gruppenmitgliedern
zusammenzufassen, wodurch es zu einem Ergebnisausgleich in-
nerhalb der Unternehmensgruppe kommt. Das zusammenge-
fasste Gruppenergebnis unterliegt der Kérperschaftsteuer. Bei
auslandischen Gruppenmitgliedern kénnen auslandische Ver-
luste bericksichtigt werden, wobei diese im Falle der Verwer-
tung im Ausland oder bei Ausscheiden aus der Unternehmens-
gruppe der Nachversteuerung im Inland unterliegen.

Das angegebene Volumen an geschatzten Steuermindereinnah-
men bezieht sich nur auf die Bertlicksichtigung von Verlusten
auslandischer Gruppenmitglieder abziiglich Nachversteuerun-
gen sowie auf Firmenwertabschreibungen (befristet flr An-
schaffungen vor dem 1.3.2014). Die Schatzung hier
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angegebener Jahre stellt lediglich eine ungefahre Groenord-
nung dar, da insbesondere bei Gruppenveranlagungen ausge-
pragte Veranlagungsverzogerungen, tber den in diesem Bericht
angegebenen Zeitraum von 3 vergangenen Jahren hinaus, auf-
treten, sowie stark volatile Entwicklung der Verlustverrechnun-
gen/-nachversteuerungen. Der Steuerausfall, der aus ganzlicher
Abschaffung der Gruppenbesteuerung resultieren wiirde, ist
aufgrund systemischer Umstellung (keine Vergleichsdaten
mehr verfligbar) nicht mehr quantifizierbar.

Lfd.-Nr.:

KStG 12

Bezeichnung der Steuer-
verglinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Freibetrag fiir begiinstigte Zwecke

Forderung gemeinnitziger, mildtatiger und kirchlicher Zwecke;
Signal an die Verantwortungsgesellschaft

§ 23 KStG 1988

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Nach § 5 Z 6 KStG befreite (,gemeinniitzige") Korperschaften
unterliegen gegebenenfalls einer Teilsteuerpflicht (siehe KStG
3). Zur Férderung der Zweckverwirklichung ist ein steuerfreier
Betrag von 10.000 Euro fiir diese Kérperschaften vorgesehen;
dieser kann unter gewissen Voraussetzungen und mit Ein-
schréankungen Uber 10 Jahre kumuliert werden.

Lfd.-Nr.:

KStG 13

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2024

Befreiung von Sanierungsgewinnen

Sanierung von Unternehmen soll steuerlich erleichtert werden

§ 233 KStG 1988, § 36 EStG 1988

482 von 511



Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2022 2023 2024
8 8 8
5 5 5

MafRnahme

Bei Gewinnen, die aus einem Schuldenerlass im Rahmen eines
Insolvenzverfahrens oder einer vergleichbaren auBergerichtli-
chen Sanierung stammen, wird zunachst die Steuer inklusive
und sodann exklusive dieser Gewinne berechnet. Der Unter-
schiedsbetrag ist im Ausmal} des Schuldenerlasses von der
Steuer abzuziehen.

Lfd.-Nr.:

KStG 14

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften
und/oder steuerliche Beglinstigung fiir Ausschittungen von
Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften

Steuerliche Erleichterung der Eigenkapitalfinanzierung von
KMUs

§ 57 14 KStG 1988, § 6b KStG 1988, § 27 Abs. 7 EStG 1988

1.10.2019 bis 31.12.2029

2022 2023 2024
0 0 0
0 0 0

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften sind hinsichtlich der
dem Finanzierungsbereich zuzuordnenden Ertrage von der Kor-
perschaftsteuer befreit; dies betrifft Gewinne und Verluste aus
der VeraulRerung sowie sonstige Wertanderungen (Zu- bzw. Ab-
schreibungen) der Beteiligungen an KMUs sowie sog. Annexfi-
nanzierungen in Form von Darlehen an KMUs nach MaRgabe
der Voraussetzungen von § 6b KStG.

Fiir Investoren, die natlrliche Personen sind und Anteile an ei-
ner Mittelstandsfinanzierungsgesellschaft im Privatvermogen
halten, sind 75% der Ausschiittungen von
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Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften im Sinne des § 6b KStG
bis zu einem Betrag von 15.000 Euro pro Kalenderjahr steuer-
frei.

Flr bis zum 31.12.2023 bestehende Beteiligungen von Mittel-
standsfinanzierungsgesellschaften an KMUs ist die MalRnahme
bis 31.12.2029 anwendbar.

Umsatzsteuergesetz 1994 (UStG)

Lfd.-Nr.:

UStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

ErmaRigter Steuersatz von 10%

Steuersatzbegiinstigung fiir bestimmte Waren und Dienstleis-
tungen

§ 10 Abs. 2 UStG 1994

Keine Befristung

2022 2023 2024
6.300 7.200 7.800
4.200 4.800 5.250

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

ErmaRigter Umsatzsteuersatz von 10% fiir die in § 10 Abs. 2
(auch in Verbindung mit Anlage 1) aufgezadhlten Warenlieferun-
gen und Dienstleistungen wie beispielsweise:

* Lebensmittel

* Restaurationsumsatze

* Bestimmte Gesundheitsleistungen

* Umsatze gemeinndtziger, kirchlicher und mildtatiger Rechts-
trager

* Beherbergungsleistungen (Hotel usw.), von Studenten-, Lehr-
lings- und Schiilerheimen

* Vermietung von Grundstiicken fiir Wohn- und Campingzwe-
cke

* Elektronische Publikationen

* Reparaturdienstleistungen (einschlielRlich Ausbesserung und
Anderung) betreffend Fahrrader, Schuhe, Lederwaren, Klei-
dung oder Haushaltswasche

* Waren der monatlichen Damenhygiene aller Art
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Lfd.-Nr.:

UStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

ErmaRigter Steuersatz von 13%

Steuersatzbegiinstigung fir bestimmte Waren und Dienstleis-
tungen

§ 10 Abs. 3 UStG 1994

Keine Befristung

2022 2023 2024
300 400 400
200 270 270

MaRnahme

ErmaRigter Umsatzsteuersatz von 13% fiir die in § 10 Abs. 3
(auch in Verbindung mit Anlage 2) aufgezahlten Warenlieferun-
gen und Dienstleistungen wie beispielsweise:

* Kiinstler, Kulturbereich
* Tiere, Pflanzen, Futtermittel
* Eintritt fur sportliche Veranstaltungen

Lfd.-Nr.:

usStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Verkirzung des Vorsteuerberichtigungszeitraums von 20 auf 10
Jahre

Forderung der Eigentumsbildung
§ 12 Abs. 10 UStG 1994

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Zur Foérderung der Eigentumsbildung soll es bei nachtraglicher
Ubertragung einer Wohnung in das Wohnungseigentum auf-
grund eines Anspruches gemaR § 15c
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Wohnungsgemeinnitzigkeitsgesetz nach zehn Jahren zu keiner
Vorsteuerberichtigung kommen.

Lfd.-Nr.: ustG 4

Bezeichnung der Steuer-  Zeitlich befristete Umsatzsteuerbefreiung fiir Photovoltaikmo-
vergiinstigung dule

Ziel Starkung von erneuerbarer Energien auf lokaler Ebene
Rechtsgrundlage § 28 Abs. 62 und 63 UStG 1994
Status / Befristung 1.1.2024 bis 31.3.2025 (bei Abschluss der zugrundeliegenden

Vertrage vor dem 7.3.2025 gilt die Befreiung bis 31.12.2025)

Finanzielles Volumen 2024
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) k.A.

davon Bundesanteil k.A.

MaBnahme Es gilt ein ermaRigter Steuersatz von 0% fir die Lieferung, den

innergemeinschaftlichen Erwerb, die Einfuhr und die Installation
von Photovoltaikmodulen, sofern bestimmte Voraussetzungen
erfillt sind.

Die Umsatzsteuerbefreiung wird vom liefernden oder installie-
renden Unternehmen angewendet.

Elektrizitatsabgabegesetz (EIAbgG)

Lfd.-Nr.: ElAbgG 1

Bezeichnung der Steuer-  Steuerbefreiung fir elektrische Energie fiir den Transport und
verglinstigung die Erzeugung von elektrischer Energie, Erdgas oder Mineralol
Ziel Der Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur Bereitstellung

der Energie fiir den Konsumenten bendétigt wird, unterliegt
nicht der Besteuerung

Rechtsgrundlage § 2 Abs. 1Z 1 EIAbgG
Status / Befristung Keine Befristung
2022 2023 2024
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

40 10 10

27 7 7

MaRnahme Der elektrische Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur
Fortleitung von elektrischer Energie, von Erdgas oder von Mine-
ralol verwendet wird, ist von der Abgabe befreit.

Lfd.-Nr.: ElAbgG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir selbst erzeugte und selbst verbrauchte
elektrische Energie aus erneuerbaren Energietragern

Forderung der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energietra-
gern

§2Abs.1Z4iVm § 7 Abs. 10 EIAbgG

Keine Befristung (fiir Vorgdnge ab dem 1.7.2022: Aufhebung
der 25.000 kWh-Grenze auch fir andere Energietrager als Pho-
tovoltaik)

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Energie, soweit sie aus erneuerbaren Energietragern von Elekt-
rizitdtserzeugern selbst erzeugt und nicht in das 6ffentliche
Netz eingespeist, sondern selbst verbraucht wird, ist von der
Abgabe befreit.

Seit 1.7.2022 ist samtliche aus erneuerbaren Energietragern
von Elektrizitatserzeugern selbst erzeugte und selbst ver-
brauchte Energie mengenmalig unbeschrankt von der Abgabe
befreit (davor fiir andere erneuerbare Energietrager als Photo-
voltaik 25.000 kWh-Grenze).
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Lfd.-Nr.:

EIAbgG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Absenkung der Elektrizitdtsabgabe

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-
giekosten

§ 4 Abs. 2 und Abs. 3iVm § 7 Abs. 11 und Abs. 12 EIAbgG

1.5.2022 bis 31.12.2024

2022 2023 2024
590* 860* 870*
395 575 585

MafRnahme

Im Zeitraum 1.5.2022-31.12.2024 betragt die Elektrizitatsab-
gabe 0,001 Euro anstelle von 0,015 Euro je kWh.

* Bei dem angegebenen Volumen handelt es sich um Brutto-
kosten ohne Berlicksichtigung der ebenfalls geringeren Energie-
abgabenvergiitung.

Lfd.-Nr.:

EIAbgG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fir (selbsterzeugten) Bahnstrom (aus erneuer-
baren Energietragern)

Forderung von nachhaltiger Erzeugung elektrischer Energie und
umweltfreundlicher Mobilitat

§2Abs.1Z5iVm § 7 Abs. 13 und 14 EIAbgG und § 4 Abs. 3 iVm
§ 7 Abs. 12 bis 14 EIAbgG

Keine Befristung, aber keine Beglinstigung im Verglitungsweg
flir Zeitraum der Absenkung der Elektrizitatsabgabe (siehe § 7
Abs. 12)

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

Forderungsbericht 2024
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MaRnahme

Bahnstrom, der von Eisenbahnunternehmen zum Antrieb und
Betrieb von Schienenfahrzeugen verwendet wird, soweit er von
Eisenbahnunternehmen selbst aus erneuerbaren Energietra-
gern erzeugt wird, ist von der Abgabe befreit.

Flr Bahnstrom aus anderen als erneuerbaren Energietragern
oder nicht von Eisenbahnunternehmen selbst erzeugten
Bahnstrom gilt ein stark ermaRigter Steuersatz (Gewahrung der
Beglinstigung im Vergiitungswege).

Seit 1.1.2022 gilt die steuerlichen Beglinstigungen von
Bahnstrom auch fur weitere, insbesondere lokal verkehrende
offentliche Eisenbahnen wie StraBen- und U-Bahnen sowie an-
dere elektrische Energie als Bahnstrom im engeren Sinn.

Energieabgabenvergiitungsgesetz (EnAVG)

Lfd.-Nr.:

EnAVG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Vergltung von Energieabgaben auf bestimmte Energietrager in
Produktionsbetrieben, soweit sie 0,5% des Nettoproduktions-
wertes bzw. die Mindeststeuerbetrage der Energiesteuerrichtli-
nie Ubersteigen

Steuervergltung fur energieintensive Produktionsunternehmen
bis zur Hohe der Mindeststeuerbetrage

EU-Richtlinie 2003/96/EG, BGBI Nr. 201/1996, idgF EnAVG

Keine Befristung

2022 2023 2024
230 40 40
155 25 25

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Die Energieabgabenvergiitung an die produzierende Wirtschaft
kommt gemall EnAVG erst dann zur Anwendung, wenn die ent-
richteten Energieabgaben 0,5% des Nettoproduktionswertes
Ubersteigen. Eine Energieabgabenverglitung ist bei energiein-
tensiven Betrieben aus Wettbewerbsgriinden innerhalb der Eu-
ropdischen Union erforderlich. Die Erstattung wurde 1996 ein-
gefiihrt. Der entsprechende Betrag wird abziiglich eines
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allgemeinen Selbstbehalts von 400 Euro vom fiir die Umsatz-
steuer zustandigen Finanzamt ausbezahlt.

Lfd.-Nr.: EnAVG 2

Bezeichnung der Steuer- Erhohung der beantragbaren Vorausvergiitung der Energieab-
verglinstigung gabenvergiitung

Ziel Entlastung der Produktionsbetriebe durch Antrag auf Voraus-
vergltung

Rechtsgrundlage § 4 Abs.9iVm § 2 Abs. 2 Z 3 EnAVG

Status / Befristung Verglitungszeitraum 2022 und 2023 (inkl. abweichender Wirt-
schaftsjahre)

Finanzielles Volumen 2022 2023 2024

Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 0 0

davon Bundesanteil 0 0

MaRnahme Im Vergltungszeitraum (Antrage 2022 und 2023 inkl. abwei-

chender Wirtschaftsjahre) kann eine Vorausvergiitung von bis
zu 25% der Vergltungssumme des vorherigen Wirtschaftsjah-
res beantragt werden. Die Vorausvergltung ist von der Vergi-
tung abzuziehen.

Erdgasabgabegesetz (ErdgasAbgG)

Lfd.-Nr.: ErdgasAbgG 1

Bezeichnung der Steuer-  Steuerbefreiung fir Erdgas zur Herstellung, fiir den Transport
verglinstigung und zur Speicherung von Erdgas sowie fir den Transport und
zur Verarbeitung von Mineral6l

Ziel Der Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur Bereitstellung
der Energietrager fiir den Konsumenten bendtigt wird, sowie
der Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur Bereitstellung
des Energietragers Mineral6l benétigt wird, unterliegt nicht der
Besteuerung

Rechtsgrundlage § 3 Abs.1Z1undZ?2ErdgasAbgG
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2022 2023 2024
10 5 5
7 3 3

MafRnahme

Erdgas, das fir die Herstellung, den Transport, die Speicherung
oder die Verarbeitung von Erdgas verbraucht wird, ist von der
Erdgasabgabe befreit.

Erdgas, das fiir den Transport und fiir die Verarbeitung von Mi-
neral6l verbraucht wird, ist von der Erdgasabgabe befreit.

Lfd.-Nr.:

ErdgasAbgG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Absenkung der Erdgasabgabe fiir Erdgas und Wasserstoff

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-
giekosten

§ 8 Abs. 6iVm § 5 Abs. 2 und 4 ErdgasAbgG

1.5.2022 bis 31.12.2024

2022 2023 2024
160* 210* 210*
105 140 140

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Im Zeitraum 1.5.2022 - 31.12.2024 wird ein beglinstigter Steu-
ersatz iHv 0,01196 Euro (anstelle von 0,066 Euro) je m3 fiir Erd-
gas und ein beglinstigter Steuersatz iHv 0,0038 Euro (anstelle
von 0,021 Euro) je m3 fiir Wasserstoff angewendet.

* Bei dem angegebenen Volumen handelt es sich um Brutto-
kosten ohne Berlicksichtigung der ebenfalls geringeren Energie-
abgabenvergiitung.
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Mineralélsteuergesetz 1995 (MinStG)

Lfd.-Nr.:

MinStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fir Luftfahrtbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit von Luftfahrtunternehmen bei der ge-
werblichen Beférderung von Personen und Frachtgut

§ 4 Abs. 1Z 1 MinStG

Keine Befristung

2022 2023 2024
290 410 460
195 275 310

MaRnahme

Mineraldl, das als Luftfahrtbetriebsstoff an Luftfahrtunterneh-
men aus Steuerlagern oder Zolllagern abgegeben wird und un-
mittelbar der entgeltlichen Erbringung von Luftfahrt-Dienstleis-
tungen dient, ist von der Mineralo6lsteuer befreit. Als Luftfahrt-
Dienstleistungen gelten die gewerbsmalige Beforderung von
Personen oder Sachen und sonstige gewerbsmaRige Dienstleis-
tungen, die mittels eines Luftfahrzeuges unmittelbar an Kunden
des Luftfahrtunternehmens erbracht werden.

Lfd.-Nr.:

MinStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2024

Steuerbefreiung fiir Schiffsbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit der Schifffahrtsunternehmen auf inter-
nationalen Gewassern im Steuergebiet (Donau, Bodensee, Neu-
siedlersee)

§ 4 Abs. 1Z 2 MinStG
Keine Befristung
2022

2023 2024

30 30 40
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davon Bundesanteil

20 20 27

MafRnahme

Mineralol, das als Schiffsbetriebsstoff an Schifffahrtsunterneh-
men flr die gewerbsmaRige Beférderung von Personen oder
Sachen, einschlieBlich Werksverkehr, auf der Donau, dem Bo-
densee oder auf dem Neusiedlersee aus Steuerlagern oder Zoll-
lagern abgegeben wird, und Kraftstoffe, die an solche Unter-
nehmen zum Einsatz zu diesen Zwecken auf diesen Gewdassern
abgegeben werden, sind von der Mineraldlsteuer befreit.

Lfd.-Nr.:

MinStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung biogener Treibstoffe in reiner Form und Steu-
erbegiinstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel

Forderung nicht fossiler Treibstoffe, Reduktion des CO,-Aussto-
Res

§2Abs.4iVm § 4 Abs. 1727 MinStG, § 3 Abs. 17 11lit.a, §3
Abs. 17 2 lit. a MinStG und § 3 Abs. 1 Z 4 lit. a MinStG

Keine Befristung

2022 2023 2024
260 290 330
175 195 220

MafRnahme

Mineraldle, ausschlieflich aus biogenen Stoffen, auch wenn
diesen Kleinstmengen anderer Stoffe zum Verbessern oder De-
naturieren beigemischt wurden, sind von der Mineral6lsteuer
befreit. Benzin und Gasol (Diesel), die einen Mindestanteil bio-
gener Stoffe aufweisen, unterliegen einem niedrigeren Steuer-
satz.

Lfd.-Nr.:

MinStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2024

Tempordre Agrardieselvergltung

Entlastung der Land- und Forstwirtschaft zur Abfederung hoher
Dieselkosten
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Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§ 7a MinStG 2022 (BGBI. I Nr. 63/2022) iVm Temporare Agrar-
dieselvergltungsverordnung

1.5.2022 bis 30.6.2023

2022 2023 2024
14 11
9 7

MafRnahme

Im Verglitungszeitraum (1.5.2022-30.6.2023) steht auf Antrag
des land- und forstwirtschaftlichen Betriebsinhabers flr Diesel
eine pauschalierte MOSt-Vergiitung iHv 0,07 Euro pro Liter zu.
Diese wurde in Form einer Einmalzahlung 2023 ausgeschiittet.
Die Verglitung war mit 30 Mio. Euro fir den Verglitungszeit-
raum gedeckelt.

Lfd.-Nr.:

MinStG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Verlangerung der temporaren Agrardieselvergiitung

Entlastung der Land- und Forstwirtschaft zur Abfederung hoher
Dieselkosten

§ 7 MinStG 2022 (BGBI. | Nr. 72/2024) iVm Temporare Agrar-
dieselvergitungsverordnung 2024

1.7.2023 bis 31.12.2023 als Vergltungszeitraum |
1.1.2024 bis 31.12.2024 als Vergitungszeitraum |l

2023 2024
11 22
7 15

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Im Verglitungszeitraum | (1.7.2023 bis 31.12.2023) steht auf
Antrag des land- und forstwirtschaftlichen Betriebsinhabers fiir
Diesel eine pauschalierte MOSt-Vergiitung iHv 0,07 Euro pro Li-
ter zu. Diese wurde gemeinsam mit der Zahlung fiir Vergi-
tungszeitraum Il (2024) in Form einer Einmalzahlung ausge-
schittet. Je nach Vergiitungszeitraum lag eine betragsmafige
Deckelung vor. Verglitungszeitraum | und Il (1.7.2023 bis
31.12.2024) waren gemeinsam mit 45 Mio. Euro gedeckelt,
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weshalb fiir 2023 15 Mio. Euro und fiir 2024 30 Mio. vorgese-
hen waren.

Normverbrauchsabgabegesetz 1991 (NoVAG)

Lfd.-Nr.:

NoVAG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung flir Miet-, Taxi und Gastewagen, Leihwagen,
Einsatzfahrzeuge des 6ffentlichen Sicherheitsdienstes (Polizei),
der Justizwache, des Bundesheeres sowie der Feuerwehren,
Krankentransport- und Rettungsfahrzeuge, Begleitfahrzeuge fir
Schwertransporte, Leichenwagen, Vorfihrkraftfahrzeuge, Fahr-
schulkraftfahrzeuge, Kraftfahrzeuge, die zur kurzfristigen Ver-
mietung verwendet werden

Entlastung von Erste-Hilfeeinrichtungen und Gewerben, deren
Betriebsgegenstand das Fahrzeug selbst ist oder die auf das KFZ
angewiesen sind

§ 3 Abs. 172, Abs. 2 Z 3 und Abs. 3 NoVAG

Keine Befristung

2022 2023 2024
30 35 45
20 23 30

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Von der Normverbrauchsabgabe sind Vorgange in Bezug auf
Vorfihrkraftfahrzeuge, Fahrschulkraftfahrzeuge, Miet-, Taxi-,
und Gastewagen, Kraftfahrzeuge, die fiir den Zwecke der Kran-
kenbeférderung und im Rettungswesen verwendet werden,
Leichenwagen, Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren, des 6ffentli-
chen Sicherheitsdienstes (Polizei), der Justizwache sowie des
Bundesheeres, Begleitfahrzeuge fiir Sonderfahrzeuge und
Kraftfahrzeuge, die zur kurzfristigen Vermietung verwendet
werden, befreit.
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Werbeabgabegesetz 2000 (WerbeAbgG)

Lfd.-Nr.:

WerbeAbgG

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Mediale Unterstitzung des Gliickspiels (gem. § 17 Abs. 7 GSpG)
ist keine Werbeleistung

Keine Doppelbelastung des Konzessionars durch Konzessions-
abgabe und Werbeabgabe

§ 1 Abs. 3 WerbeAbgG

Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Der Konzessionar hat fiir die Uberlassung des Rechts zur Durch-
fihrung der Gliicksspiele eine Konzessionsabgabe zu entrich-
ten. Der Konzessionar sorgt fiir die generelle mediale Unter-
stlitzung, die nicht als Werbeleistung gilt.

Gebiihrengesetz 1957 (GebG)

Lfd.-Nr.:

GebG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir unmittelbar durch die Geburt veranlasste Schrif-
ten

Familienforderung
§ 35 Abs. 6 GebG

Keine Befristung

2022 2023 2024
5 5 5
5 5 5

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Die ,Erstausstattung” mit Dokumenten fir Kinder bis zum 2. Le-
bensjahr erfolgt gebiihrenfrei.
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Lfd.-Nr.:

GebG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pauschalierung der Geblihr fiir elektronische Beilagen

Forderung der Digitalisierung
§ 14 TP 5 Abs. 1a GebG

Keine Befristung

2023 2024
k.A. k.A.
k.A. k.A.

MafRnahme

Die Gebubhr fiir Beilagen, die auf elektronischem Wege libermit-
telt werden, berechnet sich nach der Anzahl der Gibermittelten
Beilagen. Die Berechnung nach Bogen entfillt.

Grunderwerbsteuergesetz 1987 (GrEStG)

Lfd.-Nr.:

GrEStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigung fiir Grundstiickstibertragungen innerhalb der Fa-
milie

Steuerliche Begiinstigung fir Grundstiicksiibertragungen inner-
halb der Familie (nicht fiir LuF-Grundstlicke)

§4 Abs. 1iVm § 7 Abs. 1Z 2 lit. a GrEStG

Keine Befristung

2022 2023 2024
200 190 200
11 11 11

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Grundsticksibertragungen innerhalb der Familie werden im-
mer mit dem Stufentarif vom Grundstilickswert besteuert.
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Lfd.-Nr.:

GrEStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Begiinstigung firr die unentgeltliche und entgeltliche Ubertra-
gung von LuF-Grundstiicken innerhalb der Familie

Forderung der Land- und Forstwirtschaft
§4Abs.2Z1und2iVm § 6 Abs. 1 GrEStG

Keine Befristung

2022 2023 2024
2 2 3
0 0 0

MaRnahme

Bei jedem Erwerb von LuF-Grundstiicken durch Personen des
Familienverbands gem. § 26a Abs. 1 Z 1 Gerichtsgeblihrenge-
setz ist der einfache Einheitswert die Bemessungsgrundlage.

Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz (GSBG)

Lfd.-Nr.:

GSBG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Zahlungen im Rahmen des GSBG

Ausgleich der finanziellen Mehrbelastung des 6ffentlichen Ge-
sundheits- und Sozialbereichs, der durch den Verlust des Vor-
steuerabzugs mit Angleichung des Umsatzsteuergesetzes an die
Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie entstanden ist.

Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz

Keine Befristung

2022 2023 2024
2.842 3.068 3.370
1.900 2.050 2.250

Sozialversicherungen, Tragern des offentlichen Fiirsorgewe-
sens, Offentlichen oder gemeinniitzigen Kranken- und Kuran-
stalten sowie Einrichtungen, die Kranke transportieren, bzw.
die Lieferungen von menschlichen Organen oder Frauenmilch
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durchfiihren, werden nicht abziehbare Vorsteuern in Zusam-
menhang mit bestimmten befreiten Leistungen abgegolten, ge-
kiirzt um gewisse private Beitrage. Arzte erhalten einen nach
Fach gestaffelten Prozentsatz als Zuschlag zu den von Sozialver-
sicherungstragern, Krankenflirsorgeanstalten oder Tragern des
offentlichen Flirsorgewesens bezahlten Entgelten. Anderen 6f-
fentlichen oder gemeinnitzigen Alten-, Behinderten- oder Pfle-
geheimen wird eine Beihilfe in Hohe von vier Prozent der Ent-
gelte der Trager des 6ffentlichen Flirsorgewesens zugewandt.

Kraftfahrzeugsteuergesetz 1992, Versicherungssteuergesetz 1953
(KfzStG / VersStG) und Normverbrauchsabgabegesetz 1991 (NoVAG)

Lfd.-Nr.:

NoVA, KfzStG+VersStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung
Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung in Bezug auf Kraftfahrzeuge, die von Men-
schen mit Behinderungen zur personlichen Fortbewegung ver-
wendet werden

Entlastung von Menschen mit Behinderungen

§ 2 Abs. 1712 KfzStG, § 4 Abs. 379 VersStGund § 3 Abs. 272
NoVAG

Keine Befristung

2022 2023 2024
60 60 60
40 40 40

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Kraftfahrzeuge, die fiir Menschen mit Behinderung angeschafft
werden und auf diese zugelassen sind, sind steuerbefreit.

Die Fahrzeugkategorie der Invalidenkraftfahrzeuge (Kraftfahr-
zeuge mit einem Eigengewicht von nicht mehr als 300 kg und
mit einer Bauartgeschwindigkeit von nicht mehr als 30 km/h
bei einer Belastung von 75 kg) wurde per 26. Februar 2013 ab-
geschafft.

Bereits genehmigte oder zugelassene Invalidenkraftfahrzeuge
dirfen allerdings weiterhin verwendet werden. Diese Kraftfahr-
zeuge sind von der Kraftfahrzeugsteuer und der motorbezoge-
nen Versicherungssteuer befreit.
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Lfd.-Nr.:

KfzStG 1

Bezeichnung der Steuer-
verglnstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fir Traktoren und Motorkarren (inkl. Anha-
nger) in LuF-Betrieben

Forderung der Land- und Forstwirtschaft
§ 2 Abs. 1 Z 7 KfzStG

Keine Befristung

2022 2023 2024
80 80 80
54 54 54

MafRnahme

AusschlieRlich oder vorwiegend in der LuF verwendete Zugma-
schinen und Motorkarren sowie Fahrzeuge, die kraftfahrrecht-
lich als selbstfahrende Arbeitsmaschine und als Anhanger-Ar-
beitsmaschine genehmigt sind, sind von der Kraftfahrzeug-
steuer befreit.

Lfd.-Nr.:

VersStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigter Steuersatz und beglinstigende Bemessungsgrund-
lage bei Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden in
der Land- und Forstwirtschaft

Forderung der Land- und Forstwirtschaft

§5Abs.1Z2iVm § 6 Abs. 2 VersStG, § 4 Abs. 1 Z 4 und 5 Vers-
StG und § 4 Abs. 1 Z 6 VersStG
Keine Befristung

2022 2023 2024
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Bei Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden (Hagel,
Frost und unglinstige Witterungsverhaltnisse) in der Land- und
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Forstwirtschaft betragt die Steuer fiir jedes Versicherungsjahr
0,2%o der Versicherungssumme.

Weiters bestehen Steuerbefreiungen fiir Versicherungen bei
kleinen Viehhaltevereinen und fiir eine Versicherung von Vieh
aus kleinen Viehhaltungen, wenn die Versicherungssumme
3.650 Euro nicht lGbersteigt.

Auch Feuerversicherungen durch bauerliche Brandschadenun-
terstiitzungsvereine, die vorwiegend die Gewahrung von Sach-
leistungen zum Gegenstand haben, sind befreit.

Nationales Emissionshandelsgesetz (NEHG)

Lfd.-Nr.:

NEHG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir Luftfahrtbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit von Luftfahrtunternehmen bei der ge-
werblichen Beforderung von Personen und Frachtgut

§ 22 Abs. 171 NEHG

Keine Befristung

2022 2023 2024
14 86 134
14 86 134

MaRnahme

Forderungsbericht 2024

Mineraldl, das als Luftfahrtbetriebsstoff an Luftfahrtunterneh-

men aus Steuerlagern oder Zolllagern abgegeben wird und un-

mittelbar der entgeltlichen Erbringung von Luftfahrt-Dienstleis-
tungen dient, ist vom NEHG befreit. Als Luftfahrt-Dienstleistun-
gen gelten die gewerbsmaRige Beférderung von Personen oder
Sachen und sonstige gewerbsmaRige Dienstleistungen, die mit-
tels eines Luftfahrzeuges unmittelbar an Kunden des Luftfahrt-
unternehmens erbracht werden.
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Lfd.-Nr.:

NEHG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fir Schiffbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit der Schifffahrtsunternehmen auf inter-
nationalen Gewassern im Steuergebiet

§ 22 Abs. 1Z 2 NEHG

Keine Befristung

2022 2023 2024
2 8 15
2 8 15

MafRnahme

Mineral6l, das als Schiffsbetriebsstoff an Schifffahrtsunterneh-
men flr die gewerbsmaRige Beférderung von Personen und Sa-
chen einschlielRlich Werksverkehr auf der Donau, dem Boden-
see oder auf dem Neusiedlersee aus Steuerlagern oder Zollla-
gern abgegeben wird, und Kraftstoffe, die an solche Unterneh-
men zum Einsatz zu diesem Zwecken auf diesen Gewassern ab-
gegeben werden, sind vom NEHG befreit.

Lfd.-Nr.:

NEHG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schdtzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir biogene Treibstoffe in reiner Form und Steuerbe-
glinstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel

Forderung von biogenen Kraftstoffen
§ 22 Abs. 1Z 6 NEHG, Anlage 1

Keine Befristung

2022 2023 2024
9 45 71
9 45 71

MafRnahme

Forderungsbericht 2024

Mineraldle, ausschlieflich aus biogenen Stoffen, auch wenn
diesen Kleinstmengen anderer Stoffe zum Verbessern oder De-
naturieren beigemischt wurden, sind vom NEHG befreit. Benzin
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und Gasol (Diesel), die einen Mindestanteil biogener Stoffe auf-
weisen, unterliegen einem niedrigeren CO,-Aquivalent.

Lfd.-Nr.:

NEHG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

EntlastungsmaRnahme fiir Land- und Forstwirtschaft

Entlastung fiir LuF

§ 25 NEHG

2025

2022 2023 2024
7 31 43

7 31 43

MaRnahme

Fiir Gasol (Diesel), welches in land- und forstwirtschaftlichen
Fahrzeugen, Maschinen und Geradten zum Antrieb unmittelbar
im Zusammenhang mit der land- und forstwirtschaftlichen
Haupttéatigkeit verwendet wird, steht auf Antrag eine Entlas-
tung der Mehrbelastung durch das NEHG 2022 im Wege der
Vergitung zu. Die Hohe der Entlastung bestimmt sich nach ei-
nem pauschalen Verbrauch von Diesel anhand der jeweils be-
wirtschafteten Flachen.

Lfd.-Nr.:

NEHG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2024

Entlastungsmalnahme fiir energieintensive Betriebe und Car-
bon Leakage

Entlastung von energieintensiven Betrieben und Carbon
Leakage Fallen

§ 26 NEHG

2025

2022 2023 2024
3 12 21
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davon Bundesanteil 3 12 21

MaBnahme Die Entlastungsmalinahme fiir energieintensive Betriebe und
Carbon Leakage sieht eine anteilige Entlastung der Mehrbelas-
tung durch das NEHG fiir Betriebe, die in einem Carbon
Leakage gefdahrdeten Wirtschaftszweig tatig oder besonders
energieintensiv sind, vor. Dadurch soll dem Verlust der Wettbe-
werbsfahigkeit oder der Produktionsverlagerung und den damit
verbundenen Emissionen ins Ausland (sogenanntes Carbon
Leakage) durch die Bepreisung des NEHG entgegengewirkt wer-
den.
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Flr den Férderungsbericht 2024 wurden von den Ressorts folgende Links genannt:

UG 10 Bundeskanzleramt
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf.
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-foerderung.html

UG 12 AuReres

https://www.wirkungsmonitoring.gv.at.
https://www.entwicklung.at/projekte/veroeffentlichung-von-projektberichten
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte

UG 13 Justiz
https://bil.portal.at/at.gv.bmf.bil/Pages/Dialogs/https%3A%2F%2Foeffentlicherdienst.gv.at%2Fwp-
content%2Fuploads%2F2025%2F05%2F250520_EvalWFA-
2024_WEB.pdf&usg=AOvWawlysM_b9fWLw_QsFSW6kFSW&opi=89978449

UG 17 Wohnen, Medien, Telekommunikation und Sport
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at

UG 20 Arbeit
www.ams.at
www.sozialministerium.gv.at

UG 24 Gesundheit
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychi-
sche-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html

UG 25 Familie und Jugend
www.wirkungsmonitoring.gv.at

UG 30 Bildung
https://www.levelup-erwachsenenbildung.at/monitoring/monitoringberichte

UG 31 Wissenschaft und Forschung
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-
materialien/berichte-zur-wirkungsorientierung/
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-
materialien/berichte-uber-die-wfa/
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https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf.
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-foerderung.html
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at./
https://www.entwicklung.at/projekte/veroeffentlichung-von-projektberichten
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte
https://bil.portal.at/at.gv.bmf.bil/Pages/Dialogs/https%3A%2F%2Foeffentlicherdienst.gv.at%2Fwp-content%2Fuploads%2F2025%2F05%2F250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf&usg=AOvVaw1ysM_b9fWLw_QsFSW6kFSW&opi=89978449
https://bil.portal.at/at.gv.bmf.bil/Pages/Dialogs/https%3A%2F%2Foeffentlicherdienst.gv.at%2Fwp-content%2Fuploads%2F2025%2F05%2F250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf&usg=AOvVaw1ysM_b9fWLw_QsFSW6kFSW&opi=89978449
https://bil.portal.at/at.gv.bmf.bil/Pages/Dialogs/https%3A%2F%2Foeffentlicherdienst.gv.at%2Fwp-content%2Fuploads%2F2025%2F05%2F250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf&usg=AOvVaw1ysM_b9fWLw_QsFSW6kFSW&opi=89978449
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at/
file:///C:/Users/baumgara/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.IE5/MA0QOKOA/www.ams.at
http://www.sozialministerium.gv.at/
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html
file:///D:/Daten/Downloads/www.wirkungsmonitoring.gv.at
https://www.levelup-erwachsenenbildung.at/monitoring/monitoringberichte
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-materialien/berichte-zur-wirkungsorientierung/
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-materialien/berichte-zur-wirkungsorientierung/
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-materialien/berichte-uber-die-wfa/
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-materialien/berichte-uber-die-wfa/

https://www.bmfwf.gv.at/ministerium/informationspflicht/veroeffentlichungen-gem-art-20-abs-5-b-
vg.html

UG 32 Kunst und Kultur
https://www.bmwkms.gv.at/themen/kunst-und-kultur/service-kunst-und-kultur/publikatio-
nen/kunst-und-kulturberichte.html

UG 33 Wirtschaft (Forschung)

UG 40 Wirtschaft

https://www.go-international.at/ifo-studie-go-international .pdf bzw. auch hier: https://www.ifo.de/publi-
kationen/2022/monographie-autorenschaft/die-internationalisierungsoffensive-go-international

UG 34 Innovation und Technologie (Forschung) und

UG 41 Mobilitat
https://www.bmimi.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html
https://repository.fteval.at

https://repository.fteval.at/id/eprint/648
https://repository.fteval.at/id/eprint/678
https://repository.fteval.at/id/eprint/649
https://repository.fteval.at/id/eprint/647

Energie, Infrastruktur und Mobilitat-2023 — Wirkungsmonitoring

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
https://wirkungsmonitoring.gv.at/

https://2014- 2020.efre.gv.at/allgemeines/evaluierung
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-
2022.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitionen-des-bundes---mass-
nahmen-der-wasserwirtschaft-2024.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasser-
wirtschaft.html

https://www.bmluk.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html

UG 43 Umwelt, Klima und Kreislaufwirtschaft
http://www.umweltfoerderung.at

www.klimafonds.gv.at

UG 44 Finanzausgleich
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https://www.bmfwf.gv.at/ministerium/informationspflicht/veroeffentlichungen-gem-art-20-abs-5-b-vg.html
https://www.bmfwf.gv.at/ministerium/informationspflicht/veroeffentlichungen-gem-art-20-abs-5-b-vg.html
https://www.bmwkms.gv.at/themen/kunst-und-kultur/service-kunst-und-kultur/publikationen/kunst-und-kulturberichte.html
https://www.bmwkms.gv.at/themen/kunst-und-kultur/service-kunst-und-kultur/publikationen/kunst-und-kulturberichte.html
https://www.go-international.at/ifo-studie-go-international
https://www.ifo.de/publikationen/2022/monographie-autorenschaft/die-internationalisierungsoffensive-go-international
https://www.ifo.de/publikationen/2022/monographie-autorenschaft/die-internationalisierungsoffensive-go-international
https://www.bmimi.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html
https://repository.fteval.at/
https://repository.fteval.at/id/eprint/648
https://repository.fteval.at/id/eprint/678
https://repository.fteval.at/id/eprint/649
https://repository.fteval.at/id/eprint/647
https://wirkungsmonitoring.gv.at/thema-detail/energie-infrastruktur-und-mobilitaet-2023/
https://wirkungsmonitoring.gv.at/
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-2022.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-2022.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitionen-des-bundes---massnahmen-der-wasserwirtschaft-2024.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitionen-des-bundes---massnahmen-der-wasserwirtschaft-2024.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasserwirtschaft.html
https://www.bmluk.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasserwirtschaft.html
https://www.bmluk.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html
http://www.umweltfoerderung.at/
file://///bmf.local/u/Förderungsbericht/2024/download/Eckwerte%20-%20UG/www.klimafonds.gv.at%20
file://///bmf.local/u/Förderungsbericht/2024/download/Eckwerte%20-%20UG/www.klimafonds.gv.at%20

http://www.parlament.gv.at

http://www.bmf.gv.at
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophen-
fonds.html

UG 45 Bundesvermogen
Bericht Uber die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2024
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http://www.parlament.gv.at/
http://www.bmf.gv.at/
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophenfonds.html
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophenfonds.html
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2025/05/250520_EvalWFA-2024_WEB.pdf
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Copyright und Haftung

Auszugsweiser Abdruck ist nur mit Quellenangabe gestattet, alle sonstigen Rechte sind ohne schriftli-
che Zustimmung des Medieninhabers unzuldssig. Es wird darauf verwiesen, dass alle Angaben in die-
ser Publikation trotz sorgfaltiger Bearbeitung ohne Gewahr erfolgen und eine Haftung des Bundesmi-
nisteriums fiir Finanzen und der Autorin/des Autors ausgeschlossen ist. Rechtausfihrungen stellen
die unverbindliche Meinung der Autorin/des Autors dar und kénnen der Rechtsprechung der unab-
hangigen Gerichte keinesfalls vorgreifen.

Genderhinweis
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in mannlicher Form angefihrt sind, beziehen sie sich

auf Frauen und Manner in gleicher Weise, es sei denn, dass ausdriicklich anderes angegeben ist. Bei
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